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(Emlrifimru 


nter  ben  mittelalterlichen  Cpen  nimmt  baö  ©ebtdjt  uon  „Jriftanunb  .Jfolbe". 

eine  §an)  Befonbero  Ijeroorragenbe  (Stellung  ein.  Gs  gel)t  ein  großer 
^ug^iirdf Täo"^fiipnpT?m:^7"'blF"3U  freiten  bringt,  es  ift  eine  uurflid) 
tief  ergreif enbe  Sßoejte,  moburdj  biefein  Webidjt  unftreitig  ein  bfeibenber 
tiinftlerifd)er  nnb   äftfjetifcfter,  nidjt  btofi  ein  fulturbiftorifdjer  Sßert  ner= 


üel]en  mirb.  Sie  grofse  3Jlaffe  ber  Sagenftoffe,  meldje  beut  f (»genannten 
Bretontfd^en  Sagenfreife  angeboren,  leibet  faft  burdjmeg  an  einem  Bebeutenben 
fanget,  inbem  meifteno  eine  einheitliche  Igbee,,  ein  eigentttc^erj^riuib-gebüjiij; 
jef)lt;  bie  einzelnen  Scenen  bangen  lofc  jufammen,  eö  ift  ein  fdjabionen= 
Ijaftes  Oefüge  tum  abenteuern  olme  rnel  Sinn  unb  SSebeutung.  25ie  gan^e 
Sftidjtung  erfd)eint  faft  als  ©oifobenbid&tuna.  Sem  gegenüber  enthält  bie 
Sriftanfage  ein  einziges  ÜDcotiö,  baö  immer  neu  fid)  geftaltet,  neu  variiert 
mirb,  bie  grofje,  ailbefiegenoe  ireioeniebaft,  tue_gemaltig  l)eruorbred)enb  alle 
3 djnrnfen  sertriiiiunert ","TiiV"  Mampfe  mit  ber  Sßelt  unb  il)ren  Sa|üngen 
fid)  in  Sdmlb  uerftrirf't  unb.  enblid)  im  erlöfenöen  £obe  entfüfint  mirb. 
(i"ö  ift  bie  tragifdje  2eibenogefd)id)te  einer  unfeligen  Siebe,  eine  roed)fe(uoIle 
Steifje  uon  SSef)  unb  SBonnen,  eineo  ©lüclö,  bas  balb  311  erblüben  fdjeint, 
balb  babinmelfen  mnf;.  Sfian  begegnet  oft  einem  IjerBen  Urteil  über  eine 
Gottfrieb  von  Strasburg,  Srtftcm  unb  Sfolbc.  a 


II  Cas  •ßhinurtgcljnmnis  in  Criftnn  nnö  afolbc. 

fold)e    im  ®runbe   unfittiidie  im?  Derberbltdje  Siebesfage,   bcrcn  einzige 

(i'ntichulbiauna,  im  £ranre  beruht,  ber  Die  beiben  öerjcn  gegen  alico  beffere 
SBoßen  unb  ©mpftitben  aneinanber  feffett.  Sine  großartig  unb  ergaben 
burdiaenihrte  SDidjtung  borf  aber  nidu  mit  ben  geroöfmlicfjen  Slawen  ber 
SlQtagintoral  bemeffen  roe~rben.  3ie  bebarf  feinertei  SHecbtfertigung  ibrej 
Seftetjeng.  SDer  tragifdje  (Srnft  abelt  ba3  ®ebidjt.  Der  SSorrourf  einet 
barin  DCfTTerrfdienben  finnlid);  Weiteren,  ein$ig  im  ©enuffe  aufgetjenben 
SebenSs  unb  SBeltanfdjauung  trifft  nicht  m.  Sag  traurige  Sorfpiel  unterer 
Sage,  bie  <s'>efcbid)te  von  bor  ßiebe  unb  bem  Jobe  SRiroalinS  unb  8Iana)e= 
flurö  lehrt  uno  ihren  wahren  Sinn  unb  (iharatter  jur  ©enüge  fennen. 
Jnftan  übernimmt  gleidjfam  bao  ©rBe  feiner  Altern,  ihre  Siebe,  bie  nach 
'einem  funen,  aumueriieiKenoen  emiponnuben  muten  in  heller  Senjeäpradjt 
gebrochen  roarb  unb  ftarh;  er  (teilt  nun  biefelbe  Jrage  ano  geben,  ob- 
eö  ihm  mohl  gewähren  werbe,  roa§  jenen  uerfagt  roorben  mar,  ein  unge 
Trübte^TmbTfäTterTrbTTj  t'-Hruf,  rmb  andf ihm  rottb  berfelhe  33ef djeto,  er  ift  uuu 
gleichen  8ö§  geboren.  Stein  unb  imidjulböuoll  ift  bie  Siebe  in  ihren  feiigen 
Traumen;  aber  ba  fteht  fie  mitten  in  ber  3BeIt  unb  mufj  um  ihr  3)afein 
fdmpfon.  vnncerniffe  aller  2lrt  fteüen  fiel)  entgegen  unb,  roenn  fie  ect)t 
unb  jtarf  ift,  bann  tritt  fie  mutig  für  ihr  SRedjt  in  Die  Sdjranren;  bod) 
ii'ahn  unb  SSerblenbung  trüben  in  bem  nun  beginnenben  Äampfe  bie 
Feinheit,  unb  3dmlb  häuft  fidi  auf  Sdjulb.  SBie  rotrb  ba€  Snburteil  ju 
fällen  [ein?  (ro  roär  ein  roeitöeroretteter  (Staube,  ber  in  vmiiofen  $olr& 
liebem  aller  Wolter  fidi  finbet,  bafj  ans  ben  (Sräbern  Sdjulblofer,  im  geben 
äSerfannter  unb  uon  ber  SBelt  Verurteilter  Shtmen,  Jtofen  ober  Vitien 
empcrblühten  jum  ii>ahneid)en  ihrer  Feinheit,  -flach  ältefumt  Ojiauhcn 
mar  bie  ^hinte__baö  Stbbiib  ber  Seele  felbft,  bie  nunmehr  ber  irbtfdjeu 
^A'ltlmtrüäTTn  biefer  ©eftalt  fid)  barftellte,  ba€  unuerfdileierte,  iunerfte 
SBBefen,  baä  erft  nadi  bem  Jor>e  jum  Sorfdjein  fam.  J)iefer  Sagenjug 
hat  fid)  aud)  an  bie  2  riftanf  aae  gefnüpft  unb  es  ift  geroift  ein  fdjöner 
unb  peetiteber  ®ebanfe,  bafj  roeniajtenj  auf  ba|  <v>rab  Die  reine  Ü3lüte 
ber  llnfclmlb  al§  icbliduer  ©djmutf  mebergelegi  werben  Durfte.  Tao 
gjlumengleictmtä  fügt  nach  bem  Sinn  ber  caa.c,  bafj  Jriftan  unb  Jfotbe  oor 
bem  bödmen  Jbrone  von  iealicher_3d)u(b  freiaefinrodien  finb.  2Ran  rotrb  ber 
35id)tung  mehr  ©eredjtigfeit  rotberfafjren  [äffen,  roenn  mau  fid)  baran 
geroöljni,  fie  in  biefem  vidne  \u  betrachten.  (Sin  ernfter,  peffimiftifd^et 
vaud)  meht  burd)  bie  Sage,  unb  nier  fid)  fittliri)  Derftimmt  von  ihr  abs 
roenben  null,  ber  hat  ihr  tieffteo  SBefen  unb  ihren  mähren  SOBert  uer 
fannt  unb  minuerftauben,  nämlid),  baf;  fid)  hinter  all  ben  bunten  unb 
fdjimmernben  Slbenteuern  ein  ernfter  ©ebanfe  birgt.  Oiidit  roie  fonft  ift 
ber  äußerliche  fchöne  3chein  0er  Aonu  unb  beo  ^snhalteo  Der  Iei;:e 
3mecf  unferer  3a<ie.  lamit  foQ  natürlich  lüdji  behauiuet  roerben,  Dan 
jeber  Tiditer  fid)  beffen  aud)  heunifd  rourbe.  ~Jlber  bebeutenbe  unb  gro|e 
A'ieifter,  uor  allen  ©ottfrieb  tum  Strasburg,  haben  ben  ©ebanfen  roenig 
Ueno  iieahnt. 


Dil'  (L'ntfii-I)ung  ber  ®riftenfetge.  III 

Tic  SEerfe  mf)b.  Sinter  Eönncn  nitfjt  richtig  oerftanben  roerben,  folange 
man  fie  abgefonbert  für  fiel)  allein  betrachtet.  :Votu>enbig  daben  mir  auf  bie 
Quellen  utrücfmgelicn,  unb  liier  fjtojen  mir  faft  fteto  auf  framöfifdK  Tid); 
tungen.  -Tic  SSerbinbung  ber  Sitteratur  Teutfd)lanbo  unb  Araut'reid)o  int 
•Dftitelatter  ift  eine  fein-  enge.  Sie  mögftdjfi  genaue  Seftintmung  be§  See* 
Iniltniffeo  beä  beutfdjen  TidUcro  31t  feiner  Vorlage  gtebt  allein  bie  Wöq> 
liclifeit  einer  richtigen  2Bertfcf)ä£ung  feiner  Sebeutung  an  bie  §anb.  ,s?ter= 
iiacl)  bemiftf  fiel)  bor  eigene  Anteil  be§  Tiobtero  an  ber  ftofflidjen  ©eftaltung, 
fie  nact)  mobernen  2lnfa)auungen  einen  ipauptteü  beö  fünftlerifdien  ©djaffenS 
bübet.  Tic  Sitteraturgefcbicljte  beo  l'iittclalterö  mufj  nergletdjenb  bargeftettt 
roerben.  Überallhin  leiten  einzelne  gtöben,  ^e  aufgefud>t  werben  muffen, 
ba  fiel)  auo  ben  einzelnen  Teilen  baä  ©efamtbilb  äufatnmenfügt.  Tic 
£riftanfage  ift  in  Jyranfreicl)  entftanben.  3Ran  nimmt  für  geroöfrnftcö  Irland 
atö  bereu  eigentliche  jöeimat  an,  baf;  fie  oon  ben  feltifcfien  SBöffern  über 
Gnglanb,  ober  oielleidtf  aud)  unmittelbar  31t  ben  jyraiuofen,  in  erfter  Sinie 
ben  Stngtos-ftormannen  roanberte  unb  balb  l)ier  SBurjel  faf;le  unb  eigene 
Glitten  trieb.  Ter  äuf;ere  Stoff  bei*  ftanblung  entbehrt  eines  eigentlichen 
.Hcrneo,  auf  ben  fie  jurüctgefü^rt  werben  tonnte.  Tte  Siebeofage  allein 
läßt  fiel)  in  biefer  .vunfirfit  gelienb  machen.  So  feört  fie  bei  allen  Golfern, 
311  allen  Reiten  mieber,  man  beute  an  3tbatn  unb  Turf()äni  bei  ben  ^erfern, 
an  §ero  unb  Seanber,  ^nramuo  unb  3:()iobe.  ©in  genriffer  3ufatnmen{)ang 
ift  bereite  bem  iliittelalter  aufgegangen,  inbem  öerfctjtebene  9)Ja(e  Seanber 
unb  5ß»ramuS  31t  Iriftan,  Jjjero  unb  3Tl)iobe  311  ^folbe  geftellt  merben. 
Ter  gemetnfatne  3U9  folcfier  Sagen  ift,  baf;  bie  ^ieße  um  if)r  Tafein 
fantpft  mit  ben  in  uerfd)iebenften  Aormen  auftretenben  .vunbenüffen,  bie 
fid)  balb  alo  leblofe  Cbjefte  ber  älufjenroett  barftellen,  wie  bie  trennende 
SBanb,  oao  äReer,  balb  pft)d)o(ogifd)  uertieft  finb  wie  bei  Stomeo  unb  Sulie, 
baf;  fie  fid)  aber  ifjrer  ftärferen  unb  unbefieglidjen  llfacöt  benutzt  ift  unb 
nie  unb  mrgenbo  iurüduieidit,  enblid)  freilid)  in  tbrer  iSrfeljeinung,  aber 
nid)t  in  i()rem  SBefen  31t  ©runbe  gef)t.    ®|  liegt  fein  jiyhtgenber  ($nmb 


bot  bafür,  baf;  man  eine  foldje  caa.c  notroenbig  in  ilirent  Urfprmtgc 
bei  ben  Gelten  ju  fudien  |ätte.  obrer  allgeinein=menfd)lid)eu  IKatur  nad) 
fann  fie  fiel)  fetbftänbtg  überall  entnntfcln.  ~  Tie  äufjere  .s~\tnblung~5eT~ 
Sage  aber  verfällt  in  eine  vJlri;al)l  von  einjelnen  Gpifoben,  meldje  grof;en= 
teilo  ber  int  ÜEfttttelatter  roeii  uerbreiteten  unb  beliebten  9Jiärd)en=  unb 
SRooeHen=Sitteratur  angehören,  roeldje  fid)  teilroeife  bi-3  nad)  gnbien  jurücfs 
»erfolgen  läfjt.*)  Seeneit  biefer  2lrt  finb  bas'  ©otisaurleil,  ber  Mampf 
mit  bem  Trad)en  unb  baö  3Bab,rgeid)en  ber  ausgefdjnittenen  Sunge,  bie 
V^T/rFnäcrrtier  fdjonen -Jungfrau  mit  Kit  golbeneu  .vmitreit.  Go  ift  ein 
feiueömegö  feby7r^)rfd)emud)er  SÖrgang,"~bct^tefe  ßptfoben  alle  erffbTird) 


*)  3>n'  näheren  SBegrünbuttg  ber  folgcnbcn  2(uofii6ningen  oerroeife  id>  aui  meine  Sdjrift: 
Tic  £age  von  £riftan  unb  Sfolbe,  Stubte  über  iiu-e  Gntftchung  unb  (Sntroicflung  im  SDlitteta 
after.  -.uiünchcn  1887;  rn""'  ^  f  rni"1-"'  'l!hil  ^b.  i2f  s.  ?,-iä — .wi,  3iacf)trögc  ba§u,  wo 
bie  nad  iuai'5  cr*cf)icncncn  arbeiten  öerücfficfitigung  finbeu. 


IV  Verflicht  pifamnunfalfenber  ßearbettung. 

.'x  SSermittetung  t)inburd)gingen  unb  pon  bort  t)er  oon  ben  granjofen 

^nttc^nt  mürben!  Sohl  fbtben  fiel)  m  tnnr.i'dieu  unb"  hretonüchen  LlueUen 
:cn,  welche  man  für  bas*  $ori)anbenfein  einer  ausgebübeten  fcltifdKii 
jjanfage  geltenb  ja  machen  üieiite.  Sei  näheret  ^Betrachtung  aber  erroeifen 
Diefe  .'uieiirieiiten  alo  fehr  bürfHg  unb  muffen  in  33ejug  auf  ihre  ©laub= 
roürbigfeit  ftar!  angejroetfelt  werben,  inbem  nämlich  Diel  roabrfdjeinüdjer  ift, 
bajj  biefe  dornen  nuo  ber  bereits  fertigen  iraiuofüdien  Sage  gesoffen  jtnb,  als 
bafj  man  umaefehrt  in  ihnen  bie  Duelle  für  bie  "Erifcanfage  erhlicfen  barf. 
Ter  ganje  üharafter  ber  Za(\c  jeigt  leine  burdjgretfenben  güge,  toeldie  man 
als  t'eltiiche  Spuren  tv;cttfmen  tonnte.  v.'iur  in  neheniächlicfien  ""Tinacn,  in 
jen  ^er;oujniuajneit~lui^rln^ir^ltifc^e_(r[cmente  unb  auöfdiUcftlich 
nationale  Sagen,  5.  &  oei  Dem  AcenbimOchen  %etitcreu ,  bas  oon  ber 
3nfel  xMualun,  nacl)  fettifdjem  ©lauben  bem  Sanbe  ber  Seligen  ftammt 
3rn  übrigen  aber  fino  bie  oorfontmenben  Säuberungen  unb  '-l'erhaitniffe 
normänniid)=fraiuöftfd).  Ter  "fföme  oer  frclDin  felhft,  im  frj.  3)falt,  ;.')iolt, 
;J)ielt  ift  höclift  uahrül)eintichfnmfifd)--aermanifcl)en  Ursprunges,  Bereits  in 
Urfunben  beS  i».  unb  10.  ^säFrlnmberto  begegnet  man  ber  ^Rasfulinforui 
,Volt  b.  i.  o'öooalt;  bie  meihlidie  "vorm  untre  oöioalOa,  unfer  ^folbe.  Die 
drHärungsoerfuaje  auo  beut  .Ueitifdien  finb  ganj  unbefriebigenb.  Ter  -.Wune 
felber  tarn  erft  naci)  ber  Sinroanberung  ber  fram'oiücben  Sage  im  13.  ^a\)x= 
hunbert  in  ^riano  auf.  Das"  fnmrifdie  ©ffnli  aber  ift  aus*  ;J)"eit  entftanben. 
©inige  ber  Ijanbelnben  Sßerfonen  führen  franjbfifaje  '.Kamen,  Slanajeflur, 
rJinal ,  ©ouoemail,  9htgier,  l'iorolt.  Sootel  ficht  unter  allen  Umftänben 
feft,  bar,  eine  auSgebttbete  feltifctje  "Eriftanfage,  meldie  oon  ben  franjöfifdjen 
Didtjtern  nur  üherfei.u  ut  roerben  brauchte,  nidit  beftanb  unb  bafj  beinuad) 
bie  Sage  meun  nicht  überhaupt,  ba  fidj  ja  faft  leine  älteren  3 puren  jeigen, 
ganj  unt>  gar,  fo  bodj  roemgftetä  in  berjenigen  ®eftalt,  in  roeldjer  fie  auf 
uns*  getommen  ift,  als*  ein  äBerf  ber  franjöftfdjen  Spielleute  bes  12.  ^ahr 
tjunberiS  heu'idmet  werben  muf;.  Die  Sage  enthält  auf;ert>em  audi  noch  oer 
fdiieoene  anbere  j.  |8_.  ftafftftt)e  öejtgnbteile,  beren  «eraroettung  nen  am  heuen 
aus  oer  regen  litterariidien  £t)ätigfett  eine':-  bebeutenben  Äulturoolfes  ertiärt. 
'A'cehriadK  S3erfud)e  nwrben  im  \-i.  ^ahrhunoert  gemacht,  einheitliche, 
jufammenfaffenbe  Bearbeitungen  ber  Sage  henuiteiieu.  Daä  oorhanbene 
SRaterial  legt  ßeugniS  baoon  ab,  bau  eine  ausgebreitete  Spielmannsoerfion 
eriftierte.  .iunächft  fommen  einiitet  aLw-^iiWUcutc  in  Setradjt,  von 
3)tia)el*)  herausgegeben;  fie  icheinen  oon  eiiiem-Tlictitcrjnit  Hainen 
hermrühren.  3n  ben  ooluminofen  iraiuöfifdien  t'rofaroman,  roeldjer  in 
jatjiretajen  ^anbfdjriften  erhalten  ift  unb  in  Druden  aus  bem  1  r>.  unb 
16.  ^ahrhunoert  oorliegt,  rourbe  eine  älmlidte  Serfion  hineinoerarheitet;  fie 
laut  fict>  noch  ohne  grojje  3Rüt)e  aus  bem  unenblidjen  Skfte  ber  maffen 
haften,  oer  eigentlichen  iCriftanfage  DÖUig  fremben  Abenteuer  herauofdi.tieu. 

bei,  Tristan,  recneil  >l.  •  ■  otnros, 

en  traiM  Ai-.  i-n  anglononnand  et  ei  Sil  et  XIII  1 

Londn  -   !.   II   1885:  III 


IH'i'furlK  jufcrmnmtfafffnöir  tu'iu'britung.  V 

Gilbart  oon  DBerg  bat  in  ben  fieBjiger  3at)ren  beö  12.  ^ahrbunbertö  ein 
auf  iibnlidier  ©mnblage  roie  bie  6eiben  eben  genannten  Berutjenbeio  (vk= 
bidjt  üBerfeftt,  eBenfo  fpäter  Ulridj  tron  Jürlieint  unb  /öeinrid)  oon  j^-rei» 
6erg.  S)ie  mlfb.  ©ebid£)te  finb  in  33epg  auf  Stoff  unb  $nt)alt  reine 
ftBerfeijungen  ber  franjöfifd^en  Vorlagen,  fein  $ug  bei*  ^anblung  mürbe 
oom  Siebter  felBftänbig  geänbert;  infofern  gewähren  fie,  mit  ber  nötigen 
Vorfiel)!  unb  Sorgfalt  betrachtet,  ein  beutltd^eä  SBilb  oon  hen  oerlorenen 
Originalen,  ©3  banbett  fiel)  nur  barum,  baojenige,  maö  fid;  an  g-orm 
unb  ©ebanfengeljalt  al§  (Eigentum  be§  beutfdjen  S5ic|terä  ergiebt,  in  3lBjug 
5U  bringen.  S^ex  frudjtbarfte  franjöftfd^e  Munftbicfjter  beä  12.  ^afjrfjunberto, 
lilfreftien  oon  •Jroneo,  beffen  Tanten  mit  ben  bretonifdjen  Gpen  enge  oer= 
fnüpft  ift,  bat  ebenfalls  eine  biefem  Soben  entfeimte  Sichtung  bearbeitet. 
SWte  bie  f)ier  genannten  Sichtungen  geigen  entfdjtebene  3Senoanbtfa)aft.  GS 
treten  btefelben  ^erfonen  auf,  btefelben  ©cenen  nudeln  fid)  ab,  menn  and) 
Reihenfolge  unb  älnorbnung  mebrfacl)  burcfjBrodjen  ift.  9(ber  in  ben  ©injels 
beiteu  jetgen  fid)  loieberum  Bebeutenbe  ^erfdjiebenbeiten,  fo  bafj  bie  2(n= 
nabme,  alö  I)ätten  mir  eä  mit  einem  in  oerfdjiebcnen  Bearbeitungen  ober 
3Jebaftionen  oortiegenben  einbeitüdjen  öebidjte  311  tfjun,  ntdjt  geredjtferttgt 
ift  unb  man  nid)t  oon  einer  Sßerfion  beo  Serol  reben  barf,  alö  ob  biefer 
Ü)id)tcr  it)r  eigentlicher  ©djöpfer  loiire,  fonbern  am  beften  oon  einer  Spiel-- 
mannooerfion:  oon  mehreren  ^ongleurö,  loeidje  burd;  feinerlei  inbiuibuelle 
Einlagen  beroorragen,  mürben  auf  ©runb  einer  unter  ben  Spielleuten  f)ei= 
mifdjen  Überlieferung  meljrfadfe  Bearbeitungen  beö  Stoffes  unternommen. 
£ie  ßafy  foldjer  33erfud£je  ift  eine  unbegrenzte,  nicljt  meljr  beftimmbare 
geioefen.  hieben  ber  uns  bier  entgegentretenben  £rabition,  als  bereu  be= 
fonbere  äufterlidje  äRetfmale  mir  5.  33.  ben  ^-reunb  ber  Siebenben,  ben 
ItfarfdjaU  Jinaö,  eine  ^erfon,  bie  bei  öottfrieb  unb  in  ben  oenoanbten 
Gpen  feblt,  Beäeitfmen  tonnen,  ferner  bas  SJBegfaüen  ber  (Motteögertdjtöfeene, 
ioelcbe  anberroeitig  erfeftt  mirb,  ()at  e§  aber  and)  nod)  anbere  gegeben, 
jumal  eine  öauptridjtung,  bie  ,mr  größten  Berübmtbeit  gelangt  ift.  dlad)- 
beut  bie  Sage  lange  geit  binburd)  ausfd)lief?lid)es  ©igentum  ber  Spielleute 
geblieben  mar  unb  in  i()rer  Pflege  alle  bie  d)arafteriftifd)en  llJerfmale  ber 
:.>mgleurbid)tung  teilte,  meldje  unter  .vuntanfeljung  einer  innerlidjeu,  pfij= 
djologifd)  oertieften  -Darftellung  i()r  igauptgenütfjt  auf  bie  Sdjilberung  einer 
rege  fortflief;enben  ,s>aublung,  oon  3:()atfad)en  unb  allerljanb  abenteuern 
legt,  Bemächtigten  fid;  ibrer  im  weiteren  Verlaufe  bie  itimftbidjter  beä 
böfifeben  Greifes,  mie  mir  bereite  an  (il)reftien  oon  Jrones  faf)en,  beffen 
Mebtcbt  aber  oüllig  oerloren  ift.  j)[aji_b^g3njjjin^Oer-  ^nnabmie^jilä. 
bätten  fid)  biefe  böfifdien  .Hunftoicbter  unmittelbar  quo  feltifdien  dielten  ibre 
Stoffe  ge().oLt,___2ie  'bernren  fid)  aber  t'aft  fteto  auf  eine  bereit':,  beftebenbe 
franmfüdje  iWrfion,  unb  man  mirb  berartige  eingaben  nicfjt  anjmeifeln 
t>itrferT^  iuTe~f|i(±)  bei  ber  Xriftanfage  ja  ber  fid;ere  Beioeiö  auö  ben  oor= 
banbenen  ^batfacben  führen  läf;t.  Go  mar  in  ber  zweiten  .Hälfte  bes 
12.  ,^al)rl)unberto,   alö  ein  franjöfifctjer  Xrouoere,  motjl  geioanbt  in  ben 
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formen  unb  im  3Uiot>rutf  ixt  feinen  fjöfifdjen  3)id)tung  Die  itttftanfage 
in  einem  großen,  fein-  fdjbnen  unb  ergreifenben  ©ebic^te  berjanbelte.  St 
roanbte  fiel)  aber  einem  oon  betn  bisher  befptodjenen  Detfdjiebenen  Smei/te 
ju;  Sotgänget  bat  audj  er  gehabt,  er  beruh  fidi  aufeinen  'iWvri,  meieret 
bei  biefet  SSerfton  vielleidit  eine  ühnlidie  Stellung  "einnahm,  al3  Setol  bei 
bet  anbetn.  tro  [djeint  ein  einradier  jjongleutname  ju  [ein.  Ter  Jrt.ni- 
Dere  Jhomao  faa.t  (SRidjel  II  pag.  40,  33etä  844): 

^____-,       o'i  en  ai  de  plusor  gent, 

asez  sai  que  cheseun  en  <  1  i  t 

e  90  que  il  unt  mis  en  escrit; 
sulum  90  que  j'  ai  oy, 

n"  el  dient  pas  sulum  Breri, 
kv  solt  les  gestes  e  les  euntes 
de  tuz  les  reis,  de  tuz  les  euntes 
ki  orent  este"  en  Bretaigne. 

JDiefe  2  reite    bat  ©ottfrieb    benü|t  unb  auf  £r)oma§  [eiber  angeroanbt 

U9ff-  .     I  -1  -U4  1, 

>ine  sprachen  in  der  rihte  niht, 

als  Thomas  von  Britanje  gibt, 

der  äventiure  meister  was 

und  an  britünschen  buochen  Las 

aller  der  lanthßrren  Leben 

und  ez  uns  ze  künde  li.it  gegeben. 

©ie  2Botte  geben ."unä  ein  lehrreidieo  SBeifpiel  für  bie  2öertfd>äfcung 
foldjer  Stellen  überhaupt  unb  für  beren  richtiges  Sßerftänbnis.  -Jiaci) 
®ottfrieb§  2lu3fage  tonnte  man  ut  bet  äfafidjt  fommen,  bajj  £rjomaä 
in  bretoniidien  (ihronifen  feine  Stubien  gemotzt  hätte,  iöiefeä  Stubium 
eher  hat  muh  Jbomao  ein  anbetet,  Steti,  oot  ihm  gemacht.  6ä  ift  nun 
an  unb  für  fiel)  gang  itnnnihrfdieinlid),  Daf;  eine  lebensoolle  Sage  ano  bet 
©tjär)Iung  einer  biftortuhen  (ihrontf  fjetootget)t.  Sei  Den  Derfcfjiebenen 
SSetfionen  tonnte  man  am  6nbe  gat  oetfdjiebene  f  Didier  (ihroniten  alo 
©tunblage  annehmen.  <io  ift  aber  anberetfeitS  ein  fehr  beliebtet  Mittel 
Der  Jongleutä,  in  ihren  ®ebid}ten  itgenb  meidie  etfunbene  Angaben  übet 
lihrontten  alter,  berühmter  Mlöfter  unb  fonftige  ahnlidie  Quellen  ju  madien, 
auS  Denen  fie  gefa)öpft  haben  wollen,  um  Damit  ihrem  äßerfe  gröjjeteä 
-Jiniehen  ',11  fiebern.  So  ift  audi  Der  hier  ootliegenbe  gall  ui  ertlären, 
SBteti  mar  ein  Spielmann.  3)a  er  mebnadi  oon  Dem  aemobnliäi  iVriditeten 
fiel)  entfernte,  iebte  er  Die  Eingabe  über  feine  angeblidje  Quelle  ein.  6t 
mar  Der  Vorgänger  beä  Jhoma*;  riditia.  nennt  ihn  Dieier  uns,  iäireibt 
aber  ohne  Mritit  [eine  Quellenangabe  naa),  wie  bieS  Dann  [pätet  (äottfrieb 
feinerieito  thnt. 

Tao  ©ebidjt  beä  Jhoma>.-  ift  nm>  im  Arair,ofiidien  mir  fraamentariid) 
erhalten.     Die  Btuctjftticfe  feben  gerabe  Da  ein,  100  ©ottftiebö  <N'>eDnbt  ab 
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lirtdjt.  Sftur  nodfj  ganj  toenige  SSerfe  Eönnen  jur  Bergfeidfjung  einanber 
gegenüber  geftefft  roerben.  9Jlan  Ejat  tjterauä  fdjliejjen  wollen,  baji  £l)oma3 
nur  ben  lenten  Seil  bor  ©age  btdjterifd)  beljanbelt  f»a£>e.*)  Sod;  wtberlegt 
fid)  bie[e  2lnftd)t  bereite  burd)  ben  llmftanb,  baft  einige  weitere  Verfe  be§ 
Öebid)teö  erhalten  finb,  roeldje  ju  ©ottfrieb  tetlroetfe  roörtlid)  ftimmenb 
«ine  frühere  <Scene,  ben  2lbfdjteb  SCriftanä  von  ^folbe  fdjitbern.  **)  Sa= 
gegen  ift  un3  ba3  £f)omaegebid)t  ooHftänbig  in  einer  norwegifd)en  Über* 
fe^ung  erhalten,  ineld)e  ber  äWönd)  Robert  im  ?sabre  1226  auf  st3efef)l  be£ 
.uönigo  frafon  feäfongrfon  anfertigte,  freier  würbe  es  in  einem  mittel 
engltfdjen  ©ebidjte,  ©ir  Sriftrem,  bezaubert.  Beibe  äßerfe  finb  mit  ein« 
gerjenben  Unterfudjungen  oon  ßöt&ing***)  b,erau§gegeben.  Sie  normegifdje 
Überfe^ung  folgt  bem  Originale  teitmeife  roörtlid),  roie  fid)  au^  einer  S8er= 
<gleid)ung  mit  ben  and)  im  frangöfifdjen  Originale  nod;  oorliegenben  Seiten 
ergiebt.  3Bir  tonnen  uno  bemnacb,  ein  jientlicf;  beutliü)es  93ttb  uon  ber 
iBefd)affenr)eit  ber  Vortage  Öottfriebs  nmd)en.  GS  jeigen  fid;  alterbings 
einige  Verfd)iebenf)eiten  jmifdjen  bem  franj'ofifdjen  ©ebidjte,  ©ir  Sriftrem, 
ber  Sriftratnfaga  unb  öottfriebö  0ebtd)t.  ^ebod;  finb  biefe  wefentüd) 
anberö  a!3  biejenigen,  meldje  bie  Spielmannöoerfton  aufweift,  äßäljrenb 
"Dort  jebe  erhaltene  Bearbeitung  bei  alter  Berroanbtfdjaft  fid)  bod)  alö  ein 
felbftänbtgeö  Öebidjt  geigt,  fo  Jjaben  mir  liier  nur  mehrere  -Rebattionen 
eineä  unb  besfelben  ©ebid)te3  oor  uns>.  Saf;  fid;  fet)r  niete  ÜRebaftionen 
bitbeten  unb  bempfolge  bie  unä  jufällig  unb  nur  mittelbar  erhaltenen 
t>erf)ültmömtif;ig  bod)  fet)r  fümmerlidjen  Uberrefte  in  nieten  Ginjelfjeiten 
uuöeinanber  get)en,  barf  uns  bei  ber  grofjen  Beliebtheit  unb  Verbreitung 
beS  ©toffeo  nid)t  üEBunber  nehmen. 

Vor  ©ottfrieb  war  bie  Sriftanfage  bereits  in  £)eutfd)lanb  befannt 
unb  jroar  burd)  Gilljartö  0ebtd)t.  3Bie  bies  im  au3gebet)nteften  ^Jafje 
bei  ben  prooensalijdjen  unb  norbfranjöfifdjen  SroubabourQ  ber  J-alt  ift, 
fo  gewann  aud)  bei  ben  beutfdjen  üöttnneftngew  bie  Sage  rafd)  2(nertenmtng 
unb  e§  finben  fid;  uiele  Stnfpielungen.  2)er  ältefte  3eu9e  tyiefür  ift  £>einrid) 
von  Velbefe,  ber  uon  Srtftan  jagt: 

Tristrant  muoste  sunder  clanc 

stsete  sin  der  küneginne, 

wand  in  poisün  darzuo  twanc 

niere  dan  diu  kraft  der  minne. 
gerner  SBolfram  oon  Gfd&enbad),  Ulrid)  oon  3nijiK)0ljen/  §einritf)  oon 
tiem  Sürtein,  Ulrid)  oon  Sidjtenftetn,  Bernger  oon  öorfjeim,  ber  ÜOiarner, 
Steinmar  oon  3lliettn'^  ber  Sanf)üfer.f)    2luo  ben  Jiamenöformen,  auZ 

*)  ^einjel  in  ieincm  2Uiti'a^e  „ÖottfriebS  »on  Strafjburg  Kriftan  unb  feine  Queue" 
3t.  f.  b.  Ol.  XIY,  ©.  ^7i'— UT. 

**)  Villemarque,  archive  des  missious  scieutifiques  tora.  Y,  pag.  97  ff.    SBeiteveS 
ift  in  ben  „Studj  di  filologia  romauza"  58b.  2  (1887)  oon  Jy.  DJooati  oeröffentlirfit  lüofbcn. 
***)   Sie  norbifcfje   unb   bie  cngtifrfie  SJerfiott  ber  Sriftanfage.    I.    SCriftramfaga  of 
S jonbar,  Sjeitbz.  1878;   II.  ©ir  SCriftrem,  veilbr.  188:3. 

t)  Sgl.  bie  =tell:n  bei  Viditeiiftetn,  Giltjart  oon  Oberg  pag.  CXCII— CCIII. 
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ben  ermahnten  Scenen,  auä  bei  auferftdjen  Äuffaffung  bes  2ieJ6cstranfeö, 
»eitler  6ei  ©ottfrieb   mehr  in  ben  ^intergnmb  tritt  unb  einer  oertieften 

pü)d)oioa,ifd)en  Därfteüung  pä$  madit,  laf.t  fiel)  entnehmen,  bäfj  bie  vn 
,vraa,e  Eommenben  Stellen,  oon  roeldjett  einige  hinter  ©ottfrieb  liegen,  bao 
(Süfjartfccje  ©ebidjt  ober  Derraanbte  rarftellunaen  im  2tuge  haben.  2e$tereä 
l)atte  fiel)  einer  größeren  "Ikuuilaritüt  ut  erfreuen,  eo  rourbe  fctiliofuicli  in 
Sßrofa  aufgetöft  unb  lebte  alo  SoßSBudj  fort,  entfpredjenb  ben  Verhält; 
niffen  in  granfreia),  too  ebenfallö  nicht  bao  ©ebictjt  beo  Xfyomaä,  fonbern 
eine  ber  oerfdnebenen  SpielnuntnSoerfionen  in  ben  Sßrofaroman  überging. 
AÜr  bie  fdiiid)te  ©rjäljlung,  mie  fie  in  roeiteren  Äreifen  beliebt  roar,  eignete 
fid)  baö  feinftnmge  .uunftmerf  be§  abiigen  Sängerä  nidit.  ©ottfrieb  hat 
vielleidit  )eiuejLiu'iitirt)en  Boraänrtcr  »Amnt,  3(n  niedreren  Steiku-Ujcnbv: 
er  fiefj  gegen  anbere  Darfteltungen.  So  3-2-2  —  3-2s.  sjeaetj  ber  gewöhn 
lidjen  äluffoffung  roirb  :>iur>alin  ein  fiönig  von  SoljnoiS,  ein  Soljnotfaere 
genannt  216er  iljomao  loetn  eo  beffer,  er  mar  Äömg  Don  ißarntenien.  — 
8605 — 8632  nimmt  ©ottfrieb  gegen  einen  »Jug  ber  älteren  Sage  Stellung. 
Dort  nmrbe  ervihlt,  rote  eine  cdimalbe  ein  golbeneä  vaar  ano  ber  gerne 
in  UTOarfeä  .Höniaofdilon  trug.  Da  geCoBte  er,  nur  biejenige  alo  ©attin 
fid)  ju  tiefen,  meldte  biefeo  golbene  >:aar  trüge,  älufä  ©eraterooljl  sog 
Üriftan  au§,  um  fie  ui  fudien  unb  finbei  enblid)  in  $folbe  von  Jrlanb 
bie  erfehnte  KöntgS&rauti  Ter  Didjter  beinertt  baju,  eine  Sdjroaföe  in 
SornroaU  werbe  ojod)  fd)itierlid)  fo  jeltfameo  Baumaterial  oon  vVlani> 
herbeiholen  unb  Jriftan  fbnne  nidit  „nach  wäne"  auf  baö  roeite  Söleer 
hinausgefahren  fein.  8eä)ftein!  i  hält  bafür,  bau  eo  auncr  betn  einen  ßUtjart 
gebidjte  bereito  }U  ©ottfriebä  ;,eit  audi  nod)  anbere  in  Deutfa)lanb  ge 
ge&en  habe,  ba  ©ottfrieb  einerfeito  mehrere  8erid)te  nenne,  anbererfeitS 
in  feiner  Volenti!  jjüge  anführe,  roelcfje  fid)  nidit  i'olifommen  mit  irilhart 
betten,  (i'o  idieint  mir  bieo  nid)t  fehr  glaubhaft,  ©ottfrieb  mar  in  ber 
frauibfifdien  Eitteratur  belefen  unb  fo  bezieht  fid)  uielleidtt  bie  Volenti! 
nid)t  einmal  notroenbtg  auf  bao  (riibarta.ebid)t,  fonbern  auf  anberroeitige 
franjöftfdje  Dichtungen,  ia  fie  ift  mögiidjerroeife  auo  ber  Vorlage  feihu 
übernommen,  ba  fid)  audj  Jbomao  an  einer  Stelle**)  gegen  anbere  8e* 
ridne  erflärt. 

-J(uo  einer  öergteidjung  ©ottfriebä  mit  feiner  SSorfage  get)t  hernor, 
bafj  er  in  jebetn  3"Se  be5  §cmbiung  fia)  engftenä  an  biefelbe  anfdjlofj 
unb  fid)  leine  &nberung  in  .vinfidit  auf  ben  Stoff  felbft  geftattete.  -Jllo  er 
fid)  einmal  in  einem  ganj  nebenfäd)iid)en  attegorifa)en  guge  einige  Jreitjeü 
erlaubt,  bemerft  er  bieo  auobrüdlich  6870     689<>. 

,,imüiiuinji_^folbe''  ift  uüe  bie  SDBerfe  \\irtmanno  oon  9lue  e^ne  Über- 
feiuuiii,  alier bin^iQ_4gJ2r_jret  unb  feltiftänbig.  Biete  ;,üäe  tiefer,  fdibner 
Säuberung,  bie  man  für  ©ottfriebä  ättlfcrjfiejjHdjeä  ©igentum  ju  halten 
geroittt  fein  tonnte,  ftanben  bereito  in  ber  Vorlage.     ;',u  ben  heften  teilen 

i  tor  Einleitung  ju  feiner  äluBgabe  pag.  XI— Xu. 

**)  i'ii.i-ci,  Irifton  n  pag.  loff. 
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ber  gangen  ©age  gehört  baS  äSorfpiet,  bie  ©efd^id^te  uon  Slitoatin  unb 
SBIandjeflur.  S5a  blüfjt  Siebe  mtb  Seng  in  fetiger  Sereinigung  empor. 
S8ei  folgen  ©cenen  barf  man  oon  ber  @eftaltung§Iraft  eineä  inbinibueH 
oeranlagten,  genialen  Sidjterö  jebenfaHä  uieles  ©eföftänbige  erroarten  ;_  bie 
fcjjönen  Silber  unb  %eraleid&e,  ber  .RauBer  ber  fpradftltcfien  Sarfteüuno 
finb  jum  großen  Teile  ©ottfriebo  äl'erf.  3C6er  man  barf  nid)t  meinen, 
bafj  bie  ©cene- erft  bei  if)m  jur  eigentlichen  Geltung  get'ommcn  fei,  als 
ob  er  erft  eine  ©figje  gleid)fam  jum  tebenbigen,  farbenprächtigen  ©emätbe 
umgefajaffen  habe,  ©eimjj  tangt  eine  ©cene  biefer  2lrt  roenig  für  eine 
profaifdje  Stuflöfung,  bei  ber  fie  grofje  ©inÖujje  erleiben  nmfj.  Trobbem 
gebt  aus  ben  entfpredjenben  Kapiteln  ber  Sriftramfaga  l)eruor,  baf?  baä 
©ebidjt  bes  Tbomas  I)ier  bereits  Don  Ijotjer  Sollenbung  mar.  SajjunS 
©jfotfrieb~"als  b&rtäläniwt  Hufftfttjg"  asertreter  ber  ^riftanbtefter  erfcjetnt, 
bat  and;  barin  feinen  ©runb,  baf;  rouT  pon_  £b^ma3~mürfer)r  meniges 
_ tonnen.  .  Siefes  wenige  aber  genügt,  um  feine  bid)terifd)e  Gvöfse'tn  blts*~ 
tjellfte  ?id)t  311  fetten,  il'enn  beibe  (^ebicfjte  uns  oorliegen  mürben,  fo 
märe  uom  rein  üftljetifdjen  Stanbpunft  au§  betrachtet  jebenfallä  sroar 
©ottfrieb  ber  erfte  ?ßrei3  jujuerfennen;  aber  feine  2(rbeit  mar  and)  un= 
oerbältnismafug  teicfjter  als  bie  bes  Xfyomaä.  Se|terer  entrüdte  ba3  ©e= 
bitf>t  ber  ©pt)äre  ber  einfachen  ^ongteurpoefie.  Ser  ruhige,  einfache,  in 
tppifdjen  2lu§brücfen  ficf>  bemegenbe  ©tu  ber  letzteren  rourbe  burd)  bie 
gemüblte,  uon  lorifdjem  ©djnmnge  getragene  I)öfifd)e  Siftion  erfe^t.  Sie 
inbtmbuellen  Sorjüge  bes1  %fyoma$  taffen  fiel)  aus  feinem  ©tue  erfennen 
unb  er  tjat  feine  Aufgabe  in  gelungener  SBeife  gelöft.  Sem  gegenüber 
befanb  fid)  ©ottfriebä  Vortage  auf  einer  nie!  uollfommeneren  ©tufe.  ©r 
bat  baä  fdjon  fetjr  uollenbete  Sljomaägebidjt  gleidjfam  benfetben  ^roseft 
noef)  einmal  burcbmarfjen  taffen.  SBet  jraeifadjer  Sanierung  bleibt  natürlich 
noeb  reineres  Öolb  im  Jigel.  ©0  bürfen  nur  allerbings  int  beutfdjen 
Öebtdjte  bie  ebelfte  glitte  begrüben,  meldje  bie  ©age  getrieben  f)at,  aber 
bie  großen  Serbienfte  bes  Vorgängers  bürfen  biebei  nicljt  überfein  werben, 
©ine  gerechte  unb  uorurtetlsfreie  Sergleidjung  wirb  md)  beiben  ©eiten 
bin  bie  maljren  SSorjüge  311  erfennen  uermögen.  SBenn  ber  2'riftanfage 
aud)  ber  Sorjug  einzuräumen  ift,  bafj  ir)r  anbem  Stdjtungen  gegenüber 
ein  emtjeitlidjerer  ©ebanfe  ju  ©runbe  liegt,  fo  ift  tro^bem  aud;  fjier  nid)t 
überalt  bie  .vmnbtung  ju  einer  ftreng  logifdjen  unb  uollenbeten  Surdj= 
arbeitung  gebiel)en.  ©s  finben  fid)  einjelne  gärten  unb  ÜiUberfprüdje. 
TbomaS  mirb  in  biefer  3üd)tung  t'aum  mit  oiet  meljr  Jreiljeit  uerfabren 
fein  als  ©ottfrieb. 

Jn  ber  m()b.  Sitteratur  laffen  fid)  jroei  3(rten  uon  ©pen  unterfdjeiben, 
meiere  in  ber  2lnlage  unter  einanber  auöeinanbergeljen.  ©ö  giebt  quellen^ 
treue  ©pen,  bie  eigentliche  Überfefeerfdjule,  alo  bereu  yauptoertreter  SiavU 
mann  unb  ©ottfrieb  erfdjetnen.  Sßolfram  oon  ©febenbadj  nertritt  bie 
anbere  Mdjtunq,  tnbem  bier  bao  ^erbältnio  311  ben  Vorlagen  feineomegs 
fo  flar  unb  burd)fid)tig  ift.    Sie  Quellenfrage  bei  äBotfram  ()at  nod;  feinen 
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befrtebigenben  2lbfd)lufj  gefunben,  fte  harrt  noäj  ber  ßöfung.  ^ebod)  fdieint 
mit  fooiel  fidier,  bafj  berjenige  l>unft,  in  bctn  ©ottfrieb  unb  Wol- 
fram weit  auSemanbergingen,  nidn  fo  fein-  in  ber  uendnebenen  8eben§s 
anfd)auung  beiber  äJiätmer  bebingt  ift,  alö  vielmehr  in  ben  mehr  üiineriid)en 
©rünben  ihrco  heterogenen  bidnerifdien  Sduffeno.  3)ie  buntle  Spradje 
äBolframö  unb  feine  D.ueHenbenüfcung,  bie  oom  Stanbpunfte  ©ottfriebä 
auS  betrachtet  jebenfaltä  eine  fein"  Derroicfette  unb  unflare  mar,  hat  ilint 
ba3  abfpredjenbe  Urteil  eineä  „Ainbcro  roilber,  rounberfamer  '.Wahren"  ein» 
getragen.  Sie  moberne  Slnfdjauung  fbiinte  ben  bid)terifd)en  3Bert  foldier 
ÜBerfe,  benen  jebe  felbftänbige  freie  Äompofttion  bei  Stoffes  mangelt, 
gering  fdwnen,  aber  mit  Unredit.  3m  äöUttelalter  inerten  bie  Stoffe  alS 
ein  objeftioe*  (Semeingut  betrachtet.  Sie  £t)ätigtett  be§  Did)ter§  beruht 
einzig  in  ber  formellen  8et)anblung,  in  einer  gebanfenreietjen,  oon  fa)önen 
nnp  treffenben  Silbern  burdjfloctjtenen  Sprache.  2)arin  tann  mitunter 
aud)  baä  eigene  Urteil  be§  3)ia)terä  über  feinen  Stoff  jum  Stuäbrud 
fommen,  unb  eo  läfjt  fid)  tjiernad)  ba§  URafj  oon  äBärme  im?  ^nnigfeit, 
nürllidjem  Serftänbniä  unb  tieferer  Empfinbung  erlernten.  2llle3  biefeä 
trifft  bei  ©ottfrieb  in  gan3  aufjerorbentßdjer  Steife  ui. 

Ter  -.Kante  be§  Tiduero  )  ift  un>>  im  ©ibidjt  felbft  nid)t  überliefert. 
@r  pflegte  am  ©nbe  genannt  ju  roerben  unb  biefeä  fehlt.  2lber  bie  beiben 
A.u'tieuer  Ulrid)  von  Jürheim  unb  §einrtdj  oon  jjreiberg  beginnen  mit 
einer  Klage  über  baä  §infd)etben  l'L'ifter  ©ottfriebS.  rHnt>oiT  oon  lim:, 
nennt  ihn  in  jroeien  feiner  SBerle,  im  „Wilhelm"  unb  im  „3lleranber"  in 
2lnler)nung  an  bie  belannte  litterari'die  Stelle  im  „iEriftan".  föonrab  oon 
Stoffeln,  roeld)er  in  ber  jroeiten  §ätfte  beä  13.  3ar)rt)unbert3  bidnete, 
nennt  ©ottfrieb  in  feinem  ®po§  ©auriel  oon  Sftontaoel,  ber  :h'itter  mit 
bem  Sod.  Äonrab  oon  SCBurjburg  preifl  ben  SKeifter  ooü  mariner  äte 
geifterung  unb  SDanlbarlett.  ^ciuiniifo  au£  fpaterer  Seit,  bem  10.  oam': 
hnnbert,  haben  meniaer  ^ntereffe.  $om  Selben  ©ottfriebS  ift  gar  nidnö 
befannt.  2Ran  ift  hier,  rote  meinen*  bei  ben  mhb.  Siebtem,  auf  bie  in 
ben  SBerfen  feibft  fid)  finbenben  Einbeulungen  angeroiefen.  Sie  Seit  läfjt 
fid)  mit  >>ülfe  beä  lultur  unb  litterar -hiftorifdi  febr  roidjttgen  2lbfd)nitte3  VIII, 
EriftanS  Sdnoertleite,  beftimmen.  SBon  \\irtmann  oon  3lue  wirb  alä  oon 
einem  noch  Sebenben  gefprodjen.  Um  liiO  aber  mnf;  festerer  bereits 
tot  fein.  Tie  ÜRadjttgaU  von  §agenau,  Weimar  ber  2llte,  ift  nad)  bem 
.lummmeubana.  ber  Stelle  tot  unb  5EBaltr)et  an  feine  Stelle  getreten.  SRodj 
1194  ober  1195  bidnete  er  ein  Mlaadieb  auf  Beopolb  VI.  oon  Cüeneid). 
Tamit  jtnb  geroiffe  termini  gegeben.  3n8  1--  ^ahrhunbert  wirb  bie 
3)td)tung  fdnoerlid)  iurüdaehen.  Söir  haben  ihre  9lu3füfjrung  in  bie  beiben 
evften  Teiennieu  beo  13.  (\ ahrhunberto  )u  fel>en.  J)a  befanb  fid)  and) 
bie  Sprad)e  in  ber  tlaififdien  rh'einheit,  ber  mir  im  „Jriftan"  begegnen. 
('lottfrieb  uürb  ber  Jitel  l'i'eifter  beigelegt,  lüorauä  mau  fdilof;.  bau  er  im 
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©egenfafce  ju  ben  abiigen  Ferren  uon  bürgerlicher  2lbf'unft  mar.  Gö  be= 
gegnet  aber  ber  2tuobritcf  Reiftet  aud)  unter  beut  2(bel  bei  foldben  Männern, 
meldte  eine  gefefjrte  SBübung  befaften.  35et  Siebter  geigt  eine  gang  genaue 
.Äenntni'o  aller  SSerljäftmffe  ber  ritterlichen  feinen  .'öofgefellfdjaft,  bafs  man 
•eljer  annehmen  mödjte,  er  Ijabe  felbft  itjr  angehört.  Söolfram  giebt  in 
feinen  Sichtungen  bäufige  2(nfuielungen  auf  fein  fafjrenbei,  unftätes  2eben 
an  uerfdjiebenen  §öfen,  er  fdjergt  über  feine  2lrmut  auf  bem  fjeimifdjeu 
<5i£e.  83ei  (Üottfrieb  finbet  fief)  nidjt'o  berartigeo,  morauo  man  rooljl  ent= 
nebinen  barf,  bafj  er  uon  folgen  Mifjbeütgfeiten  uerfdmnt  geblieben  ift. 
^ofitiüeö  aber  fann  man  fjierauö  nicfjt  gemimten.  Qroeimal  fdjien  e3,  at3 
ob  ein  £id)t  auf  ba3  Sebensgefdjid;  beö  £id)ter3  fallen  mürbe,  unb  als 
ob  fidj  fefte  unb  braudjbare  £>aten  aufftellen  tiefen,  aber  beibemate  er= 
miefen  fidt)  bie  ©rgebniffe  als  trügerifd)  unb  unhaltbar.  @3  finb  3iuet 
©ebtdjte  in  ber  ^sarifer  £ieberl)anbfcl)rift  erhalten,  unb  groar  unter  Öott= 
friebi  9iamen,  ein  Sobgefang  auf  Sfjrtftug  unb  9Jcaria  unb  ein  Soblieb 
■auf  bie  2lrmut.  Ser  ©egenfa^  gnrifcfjen  biefen  Sßerlen  uon  möndjifdjem 
(iliaratter  unb  bem  ftolgen  äJUnnefteb  mar  einer  GrFlärung  bebürftig,  mefdje 
Sffiatterid)  *)  burd;  2(ufftellung  einer  fülmen  .'önuotrjefe  uerfudjte.  Öottfrteb 
batte  fid)  auf  ber  ^arifer  Uniuerfität  bie  Magiftermürbe  ermorben  unb 
mar  bann  bem  meltlidjen  Se&en  ergeben  überall  umf)ergefd)meift,  atä  ein 
Sänger  ber  irbifdjen  Minne.  1217  fufjr  er  mit  ben  Äreujfaljrem  nad) 
2lgnuten,  utelleidjt  rote  fo  mandjer  3iitter  auf  (M)ev|5  feiner  (beliebten,  um 
baburdj  ben  Minnelolm  31t  ernten.  35a  trat  eine  Sßenbung  in  feinem 
i'eben  ein,  er  mürbe  beteljrt,  unb  all  fein  Sinnen  ftanb  uon  mm  an  einjig 
nad)  geifttgen  (Gütern,  nad)  ber  Ijöljeren,  Ijtmmlifdjen  X'iebe,  nad)  ber  0otteö= 
mimte.  3)er  „Sriftan"  blieb  barum  unuollenbet.  2)er  Übergang  ber 
fd)märmerifdjen  Siebeöuersüd'ung  31t  muftifdjer  (frtafe  märe  bei  geiftig  f)ot)er 
unb  ibeater  2(nlage  nid)ts  Unbegreifliches  unb  ei  gebt  ein  gang  entfd)iebener 
3ug  uon  SSerroanbifdjaft  burd)  bie  Siebeglnrü  unb  Mnftif  bes  Mittelalters. 
2lber  in  biefem  ^yalle  furedjen  gemidjtige  JEljatfadjen  bagegen.  Seit  $ovU 
fetjern  3ufolge  uer()inberte  ber  Job  bie  "-Bollenbung  bes  „Sriftan",  er  blieb 
nidjt  rcegen  ueränberter  geiftiger  3tid)tung  feines  <3d)bpferS  unfertig  liegen. 
'3ßai  aber  nod)  uiel  meljr  tnS  ©enridjt  fällt,  ift  ber  große  Unterfdneb  ber 
fprad)Üd)en  unb  metrifdjen  Ronu,  meldje  in  ben  fraglidjen  £>id)tuugen  bem 
„Üriftan"  gegenüber  nadjlüffig  unb  uenuilbert  erfdjemi.  hieraus  geljt  mit 
2td)erl)eit  tjeroor,  baf;  ber  JJatne  ©ottfriebi  mit  Unrecht  über  ben  ge= 
nannten  ©ebidjten  ftebt,  fie  ftammen  nidjt  uom  Tid)ter  beö  ,,2riftany/:|;*), 
unb  bamit  fällt  ber  gange  Mupotbefenbau.  —  $n  einer  Urhmbe  uom  IS.  ^uni 
1207  finbet  fid)  unter  ben  3euSen  c'u  (sHibofrebuo  'Hobelariu^  be  2(rgentiua 
aufgeführt.  (Sin  3?otuIariu§  bebeutete  im  Mittelalter  einen  9fotar  ober 
Schreiber.  Giottfrieb  f)ätte  bemnari)  bao  fel)r  angefet^ene  unb  biplomatifd) 
einflußreiche  2(mt  eineö  Stabtfcljreibero  uon  Strasburg  betleibet.    fi»ieuon 

*)  ©ottfrieb  non  £tvrtf,tun-g,  ein  ganger  ber  G)ottc3numie,  Seipjtg  1858. 
**>  Pfeiffer,  ©ermama  in,  53 ff. 
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auooebeno  fudjie  Hermann  .Hurt;'  i  vidit  über  ba§  Seben  uniereo  3)ieifterä 
nt  oerbreiten.  S)ie  ®eroanbtf)eit,  meidie  eine  foMje  Stellung  erforberte, 
fdiien  in  geioiffem  3ufammen§ange  mit  ber  Reinheit  uno  ©lätte  bet 
£>ia)tung  \u  ftelicn.  ©ine  nähere  ©infidjt  ber  betreffenben  Urfunoe  felbft 
ergab  aber**),  bafj  Port  garniert  nrie  fehlerhaft  in  Den  Trurfeu  :lmoeiariuo, 
fonoem  ^ioelariuo  ftanb,  alio  ein  iiemöhnttdier  Familienname  SeiMcr. 
©3  iü  fomit  feinem  SBerfudje  gelungen,  etivao  Sidjereä  beiuibrina.en,  unb 
nur  muffen  auf  aunere  Taten  äSerjidji  leinen. 

SJenn  man  fid)  hemüht,  ba§  Seben  eines  Jiditero  ju  enorfdieu,  fo 
iiefdiieht  bieä  auo  oerfdjiebenen  @rünben.  3>ie  Sßerfönlidjfeii  felhft  med: 
unfer  ^ntereffe  unb  mir  möditeu  auo  mirflidier  Teilnahme  für  ben  lieb* 
gewonnenen  Sidjter  aud)  Ouihereo  über  feinen  äußeren  vebenoaana,  er= 
fahren,  ©in  ioldier  hiftorifdjtr  (rinblitf  in  bie  ^erhaltniffe  »irb  uno  in 
biefem  müc  oerfagi  bleiben,  ©ine  bioaraphüdie  Sarfteflung  in  biefem 
Sinne  wirb  nidit  mehr  $u  geroinnen  fein.  3um  anbem  aber  treten  im 
veben  eineo  Jidnero  befonbere  3uSe  Qeroor,  bie  mit  feinem  SD.erfe  in 
innigem  .3uiammenhana,  neben  uno  uno  erfennen  (äffen,  auo  meldien 
banfen  uno  (Gefühlen  herauo  bie  .Homention  unb  Sßrobuftion  entftammte. 
©in  ©inblid  in  ba§  ©emütäleben  eineo  ^idnero  crtlart  uno  oft  mehr  alo 
ein  genaues!  ^eneidmio  aller  feiner  ©rtebniffe.  derjenige  Slbjdjnitt  feiner 
8eben§gefä)iä)te,  Per  uno  ©ottfriebä  Steuung  ui  feinem  SBerfe  ertlärt,  ift 
uno  aber  nidit  ganj  bunfel.  2ßir  tonnen  roenigftenä  ahnen,  roie  unb  warum 
er  bietete.  S>eiiuel'  ;  i  hat  in  einem  fehr  fdiöneu,  roenn  aud)  nidit  burdjroeg 
fridjfjaltigen  Staffage  lrertooüe  Semerfungen  niebergetegt.  ©3  jeigi  fidj, 
oan  Sottfrieb  mit  (ebenbiger  inniger  Eiefe  feinen  Stoff  burdjbrang  unb 
empfanb,  bafj  er  barin  lebte  unb  webte  unb  oan  er  alleo,  wao  er  fagt, 
auo  eigenfter  ©mpfinbung  herauo  oerfünbet.  Son  „Jriitan"  fagt  er  ein 
mal,  oan  er  bei  feiner  Sfafunft  bie  3ren  burdj  fein  Spiel  erfreute.  Slber 
eo  mar  bodj  nidit  ganj  redit 

waii  swaz  er  in  «lä  >i>ils  ^rötete 
mit  handen  oder  mit  munde, 
dazu  gie  nilit  von  gründe: 
daz  herze  daz  enwas  niht  dermite. 
so  enist  ez  (Hii-h  niht  spilea  > it i • . 
daz  man  ez  deheine  vrile  tuo, 
daz  herze  daz  enste  derzno; 

al  eine  geschel z  harte  vil, 

ez  enheizet  doch  niht  rehte  spil, 
daz  man  sua  uzen  hin  getuol 
1:11c  herze  und  äne  muot. 

lonlo  8  V,    07fl  |  322  » 
Stbmibt,  3fi  (Sottfrieb  von  Strasburg,  bei  Siebter,  Strasburges  Stabtfebrctöcr 
gemefen?   Strasburg  181 

***)  ji'itidiv.  für  Bfterreid).  Snmnafien  iv,~ 
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®ottfrieb  entmicfelt  bier  ©ebanfen,  meldte  bor  mobernen  2lnfdjauung  ent= 
HHYclK-n  unb  bte  bei  einem  mittelalterlichen  Siebter,  bem  ber  objettine  Stoff 
an  eefter  ©teile  ftanb,  um  fo  fcenmnbenmgänmrbiger  erfdieinen.  s))lh 
feinem  ganjen  Teufen  unb  ^-üblen  muf;  ber  Siebter  bei  ber  Sadje  fein, 
fonft  bleibt  alles  äuftcrltrl;  unb  bat  roenig  äßert.  -Der  „Jriftan"  aber  ift 
and)  ein  2ßerf,  von  bem  man  fagen  tann,  bajj  fein  ©djöpfer  es  mit  feinem 
\vnblut  gefd£jrie&en.  ©ottfrieb  glaubte  an  ba§  Seben  beffen,  was  er  nacb, 
feinen  gegriffen  in  ibealfter,  Dollfommenfter  -Steife  barjuftelleu  nerfuebte, 
an  bie  äßtrrTidjfeit  bes  g-rauenibeales,  Sfolbes. 

lSiu  und  hau  ez  ouch  benamen  vür  daz: 

der  suochte,  alse  er  solde, 
ez  lebeten  noch  Isolde, 
an  den  man  ez  gar  funcle, 
daz  man  gesuoehen  künde. 

SRadj  feinem  eigenen  Sefenntniä  bat  ©ottfrieb  fetber  innig  unb  tief  geliebt, 
aber  feine  Ch'bbmng  gefunben: 

12191  swie  Kitzel  ich  in  rninen  tagen 

des  lieben  leides  habe  getragen, 
des  senften  herzesmerzen, 
der  innerhalp  des  herzen 
so  rehte  sanfte  unsanfte  tuot, 
mir  wisaget  doch  min  muot, 
des  ich  im  wol  gelouben  sol, 
den  zwein  gelieben  wsere  wol 
und  sanfte  in  ir  muote, 
dö  si  die  leiden  huote, 
die  wären  suht  der  minne, 
der  Minnen  viandinne 
von  ir  stigen  heten  bräht. 

S)enen,  rcetoje  meinen,  es  fei  nidjt  möglid),  baf;  Jriftan  unb  iyfolbe  es" 
unter  all  ben  fdjiueren  (i'ntbebrungen  ber  SBalbemfamfeit  auszubauen  uer= 
mochten,  r)ält  ©ottfrieb  entgegen,  baf;  beim  gufammenfein  mit  ber  (geliebten 
jeber  anbere  SöunfdE)  311m  ©djmeigen  t'omme: 

1G921  ich  treip  ouch  eteswenne 

alsus  getane  lebesite: 
dö  dühte  es  mich  genuoc  dermite. 

SSon  ber  -äJlinnegrotte,  in  ber  ein  retdies  Vager  füllt,  fagf  er: 

17H4  ich  bin  ze  der  kristallen 

ouch  under  stunden  geweten. 
ich  hän  den  reien  getreten 
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dicke  dar  und  ofte  dan, 

i'n  gerouwete  aber  nie  daran. 

ich  hän  die  fossiure  erkant  itih» 

sit  minen  eilif  jären  ie. 

Zie  niebere,  erlaufte  l'iinne  bat  er  geformt,  im  ßuftanbe  ber  Heuüiv 
heit  ift  bao  ©ebidjt  niciit  gefdjrieben  roorben.     3)odj  fie  hat  fein  ic. 
Denten  nicht  in  Don  Staub  ui  itchon  nermodn,  fie  biente  Der  reinen  unb 
oMon  Statut  iHolloiclit  eher  utr  Säuterung.     ©r  Hagt  bitter  über  iie,   rote 
auä  fen  fdjbnen  Sßorten  12221  ff.,  jumal  auo  beut  ergreifenben  Klageruf: 

^rinn".  aller  herzen  künigin, 
diu  frie,  diu  eine 

diu  i>t  umb'  kouf  gemeine  — 

beri.iora.cht.  )lun  nerftebt  man  cutd),  roatutn  er  erfrört,  bafj  er  in  ber 
2iebe§mäf}re  Jrcft  fudje,  einen  fdmterUid^mcbmütiacn  Jroft  für  all  bao 
bittere  ^erjeleib  ber  Siebe,  bao  bodj  unenblia)e  Sßonnen  in  fiel)  befdjttefjt: 

ich  weiz  <■/.  alse  minen  tut  im 

und  erkenne  ez  bi  der  selben   not: 

der  edele  senedaiv 

der  minnet  senediu  nnere. 

©ottfrieb  bat  fein  äBerf  nid)i  ooUenbet,  er  ftarb  barüber,  mitten  in 
ben  Detjroeifelnben,  roattfenben  ©ebanfen  feineä  „Jriftan".  SBir  rotffen 
nicht,  roem  eo  gewibmet  mar.  ättterbingä  ergeben  bie  erften  oierjeüigen 
atrophen  im  2lfroftid)on  ben  tarnen  Dietrich,  luelieicht  einei  abiigen,  oor« 
nehmen  ©bnnerg.  IDennod)  liegt  muh  allem  ber  ©ebanfe  nicht  ferne,  bar, 
ber  ,,irtftan"  neben  foldj  offijieKet  SOBibmung  g(eid)roie  2BoIfram3  ,,Kar= 
jioal"  einer  Jrau  ju  li'bren  acDictjtct  mürbe.  3Bir  muffen  uno  mit  bem 
©egebenen  begnügen,  aber  bao  nein  auch  uwüeiloo  reit.  Sin  eigenartig 
tragtfdjet  Sdjimmet  breitet  fiel)  über  bie  ©eftalt  beo  großen  SängerS  ber 
iDtinne  au§,  bem  bao  bödme,  tbealfte  ;',iel  im  Seben  unerreichbar  blieb, 
bem  aber  uicbto  ben  unerichütterlichen  ©tauben  baran  ui  rauben  nermoebte. 
Seine  ©eftalt  riieft  uno  bamit  naher  unb  nur  fühlen  bie  roarnte  ^nnigfeir, 
bie  auo  jebem  SOBorte  beutlich  JU  uno  fnrtdjt.  £>er  ©ebanfe  ieineo  Sebenä 
mar  berfelbe  roie  ber  ieineo  ÜBerfeß.  ramm  eignet  aud)  biefetn  SebenS« 
mahrheit  im  uollften  unb  bödmen  Sinne.  SDtan  roirb  an  ein  ichbneo  SBort 
erinnert,  bao  3cbor>enhauer  einmal  von  Petrarca  braucht:  bie  Jaimne 
linifue  iich  feinen  vmubeu  entminben,  um  ihm  ben  unüerbttcbon  Lorbeer 
utrürt'uilafien. 

2>te  Spradje  ber  höfifdien  Epen  ift  tu  gfranfreidj  unb  SJeutfdjlanb 
unter  bem  (iinfluf;  ber  .Uunftlnrif  entftanbeu.  (rinc  Sergleidjung  jnrifdjen 
beut  einfachen  3til  ber  ©erolfragmente  unb  beut  beo  JbomaoaoöiclKco,  roie 
jroifd)en  tiilfiavt    unb  ©ottfrieb  läfn  einen  großen  Unterfd)ieb  erfenuen. 
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Sie  beutfdjen  Sidjter  ftanben  nielfadj  unter  frangöfifdjem  ©tnfhtfj,*) 
anbererfeitä  aber  bat  fiel)  bie  Spradje  aud)  felbftanbig  entnüd'ejt.  2(n 
originellem  Sd)öpfertalent  übertrifft  ©ottfrieb  alle  anbern.  v»n  -Reu-- 
Bilbungeii  unb  außergeiüöfjnitdjen  ÜBenbungen  leiftet  er  fef)r  Fetrtid)tlid)e3 ; 
fo  fifberbelt  unb  ftar  aud)  bie  2(uöbrudouieife  an  unb  für  fiel)  ift,  fo 
fjat  fie  boct)  eben  baburd)  if)re  befonbereu  (Sdjroterigfetten.  „  Si'ortfpiele, 
2(ntitf)efen  unb  ^iebevljotun^enj;^)  finb  bei  ©ottfrieb  beliebt;  in  letzteren 
mar  aud)  TfiomaS  nneber  §£or6ilb ,  bei  bem  einmal  fogar  fünffache  2ku 
riierung  eines  ©ebanfenö  uorfommt.  ^n  einem  gennffen  roortfd)opferifd)en 
Spieltrieb  mag  ©ottfrieb  311  roett~gegangen  fein  unb  bie  ©renje  beö  ©r= 
laubten  geftreift  baben,  raeöbalb  ilm  öfters  ber  SBornwrf  ber  ©efudjtfjeit 
trifft.  Sein  UBer!  unb  fein  Stil  galten  nadnnalo  bäufig  alö  9iorm.  ©in 
teilmeife  überrafd)enb  gut  gelungener  SSerfudj,  bie  Sidjtmeife  beo  9Jieifterö 
fortjufefcen,  ift  .'oeinridrj'3  oon  $reiberg  „Srifian".  ©ottfrieb  bat  .Startmann 
von  2(ue  am  meiften  Öennmberung  gesollt  unb  fein  (Sinfluß  läßt  fid) 
meljrfacf)  oerfpüren.  2(f)nlid)e  äöenbungen  unb  33ilber  fefyren  bei  beiben 
mieber.  jjeim  .^lueitamnfe  Triftans  unb  JJcorolbs  erflärt  ©ottfrieb  087 5  ff., 
bafj  es  ein  Streit  non  sroei  gm^en  dritten  mar,  mas  allegorifdi  ausge=  __ 
bautet  mirb.  Sies  fdjeint  eine  offenbare  3(n>fininig  ""  rinp.  tyntirf)p_&Mt?^^ 
im  „?sroein"  5273 ff.,  mag  an  fester  Stelle  auf  bes  €t)reftien  oon  Srones 
chevaiTer  ou  lyon  4436  ff.  jUtrürfgefjt.  Über  bas  gan^e  ©ebtdjt  finb 
i'n  unregelmäßiger  äl'eife  uierjeitige  Strophen  »erteilt;  äf»txticf;e  3Jer()ält= 
niffe  finben  fid)  bei  £artmann  5.  33.  im  sroeiten  SBüdjIein  99 ff.,  821  ff. 
Sa  ©ottfrieb  über  feiner  2lrbeit  ftarb,  fo  mürbe  raol)(  bie  feilte  geile  nidjt 
an  baä  ©ebidjt  gelegt.  Um  fo  met)r  muß  bie  außerorbentIid£)e  Sorgfalt 
überrafdien,  roetdje  überalt  fjeroortritt  unb  bie  Unfertigreit  faft  nirgenbs 
fül)(en  läßt.  Ser  Steint  ift  tabellos,  idt)  finbe  nur  3mei  iöeifpiele,  795/6  unb 
10133/4  mo  a  unb  ä,  gar  unb  gebar  jufammengebunben  finb.  jQanb  in 
Jjjanb  mit  ber  2luobilbung  beö  r)öfifcr)en  Stiles"  gef)t  baö  3urüd'treten  beö 
uolfötümlidjen  (ilemcuteo,  ber  nodj  bei  Gilbert  in  oollem  %tox  ftetjenben 
ttjpifdjen  Sl'enbungen;  bie  an  unb  für  fid)  liemlid)  in  ben  SMntergrunb 
tretenben  Jtampffdnlberungen  finb  oon  ©ottfrieb  nict)t  ausgenützt  roorben. 
Sas  ift  nierjt  [ein  CrlemeaL.  '©ottfrieb  menbet  oiele^rembm'öffer  an,  nieim 
and)  nidjt  fo  oiele  als  äüolfram.  (Sa-  fjat  ben  richtigen  äftljetifdjcn  9J!aßftab 
nidjt  überfdjritten.  Sie  meiften  2(uobrütfe  finb  termioi  techniei  bes 
ritterlidjen  Gebens  unb  ber  fjöfifdjen  ßefellfdjaft,  unb  alö  foldje  unuer- 
meiblid)  unb  unanfedjtbar.  2(uße,rbem  finben  fid)  tjin  unb  nneber  aud) 
fui-e  frainöfifdie  Säbe,  ©ruf.formeln  _uuii_bexgleid)cii  eingefttcut.  Wan 
barf  annehmen,  baß  eä  311m  guten  Ton  gehörte,  foW;e  Ürod'en  in  bie 
Umgangofpradje    gelegeutlid;   eiujumifdjen ,    gteidjioie    bie   oorfjergefjenbe 

*)  Soßcbnm,  SDa§  afv  Clement  in  ©otifriebä  Kriftati  S.  22  ff„  roeift  mehrere  Stetleu 
nnef),  mo  ©ottfriebä  ©ebatiten  fieft  mit  anbern  frj.  Sidjtungen  Berühren. 

**)  l'reun,   itrapurger  Stubien  I,    5.  1—75,  ftUiftijrf;e  Joffdinngen  3U  ©ottfrieb 
non  Strafßurg. 
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SPeriobe,  in  bct  bie  ®ptl  nodj  in  bcn  \\inben  ber  ©eiftltdjen  tag,  laiciniidic 
3ane  anjuroenben  pflegte.  Sie  ertoeifen  fiel)  als  abfidulid)  in  ben  Jen 
eingefügt  unb  ber  ©ebanfe,  als  feien  fte  ineiieidit  aus  bem  fr}.  Original 
übernommen,  ift  fernmhaiten,  ba  faft  burdjroeg  bie  fraglid)en  Serfe  fidi 
ben  älnforberungen  ^cr  franjöftf d)en  Söletrii  nitfit  unterorbnen.  Jm  übrig« 
alicr  ieidmet  fid)  ©ottfrieb  oor  feinen  ;-;eitaenoffen  burdj  eine  genaue  unb 
feine  .Kenntnis  ber  fraiubfiidien  Spradje  ans,  unb  bieg  mag  bem  äßerfe 
febr  ui  ftatten  gelommen  fem.  Sei  ben  (jöfifdjen  35iä)tera  (äffen  fidi  fonft 
überall  üDHjjoerftänbniffe  nadnoeiien,  bei  äßolfram  mimmelt  es  bnoon,  a  tieft 
.vartmann  ift  nid)t  oollfommen  frei  baoon,  n>ot)I  aber  ift  ©ottfrieb  in 
biefer  8ejier)ung  über  jeben  SSoramrf  erhaben.  2>ieg  inadn  fidi  namentlidi 
nad)  einer  3Kä)tung  bin  in  fet)r  moblthuenber  SBeife  bemerfbar.  ,v"\n  ben 
fraiubfifdien  ®pen  pflegen  bie  auftretenben  Sßerfonen  oft  mit  befonberen 
Ifpitheta  beieidmet  tu  werben,  j.  83.  Rual  li  foitenant.  ©otdje  ©eiroörter 
nahm  ber  beutfäje  Tidner  liaufia.  als  uurflidie  ©tgennamen,  ;.  33.  SDßolfram 
zer  -svnste  in  Sultane  ans  afjj.  gaste  forest  Boutaine;  aus  li  orgueil- 
leus  de  la  lande  mad)i  .vartnmim  (Gref  -2575)  der  höchvertige  Landö, 
äßotfram  ( ►rilus  de  Laiander;  ber  künec  Antakote  ift  li  roia  d'antiquite*; 
Startmann  (Gref  17.">  :e.)  Imäin  aus  i  niain  von  mener  führen  :e.  :c. 
Sag  -.Kamensoeneidmi'j  nun  „Jriftau"  ift  ein  fehr  Heines  unb  burdiaus 
flares  unb  nid)ts  Don  ben  balsbredienben  'Jlbfonberlidifeiten  ift  ui  oeruuiren, 
bie  aus  ben  genannten  IXrfprüngen  erroadjfen  fonft  ihr  Unroefen  treiben. 
©Ottfrieb  befaf;  eine  gelehrte  Silbung.  ©r  hat  eine  für  bfljj  iliittel- 
alter  unaeiobhnlid)  ante  jluffaffung  beg  tTafftfflien  akertutneg.  3)ie  SSerfe 
19430—68  finbaiföTTmbs  remedia  am<>ris441  —  452entleftnt;  ImuT  18 
paranhrafiert  einen  Sprudj  bes  Dublins  enrus:  mulier  quae  multia 
nullit,  multia  lKui  placet.  Sprücftroörter  unb  Sentenjen  fommen  jients 
lid)  tjäufig  oor.  äjon  flafjjjdjeu  Jcamen  erfefteinen  Spotte,  83J6I 
KliK'it,  (faim'-nen,  Manage,  GafftuibTr^5a"jfanbrat_J!jii)ceno,  CrplH-e*-~rten. 
von  Crimeus,  SHbön,  Sirenen,  Sintaribeg,  £igpe  oon  ber  SBabÜone, 
Willis  öön  Jr.'r,e,  Sultan,  ;'>itberon.  IKehrfad)  lafn  fid)  erfennen,  baf; 
bie  -Jiamen  nidjt  bireft  aus  bem  äUtertume  felbft  übernommen  mürben, 
[onbern  hajj  bas  Aran.i'ofiidie,  oielleicht  ijlireftiens  oon  Jrones  Coibbear 
beitung  bie  33ermittelung  bitbete. —  ^it  Nottfriebs  Wcbirtit  lierrfdit  überall 
eine  ejanj  uHinberjaiue,  tetnfinnia.e  Ze.ielij  bcjj-i'HLobriuiij.  :£ie  Älippe 
mar  ntcftt  leidit  ui  unndiiffen.  liilbart  eruihlt  bie  Jhatiadien  mit  ber 
offenen,  einfadten  Derbheit  bes  3r>ietmauusaebid)tes,  bie  eben  burdi  bie 
©erabfjeit  nid)t  uerlent.  3)em  feineren  Runftbia)ter  ift  aber  eine  foldie 
©predjtoeife  niä)t  mehr  oerftattet,  er  ntuf;  fid)  auberer  ~.l'iittel  bebieneu. 
S)urd)  halbes  5Bert)ütten  unb  xHimeulaffen  wirb  eine  oft gerabeju gegenteilige, 
unangenehme  unb  peinlia)e  3Birfung  erhielt.  SBet  aller  Hoheit  ber  inneren 
©efinnung  ift  es  j.  93.  aBoIfram  nidit  immer  gelungen,  ben  richtigen  Jon 
ju  treffen,  unb  es  fallen  foaar  redit  fdiieie  viditer  i\\v  einige  feiner  äRinne» 
feenen.   ©ottfrieb  oen'diieiert  nirgenbä  auf  itinftiidie  SBeife,  aber  ebenforoenig 
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i[t  er  burd)  eine  gefugte  Offenheit  unb  greimütigfeit  anftöfjtg.  i'llo  auf  ein 
£>öd)fte§  dufter  in  biefer  §inftd)t  mag  auf  bie  SieBeäfcene  pnfdjen  beut  tob» 
rounben  rli'inmlüt  unb  Slanfdjeflür  oerroiefen  roerben,  ältteä  Bleibt  fjofjeitöootf 
unb  ermaßen  unb  fein  unred)te§  3ßort  ftört  bie  tragifdje  9Setf)e  biefeä  wtiy- 
oolleu  Viebeobunbeci. 

33i§  in  unfere  .geit  bat  bie  £riftanfage  fid)  te&enbig  ermatten.  *)  Sie 
meiften  Serfudje,  »orroiege'nb  bie  bramatifdjen,  finb  a&er  total  mißlungen 
unb  f'bnnen  nur  ba^u  bienen,  ba§  gang  aufjerorbentßd)  geringe  33erftänbni§ 
ber  Tutoren  für  ben  Stoff  jelber  511  oerbeutItd)en.  ©3  finb  teilroeife  ge= 
rabeju  unfreinnttige  M'arifaturen,  fie  finb  benn  aud)  oergeffen  unb  unbe= 
taunt.  Srei  2Berfe  ber  möbernen  Vitteratur  aber  fielen  ebenbürtig  neben 
©ottfriebä  ©ebidjt.  ^ermann  Muri?  bat  ba§  (55ebicf;t  oon  ber  ©teile  an, 
100  ©öttfrieb  abbridjt,  in  freier  üfteugeftattung  ju  @nbe  geführt.  SOßenn 
man  aud)  mit  ber  ftofftidjen  Slnorbnung  nid)t  gang  einoerftanben  fein  fann, 
fo  jetd)net  fid)  bod)  ba§  SBetf  burd)  eine  großartige,  fdümmguolte  nnb 
tübne  2lu£>brucl3roeife  auo,  unb  ba§  breite  unb  uotte  2lu§fßngen  fügt  fid) 
rounberfdjön  unb  roürbig  an  ben  Xorfo  an.  (S<3  enthält  aud)  tiefe  unb 
roafjre  ©ebanfen  über  ben  etfjifdjen  ©efjatt  ber  Sage,  eine  glänsenbe  unb 
I)errlid)e  Dtedjtfertigung  ber  Siebestragöbie.  3 iitntermattrt  fjat  eine  etroaei 
freiere  Bearbeitung  be3  ©ebid)te§  geliefert,  bie  rote  ©ottfriebS  Sßerf  burd)  be§ 
Sid)ter3  SEob  leiber  utuiolleubet  blieb.  Sa§  gemeinfame  biefer  groei  Söerle 
ift,  bafj  fie  ganj  auf  bent  Soben  bes  mt)b.  ©ebidjteä  fteben  unb  am  feiner 
2lrbeitoioeife  unb  au§  feinem  ©ebanfenfreife  berauö  entfprungen  finb.  Sem 
gegenüber  ift  Kujarb  3Bagn?ra  f^frf  "n*  "ottftänbia  neue  unb  feloftänbige 
©d)öpfung;  nTcft  etroa  ein  SSerfud)  baä  mfjb.  ©ebidjt  311  bramattfteren  liegf~ 
"t)ier  ooTpfönbern  eine  »ottfommene,  in  granbiofer  Sßeife  burdjgefiUjrte 
9ieubid)tung  ber  Siebeöfage.  Sie  §anblung  erfdjeint  in  wenigen  beftimmten 
©iridjen,  meifterbaft  oereinfadjt  gegenüber  ben  bunten  abenteuern  ber 
Gpen.  Sic  ©efdjidjte  biefer  (eiboolien  i'iebe,  roetrfje  in  ber  fjerrftdjen  SDhtfH 
jum  (ebenbigften  9(ttöbrud  fontint,  I)at  (SbenbürtigeS  einjig  in  ben  fd)önften 
unb  ibealften  Stellen,  in  betten  ©ottftieb  einen  Gtttbitd  in  ba3  tieffte 
Seelenleben  eröffnet.  See  ftauptroert  biefer  Sidjtung  beruht  in  beut  be= 
mufUen  ©rfaffen  beS  pefftntiftifd)nbealiftifd)en  ©runbgebanfen§  ber  Sage, 
bie  fjieburd)  au$  ber  ©pljäre  jebeS  gemeinen  unb  niebrigen  SSorrourfeS 
oöttig  berau'ogeboben  ift. 

SrgJlliejägiiH9£l^^ 
nitoerfürjte  uon  ÄurFlütb  otmröcE  CTjTeTeTlftuoinrein  tunftlerifdjen 
©tanbpunlte  aää  ßetrad)let  entfd)ieben  ber  Vorrang  einzuräumen.  Äurt^ 
fjat  eä  nterfaütrbig  gut  oerftanben,  ob,ne  eigenttid)  ardjaiftifd)  unb  tixattic 
eiert  ju  roerben,  ben  Sefer  aud)  in  ber  möbernen  ©pradje  ben  origineüen 
©tit  ©ottfriebä  erfennen  511  taffen.  Sie  neufte  ftammt  tum  2ß.  .viert; 
(1877).    SÖir  f)aben  f)ier  eine  etroasi  freiere  Bearbeitung,  bie  nic^t  ängfttia) 

*)  SBedf»fteirt ,  Krifton  unb  ^Jfolt  in  beutfe^cn  Jicfitungcn  ber  D^eugeit ,  1876. 
©ottfrteb  Don  Strasburg,  Iviftan  unb  Sfolbc.  b 
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iebcj  SBort  miebergtebt,  fonbern  meidie  eö  oeriudu,  „bem  ©ebtlbeten  tion 
heute  einen  mbajidm  midien  unti  reinen  liinbrutf  be3  <v>ebidueo  |U  ges 
mähren".  §er$  hat  ben  Sct)Iufj  nad>  ber  Quelle  ©ottfriebS,  nadi  ben 
frangöftfetjen  Fragmenten  be3  iCrouo&re  £t)oma3  gegeben.  ,~\m  Jene  ftnb 
metjrfacfje  Äürjungen  aemadu;  biefe  allein  bürften  mitunter  namentlid)  bei 
ben  franjöftfdjen  Fragmenten  ;u  beanftanben  fein,  gm  übrigen  aber  ift 
tue  Bearbeitung  oon  §er$  ein  A'ieifterftüd  oon  feinem  ©efctjmacf  unb  cbler 
gebiegener  Spractje.  Cime  ben  urfiu-ünaüdien  ©ebanfen  $u  oeränbern  bat 
iberh  iMirdi  ein  feinfinnia.es  biduerifdieo  !Raä)empftnben  an  einjelnen  Stellen 
bao  Original  ioaai-  beinahe  übertroffen. 

Säufjer  betn  „2riftan"  ift  oon  ©ottfrieb  faft  nidito  erhalten.  Tie 
Variier  8ieberr)anbfd)rift  führt  brei  ©ebiä)te  unter  feinem  9lamen  auf,  ber 
„Sobgefang  auf  IRaria",  ein  „Sob  ber  2(nmit"  unb  ein  „Senjs  unbStebeötieb". 
Bon  biefen  ftnb  bie  beiben  erfreu  jebenfattS  unedn.  Sie  ftnb  in  einer 
oiel  jüngeren  ?,ch  umhrfdieinlid)  oon  einem  ßloftergeiftttctjen  iierfafu.  Bon 
bem  fedisüreiuiiaen  l'iinnelieb  fdieint  eine  2trophe  {ebenfalls  unedit, 
^einjel*)  erhebt  Sebenfen  gegen  baä  ganje  Sieb. 

©ottfrieboon  Strasburg  rourbe  biä  je$t  fünfmal  herausgegeben:  juerft 
non  Chriftooh  §einrtct)  SJcuffer  (ÜRuller)  im  weiten  SBanbe  ber  ©ebtdjte  auä 
bem  12.,  13.  unb  14.  ^ahrhunbert  im  xVihr  1785.  1821  fohlte  bie  %u& 
gäbe  (r.  oon  ©rooteS  mit  lllridi  oon  Jürbeim,  mit  2Inmertungen  unb 
einem  ©loffat  rerfehen,  1823  bie  oon  ber  §agenS  mit  lllrid)  unb  >>einrid) 
oon  A-reibera.,  fonrie  mit  ar\.  Fragmenten,  einer  fninrifdien  Jriftanfeene, 
bem  engltfdjen  ,,©ir  Sriftrem",  ben  liUhartfraamenten  unb  einem  ©loffar. 
1843  fohlte  äJtafunann,  meldier  einen  fritiidien  Apparat  beifügte  ber  aller-- 
bingS  ber  Montroiie  bebarf.  ätte  nenne  x'luoaabe  ift  bie  oon  Bedjftein, 
•2.  Auflage  1873.  (Sine  fritifdie  ^luöaabe  fehlt  uod).  ■■'-')  Tie  (s>runbiahe  ber 
^erauggeber  untren  uidu  immer  ftidihaltia.  befeftigt,  fie  beftanben  in  ber 
SBeoorjugung  einer  befonberen  \\tnoidirift,  meinen*  ber  heuen  unb  voU» 
ftänbigften  ^eibetberger  (H)  unb  ber  ötteften  SLThincfmer  (M).  Tan  trot; 
bem  bie  äluSgaben  feine  fehr  uililreiclien  unb  roürjttgen  3tbroeid)ungen  unter 
einanber  aufmeifen,  hat  feinen  (Snmj  in  ber  uemlidi  einheitlichen  Jcrt 
Überlieferung.  ®rft  öertjättniSmäfjig  fpät  mürbe  ber  Serfudj  gemacht,  bie 
>>aubidiriften  ju  Ifaffifiueren,  oon  Jheobor  oon  §agen***)  unb  oon  Sßaulf). 
cio  ftnb  fodio  Pergament«  unb  jmei  Sßapierrjanbfdjriften  oorr)anben,  foioie 
einige  Fragmente.  Sine  ber  Spergamentljanbfdjriften  ertoeift  ftdj  als  Stt* 
fdirift  am  jtoei  anberen  unb  fommt  foinit  fiir  bie  Mritif  niriu  in  Betracht. 
JDie  übrigen  ftnb  II,  M,  bie  SBiener  .vmnbfdirift  W,  bie  Florentiner  F, 
bie  Berlin  ^lanfenheimer  N,  bie  Cherlinfdie  }nuuerhaubfduüt  0  au* 
bem   15.  .uibrhunbert,  unb  bie  ebenfalls  au*  bem   16.  ^ahrhunbert  ftam 

*)  3cit'"dn\  i.  ifbttt.  «ptmtafieti     181  - 

ine  ioldic  von  v.  $aul  ift  in  Sluöfictn  ocftcUt. 
(Bermanifl.  Stubien  i     1872     i 
t>  8«*  ftrtW  «>">  BrHftnmg  oon  (Sotttrieb«  oon  Strasburg  „Zrifian 


■^anöfrljriftcn.    t>n  vovlieg&x&t  ffiri-t.  XIX 

menbe  jiemlid)  njertfofe  $ßapierf)anbfdE)rrft  R.  9)ian  foim  gmei  ©nippen 
utrterf dEjeiben,  HM  einerfeitg,  bie  übrigen  anbererfeit§.  G'ine  Befonbere 
©tettung  lüeü'eidjt  af<3  britte  Äategorte  nimmt  W  ein.  Sie  fämtftdfjen 
BeSarten,  mefdje  ftd)  in  W  unb  ben  anbern  §anbfcf)viftcu  aufjer  HM 
finben  unb  bie  mau  früher  oon  511  einfeitigem  ©tanbpunfte  auägetyenb 
ctnfadf;  als  gefjler  bejeirfjnete,  finb  nidjt  nur  mit  beut  in  HM  ©tetjenben 
gleidjbcredjtigt,  fonbern  feljr  fuutfig  il)m  ooräusiefjen.  SSon  ben  Fragmenten 
ftnb  namentlich  bie  güricfjer  D0"  SBaedjtoIb  *)  IjerauägegeBenen  roidjtig. 
Meine  ber  und  erhaltenen  §änbfcß,riften  gel)t  unmittelBar  auf  ba3  Dri= 
ginal  jurücf  unb  tonnte  beötjalB  eine  Befonbere  Slutorität  beanfprudjen. 
GS  roirb  fiefj  bemnatfj  bie  SBa^I  einer  Betreffenben  2e3art  »or  allem  naa) 
bem  f)anbfd)riftlid)en  ©efamtBefunbe  31t  rid)ten  fjaöen:  eine  Segart  gmeier 
©ruppen  gegen  eine,  alfo  HMW  ober  PNOW  gegen  FNO  refp.  HM 
uerbient  meiftenS  ben  SSorjug.  £er  oorliegenbe  £er.t  mürbe  unter  Sßerütfftdjs 
tigung  ber  l)ier  hirj  angedeuteten  ^rinsipien  fonftituiert  unb  meidjt  barum 
mefirfad)  oon  Sedjftein  aB.  3>ie  neueren  SlrBeiten  Don  ©prenger**),  Slotten= 
famp***)  :c.  mürben  ju  3iate  gesogen  unb  benutzt.  £)en  Kommentar  fud)te 
id)  möglidjft  fnapp  unb  beut  ftived  biefer  SfuSgabe  entfpredjenb  31t  galten. 
Sie  neueren  ©rftärungen  finb  Bei  fdmuerigen  Steffen  ol)ne  Befonbere  33er= 
meifung  Benü^t.  S5ie  (Einleitung  unb  ieilmeife  audj  bie  Slnmerlungen 
Bemühen  fid),  bie  franjöfifd^en  Serfuittniffe  möglidjft  311  Berüdfid)tigen.  Sie 
richtige  2(uffaffung  ber  Jfjatfadjen  unferer  mJ§b.  Sitteratur  fann  nur  auf 
foldjer  ©runbfage  ersielt  werben,  unb  e<o  fdjeint  micfjtig,  aud;  in  meiteren 
Greifen  für  biefe  ©rlenntniä  ©orge  3U  tragen.  2fus  ben  31t  enge  gesogenen 
©cfjranfen  ber  Nationalität  mirb  ein  mittelalterlicher  Sidjter,  sumaf  ein 
beutfdjer,  niemals  oöflig  3x1  uerftel)en  fein. 

SRüntfjen,  im  ©eptember  1888. 

UDolfijang  ^oltFjcr. 


*)  ©ennonia  XXIX,  <B.  71—85. 
**)  ©ermanta  XXII,  @.  406—416. 
***)  3ur  JWtil  imb  Grflänmg  beä  „Kriftan"  ÖottfviebS  0011  Strasburg,  (Hattingen  1879. 
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[.    EINLEITUNG. 

Gedachte  man  ir  ze  guote  niht, 
von  den  der  werlde  guot  geschiht, 
so  waere  ez  allez  alse  niht, 
swaz  guotes  in  der  werlt  geschiht. 

5  Der  guote   man,   swaz  der  in   guot 

und  niwan  der  werlt  ze  guote  tuot, 
swer  daz  iht  anders  wan  in  guot 
verneinen  wil,  der  missetuot. 

Ich  hoere  es  velschen  harte  vil, 
10  daz  man  doch  gerne  haben  wil: 

da  ist  des  lützelen  ze  vil, 
da  wil  man,  des  man  niht  enwil. 

Ez  zimet  dem  man  ze  lobene  wol, 
des  er  iedoch  bedürfen  sol, 
15  und  läze  ez  ime  gevallen  wol, 

die  wile  ez  ime  gevallen  sol. 

1 — t.  Sie  Einleitung  ift  etroctS  fdjrcicrig  ju  Dcrftcfjcn,  rote  Bei  bcn  mciften  ml)b.  Gpcn. 
©ie  parapljrafiert  allgemeinere  ©ebanfen.  .§ier  entroidelt  GS.  fein  SSerfjättniS  ;u  feinem 
Seferfreife  unb  jur  firitiJ.  -Den  (Singang  bitben  elf  oierjeiltge  ©tropften,  beren  2lufang'5= 
budjftabcn  ©.  Sieteridj  X.,  b.  i).  Öottfrieb  bcm  Steteridj  Srtftan,  ipofjl  eine  üBibmung  an 
eine  fonft  ganj  unbcEannte  sperfönlidjleit,  ergeben,  ©old)e  Strophen  fetiren  ijäufig  roieber. 
SDer  ©inn  ber  SSerfe  ift:  menn  man  nidjt  im  Outen  an  biejenigen  gebäd)te,  von  meieren 
ber  SBelt,  b.  i.  ber  SDtenf^ifjett,  ©ute§  gefdjiefjt,  fo  märe  alles  rote  nidit'o,  roa§  Öutes  in 
ber  2Belt  gefdjieE)t.  2lUe  guten  Jljaten  unircu  umfouft,  roenn  e>3  fein  ©ebäd)tui'3  gäbe.  — 
5 — 8.  SBenn  ein  roacCerer'sDlauu  ber  SBelt  in  @ütc  ctroaS  ;u  9ied)t  madjen  mill,  unb  mau 
nimmt  t>a§  anber§  al§  in  @üte  auf,  bann  tljut  man  unrctfjt  —  5.  swaz  =  so  waz, 
rel.  wa§.  —  6.  niwan,  nur.  —  7.  swer  =  so  wer,  mer  aud)  immer.  —  iht  an- 
ders wan,  irgenbroie  anber3  als.  —  9 — 12.  ©cfjr  Ijäufig  tjöre  id)  baSjenige  b,crab= 
fe^en,  ipa>3  man  bod)  gerne  haben  roill:  ba  ift  be>3  wenigen  suuiet,  ba  roill  man  ba3,  uon 
bem  man  nic£;t§  roill.  SSerö  11  unb  12  befageu  pielleidjt:  fjier  (urteilt  bic  ßritif)  ift  jus 
üiel  Unbebeutenbeo  mit  untergefloffen  (ber  ffiidjter  mar  ju  breit,  £)at  juptel  ^ebenbinge 
befmubelt),  bort  aber  ncrlangt  man,  roa§  man  (im  erften  ^alle)  nia)t  uerlangt,  alfo  man 
will  gerabe  eine  eiugeljenbc  Setailarbeit.  —  lü.  en  unb  ne  finb  bie  mfib.  9tegation3= 
partifein.  —  13 — 16.  ©§  jiemt  roofjl  bem  SÄanne  311  loben  baSjemge,  roas  er  boa)  einmal 
nötig  fjat;  er  mag  cö  fid;  rootjl  besagen  (offen,  folange  cö  ürni  gefallen  fann. 

©ottfrieb  pon  ©trafsburg,  Sriftan  unb  ^iolbe.  1 


I.    EIlTLBlTUlfG.  [17  —  40.] 

Tiur'  unde  wert  ist  mir  der  mau. 

der  guot  und  übel  betrahten  kan. 

der  mich  und  iegelichen  man 

nach  sinem  werde  erkennen  kan.  20 

Er'  unde  lop  diu  schephent  list, 
da  list  ze  lobe  geschaffen  ist: 
swä  er  mit  lobe  geblüemet  ist, 
da  blüejet  aller  slahte  list. 

Reht'  als  daz  dinc  ze  unruoche  gät,  85 

daz  lobes  noch  6re  niene  hat. 
als  liebet  daz,  daz  ere  hat 
und  sines  lobes  niht  irre  gät. 

Ir  ist  so  vil,  die  des  nu  pflegent, 
daz  si  daz  guote  z'  übele  wegent, 
daz  übel  wider  ze  guote  wegent: 
die  pflegent  niht,  si  widerpflegent. 

Chunst  unde  nähe  sehender  sin, 

swie  wol  diu  schinen  under  in, 

geherberget  danne  nlt  zuo  z'  in,  BS 

er  leschet  kunst  unde  sin. 

Hei,  tugent,  wie  smal  sint  dine  stege, 

wie  kumberlich  sint  dine  wege! 

die  dine  stege,  die  dine  wege, 

wol  ime,  der  si  wege  und  stege!  40 


l'o.   nach  rde,   und)   feinem  ffierte.   —   lm.  schephent,    bernon 

bringen,   iörbevn.  —  list  >tm..  ftunft.  —   -'.'.  ze   lobe,  sunt  8obe,  511m  Beifall     öet 
2inn  m:   wahre  Jumft  wirb  burdi  äSetfau   gejörbert.  —  28.   blfiemen,    mit  Blumen 
idjmüdeu,  oerherrlidien.  —  24.  Bläht  stf.,  art;  aller  Blähte,  aller  9Crt  — 25.  Eleht' 
;ci-.  red)t  aljo  wie,  getabe  wie. —  ze  anraoehe  gan,  jur SBcrnadjla'ffigung  tommen, 
uernachläifigt  werben.  —    26,  niene  odv.  c.  gen.,  nid)t$.  —  21.  lieben,  lieb  tuerben. 
—  28.  irre   gän,  »erluftig  geben.  —   2'.'.  Ir.  ihrer   —  pflegen  o    gen  .   etroo 
treiben.    Sie  S.  praes.  plur.  bat  im  nu)b.  noch  ein  t:  pflegent,  wegent  etc.  —  80.  wegen, 
wägen,  anfd)[agen.  —  82.  pflegen  intr.,  gfttrforge  haben.    ?ie  mtrfen  nid)t  bafttr,  fon 
bern  bagegen. —  33.  nahe  sehend,  genau  feljenb,  b.  i.  aufmerffam.       34    schinen 
I    plur.  conj    praes    -     und  er  in.   unter  fid).  —   S5f,  SSSenn  EReib  bei  ihnen  hcrbeigt, 
bann  löjdit  er  ftunft  itnb  Berftanb  (namiidi  brt  (ritifietenben  Beurteilers)  auB.  —  «uo 
ni.  —  87.  tngent,  allgemeiner   =  IEfld)tiflteit  in  ybiififdier  unb  moralifdbet  QhtfUbt  — 
in.  wegen,  Don  w6o,  einen  SBeg  betteten. 


[•41 — 70.]  I.    EINLEITUNG.  ,'} 

Trib'  ich  die  zit  vergebene  hin, 
so  zitec  ich  ze  lebene  bin, 
•sone  vare   ich  in  der  werlt  sus  hin 
niht  so  gewerldet,  alse  ich  bin. 

45  Ich  hän  mir  eine  unmüezekeit 

der  werlt  ze  liebe  vür  geleit 
und  edelen  herzen  z    einer  hage, 
den  herzen,  den  ich  herze  trage, 
der  werkle,   in  die   min  herze  siht. 

50  ich  meine  ir  aller  werlde   niht 

als  die,  von  der  ich  beere  sagen, 
diu  deheine  sw^ere  müge  getragen 
und  niwan  in  fröuden  welle  sweben: 
die  läze  ouch  got  mit  fröuden  leben! 

55  Der  werlde  und  diseme  lebene 

enkumt  min  rede  niht  ebene: 

ir  leben  und  minez  zweient  sich. 

ein  ander  werlt  die  meine  ich, 

diu  sament  in  einem  herzen  treit 
60  ir  süeze  sür,   ir  liebez  leit, 

ir  herzeliep,  ir  senede  not, 

ir  liebez  leben,  ir  leiden  tot, 

ir  lieben  tot,  ir  leidez  leben: 

dem  lebene  si  min  leben  ergeben, 
65  der  werlt  wil  ich  gewerldet  wesen, 

mit  ir  verderben  oder  genesen. 

ich  bin  mit  ir  biz  her  beliben 

und  hän  mit  ir  die  tage  vertriben, 

die  mir  üf  nähe  gendem  leben 
70  1er'  unde  geleite  solten  geben: 

41 — 44.  SBBenn  id),  ber  id;  im  geben  fo  gereift  Bin,  meine  3cit  tfiatenlos  iiinbrädjte,  fo 
nriirbe  id)  in  biefer  2Belt  nidjt  als  ein  fo  ridUigeS,  ifjr  äiigepriges  SBelttinb  leben,  wie  id)  es 
Bin.  —  43.  vare  ift  praes.  conj.,  baS  fnntaftifd)  nric  ein  praet.  conj.  beultet  mirb.  —  44. 
g o  w  e  rl  d e  t  ift  eine  ©ottfriebifdK  SBübung.  SDie  SSebeutung  ift :  ber  äBelt  pgeprig,  mit  iljr 
yerbunben  unb  uon  ifjr  erfüllt.  —  45.  unmüezekeit  stf.  =  llumufje,  Strbeit.  —  47.  die 
hage,  bae  S3et)agen.  —  48.  ftfür  bic  mein  fters  fdjlägt. —  50.  ir  aller  werlde  =  iljrer 
aller  SBelt,  bie  allgemeine  SBelt.  —  51.  als,  roie;  5.  33.  bie,  0011  ber  ic.  —  52.  doli  ein,  fein. 
—  ■;;.  n  iwan,  nur.  —  54.  Sft  iromfdj  gemeint.  —  56.  enkumtnihtebene,  pafjt  ttidji 
auf.  —  57.  zweient,  trennen.  —  59.  treit,  trägt.  —  60.  sür  stn.,  bns  SBittere.  — 
«1.  herzeliep  stn.,  als  ©egenfatj  jii^crjeleib.  —  senede,  felmenb,  bie  SeEmfudjtsnot.  — 
65.  gewerldet,  cfr.  gu  44.  —  wesen,  fein.  —  66.  genesen,  leben.  ■ —  67.  beliben , 
part.  praet.  oem  beliben  =  bleiben.  —  6S>.  nähe  gen,  lieb  ober  leib,  bjer  =  leibuoll; 
cfr.  es  geht  mir  etrcas  nal;e;  roiifyrenb  leibuollemSeben.  —  70.  geleite,  Seitung,  Anleitung 

1* 


1  I.    EINLF.ITCXG.  [71 98.] 

der  hän  ich  mine  umnüezekeit 
ze  kurzewile  vür  geleit, 

daz  si  mit  minem  maere 

ir  nahe  gende  swaere 

ze  halber  senfte  bringe, 

ir  not  da   mite  geringe. 

wan  swer  des  iht  vor  ougen  hat, 

da   mite   der  muot  ze  unmuoze   gät, 

daz  entsorget  sorgehaften  muot, 

daz  ist  ze  herzesorgen  guot. 

ir  aller  volge  diu  ist  dar  an: 

swä  so  der  müezige   man 

mit  senedem  schaden  si  überladen, 

da  mC-re  muoze  seneden  schaden. 

bi  senedem  leide   müezekeit  85 

da  wahset  iemer  senede  leit. 

durch  daz  ist  guot,  swer  herzeklage 

und  senede  not  ze  herzen  trage, 

daz  er  mit  allem  ruoche 

dem  libe  unmuoze  suoche:  BO 

da  mite  so  müezeget  der  muot 

und  ist  dem  muote  ein  michel  guot; 

und  gerate  ich  niemer  doch  dar  an, 

daz  iemer  liebe  gernder  man 

deheine  solhe  unmuoze  im  neme,  95 

diu  reiner  liebe  missezeme: 

ein  senelichez  maere 

daz  tribe  ein  senedaere 

73  ff.  S)ofj  fie  mit  meiner  ©rjä&lung  ihre  leiboolte  Sdjroere  jur  $atftt  befanfttge.  — 
?•;.  geringes,  erleichtern,  befanftigen. —  77.  wan,  tonn.  —  iht.  etmaS 
mit  boä  Öemiit  ju  einer Sefdjäfttgung  gelangt.—  7:».  entsorgen,  oon  Sorge  befreien. 

—  80.  se  herzesorgen,  für  ober  gegen ^ergenSforgen. —  Öl.volge,  ©eiftimmung ; 
alle  ftintmen  barrn  übereilt.  —  84.  mnose,  Hn6efd)ttftigtfein,  --  Benedei  schade 
iu  per  aus  2ctmfiid>t  enoad)fenbe  Scbaben,  sie  3cbnju<t)t*iiein.  —   s>;.  iemer,   immer. 

ruoch   -im  .   ©ebad)t.  —   90f.  ®egenfä$e:    Itp,   baS  duf;ere  (eib(id)e  Beben; 
muot,  ba9  innere  @emiitSleben. — ■  m  frei  werben,  sc.  oon  ber  Siebetnot. — 

:e_\  michel,  grofj,  —  94.  iemer,  jemals.  —  liebe  gernder  man.  ein  Siebe  be» 
aehreuber  SRann,        95.  de  he  in.  irgenb  ein.  —  96.  missezemen,  fd)ted)t  anfielen. 

—  97.  (ritte  Gv;ähliin.i  oon  ber  Siebt         98.  Benedeere,  ber  Siebenbe,  Seljnenbi 

ifl  bemerrenSmert,  bafj  ®.  in  feiner  (Einleitung  mebrfad)  Statine  bemit.-.t,  n>etdje  fid)  itt 
feiner  franjöfifd)en  Duelle,  beim  „Trouvere  Thomas",  am  8nbe  ftnben.  Bo  ftebt  Port 
berfelbe  Sebanle  (SOHcbel,  Tristan  in,  pag  - 

jnir  essample  issi  al  I 

pur  l'estorie  emb 

qne  as  amanc  deive  pl 


[99 126]  I.    EINLEITUNG.  f) 

mit  herzen  und  mit  munde 
100  und  senfte  so  die  stunde. 

Nu  ist  ab  einer  jehe  ze  vil, 

der  ich  vil  nach  gevolgen  wil: 

der  senede  muot,  so  der  ie  nie 

mit  seneden  maeren  umbe  ge, 
io5  so  siner  swaere  ie  mere  si. 

der  selben  jehe  der  stüende  ich   bi, 

wan   ein  dinc,   daz   mir  widerstät: 

swer  innecliche  liebe  hat, 

doch   ez  im  wo  von  herzen  tuo, 
no  daz  herze  stet  doch  ie  dar  zuo. 

der  innecliche  minnenmuot, 

so   der  in   siner  senegluot 

ie  mere  und  mere  brinnet, 

so  er  ie  sörer  minnet. 
ii5  diz  leit  ist  liebes  alse  vol, 

daz  übel  daz  tuot  so  herzewol, 

daz  es  kein  edele  herze  enbirt, 

Sit  ez  hie  von   geherzet  wirt. 

ich  weiz  ez  alse  minen  tot 
120  und  erkenne  ez  bi  der  selben  not: 

der  edele  senedeere 

der  minnet  senediu  msere. 

von  diu  swer  seneder  maare  ger, 

derne  var  niht  verrer  danne  her: 
125  ich  wil  in  wol  bemseren 

von  edelen  senedseren, 

e  que  par  lieus  poissent  trover 

choses  u  se  puissent  recorder: 

aveir  em  poissent  grant  confort 

encuntre  change,  eucuntre  tort, 

encuntre  paine,  encuntre  dolur, 

encuntre  tuiz  engins  d'amur. 
101.  ab,  aber.  —  jehe.  älugfage.  —  102.  vil  nach,  Beinahe.  —  in:;,  aö  ie 
nie  —  bö  ie  mere,  je  —  befto  meb,r.  —  107.  wan  ein  dinc,  nur  ift  ein  Umftatlb 
»orbanben,  ber  beut  entgegenftep. —  109.  doch,  obroobj. —  110.  ie,  immer.  —  11:!.  so 
ie  mere  —  so,  cfr.  gu  103.  —  114.  serer,  comp,  von  sere,  felir,  gewaltig.  — 
117.  enbirt,  entbehrt.  —  HS.  sit,  nadibem.  —  geherzet  ift  motu  eine  ©ottfr, 
Silbnng,  rote  gewerldet.  3er  ©mit  ift:  roenn  e3  einmal  bnuem  erfüllt  ift.  —  119 f.  °$dj 
roeifj  e§  fo  gcroifj  als  tef)  fterben  roerbe  unb  fenne  e3  am  eigner  (Erfahrung.  —  123.  von 
diu  finstr.),  barum.  —  124.  Jer  fab,re  nid)t  roeiter  als  EJterfier.  —  125.  bemsren, 
berichten. 


T>  I.    EINLEITUNG.  [127 156.] 

die  reine  sene  wol  taten  schin: 

ein   seneda-re,  eine  senedserin. 

ein  man,  ein  wlp;  ein  wip,  ein  man, 

Tristan,   Isöt:   Isöt,   Tristan.  130 

Ich  weiz  wol,  ir  ist  vil  gewesen, 
die  von  Tristande  hänt  gelesen; 
und  ist  ir  doch  niht  vil  gewesen, 
die  von  im  rehte  haben  gelesen. 

Tuon  aber  ich  diu  geliehe  nuo  13:. 

und  schephe  ich  miniu  wort  dar  zuo, 

daz  mir  ir  iecreliches  sage 

von  disem  ma?re  missehage, 

so  wrrbe  ich  anders,  danne  ich  sol. 

ich  entuon  es  niht;  si  sprächen  wol  uo 

und  niwan  üz  edelem  muote 

mir  unde  der  werlt  ze  guote. 

benamen  si  täten  ez  in  guot: 

und  swaz  der  man  in  guote  tuot, 

daz  ist  ouch  guot  und  wol  getan.  L46 

aber  als  ich  gesprochen  hän. 

daz  si  niht  rehte  haben  gelesen, 

daz  ist,  als  ich  iu  sage,  gewesen: 

sine  sprächen  in  der  rillte  niht, 

als  Thomas  von   Britanje  gibt,  150 

der  äventiure   meister  was 

und  an  britünschen  buochen  las 

aller  der  lantherren  leben 

und  ez  uns  ze  künde  hat  gegeben. 

Als  der  von  Tristande  seit,  155 

die  rihte  und  die  wärheit 

127.  -'  ae  ntf.,  Siebe.  —  Benin  tuon.  offenbat  maeben.  —   128.  senedserln, 
bie  Siebenbe.  —  ISO.  Sic  ganbfdjriften  geben  meifienS  Ys..it     gm  Mfg.  met| 
feiten   1  *•>] t.    Muco,  ®.S  Original    roirb    Xeolt    geboten    haben       M,    juroeilen    ai 
Tri-tr.m.     ,\d>  beiaffe  Mi'  einmal  üblichen  [{formen.  —   185.  diu   gellche   tnon,   ftil> 
ben  3(nfd)ein  geben,  fid)  Reden  nn  ich  alfo  urteile.  —  18'  .  bet 

Serid)t;  eines  [eben  oon  ilmen  8erid)t  —  189.  werben,  lu-rtain-en      -  in.  niwan. 
nur.    -   148.  benamen,   mabrlio)!  —  In  guot,   in  guter  Kbfia)t        117.  haben  iü 
bdrum  ictilt  nmii  baS  t ;  efr.  gu  29.  —  149.  rihte,  bie  r<  150.  gihl 

oon  jenen,  fagen,  berichten;  über  Jiionnio  unb  biefe  Stelle  ofr.  (Sinleitung 
künde  hat  gegeben,  jur  ftunbe  brachte. 


[157  —  190.]  I.    EINLEITUNG. 

begunde  ich  söre  suoclien 
in  beider  hande  buochen 
waischen  und  latinen 

160  und  begunde  mich  des  pinen, 

daz  ich  in  sin  er  rihte 
rihte  dise  tihte. 
sus  treip  ich  manege  suoche, 
unz  ich  an  einem  buoche 

165  alle  sine  jehe  gelas, 

wie  dirre  äventiure  was. 
waz  aber  min  lesen  dö  waere 
von  disem  senemsere: 
daz  lege  ich  miner  willekür 

170  allen  edelen  herzen  vür, 

daz  si  da  mite  ummüezic  wesen: 
ez  ist  in  söre  guot  gelesen, 
guot?  ja,  innecliche  guot: 
ez   liebet  liebe  und  edelt  muot, 

175  ez  stastet  triuwe  und  tugendet  leben, 

ez  kan  wol  lebene  tugende  geben; 
wan  swä  man  beeret  oder  list 
daz  von  so  reinen  triuwen  ist, 
da  liebent  dem  getriuwen  man 

iso  triuwe  und  ander  tugende  van: 

liebe,  triuwe,  staater  muot, 
ere  und  ander  manic  guot, 
daz  geliebet  niemer  anderswä 
so  söre  noch  so  wol  so  da, 

185  da  man  von  herzeliebe  saget 

und  herzeleit  üz  liebe  klaget, 
lieb'  ist  ein  also  saelec  dinc, 
ein  also   sselic  gerinc, 
daz  niemen  äne  ir  lere 

190  noch  tugende  hat  noch  ere 


158.  gn  beibertet  Süütfjern. —  160.  SDarum  ju  bemühen.—  162.  tihte  stf.,  ©idjtung. 
—  163.  sus,  olfo.  —  treip,  praet.  —  UM.  unz,  bi§.  —  169.  miner  willekür 
adv.  gen.,  nacb,  meiner  freien  gntfrfjlicfjung.  —  17l».  in  sere  guot  dat.  com.,  ju  ifjrcm 
SBeften.  —  174.  lieben  tiaus. ,  lieb  machen.  —  175.  ©tat  unb  tiigenbbaft  machen.  — 
177.  wan,  beim.  —  178.  daz  =  id  quod.  —  179.  liebent,  fie  werben  lieb.  — 
187.  sselec,  gliitfbrhtgettb.  —  is.s.  gerinc  stm.,  SBemüb>n,  Düngen.  —  189.  äne  =  ofyne. 


I.    tlNI.ElTlNI,.  [191—222.] 

so  manec  wert  leben,  so  liebe  frumet, 

so  vil  so  tilgende  von  ir  kumet, 

owe   daz  allez,  daz  der  lebet, 

nach  herzeliebe  niene  strebet, 

daz  ich  so  lützel  vinde  der,  195 

die  lüterliche  herzeger 

durch  Munt  ze  herzen  wellen  tragen 

niwan   durch  daz  vil  arme   klagen, 

daz  hie  bi  z'  etelicher  zit 

verborgen  in  dem  herzen  lit.  200 

War  umbe  enlite  ein  edeler  muot 

niht  gerne  ein  übel  durch  tüsent  guot, 

durch  manege  fröude  ein  ungemach? 

swem  nie  von  liebe  leit  geschach, 

dem  geschach  ouch  liep  von  liebe  nie. 

liep  unde  leit  diu  wären  ie 

an  minuen   ungescheiden. 

man  muoz  mit  disen  beiden 

Or'  unde  lop  erwerben 

oder  äne  si  verderben.  Bio 

von  den  diz  senemaere  seit, 

und  beten  die  durch  liebe  leit, 

durch  herze wunne  senedez  klagen 

in  einem  herzen  niht  getragen, 

sone  wsere  ir  name  und  ir  geschiht  biö 

so  manegem  edelen  herzen  niht 

ze  sadden  noch  ze  liebe  komen. 

uns  ist  noch  hiute  liep  vernomen, 

süeze  und  iemer  niuwe, 

ir  inneclichiu  triuwe,  -'-" 

ir  liep,   ir  leit,   ir   wunne,   ir   not; 

al  eine   und   sin   si   lange   tot, 


191.  fr  amen,  benrtrfen.    Jn  t>ie  Siebe  fo  mandjefl  n>erte  ßeoen  fdjafft,  o  »et),  bajj 
i*  menig  finbe  ic  i .  unbetonte,  entltt  gform  für  iiar       tut.  —  L95. 

berjenigen.  —  I96f.  Tic  lautere  ieimiucM  um  gfreunbefl  rolflen  tmQergen  tragen  mögen. 
198.  ii  i  «  .1  ii  durch,  nur  wegen.  —  arm,  gering. 

weilen.  —  200.11t,  [legt.  —  201.  i  nlite  conj.  praet,  foHte  ni$t  leiben  iroh, 

um  —  willen,  wegen.      211.  seit, fagt       212.  und-     niht,  wenn  nid)t.  — 217  is 
stf.,  «Sinei.     -  l'l'i.  :i  i  eine  and,  roenngietd} 


[223 2-18.]  II.    RIWALIN   TJHD    ELAXSCllEFL'ÜR. 

ir  siiezer  naine  der  lebet  iedoch, 

und  sol  ir  tot  der  werlde  noch 
225  ze  guote  lange  und  iemer  leben, 

den  triuwe  gernden  triuwe  geben, 

den  ere  gernden  ere: 

ir  tot  muoz  iemer  mere 

uns  lebenden  leben  und  niuwe  wesen; 
230  wan  swä  man  noch  hceret  lesen 

ir  triuwe,  ir  triuwen  reinekeit, 

ir  herzeliep,  ir  berzeleit, 

Deist  aller  edelen  herzen  bröt. 
hie  mite  so  lebet  ir  beider  tot. 
235  wir  lesen  ir  leben,  wir  lesen  ir  tot: 

und  ist  uns  daz  süez'  alse  bröt. 

Ir  leben,  ir  tot  sint  unser  bröt. 
sus  lebet  ir  leben,  sus  lebet  ir  tot. 
sus  lebent  si  noch  und  sint  doch  tot, 
[24ü]  und  ist  ir  tot  der  lebenden  bröt. 

Und  swer  nu  ger,  daz  man  im  sage 
240  ir  leben,  ir  tot,  ir  fröude,  ir  klage, 

der  biete  herze  und  ören  her: 
er  vindet  alle  sine  »er. 


II.    RIWALIN  UND  BLANSCHEFLUR. 

Ein  herre  in  Parmenie  was, 
der  järe  ein  kint,  als  ich  ez  las: 
245  der  was,  als  uns  diu  wärheit 

an  siner  äventiure  seit, 
wol  an  gebürte  künege  genöz, 
an  lande  fürsten   ebengröz, 

230.  wan,  beim.  —  233.  deist.  bcis  ift.  —  238.  sus,  cilfo.  —  240.  o.  b.  ßagetl 
unb  Sec^ftein  jäfjlcn  ;nieiSßerfe  nicht;  icfi  jdilicfjc  intcf)  bem  an.  —  242.  ger  stf.,  äBiinjd). 
—  247.  genöz  sin,  ebenbürtig  icin. 


10  II.    1UWAI.IN    INI)    BLANSC  HEFLUi:.  I  249 280.] 

des  libes  schoene  und  wunnecllch, 

getriuwe,  küene,  milte,  rieh;  250 

•und  den  er  fröude  solte  tragen, 

den  was  der  herre  in  sinen  tagen 

ein  fröude  berndiu  sunne. 

er  was  der  werlde  ein  wunne, 

der  ritterschefte  ein  lere. 

siner  mäge  ein  ere, 

sines  landes  ein  zuoversibt: 

an  ime  brast  aller  tugende  niht, 

der  herre  haben  solde, 

wan   daz  er  ze  verre  wolde 

in  sines  berzen  lüften  sweben 

und  niwan  nach  sinem  willen  leben; 

daz  ime  oueh  Sit  ze  leide  ergie. 

wan  leider  diz  ist  und  was  ie. 

üf  gendiu  jugent  und  vollez  guot, 

diu  zwei  diu  füerent  übermuot. 

veiü'agen,   daz  doch  vil  rnanic  man 

in   michelem   gewalte  kan, 

dar  an   gedahte  er  selten: 

übel  mit  übele  gelten,  wo 

kraft  erzeigen  wider  kraft: 

dar  zuo  was  er  gedanchaft. 

Nune  loufet  ez  die  lenge  niht, 

der  allez  da/.,   daz  ime  geschürt, 

mit   Karies  löte  gelten  wil.  »76 

weiz  got,  der  man  muoz  harte  vil 

an  disem  borge  übersehen 

oder  ime  muoz  dicke  schade  geschehen. 

swer  keinen  schaden  vertragen  kan. 

<la    wahsent   dicke   schaden    an. 

milt,  im  mlib.  freigebig.  -     258.  bern,  tragen,  bringen 
9lut3Dem>anbter.  —  258  breaten,  gebred)en,  toliion. —  -■■•  der  ;n  tr .    3  tat  quaxum 
uatt  earam,  •  i    .von;.  ßberfeft  gut:  im  Sturme  feinet  QetjenB.  —  l'im.  sit, 

fpttter.  —  ergie,  erging. —  886.  füerenl  dbermnot,  übermütig 
«  .-i  1 1  ift  msc. —  l'Tj    gedanohaft,  beba  (  auf  bie  Sänge  nid)t  an. 

—  i'7.">.  Karies  in t.  nnicimv     -  fchv  ftrenge4  cicunciu,  bn*  oon  ftarl  bem©r.  frommen 
l'oU.  —  L'"<"..  harte,  fchv.  —  -J77.  bore,  tui>>  Crborgte,  b.  ii   bafl  §ugefttg1 

dicke,  ioliv 
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und  ist  ein  veiclicher  site: 

hie  vahet  man  den  beren  mite, 

der'  richet  einzele  schaden, 

unz  er  mit  schaden  wirt  beladen. 
285  ich  wrene,  ouch  ime  alsam  geschach, 

wan  er  sich  alse  vil  gerach, 

biz  er  den  schaden  dar  an  geuam. 

daz  aber  er  ie  ze  schaden  kam, 

daz  enkom  von  archeite  niht, 
•im  da  von  doch  manegem  schade  geschult: 

ez  kom  von  dem  geleite 

siner  kintkeite. 

daz  er  in  smer  blüenden  jugent 

mit  jugentlicher  hörren  tugent 
295  wider  sin  selbes  saelden  streit, 

daz  geschuof  sin  spilndiu  kintheit, 

diu  mit  ir  übermuote 

in  sinem  herzen  bluote. 

er  tete  vil  rehte   als  elliu  kint, 
soo  diu  selten  vorbesihtec  sint: 

er  nam  vür  sich  niht  sorgen  war, 

wan  lebete  und  lebete  und  lebte  et  dar. 

dö  sin  leben  ze  lebene  vienc, 

üf  alse  der  tagesterne  gienc 
305  und  lachende  in  die  werlde   sach, 

dö  wände  er,  des  doch  niene  geschach, 

daz  er  iemer  also  solte  leben 

und  in  der  lebenden  süeze  sweben. 

Nein  sines  lebenes  begin 
3io  der  gie  mit  kurzem  lebene  hin; 

diu  morgenliche   sunne 
siner  werltwunne. 


281.  site  stm.,  (Sitte.  —  veiclich,  töblid).  —  282.  ber,  ber  Soor.  —  283.  Ser 
ehtäetrte  ©Amben,  nchnlicf)  SBicnenftic^e  reicht.  —  284.  unz,  6iö. —  285.  alsam,  aljo. — 
286.  wan,  weit.  —  gerach,  väd)te.  —  289.  archeit  stf.,  SBoöfjeit.  —  291  f.  Sie 
„^iUirung  ber  Sjugenb"  ift  bie  Sugenb  felBft.  —  294.  tugent,  tjier  =  SCapferfeit. 
—  295.  sselde  stf.,  ®IM.  —  296.  spilnde,  fröljtid),  Reiter.  —  298.  bluote, 
blüfjte.  —  300.  vorbesihtec,  üorficftttg.  —  302.  w  a  n ,  joubern.  —  et,  nun, 
einmal,  eben. 


12  II-   KIWAI.IN   rxi)   i;lanschkh.uk.  [313  —  346.] 

dö  diu  von  erste  spiln  began, 

dö  viel  sin  gaeher  äbent  an, 

der  ime  vor  was  verborgen, 

und  la-chte  im  sinen  morgen. 

wie  er  aber  genennet   wsere, 

daz  kündet  uns  diz  maere; 

sin   aventiure  tuot  ez  scbin: 

sin  rehter  narae  waz   Etiwalin,  320 

sin  änam  was  Kanelengres. 

genuoge  jehent  und  wseneni   des: 

der  selbe  hOrre  er  waere 

ein  Lohnoisaei'e, 

künec   über  daz  lant  ze   Lohnois: 

nu  tuot  uns  aber  Thomas  gewis, 

der  ez  an  den  äventinren  las, 

daz  er  von  Parmenie  was 

unde  bete  ein  sunderz   laut 

von  eines  Britünes  hant 

und  solte   dem   sin   undertän: 

der  selbe  biez  li  duc  Morgan. 

Nu  daz  der  herre   Riwalin 

wo!  und  nach  grözen  eren  sin 

wol  driu  jar  ritter  was  gewesen  335 

und   hete   wol   hin   heim  gelesen 

gänzliche  kunst  ze  ritterschaft, 

ze  urliug'  vollecllche  kraft, 

er  hete  lant,  liuf  unde  guot. 

weder  ez  dö  oöt  ald'  tibermuoi  wo 

geschüefe,  des  enweiz  ich   niht, 

wan    als    sin    aventiure    giht, 

greif  er  Morgänen  an 
als  einen  schuldigen  man. 
er  kom  geriten  in   sin   lant 
mit  alse  kreftiger  hant, 

318.  von  erate,  werft.  —  apiln,  leuchten.—  314.  anvallen,  Vereintet 
321.  tstme,  guname.  —  822.  jehent,   fagen.  —   32!*.  Bunder,   abgefonbett, 
lic^cnp.  —   832,   li  duc,  ofj.  i  =  la  duc.  —   336.  hin    heim    I.  - .  n,    inuli  Qaufc  lim 
fantmeln,  einbeimfen,  fiel)  erwerben.  —  888.  urliuge  Btn.,  jtampf.  -     840.  wader, 
jfragenort;  wi  ob  —  ober.  —  aide,  ober.  —  :'•!-   giht,  fagt,  berietet 


[347 —  -M'K]  ll.    KIWAL1X    UND   BIjA.NSCHEFLUE.  13 

daz  er  im  mit  gewalte 

germoge  bürge  valte; 

die'  stete  muosen  sich  ergeben 
350  und  lcesen  ir  guot  unde  ir  leben, 

reht'"  alse  liep  als  ez  in  was, 

unz  er  zesamene  gelas 

gült'  unde  guotes  die  kraft, 

daz  er  sine  ritterscbaft 
355  so  starke  gemerte, 

swar  er  mit  her  gekörte, 

ez  waeren  bürge  oder  stete, 

daz  er  vil  sines  willen  tete. 

ouch  nam  er  dicke  schaden  dar  an. 
360  er  galt  mit  manegem  biderben  man; 

wan  Morgan  was  an  siner  wer, 

der  bestuont  in  ofte  mit  her 

und  tete  in  dicke  schadehaft; 

wan  z'  uiliug'  und  ze  ritterschaft 
365  beeret  verlust  unde  gewin: 

hie  mite   so   gänt  urliuge  hin; 

Verliesen  unde  gewinnen 
^daz  treit  die  kriege  hinnen. 

ich  wsene,  im  Morgan  alsam  tete; 
37«  er  valte  im  ouch  bürg'  unde  stete 

und  brach  im  underwilen  abe 

sine  liute  und  sine  habe 

und  tete  im,  swaz  er  mohte, 

daz  doch  niht  vil  entohte, 
375  wan  in  tet  iemer  Riwalin 

mit  grözem  schaden  wider  in 

und  treip  des  mit  im  alse  vil, 

unz  er  in  brähte  üf  daz  zil, 

daz  er  sich  nihtes  künde  erwern 


348.  valte,  fällte.  —  351.  ©o  lieb  atö  e>3  iljnen  eben  max,  b.  i).  e§  mar  Urnen  ll»= 
Heb.  —  353.  gülte  stf.,  gin§,  Tribut.  —  356.  swar,  roobin  and;  immer. —  krren, 
fid)  menben.  —  359.  ouch,  aber  and).  —  360.  gelten,  büfjen.  —  biderbe,  tüchtig. 

—  3#_-  schadhaft  tuon,  ©cfjaben  antljun.  —  368.  hinnen  tragen,  in  bie 
Sänge1'  jcefien.  —  369.  alsam,  ebenjo.  —  371.  abe  brechen,  Stbbriid;  tijun.  — 
374.  entohte,  taugte.  —  376.  in  tuon,  einfd)[iefjen ;  »teHeidjt  in  (375)  a(§  dat.  plur. 
jii  foffen:  iljtten  tränUte  eö  9i.  tuieber  ein,   ober  im   dat.   sing,  ftatt  in  511  ftfjreiben. 

—  378.  @r  braute  e§  enblid;  bnljin. 


14  II.    KIWALIN-    UND    11LASM  IIEUVK.  [380 4K'.] 

noch  sich  niender  trüte  erneru 

niwan  in  sinen  vesten, 

den  sterkesten  und  den  besten. 

die  selben  besaz  Riwalin 

und  gap  im  üz  voller  haut  dar  in 

bataljen  unde  striten. 

er  tete  in  z'  allen  ziten 

strackes  rehte  unz  in  diu  tor. 

ouch  hete  er  dicke  da  vor 

turnei  und  riebe  ritterschaft. 

alsus  lac  er  im  obe  mit  kraft  390 

und  herte  in  in  dem  lande 

mit  roube  und  mit  brande, 

biz  sich  Morgan  ze  tage  dö  bot 

und  daz  erwarp  mit  aller  not, 

daz  ez  getaget  wart  under  in  zwein  395 

und  ein  jär  fride  getragen  enein, 

und  wart  der  von  in  beiden 

mit  bürgen  und  mit  eiden 

gestaetet,  alse  er  solte  sin. 

hie  mite  so  körte  Riwalin  100 

mit  den  sinen  heim  rieh  unde  frö. 

üz  milter  hant  lönt*  er  in  dö 

und  machte  s-'  alle  riebe. 

er  lie  si  fröliche 

und  wol  nach  sinen  eren  loa 

wider  zuo  ir  heimuote  keren. 


Nu  daz  Kanele  alsus  gelanc, 
nu  was  da  nach  vil  harte  unlanc, 
unz  daz  er  aber  einer  vart 
durch  banekle  eneine  wart 


880.  niender,  nirgenbS.  —  träte,  et  getraute  fid>.  —  einem,  retten.  — 
884  bata  Ijen,  beutfd)eä  Skriuun,  von  bem  fron),  bataille  abgeleitet.  -  387  b1  raeke«, 
midi.  —  891.  hören,  mit  föeerjug  beimjiuiien.  -  -  :;;<•'>.  /.<•  tage,  ;k  einem  Sermine, 
;u  einer  llmerlnuiMumi  —  396  enein  tragen,  vereinbaren.  —  104.  lie,  lief;.  — 
L06.  neimnol  Btn  .  Qeimat  —  i"7  Canele,  Hbtttrjung  für  t>ie  [fingere  Jortn 
Canelengres.  —  410.  banekle,  aud  frj  eebaneier,  b.  lt.  fiel)  ergoßen,  a t n ■ 
©rgöfcen. 
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und  er  sich  aber  üz  reite 

mit  grözer  richeite, 

also  der  eren  gire  tuot. 

al  daz  geraste  und  al  daz  guot, 
415  des  er  bedürfen  wolte 

und  ein  jär  haben  solte, 

daz  wart  im  an  ein  schif  getragen. 

er  hete  vil  gehceret  sagen, 

wie  hövesch  und  wie  erbsere 
420  der  junge  künic  wsere 

von  Kurnewäle  Marke, 

des  ere  wuohs  dö  starke: 

der  hete  dö  ze  siner  hant 

Kurnewal  und  Engelaut. 
425  Kurnewal  was  aber  sin  erbe  dö. 

umb'  Engelande  stuont  ez   so: 

daz  hete  er  Sit  des  mäles, 

daz  die  Sahsen  von  Gäles 

die  Britüne   da  vertriben 
430  und  si  da  herren  beliben, 

von  den  ez  ouch  den  namen  verliez; 

daz  lant,  daz  6  Britanje  hiez, 

daz  wart  ouch  iesä  dö  genant 

nach  den  von   Gäles  Engelant. 

435  Nu  die  daz  lant  besäzen 

und  ez  under  sich  gemäzen, 

dö  wolten  s"  alle  künegelin 

und  herren  von  in   selben  sin: 

diz  wart  ir  aller  ungewin. 
440  sus  begunden  si  sich  under  in 

slahen  unde  morden  starke 

und  befulhen  ouch  dö  Marke 

sich  und  daz  lant  in   sine  pflege: 
'  Sit  her  dient'   ez  im  alle  wege 


411.  sich  reiten,  firf)  auStüfien. —  414.  gerate  stn.,  SJtuSrüftltng.  —  419.  hö- 
vesch, fein  gefittet.  —  427.  sit  des  mäles,  feit  ber  Seit  —  431.  verläzen, 
fjier  =  ocrlieren.  —  433.  iesä,  alsbalb.  —  136.  gemäzen,  äumafjen,  »erteilten.  — 
438.  3fyre  eignen  Ferren  fein.  —  44u.  sus,  fo.  —  442.  befulhen,  befahlen. 


16  ii.  RiwAi-iN  vxu  i:i.AN<iHtn,rn.  [445  —  47~. 

sö  sere  und  sü  vorhtliche,  US 

daz  kein  künicriche 

einem  künege  nie  gediente  baz. 

ouch  saget  di  historje  von  im  daz, 

daz  allen  den  bilanden. 

diu  sinen  namen  erkanden,  460 

dehein  künec  sö  werder  was  als  er. 

da  hin  was  Riwalines  ger. 

alda  daht"   er  beliben, 

ein  jär  mit  ime  vertriben 

und  von  im  werden  tugentbaft 

und  lernen  niuwe   ritterscbaft 

und  ebenen  sine  site  baz 

sin  edelez  berze  seite  im  daz: 

erkande  er  fremeder  lande  site, 

da  bezzerte  er  die  sine  mite  460 

und  würde  selbe  erkant  dervan 

mit  disen  sinnen  buob  er  an: 

er  bevalcb  sin  liut  und  sin  lant 

an  sines  marscbalkes   hant, 

eines  berren  von  dem  lande, 

an  dem  er  triuwe  erkande, 

der  biez  Rüal  li  l'oitenant. 

sus  körte  Riwalin  zebant 

mit  zwelf  gesellen  über  sö: 

er  bedorfte  dö  deheines  m6,  wi 

er  hete  her  hie  mite  genuoc. 

Nu  sieb  diu  zit  also  getruoc, 

daz  er  ze  Kurnewäle  kam 

und  üf  dem  mer  alda   vernam, 

daz  Marke  der  mare  176 

ze  Tintajöle  waere, 

da  körte  er  sine  reise  bin. 

da  stiez  er  nz,   da    vant    er   in 

145.  vorhtliche,  mit  ftutd)t  —    \\~.  baz,  beffer   —    1 1:>   bllande,  !Ra<bbar> 
[ante.  —  461.  werder,  ftartc  gform  beS  adj.  wi  i  lebren,  Säet« 

langen.  —  467.  ebenen,  auäbtlben;  ofr.  unfer  „abhobeln",  abftbieifea  —  161.  erkant, 
betannt,  berühmt  —  UJ7.  n  foitenant,  bei  Ereuetyoltenbe.  168.  Iceren,  reifen, 
—  zehant,  iogleid).  —  L71.  her,  (Sefolgföaft  -  172.  sieb  getragen,  fuii  juttagen, 
l)in,ioiH'n.  —  IT.".   msere,  berühmt. —  IT--    di  stözen,  an8  Sanb  füfjen. 


[479 — 511.]  ii.    IUWALIN   INJ)    BIiAHSCHXFLUK.  17 

und  wart  des  innecliche  frö. 
480  sich  und  die  sine  kleite  er  dö 

riliche  und  alse  im  wol  gezam. 

nu  daz  er  dö  ze  hove  kam, 

Marke  der  tugenderlche 

der  enpfieng  in  tugentliche 
•485  und  mit  im  al  die  sine. 

man  bot  da  Riwaline 

den  anphanc  und  die  ere, 

daz  ez  ime  da  vor  nie  mere 

ze  keinen  zlten  anderswä 
490  so  werde  erboten  wart  so  da. 

hie  sputen  sine  gedanke   mite. 

diz  liebete  ime  den  hovesite. 
•   er  dähte  dicke  wider  sich: 

„benamen,  got  selbe  der  hat  mich 
495  ze  diseme  lantgesinde  bräht! 

min  sa?lde  hat  mich  wol  bedäht: 

swaz  ich  von  Markes  tugenden  ie 

gehörte  sagen,  deist  allez  hie. 

sin  leben  daz  ist  hövesch  unde  guot." 
500  sus  seite  er  Marke  sinen  muot, 

war  umbe  er  komen  wsere. 

nu  Marke  siniu  maere 

und  slnen  muot  hete  vernomen, 

er  sprach:  „got  und  mir  willekomen! 
505  llp  unde  guot  und  swaz  ich  hän, 

daz  sol  ze  iuwerm  geböte  stän." 

Kanelengres  der  was  da  wol 
des  hoves,  der  hof  der  was  sin  vol: 
arm'  unde  rlche  beten  in 
5io  liep  unde  werden  under  in, 

'        und  enwart  nie  gast  geminnet  baz. 

480.  kleite,  ttetbetc.  —  481.  riliche  =  riehlicho,  foftbar.  —  487.  anphanc 
stin.,  (Smpfang.  —  488.  vor,  uorber.  —  489.  anderswä,  anber§roo.  —  491.  spiln, 
frob,  roerben.  —  49:.'.  lieben,  lieb  machen.  —  hovesite,  §ofleben.  — ■  493.  wider 
sich,  bei  ftd).  —  494.  benamen,  iunl)flicl).  —  495.  lantgesinde,  Sanbberoobner. 
—  507.  wol  sin,  fid)  luohl  befinben.  —  508.  des  hoves  gen.  causae,  um  be§ 
§ofe§  tuillen.  —  vol  sin,  erfüllt  fein;  etioa  =  oolt  SobeS  fein.  —  510.  werden, 
accus.  Dort  wert. 

©ottfrieb  non  ©tra^burg,  Zriftan  unb  Sfolbe.  2 


18  II.    RIVALIN    UHU    m.ANSCHEFIXR.  [512 — 544.] 

ouch  künde  er  wol  gescbulden  da/.: 

der  tugenthafte  Riwalin 

der  was  und  künde  wol  gesin 

mit  libe  und  mit  guote,  515 

mit  geselleclichem  muote 

ze  ir  aller  dienste  bereit. 

als  lebete  er  in  der  werdekeit 

und  in  der  rebten  güete, 

die  er  in  sin  gemüete 

mit  tägelicben  tilgenden   nam, 

unz  starkes  böbgezit  dö  kam. 

die  böbzit  bete  Marke 

besetzet  also  starke, 

so  mit  geböte  so  mit  bete:  526 

swenn'  er  in  sinen  boten  tete, 

so  kom  diu  ritterscbaft  zebant 

von  dem  künicricbe  z    Engellant 

in  dem  järe  z'  einem  male 

gevarn  ze  Kurnewäle. 

die  selben  brahten  mit  in  dar 

manege  süeze  fröuwine  schar 

und  ander  manege  scbönbeit. 

Nu  was  diu  böbgezit  geleit, 
benennet  unde  besprochen 
die  blüenden  vier  wocben, 
so  der  vil  süeze  meie  in  gät 
unz  an  daz,  da  er  ende  bat, 
bi  Tintajöl  so  nähen 
daz  si  sich  andersähen, 
in  die  sclnensten  ouwe, 
die  deheines  ougen  schouwe 
ie  überlübte  6  oder  Sit 
diu  senfte   süeze  sumcr/it, 

512.  geschulden,  oerbienen.  —  514.  gesln  =  »in.  —  516.  geselleclloh, 
liebendmürbig.  —  618.  werdekelt,  SBürbe,  S(nfe$en.  -  522.  höhgeuit,  aoüikMou. 
—  524.  besetzen,  befttmmen,  anberaumen.  —  526.  so  —  bo,  foroobj  —  aft  auaj 
bete  etc.,  (Sinlabung  -  526.  einen  boten  taon,  SBotföaft  fenben.  -  532.  frOuwln 
:idj .  nicii'iiib.  —  586.  SBefHmmt  imt>  anberaumt  536.  Adi  accus  auf  bte  b(tt$enben 
2Bod)en.  —  687.  tn  gan,  eingießen.  tut)  unteretnanbet  | 

542.  schouwe  stf.,  SBUtf.        543.  aberliuhten,  Uberblitfen. 


[545 578.]  II.    KIWAl.IN    IM)    ULANSCHEFLUR.  19 

545  diu  bete  ir  süeze  unmüezekeit 

mit  süezem  filze  an  sl  geleit. 

diu  kleinen  waltvogelin , 

diu  des  ören  fröude  sulen  sin, 

bluomen,  gras,   loup  unde  bluot 
550  und  swaz  dem  ougen  sanfte  tuot 

und  edele  herze  erfröuwen  sol, 

des  was  diu  sumerouwe  vol: 

man  vant  da,  swaz  man  wolte, 

daz  der  meie  bringen  solte: 

den  schate  bi  der  sunnen, 

die  linde  bi  dem  brunnen, 

die  senften,  linden  winde, 

die  Markes  ingesinde 

sin  wesen  engegene  macheten. 
5co  die  liebten  bluomen  lacbeten 

üz  dem  betouwetem  grase. 

des  meien  friunt,  der  grüene  wase, 

der  bete  üz  bluomen  ane  geleit 

so  wunneclichiu  sumerkleit, 
565  daz  si  den  lieben  gesten 

in  ir  ougen  widerglesten. 

diu  süeze  boumbluot  sach  den  man 

so  rebte  suoze  lachende  an, 

daz  sich  daz  herze  und  al  der  muot 
570  wider  an  die  lachende  bluot 

mit  spunden  ougen  machete 

und  ir  allez  widerlachete. 

daz  senfte  vogelgedcene 

daz  süeze,  daz  schcene, 
575  daz  ören  unde  muote 

vil  dicke  kumet  ze  guote, 

daz  fulte  da  berge  unde  tal. 

diu  sselige  nahtegal, 


515.  unmüezekeit,  2lrbeit.  —  549.  bluot  stf.,  S3lüte.  —  558.  ingesinde  dat., 
bem  ©efolge.  —  559.  sin,  altes  unfteftierteS  neutr.,  auf  bte  brei  Dorijergefycnben  subst. 
;u  bestehen:  bie  je  nacfj  iljrer  2trt  entgegenfatnen,  fia)  bar&oten.  —  562.  wase  stm., 
Sffiiefe,  3kfen.  —  5G0.  widerglesten,  reicher  glönjen.  —  572.  allez  adv.  acc, 
burdjnug,  immer.  —  wider,  entgegen.  —  578.  sselic,  etroa  =  gepriefen,  glüct= 
&ringenb. 

2* 


20  !'•    KIWALIX    UND    BLAN5CHEFLUB.  [579 612.] 

daz  liebe  siieze  vogelin. 

daz  iemer  süeze  müeze  sin,  5S0 

daz  kallete  üz  der  blüete 

mit  solher  übermüete, 

daz  da  manec  edele  herze  van 

fröud'  unde  hüben  muot  gewan. 

Da  hete  diu  gesellescbaft  öss 

frö  unde  sere  fröudehaft 
gehütet  uf  daz  grüene  gras, 
als  iegeliches  wille  was. 
da  nach,  als  iegeliches  gei- 
ze fröuden  stuont,  da  näeh  lac  er:  öuo 
die  riehen  lägen  riebe, 
die  böveschen  höviscbliche. 
dise  lägen  under  siden  da, 
jene  under   bluomen   anderswä. 
diu  linde  was  genuoger  dach;                              095 
genuoge  man  gehütet  *ach 
under  loupgrüenen  esten. 
von  gesinde  noch  von  gesten 
wart  geherberget  nie 

so  wunneclichen  alse  hie.  600 

ouch  vant  man   da   rät  über  rät, 
als  man  ze  höhgeziten  hat, 
an  spise  unde  an  wa?te, 
des  iegelicher  bat«' 
ze  wünsche  sich  gewarnet  dar. 
dar  zuo  so  nam  ir  Marke  war 
so  gröze  und   also   riebe, 
daz  si  alle   riliche 
lebeten  unde   waren   frü. 

sus  huop  diu  höhgezlt  sieb   du:  Bio 

und  swes  der  gerne  sehende  man 
ze  sehene  guoten  muot  gewan, 

580    müeze,  möge.  —  681,  Italien,  taut  (Ingen,  febmettero.  —  B87,  !. 
\Mittc   bauen,   fidi   lagern.   —   690.  /•    Fronden    stuont,   uad)  gfreuben  ftanb.  — 
6Ö9.  herbergen,  hier  unperf.        roarb  gewohnt. —  601.  rät,  ftkr  =  Öcriitc,   »itttcl, 
iBorrat.  —  608.  wll  *tf.,  .«icibung.  —  605.  sicli  warnen,  füfi  auBrüften.  —  606 
forgte  in  fo  bobein  ©rabe  für  fie. 


[613  —  645.]  ii.  BrwALiu  und  blanscheflue.  21 

daz  lie  diu  state  da  wol  geschehen; 

man  sach  da,  swaz  man  wolte  sehen: 
615  ,dise  vuoren  sehen  frouwen, 

jene  ander  tanzen  schouwen; 

dise  sähen  buhurdieren, 

jene  ander  justieren. 

swä  zuo  den  man  sin  wille  truoc, 
620  des  alles  vant  er  da  genuoc; 

wan  alle,  die  >dä  wären 

von  fröudebseren  jären, 

die  flizzen   sich  enwiderstrit 

ze  fiöuden  an  der  höhgezit. 
625  und  Marke  der  guote, 

der  hövesche  höhgemuote, 

an"   ander  frouwen  Schönheit, 

die  er  hete  an  sinen  rinc  geleit, 

so  hete  er  doch  besunder 
630  ein  sunderlichez  wunder, 

Blanscheflür,   sin  swester  da: 

ein  maget,  daz  da  noch   anderswä 

schcener  wip  nie  wart  gesehen. 

wir  beeren  von  ir  scheene  jehen, 
635  sine  gessehe  nie  kein  lebende  man 

mit  inneclichen   ougen  an, 

ern  minnete   da  nach  iemer  mö 

wlp  unde  tugende  baz  dan  6. 

Diu  srelege  ous^enweide 
640  diu  machete  üf  der  heide 

vil  manegen  man  frech  unde  fruot, 

manec  edele  herze  höbgemuot. 

dar  zuo  was  in  der  ouwe 

manec  ander  sebeeniu  frouwe, 
645  der  iegelichiu  mohte   sin 

613.  state  stf.,  ©elegenfyeit.  —  617.  buhurdieren,  aus  afj.  hurter,  anrennen 
=  buhurt  reiten;  cfr.  650.  —  618.  justieren,  auS  afj.  joster  =  tjost,  6.  i. 
©inselfampf  fätnpfen.  —  622.  fröudebajre,  erfreuenb.  —  623.  en  widern  tri  t, 
«in  bie  2Bette.  —  627.  äne,  oljne,  aufjer.  —  628.  rinc,  ftrei§,  Umgebung,  §of.  — 
629.  besunder,  6efonber3.  —  630.  sunderlich,  aufjcrovbentlicl).  —  632.  da  noch 
anderswä,  meber  ijter  nod)  fonft.  —  637.  35afj  er  nicht  mintten  würbe.  —  641.  frech, 
füfjn.  —  fruot,  tüdjtig. 


22  u-    KIWAI.IN"    USD    I;I.AN>I  IIEKLUE.  [646 — 676.] 

von   schoene   ein  richiu  künigin, 

die  muot  und  fröude  ouch  baren 

den  allen,  die  da  wären, 

und  macheten  manec  herze  frö. 

hie  mite  liuop   sich   der  buhurt   dö,  660 

von  gesinde  und  ouch  von  gesten 

die  werdesten  und  die  besten 

die  riten  da  zuo   wä  unde   wä. 

ouch  was  der  werde  Marke  da 

und  sin  geselle  Riwalin  656 

an'  ander  ingesinde  sin, 

die  sich  ouch  geflizzen  heten, 

wie  si'z  da  so  geteten, 

daz  ez  da  sageba?re 

und  wol  ze  lobene  wsere.  660 

man  sach  da  ze  dem  male 

von  pfelle  und  von  zendäle 

manec  ors  bedact  ze  flize, 

manege  decke  snewize, 

gel,   brün,   röt,   griien   unde  blä;  665 

so  sach  man  ander  anderswä 

von  edelen  siden  wol  gebriten, 

jene  ander  manegen  wis  zesniten 

gevOhot  und  geparrieret, 

sus  und  so  gefeitieret.  ,;7° 

diu  ritterschaft  diu  fuorte  kleit 

mit  wunderlicher  richeit 

zesniten  und  zehouwen. 

ouch  lie  der  sumer  wol  schouwen, 

daz   er  da   mit  Marke  wolte   sin:  675 

manec  wunneclich  schapelekln 


647.  baren  oon  bern,   brauten.  —  650.  buhurt,  Xumier,  bei  betn  2>i>av  gegen 
Sd)ar  tttmpft.   —  658.  u  Gl   und.'   wa,   (jier   inib  bort,   überall.  —  659    sageb 
eriDttfjnenSioert.  —   661.  ze  dem    male,  bamalä    —   66*.  pfell   stm.,   Seibengeug. 
—   zendal    itm  ,    5etbenftoff.   —  663.  ora  661    brldon,   neben.    - 

r;68  manegen  wis,  auf  tnanc&erlei  SBeife        zesniten,  gefd)ü$<       669.  gi  v(  bet, 
bunt  gemacbt.  —  •  t,  nrie  ^Jarj.  i  au*  ofj.  barre,  b  ber$eratti( 

entnommen,  bebeutet  baSfette  nrie  andereniten,  aus  oerf  dnebeueti  Stoffen  jufammen 
c.To.  gefeitieret,  gefdjmüdt;  baS  frj.  faiture,  feiture  roirb  aW  Bubst.  feitiure  über« 
nommen  nnt>  ju  biefem  bann  im  mite,  ein  rorbum  gebilbet.  —  67D    zeb.ouwen 
gefcbnitten;  im  fetten  Sinne  nrie  668.  —  676.  achapelekln,  nieberb.  demin.  oon 
«chapi  i  (afj   obapel  i,  Jtränjtein. 


[677 710.]  II.    RIWALIN   UND    BLANSCHEFLUR.  23 

von  bluomen  sach  man  an  der  schar, 
diu  er  im  ze  stiure  brähte  dar. 

In  dirre  süezen  sumerkraft 
68ü  huop  sich  ein  sfteziu  ritter Schaft: 

diu  schar  sich  da  dick'  underwar. 

si  zogeten  sich  her  unde  dar 

und  triben  des  vil  und  so  genuoc, 

biz  sich  der  buhurt  dar  getruoc, 
«sä  da  Blanscheflür  diu  werde , 

ein  wunder  üf  der  erde , 

und  manec  ander  schoeniu  frouwe 

säzen  an  ir  schouwe; 

wan  dise  die  riten  so  riebe, 
69o  so  rehte  keiserliche, 

daz  ez  manec  ouge  gerne  sach. 

swaz  aber  von  iemen  da  geschach, 

so  was  der  hövesche  Riwalin 

und  muose  ez  ouch  benamen  sin, 
005  der  ez  des  tages  und  an  der  stete 

ze  wünsche  vor  in  allen  tete. 

ouch  nämen  sin  die  frouwen  war 

und  jähen  des,  daz  in  der  schar 

nieman  nach  ritterlichem  site 
700  also  behendecliche  rite, 

und  lobeten  alle   siniu  dinc. 

„seht",  sprachen   si  „der  jungelinc 

der  ist  ein  sseliger  man: 

wie  saelecliche  stet  im  an 
705  allez  daz,  daz  er  begät! 

wie  gar  sin  lip  ze  wünsche  stät! 

wie  gänt  im  so  geliche  enein 

diu  sluiu  keiserlichen  bein! 

wie  rehte  sin  schilt  z'  aller  zit 
7io  an  siner  stat  gellmet  lit! 

678.  ze  stiure  bringen  =  jur  Steuer,  al§  Slbgabe  barbringen.  —  680!  ritter- 
schaft,  Ijier  =  Jtttterfpiel.  —  681.  sich  unde  r  wer  reu,  fid)  oernurren,  fid)  unters 
einnnber  bin=  unb  Vertreiben.  —  682.  zogen,  gießen.  —  0*4.  sieh  getragen,  fid> 
batjinjieben.  —  6s8.  an  ir  schouwe,  jitm  ßujcbnufi"-  —  6MU.  keisc-rlich,  Ijerrltd). 

—  6!).r>.    des    tages    adv.    gen.   —    an    der   stete,    auf   ber   ©tcUe.   —    6!K>.    ze 
wünsche,  Dollfommen.  —  698.  jähen  oon  jehen,  geftanben  jU.  —  7li6.  gar,  gän,5lict). 

—  707.  geliche  enein  gän,  ebemnäfjig  fein.  —  710.  geliinet,  angegoffen' 
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24  H-  EIWAUOI   UXD  BliABSCHMTiUB,  [711  —  744.] 

wie  zimet  der  Schaft  in  siner  hant! 

wie  wol  stät  allez  sin  gewant! 

wie  stät  sin  houbet  und  sin  här! 

wie  süeze  ist  aller  sin  gebär! 

wie  saelecliche  stät  sin  lip!  Tis 

ö  wol  si  saeligez  wJp, 

der  fröude  an  ime  beliben  soll" 

nu  marcte  ir  aller  maere  wol 

Blanscbeflür  diu  guote, 

wan  si  in  ouch  in  ir  muote, 

swaz  ir  deheiniu  tete, 

ze  böhem  werde  bete; 

si  bete  in  in  ir  muot  genomen, 

er  was   ir  in   ir  berze  komen; 

er  truoc  gewalteclicbe 

in   ir  herzen   künieriche 

den  zepter  und  die  kröne: 

daz  si  doch  also  schöne 

und  also   tougenlicben  hol, 

daz  si  'z  in  allen  vor  verstal. 

Nu  daz  der  buburt  dö  zergie 

und  sich  diu  ritterschaft  zerlie 

und  iegelicber  kOrte, 

dar  in  sin  muot  gelerte, 

nu  kom   ez  von   äventiure  also, 

daz  Riwalln  gekörte  dö, 

da  Blanscheflur  diu  schoene  sa 

hie  mite  gesprancte  er  naher  baz 

und  als  er  under  ir  ougen  sach, 

vil  minnecllche  w  auo  ir  sprach: 

„ö,  de  vns  sal,  böle!" 

„merzl"  « 1 1 1   La   pnzele 

und  sprach  vil   schemellche: 

„hörre  ;_r"t   der  riche, 


tu   lernen,  angemeffen  Jein   —  716  ne,  iierriuit.  —  ti>.  inarote, 

mcvfte.  —    722  m    werde   hau,   £od)fo)ttfen.   -      Tl.':1     tougenll  ohen, 

bcintlidi.  —  hal,  vcrhebltc.  —   7:."    rersti  In,  geheimhalten.  -  I    ierlie, 

auSeinanbec  ging.  —  7:(">.  von  äventiure,  burq  Zufall. 


[745 — 778.]  II.   IUWALIN  UND  blansciieflur.  25 

745  der  elliu  herze  riche  tuot, 

der  riche  in  herze  unde  muot! 

und  iu  si  gröze  genigen, 

und  aber  des  rehtes  unverzigen, 

des  ich  an  iuch  ze  redene  hän." 
750  „ach  süeze  waz  hän  ich  getan?" 

sprach  aber  der  hövesche  Ri walin. 

si  sprach:   ,,an  einem  friunde  min, 

dem  besten,  den  ich  ie  gewan, 

da  habet  ir  mich  beswoeret  an." 
755  „ja  herre",  dähte  er  wider  sich, 

„waz  maere  ist  diz?  od  waz  hän  ich 

begangen  wider  ir  hulden? 

waz  git  si  mir  ze   schulden?" 

und  wände,  daz   er  eteswen 
760  ir  mäge,  disen  oder  den, 

unwizzende  an  der  ritterschaft 

gemachet  hete  schadehaft, 

da  von  ir  herze  swsere 

und  ime  erbolgen  wsere. 

765  Nein,  der  friunt,  des  si  gewuoc, 

daz  was  ir  herze,  in  dem  si  truoc 
von  sinen  schulden  ungemach, 
daz  was  der  friunt,  von  dem  si  sprach, 
iedoch  enweste  er  niht  hie  mite. 

770  nach  sinem  ellichen  site 

sprach   er  vil  minnecliche  z'  ir: 
„schoen',  ich  enwil  niht,   daz  ir  mir 
haz  oder  argen  willen  traget; 
wan  ist  ez  war,  als  ir  mir  saget, 

775  so  rihtet  selbe  über  mich: 

swaz  ir  gebietet,  daz  1uon  ich." 

diu  süeze  sprach:  ,, durch  dise  geschürt 

enhazze  ich  iuch  ze  sere  niht; 

745.  rieh,  gtüdlidj,  frof).  —  747  f.  2}dj  neige  mid)  ©lief),  ofyne  33cr,;id)t  auf  ba3  Otedjt. 
—  749.  reden,  forbern.  —  756.  od,  ober.  —  758.  2Ba3  giebt  fie  mir  jur  Sdntlb? 
Sßeffen  befdntlbigt  fie  mid)?  —  759.  eteswen,  irgenb  treu.  —  760.  ir  mäge  gen., 
»ort  ifjren  SBcrroanbten.  —  764.  erbolgen,  euäürnt.  —  765.  gewahen  c.  gen.,  er= 
roäi)iien.  —  769.  weste,  roufjtc.  —  770.  ellicn,  allgemein,  gerooljnt.  —  777.  durch 
dise  gesch iht,  au 5  biefen  örünben. 


•J6  II.    RIVALIN    DSD    BLANSCHEFLUIi.  [779 810.] 

i'  ne  minne  iuck  ouch  niht  umbe  daz. 
ich  wil  iuch  aber  versuochen  baz. 
wie  ir  mir  ze  buoze  wellet  stän 
umbe  daz,  daz  ir  mir  haltet  getan." 

Sns  neig  er  ir  und  wolte  dan, 

und  si,  diu  schoene,  ersüfte  in  an 

vi!  tougenlichen  unde  sprach  785 

üz  inneclichem  herzen:  .,ach, 

friunt  lieber,   got  segene   dich!" 

dö  alrerste  huob  ez  sich 

mit  gedanken  under  in. 

Kanelengres  der  kerte  hin  790 

in  maneger  slahte  trahte: 

er  trahte   maneger  slahte, 

waz  Blanschefliure  swaere 

und  dirre  maere  wa?re. 

ir  gruoz,  ir  rede  betrahte  er  gar,  '•'■> 

ir  süft,  ir  segen.  alle  gebar, 

daz  marcte  er  albesunder 

und  begunde  iedoch  hier  under 

ir  siuften  unde  ir  süezeu  segen 

üf  den  wec  der  minne  wegen*,  boo 

er  kom  benamen  an  den  wän, 

diu  zwei  diu  waßren  getan 

durch   niht.   niwan   durch   minne. 

daz  enzunte  ouch  sine  sinne, 

daz   si  sa   wider  fuoren  806 

und  nämen  Blanschefluonn 

und  fuorten  si  mit  in  zehant 

in  Riwallnes  herzen  laut 

und  krönten  si   dar  inne 

im   /.'  einer  küniinnne.  Bio 


77:1  i'  ne  =  lehne.  —  781.  ze  buoae  -tan.  (Benugtljuung  Iciftcn. —  "83 
stv  .  fiit  neigen.  --  dan,  von  bannen.  —  784.  eralnften,  feufgen  —  788f.  Da 
begann  ba6  Qtebantenfpiel  unter  ihnen  —  791.  trahte  stf.,  ba8  Bertorenfeln  in  9« 
banfen.  —  792.  trahten,  bebenten.  793  iwi  reu  afa)merjen.  —  794.  dirre,  Mcfe. 
—  7i).r>.  Knr,  gänj'idj.  796.  snf'  rtm,  Seufjen  BOO  wegen,  enottgen,  beuten. — 
Sui.wan  Btm.,  ©laube  --  B04.  »nannte,  entjünbete  —806  >:>.  al«balb.  —  80T.  mit 
i  n ,  mit  fiel). 
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ja  Blanscheflür  und   Riwalin, 

der  künec,  diu  siieze  künigin, 

die' teilten  wol  geliche 

ir  herzen  künicriclie: 
815  daz  ir  wart  Riwaline, 

da  wider  wart  ir  daz  sine ; 

und  wiste  iedoch  dewederz  niht 

umbe  des  anderen  gesckibt. 

si  heten  sich  wol  under  in  zwein 
820  einmüetecliche  und  rehte  enein 

mit  ir  gedanken  undernomen. 

da  was  wol  reht  ze  rehte  komen: 

si  lag  ouch  ime  ze  herzen 

mit  dem  selben   smerzen, 
825  den  si  von  sinen  schulden  leit. 

und  wände  er  aber  gewisheit 

ir  willen   niene  hete, 

in  welher  wis  si    z  tete, 

durch  haz  od  aber  durch  minne, 
830  daz  machete  sine  sinne 

in  zwivele  wanken: 

er  wancte  mit  gedanken 

wilent  abe  und  wilent  an. 

iezuo  wolt'  er  benamen  dan 
835  und  al  zehant  so  wolte  er  dar, 

unz  er  sich  alse  gar  verwar 

in  den  stricken  siner  trahte, 

daz  er  dannen  niene  mabte. 

Der  gedanchafte  Riwalin 
840  der  tete  wol  an  im  selben  schin, 

daz  der  minnende  muot 
reht'  alse  der  frie  vogel  tuot, 
der  durch   die  friheit,   die   er  hat, 


817.  wiste,  Kniete. —  de  weder,  einer  oon  bciben  ;  hier  lieg,  feiner. —  821.  sich 
und e rnem  cii ,  fidi  gegenseitig  untereinanber  nehmen,  [ich  feffein.  —  825.  leit,  oon 
1  den  =  leiben.  —  N26.  wände,  weil.  —  827.  ir  willen  gen.,  uon  ihrem  SBiDen.  — 
8b3.  SSatb  hin,  halb  her.  —  «34.  iezuo,  je§o.  —  dan,  weg.  —  835.  dar,  hin.  — 
836  verwerren  stv.,  uenoirren.  —  838.  mähte,  mochte,  tonnte.  — ■  83:'.  gedanc- 
haft,  gebanlenooU. 


2s  ii.  BrwAx.ru  rxD  blanschktiak.  1844 — 876.] 

üf  daz  gelimde  zwi  gestät: 

als  er  des  limes  danne  entsebet 

und  er  sich  üf  ze  flühte  hebet, 

so  klebet  er  mit  den  füezen  an. 

sus  reget  er  vedern  und  wil  dan. 

da  mite  gerüeret  er  daz  zwi 

an  deheiner  stat,  swie  küme  ez  si,  850 

ezn  binde  in  unde  mache  in  haft; 

so  sieht  er  danne  uz  aller  kraft 

dar  unde  dar  und  aber  dar. 

unz  er  ze  jungeste  gar 

sich  selben  vehtende  übersiget 

und  gelimet  an  dem  zwige  liget. 

reht'  in  der  selben  wise  tuot 

der  unbetwungene  muot: 

so  der  in  senede  trahte  kumet 

und  liebe  an  ime  ir  wunder  frumet  860 

mit  senelicher  sw. 

so  wil  der  senedaere 

ze  siner  friheite  wider; 

so  ziuhet  in  diu  süeze  nider 

der  gelimeten  minne.  865 

da  verwirret  er  sich  inne 

so  sere,  daz  er  sich  von  dan 

noch  sus  noch  so  verrihten  kan. 

als  ergienc  ez  Riwaline, 

den  ouch  die  trahte  sine  870 

verwurren   in   der  minne 

sines  herzen  küniginne 

in  bete  wol  beworrenln  it 

in   wunderlich   pärät  geleil: 

wan  er  enwiste,  weder  ir  muot 

wider  in  waer'  übel  oder  guot; 

-ii   daz  gelimde  ewl,  bet  mit  BogeHetm  6eftrid)ene  3u,c'ö    ~  846.  als,  mann. 

—  entseben,  inne  »erben.  —  848.  dan,  Davon.  —  B49ff.  Cr  berührt  ben  gn>eig  an 
toincr  2nUe,  nie  menig  eB  audj  [ein  möge,  obne  ba$  er  Ujn  bänbe   —  851.  hafi 
fangen.—  854  ze  jung  bt<  u,  jun  abmühen,  eigentl.  läi 

—  sich  (i  i  ßdj  befiegen,  fldj  fd)rottd)en.  —   - 

getarnte.  -    -■  Rümtnernlfl.  —  866.  gell  m  e  l  >•  m  i  o  d  e .  gefeffettt  Kinne 

$  Dieser  gtiredjt  machen.  -   B78   beworrenbeli 
..!•:.  afj.  barat,  £rug,  SBecbfeL  —  875.  weder  —  oder, 

ob  —  oeer,   utrtiin  —  .in. 
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ern  erkande  dunnoch  diz  noch  daz, 

weder  ir  minne  noch  ir  haz. 

ern'  sach  noch  ti'öst  noch  zwivel  an, 
880  daz  enliez  ouch  in  noch  dar  noch  dan. 

tröst  unde  zwivel  fuorten  in 

unendeclichen  under  in: 

tröst  seite  im  minne,  zwivel  haz. 

durch  disen  kriec  und  umbe  daz 
885  sone  mohte  er  sinen  vesten  wän 

an  ir  dewederez  verlän, 

an  haz  noch  ouch  an  minne. 

sus  swebeten  sine   sinne 

in  einer  ungewissen  habe: 
890  tröst  truog  in  an  und  zwivel  abe. 

ern  vant  niht  staetes  an  in  zwein. 

si  gehullen  so  noch  sus  enein: 

so  zwivel  kom  und  seite  im,  daz 

sin  Blanscheflür  waer   ime  gehaz, 
895  so  wancte  er  unde  wolde  dan. 

zehant  kom  tröst  und  truog  in  an 

ir  minne  und   einen  lieben  wän: 

sus  muose  er  aber  da  bestän. 

mit  disem  kriege  enwiste  er  war: 
900  ern  mohte  weder  dan  noch  dar. 

so  er  ie  serer  dannen  ranc, 

so  minne  ie  mere  in  wider  twanc. 

so  er  ie  harter  dannen  flöch, 

so  minne  ie  vaster  wider  zöch. 
905  sus  treip  ez  minne  mit  im  an, 

biz  doch  der  tröst  den  sige  gewan 

und  er  den  zwivel  gar  vertreip, 

und  Riwalin  gewis  beleip, 

sin  Blanscheflür  diu  minnet'  in: 
9io  des  was  sin  herze  und  al  sin  sin 


877.  ern  =  er  en.  —  882.  unendeclichen,  imentjcbieben.  —  888.  s weben. 
frfnoartfcrt,  fcßroimmcn.  —  889.  habe  stf.,  £afen.  —  890.  ffiroft  trieb  if)n  an  (an§  8cmb, 
in  ben  §afen),  31Detfet  '»eg-  —  892.  enein  gehellen,  einhellig  fein.  —  896.  an 
tragen  mit  bopp.  acc,  einem  ctroaä  bringen.  —  898.  muose,  nuifjte.  —  899.  war, 
ioo£)in.  —  901.  3e  meljr  er  »on  bannen  ftrebte.  —  903.  hart  adv.,  fefyr.  —  904.  vast 

adv.,  feft. 


30  !<•    BIWAMH    INI)    BLANSCHBFLUB.  [911 — 944.] 

einba?reliche  an  si  geleit, 

daz  niemen  dö  da  wider  streit. 

Nu  daz  diu  süeziu  minne 

sin  herze  und  sine  sinne 

al  nach  ir  willen   bete   braht,  915 

dannoch  was  ime  vil  ungedäht, 

daz  herzeliebe  waere 

so  nähe  gende  ein  swaere. 

do  er  dö  sin  äventiure 

von  siner  Blansehefliure  920 

von  ende  her  betrahte 

und  allez  sunder  ahte: 

ir  här,   ir  stirne,  ir  tinne, 

ir  wange.   ir  munt,  ir  kinne, 

den  früuderichen   Ostertac,  985 

der  lachende  in  ir  ougen  lac, 

dö  kom  diu  rehte  minne, 

diu  wäre  fiuraerinne 

und  stiez  ir  senefiuwer  an, 

daz  fiur,   da  von  sin  herze  enbran,  030 

däz  sinem  libe  sä  zestunt 

schinbaereliche  tete  kunt, 

waz  nähe  gtmdiu  swaere 

und  senediu  sorge  waere. 

wan  er  greif  in  ein  ander  leben: 

ein  niuwe  leben  wart  ime  gegeben. 

er  verwandelete  da  mite 

al  sine  sinne  und  sine  si t  - 

und   wart   mit  alle   ein  ander  man; 

wan  allez  daz,  des  er  began,  940 

daz  was  mit  wunderlichen  siten 

und  mit    blintheit  undersniten. 

sine  ane  geborne  sinne 

die   wären   von   der  mii  ne 


911.  einbserelloh,  Mtrdi  unb  burä),  eigentL  einbeQig. —  916.  dannoch,  batnatt 
nocb.  —   angedaht,   unbenuft.  —  928.  ahte,  artete.  —  :'-':!.  tin  :  a)l&fe 

—  925.   oster tao,   mim.  =  bötbfte  SBonne.  —  928.   fiurerinne,  Slnfeurertn. — 
•.'i"'.  iinb  ftetfte  ibt  Siebedfeuet  an.  —  985  (Et  begann  ein  anbetet  Sehen.  —  989.  mit  ■ 
burcbauö.  —  i'i:1.  andersntden,  bunt  }ufanttnenfe$en. 
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945  als  wilde  und  alse  unstete, 

als  er  si  entweten  hsete. 

sin  leben  begunde  swachen 

von  rehtem  herzelacben: 

des   er  da  vor  was  wol  gewon, 
950  da  zöch  er  sich  mitalle   von. 

swigen  unde  wesen   unfiö 

daz  was  sin  beste  leben  dö, 

wan  elliu  sin  gemuotheit 

was  gar  in  senede  not  geleit. 

955  Ouch  vergie  sin  senelich  geschiht 

die  seneden  Blanschefliure  niht: 

diu  was  ouch  mit  dem  selben  schaden 

durch  in,  als  er  durch  si,  beladen. 

diu  gewaltaerinne  Minne 
960  diu  was  ouch  in  ir  sinne 

ein  teil  ze   sturmeliche  komen 

und  hete  ir  mit  gewalt  genomen 

den  besten  teil  ir  mäze. 

sine  was  an  ir  geläze 
965  ir  selber  noch  der  werbt  niht  mite 

nach  ir  gewonlichem  site: 

swaz   si   sich  fröuden  an  genam, 

swaz  Schimpfes  ir  6  wol  gezam, 

daz  missestuont  ir  allez  dö. 
970  ir  leben  enschuof  sich  niwan  so, 

als  ez  ir  an  der  note  gewac, 

diu  näben  an  ir  herzen  lac. 

und  alles  des,  des  si  geleit 

von  senelicher  arebeit, 
975  sone  wiste  si  niht,  waz  ir  war: 

wan  si  wart  nie  da  vor  gewar, 


946.  entweten,  aus>  bem  $od)e  befreit;  banbfdjriftl.  erbeten,  roa§  feinen  ©inn 
giebt.  —  947.  swachen,  fdnrmd;  werben.  —  953.  gemuotheit,  SBoftlgemutljeit.  — ■ 
955.  vergen,  meiben.  —  959.  ge  w  alt  :e  rinne,  .Cu'rrfdjerin.  —  961.  ein  teil,  etruaä. 

—  968.  ir  mäze  gen.,  von  tfjrcr  Seelenruhe.  —  964.  geläz  stm.,  Söenebmen,  ©ebafircn. 

—  865.  mite  wesen,  übereittftimmen.  —  968.  sehimpf  stm.,  ©djerj.  —  969.  misse- 
st en,  nriberftefyen.  —  970.  gijr  Seben  gemattete  fid;  nur  fo.  —  971.  ge  wegen,  fid) 
neigen,  fügen,  angemeffen  fein.  —  975.  war  oon  werren  =  »erurirren,  Sierroirrung 
fdjaffen. 


32  II.    KIWALIX    IXU    BI.AXSCHBIXTTB.  1012.J 

waz  sus  getäniu  swa?re 

und  herzesorge  waere, 

und   sprach  vil   dicke   wider  sich: 

„owe  got  herre,  wie  leh  ich!  980 

wie  unde  waz  ist  mir  geschehen? 

ich  han   doch  mauegen  man  gesehen, 

von   dem   mir  nie  kein  leit  gescharh: 

und  Sit  ich  disen  man  gesach, 

Sit  wart  min  herze  niemer  m6  985 

fii  noch  fröudehaft  als  6. 

diz  sehen,  daz  ich  hau  getan, 

daz  ist  ein  dinc,  da  von  ich  hän 

erworhen  nähe  gendiu  leit. 

min  herze,  daz  nie  not  geleit, 

daz  ist  da  von  verseret; 

ez  hat  mich  gar  verhöret 

an  muote  nnde  an  libe. 

sol  iegelichem   wibe, 

diu  in  gehoeret  unde  gesiht,  995 

geschehen,  alse  mir  geschiht 

und  ist  ez  danne  an  ime  geborn, 

so  ist  michel  schcene  an  ime  verlorn, 

und  ist  unnütze  lebende  ein  man. 

ist  aber,  daz  er  von  lere  kau  1000 

deheiner  slahte  zouberlist. 

da  von  diz  fremede  wunder  ist 

und  disiu  wunderliche  not, 

so  waere  er  maneges  bezzer  tot 

und  ensolte  in  niemer  wlp  gesehen.  i006 

durch  got,  wie  'st  mir  von  ime  geschehen 

so  leide  und  also  sware! 

nun'  gesach  ich  doch  zeware 

noch  in  noch  nie  deheinen   man 

mit   vlentllchen  ougen  an  1010 

Doch  getruoc  nie  iemanne  ha/: 

wä   mite  mar  ich  geschulden  daz, 

997.  Unp  in  eä  ihm  angeboren.  —  998.  miohel,  nr°8       x  arlorn,  Derfdjtoenbet 

■   -    .-,■  ■  ■ . . - 1         1002   i  re  m  e  d  ■  '.  fettfam        LOW   m  ;i  D  i 
ulv .  i  uHiinlKifti.i.  —  1018.  geschulden,  oerfd)ulben. 
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daz  mir  von  iemen  leit  geschehe, 
den  ich  mit  friundes  ougen  sehe? 

1015  Waz  wize  ich  aber  dem  guoten  man? 

er  ist  hie  lihte  unschnldec  an. 

swaz  herzesorge  ich  mir  von  im 

nnd  ouch  von  sinen  schulden  nim, 

daz  wizze  got,  deist  allermeist 
1020  min  selbes  herzen  volleist. 

ich  sach  da  manegen  man  und  in: 

waz  mag  er  mir  des,  daz  min  sin 

von  den  andern  allen 

an  in  einen  ist  gevallen? 
1025  dö  ich  so  vil  manec  edele  wip 

den  sinen  kaiserlichen  lip 

und   sinen  ritterlichen  pris 

mit  lobe  gehörte  in  ballen  wis 

alse  umbetriben  unde  tragen 
1030  und  sines  lobes  so  vil  gesagen, 

und  ich  mit  ougen  selbe  sach 

die  tugende,  der  man  von  im  jach, 

und  allez  in  min  herze  las, 

swaz  lobeliches  an  im  was: 
1035  da  von  ergouchete  min  sin, 

hie  von  geviel  min  herze   an  in. 

entriuwen,   daz  erblante   mich, 

daz  was  daz  zouber,  da  von  ich 

min  selber  sus  vergezzen  hän. 
1040  ern  hat  mir  leides  niht  getan, 

der  liebe  man,  von  dem  ich  klage, 

den  ich  mit  klage  ze  msere  trage. 

min  tumber  meisterlöser  muot, 

der  ist,  der  mir  da  leide  tuot, 
i°45  der  ist,  der  minen  schaden  wil. 

er  wil  und  wil  joch  alze  vil, 

1015.  wizen,  oorioerfcn.  —  1018.  von  sinun  schulden,  um  feinetnriUert.  — 
1020.  voll  eist  stf.,  SMenbung,  SBer!.  —  102l'.  waz  mag  er  mir  des,  roa§  fcmn 
er  bafür.  —  1028.  in  ballen  wis,  nach  2lrt  eine§  S9atte§.  —  1032.  jehen,  erwärmen. 
—  1035.  ergouchen,  närrifd)  werben.  —  1037.  entriuwen,  traun,  roattrlict).  — 
erblenden,  oerblenben.  —  1038.  zouber  ift  im  m£jb.  aud)  neutrum.  —  1042.  ze 
msere  tragen,  evnmtmcti,  an  jemanb  benren.  —  101«.  joch,  aud). —  alze,  aü^u. 

©ottfrieb  üou  Strasburg,  Sriftan  unb  Sfolbc.  3 
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des  er  nilit  wellen  solte, 

ob  er  bedenken  wolte, 

waz  fuoge  wsere  und  ere. 

nune  siht  ab  er  niht  mere  ioso 

niwan  sin  selbes  willen  an 

an  disem  seligen  man, 

an  den  er  in  so  kurzer  frist 

so  rebte  gar  gevallen  ist. 

und  semir  got,  icb  waene  wol, 

ob  icb  es  mit  eren  warnen  sol, 

und  sol  icb  mich  der  rede  niht  schämen 

durch  minen  magetlichen  namen, 

so  dunket  mich,  diu  kerzeklage, 

die  ich  durch  in  ze  herzen  trage,  iogo 

diu  ensi  niwan  von  minnen: 

des  wirde  ich  hier  an  innen, 

daz  ich  im  so  gerne  wa?re  bi. 

und  swaz  so  dirre  maere  si, 

mir  wahset  etewaz  hier  an,  1065 

daz  minne  meinet  unde  man. 

wan  swaz  ich  allen  minen  lip 

umbe  rebte  minnendiu  wip 

und  umbe  liebe  han  vernomen, 

daz  ist  mir  in  min  herze  komen:  ioto 

der  süeze  herzesmerze, 

der  vil  manec  edele  herze 

quelt  mit  süezem  smerzen, 

der  liget  in  minem  heizen." 

Nu  daz  diu  hövesche  guote  iot:» 

mit  ganzlichem   nmote 

sich  in  ir  herzen  des  entstuont, 

als  die  minnenden  alle  tuont, 

daz   ir   gcsidle    Niwalin 

ir  herzen  fröude  mttese   3ln,  ioso 

ir  meiste  trost,  ir  beste  leben: 

1048.  ob,  roentt.  —  1049  fuoge  stl .  Srbicfücbf  eit  —  I050.ab,  ober.—  1066.  Bemii 
fo  nmlir  mir  ©o«  Jetfe.       1067.  11p,  Beben.       1073.  queln,  quälen.  —  n>77.  slob 
entsten  dner  sache,  ctumo  inne  roerben,  inerten. 
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si  begunde  im  ouge  und  ouge  geben 

und  sacli  in,  swä  s'  in  mohte  sehen. 

swenn'  ez  diu  fuoge  lie  geschehen, 
1085  so  gruozte  si  in  vil  tougen 

mit  inneclichen  ougen. 

ir  seneliche  blicke 

die  sähen  in  vil  dicke 

lang'  unde  minneclichen  an. 
1090  dö  daz  der  minnende  man , 

ir  Munt  begunde  merken, 

alrerste  begunde  in  sterken 

diu  minne   und  ouch  sin  tröst  an  ir; 

alrerste  enbran  sin  herzegir, 
1095  und  sach  der  süezen  allez  sider 

baltlicher  unde  süezer  wider, 

dan  er  ie  da  vor  getete. 

swenn'  er  die  state  hete, 

so  gruozte  ouch  er  mit  ougen  dar. 
iioo  rm  sin  diu  schcene  wart  gewar, 

daz  er  si  meinde  als  si  in, 

dö  was  ir  meistiu  sorge  hin; 

wan  si  wand'  allez  6,  daz  er 

hin  z'  ir  enhete  deheine  ger. 
1105  nu  wiste  ab  si  wol,  daz  sin  muot 

hin  z'  ir  was  süeze  und  alse  guot, 

als  liebes  muot  ze  liebe  sol. 

daz  selbe  wiste  er  an  ir  wol. 

daz  selbe  enzunde  ir  beider  sin. 
1110  da  von  begunden  s'  under  in 

sich  meinen  unde  minnen 

mit  herzelichen  sinnen. 

ez  ergienc  in  rehte  also  man  giht: 

swä  liep  in  liebes  ougen  siht, 
ms  daz  ist  der  minnen  fiure 

ein  wahsendiu  stiure. 


1085.  tougen,  gefieim. —  1092.  aller ste,  mm  erft  ved;t. —  1095.  aide r,  fpöter. 
—  1096.  baltlich,  füt;n.  —  wider,  entgegen.  —  1101.  meinen,  minnen.  —  1103. 
allez,  burdicui'j.  —  e,  jtroor,  Dörfer.  —  1105.  nu,  jefct.  —  1114,  <Spvicf)iuörttid;e  ©entens, 
rote  fie  &.  bfterä  liebt.  —  1116.  stiure  stf.,  fjier  =  Slnftofs. 
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Nu  Marko-  höhgezit  zergie 

und  sich  diu  hörschaft  gar  zerlie, 

dö  körnen  Marke   man  . 

daz  ein  sin  vient  waere .  1120 

ein  künec  geriten  in  sin  lant 

mit  also   kreftiger  hant, 

der  in  nikt  schiere  taste  wider, 

er  braeehe  im  allez  daz  dernider, 

daz  er  beraten  künde.  u» 

zehant  und  an  der  stunde 

besande  Marke  ein  michel  her 

und  kom  in   an   mit  starker  wer. 

er  vaht  mit  ime  und  sigete  im  an 

und  sluog  und  vienc  so  manegen  man,  u»0 

daz  ez  von  grözen  saelden  was, 

der  dannen  kom  od  da  genas. 

da  wart  der  werde  Kiwalin 

mit  einem  sper  zer  siten  in 

gestochen  und  so  sere  wunt,  1135 

daz  in  die  sine  sä  zestunt 

vür  einen  halptöten  man 

mit  manegem  jämer  fuorten  dan 

hin  heim  ze  Tintajöle  wider. 

da  leiten  si    n  tötsiechen  nider.  11« 

zehant  erschullen  maere, 

KanOlengres  der  waere 

tötwunt  und  in  dem  strite  erslagen: 

des  wart  ein  klägelichez  klagen 

in   dem  hove  und  in   dem   lande.  m.< 

swer  sine  tilgende  erkande, 

dem  was  sin  schade  von  herzen  leit. 

si  klageten,  da/  sin   frumekeit, 

sin   schcener  lip,  sin  slieziu  jugent, 

.-in   wol  gelobetin   brirentugent  liöO 

so  schiere  solte  an  ime  zerg&n 

und  ein  BÖ   früejez  ende  hän. 

111s.  hörschaft,  oornebme  ©e(eUfd)aft.  —  sich  zerlan,  au8einanbergeb,en. 
112S.  der  --  swer,  nn  man  nid)t.  —  wider  taor>,  entgegentreten. 

1127.  besenden,  aufbieten.  —   LISI.  68  roor  ein  (Bülcttfall.  —  I18i 
rettet  werben.  —  L140,  tatsiech,  tobrounb.  —  1 1 1 1 .  erschallen,  erfd)oQen. 
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sin  friunt  der  künic  Marke 

der  klagte  in  also  starke, 
ii55  daz  er  durch  nie  deheinen  man 

so  nähe  gönde  klage  gewan. 

in  weinde  manic  edele  wip, 

manec  froawe  klagete  sinen  lip; 

und  swer  in  ie  da  vor  gesach, 
ii60  den  erbarmete  sin  ungemach. 

swaz  aber  ir  aller  swsere 

umbe  sinen  schaden  waeie, 

so  was  ez  iemer  eine 

sin  Blanscheflür ,   diu  reine, 
ii65  diu  hövesche,  diu  guote, 

diu  mit  durnähtem  muote, 

mit  ougen   und  mit  herzen 

ir  herzeliebes  smerzen 

beklagete  und  ouch  beweinete 
U70  und  aber,  dö  si  vereinete 

und  si  ze  klagene  state  gewan, 

dö  gie  si  sich  mit  banden  an: 

die  sluoc  si  tüsent  stunde  dar 

und  niwan  dar,  da  ez  ir  da  war 
ins  da  engegene,  da  daz  herze  lac, 

dar  tete  diu  schoene  manegen  slac. 

sus  quelte  daz  vil  süeze  wip 

ir  jungen,   schcenen,  süezen  lip 

mit  also  klägelicher  not 
nso  daz  si  einen  andern  tot, 

der  niht  von  minnen  wasre  komen, 

do  hete  vür  ir  leben  genomen, 

und  wsere  iedoch  verdorben 

und  in  dem  leide  erstorben, 
1185  wan  daz  si  der  tröst  labete 

und  der  gedinge  üf  habete, 

daz   si  in  benamen  wolte   sehen, 

1163.  eine,  allein,  befonberS.  —  1166.  durnähte,  treu.  —  1168.  herzeliep 
stn..  ber,  bte  ©eliebte ;  cfr.  mein  Sieb.  —  1170.  vereinen,  allein  fein.—  1171.  state 
stf.,  ©elegenljcit.  —  1172.  Sie  legte  öanb  an  ftä).  —  1173.  tüsent  stunde,  taufen*) 
mal.—  1174. -war  »ort  werren,  febmerjen,  webe  tluin.  —  1185. -wan  daz,  aujjer  bafj. — 
1186.  gedinge  Btm.,  Hoffnung.  —  üf  haben,  aufrecht  galten. 
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swie  so  ez  möhte  geschehen; 

und  als  si  in  gessehe, 

swaz  ir  dar  nach  geschehe,  11M 

daz  sl  daz  allez  gerne  lite. 

hie  friste  si  daz  leben  mite, 

biz   daz   si  wider  ze   sinnen  kam 

und  in  ir  trahte   dö  genam. 

wie  si  in  gesehen  möhte,  1195 

alz  ez  ir  leide  töhte. 

Sus  kom  ir  in  ir  sinne 

umb'  eine  ir  meisterinne, 

diu  si  alle  zit  und  alle  wege 

het'  in  ir  lere  und  in  ir  pflege  isoo 

und  si  üz  ir  huote  nie  verlie: 

die  nam  si  sunder  unde  gie, 

da   niemen  was  niwan  si  zwo, 

und  huop  ir  klage  hin  z'  ir  also, 

als  si  ie  täten  und  noch  tuont,  UM 

den  ir  dinc  stät  als  ez  ir  >tuont. 

ir  ougen  über  wielen, 

die  heizen  trähene  vielen 

gedihtecliche  und  ange 

über  ir  vil   liehtiu  wange;  1210 

ir  hende  si  zcsamene  vielt, 

liebliche  si  die  vür  sich   hielt: 

.,ach  mines  libes!"  si  do  sprach, 

„ach,"  sprach  si  „mines  libes,  ach, 

ach  herzeliebiu  meisterin,  «iß 

im  tuo  mir  dine  triuwe  schin, 

der  vil  und  wunder  an  dir  ist! 

und  sit  du  im   bö  saelic  bist, 

daz  al   in  in   Beeide  und  al   min  rat 

niwan  an  dlnem  rate  stat,  >--" 


L192.  ©iefe  Hoffnung  allein  hielt  fle  am  Beben.  —  1196.  SEBie  e8  iincm  Selbe  taugte« 
angemeffen  mar.  —   1198.  meisterinne,  Srjie^erin.  —   1207.  wielen,   praet  oon 
wallen,  joi.u  [d)n>ad),  UbenoaUten. —  L209.  gedlhtecllohe,  ununterbrochen. —  ;■  1 
adv.  )u  enge,  fortroäbrenb.  —    1811.  vi. 'lt.  faltete.  —   1812.  flehliehe,  fU&entltft). 

L813    llp,  Beben.  —   1217.  wunder  aA\    acc. ,  111  munberbarer  XBeife   —   1218 

18  li  c,  gut. 
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so  klage  ich  dir  min  herzeleit 

üf  alle  dine  sselekeit: 

dune  helfes  mir,  so  bin  ich  tot!" 

„nu,  t'rouwe,  waz  ist  iuwer  not 
1225  und  iuwer  klägellches  klagen?" 

„ei,  trat,  getar  ich  dir  'z  gesagenV" 

„ja,  liebiu  frouwe,  sprechet  an!" 

„mich  tcetet  dirre  töte  man, 

von  Parmenie  Riwalin: 
1230  den  saehe  ich  gerne,  möhte  ez  sin, 

und  weste  ich,  wie  ich'  z  erwürbe, 

e  danne  er  volle  erstürbe; 

wan  leider  ern  mac  niht  genesen. 

mäht  du  mir  dar  zuo  guot  gewesen, 
1235  ich  engan  dir  niemer  nihtes   abe, 

die  wile  und  ich  daz  leben  habe." 

Diu  meisterinne  gedähte  dö: 

„gestate  icb   dirre  dinge  also, 

waz  mac  da  schaden  gewahsen  an? 
1240  wan  dirre  halptöte  man 

der  stirbet  morgen  oder  noch: 

so  hän  ich  miner  frouwen  doch 

gefristet  lip  und  ere 

und  bin  ir  iemer  mere 
1245  lieber  danne  ein  ander  wip." 

,,trüt  frouwe,"  sprach  si  „lieber  lip, 

iuwer  klage  ist  mir  von  herzen  leit 

und  swä  ich  iuwer  arebeit 

mit  minem  libe  erwenden  kan, 
1250  da  gezwivelt  niemer  an. 

ich  sol  selbe  gän  dar  nider 

und  in  gesehen  und  iesä  wider. 

ich  sol  die  state  erkunnen  da, 

wie  er  da  lige  oder  wä, 

1222.  gm  Vertrauen  auf  beine  @üte.  —  1223.  S)er  conj.  ift  conditional :  Sßenn  bu 
mir  nidjt  £;ilfft. —  1^26.  trüt,  Siebe,  gfreunbin.  —  geturren,  bürfen. —  1232.  volle, 
uollenbö.  —  1235.  einem  einer  aache  abe  gän,  einem  etwa?  nerroeitjcrn.  — 
1241.  noch,  je$t,  beute.  —  124!).  erwenden,  abiöenben.  —  1251.  suln,  im  mf)b. 
jur  Umfcbreiiutng  be§  futurs  bienertb.  —  1252.  Hub  aiciuiiö  roieberteJiren.  —  1253.  er- 
kunnen, ausforfcbeu. 
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und  ouch  der  liute  nemen  war." 

sus  kom  si  in  den  geba?rden  dar, 

als  si  sin  angest  wolte  klagen 

und  begunde  im  tougenliche  sagen, 

ir  frouwe  wolte  in  gern  sehen, 

daz  er  ez  lieze  geschehen  J860 

nach  fuogen  und  nach  6ren. 

sus  begunde  si  dö  keren 

mit  disen  maeren  wider  dan. 

si  nam  die  maget  und  leite  ir  an 

eines  armen  betewibes  kleit.  «65 

ir  antlützes  Schönheit 

mit  dicken  rlsen  si  verbant 

und  nam  ir  frouwen  an  die  hant 

und  kom  ze  Riwaline. 

nu  hete  ouch  er  die  sine  wo 

al  besunder  üz  getriben 

und  was  al  eine  beliben. 

er  sagf'te  in  allen  unde  jach, 

eincete  wa>re  sin  gemach. 

ouch  jach  diu  meisterinne, 

si  braehte  ein  arzätinne, 

und  erwarp,  daz  man  si  zuo  im  liez. 

daz  slöz  si  vür  die  tür  dö  stiez: 

„nu  frouwe,"  sprach   si  „sehet  in!" 

und  si,  diu  schcene,  diu  gie  hin 

und   dö   si  im  under  ougen   sach, 

„ach,"  sprach  si  „hiute  und  iemer  ach, 

owö  ilaz  ich  if>  wart  geborn: 

wie  ist  min  tröst  alsus  verlorn!" 

Al-us  neic  ir  dö  Riwalln 
vil  kume,  als  ez  '1"  mohte  sin 
von  einem  tötsiechen   man. 
ouch    Bach    -i   daz   vil   Kitzel   an 


iL'.".?,   als,  alä   ob.  —  angst.  ipein,  Slot   —    1266.  betewlp,   Bettlerin.  — 
1267.  risc  Btsw.  fem.,  Jtayftu$.  —   1270.  die  sine,  [eine  Umgebung. 

inder,  jeben  für  ftd),  leben  einzelnen,  oüe  nacbeinanber,  —   i •_' t  i   eincBte 
[amfeit  —  in.,  (Erholung.  —   1278.  b16«  Btn  .  Riegel  —  1286.  i> 
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und  nam  es  harte  kleine  war, 
1290  wan  saz  6t  blintlichen  dar 

und  leite  Riwaline 

ir  wange  an   daz  sine, 

biz  daz  ir  aber  dö  beide 

von  liebe  und  ouch  von  leide 
1295  ir  libes  kraft  da  von  gesweich: 

ir  rosevarwer  munt  wart  bleich, 

ir  lieh  diu  kom  vil  garwe 

von  der  vil  liehten  varwe, 

diu  da  vor  an  ir  llbe  lac; 
1300  ir  klären  ougen  wart  der  tac 

trüeb'  unde  vinster  als  diu  naht. 

sus  lac  si  in  der  umnäht 

und  äne  sinne  lange, 

ir  wange  an  slnem  wange 
1305  geliche  als  ob  si   waere  tot 

nu  daz  si  dö  von  dirre  not 

ein  Kitzel  wider  ze  krefte  kam, 

ir  trüt  si  an  ir  arm  dö  nam 

und  leite  ir  munt  an  sinen  munt 
i3io  und  kuste  in  hundert  tüsent  stunt 

in   einer  kurzen   stunde, 

unz  ime  ir  munt  enzunde 

sinn'  unde  kraft  zer  minne, 

wan  minne   was  dar  inne: 
1315  ir  munt  der  tete   in  fröudehaft, 

ir  munt  der  blähte  im  eine  kraft, 

daz  er  daz  keiserliche  wip 

an  slnen  halptöten  llp 

vil  nähe  und  innecllche  twanc. 
1320  da  nach  so   was  vil  harte  unlanc, 

unz  daz  ir  beider  wille  ergie: 

und  daz  vil  süeze  wip  enpfie 

ein  kiut  von  slnem  llbe. 

1289.  kleine,  roenig.  —  1290.  sitzen,  fid)  fe^en.  —  et  blintlichen,  eben 
olinMing«.  —  1291.  leite,  legte.  —  1293.  beide  —  und,  joiooljl  —  als!  and).  — * 
1295.  geswichen,  fdjurinben.  —  1297.  lieh,  £ei&,  äujjereS  Sluiäfefyen.  —  garwe  = 
gürtjltd).  —  1304.  wange,  im  mh>.  neutrum.  —  1310f.  hundert  .  .  .  stünde, 
tjunberttaufenb  mal  in  einer  (urjen  Stinibc. 
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ouck  was  er  von  dem  wibe 
und  von   der  minne   vil  mich   tut: 
wan  daz  im  got  half  üz  der  not, 
sone  künde  er  niemer  sin  genesen: 
sus  genas  er,  wände  ez  solte  wesen. 

Sus  was.   daz   Riwalin   genas; 

und  Blanscbefmr  diu  sckcene  1330 

von  ime  entladen  unde  beladen 

mit  zweier  hande  herzescliaden : 

groz  leit  lie  si  bi  dem  man 

unde  truoc  daz  grcezer  dan: 

si  lie  da  senede  berzenöt  1335 

und  truoc  mit  ir  von  dan  den  tot: 

die  not  si  mit  der  minne  lie, 

den  tot  si  mit  dem  kinde  enpfie. 

und  iedock,  swie  so  si  genas. 

in  swelker  wise  so  si  was  is*0 

von  ime  entladen  unde  beladen 

so  mit  frumen  so  mit  sckaden, 

sone  sack  si  dock  nikt  anders  an 

wan  liebe  liebe  und  lieben  man 

weder  kint  nock  tödes  ungesckikt  1345 

enwiste  s'  an  ir  libe  nikt: 

minn'   unde   man  wiste   r-'   wol 

und  tete,  rekt'  alse  der  lebende  sol 

und  alse  der  minnende  tuot: 

ir  berze,  ir  sin,  ir  gerader  muot 

lac  niwan  an  Kiwaline. 

da   wider  lac  oucb  der  sine 

an   ir  und   an   ir  minnen. 

si  keten  in  ir  sinnen 

beid'  eine  liebe  und  eine   ger:  IBM 

SUS   was   fr   si.   und    sl   was  er, 

er  was  ir,  und   si   was  sin: 

da   Blanscheflür,  da    Riwalin, 

n  an  de,  weil  —  ISS9.  - 
{meiertet.  —    1  :::;:•  miemoty  audv  —   1340.  3«  uh-uiht  SBeife  nurt.  - 

(rnme  iwm.,  frommen,  Hufen.  —  1346   angeschiht  stf..  Unheil. 
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da  Riwalin,  da  Blanscheflür, 
1360  da  beide,  da  leal  amür. 

ir'  leben  was  vil  gemeine  dö, 

si  wären  mit  ein  ander  frö 

und  höhten  ir  gemüete 

mit  vil  gemeiner  güete. 
1365  und  swenne   si  mit  fuogen 

ir  state  enein  getruogen, 

so  was  ir  werltwunne  vol, 

so  was  in  sanfte  und  alse  wol, 

daz  si  enheten  niht  ir  leben 
1370  umb"  kein  ander  himelriche  gegeben. 


Doch  werte  daz  unlange; 

wan  in  ir  anevange, 

do  si  allerbeste  lebeten 

und  in  dem  wünsche  swebeten, 

1375  dö  körnen  Riwaline  boten: 

Morgan   sin  vient  hete  geboten 
ein  starke   samenung'   in  sin  lant. 
mit  disem  maere  und  al  zehant 
wart  Riwaline   ein  schif  bereit 

1380  und  al  sin  dinc  dar  an  geleit, 

spis'  unde  ors,  daz  allez  wart 
zehant  bereitet  an  die  vart. 

Diu  minnecliche  Blanschefluor, 
dö  si  diu  leiden  ma?re  erfuor 

1385  urabe  den  vil  herzelieben  man, 

alrerste  gieng  ir  kumber  an: 
von  herzeleide  ir  aber  geschach, 
daz  sine  gehörte  noch  gesach. 
ir  lieh  wart  an  ir  libe 

1300  als   einem  töten  wibe. 


1360.  leal,  afj.  loyal,  aufrichtig ,  treu.  —  1361.  gemeine,  geineinfam.  —  1363. 
höhen,  erfjöljen,  erfreuen.  —  IHM.  SBörtl. :  itiro  (Gelegenheit  jtifammen  trugen,  b.  E). 
vertrauten  Umgang  genoffeu.  —  1372.  wan,  beim.  —  L374.  wünsch,  SBolIfommenbeit. 
—  1377.  samenunge  stf.,  ftcereSaufgebot.  —  1387.  aber,  abermatä.  —  1389.  lieh, 
l)ier  =  MuSfefien,  fiieficfjtsfarbe. 
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uz  ir  munde  gie  niht  nie 

wan   daz   vil  arme   wort:   „ow 

daz  eine  sprach  si  und  ouch  niht  ruß. 

„owß"  sprach  si  vil  lange  „owß! 

owO   nu  minne   und  ouwß  man!  is95 

wie  Sit  ir  mich  gevallen  an 

mit  also  maneger  arebeit! 

minn',  al  der  werlde  unsadekeit! 

so  kurziu  l'röude  als  an  dir  ist, 

so  rehte  unsta-te  so  du  bist,  i-mo 

waz  minnet  al  diu  werlt  an  dir? 

ich  sihe  doch  wol,  du  lonest  ir 

als  der  vil  valschafte  tuot: 

din  ende  daz  ist  niht  so  guot, 

als  du  der  werlde  geheizest,  1*06 

so  du  si  von  erste  reizest 

mit  kurzem  liebe  üf  langez  leit. 

din  gespenstigiu  trügeheit, 

diu  in  so  valscher  süeze  swebet, 

diu  triuget  allez,  daz  der  lebet:  1*10 

daz  ist  an   mir  wol   worden   schin. 

daz  al  min  fröude  solte  sin, 

da  von  hän  ich  nü  niht  mere 

wan  tötlich  herzesere: 

nun  tröst  vert  hin  und   lät   mich   hie."  1*16 

In  disem  klagemare  gie 

ir  trütge seile  Kiwalin 

mit  weinendem  herzen  in 

und  wolte  nemen  urloup  von   ir. 

„frouwe"  sprach  er  „gebietet  mir,  u-o 

ich  -sol  and  muoz  /.<•  lande  varn; 

iuch,  schocne,  müeze  got  bewarn: 

weset  iemer  aselec  unde  gesm 

alsus  geswant    ir  anderstunt, 

aber  viel  si  von  der  herzi 


1406.  s  6,  nenn.  —  rci/pu,  er  wetten.  —   L40!  oerlodenb.  — 

im.  bersesöre   stf.,  gergeleib.  —    1420   gebietet   mir.  §öfIi$feit6forme]  =  i(b 

i'tclic  immer  gn  Suten  Jkiiiuu.  —  L424.  ,\l>r  [ebroanb  bie  Beftitmmg. 
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vor  ime  in  unmaht  und  vür  tot 

in  ir  meisterinne  schöz. 

der  ir  getriuwe  senegenöz, 

dö  der  daz  michel  ungemach 
W30  an  slnem  herzeliebe  ersach, 

er  leiste  ir  wol  gesellekeit; 

wan  er  nam  sich  ir  senede  leit 

vil  innecliche  mit  ir  an. 

sin  varwe  und  al  sin  kraft  began 
1435  an  sinem  libe  swachen. 

nach  klägelichen  Sachen 

gesaz  er  riuweclichen  nider 

und  erbeite  ktime,  daz  si  wider 

und  alse  vil  ze  kreften  kam, 
i44o  daz  er  si  dö  mit  handen  nam 

und  hielt  daz  freudelose  wip 

vil  suozecliche  an  sinen  lip 

und  kuste  ie  z'  etelicher  stunt 

ir  wange,  ir  ougen  unde  ir  munt 
i44r.  und  trüte  si  sus  unde  so, 

biz  si  ze  jungeste  dö 

ze  ir  selber  kom  baz  unde  baz 

und  üfreht  von  ir  selber  saz. 

Nu  Blanschefiür  ze  ir  selber  kam 
1450  und  aber  ir  friundes  war  genam, 

si  sach  in  jämmerlichen   an: 

„ach,"  sprach  si  „saeliger  man, 

wie  ist  mir  so  leide  an  iu  geschehen! 

herre,  wie  hän  ich  iuch  gesehen 
1455  ze  so  vil  maneger  herzeklage, 

als  ich  an  minem  herzen  trage 

von  iu  und  von  iuweren  schulden! 

getorste  ich  ez  mit  hulden 

hin  z'  iu  gereden,  so  möhtet  ir 
1460  friuntlicher  tuon  und  baz  ze  mir. 


1428.  senegenöz,  Gienoffe  in  ber  Siebe.  —  1435.  swachen,  fdjniad)  toerben. — 
143G.  Seit  traurigen  SBcrljältniffen  gemäß.  —  1437.  riuweclichen,  fcbmerjOoU.  — 
1438.  erbeiten,  erwarten.  —  1445.  triuten,  KeMofen. —  1458.  getorste,  bürfte. 
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herr'  unde  friunt.  ich  hau  von  iu 

manee  leit  und  vor  den  allen  driu, 

diu  toedec  unde  unwendec  sint: 

daz  eine  ist,  daz  ich  trage  ein  kint: 

des  entrüwe  ich  niemer  genesen,  U65 

got  enwelle  min  gehelfe  wesen. 

daz  ander  deist  noch  merre: 

min  bruoder  und  min  hßrre, 

so  der  an  mir  dise  ungeschiht 

und  ouch  sin  selbes  laster  siht,  UTO 

der  heizet  mich  verderben 

und  lästerliche  ersterben. 

daz  dritte  ist  aber  diu  meiste  not 

und  maneges  erger  danne  der  tot: 

ich  weiz  wol,  obe  daz  wol  ergat,  1475 

daz  mich  min  bruoder  leben  lät 

und  er  mich  niht  ersterbet, 

daz  er  mich  aber  enterbet 

und  nimet  mir  guot  und  £re, 

so  muoz  ich  iemer  mere  U80 

unwert  und  swaches  namen  sin. 

dar  zuo  muoz  ich  min  kindelin, 

daz  einen  lebenden  vater  hat. 

ziehen  äne   vater  rät. 

und  enwolte  ich  daz  niemer  geklagen,  »485 

solf  ich  daz  laster  eine  tragen, 

daz  min  vil  buch  geslehte 

und  der  künic  min  bruoder  mehte 

des  itewizes  unde   min 

mit  ören  ledec  and   äne  8in.  i49° 

swenn'  aber  alle,  die  nu  sint, 

diu  msere  sagent,  ich  habe  ein  kint 

erworben  kebesllche, 

deist  disem  und  jenem  riche 

Kurnewale  and    Engelande  um 

1468.   tcedec,  töolid>.  —  unwendec,  unabn>cnbbar.  —   1 1  •:<>.   gol   enwelle, 

nenn  (*)ott  nidit.    -    1469.  angesehlhl    stf.,   Unglürf.         1474,   erger   oomp.   Don 

arc,  arg.  -     1  IT:',   obe,  wenn.—  iitt.  ersterben,  töten.       1481.  iwaoh,  niebrig. 

1486.  eine,  allein.—    1  iv.  Ltewte  Btm.,  Stbanbe.  —    1408.  tcebesllohe,   im 

ebelid). 
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ein  offenbseriu  schände. 

und  ouwö,  swenne  daz  geschult, 

daz  man   mich  mit  den   ougen   siht, 

daz  zwei  lant  von  den  schulden  min 
1500  genidert  unde  geswachet  sin, 

so  wäre  ich  eine  bezzer  tot. 

seht,  herre,"  sprach  si  „deist  diu  not, 

daz  ist  diu  wernde  herzeklage, 

in  der  ich  alle  mine  tage 
1505  mit  lebendem  libe  sterben  muoz. 

herr',  iuwer  helfe  diu  entuoz, 

und  got  enfiiege  ez  danne  also, 

sone  wirde  ich  niemer  mere  frö." 

„Trüt  frouwe,"  sprach  er  dö  ze  ir, 
1510  „habet  ir  deheine  not  von  mir, 

die  sol  ich  büezen,  obe  ich  mac, 

und  ouch  bewarn  vür  disen  tac, 

daz  iu  durch  mine  schulde  iht  m6 

leit  oder  laster  üf  erste. 
1515  ich  hän,   swaz  her  nach   stüe   geschehen, 

so  lieben  tac  an  iu  gesehen, 

daz  ez  unbillich  wrere, 

ob  ir  deheine  swaere 

mit  minem  willen  soltet  tragen. 
1520  frouwe,  ich  wil  iu  rehte   sagen: 

min  herze  und  allen  minen  muot, 

leit  unde  liep,  übel  und  guot 

und  allez   daz,   daz  iu  geschiht, 

da  von  enscheide  ich  mich  niht: 
1525  da  wil  ich  iemer  wesen  bi, 

swie  kumberlich  ez  danne   si; 

und  biute  iu  zweier  dinge  kür, 

diu  leget  iuwerm  herzen  vür: 

weder  ich  belibe  oder  var. 


1503.  wernde,  fortiBährcnb.  —  1506.  Sßenn  tS  (iure  §tlfe  nicht  tlmt.  —  1511. 
biiezen,  nrieber  gut  machen  —  1512.  bewarn,  uevhiiten.  —  vür  disen  tac, 
von  nun  an.  —  1527.  biute,  biete.  —  kür  stf.,  2Bahl.  —  152i».  weder,  hier  = 
entroeber. 
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hier  under  nemet  selbe  war:  1530 

weit  ir  daz,  daz  ich  hie  beste 

und  sehe,  wie  iuwer  dinc  ergo, 

daz  si.     geruochet  aber  ir 

heim  unde  hinnen  varn  mit  mir, 

ich  selbe  und  allez,  daz  ich  hau,  1588 

daz  ist  iu  iemer  undertän. 

ir  erbutet  mir  ez  hie  so  wol, 

daz  ich  es  wol  gedenken  sol 

mit  aller  slahte  guote. 

swes  iu  nu  si  ze  muote,  1540 

frouwe,  des  bewiset  mich, 

wan  swaz  ir  weit,  daz  wil  ich." 

„Genade,  herre,"  sprach  si  dö, 

„ir  redet  und  bietet  mir    z  also, 

als  iu  got  lönen  müeze,  1545 

und  alse  ich  iuwer  füeze 

iemer  gerne  suochen  sol. 

friunt  unde   herre,  ir  wizzet  wol, 

belibens  mac  hie  niht  gesin: 

min  angest  umbe   min  kindelin  1550 

die  enmag  ich  langer  niht  verheln; 

wan  möhte  et  ich  mich  hin   versteln: 

daz  waere  nü  der  beste  rät 

nach  dem  dinge,  als  ez  mir  stat. 

friunt  hOne,   dar   zun   ratet   ir.L'  1555 

„nu  frouwe,'"  sprach  er,  „volget  mir: 

ze  naht,  als  ich  ze  schiffe  ge, 

so  flieget  ir  daz,  daz  ir  0 

vil  tougenlicbe  dar  Sit  komen, 

(biz  daz  hau  ich  urloup  genomen),  imo 

daz   ich   iuch   danne  vinde 

In   mlnem   ingesinde. 

Bus  werbet!    also  muoz  ez  sin." 

w  •'  t  lernen,  auftnertfatn  achten  ben,  gerufen,  begehren.  — 

mit  fo  gut  geboten.-  -  1641.  bewlaen,  bell  nade, 

Don!         1  iiu    ni  111:1m.  einen  ffiunfcbfai  einleiten)).  —  eich  versteln, 

beimticfa  fid)  entjteben,  roeggeben.  —15  o,  einrichten        1668   werben,  oet 

fahren,  ijatibolu 
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Mit  dirre  rede  kom  Riwalin 
1565  ze  Marke  und  seite  im  rruere, 

waz  ime  enboten  wsere 

umbe  sin  ere  und  umbe  sin  lant. 

urloup  nam  er  von  ime  zehant, 

da  nach  von  al  den  sinen. 
1570  die  klageten  Riwalinen, 

daz  er  die  klage  6  nie  gesacb, 

diu  dö  und  da  nach  ime  geschach: 

manec  segen  wart  im  nach  gegeben, 

daz  got  sin   ere  und  sin  leben 
1575  geruochte  in  sinem  schirme  hän. 

nu  ez  an  die  naht  begunde  gän 

und  er  ze  sinem  schiffe  kam 

und   al  sin   dinc  dar  an  genam, 

dö  vander  sine  frouwen  da 
1580  die  schoenen  Blanscheflur.     ie  sä 

so  wart  daz  schif  gestözen  an. 

alsus  so  fuoren  si  von  dan. 

Nu  Riwalin  ze  lande  kam 

und  die  vil  gröze  not  vernam, 
1585  die  Morgan  hete  üf  in  gewant 

mit  überkrefteclicher  hant, 

sinen  marschalc  er  besande, 

an  dem  er  triuwe  erkande, 

an  dem  sin  meister  tröst  dö  lac, 
1590  der  aller  siner  eren  pflac 

über  sin  liut  und  über  sin  lant: 

daz  was  Rüal  li  foitenant, 

der  eren  und  der  triuwe  ein  habe, 

der  nie  gewancte  an  triuwen  abe: 
1595  der  seite  im  aller  hande, 

als  er  ez  wol  erkande, 

waz  ängeslicher  swsere 

dem  lande   erstanden  waere. 


1564.  Mit,  fogteid)  nadj.  —  15G7.  ÜJfit  M.  ift  t)ier  „ere"  ju  [efett  =  afj.  honur, 

Der  SBebcutung  „8e£)en".   —    1572.  dö   und  da,   jeijt  unb  |ier.  —    1580.  ie   sä, 

mlb.  —  I59:s.  gn  bem  fiefj  e^re  unb  Sreue  rote  in  einem  ftdjcrn  öafen  Birgt-  — 
7.  ängeslich,  gefaEjrnoU. 

©ottfrieb  oem  Strofsburg,  Sriftan  unb  Sfolbe.  4 
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„doch,'"  sprach  er,  .,sit  daz  ir  enzit 

ze  tröste  uns  allen  kennen  Sit  ieoo 

und  iueh  got  wider  gesendet  hat. 

so   sol  sin  alles  werden  rat. 

und  mugen  vil  harte  wol  genesen; 

wir  suln  nu  hohes  muotes  wesen, 

unser  angest  sol  nu  kleine  sin."  1605 

Hier  under  Seite  im  Riwalin 

die  lieben  äventiure 

umbe  sine  Blanschefliure. 

des  wart  er  innecliche  frö: 

„ich  sihe  wol,  hörre,"  sprach  er  dö  1610 

„iuwer  6re  wahset  alle  wls, 

iuwer  werdekeit  und  iuwer  prls, 

iuwer  fröude  und  iuwer  wunne, 

diu  stiget  als  diu  sonne. 

irne  möhtet  üf  der  erden  1616 

von  wibe  niemer  werden 

so  hohes  namen  als  von  ir. 

von  danne,  herre,  volget  mir: 

habe  si  wol  ze  iu  getan. 

des  sult  ir  sl  geniezen  län.  isao 

so  wir  unser  dinc  nu  geenden, 

die  not  von  uns  gewenden 

diu  uns  nü  ze  rucke  llt, 

so  gebietet  eine  höhgezit 

wol  herlich  unde  riche:  less 

da  nemet  si  offenliche 

vor  mägen  und  vor  mannen   /.'  6. 

und  rate  ouch  zwäre,  da/   ir   6 

ze  kirchen  ir  geniochet  jehen, 

da  ez  pfaffen  ande  leien  sehen, 

der  ö  nach   kristenllchem  Bite: 

>hi   Beleget  ir  lach  selben  mite. 

1699.  .-nzit.  jut  regten  ftAt  —  ■''  0   neutr.,  eS.  —   1608.  gm  nu)b, 

ü'lUt  häuftfl  fra-s  pron    per«.  L618.  von  danne,  lucv  causa]        bed^aU    —    1619. 

{Beim  ftc  roobl  nu  Sud)  geQanbett  lmt.    —    1621.    geenden,  beenbi 

•  betn  Müden,  nämlidj  0I8  eine  [dnoert  Bafl  1  Irohen,  in  bor 

.Hivctic.  —  jehen,  geloben        i(  en,  befeligen. 


[1633 — 1664.]  II,    KIWALIN   VXD   BLANSCHEFLUK.  51 

und  wizzet  waerlichen  daz, 
iuwer  dinc  sol  iemer  deste  baz 
1635  ze'  eren  und  ze  guote  ergan. 

Nu  daz  geschach,  daz  was  getan, 

daz  er  des  alles  voilekam; 

und  alse  er  si  dö  z'  6  genam, 

er  bevalch  si  hant  von  hande 
1640  dem  getriuwen  Foitenande. 

der  fuorte  si  ze  Kanoel 

üf  daz  selbe  kastei, 

nach  dem  sin  berre,  als  ich  ez  las, 

Kanelengres  genennet  was, 
i«45  Kanel  nach  Kanoele. 

üf  dem  selben  kastele 

bete  er  dö  sin  selbes  wip, 

ein  wlp,   diu  muot  unde   lip 

mit  wiplicher  staete 
lfiöo  der  werlt  gewerldet  hsete. 

der  bevalch  er  sine  frouwen  dö 

und  schuof  ir  ir  gemach  also, 

als  ez  ir  namen  wol  gezam. 

Nu  Eüal  wider  zem  herren  kam, 
1055  dö  wurden  si  zwen'  under  in  zwein 

umbe  ir  angest  enein, 

alse  ez  in  dö  was  gewant 

si  sanden  über  al  ir  lant 

und  samenten  ir  ritterschaft ; 
looo  alle  ir  state  und  alle  ir  kraft 

die  kerten  si  niwan  ze  wer. 

alsus  körnen  si  mit  her 

Morgäne   engegene   geriten. 

ouch  wart  ir  harte  wol  crebiten 


1633.  wrerlichen,  rcaljrüd).  —  1637.  volle  komen,  ctroa'3  erreichen.  — 
1639.  hant  von  hande,  oon  $onb  311  £anb,  &•  ')■  unmittelbar. —  1650.  gewerldet, 
H.  gew'ldet,  WF.  gewerdet.  ®as  Original  roirb  gewerldet  gelefen  Eioben ;  cfr.  ju  lt. 
—  1651.  frouwe,  fiter  =  Sjerrin. —  1657.  ez  ist  mir  gewant,  eo  ift  meinen SSer« 
Ejältniffert  etttfprecftenb,  angemeffen.  —  1659.  samenen,  fammeln.  —  1664.  gebiten 
Don  l>  i  t  e  n ,  warten. 

4* 
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von  Morgäne  und  von  den  sinen:  iG65 

si  enpfiengen  Riwalinen 

mit  einer  herten  vehte. 

hei  waz  da  guoter  knehte 

gevellet  unde  geveiget  wart! 

wie  lützel  der  da  wart  gespart!  1670 

wie  manic  man  kom  da  ze  not . 

und  wie  vil  maneger  lac  da  tot 

und  wunt  von  ietwederm  her! 

an  dirre  veigen  lantwer 

wart  der  vil  klagebaere  erslagen,  16T.1 

den  al  diu  werlt  wol  solte  klagen, 

ob  klägelichiu  swaere 

nach  tüde  nütze  wsere: 

Kanelengres  der  guote, 

der  ritterlichem  muote  168O 

noch  herren  tilgende  an  keiner  stete 

nie  fuoz  noch  halben  wanc  getete, 

der  lac  da  jämmerlichen  tot. 

iedoch  in  aller  dirre  not 

körnen  die  sinen  über  in 

und  brühten  in  mit  noeten  hin: 

mit  maneger  klage  fuorten  s'  in  dan 

und  bestatten  in  als  einen  man, 

der  minner  noch  mere 

niwan  ir  aller  ere  1090 

mit  ime  dö  i'uorte  hin  ze  grabe. 

daz  ich  nu  vil  von  ungehabe 

und  von  ir  jämer  sagete, 

waz  iegelicher  klagete, 

waz  solte  dazV    es  wäre  unnöt.  1696 

si   wären  alle  mit  im  tut 

an  eren  unde  an  guote, 

an  allem  dem  muote, 

der  guoten  liuten  solte  geben 

aseld'  unde  sselecllchez  Leben.  1700 

1667.  \  •  h  1  t         1669.  reigen,  bem  £obe  meinen;  veo,  mit? 

tobgeroetyt.  —  1670.  Bparen,  fronen.  —  1674.  Lantwer,  StanbeSDtrttibtgung.  — 
1682.  wanc  tuon,  roanfen,  rodeten.  L689  Sebet  meniget  noo)  nubr.  —  1690.  ni- 
w  .1  n    a(S.  —  1692.  a  n  g  <  b  b  b  1 
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Diz  ist  geschehen,  ez  muoz  nu  sin: 

er  ist  tot  der  guote   Riwalin; 

dane  hceret  nü  niht  mßre  zuo 

wan  eine,  daz  man  umbe  in  tuo, 
1705  als  mit  rehte  umb'  einen  töten  man. 

da  enist  doch  nü  niht  anders  an: 

man  sol  und  muoz  sich  sin  bewegen, 

und  sol  sin  got  von  himele  pflegen, 

der  edeler  herzen  nie  vergaz! 
nio  und  suln  wir  sprechen  vürbaz, 

wie  ez  umb'   Blanschefliure   kam: 

dö  diu  vil  schcene  vernam 

diu  klagebaren  maere, 

wie  dö  ir  herzen  wsere? 
nio  got  heiTe,  daz  soltu  bewarn, 

daz  wir  daz  iemer  suln  ervarn. 

ich  enhän  da  keinen  zwivel  an, 

gewan  ie  wip  durch  lieben  man 

tötlichen  herzesmerzen , 
1720  derne  wäre  ouch  in  ir  herzen. 

daz  was  tötliches  leides  vol. 

si  bewaerte  al  der  werlde  wol, 

daz  ir  sin  tot  ze  herzen  gie. 

ir  ougen  diu  enwurden  nie 
1725  in  allem  disem  leide  naz. 

ja,  got  herre,  wie  kom  daz, 

daz  da  niht  wart  geweinet? 

da  was  ir  herze  ersteinet: 

dane  was  niht  lebenes  inne 
1730  niwan  diu  lebende  minne 

und  daz  vil  lebeliche  leit, 

daz  lebende  üf  ir  leben  streit. 

geklagete  s'  aber  ir  hörren  iht 

mit  klageworten?     nein   si  niht: 
1735  si  erstummete  an  der  stunde, 

ir  klage  starp  in  ir  munde; 

1707.  sich  bewegen  c.  gen.,  fid)  einer  ©adje  begeben.  —  1710.  vürbaz,  n>eiter= 
bin.  —  1720.  aibfiängtg  »on  1717;  ne  nad)  zwiveln  »ie  lat.  ne  nad;  ilubitare.  — 
1728.  ersteinen,  »erfteinern.  —  1731.  lebelich,  lebenbtg,  lebljnft.  —  1732.  ftf, 
gegen.  —  1733.  iht,  eiioaä.  —  1735.  erstummen,  oerftutnmen. 


5   |  II.    R1WALIN    USD    ELAXSCHEKLUE.  [1731 — 1769.] 

ir  zunge.  ir  munt,  ir  herze,  ir  sin, 

daz  was  allez  dö  da  hin. 

diu  schoene  enklagete  du  niht  nie: 

sine  sprach  du  weder  ach  noch  w6;  1Tl" 

si  seig  et  nider  unde  lac 

quelnde  unz  an  den  vierden  tac 

erhärmeclicher  danne  ie  wip: 

si  want  sich  unde  brach  ir  lip 

sus  unde  so,  her  unde  dar  w*ß 

und  treip  daz  an,  biz  si  gebar 

ein  sunelin  mit  maneger  not: 

seht,  daz  genas  und  lac  si  tut. 

Owe  der  ougenweide, 

da  man  nach  leidem  leide  i*50 

mit  leiderem  leide 

siht  leider  ougenweide! 

Der  ere  an  Eiwaline  lac, 

der  er  nach  grözen  eren  pflac, 

die  wile  ez  got  wolte,  ' "•'••'• 

daz  er  ir  pflegen  solte: 

der  leit  was  leider  alze  gröz 

und  alles  leides  übergenu/.: 

wan  al  ir  trost  und  al  ir  kraft, 

ir  tuon  und  al  ir  ritterschatt.  1760 

ir  ere  und  al  ir  werdekeit, 

daz  allez  was  dö  hin  geleit. 

sin  tot  was  aber  wol  lobelich. 

der  ir  ze  s6re  erbärmeclich. 

swie  schädelich  diu  swsere  >•'"■ 

Hut'  unde  lande  waere, 

diu  von  ir  herren   töde  kam, 

ez  enwas  doch  niht  so  klagesam, 

sü  da/,  man  dise  quelende  not 

1741.  sipcn,  [Inten.  —  1742.  quelnde,  In  Dualen.  —  1744.  Ir  llp  brechen, 
Erflmmen.  —   1760   So   Riroallne  Zob;   L761.  SBtanjcfieflurS  Sab;   1768   ttctftan  bat 
jlinb.  —  it."':'..  d<  i  L767.  der  =  ejus.    Ru  tonfhruieren :  bat  Seib  berienigen, 

bcvcn  ebvc  anS.  [ag,  mar  grof.  —  1767,  al»e,  oflju.  ittger  al«  aOi 

im  legen,  ui  Cnbe  [ein.        1768.  klagesam,  beßagenflroert  —  1768 
<i  as,  rote  bat,  ba$  man. 
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1770  und  den  erbärmeclichen  tot 

an  dem  vil  süezen  wibe  sach. 

ir,  jämer  unde  ir  ungemacli 

beklage  ein  ieclich  sselec  man; 

und   swer  von  wibe  ie  muot  gewan 
1775  oder  iemer  wil  gewinnen, 

der  trahte  in  sinen  sinnen, 

wie  lihte  misselinge 

an  sus  getanem  dinge 

guoten  liuten  üf  erstät, 
1780  wie  lihte  ez  in  ze  leide  ergät 

an  fröuden  unde  an  libe; 

und  si   dem  reinen  wibe 

genäden  wünschende  umbe  got, 

daz   sin  güete  und  sin  gebot 
1785  ir  helfe,  ir  tröst  geruoche  sin! 

und  sagen  wir  umbe  daz  kindelin, 

daz  vater  noch  muoter  hete, 

waz  got  mit  deme  getete. 


III.  EÜAL  LI  FOITENANT. 

Riuw'  unde  stsetiu  triuwe 
1790  nach  Mundes  töde  ie  niuwe, 

da  ist  der  Munt  ie  niuwe: 
daz  ist  diu  meiste  triuwe. 

Swer  nach   dem  Munde  riuwe  hat, 
nach  töde  triuwe  an  ime  begät, 
1795  daz  ist  vor  allem  löne, 

deist  aller  triuwe  ein  kröne, 
mit  der  selben  kröne  was 
gekroenet  dö,  als  ich  ez  las, 

1774.  muot,  froren  SJUit,  ©lücf.  —  1 7 7 ( i .  trahte,  bebcufc.  —  1777.  misselinge 
stf.,  Unglücf.  —  178:.;.  si  wünschende,  er  uninfcije.  Ö.  liebt  foldje  UmfcOreibung  burcl) 
partic.  — ■  umbe,  bei.  —  1789.  riuwe  stf.,  Sntuer.  —  1790.  niuwe,  conj.  praes. 
üon  niuwen,  fieb  erneuen  =  möge  fidj  erneuen.  —  1791.  niuwe,  neu,  b.  £).  in  frifcfiem, 
unoergctnglidjem  ©ebädjtniä.  —  I7y5.  2>a§  ifi  mei)f  roert,  al§  jebe  anbere  Vergeltung. 
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der  marschalc  und  sin  saelec  wip, 

die  beide  ein  triuwe  unde  ein  lip  isoo 

gote  unde  der  vverlde  wären, 

des  si  guot  bilde  baren 

beidiu  der  werlde  unde  gote, 

wan  si  wol  nach  gotes  geböte 

gänzlicher  triuwe  wielten,  i805 

und  ouch  die  wol  behielten 

an'  alle  missewende 

unz  an  ir  beider  ende. 

solt'  iemen  üf  der  erden 

von  triuweu  halben  werden  isio 

künic  oder  künigln, 

benamen,  daz  möhten  si  wol  sin, 

als  ich  iu  von  in  beiden 

waerliche  mac  bescheiden, 

wie  er  gefuor  und  si  gewarp.  wis 

dö  Blanscheflür,  ir  frouwe,  erstarp 

und  Riwalln  begraben  was, 

des  weisen  dinc,  der  da  genas, 

daz  gefuor  nach  ungenäden  wol 

als  des,  der  vürbaz   kpmen  sol.  1820 

der  marschalc  und  diu  marschalkin 

nämen  daz  kleine  weiselin 

und  bürgen  ez  vil  tougen 

den  liuten  von  den  ougen. 

si  sageten  unde  hiezen  sagen,  1825 

ir  frouwe  hete  ein  kint  getragen, 

daz  waare  in  ir  und  mit  ir  tut. 

von  der  gedrieten  nö1 

wart  aber  des  landes  klage  dö  im"; 

ir  klage  wart  aber  dö  me  das  e:  isso 

klage,  daz  Riwalln  erstarp, 

klage,   <l;iz    IManschenür  verdarp. 

1802.  dos.  vil.  ■     iDooon.  —  bilde  .-in.  nid»  Borbilb;  bet  SRenfdj  tonn  ntdjt 
Sott  suin  SBorbilb  bienen,  fonbern  =  bie  ©efmntijetl  bei  aufleren  6rfd)eimmg.   $er*  gie&t 
bcn  QerS  mit:  bao  geigten  fic.  -    1805.  wielten,  matteten,  befaflen 
wende   stf.,   SDJntcI.   -      1816    gev&rn,   iHvjiilivi n  werben,   Imiieilii.  -      1818. 

weise  iwm.,  SBaifc  -     1819.  n Sich  angen&den,  Im  Ser(tt(tnifl  |u  feinem  Unheil  — 
1828.  bürgen,  bargen.        1828   gedrlet,  bretfad) 
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klage  umbe  ir  beider  kindelin, 

an  dem  ir  tröst  dö  solde  sin, 
1835  daz  daz  verdorben  waere. 

zuo  aller  dirre  swa?re 

gienc  in  diu  starke  vorhte, 

die  Morgan  an  in  worbte 

als  nähen  alse  ir  berren  tot. 
1840  wan  diz  daz  ist  diu  meiste  not, 

die  man  zer  werlde  gebaben  mac: 

swä  so  der  man  nabt  unde  tac 

den  tötvlnt  vor  ougen  hat, 

daz  ist  diu  not,  diu  nähen  gät 
1845  und  ist  ein  lebelicher  tot. 

in  aller  dirre  lebenden  not 

wart  Blanscheflür  ze  grabe  getragen. 

micbel  jämer  unde  klagen 

daz  wart  begangen  ob  ir  grabe. 
t85o  ir  muget  wol  wizzen,  ungehabe 

der  was  da  vil  und  alze  vil. 

nune  sol  ich  aber  noch  enwil 

iuwer  ören  niht  besweeren 

mit  z'  erbärmeclicben  maeren, 
1855  wan  ez  den  ören  missehaget, 

swä  man  von  klage  ze  vil  gesaget; 

und  ist  vil  Kitzel  iht  so  guot, 

ez  enswache,  der  's  ze  vil  getuot. 

von  diu  so  läzen  langez  klagen 
1860  und  flizen  uns,  wie  wir  gesagen 

umbe  daz  verweisete  kint, 

von  dem  diu  maere  erhaben  sint. 

Sich  treit  der  werlde  sacbe 
vil  ofte  z'  ungemache 
1865  und  aber  von  ungemache 

wider  ze  guoter  sache. 

1838.  würken,  uerurfacften.  —  1*57.  vil  lützel  iht,  nid)tä.  —  1858.  Safj  e$ 
nid)t  fid)  abfd)iuäd)C.  —  1859.  läzen  imper.,  roir  foUen  laffen. —  1862.  erheben,  be= 
ginnen,  anheben.  —  1803.  sich  tragen,  fid)  jutragen,  fügen. 
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Eeht'  in  den  noeten  sol  der  frume, 

ze  swelhem  ende  ez  danne  kume, 

bedenken,  wie  sin  werde  rät: 

die  wile   und  er  daz  leben  hat.  1870 

so  sol  er  mit  den  lebenden  leben, 

im  selben  tröst  ze  lebene  geben. 

als   tete   der  marschalc  Foitenant: 

wan  ez  im  ze  sorgen  was  gewant, 

do  bedähte  er  mitten  in  der  not  i878 

des  landes  schaden,  sin  selbes  tot: 

wan  ime  diu  wer  niht  tohte 

noch   sich  mit   wer  enmohte 

wider  den  vint  gefristen, 

dö  friste  er  sich  mit  listen.  1880 

er  sprach  die  herren  al  zehant 

über  allez  sines  herren  lant 

und  brähte  si  ze  suone. 

wan   in   was   niht  ze  tuone 

wan  flehen  unde  sich   ergeben:  1883 

si  ergäben  guot  unde  leben 

an  Morgänes  hulde. 

die  häzzelichen  schulde 

under  Morgäne   und   under  in 

die  leiten  si  mit  listen   hin 

und  nerten  ir  liut  unde   ir  laut. 

Der  getriuwe   n.arschalc  Foitenant 

fuor  heim  und  sprach  sin  saelic  wip 

und  bevalch  ir  veno  an  den  lip, 

daz  si  sich  in  leite 

nach  der  gewoneheite, 

als  ein  wip  kindes  inne  lit, 

und  daz  >i  nach  der  selben  zlt 

jseh'  unde  jehende   \\ 

da/,  si  daz  kint   gebaere,  1;'"" 

daz  ir  juncherre  solte  Bln. 

1867.   i'riini.   tfld)tig.   —    1874.  wan,    w<n  1877.  tohte,    taugte.  - 

eben,  fid>  mit  |emanb  befpred)en.  -      1888    DU   jjeinbjeligfctten.  —   1890.  iii» 
legen,  beilegen.  —   1891.  neru,  retten.  fepr.  —  an  den  11p,  auf 

Beben  unb  Seu).  --  1896   sich  In  legen,  fid)  )u  Bette  legen 
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diu  saelige  marschalkin, 

diu  guote,  diu  staete, 

diu  reine  Floraete, 
1905  diu  wibes  ere  ein  Spiegelglas 

und  rehter  güete  ein  gimme  was, 

diu  was  des  lihte  gemant, 

daz  ir  doch  ze  ören  was  gewant: 

si  stalte  ir  muot  und  al  ir  lip 
1910  ze  klage  und  rehte  alse  ein  wip, 

diu  eines  kindes  sol  genesen. 

si  hiez  ir  kamere  unde  ir  wesen 

stellen  unde  machen 

ze  heinlichen  Sachen; 
1915  und  wände  s'  ouch  erkande  wol, 

wie  man  hie  zuo  gebären  sol, 

dö  nam  si  ir  willeklage  hier  abe: 

si  gellchsente  gröz  ungehabe 

an  muote  unde  an  libe, 
1920  gelich  einem  wibe, 

diu  ze  solhen  noeten  gät, 

diu  al  ir  dinc  gestellet  hat 

ze  sus  getaner  arebeit. 

sus  wart  daz  kint  zuo  z'  ir  geleit 
1925  vil  tougenlichen  unde  also, 

daz  ez  vil  lützel  iemen  dö 

an'  eine  ir  ammen  bevant. 

Hie  wart  ein  maere   sä  zehant: 

diu  guote  marschalkinne 
1930  lsege  eines  sunes  inne. 

ez  was  ouch  war,  si  tete  also: 

si  lac  des  sunes  inne  dö, 

der  ir  sunlicher  triuwe  pflac 

unz  an  ir  beider  endetac. 
1935  daz  selbe  süeze  kint  truoc  ir 

als  süezliche  kindes  gir, 

1906.  gimme  swf.  =  gemma,  (Sbelftein.  —  1913.  stellen,  einridpten.  —  1917. 
willeklage,  freiwillig  übernommene  .Hinge.  —  1918.  gellchsen,  erljeudjeln.  — 
1927.  an'  eine  =  olme  allein,  ausgenommen    —  bevinden,  erfahren. 
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als  ein  kint  siner  muoter  sol: 

und  was  daz  billich  unde  wol. 

si  leite  ouch  allen  iren  sin 

mit  muoterlicher  liebe  an  in  iwo 

und  was  des  also  staete, 

als  ob  si  in  selbe  haete 

under  ir  brüsten  getragen. 

als  wir  daz  msere  beeren  sagen, 

son;  gesebach  ez  weder  Sit  noeb  e,  1M8 

daz  ein  man  unde  ein  wip  ie  me 

mit  solber  liebe  ir  herren  zogen, 

als  wir  ber  näcb  erkennen  mugen 

an  disem  selben  ma?re, 

wie  väterliche  swsere  1950 

und  wie  vil  manege  arebeit 

der  getriuwe  marscbalc  durch  in  leit. 

Nu  daz  diu  guote  marscbalkin 

der  not  genesen  solte  sin 

und  näcb  ir  sebs  woeben,  1^5 

als  den  frouwen  ist  besprochen, 

des  suns  ze  kireben  solte  gän, 

von  dem  ich  ber  gesaget  bän, 

si   selbe  in   an  ir  arm  nain 

und  truog  in  suoze,  als  ir  zam,  lyso 

mit  ir  zem  gotes  hüse  also. 

und  als  si  ir  inleite  du 

goteliche  hete  enpfangen 

und  was  von  opfer  gegangen 

mit  scheenem  ingesinde,  l965 

dö  was  dem  kleinen  kinde 

der  heilige  touf  bereit, 

durch  daz  ez  sine  kristenheit 

in   i,fotes  namen  enpfienge, 

swie  'z  ime  dar  nach  ergienge,  wo 


L966   besprochen,  |ur  $fK<$t  gemalt.  —  1967.  de«  suns  gen.  >  uu**;  noegen 
be8  Sohnes.   —    i ''i.-j.  fttrcfyjang,  fpejieU  ber  gBBgnerimteii. 

■  Liehe,   tiviMMi,   feierlich.   —    L967.  t""i    itm  .    cie  Jan-.  1968.  kri- 

helt,  (iinifitiuiim. 
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daz  er  doch  kristen  waere. 

nu  daz  sin  toufaere 

alles  slnes  dinges  was  bereit, 

nach  touflicher  gewoneheit 
1975  er  frägete  umbe  daz  kindelin, 

wie  sin  name  solte  sin. 

diu  hö'vesche  marschalkin  gie  dan 

und  sprach  vil  tougenliche  ir  man 

und  fragte  in,  wie  er  wolte, 
1980  daz  man  ez  nennen  solte. 

der  marschalc  der  sweic  lange, 

er  trahte  ange  und  ange, 

waz  namen  ime  gebaere 

nach  sinen  dingen  waere. 
1985  hier  under  so  betrahte  er 

des  kindes  dinc  von  ende  her, 

reht'  alse  er  hete  vernomen, 

wie  sin  dinc  allez  dar  was  komen: 

„seht,"  sprach  er  „frouwe,  als  ich  vernam 
1990  von  sinem  vater,  wie  ez  dem  kam 

umbe  sine   Blanschefliure, 

mit  wie  vil  maneger  triure 

ir  gerader  wille  an  ime  ergie, 

wie   si   diz  kint  mit  triure  enpfie, 
1995  mit  welher  triure  si  'z  gewan, 

so  nennen  wir  in  Tristan." 

nu  heizet  triste  triure, 

und  von  der  äventiure 

so  was  daz  kint  Tristan  genant, 
2000  Tristan  getoufet  al  zehant. 

von  triste  Tristan  was  sin  name. 

der  name  was  ime  gevallesame 

und  alle  wis  gebaere; 

daz  kiesen  an  dem  maere: 
2005  sehen  wie  trüreclich  ez  was, 

da  sin  sin  muoter  genas; 

1971.  kristen,  djrtftlid;.  —  1982.  ange,  ctccurat,  genau.  —  1988.  sebsere, 
angemeffen.  —  1990.  komen,  gef<$e$en,  ergeben.  —  1992.  triure  stf.,  Xrauer.  — 
199:5.  gtjre  Siebe  jum  ^izh  tarn.  —  2002.  gevallesam,  paffenb.  —  2004.  kiesen 
1.  plur.  imp.,  mir  mögen  erfennen;  ebenfo  im  fgb.  sehen. 
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sehen  wie  fruo  im  arebeit 

und  not  ze  rucke  wart  geleit; 

sehen  wie  trüreclich  ein  leben 

ime  ze  lebene  wart  gegeben;  2010 

sehen  an  den  tnireclichen  tot, 

der  alle  sine  herzenöt 

mit  einem  ende  beslöz, 

daz  alles  tödes  übergenöz 

und  aller  triure  ein  galle  was. 

diz  msere,  der  daz  ie  gelas, 

der  erkennet  sich  wol,  daz  der  nam 

dem  lebene  was  gehellesam: 

er  was  reht',  alse  er  hiez,  ein  man 

und  hiez  reht',  alse  er  was,  Tristan.  2020 

und  swer  nu  gerne  bete  erkant, 

durch  weihe  liste  Foitenant 

daz  hieze  sagen  ze  maere, 

daz  Tristan  daz  kint  waere 

von  der  geburteclichen  not  2025 

in  siner  töten  muoter  tot, 

den  sulen  wir  ez  wizzen  hin: 

ez  wart  durch  triuwe  getan. 

der  getriuwe  tete  ez  umbe  daz, 

er  vorhte  Morgänes  ha/.: 

ob  er  daz  kint  da  wiste, 

daz  er  ez  su  mit  liste 

so  mit  gewalte  verdarbte, 

daz  lant  an  ime  entarbte. 

durch  daz  nam  der  getriuwe  man  2085 

ze  kinde  sich  den  weisen  an 

und  zöch  ez  alsO  schöne, 

daz  ime  diu  werlt  ze  löne 

der  gotes  genäden  wünschen  sol: 

daz  verdiente  er  an  dem  weism    wol.  »wo 


■    rucke,  au'  ben  SRÜcfen        2014    Baä  [eben  Cob  übertraf        £016   tai 
Bitterfle  oller  "trauer,   —   20W     L5    fhtb  Intereffant  a(8  Beroelfl  für  ble  burdjau 
iiifciic,  iH'ffimi)'tiici)o  ®runbfHmmung  ^c^•  SCrrftonfagc    —    2018.   gehelleskta,   ent 
[pretfienb.   -      8026    geburtei  t,  (BeburWnieben.   -    2084.  enterbei 

rauben;  nttmlia)  an  bem  n  Brben 
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Nu  daz  daz  kint  getoufet  wart, 

nach  kristenlickem  site  bewart, 

diu.  tugenderiche  marschalkin 

nam  aber  ir  liebez  kindelin 
2üi5  in  ir  vil  heinliche  pflege: 

si  wolte  wizzen  alle  wege 

und  sehen,  ob   ime  sin  Sache 

stüende  ze  gemache. 

sin  süeziu  muoter  leite  an  in 
2050  mit  also  süezem  flize  ir  sin, 

daz  si  im  des  niht  engunde, 

daz  er  ze  keiner  stunde 

unsanfte  nider  getraute. 

nu  si  daz  mit  im  haete 
2055  getriben  unz   an  sin   sibende  jär, 

daz  er  wol  rede  und  ouch  gebär 

verneinen  künde  und  ouch  vernam, 

sin  vater,  der  marschalc,  in  dö  nam 

und  bevalch  in   einem   wisen  man: 
2060  mit  dem  sant'  er  in  iesä  dan 

durch  fremede  spräche  in  fremediu  lant. 

und  daz  er  aber  al  zehant 

der  buoche  lere   an  vienge 

und  den  ouch  mite   gienge 
2065  vor  aller  slahte  lere. 

daz  was   sin   örstiu  köre 

uz   siner  friheite: 

dö  trat  er  in  daz  geleite 

betwungenlicher  sorgen, 
2070  die  ime  dö  vor  verborgen 

und  vor  behalten  wären. 

in  den  üfblüenden  jären, 

dö  al  sin  wunne  solte  erstän, 

dö   er  mit  fröuden  solte  gän, 
2075  in  sines  lebenes  begin 

2042.  bewarn,  mit  bem  Saframertt  Derfeften.  — ■  2045.  heinllch,  öertraut,  He6e« 
ooll.  —  205:;.  getreten,  auftreten.  —  2056.  gebar,  Umgangsform,  83ene§tnen.  — 
2U61.  durch,  megen.  —  2063.  der  buoche  lere,  SBiffenfdmft.  —  20<>1  f.  ttrtb  ful> 
oor  aüer  Slrt  oon  Sebre  nad)  ibnen  sc.  ben  öüdjern  ridrtete,  b.  h.  fie  in  erfter  Sinie 
ftubicre.  —  2066.  kt'-re  stf.,  SSenbung.  —  206!».  be twungenlich,  unfrcinullig, 
fdimerä(irf).  —  -071.  vor  behalten,  ooventliaUeu. 
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dö  was  sin  beste  leben  bin: 

dö  er  mit  fröuden  blüen  began, 

dö  viel  der  sorgen  rife  in  an, 

der  maneger  jugent  scbaden  tuot, 

und  darte  im  siner  fröuden  bluot. 

in   siner  ersten  fribeit 

wart  al  sin  fribeit  bin  geleit. 

der  buocbe  lere  und  ir  getwanc 

was  siner  sorgen  anevanc; 

und  iedoeb,  dö  er  ir  began,  2085 

dö  leite  er  sinen  sin  dar  an 

und  sinen  fliz  so  sere, 

daz  er  der  buoehe  mere 

gelernete  in  so  kurzer  zit 

danne  debein  kint  e  oder  Sit.  2090 

Under  disen  zwein  lernungen 

der  buoehe  unde  der  zungen 

so  vertete  er  siner  stunde  vil 

an  iegelicbem  seitespil: 

da  kerte  er  späte  unde  fruo  2095 

sin  emzekeit  so  sere  zuo, 

biz  er  es  wunder  künde. 

er  lernete  alle  stunde 

hiute  diz  und  morgen  daz, 

biure  wol,  ze  järe  baz.  8100 

über  diz  allez  lernet'  er 

mit  dem  scbilte   und   mit  dem   sper 

bebendeclichcn   riten, 

daz  ors  ze  beiden  siten 

bescbeidenlicbe  rüeren  8108 

von  Sprunge  ez  l'recbe  füeren, 

turneien  und  leisieren, 

mit  Schenkeln  sambelieren 

rtfeswm.,   Ken       2080  darte,  serborrte,      8083.  getwane  stm.,  $mang 

■  [age  über  ben  Secnjnang  in  tutturhiftovinii  Intereffant        8091    .'.uuMu-h,  neben 

biejeti  beiben  JBeföäftigungen.    -  8098.  rertuon  an,  oernenben  am'  —  8100.  hlnre, 

beuer,  in  biefem  ,\nhv.  .  ilbetfl  .Wir.  —   .um    ors,  Kojj.  —   8106   be- 

■  'i  ■■  11 1 1  •■  ii  ■• .  hmftgemä$  rüeren,  lenten.         81U6.    von   aprange,  im 

prung.   —    freobe,  fiiijn.   —   8107.   leisieren  er),  anrennen.  — 

8108    -.iiiii.  .ml"  im.  5$entelbrud  geben. 
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reht'  und  nach  ritterlichem  site. 
2110  hie  hankete  er  sich  ofte  mite. 

wol  schirmen,  starke  ringen, 

wol  loufen,   sere   springen, 

dar  zuo  schiezen  den  schaft, 

daz  tete  er  wol  nach  siner  kraft. 
2ii5  ouck  hoere  wir  diz  maere  sagen, 

ez  gelernete  birsen  unde  jagen 

nie  kein  man  so  wol   so   er, 

ez  waaie  dirre  oder  der. 

aller  hande  hovespil 
2120  diu  tete  er  wol  und  künde  ir  vil. 

ouch  was  er  an  dem  libe, 

daz  jungelinc  von  wibe 

nie  saeleclicher  wart  geborn. 

sin   dinc   was  allez  üz   erkorn 
2125  beid'   an  dem  muote  und  an  den  siten. 

nu  was  aber  diu  sselde  undersniten 

mit  werndem  schaden,  als  ich  ez  las, 

wan  er  leider  arbeitsselic  was. 

Nu  sin  yierzehende  jär  vür  kam, 
2130  der  marschalc  in  hin  heim  dö  nam 

und  hiez  in  z'   allen  ziten 

varen  unde  riten, 

erkunnen  liute  unde  laut, 

durch  daz  im  rehte  würde  erkant, 
2135  wie  des  landes  site  waere. 

diz  tete  der  lobebaere 

so  lobelichen  nnde  also, 

daz  in  den  ziten  unde  dö 

in  allem  dem  riebe 
2U0  nie  kint  so  tugentliche 

gelebete  alse  Tristan. 

al  diu  werlt  diu  truog  in  an 

2110.  baneken  (s'esbanoyer),  fid;  erluftigen.  —  211(5.  birsen,  mit  bem  Spür* 
tjunb  iagen,  luätjrcnb  jagen  =  Sreibjagb.  —  2119.  hovespil,  Spiele,  bte  für  einen 
höfi|'rf)en  Wlami  ftcf)  jiemen.  —  2126.  undersniten,  etroa  =  bunt  burdwirft.  —  2128. 
arbeitsselie,  mülifeüg,  unglücffelig.  —  2133.  erkunnen,  erforfrfjen,  fennen  lernen. 
—  2142.  antragen,  mit  aoc.  =  einem  entgegenbringen. 

©ottjrieb  üon  ©traßBurg,  Jriftan  unb  Sfolbe.  5 


66  IV.     DIL    EXTFUIIRUXG.  [2143  —  21 73.] 

friundes  ougen  und  holden  muot, 

als  man  dem  billichen  tuot, 

des  muot  niwan  ze  tugenden  stät,  2149 

der  alle  untugende  unma?re  hat. 
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In  den  ziten  unde  dö 

kom  ez  von  äventiure  also, 

daz  von  Xorwaege  über  so 

ein  koufschif  unde  deheinez  nie  2150 

in  daz  lant  ze  Parmenie  kam 

und  sin  gelende  da  genam 

und  üz  gestiez  ze  Kanoel 

vür  daz  selbe  kastei, 

da  der  marschalc  ze  staete  2155 

sin  wesen  üfe  haete 

und  sin  juncherre  Tristan. 

nu  daz  die  fremeden  koufman 

ir  market  heten  üz  geleit, 

vil  schiere  wart  ze  hove  geseit,  2160 

waz  da  koufrätes  waere. 

hier  under  körnen  maere 

Tristande  ze  unheile: 

da  waeren  valken  veile 

und  ander  schcene  vederspil;  2165 

und  wart  des  maeres  alse  vil, 

biz  zwei  des  marschalkes  kint, 

(wan  kint  der  dinge  Hizec  sint), 

under  in  zwein  wurden  enein, 

daz  sl  Tristanden  zuo  '/.'  in  zwein,  2170 

ir  wänbruoder.   n.-imen 

und  an   ir  vater  kämen 

und  bäten  den  behanden, 

2146.  unmtere,  gering  f)ead)tet;  nmneere  hau,  gering  achten,  Raffen. —  211 
lende  .-tu  .  Sanbung.  —  2155.  ze  attete,  beftftnbig.  —  2156.  wesen  stn..  iikv  = 
äufcntöaWort.  —   2169.  market,  Stare.  —  2161    koufrat,  Bore.  —  2168.  Denn 
.  baben  an  berlei  Singen  greube.  —  2171.  wanbrnoder,  aermeintltdjer  Sruber. 
—  2178.  behanden,  fogleid). 
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daz  er  in  durch  Tristanden 
2175  der  valken  koufen  hieze. 

der  edele  Rüal  lieze 

lind  hete  ez  nöte  verlän, 

ez  enmüese  allez  vür  sich  gän, 

des  sin  friunt  Tristan  baete, 
2iso  wan  er  in  werder  haete 

und  bot  ez  baz  im  einem 

dan  aller  der  deheinem 

von  lande  od  von  gesinde. 

siner  eigenen  kinde 
2185  was  er  so  flizec  niht  so  sin. 

dar  an  tet  er  der  werlde  schin, 

wie  vollekomener  triuwe  er  pflac, 

waz  tugende  und  eren  an  im  lac. 

Er  stuont  üf  unde  nam  zehant 
2190  sinen  sun  Tristanden  an  die  hant 

nach  vil  vaterlichem  site. 

sin  ander  süne  gierigen  mite 

und  da  zuo  hovegesindes  vil, 

die  so  durch  ernest,  so  durch  spil 
2195  in  volgeten  unz  an  den  kiel, 

und  swaz  iemanne  da  geviel, 

da  in  sin  wille  zuo  getruoc, 

des  vant  er  umbe  kouf  genuoc, 

kleincede,  siden,  edele  wät: 
2200  des  was  da  rät  über  rät. 

ouch  was  da  schoene  vederspil, 

valken  pilgerine  vil, 

smirlin  und   sperwsere, 

habeche,  müzgere 
2205  und  ouch  in  röten  vederen: 

von  disen  ietwederen 

2175.  der  valken  gen.  part.  —  217(1.  Uzen,  unterlaufen.  —  2177.  höte,  ungern. 
—  2178.  Ijm  abhängigen  Satje  nad)  verläzen  ftctjt  ne.  Ungern  f)ättc  e§  9üml  unter« 
[äffen,  bafj  nttfjt  aüeä  gcfdjeljen  müjjte.  —  2195.  kiel,  gafirjettg ,  @a)iff.  —  2199.  wät 
stf.,  ©eroanb,  3eu9-  —  2202.  pilgrims-  ober  Wanderfalken,  fulcones  pere- 
grini.  —  2203.  smirlin  stn.,  3n>ergfalfe;  cfr.  jur  Stelle  überhaupt  £ertj  <5.  550  ff.  — 
2204 f.  ©ie  fd)on  eine  SWaufer  überftanben,  b.  t).  au§getoad)fene,  nnb  folrfje  mit  nod)  roten 
fiebern,  b.  (;.  junge. 
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vant  man  vollen  market  da. 

Tristande  hiez  man  koufen  sä 

valken  unde   smirlin. 

die  sine  bruoder  solten  sin. 

den  wart  ouch  dö  gekouft  durch  in. 

man  gewan  in  allen  drin. 

swes  iegelicker  gerte. 

Nu  man  si  dö  gewert«.' 

alles,  des  si  wolten, 

und  dannen  kören  solten, 

von  äventiure  ez  du  geschach, 

da/.   Tristan   in   dem  schiffe   ersach 

ein  schächzabel  hangen, 

an  brete  und  an  den  spangen 

vil  schone  und  wol  gezieret, 

ze  wünsche  gefeitieret. 

da  bi  hienc  ein  gesteine 

von  edelem  helfenbeine 

ergraben  wol  meisterliche. 

Tristan  der  tugenderiche 

der  sach  ez  flizeclichen  an. 

.,ei,"  sprach  er,  ,.edelen  koufman, 

so  helfe  iu  got!    und  kunnet  ir 

schächzabelspü?    daz  saget  mir!" 

und  sprach   daz  in  ir  zungen. 

nu  sähen   si  den  jungen 

aber  noch  flizeclicher  an. 

dö  er  ir  spräche  reden  began, 

die  lützel  iemen  künde  da. 

sus  begunden  s'  an  dem  jungen  sä 

merken  elliu  sine  dinc. 

nu  gedühte  si  nie  jungelinc 

so  saelecllche  sin  getan 

noch  also  schoene  site  hän. 

..ja,"  sprach  ir  einer,  „friunt,  ir  ist 

gnuoc  ander  ans,  die  disen  list. 

l'^'IT.  von  ftventiure,  oon  ungefähr.—  2219.  bi  baohe&be]  sti 

i   ftnti  du-  gftfluren 

i ■imitten,  sii'Hiiniiit. 
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wol  kunnen;  wellet  ir  'z  besehen, 

so  mag  ez  harte  wol  geschehen: 
2245  wol  her,  so  wil  ich  iuch  bestän!" 

Tristan  sprach:  „daz  si  getan!" 

sus  säzen  si  zwen'  über  daz  spil. 

der  marschalc  sprach:  „Tristan,  ich  wil 

wider  üf  ze  herbergen  gän; 
2250  wil  du,  du  mäht  wol  hie  bestän. 

min  ander  süne  die  gen  mit  mir; 

so   si   din  meister  hie  bi  dir, 

der  neme  din  war  und  hüete  din.'' 

Sus  gie  der  marschalc  wider  in 
2255  und  sin  liut  al  gemeine 

niwan   Tristan  al  eine 

und  sin  meister,  der  sin  pflac, 

von  dem  ich  iu  wol  sagen  mac 

vür  war,  als  uns  diz  msere  seit, 
2260  daz  knappe  nie  von  hövescheit 

und  von  edeles  herzen  art 

baz  noch  schöner  geedelt  wart; 

und  was  der  Kurvenal  genant. 

er  hete  manege  tugende  erkant, 
2265  als  er  dem  wol  ze  lere  zam, 

der  ouch  von  siner  lere  nam 

vil  manegiu  tugentlichiu  dinc. 

der  tugenderiche  jungelinc, 

der  wol  gezogene  Tristan 
2270  saz  unde  spilte  vür  sich  an 

so  schöne  und  so  höveschliche, 

daz  in  gemeinliche 

die  fremeden  aber  an  sähen 

und  in  ir  herzen  jähen, 
2275  sin'"  gesaehen  nie  deheine  jugent 

gezieret  mit  so  maneger  tugent. 

swaz  fuoge  er  aber  an  der  stete 

mit  gebserden  oder  mit  spil  getete, 

2252.  meister,  ®räie(;er.  —  2255.  al  gemeine,  jufammeu,  -,iuileid).  — 
3256.  niwan,  attfjer.  —  2262.  geedelt,  geartet.  —  2270.  vür  sich,  weiter.  — 
2277.  fuoge,  ftunftfcrtigfeit. 
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daz  was  in  da  wider  alse  ein  wint: 

si  nain  des  wunder,  daz  ein  kint  2280 

s6  manege  spräche  künde: 

die  fluzzen  ime  ze  munde, 

daz  si   'z  e  nie   vernämen. 

an  swelhe  stat  si  kamen. 

der  küvesche  hovebaere  2286 

lie  siniu  hovemaere 

unJ  fremediu  zabelwortelin 

underwilen  fliegen  in: 

diu  sprach  er  wol  und  künde  ir  vil. 

da  mite  so  zierte  er  sin  spil.  »90 

ouch  sang  er  wol  ze  prise 

schanzune  und  spähe  wise, 

refloit  und  stampenie 

alsolher  cürtösie 

der  treip  er  vil  und  so  vil  an,  »895 

biz  aber  die  werbenden  man 

ze  rate  wurden  under  in: 

künden   si   in   iemer  bringen  hin 

mit  deheiner  slahte  sinnen, 

si  mühten  sin  gewinnen 

grözen   f'rumen  und  ere. 

und  biten  ouch  dö  nibt  mere, 

si  gebuten  ir  ruodenvren. 

daz  si  bei'eite  waeren, 

und  zugen  si  selbe  ir  anker  in,  Mos 

als  ez  der  rede  niht  solte  sin. 

si  stiezen  an  und  fuoren  das 

lise,  daz  es  Tristan 
noch  Kurvenal  nie  wart  gewar . 
unz  si  si  heten  von  dem  var  »810 

wol  eine  gröze  mile  braht. 
wan  jene   die   waren    verdäht 

2279.  also  ein  wint,  rote  ein  '.'ii*to,  gering.        2286.  hovebrere,  fehl 
!87    EabelwortpUn   bebeuten  roobj  termini  befl  5nieIeS.  —  2292.  Bchancnn 
chanson.  —  spaehe,  (lug,  tunftuoU.  —  2298.  refloil    unb  Btampenti 

Qji.  reflol  hup  estampie.    S8  flnb  befonbere  Siebergatrun ein 

$anbelrreibenbet.  -    2299.  Binne,  81)  biten,  notteten.     -  2306.  -Hl    | 

gang  Q3leia)gfi]  tu  .  Ufer,  QJeftabe.  —  2812.  rerdaht  sin. 

tieft  fein 
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an  ir  spil  so  sere, 
daz  si  dö  nihtes  mere 
2315  niwan  ir  spils  gedähten. 

Nu  si  'z  dö  vollebrähten, 

so  daz  Tristan  daz  spil  gewan, 

und  er  sich  umbe  sehen  began, 

dö  sach  er  wol,  wie   'z  was  gevarn. 
2320  nu  gesähet  ir  nie  muoterbarn 

so  rehte  leidegen  als  in: 

üf  spi'ang  er  und   stuont  under  in. 

,.ach,"  sprach  er,  „edelen  koufman, 

durch  got,   waz  get  ir  mit  mir  an? 
2325  saget,  wä  wellet  ir  mich  hin?" 

„seht,  friunt,"   sprach  einer  under  in, 

„diz   enmac  nu  nieman  bewarn, 

ir  müezet  hinnen  mit  uns  varn. 

gehabet  iuch  wol  und  Sit  frö!" 
2330  Tristan  der  arme  der  huop  dö 

so  jsemerlichez  klagen  an, 

daz  Kurvenal  sin  friunt  began 

mit  ime  von  herzen  weinen 

und  solhe  klage  erscheinen, 
2333  daz  al  daz  kielgesinde 

von  ime  und  von  dem  kinde 

unmuotic  wart  und  sere  unfrö. 

Kurven älen   sazten   si  dö 

in  ein  vil  kleine  schiffelin 
2340  und  leiten  zuoz'  ime  dar  in 

ein  ruoder  unde  ein  kleine  bröt 

ze  der  verte  und  ze  der  hungers  not, 

und  sprächen,  daz  er  kürte, 

swar  in  sin  mnot  gelörte; 
2345  Tristan  der  müese  hin  mit  in. 

mit  der  rede  si  fuoren  hin 

und  liezen  in  da  swebenden, 

in  manegen  sorgen  lebenden. 

2320.  muoterbarn,  SDlutterfinb ,  "J-Ucnfciicnf inb.  —  2321.  leidec,  betrübt.  — 
2.'!24.  2Ba§  fangt  Qljr  mit  mir  an?  —  2334.  erscheinen,  geigen.  —  2347.  sweben, 
Jdjroimmen. 
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Knrvenal  swebete  üf  dem  so: 

in  manege  wis  so  was  im  wG: 

w6  umbe   daz  micbel  ungemach, 

daz  er  an  Tristande  sach; 

wß  umbe  sin  selbes  not, 

durch  daz  er  vorhte  den  tot, 

wan   er  nilit  varen  künde 

noch  es  nie  da  vor  begunde. 

und  klagende   sprach   er  wider  sieb: 

„ouwt1   got,  wie  gewirbe   ich? 

i'  ne  wart  alsus  besorget  nie. 

nu  bin  ich   äne   liute  hie 

und  kan  ouch  selbe  niht  gevarn. 

got  herre,  du  solt  mich  bewarn 

und  min  geverte  hinnen   sin! 

ich  wil  üf  die  genäde  din, 

des  ich  nie  began,  beginnen: 

wis  min  geleite  hinnen!" 

hie  mite  greif  er  sin   ruoder  an: 

in  gotes  namen  fuor  er  dan 

und  kom  in  kurzer  stunde, 

als  es  im  got  dö  gunde, 

wider  heim  und  Seite  ma-re, 

wie  ez  ge varen  wa?re. 

der  marschalc  und  sin  sselic  wip, 

diu  beide   leiten   an   ir  llp 

so  jaemerllche  klagenöt,  2375 

und  waere  er  vor  ir  ougen  tot, 

daz  in  diu  selbe  swaere 

niht  näher  gangen   we  re. 

sus  giengen  si  dö  beide 

in  ir  gi  meinem   leide 

und   al    ir  ingesinde 

nach  ir  verlornem  kinde 

weinende   öf  des  meres  stat. 

manec  zun--»'  da   mit   triuwen   bat, 

da/,  got  sin  helfe  waere 

mit  Sorgen  beloben  —  . 
Seftabe. 
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da  wart  manec  klagemsere: 

ir  klage  was  sus,  ir  klage  was  so; 

und  alse  ez  an  den  äbent  dö 

und  an  ein  scheiden  muose  gän, 
•2390  ir  klage,  diu  6  was  undertän, 

diu  wart  dö  gar  einbaere: 

si  triben  da  niwan  ein  maere, 

si  riefen  hie,  si  riefen  dort 

niht  anders  wan  daz  eine  wort: 
2395  „beäs   Tristant,  cürtois  Tristant, 

tun  cors,  ta  vie  a  dö  curaant! 

din  schcener  lip,  din  süeze  leben 

daz  si  hiute  got  ergeben!" 

In  disen  dingen  fuorten  in 
•2400  die  Norwsegen  allez  hin 

und  beten  ez  also  bedäht, 

si  heten  an  im  vollebräht 

ir  willen  allen  unde  ir  ger. 

dö  wider schuof  ez  allez  der, 
2405  der  elliu  dinc  beslihtet, 

beslihtende  berihtet, 

dem  winde ,  mer  und  alle  geschaft 

bibende  sint  dienesthaft. 

also  der  wolte  und  der  gebot, 
24io  dö   huop   sich  ein  so  michel  not 

von   sturmwetere  üf  dem   so, 

daz  si  alle  samet  in  selben  mö 

enmohten  niht  ze  staten  gestän, 

wan  daz  si  ir  schif  et  liezen  gän, 
2415  dar  ez   die  wilden  winde  triben 

und  si  selbe  äne  tröst  beliben 

umbe  ir  lip  und  umbe  ir  leben: 

si  heten  sich  mitalle  ergeben 


2390.  undertän  fjeifjt  liier  rooI)t  iintcrörürtt.  —  2391.  einbaere,  einbettig;  aifo 
bie  oor^er  uodi  surtttfgebvängte  Slage  erljub  fid)  je$t  laut  unb  einhellig.  —  2395 f.  tft 
rein  afj.  beäs  tft  beaus,  ba§  u  wirb  in  ber  2tu§fpra<$e  taum  gehört;  cfr.  bic  ©djrei= 
Innig  beax.  cumant  ift  1.  praes.  ind.;  je  fe£)It  tt)ie  l)iiufig  im  Slfj. —  2399.  In  disen 
dingen,  lmtcrbeffcn.  —  2407.  geschaft  stf.,  Schöpfung.  —  2408.  biben,  beben. 
—  2412.  in  selben,  fid)  fetbft.  —  2413.  ze  statin   gesl  ä  n,  ju  £>Ufe  Jommen. 
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an  die  vil  armen  stiure, 

diu  da  heizet  äventiure: 

si  liezen  ez  an  die  geschürt, 

weder  si  genaeren  oder  niht, 

wände   ir  dinges  was  niht  me, 

wan  daz  si  mit  dem  wilden  sO 

üf  als  in  den  himel  stigen  8485 

und  iesä  wider  nider  sigen 

als  in   daz  apgründe. 

si  triben  die  tobenden  linde 

wilen  üf  und  wilen  nider, 

iezuo  dar  und  iesä   wider. 

ir  aller  keiner  künde 

noch  enmohte  deheine  stunde 

üf  sinen  füezen  gestän. 

alsus  so  wart  ir  leben  getan 

wol  ahte  tage  und  ahte  naht. 

hie  von  so  beten  s'  alle  ir  mäht 

vil  nach  verloren  unde  ir  sin. 

nu  sprach  ir  einer  under  in: 

„ir  herren   alle,   semir  got, 

mich  dunket,  diz  si  gotes  gebot  8440 

umb'  unser  angeslichez  leben: 

daz  wir  so  küme  lebende  sweben 

in  disen  tobenden  ünden, 

deist  niwan  von  den  sünden 

und  von  den  untriuwen  komen,  8448 

daz  wir  Tristanden  hau  genomen 

binen  friunden  roupllche." 

„ja,"  sprächen  b'  aJ  gellche, 

„sich,  du  hast  war,   ez  ist  also." 

Hie  mite  berieten  >i   sich  dö:  ->''" 

möhten   si   Btille  vinden 

an  wazzer  unde  an  winden, 

daz  si  ze  stade  gestiezen, 

24]  9  Steuerruber.    ÖUblla) :  fle  gaben  fid)  bem  Steuerruber  b« 

anbeim.  —  2421  f.  Sie  gaben  efl  fem  ftufaU  anbetet,  ob  fie  gerettet  mürben  ob«  imbt  — 
2426  Blgen,  flnfen.  2428.  ande  stf.,  fflefle  -  2437.  vil  nfcoh,  beinahe.  — 
-iiT.  roupllche,  rauberifd).  -    2448.  .-i  i  gellche,  ade  uifamtnen. 
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daz  si  in  vil  gerne  liezen 
2455  friliche,  swar  er  wolte,  gän. 

und  iesä,  dö  daz  was  getan, 

daz  diz  ir  aller  wille  wart, 

dö  wart  ir  kumberlichiu  vart 

gesenftet  an  der  stunde: 
24üo  wint  unde  wäc  begunde 

sich  sä  zerlcesen  und  zerlän, 

des  meres  unden  nider  gän, 

die  sunne  schinen  liehte  als  6. 

nie  mite  enbiten  s'  ouch  nime, 
2465  wan  der  wint  bete  si  geslagen 

innerbalp  den  abte  tagen 

in  daz  lant  ze  Kurnewale 

und  wären  zuo  dem  male 

bi  dem  stade  so  näben, 
2470  daz  si  in  bereite  säben, 

und  stiezen  üz  ze  lande  aldä. 

Tristanden  nämen  si  sä 

und  sazten  den  üz  an  daz  lant 

und  gäben  ime  bröt  an  die  bant 
2475  und  ander  ir  spise  ein  teil. 

„friunt,"  sprächen  si,  „got  gebe  dir  heil 

und  müeze  dines  libes  pflegen!" 

hie  mite  so  buten  s'  im  alle  ir  segen 

und  kerten  iesä  wider  dan. 

248J  Nu  wie  gewarp  dö  Tristan? 

Tristan  der  eilende?    ja 

da  saz  er  unde  weinde  aldä; 

wan  kint  enkunnen  anders  niht 

wan  weinen,  alse  in  iht  geschürt. 
2485  der  tröstelöse  eilende 

der  vielt  üf  sine  hende 

ze  gote  vil  innecliche: 

„ei",  sprach  er,  „got  der  riche, 

2455.  friliche,  frei.  ■ —  2459.  senften,  beruhigen.  —  2460.  wäc  Btn.,  ^tut, 
SBoge.  —  2461.  ©icf)  aläbalb  legen  unb  aufhören.  —  2464.  nime,  nid)t  meljr.  —  2468. 
z  uo  dem  male,  511  biefer  3eit.  —  2470.  bereite,  bereits,  jd)on.  —  2481.  eilende, 
elenb,  b.  ft.  im  fremben  X'anöe  beftnbtid),  nott  ber  .v>eimat  entfernt,  oerlaffen.  —  2486.  Ser 
faltete  feine  §änbe  Ijinanf  311  (üott. 
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so  riebe  du  genäden  bist, 

so  vil  güete  als  an  dir  ist,  8490 

vil  süezer  got,  so  bite  ich  dich. 

daz  du  genäde  wider  mich 

und  dine  güete  noch   begast, 

Sit  daz  du  des  verhenget  hast, 

daz  ich  alsus  verfüeret  bin; 

und  wise  mich  doch  noch  da  hin, 

da  ich  bi  liuten  müge  gesin. 

nu  warte  ich  allenthalben   min 

und  sihe  niht  lebendes  umbe  mich.   . 

dise  gröze  wilde  die  fürht'  ich: 

swar  ich  min  ougen  wende, 

da  ist  mir  der  werlde  ein  ende; 

swä   ich  mich  hin  gekere, 

dane  sihe  ich  ie  nimOre 

niwan  ein  toup  gevilde 

und  wüeste  unde  wilde, 

wilde  velse  und  wilden  s 

disiu  vorhte  tuot  mir  w6; 

über  daz  allez  so  t'ürht'  ich, 

wolv'  unde  tier  diu  frezzen  mich,  2510 

swelhen  ende  ich  kere. 

ouch  siget  der  tac  söre 

gegen  der  äbentzite. 

swaz  ich  nu  me  gebite, 

daz  ich  von  hinnen  niht  engän,  8615 

daz  ist  vil  übele  getan; 

ich  enile  hinnen  balde, 

ich  benahte  in  disem  walde 

und   wirt  min  danne  niemer  rät. 

im   sihe  ich,   daz  hi<>   In    mir  stät  2520 

höher  velse  und  berge  vil: 

ich  warne,  ich   Hf  ir  einen   wil 

klimmen,  ob  ich  iemer  mar. 

und  sehen,  die   wlle   ich   bau   den   tac, 

n,  Irreführen.  —  2498.  warten,  umberfd)auen.       2600  wilde 
ZQiUmiS.         .'  06    tonp,    ttbe  2611.  iwi  [hon  ende,   micti  mtUftt  i)iicl>timfl. 

i     Benn  idi  nic&t  bnlb  forteile.  —  2518    benähten,  üK-rmutitcii. 
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2525  ob  deheiner  slahte  bü  bie  si 

eintweder  verre  od  näben  bi, 

da  '  icb  liute  vinde , 

ze  den  icb  mich  gesinde, 

mit  den  icb  aber  vürbaz  genese, 
2530  in  swelber  wise  ez  danne  wese." 

Sus  stuont  er  üf  und  körte  dan. 

roc  unde  mantel  bete  er  an 

von  einem  pfelle,  der  was  rieb 

und  an  gewürbte  wunderlich: 
2535  er  was  von  Sarrazinen 

mit  kleinen  bortelinen 

in  fremdeclichem  prise 

nach  heideniseber  wise 

wol  underworht  und  underbriten, 
254u  und  was  der  alse  wol  gesniten 

nach  sinem  scheenem  libe, 

daz  von  manne  noch  von  wibe 

enwurden  edeler  kleider  nie 

baz  gesniten  danne  die. 
2545  dar  zuo  seit  uns  daz  maere, 

der  selbe  pfelle  er  waere 

ingrüener  danne  ein  meiescb  gras, 

und  da  mit  er  gefallet  was, 

daz  was  so  rehte  wiz  bärmin, 
2550  daz  ez  niht  wizer  künde   sin. 

Hie  mite  bereite  er  sich  dö 
weinende  unde  sere  unfrö 
üf  sine  kumberliche  vart, 
dö  ime  diu  vart  unwendic  wart. 
2555  under  sinen  gürtel  zöher 

sinen  roc  ein  lützel  höher; 
den  mantel  want  er  enein 

2525.  bVi  stm  ,  33au,  SBoEmung.  —  2533.  pfelle  stm.,  Seibenjeug.  —  2534.  älti 
Slrbeit  nmnberbar.  —  2535.  Sarrazinen  bebeutet  Reiben  im  allgemeinen ,  aus  beren 
fernem  Sanbe  man  ftoftbarfeiten  bejog.  —  2537.  pris  stm.,  jgerrlia)fett.  —  2539.  under- 
bnden,  burdnoeben.  —  2547.  ingrüeue,  feljr  grün.  —  meiesch  gras,  üKaien* 
graö.  —  2548.  füllen,  füttern.  —  2550.  härmin  au§  ,§erme[in.  —  2554.  un- 
wendic =  itnabiuenbbnr,  unoermeiblid). 
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und  leite  in  üf  sin  ahselbein 

und  streich  üf  gegen  der  wilde 

durch  walt  und  durch  gevilde. 

ern  hete  weder  wec  noch  pfat 

wan  alse  er  selbe  getrat. 

mit  sinen  füezen  wegeter 

mit  sinen  handen  stegeter, 

er  reit  sin  arme  und  siniu  bein. 

über  stoc  und  über  stein 

wider  berc  er  allez  klam, 

unz   er  üf  eine  hcehe  kam: 

da  vant  er  von  geschibte 

einen  waltstic  äne  slihte  8570 

mit  grase  verwahsen  unde  smal; 

den  kti'rte   er  anderhalp   ze   tal: 

der  trüege  in  eine  rihte  hin; 

in   kurzer  wile   brühte   er  in 

üf  eine  schcene  sträze, 

diu  was  ze  guoter  mäze 

breit  und  geriten  hin  unde  her. 

an  dem  selben  wege  saz  er 

durch  ruowe  weinende  nider. 

nu  truoc  in  ie  sin  herze  wider 

zen  friunden  und  zem  lande, 

da  er  diu  Hute  erkande; 

diz   truog  in  grözen  jämer  an. 

vil  jaemerllche  er  aber  began 

ze  gote  klagen  sin  ungemach; 

ze  himel  er  innecliche  sach: 

„Got",  sprach  er  „herre  guoter, 

min  vater  und   nun   muoter 

wie  haut  si  mich  alsus  verlorn! 

owß,  wol  hete  ich  verborn  8590 

2558.  ahselbein,    gcbulter.         255  hen,  aufmürtt  gefeit—   2568. 

wegen,  einen  2Bea  bereiten.        2564  etegen,  einen  2.n\\  bereiten  6r  ritt 

feine  Krme  unb  Beine,  b.  h.  bemegte  ftc*->  mit  lb,rer  £ilfe  DornttrW.        8669.  m«   ge- 
bte,  oon  ungefähr.  —   257U   Blihte   itf.,  (Berabeljett        8578,  anderhalp, 
jenfeil  Der  »ttrbc  \a  roohl  ju  einem  geraben  ffieg  führen       8576.se  gaoter 

male,  uinvi'iciicnb.  —  l'"i7?  geriten,  allgemeiner  = gangbor.  —  8579.  durch  nm»  .-. 
um  auSjuruben.  --  8581  ü    D.  b,  $eimn>e$  befiel  Um.  —  25  i     •■  erbern,  unterlagen 
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min  veigez  schächzabelspil, 

daz  ich  iemer  hazzen  wil! 

sp6rwaere,  valken,  smirlin 

die  läze  got  unsaelic  sin! 
2595  die  hänt  mich  minem  vater  benomen. 

von  der  schulden  bin  ich  komen 

von  friunden  und  von  künden; 

und  alle,   die  mir  gunden, 

gelukes  unde  guotes, 
2eoo  die  sint  im  swaeres   muotes 

und  söre  trüric  umbe  mich. 

ach,  süeziu  muoter,  wie  du  dich 

mit  klage  nu  quelest,  daz  weiz  ich  wol; 

vater,  din  herze  ist  leides  vol: 
2605  ich  weiz  wol,  ir  Sit  beide 

ser  überladen  mit  leide. 

und,  ouwe,  wiste  ich  doch, 

daz  ir  daz  wistet,  daz  ich  noch 

mit  wol  gesundem  libe  lebe, 
2«o  daz  waere  ein  michel  gotes  gebe 

iu  beiden  unde  da  nach  mir. 

wan  zwäre  ich  weiz  vil  wol,  daz  ir 

kum'   oder  niemer  werdet  frö, 

ezn  gefüege  danne  got  also, 
26ir.  daz  ir  bevindet.  daz  ich  lebe. 

aller  sorgaere  rätgebe, 

got  herre,  nu  gefüege  daz!a 

Under  diu,  dö  er  so  saz, 
klagende,  als  ich  gesaget  hän, 
2620  do  gesach  er  zuo  von  verre  gän 

zwen'  alte  wallaere, 
die  wären  gotebaere: 
getaget  unde  gejäret, 


2591.  veic,  Ijicr  =  unglücfbringenb.  Sd)  F)nbe  2590  bie  SeSart  „wol"  gcroäfjlt,  ba 
fic  in  allen  brei  ©nippen  (H,  W,  F)  bejengt  ift  unb  leiblidjcn  ©mit  gießt,  beffer  al§  M 
mit  „wan".  iSartfd)  oermutet  urfprüngüd)  „bwe  hsete  ich  verhorn I"  —  2594.  uu- 
s;ilic,  »crnriinfdit  —  2597.  k  uu  de  swm.,  ber  Selatmte.  —  2616.  rätgebe  swm., 
devoter.  —  2620.  zuo,  Ijerm.  —  2622.  gotebsere,  ©Ott  ongemeffen,  in  ihrem 
StuSfefien. 
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gebartet  unde  gebäret. 

also  diu  wären  gotes  kint 

und  wallaere  dicke  sint. 

die   selben  wallenden   man 

die  truogen  unde  beten  an 

linkappen  unde   solbe   wät. 

diu  walkeren  rebte  stät,  2630 

und  uzen  an  ir  waete 

mermusi-belen  gei 

und  fremeder  zeicben  genuoc. 

ir  ietwederre  der  truoc 

einen  wallestap  an  siner  bant. 

ir  büete  unde  ir  beingewant 

daz  stuont  woj   nach   ir  rebte. 

die  selben  gotes  knehte 

die  truogen   an   ir  sebenkelen 

linbosen,  die  obe  ir  enkelen  2640 

wol  einer  bende  erwunden, 

näb'  an  ir  bein  gebunden. 

fiieze  unde  enkele   wann  blöz 

vür  den  trit  und  vür  den  .stuz. 

ouch  truogen   s"   über  ir  ruckebein, 

dar   an   ir  riuwec  leben  scbein, 

geistliche  stunde  bahnen. 

ir  gebet  unde  ir  salnn-n 

und  swaz  si  guotes  künden, 

daz  Liren  s    an  den  standen. 

Tristan,  da   mite  und  er  t>i  ersach, 

vorhtlicbe  er  wider  sich  selben  sprach: 

„genaedeclicher  trebtin. 

welch  rat,  gewirdet  aber  im   min? 

jene  zwene  man,  die  dorl   her  gaüt,  8668 

i  t   daz  ^i   mich  ersehen   hanl , 

2624.  iBovt    Uli?  $aarf$nttt  auf  geift(i$e  SBeife.  —  2629.  Llnkappe  stf.,  leinener 
äHantel  mitflapuj«  Ibjei^en  meerfaljrenber  ^Jilger.  -    2637.  reh<  -im..  Stanb. 

in.  Aiinfnöii;cl.    —    2641.  r  hi  na.-,  eine  $anbbreit.    — 

winden,  aufhören,  enbigen  1646  rinvrec,  reuig,  bußfertig  —  2647.  ißalmert,  bic 
ein  geiftlidbefi  äu3fet>en  oerlieljen.  63  ßnb  palmier,  Jerufalemdfabrer  im  <Begenfa|  |u 
ben  JtompUgern         2648.  aalm  iwm.,  spfaim  .  berfagen.  -     2661    dfl 

m  it  c  ii  n  .1 ,  jol>nlt>  alB.        2668    trehtln 
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die  mugen  mich  aber  wol  vähen." 
nu  si  im  begunden  nähen 
und  er  ir  dinc  erkande 

2660  an  staben  und  an  gewande, 

zehant  erkande  er  wol  ir  leben 
und  begunde  im  selben  herze  geben: 
sin  gemüete  wart  ein  lützel  frö. 
üz  vollem  herzen  sprach  er  dö: 

2665  5)lop  dich,  h6rre  trehtin! 

diz  mügen  wol  guote  liute  sin; 
i'  ne  darf  kein   angest  von  in  haben." 
vil  schiere  wart,   daz  si  den  knaben 
vor  in   sitzen  sähen. 

2670  nu  si  im  begunden  nähen 

höveschliche  er  üf  gein  in  spranc, 
sine  schcene  hende  er  vür  sich  twane. 
nu  begunden  in  die  zwene  man 
vil  flizecliche  sehen  an 

2675  und  nämen  siner  zühte  war. 

guotliche  giengen  si  dar 
und  gruozten  in  vil  suoze 
mit  disem  süezen  gruoze: 
„dö  vus  sal,  beäs  amis! 

2680  vil  lieber  friunt,  swer  so  du  sis. 

got  müeze  dich  gehalten!' 
Tristan  geneic  den  alten: 
„ei,"  sprach  er,  „de  benie 
si  sainte   companie! 

2685  sus  heilege  geselleschaft 

die  gesegene  got  mit  siner  kraft!" 
aber  sprächen  ime  die  zwene  zuo: 
„vil  liebez  kint,   wannen  bistuo 
oder  wer  hat  dich  da  here   bräht?" 


2662.  im  herze  geben,  fid)  3Rut  machen.  —  2665.  ©Ott  fei  2ofi!  cfr.  wol  miclil 
ebenfalls  accus,  neben  wol  mir.  —  267').  2>te  ftanbfcfiriften  Bieten  deu  sal,  deus  sal; 
man  barf  fiter  niefit  auf  eine  Diefienform  für  de  al§  deu  unb  deus  fdiliefjen.  So  bieten 
bei  740  für  ba<3  vidjttge  de  vus  sal  anbere  .<3anbfd)riften  ebenfalls  deus.  gin  fo  forreft 
frattjöfifd)  gebübeter  Wann  rote  ©.  Bat  auefi  Sie  ©rujsformcl  riefitig  angeroanöt  unb  fie  ift 
unfiebingt  im  ^egt  311  forrigteren.  —  2683 f.  Gin  forrett  af,;.  Saft.  —  2688.  wannen, 
roofier. 

Gottfrieb  von  Strasburg,  Jriftait  unb  Qfolbe.  G 
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IV.    DIE    ENTFtHBUKG. 


[2690- 


Tristan  clor  was  vil  wol  bedäht 

und  sinnesam  von  sinen  tagen, 

er  begründe  in  fremediu  innre  sa^en: 

„saeligen  herren,"  sprach  er  z'  in 

„von  diseme  lande  ich  bürtic  bin 

und  solte  riten  hiute 

ich  und  ander  liute 

jagen  üf  disem  walde  alhie. 

do  entreit  ich,  i'  ne  weiz  selbe  wie, 

den  jägeren  unde  den  hunden. 

die  die  waltstige  künden,  8700 

die  gefuoren  alle  baz  dan  ich: 

wan  äne  stic  verreit  ich  mich, 

unz  daz  ich  gar  verirret  wart. 

sus  traf  ich  eine  veige  vart, 

diu  truoc   mich  unz  üf  einen  graben,  8705 

dane  künde  ich  min  pfärt  ne  gehaben, 

ez  enwolte  allez  nider  vür  sich. 

ze  jungest  gelac  pfärt  und  ich 

beide  z'  einem  hüfen  nider. 

done  künde  ich  nie  so  schiere  wider  8710 

ze  minem  stegereife  komen, 

ez  enhete  mir  den  zügel  genomen, 

und  lief  allez  den  walt  in. 

sus  kom  ich  an  diz  pfädelin, 

daz  bat  mich  unze  her  getragen. 

nu  enkan  ich  niemanne  gesagen, 

wa    ich  bin  od  war  ich  sol. 

nu  guoten  liute,  tuot  so  wol 

und  saget  mir,   wa    weit  ir  bin?" 

„friunt,"  sprächen   63   du  wider  in,  8720 

„geruocbet  es   unser  trelitin, 

sm    welle   wir  noch    binabt  sin 

ze  Tintajöle  in  der  stat," 

Tristan   guotliche  si  dö   bat, 

daz  si   in  mit  in  dar  Liezen  can. 


8691.   \"ii   einen   tagen,   für  fein  2Utet(f)        -Tim;,  gehaben,   anhaften. 
2707.  Bebtngungsfaf  oon  einet  SQipfe  a&bfingtg:   [tefi  batte  efl  angehalten],  nenn  et 
uleft         2711.  stegereif  stm.,  5teigbttgel 


[2726  —  2756.]  iv.   die  Entführung.  83 

,,vil  liebez  kint,  daz  si  getan," 
sprächen  die  wallenden  man 
„wildu  da  hin,  so  kere  dan." 

Tristan  der  kerte  mit  in  hin. 
-'«30  hie  mite  so  huop  sich  under  in 

maneger  slahte  msere; 

Tristan  der  hovebsere 

der  was  mit  rede  also  gewar, 

si  frägeten  her  oder  dar, 
2735  daz  er  des  alles  antwürte  bot 

niwan  ze  staten  und  ze  not. 

er  hete  sine  mäze 

an  rede  und  an  geläze 

so  wol,  daz  es  die  wisen, 
2740  die  getageten  und  die  grisen 

ze  grözen  saelden  jähen 

und  aber  ie  baz  besähen 

sine  gebaerde  und  sine  site 

und  sinen  schcenen  lip  da  mite; 
2745  siniu  kleider,  diu  er  ane  truoc, 

diu  gemarcten  si  genuoc, 

durch  daz  si  wären  sere  rieh 

und  an  gewürhte  wunderlich, 

und   sprächen  in  ir  muote: 
2700  55ä  herre  got  der  guote, 

wer  oder  wannen  ist  diz  kint, 

des  site  so  rehte  schoene  sini  ?" 

sus  giengen  si  betrahtende 

und  allez  sin  dinc  ahtende 
2755  (diz  was  ir  kurzewile), 

wol  eine  wälsche  mile. 


2733.  gewar,  oorficfjtig.  —  2730.  Vlad)  Umftiinbcn  unb  iJJotroenbigfeit.  —  2737.  mäze 
stf.,  richtiges,  attgemefjenc>j  43ene(;men.  —  2741.  So  baß  fie  c3  für  eine  große  Onabe  an* 
faEjen.  —  2750.  wälsche  mile  ift  bie  {[eine  Keile  im  (^egenfag  jur  großen,  beutfdjen. 

G* 


g  |  v.  die  .iagd.  [2757—2789.] 


V.    DIE  JAGD. 

Nu  kom  ez  in  kurzer  stunde: 

sines  Geheimes  künde 

Markes  von   Kurnewäle, 

die  beten  ze  dem  male, 

als  uns  daz  wäre  maere  saget, 

einen  zitegen  hirz  gejaget 

zuo  der  sträze  nähen. 

da  liez  er  sich  ergähen 

und  stuont  aldä  ze  bile: 

im  bete  fluht  und  ile 

alle  sine  kraft  benennen. 

nu  wären  ouch  die  jegere  komen 

mit  michelem  geschelle 

bürnende  ze  gevelle.  8770 

Tristan  dö  er  den  bil  ersacb, 

wider  die  pilgerine  er  sprach 

wisliche  als   er  wol  künde: 

„ir  herren,   dise  hunde, 

disen  hirz  und  dise  Hute, 

seht,  die  verlos  ich  hiute; 

nu  han  ich  s:  aber  funden. 

diz  sint  mine  künden. 

gebietet  mir,  ze  den  wil  ich." 

„kint,"  sprächen  si  ,.got  segene  dich; 

ze  sadden  müezest  du  gevarn!" 

„genäde  und  got  müez'  iueh  bewarn!'* 

sprach  aber  der  guote  Tristan. 

sus  neic  er  in  und  körte  dan 

gein  dem  hirze  üf  sine  vart. 

Nu  daz  der  hirz  gevellet  wart, 
der  «Li  Jägermeister  was, 
der  stracte  in  nider  df  daz  gras 
Qf  alle  viere  alsam   ein   swln: 

8762.  zltec,  nu3geroa$fen. —  8764  ergfchen,  ereilen  —  2765  bll  stm.,  Kugen 
Mief,  roo  bafi  isMlb  ftebr,  terminua  bor  SflgetfpccK^e 

■   httfnen,  $orn  bfafen.  —  '.'rvMic  sin,  bat  gfttOen. 


[2790—2824.]  v.  dd?  jagd.  85 

2790  „ wie  nu,  meister,  waz  sol  diz  sin?" 

sprach  aber  der  hövesche  Tristan: 

,,lät  sten!  durch  got,  waz  gät  ir  an? 

wer  gesach  ie  hirz  zewirken  so?" 

der  Jäger  stuont  üf  höher  dö; 
2795  er  sach  in  an  und  sprach  im  zuo: 

„wie  wiltu,  kint,  daz  ich  im  tuo? 

hie  ze  lande  enist  kein  ander  list, 

wan  alse  der  hirz  enthiutet  ist, 

so  spaltet  man  in  über  al 
2800  von  dem  houbete  ze  tal 

und  da  nach  danne  in  viere, 

so  daz  der  vier  quartiere 

deheinez  iht  vil  groezer  sl 

dan   daz  ander  da  bi: 
2S05  diz  ist  in  disem  lande  site. 

kint,  kanstu  ihtes  iht  da  mite?" 

„ja,  meister,"  sprach  er  wider  in 

„daz  lant,  da  ich  gezogen  bin, 

da  ist  der  site  niht  also." 
28io  »wie  danne?"  sprach  der  meister  dö. 

„man  enbestet  da  den  hirz." 

„entriuwen,  friunt,  dun'  zeigest  mir  'z, 

sone  weiz  ich,  waz  enbesten  ist. 

ez  enkan  niemen  disen  list 
2815  in  disem  künicriche  hie; 

son'  gehörte  i'  n  ouch  genennen  nie 

von  künden  noch  von   gesten. 

trüt  kint,  waz  ist  enbesten? 

als  guot  du  sist,  nu  zeige  mir'z, 
2820  gä  her,  enbeste  disen  hirz!" 

Tristan  sprach:  „lieber  meister  min, 
sol  ez  mit  iuwern  hulden  sin 
und  mac  iu  liep   dar  an  geschehen, 
so  läze  ich  iuch  vil  fferne  sehen 


2794.  üf  höher  stän,  äuriicJtreten.  —  2798.  enthiuten,  abbauten.  —  2802. 
quartier  stn.  (afj.),  tui6  SSiertet. —  usus,  gezogen,  ergoßen.  —  2811.  enbesten, 
nad)  ben  Siegeln  bev  SBeibmannäfunft  enthäuten. 


v.  die  jagd.  [2825—2859.] 

als  verre  als  ich  's  gemerket  hän, 

wie  min  lantsite  ist  getan, 

als  ir  da  fraget  umbe  den  bast.*: 

der  meister  sach  den  jungen  gast 

vil  guotliche  lachende  an, 

wan  er  was  selbe  ein  hüvescher  man  2830 

und  erkande  al  die  fuoge  wol, 

die  guot  man  erkennen  sol. 

„ja,"  sprach  er,  „lieber  friunt,  nu  tuo! 

wol  her,  bist  du  ze  kranc  derzuo, 

trüt  geselle,  liebez  kint,  2830 

ich  selbe  und  die  hie  mit  mir  sint, 

wir  helfen  dir    n  mit  henden 

legen  und  umbe  wenden, 

swie  so  du  vor  gebiutest 

und  mit  dem  vinger  diutest."  8840 

Tristan  der  eilende  knabe 

sinen  mantel  zöcb   er  abe 

und  leite  den  üf  einen  stoc: 

er  zöch  höher  sinen  roc. 

sin  ermel  vielt  er  voi-ne  wider;  9843 

sin  scbcene  här  daz  streich  er  nider, 

üf  sin   uro   leite   er  daz. 

nu  besahen    si   '11  baz   unde  baz, 

die  da  zem  baste  wären: 

sin  geläz  und  sin  gebären 

daz  nämen  s'  alle  in   ir  muot 

und  dühte  si  daz  alse  guot, 

daz  si    z  vil  gerne  sahen 

und  in  ir  herzen  jähen, 

sin  dinc  vtvev'  allez  edelich, 

siniu  kleider  fremede  unde  rieh, 

sin  lip  ze  wünsche  getan. 

-i   begunden  alle  zuoz'  im 

iiml  slner  dinge  nemen   war. 


2825.  ;i  1  rf  verre  als,  [oferti  0I8.  —  2827.  bast,  bie  ßaut,  bann  9Beibmann<< 
utiSbntcf  =  ba<5  Abhäuten.  —  2831.  C5r  muftc  alle  gBotyanftänbtgfett.  —  2884,  krano, 
jcfjroadj.  -    2848.  stoc  »tm.,  Baumftamm         2845    wider  ralten,  uiriidtMilaoicii 


[2860—2894.]  v.  die  jagd.  87 

2860  nu  gie  der  eilende  dar, 

der  junge  meister  Tristan: 

er  greif  den  hirz  mit  banden  an 

und  wolte  in  üf  den  rucke  legen. 

done  künde  er  in  nie  dar  gewegen, 
2865  wan  er  was  ime  ze  sware. 

dö  bat  der  hovebaere, 

daz  si  'n  im  rehte  leiten 

und  üf  den  bast  bereiten. 

Nu  daz  was  schiere  getan. 
2870  ze  dem  hirze  gienc  er  obene  stän. 

da  begunde  er  in  entwaeten, 

er  sneit  in  unde  entnseten 

unden  von  dem  müle  nider. 

ze  den  buocbeinen  körte  er  wider, 
2875  diu  entrante  er  beide  nach  ir  zit, 

daz  rehte  vor,  daz  linke  Sit. 

diu  zwei  hufbein  er  dö  nam 

unde  beschelte  diu  alsam: 

do  begunde  er  die  hüt  scheiden 
2880  von  den  siten  beiden 

dö  von  den  heften  liberal, 

al  von  obene  hin  ze  tal, 

und  breite  sine  hüt  dö  nider. 

ze  sinen  büegen  körte  er  wider, 
2885  Von  der  brüst  entbaste  er  die, 

daz  er  die  brüst  da  ganze  lie. 

die  büege  leite  er  dort  hin  dan. 

sine  brüst  er  dö  began 

üz  dem  rucke  scheiden 
2890  und  von  den  siten  beiden 

ietwederhalp  driu  rippe  da  mite. 

daz  ist  der  rehte  bastsite: 

diu  lät  er  iemer  dar  an, 

der  die  brüst  geloesen  kan. 

2871.  entwaten,  enthäuten.  —  2872.  entnsete  in,  fd)mtt  i£;n  auf.  —  2873. 
unden,  an  ber  unteren  Seite,  an  ber  Saudjfeite.  —  2874  buoebein,  SJugbein,  b.  t). 
ber  uorbere  Cöerfajenfel.  —  2875.  entrante  =  jertrennte.  —  2*77.  hufbein.  fleule, 
§interf<J)enIet.  —  2878.  bescheln  =  abfd;älen  —  2881. haft  stf.Söanö;  uieiieiait  Seljne? 


88  v.  dil  ja  [2895—2927J 

und  al  zehant  so  körte  er  ber,  2895 

vil  kündechche  enbaste  er 

beidiu  siniu  bufbein 

besunder  nibt  wan  beide  enein. 

ir  rebt  er  ouch  den  beiden  liez: 

den  braten,   da  der  rucke   stiez 

über  lanken  gein  dem  ende 

wol  anderbalber  hende, 

daz  die  da  zimere  nennent, 

die  den  bastlist  erkennent. 

die  rieben  er  dö  beide  sebiet,  2905 

beid'  er  si  von  dem  rucke  scbriet, 

dar  näcb  den  panzen  üf  den  pas; 

und  wan  daz  ungebaere  was 

sinen  schoenen  banden,  dö  spracb  er: 

„wol  balde  zwt-ne  knehte  ber!  2010 

tuot  diz  dort  bin  danne  baz 

unde  bereitet  uns  daz!" 

sus  was  der  hirz  enbestet, 

die  hüt  billicbe  entlestet; 

die  brüst,  die  büege,  siten,  bein,  WW 

daz  bete  er  allez  über  ein 

vil  schöne  dort  bin  dan  geleit: 

bie  mite  so  was  der  bast  bereit. 

Tristan  der  eilende  gast 

„seht,"  spracb  er  „meister,  deist  der  bast 

und   alse   ist  disiu  kunst  getan. 

nu  geruocbet  ir  ber  naher  gäu 

ir  und  iuwer  massenie 

und  machet  die  furkie!" 

„furkle,  trüt  kint,  waz  ist,  da/V 

du  nennest  mir  vor,   i'  oe  weiz   waz. 

du  bäst  uns  disen  jagelist, 

(unbifl   -     2899   reht,  liier  =  roo.8  ui  ben  Aeulen  nebbrt, 

mim  lieft  bcn  Braten,  ba!                             I    Lanke  Btf.,  Cenbe,       ende,  Sdjnxm}. 

2903.  zimi                        i      r,  bei  giemex                1  U  b<  .  ERebenform  doi 

ben.  -     2907.  panze,  a\  .  ftiä  auf.  — 

.  3)Iafibcmn.  -      29  •    angebt  re,  unanaetneffen.  2914    billtohe,  nad)  bei 
Dtbnung.  —  entleeten,  [ofimaäjen.  —  291                    DoOenbei —  2983.  Ina*.» 
(Befolge.  —  2924    furkle,  (BabeCung. 


[2928  —  2960.]  v.  die  jagd.  89 

der  fremde  und  guot  ze  lobene  ist, 

wol  meisterliche  her  getan: 
2930  nu  läz  in  ouch  noch  vür  sich  gän, 

vollefüere  dine  meisterschaft! 

wir  sin  dir  iemer  dienesthaft." 

Tristan  spranc  enwec  zehant: 

eine  zwisele  hiu  er  an  die  haut, 
2935  daz  die  da  furke  nennent, 

die  die  furkie  erkennent. 

doch  ist  niht  sunders  an  den  zwein: 

furk'  und  zwisele  deist  al  ein. 

sus  kom  er  wider  mit  sinem  stabe. 
2940  die  lebere  sneit  er  sunder  abe, 

netz'  unde  lumbele  schiet  er  dan. 

die  zimeren  er  abe  gewan 

von  dem   lide,  an  dem  si  was. 

Sus  saz  er  nider  üf  daz  gras, 
2945  diu  stucke  nam  er  elliu  driu: 

an  sine  furke  bant  er  diu 

mit  sinem  netze  vaste; 

mit  einem  grüenen  baste 

verstricte  er  'z  sus  unde  so. 
2950  ,,nu  seht,  ir  herren,"  sprach  er  dö 

„diz  heizent  si  furkie 

in  unser  jagerie; 

und  wände  ez  an  der  furken  ist, 

durch  daz  so  heizet  dirre  list 
2955  furkie,  und  füeget  ouch  daz  wol, 

Sit  ez  an  der  furken  wesen  sol. 

diz  neme  ein  kneht  an  sine  hant! 

nu  tälanc  weset  ir  gemant 

umb'  iuwer  curie.'' 
2960  „curie?    de  benie!' 


2930.  vür  sich  gän,  roetter  gefjen. —  2934.  zwisele  stf.,  gabelförmiger  3'ueig. 
—  hiu,  IjieB.  —  2935.  furke  swf.  (furca,  affl.  furque),  ©abel.  —  2941.  netze  stn., 
9Iel3  um  faie  Cringeweibe  —  lumbele,  Diieren?  —  294:2.  zimere,  f)ter  =  ba§  ßtemer* 
ftücf?  —  2943.  lit  stn.,  OJüeb.  —  2953.  wände,  roeit.  —  2955.  füegen,  füglich,  an* 
qemeffen  fein.  —  2958.  tälanc  =  tagelanc,  bleute.  —  2959.  curie  =  afj.  curee. 
(Srflärung  3020  ff. 


90  v    die  jagd.  [2961  —  2993.] 

sprächen  s"  alle.  .,waz  ist  daz? 

wir  vernaemen  sarrazeneseh  baz. 

waz  ist  curie,  lieber  man? 

swlc  unde  sage  uns  niht  hie  van: 

swaz  ez  si,  daz  lä  geschehen,  2965 

daz   wir   '/   mit  ougen   an  gesehen. 

diz  tuo  durch  dlne  hövescheit!"" 

Nu  Tristan  der  was  aber  bereit: 

den  herzeric  er  dö  gevienc 

(ich  meine,  an  dem  daz  herze  hienc)  »70 

und  enblözte  in  aller  siner  habe. 

daz  herze  sneit  er  halbez  abe 

hin   gein   dem   spitzen  ende 

und  nam  ez  in  sine  hende 

und  begunde  teilieren,  2975 

in  kriuzewis  zevieren, 

und  warf  daz  üf  die  luit    nider. 

ze   sinem  ricke  keile   er   wider. 

milz  unde  hingen  löste  er  abe; 

dö  was  si  hin  des  rickes  habe. 

nu  daz  lac  üf  der  hiute  da, 

ric  unde  gorgen  sneit  er  sä 

obene,  da  diu  brüst  erwant. 

daz  houbet  löste  er  al  zehant 

mit  dem  gehürne  von  dem  kragen 

und  hiez  daz  zuo  der  brüste  tragen. 

„nu  wol  her  balde,''  sprach  er  z'  in, 

„nemet  balde  disen  rucke  hin; 

kome  iemen  armer  liute  her, 

der  es  geruoche  oder  ger, 

dem  teilet  disen  rucke  mite 

oder  tuot  dermite  nach   iuwerm   site: 

so  mache   ich  die  curle." 


itge  bei  (Srngetoeibe   —  2971.  habe,  roafi  bnim  unb 
bran  bangt,  $ttfle         2975.  teiliernn,  afj.  tailler,  )erf$neiben    —  297G.  «evieren, 
oiecteilen.       2982   gorge,  ftj.  =  fleble.        2983   eiwanl    ■  enbtgte,  aufborte  — 
i  in-  -in,  (ScuH'ili  «in  .  .viii ...         8988    rucke,  nrtc  und)  bat 

fiattbfdjrtften  ju  [efen  ift,  nictloidit  bei  nettlofe  Ceti  befi  §irf  (firüdenfl ;  ober  =  i 
»■ine  stebenform  }u  ric ! 
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Dar  gie  diu  cumpanie 
2995  und  naui   siner  künste  war. 

Tristan  hiez  ime  bringen  dar, 

daz  er  im  e  bereiten  bat. 

nu  daz  lac  allez  an  der,  stat 

wol  gernachet  unde  bereit, 
3000  als  er  in  hete  vor  geseit. 

nu  wären  der  quartiere 

von  dem  herzen  viere 

vier  halben  uf  die  hüt  geleit 

nach  jägelicher  gewoneheit, 
3005  und  lägen  üf  der  hiute  also: 

milz  unde  hingen  sneit   er  dö, 

da  nach  den  panzen  unde  den  pas 

und  swaz  der  hunde  spise  was 

in  also  kleiniu  stuckelin, 
3oio  als  ez  ein  fuoge  mohte  sin, 

und  spreite  ez  allez  üf  die  hüt. 

hie  mite  begunde  er  überlüt 

den  hunden  ruofen:  ,,za,  za,  zä!" 

vil  schiere  wären  s'  alle  da 
3015  und  stuonden  ob  ir  spise. 

„seht,"  sprach  der  wortwise 

„diz  heizent  si  curie 

da  heime  in  Parmenie, 

und  wil  iu  sagen  umbe  waz: 
3020  ez  heizet  curie  umbe  daz, 

durch  daz  ez  üf  der  cuire  lit, 

swaz  man  den  hunden  danne  git; 

als  hat  diu  jägerie 

den  selben  namen  curie 
3025  von  cuire  funden  unde  genomen. 

von  cuire  so  ist  curie  komen. 

und  zwäre  ez  wart  den  hunden 

ze  guoten  dingen  funden. 

und  ist  ein  guot  gewoneheit, 
3030  wan  swaz  man  in  dar  üf  geleit, 

'in':,    vier  halben,  nai)  Hier  Seiten  Ijin. 


92  V.   DIE  JAGD.  [3031  —  3063.] 

daz  ist  in  süeze  durch  daz  bluot, 

und  machet  ouch  die  hunde  guot. 

nu  sehet  an  disen  bastsite, 

da  enist  kein  ander  spaehe  mite: 

nemet  war,  wie   'r  iu  gevalle."  5085 

,,a  herre,"  sprächen  s'  alle 

„waz  seistu,  saeligez  kint? 

wir  sehen  wol,  dise  liste  sint 

bracken  unde  hunden 

ze  grözen  frumen  funden."  3040 

Aber  sprach  der  guote  Tristan: 

„nu  nemet  iuwer  hüt  hin  dan, 

wan  ich  enkan  hie  mite  niht  baz. 

und  wizzet  waerliche  daz, 

künd'  ich  iu  baz  gedienet  hau,  30-45 

daz  bete  ich  gerne  getan. 

der  man  der  houwe  sine  wit, 

und  widet  üf  sunder  iuriu  lit, 

daz  boubet  füeret  an  der  hant 

und  bringet  iuwern  prisant  soöo 

ze  hove  nach  hovelichem  site: 

da  hovet  ir  iuch  selben  mite. 

so  wizzet  ir  ouch  selbe  wol, 

wie  man  den  hirz  ptlsanten  sol: 

prlsantet  in  ze  rehte!"  3055 

Den  meister  und  die  knehte 

die  nam  aber  dö  wunder, 

daz  in  daz  kint  besunder 

und  mit  bescheidenheite 

so  mim  im;   jagereht  vür  leite  3060 

und   daz  ez  so  vil  wiste 

von  sus  getanem  liste. 

„sich,''  sprachen  s3   „saeligez  kint: 

8034.   Bptche   st!'.,  jtunft  -  tu,   fagfl   bu    -     8089.  braoke   nrm., 

Spttrbjinb.  --  8047.  wit  stf.,  üBeibe.  Jjebermann  foQ  Bleiben  abbauen.  —  8048.  Hub 
binbct  auf  mit  Selben  befonbert  eure  (Bliebet.  —  3050.  prleanl   -im  . 

enl,  rvöüiit.  •-  8059.  »ich  hören,  ßdj  einen  ©tenfl  enoeifen.  —  "'"."'t.  prl- 
n,  barbringen.  —  8059.  bescheidenheii  stf.,  bafl  öefä)etbn>iffen. 
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diu  wunderlichen  underbint, 
3065  diu  du  uns  vor  zelst  und  hast  gezalt, 

diu  dunkent  uns  so  mauicvalt, 

wir  ensehen  si  noch  haz  z'  ende  gän, 

swaz   du  biz  da  her  hast  getan, 

daz  ahten  wir  ze  nihte. " 
3070  sus  zugen  si  ;m  enrihte 

ein  pfärit  dar  und  bäten  in, 

daz  er  durch  sine  tugent  mit  in 

nach  siner  kunst  ze  hove  rite 

und   er  si  sinen  lantsite 
ao75  unz  an  ein  ende  lieze  sehen. 

Tristan  sprach:  „daz  mac  wol  geschehen 

nemet  den  hirz  ftf  und  wol  hin!" 

sus  saz  er  üf  und  reit  mit  in. 

Nu  si  also  mit  einander  riten. 
3080  nu  heten  jene  vil  küme  erbiten 

der  state  unde  der  stunde: 

ir  iegelich  begunde 

entwerfen   siniu  msere, 

von  welhem  lande  er  wa>re 
3085  und  wie  er  da  hin  waere  komen 

si  heten  gerne  vernomen 

sin  dinc  und   sin  ahte. 

diz   nam  in  sine  trahte 

der  sinnesame  Tristan. 

vil  sinnecliche  er  aber  began 

sin   äventiure  vinden. 

sin  rede  diu  enwas  kinden 

niht  gelich  noch  sus  noch  so. 

vil  sinnecliche  sprach  er  dö: 

„jensit  Britanje  lit  ein  lant 

deist  Parmenie   genant: 


30B4.  underbint  stn.,  Untcrfd)icb ;  niim(id)  bic  »cm  iljrcn  gerooljnten  öerfdjiebenen 
Sftacrgebriüidje.  —  30fi7.  Sfßemt  nrir  fte  ntdjt  fcficn.  3)er  ©inn  fdjeint  ju  fein:  mir  motten 
nod)  me&r  fef)en,  fonft  bi'mft  e§  un3  ein  fmlbeä  äßerf ;  rcir  [äffen  bid)  nod)  nidit  frei  So 
übcvjctU  yertj.  —  3069.  ze  nihte,  für  nid)t3.  —  3070.  enrihte,  alSbalb.  —  3080.  er- 
biten, erroarten.  —  3083.  entwerfen,  fidj  eine  SSovfteUunq  madjen,  oermnten.  — 
3087.  ahte  stf.,  (Staub,  ©efd)[ed)t 
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da   ist  min  vater  ein  koufman. 

der  wol  nach  siner  ante  kan 

der  werlde  leben  schön"  unde  wol, 

ich  meine  ab,  alse  ein  koufman  sol. 

und  wizzet  endeliche: 

ein  ist  doch  niht  so  riche 

der  habe  unde  des  guotes 

so  tugentliches  muotes: 

der  hiez  mich  leren,  daz  ich  kan. 

nu  körnen  dicke  koufman 

von  fremeden  künicrichen  dar; 

der  dinges  nam  ich  so  vil  war 

beid*  an  ir  spräche  und  an  ir  siten, 

unz  mich  min  muot  begunde   biten  3no 

und  schünden  staetecliche 

in  fremediu  künicriche; 

und  wände  ich  gerne  hete  erkant 

unkunde  liute  und  fremediu  lant, 

dö  was  ich  späte  unde  fruo  3115 

also  beträhtic  dar  zuo, 

unz  daz  ich  minem  vater  entran 

und  fuor  mit  koufliuten  dan: 

als  bin  ich  her  ze  lande  komen. 

nu  habt  ir  al  min  dinc  vernomen. 

i'  ne  weiz,  wie  'z  iu  gevalle." 

„ä  trüt  kint/"  sprächen  s'  alle 

„ez  was  an  dir  ein  edeler  muot. 

unkünde  ist  manegem  herzen  guot 

und  leret  maneger  hande  tugent. 

trüt  geselle,  süeziu  jugent. 

gebenediet  si  daz  lant 

von  gote,  da  ie  dehein  marschanl 

erzöch  so  tugentllchez  kint! 

alle  die  künege,  die  nu  sint, 

dien'  erzugen  alle  ein  kint  niht  baz 

nu  liebez  kint.  nu   3age  ans  daz: 

8101.  endeliche,  [<bltefjlidj  —8104  lO,  alfl       8106  dicke,  oft  —  8110. bites, 

befehlen.  —  :fi  1 1    schünden,  antreiben.  —  8116.  betr&htic,  bebadjt  —  8184.  un- 
de stf.,  gfrembe,  geben  In  ber  jjrembe,  —  8128   maraohi&l  bant 
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diu  hövescher  vater,  wie  nante  er  dich?" 

„Tristan,"  sprach  er  „Tristan  heiz'  ich." 
3135  „de'  vus  adjüt,"  sprach  einer  dö 

„durch  got,  wie  nante  er  dich  dö  so? 

du  waerest  zwäre  baz  genant 

juvente  bele  et  la  riant, 

diu  schcene  jugent,  diu  lachende." 
3140  sus  riten  s?  ir  ma^re  machende, 

dirre  sus  und  jener  so. 

ir  kurzewile  diu  was  dö 

niwan  mit  disem  kinde. 

sus  frägete  daz  gesinde , 
3U5  swes  iegelichen  dö  gezam. 

In  kurzen  ziten  ez  dö  kam, 

Tristan  daz  er  die  burc  gesach. 

von  einer  linden  er  dö  brach 

zwei  schapel  wol  geloubet: 
3150  einez  sazte  er  üf  sin  houbet, 

daz  ander  er  dö  wlter  maz, 

dem  Jägermeister  bot  er  daz: 

„ei,"  sprach  er  „lieber  meister  min, 

saget  waz  bürge  mac  diz  sin? 
3155  diz  ist  ein  küniclich  kastei." 

der  meister  sprach:   „Tintajoßl." 

„Tintajoel?  ä  welch  kastei! 

de  te   sal,   Tintajoel 

und  allez  din  gesinde!" 
3i6o  55ä  wol  dir  süezem  kinde!" 

sprächen  sine  geverten  dö 

„wis  iemer  saelic  unde  frö 

und  dir  müez'  alse  wol  geschehen, 

also  vil  gerne  wir'z  gesehen!" 

3165  Sus  körnen  si  zem  bürgetor: 

Tristan  gehabete  dö  da  vor. 
„ir  herren,"  sprach  er  aber  dö  z'  in, 

3135.  du,  fjanbfdjrtftltd)  deus;  cfr.  ju  2679.  —  3147.  ^noerfion:  daz  Tristan.  — 
3149.  schapel,  afj.  chapel,  Srctrt;.  —  3156.  S5aS  ^fcfjrftt.  deist  cor  Tintajoel  ift  ju 
ftretd;en,  ba  e§  ben  metrijdjeu  'Sau  ;erxeijjt.  —  3166.  gehaben,  .galt  machen. 
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„ich  enweiz,  wan  ich  in  fremede  bin, 

wie  iuwer  keiner  ist  genamet: 

wan  varn  ie  zwene  und  zwene  samet,  3170 

und  ritet  rehte  ein   ander  bl! 

also  der  hirz  geschaffen  sl, 

daz  gehürne  daz  ge  vor, 

diu   brüst  da  nach  in   sinem  spor: 

die  rieben  nach  den  büegen!  si7ä 

dar  nach  so  sult  ir  füegen, 

daz  daz  jungeste  lit 

iesä  den  rieben  volge  mit! 

dar  nach  so  sult  ir  nemen  war, 

daz  z    allerjungeste  var  3iso 

diu  cuire  und  die  furkie: 

deist  rehtiu  jägerie. 

und  läzet  iu  niht  sin  ze  gäeh, 

ritet  schöne  ein  ander  nach: 

min  meister  hie  und  ich  sin  kneht 

wir  riten  samet,  dunk'  ez  iuch  reht 

und  obe  ez  iu  gevalle." 

..ja   trüt  kinf'  sprächen   s'  alle 

„swie  du  wilt,  als  welle  wir." 

„diz   Hl!"   sprach   er  „nu  lihet  mir  3190 

ein  hörn,  daz  mir  ze  mäze  si, 

und  Sit  ouch  des  gemant  da  bi, 

swenu   ich  an  hebe,  so  hceret  mir, 

und  alse  ich  hürne,  als  hürnet  ir!" 

der  meister  sprach  im  dö  zun:  3195 

.,vil  lieber  i'riunt,  hürn  unde   tuo 

reht'  alse  dir  gevalle: 

des  volgen  wir  dir  alle, 

ich  unde  die  hie  mit  mir  sint." 

„ä  boneure,"  sprach  daz  kirn. 

mit  guote,  daz   lal   also  sin." 

ein  kleine  hellez  hornelin 

daz  gaben  si  'm  an  sine  hant, 

..im   hin!"  sprach  er  „alle/,  avant!" 

■  li ,  ettifl  hoBP ei   in  i  r,  höret 

auf  mtdj. 
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3205  Sus  riten  si  gerotieret  in 

zwen'  unde  zwöne:  als  solte  ez  sin. 

und  als  diu  rotte  gar  in  kam, 

Tristan   sin  bornelin  dö  nam 

und  hürnete  also  riche 
32io  und  also  wunnecliche, 

jene  alle,  die  da  mit  im  riten, 

daz  die  vor  fröuden  küme  erbiten, 

daz  si'm  ze  helfe  kämen 

und  alle  ir  hörn  nämen 
3215  und  hürneten  vil  schöne 

mit  ime  in   sinem  döne. 

er  fuor  in  vor  ze  prise, 

si  nach   in  siner  wise 

bescheidenlichen  unde   wol: 
3220  diu  burc  diu  wart  gedcenes  vol. 

Der  künec  und  al  diu  hovediet, 

dö  si  daz  fremede  jageliet 

gehörten  unde  vernäraen, 

si  erschräken  unde  erkämen 
3225  vil  innecliche   sere, 

wan  ez   da  vor  nie  mere 

da  ze   hove  wart  vernomen. 

nu  was  diu  rotte  iezuo  komen 

vür  den  palas  an  die  tür: 
3230  da  was  vil  ingesindes  vür 

geloufen  durch  den  hoveschal, 

si  nam  gröz  wunder  über  al, 

waz  des  geschelles  waäre. 

ouch  was  der  lobebsere 
3235  Marke  selbe  komen  dar, 

nemen  dirre  msere  war, 

und  mit  im  manic  cürtois  man. 

nu  Tristan  den  künic  sehen  began, 

3205.  rotieren,  uon  af.5.  rote,  in  3iotten  einteilen.  —  3207.  rotte  stf.,  @d)ar. 
—  3211f.  ebenfalls  Snoerfton:  daz  jene  alle.  —  3218.  wise  stf.,  äBeife,  ÜJlelobie.  — 
3221.  hovediet  stf.,  Jgofgefetffcijaft.  —  3224  er  komen,  erfdjrecfen.  —  3229.  palas 
stm.,  jgiauptijcbiiitbe  ber  53urg,  d.h.  palais.  —  3231.  hoveschal,  ein  feltcnereä  Söovt, 
auofür  mehrere  ^anbfdjviften  tomgieren  homschal. 
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er  bekunde  im  wol   crevallen. 

vor  den  andern  allen  324a 

sin  herze  in  sunder  üz  erlas, 

wan  er  von   sinem  bluote  was: 

diu  natiure  zöch  in  dar. 

er  nam  sin  mit  den  ougen   war 

und  begunde  in  grüezen  schöne. 

in  fremedem  horndöne 

ein  ander  wise  huob  er  an: 

so  lüte  er  hürnen  began, 

daz  im  meinen  an  der  stunde 

wol  gevolgen  künde. 

Xu  des  was  schiere  ein  ende: 

der  wol  gezogene  eilende 

der  lie  sin  hürnen  unde  sweic. 

vil  schöne  er  gein  dem  künege  neic 

und  sprach   mit  süezem   munde  S253 

vil  suoze,   als  er  wol  künde: 

„de  vus  sal,  roi  et  sa  mehnie: 

künec  und  sin  massenie 

die  srehalte  got  der  tjuote!" 

Marke  der  wol  gemuote  3260 

und  al  sin  ingesinde 

die  danket en  dem  kinde 

vil  tugentllchen  unde  wol, 

als  man  dem  tugenthaften  sol. 

"   sprächen   a!  al   gemeine 
gröze  unde  kleine: 
„dö  duin  duze  aventüre 
si  duze  creatüre: 
got  gebe  stiez'  äventiure 
so  Btlezer  creatiure!" 

Der  künec  der  nam  des  kindea  war: 

den  Jäger  den  besande  er  dar 

„sage  an,"  sprach  er  „wer  isl   diz  kint, 

in  1  lini.  oot  bom  ooIDommenen  E^rotnben  In  li  ttfter. 
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des  wort  so  wol  besniten  sint?" 
3275  „ä  herre,  ez  ist  ein  Parmeneis, 

so'  wunderlichen  cürteis 

und  alse  rehte  tugentsam, 

daz  ich  'z  an  kinde  nie  vernam, 

und  giht,  er  heize  Tristan, 
3280  und  si  sin  vater  ein  koufman. 

i*n  geloube   ez   aber  niemer: 

wie   hete  ein  koufman  iemer 

in   siner  unmüezekeit         » 

so  gröze  muoze  an  in  geleit? 
3285  solt!  er  die  muoze  mit  im  hän, 

der  sich  unmuoze  sol  begän? 

ä,  herre,  er  ist  so  tugenthaft, 

seht,  dise  niuwe  meisterschaft, 

also  wir  nü  ze  hove   sin  komen, 
3290  die  hän  wir  gar  von  ime  genomen. 

und  hceret  wunderlichen  list: 

reht'  alse  der  hirz  geschaffen  ist, 

als  ist  er  her  ze  hove  bräht: 

wä  wart  ie  list  so  wol  bedäht? 
3295  nu  sehet,  daz  houbet  daz  gät  vor, 

diu  brüst  da  nach  in  sinem  spor, 

biieg'  unde  bein,   diz  unde  daz, 

daz  wart  schöner  unde  baz 

ze  hove  geprisantet  nie. 
33oo  seht  dort,  gesähet  ir  ie 

sus  gemachete  furkie? 

i'ne  vernam  von  jägerie 

solher  liste  nie  niht  mö. 

dar  zuo  liez  er  uns  sehen  e, 
3305  wie  man  den  hirz  enbesten  sol: 

diu  kunst  gevallet  mir  so  wol, 

daz  ich  niemer  hirz  noch  tier 

gehoiiwen  wil  in  vier  quartier, 

und  solte  ich  iemer  mere  jagen." 
33io  sus  begunde  er  sinem  herren  sagen 

8274.   besniten  =  jugeftfinttteit,   b.  i).   TDofjt  gefegt.   —  sicli   begän   c.   gen., 
bn5  Seben  führen,  i"id>  ernähren  mit.  —  3308.  gehouwen,  jerfyauen. 
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von  ende  siniu  maere, 

wie  vollekomen  er  waere 

an  hövescker  jagerie 

und  wie  er  die  curie 

den  hunden  vür  leite:  3315 

und  swaz  der  Jäger  Seite, 

des  nam  der  künec  vil  guote  war 

und  liiez  dem  kinde  ruofen  dar, 

die  jägere  ze  herbergen  varn, 

ir  ambet  unde  ir  dinc  bewarn. 

die  körten  umbe  und  riten  dan. 

der  Jägermeister  Tristan 

der  gap  sin  hornelln  da  wider 

und  erbeizete  zuo  der  erde  nider. 

Daz  junge  hovegesinde 

daz  lief  engegen  dem  kinde 

und  condewierte  ez  scböne 

under  armen  vür  die  kröne. 

oucb  künde  er  selbe  scbüne  gän. 

dar  zuo  was  ime  der  lip  getan.  3330 

als  ez  diu  Minne  gebot: 

sin  munt  was  rebte  rosenrot, 

sin  varwe  liebt,  sin  ougen  klar; 

brünlüter  was  ime  sin  bar, 

gerücbet  bl  dem  ende;  33S5 

sine  arme  und  sine  hende 

wol  gestellet  unde  blanc; 

sin  lip  ze  guoter  mäze  lanc; 

sine  füeze  und  siniu  bein, 

dar  an  sin   schoene  almeistec  schein,  33io 

diu  stuonden  so  ze  prise  wol . 

als  man'/,  an  manne  prlsen  sol. 

sin  gewant,  als  ich  iu  bän  geseit, 

daz  was  mit   grözer  hövescheit 

erbeizen,  abftetgen,  Dom$ferbe.  —  8827.  condewieren  (01 
geleiten,  —  3328.  ander  armen,  am  Amte.  --  kröne  bebtutet  bcit  Ron 

;    brünlüter,  bettbraun.  —  3886.  gernchet,  raub;  ober  geracket,  geträufelt  1 
Bl  Heß  brünreideloht,  braunlocftg;  gekrtiepet,  geträufelt 
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3345  nach  sinem  libe   gesniten. 

an  gebärden  unde  an  schoenen  siten 
was  ime  so  rehte  wol  gesehenen, 
daz  man  in  gerne  mohte  sehen. 

Marke  sach  Tristanden  an: 
3350  „friunt"  sprach  er  „heizest  du.  Tristan?" 

„ja,  herre,  Tristan,     de  vus  sal!" 

„de  vus  sal,  beäs  vassal!" 

,. merzt,"  sprach  er  „gentil  rois, 

edeler  künic  Kurnewalois, 
3355  ir  und  iuwer  gesinde 

ir  Sit  von  gotes  kinde 

iemer  gebenediet!" 

dö  wart  gemerziet 

wunder  von  der  hovediet. 
3360  si  triben  niwan  daz  eine   liet: 

„Tristan,   Tristan  li  Parmenois, 

cum  est  beäs  et  cum  cürtois!" 

Marke  sprach  aber  Tristande  zuo: 

„ich  sage   dir,   Tristan,   waz   du  tuo: 
3365  du  solt  mich  einer  bete  gewern, 

der  wil  ich  von  dir  niht  enbern." 

„swaz  ir  gebietet,  herre  min." 

,,du  solt  min  Jägermeister  sin!" 

hie  wart  ein  michel  lahter  van. 
3370  hier  under  sprach  dö   Tristan: 

„herre,  gebietet  über  mich. 

swaz  ir  gebietet,  daz  bin  ich: 

iuwer  Jäger  und  iuwer  dienestman, 

daz  bin  ich,  alse  ich  beste  kan." 
3375  „mit  guote,   friunt,"  sprach  Marke  dö 

„diz  ist  gelobet,  nu  si  also!" 


3369.  lahter,  ©eläd)tev. 
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VI.   DER  JUNGE  KÜNSTLER. 

Xu  Tristan  der  ist  ze  hüse  komen 

unwizzende,  alse  ir  habet  vernomen, 

und  wände  doch  eilende  sin. 

der  unverwände  vater  sin,  3380 

Mai-ke  der  tugendericke 

der  gewarp  vil  tugentlicbe: 

ouch  was  des  du  vil  michel  not: 

er  hat  besunder  unde  gebot 

al  dem  hovegesinde,  3385 

daz  si  dem  fremeden  kinde 

guot  unde  gena?dic  waeren, 

und   daz   si    m  ere  beeren 

mit  rede  und  mit  gesellekeit. 

des  wären  s'  alle  samet  bereit  3390 

mit  willeclichem  muote. 

sus  was  Tristan  der  guote 

des  küneges  ingesinde   dö. 

der  sach  in  gerne  und  was  sin  frö, 

wan  in  truoc  ouch  sin  herze  dar,  3395 

und  nam  sin  gerne  und  ofte  war. 

wan   er  was   z"   allen   ziten 

hüvesehlicbe  an  siner  siten 

und  truog  in  sinen  dienest  an 

als  ofte.  als  er  sin  State  gewan.  »wo 

swä  Marke  was  od  swar  er  gie, 

da   was  Tristan  der  ander  ie, 

und  nam  daz  Mark«'  wol  vür  guot: 

er  truog  im  harte  holden  muot, 

und  tete  im  wol,  swenn'  er  in  sach.  s*05 

In  den  dingen  ez  geschach, 

innerhalp  den  ahte  tagen 

reit  Marke   seilte   mit  im  jai_r»'ii 

und  hovegesindes  vil  da   mite, 

schouwen  Blnen  jagesite  :'"" 

11  ti  v  e  r  w  :■  n  t .  uroermul  jeeellekeit,  freunblt$er  Umganfl.  — 

linde,  liier  ^  Jicnftmonn.  —  3402.  ie,  immer. 
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und  siner  künste  nemen  war. 

nu  hiez  im  Marke  bringen  dar 

sin  jagephärt  und  gap  im  daz. 

Tristan   wart  nie   geriten  baz, 
34if>  wan  ez  was  starc,  scbcen'  unde  snel. 

ein  bornelin  süez'   unde  bei 

biez  er  im  geben  an   sine  bant. 

„Tristan ,'•  sprach  er,  „nu  wis  gemant, 

daz  du  min  Jägermeister  bist, 
3420  und  zeige  uns  dinen  jagelist; 

nim  dine  hunde   unde  var 

und  scbicke  dine  warte  dar, 

da  si  dich  rehte   dünken  stän." 

„nein,  herre,  ezn  mac  so  nibt  ergän;" 
342")  sprach  aber  der  bövescbe  Tristan, 

„heizet  die  jägere  keren  dan, 

die  suln  die  warte  säzen 

und  suln  von  ruore  läzen: 

die  erkennent  hie  ze  lande  sich 
3430  und  wizzent  micbel  baz  dan  ich, 

wä  der  hirz  hin  ziuhet 

und  vor  den  hunden  fliuhet; 

die  erkennent  die  gelegenheit. 

so  bin  ich,  der  hie  nie  gereit, 
3435  und  bin  mitalle  ein  fremede  kneht." 

„daz  weiz  got,  Tristan,  du  hast  reht: 

dune  kanst  dich  hier  an  niht  bewarn. 

die  jägere  müezen  selbe  varn, 

und  sich  verrihten  under  in." 

3440  Hie  mite  kerten  die  jägere  bin 

und  kuppelten  ir  hunde 
und  stalten  an  der  stunde 
ir  warte,  als  si  wol  wisten  wä, 
und  liezen  z'  einem  hirze  sä 

3422.  warte  stf.,  bie  äöarte,  ber  .'öintcrfjaft ,  bann  auct)  bie  jur  2ßarte  gchörtflc 
■Dlannfdjaft. —  3427.  säzen,  befegen. —  3428.  ruore  stf.,  Schlaffen  ber  Diente  von  ber 
Goppel.  —  3429.  sich  erkennen,  ftd)  auslernten.  —  3435.  mitalle,  bitrd)au>3.  — 
3457.  sich  bewarn,  ftd)  t>otiet)en.  —  3439.  sich  verrihten,  ftd)  einrichten.  — 
3444.  Unb  Heften  bie  ftunbe  cnf  einen  Jöirfcii  loö. 


104  ▼!.     DtK    .JIM.E    KIN>TLER.  [3445 3479.] 

und  jageten  den  ze  strite  3145 

unz  gein  der  äbentzite; 

dö  erliefen  in  die  hunde; 

und  an  der  selben  stunde 

kom  Marke  und  sin  Tristan 

und  mit  in  zwein  manec  hoveman  3450 

gerant  ze  dem  gevelle. 

da  wart  gröz  horngeschelle 

in  maneger  slahte  döne: 

si  liürneten  so  schone, 

daz  ez  Marken  sanfte  tete  3455 

und  mit  im  manegem  an  der  stete. 

Xu  si  den  hirz  gevalten, 

ir  meister  si  dar  stalten 

Tristanden,  den  keinliehen  gast, 

und  bäten,  daz  er  si  den  bast  8460 

von  ende  z'ende  lieze  sehen. 

Tristan  sprach:  „daz  sol  geschehen!" 

und  mit  der  rede  bereite  er  sich. 

im  waf-ne  ich  wol  und  dunket  mich, 

daz  ez  undurfte  wäre,  3i6ö 

ob  ich  iu  zwir  ein  maere 

nach  ein  ander  vür  leite. 

reht'  alse  ich  iu  6  seite 

von  jenem  hirze,  reht'  also 

enbaste  er  aber  disen  dö.  3470 

den  bast  und  die  furkie, 

die  kunst  von  der  curie, 

dö  si  die  begunden  sehen, 

si  begunden  eines  mundes  jeben, 

daz  niemen  von  dem  liste  '" 

niht  bezzers  enwiste 

noch  niemer  künde  ervinden. 

der  künec  der  hie/  dö   Milden 

den  hirz  üf  unde  körte  dan, 

8445   /•    -tritc.  um  bi<  BJette.  —  8469  beinllob,  wrtraut,  lieb.  —  8465.  un- 
durfte,  .-i.lv    dat  von  onduift,  juinötiii    —  8466.  /wir,  wcimal.  —  8474.  einei 

in  un «Ich,  cinftitnmig. 
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3180  er  und  sin  jägere,  Tristan 

und  al  sin  massenie. 
mit  gehürne  und  mit  furkie 
riten  si  dö  ze  küse  wider. 

Als  was  der  guote  Tristan  sider 
3485  ein  lieber  hoveman  under  in. 

künec  unde  gesinde  keten  in 

in  guoter  geselleschaft. 

ouch  was  er  alse  dienestkaft 

dem  armen  unde  dem  riehen; 
3i9o  möht'  er  ir  iegelichen 

üf  siner  kant  getragen  hän, 

daz  kete  er  gerne  getan. 

die  sselde  hete  im  got  gegeben, 

er  künde  und  wolte  in  allen  leben: 
34ö5  lacken,  tanzen,  singen, 

riten,  loufen,  springen, 

zukten  unde  schallen: 

daz  künde  er  mit  in  allen. 

er  lebete,  swie  man  wolte, 
3£0o  und  als  diu  jugent  solte. 

swes  ir  dekeiner  began, 

daz  kuob   er  iemer  mit  im  an. 

Nu  gefuogte  sick  daz, 

daz  Marke  an  einem  tage  saz 
3505  ein  lützel  näck  der  ezzenzit, 

so  man  dock  kurzewlle  pflit, 

und  losete  sere  an  einer  stete 

einem  leicke,  den  ein  karpksere  tete, 

ein  meister  siner  liste, 
35io  der  beste,  den  man  wiste; 

der  selbe  was  ein  Gälois. 

nu  kom  Tristan  der  Parmenois 

und  saz  ze   sinen  füezen  dar 

und  nam  so  flizeclicke  war 

3484.  sider,  Ijernad).  —  3488.  dienesthaft,  gefällig,  bicnftnriüig.  —  3407.  füll- 
ten, fid;  mit  3ud)t,  i»of)[anftätibig  benennten.  —  schallen,  Schall  »erurfadjen,  taute, 
lärmenbe  greube  begeigen.  —  3506.  pfllt,  pflegt.  —  3507.  losen,  lauften. 
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des  leicbes  unde  der  süezen  noten.  3515 

waer"  ez  im  an  den  lip  geboten, 

ern  möhte  ez  niht  verewigen  hän. 

sin  muot  begunde  im  üf  gän. 

>in  berze  daz  wart  muotes  vol. 

„meister,"  sprach  er  „ir  barpbet  wol: 

die  noten  sint  rebte  vür  bräht 

senelicbe  und  alse  ir  wart   gedäht. 

die  macbeten  Britüne 

von  minem  hern  <  iurüne 

und  von  siner  friundinne." 

Diz  nam  in  sine  sinne 

der  harphaer'  und  loset'  allez  dar, 

als  er  der  rede  nibt  naeme  war, 

unz  er  den  leicb   volante. 

gein  dem  kinde  er  sieb  do  wante: 

..waz  weistu,"  sprach  er,  „liebez  kint, 

von  wannen  dise  noten  sint? 

kanstu  ihtes  ibt  hier  an?" 

„ja,  scheener  meister,"  sprach  Tristan 

„ich  bete  es  hie  vor  meistersebaft; 

nu  hat  ez  alter  so  kleine  kraft, 

daz  ich  vor  iu  niht  engetar." 

..nein,  friunt,  se  dise  harphen  dar. 

lä  hreren,  welher  bände 

kan   man  in  dinem  lande?" 

„gebietet  ir  daz,  meister  min, 

und  sol  ez  mit  iurra  urloube 

daz  ich  iu  harphe?"  sprach  Tristan. 

„ja,  trüt  geselle,  so,  harph'  an!" 

Als  er  die  harphen  dö  genam, 
slnen  handen  >i  vi]  wo!  gezam; 

laich  iü  eine  türjere,  gefangmägig  rerttierte  Srjäbtung,  entfprid)t  liier  bem  äff. 
Leu  Jie  Janen  finb  tti-  Stftne ;  ir.  fpielt  juerfl  nur  sie  üRelobie,  bann  fingt  er  auch  3621  fj 
—  3516  ;i ti  den  11p.  aufSSeben,  t>  b.  febr  nadjbrttcHid)  unb  ernftltdj  Bt«  man 

ibrer  gebad)t  bntte,  b  fo  in  bet  (erretten  SBetfe  352J  Bon  Quran  jinb  |it>ei  Sagen  be» 
faiuu,  hier  n't  bie  auch  in  ben  franjiöfifdjen  Inftantgragmenten  (9Rid)el  ÜI,  s.  39)  ermäbnte 
gemeint  (Suran  warb  getötet  unt<  fein  §erj  ber  (Beliebten  oorgeJe$t  —  8525  volante, 
uolienbetc.  -  iht,  irgenb  erroa«.  -  hatte  (ruber  SReifterj 

bm>oit        S5U7,  rar,  ich  cc>  Dox  Sud)  nicht  n  oup  Btm.,  ck  ffrlaubnlt. 
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die  waren,  alse  ich  hän  gelesen, 

daz   si  niht  schoener  künden  wesen, 

weich   unde  linde,  kleine,   lanc 
3550  und  rehte  alsam  ein  härm  blanc; 

mit  den  so  ruorte  er  unde  sluoc 

ursuoche   und  notelin  genuoc 

seltsa?ne,  süeze,  guote. 

hie  mite  wart  ime  ze  muote 
3555  umbe  sine  leiche  von  Britta. 

sus  nani  er  sinen  plectrün, 

nagel  unde  Seiten  zöher, 

dise  nider,  jene  höher, 

rehte  als  er  si  wolte  htm. 
3560  nu  diz  was  schiere  getan: 

Tristan,  der  niuwe  spileman, 

sin  niuwez   ambet  huob   er  an 

mit  flizeclichem  ruoche. 

sine  noten  und  sine  ursuoche, 
35ß5  sine  seltsaene  grüeze 

die  harphete  er  so  süeze 

nnd  machete   si  so   schrene 

mit  schcenem  seitgedcene, 

daz  iegelicher  dar  zuo   lief, 
°5'0  dirre  jenem  dar  näher  rief. 

vil  schiere  kom  diu  hoveschar 

almeistec  loufende  dar 

und  wände  niemer  komeu  ze  fruo 

Nu  Marke  der  sach  allez  zuo 
y575  und  saz  allez  trahtende, 

sinen  Munt  Tristanden  ahtende 

und  wunderte  in.  des  sere, 

daz  er  so  hövesche  lere 

und  alse  guote  liste, 
35so  die  er  an  im  selben  wiste, 

also  verhelen  künde. 

3550.  blanc,  roetjj.  —  3552.  ursuoche  stf.,  iBerfud&,  iU'ätubium.  —  3553.  solt- 
sa-ne,  feltfam,  unbetannt.  —  3554.  hiermit  fiel  itjin  ein.—  3556.  plectrün  fann  bier 
nur  etimmiciilüffet,  ©aitenäieljer  Bebeuten.  —  3563.  ruoch  stm.,  Sorgfalt,  Scbacbt.  — 
3570.  ©er  eine  öem  anbern  äuvief,  naber  ju  fomincn. 
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nu  Tristan  der  begunde 

einen   leich  da  läzen  klingen   in 

von  der  vil  stolzen  friundln 

Grälandes  des  schoenen. 

do  begunde  er  suoze  doenen 

und  barpben  so  ze  prise 

in  britünscber  wise, 

daz  maneger  da  stuont  unde  saz, 

der   sin   selbes  namen  vergaz:  3590 

da  begunden  herze  und  ören 

tumben  unde  toren 

und   üz  ir  rebte  wanken; 

da  wurden  gedanken 

in  maneger  wise  vür  brüht. 

du  wart  vil  ofte  gedübt: 

.,ä,  saelic  si  der  koufman, 

der  ie  so  höveschen  sun  gewan!" 

ja   sine  vinger  wlze 

die  »iengen  wol  ze  flize  -;i  "o 

Avalgende  in  den  Seiten. 

sie  begunden  doene  breiten, 

daz  der  palas  voller  wart. 

dane  wart  ouch  ougen  niht  gespart, 

da  kapbete  vil  maneger  dar 

und   namen  siner  bende  war. 

Nu  dirre  leich  der  was  getan: 
nu  biez  der  guote  künec  dar  gän 
und  sprach,  daz  man  in  b»te, 
daz  er  noch  einen  taete. 
. .niu   Vdluntiers!"   sprach   Tristan, 
viliche   huob   er  aber  an 
•  inen   senelichen   leich  als  ö 
de  la  cürtoise  Tispö 

Ter  Eoi?  Don  (Bralanb  ift  erhalten;  eine  attbere  Sage  von  ihm  ihrem  ijnbaltc  naeb 
Mannt.    Sic  beeft  fieb  mit  ber  Don  ©urün;  itr   .*>err.,  -  192.  tambeu,  taub 

werben.  —  tören,  toll  werben.  —  8596.  vorbringen,  erweefen.       3601.  w  a I 
fieb  wäUcn,   wühlen.  —   3608    voller  nicht   comptr.,   fonbern  nur   bie   flafl  tlettierte 
Aorm.  —   3605    Icttpben,   eifrig   hinü-bauen.  —  3611.  ml   roluntieri        muh  v. 
febr  gern.  —  3614.  ißnramut  unb  Jbk.he  fiut>  im  Mittelalter  berühmt  burch  Doib,  ber 
tn  bie  SBu(gftrff>rad)en  Qberfe|t  mürbe;  ln8  gfrj.  Miiiii  CbrefUen  von  Crooeft. 
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3615  von  der  alten  Bäbilöne. 

den  harphete  er  so  schöne 

und  gie  den  noten  so  rehte  mite 

nach  rehte  meisterlichem  site, 

daz  es  den  harphaer  wunder  nam; 
3620  und  alse  ez  ie  ze  staten  kam, 

so  lie  der  tugenderiche 

suoz'  unde  wunnecliche 

sine  schanzüne  fliegen  in: 

er  sanc  diu  leichnotelin 
3625  britünsche  und  gäloise, 

latinsche  und  franzoise 

so  suoze  mit  dem  munde, 

daz  niemen  wisen  künde 

wederz  süezer  waere 
3630  oder  baz  lobebaere, 

sin  harphen  oder  sin  singen. 

sich  huop  von  sinen  dingen 

und  von  siner  fuoge 

rede  unde  zal  genuoge: 
3035  si  jäben  al  geliche, 

sin'  vernsemen  in  dem  riche 

an  einem  man  die  fuoge  nie. 

der  sprach  dort  und  dirre  hie: 

„ä,  waz  ist  diz  von  kinde? 
3640  waz  hän  wir  ze  gesinde? 

ez  ist  allez  als  ein  wint, 

elliu  diu  kint,  diu  nu  sint, 

wider  unserm  Tristande." 

Tristan  dö  der  verande 
3645  slnen  leich  nach  siner  ger, 

Marke   sprach:  „Tristan,  gä  her: 

der  dich  da  hat  geleret, 

der  si  vor  gote  geeret 

und  du  mit  ime!  daz  ist  vil  wol. 
3650  dine  leiche  ich  gerne  hoeren  sol 

3628.  wisen,  weifen,  fimb  tlnm,  fagen.  — ■  3629.  weder,  rocldjer  oon  bciben.  — 
3634.  zal  stf.,  Geipräd).  —  3639.  2Bas  tft  bie§  für  ein  Stnb.  —  3641.  als  ein  wint, 
roie  nicfytö.  —  3644.  verande,  beenbetc. 
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underwilen  wider  naht, 
so  du  doch  niht  gesläfen   mäht. 
diz  tuostu  wol  mir  unde  dir." 
„ja,  herre,  wol."    ..nu  sage  mir, 

kaust   du  kein   ander  seitspil   noch?" 

„nein,  herre."  sprach  er.    „nü  iedoch, 

reht"  alse  lieb  als  ich  dir  si, 

Tristan,  da  frage  ich  dich  es  bi." 

„herre,  sprach  Tristan  al  zehant, 

„im  dorftet  mich  niht  hän  gemant 

so  verre,  ich  Seite  ez  iu  doch  wol, 

Sit  ich  ez  iu  doch  sagen  sol 

und  ir   ez   wellet  wizzen: 

hciic.   ich   hau   geflizzen 

an  iegelichem  seitespil, 

und  enkan   doch   keines   alse   vil, 

i'ne  künde  es  gerne  mere. 

ouch  hän  ich  dise  lere 

niht  vil  manegen  tac  getriben, 

und   /.wäre   ich   bin   derb!    lieliben 

ander  malen  kume  siben  jär 

oder  lützel  mere,  daz  ist  war. 

mich  leiten   Parmenlen 

videln   ande   Symphonien; 

harphen  unde  rotten 

da/,  lerten  mich  Gälotten, 

zwene  meister  Gäloise. 

mich  lßrten    luitünoise, 

die  waren   uz  der  stat  von   Lüt, 

rehte  llren  unde  sambiüt." 

„sambiüt,  waz  i>t   da/,  lieber  man?" 

„daz  beste   seitspil.   daz   ich   kan." 

„seht. "  sprach  daz  gesinde, 

„got  der   hat   di^em    kinde 


8658   i>i   irau'cn.  mit  gen.  =  um  etroafi  fragen.  —  3664.  fllson  an,  bebaä}i 
fein  ntif.  —  3671.  ander  malen,  mituntei  ■      Parmi  nie,  bei  Ißarmeniei 

3674.  Bjrmpbonte,  Saiteninflrumeni  mit  ftlaoiatur,  einer  Drehorgel  entfpredjenb.  — 
rotte,  eine  (Steige,  bereu  Saiten  jugteia)  geftria)en  mürben,  cnmrifdjcä  Rational« 
inftrument  ■  ■  sambiot,  ein  im  12.  öaiirty. 

auftommenbeS  Sauten«  ober  ©uitarreninftrument;  etr.  $erf,  £ 
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3685  üf  rehte  wunneclicliez  leben 

slner  genäden  vil  gegeben.'1 

Marke   der  fragte   in   aber  dö  me: 

„Tristan,   ich  hörte  dich  doch  e 

britünisch   singen   und  gälois, 
3690  guot  latine  und  franzois: 

kanst  du.  die  spräche?"    „herre,  ja, 

billlche  wol."    im '  kom  iesä 

der  hüfe   dar  gedrungen; 

und  swer  iht  fremeder  zun  gen 
3095  von  den  bilanden  künde, 

der  versuochte  in   sä  zestunde: 

dirre  sus  und  jener  so. 

hier  under  antwurte  er  dö 

hofsliche  ir  aller  masren: 
3""o  Norwaegen,  Irlandaeren, 

Alamänjen,  Schotten  unde  Tenen. 

da  begunde  sich  manec  herze  senen 

nach   Tristandes  fuoge. 

da  wolten  genuoge 
3705  vil  gerne  sin  gewesen  als  er. 

im  sprach  vil  maneges  herzen  ger 

suoz'  unde  minneclichen  zuo: 

,.ä  Tristan,  wäre  ich  alse  duo! 

Tristan,   du  mäht  gerne  leben: 
3'io  Tristan,  dir  ist  der  wünsch  gegeben 

aller  der  fuoge,  die  kein  man 

ze  dirre  werkle  gehaben  kan.u 

ouch  macheten  si  hier  under 

mit  rede  michel  wunder: 
3ii5  „hörä!"  sprach  dirre  „hörä!"  sprach  der 

„elliu  diu  weilt  diu  hcere  her: 

ein  vierzehenjajrec  kint 

kan  al  die  liste,  die  nu  sint!'' 

Der  künec  sprach:  „Tristan,  hcere  her: 
3720  an  dir  ist  allez,  des  ich  ger; 

3695.  biland,  DiaA&arlanb.  —  3710.  wünsch,  bie  SSoHenbung.  —   3711.  kein 
=  dehein,  irgenbein. —  5715.  hurä  imperat.,  prc. 
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du  kanst  allez,  daz  ich  wil: 

jagen,   spräche,  seitespil. 

nu  suln  ouch  wir  ge.-ellen  sin, 

du  der  min  und  ich   der  din. 

tages  so  suln  wir  riten  jagen,  372 j 

des  nahtes  uns  hie  heime  tragen 

mit  hüveschlichen  dingen: 

harphen,  videlen,  singen, 

daz  kanstu  wol,  daz  tuo  du  mir: 

so  kan  ich  spil,  daz  tuon  ich  dir, 

des  ouch  din  herze  lihte  gert; 

schoeniu  kleider  unde  pfert, 

der  gibe  ich  dir,  swie  vil  du  wilt: 

da   mite   hin  ich  dir  wol  gespilt. 

sich,   min   swert  und  mine  sporn, 

min  armbrust  und  min  guldin  hörn, 

geselle,  daz  bevilhe  ich  dir: 

des  underwint  dich,  des  pflic  mir 

und  wis  du  hövisch  unde  frö!" 

Sus  was  der  eilende  dö  :;"«o 

da  ze  hove  ein  trüt  gesinde. 

ezn  gesach  nie  man  an  kinde 

die  sselde,  die  man  an  im  sach: 

swaz  er  getete,  swaz  er  gesprarh. 

daz  dühte  und  was  ouch  alse  guot,  87« 

daz  ime  diu   werlt  holden  muot 

und  inneclichez  herze  truoc. 

hie  mite  si  der  rede  genuoc. 

wir  suln  diz  maere  legen  nider 

und  grlfen  aber  an  jenez  wider,  3750 

sin  vater,  der  marschalc  dan   Rual 

li  foitenant  et  li  leal, 

waz  der  nach # ime  getete, 

dö  er  in  verloren  bete. 


8726.  eich   tragen,  fldj  pefdjaftigen.  —  3730 ff.  3<fi  fonn   biv  iiu.ii  Unterhaltung 
bieten.—  3784  Damit  E)abe  ici)  t> i et >  mobl  erfreut.  ob  unde r winden,  fi.ii 

einet  2act)c  annehmen.  —  pfU  8760.  wider  an  grlfun,   wiebei 

nebmen.  —  :i7.".i.  dan,  ii*v  —  dominus;  ofr.  [satt.  Don. 
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3755  Dan  Eüal  li  foitenant 

der  schiffete  über  mer  zehant 
mit  michelem  guote, 
wan  ime  was  wol  ze  muote, 
ern  wolte  niemer  wider  komeu , 

3760  ern  hete  etewaz  vernomen 

endeclicher  msere, 
wä  sin  juncherre  wnere, 
und  stiez  ze  Norwaege  zuo. 
da  vorsckte  er  späte  unde  fruo 

37G5  in  allem  dem  lande 

nach  sinem  friunt  Tristande. 
waz  half  in   daz?   ern  was  da  niht: 
al  sin   suochen  was   enwiht. 
und  alse   er  sin   da  niht  envant, 

3770  dö  kerte  er  wider  Irlant. 

seht,  däne  künde  er  iht  me 
von  ime  ervorschen  danne  als  e. 
hie  mite  begunde  er  an  der  habe 
so  s wachen  unde  nemen  abe, 

3775  daz  er  sich  nider  ze  fuoze  liez 

und  siniu  phärt  verkoufen  hiez 
und  mit  dem  guote   sande 
sine  liute  wider  ze  lande, 
sich  selben  liez  er  in  der  not, 

3780  wan  er  gie  betelen  umbe  bröt 

und  treip  daz  staetecliche 
von  riebe  ze  riebe 
von  lande  ze  lande, 
vorsehende  nach  Tristande 

3785  wol  driu  jär  oder  mere, 

biz  daz  er  also   sere 
von  sines  libes  scheene  kam 
und  an  der  varwe  als  abe   genam. 


3761.   endeclich,   enbgütig,   juoerläffig.   —  3763.    zuo   stözen,   aittailbett. 
3768.  enwiht,  nirf)t>3,  ucrgeMitf).  —  ui74.  swachen,  fdjroacfi  »erben. 

Oottfrieb  oon  Strasburg,  Sriftan  unb  Sfolbc.  8 
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swer  in   da  hete  gesehen. 

dem  hete  niemer  gejehen, 

daz  er  ie  herre  würde. 

die  sehameliche  bürde 

die  tnioc  der  werde  dan  Rüalt 

geliche  alsam  ein  art  ribalt. 

daz  ime  dehein  sin  arnmot,  3795 

als  ez  doch  weizgot  manegem  tuot, 

sinen  guoten  willen  nie  benam. 

Nu   ez  in  daz  vierde  jär  dö   kam, 

dö  was  er  ze  Tenemarke 

und  vorsehet e  ouch  da  starke 

von  stete  ze  stete,  hin  und  her: 

von  gotes  genäden  d«j  vant  er 

die  zwene  wallende  man, 

die  sin  juncherre   Tristan 

üf  der  waltsträze  vant.  3805. 

die  selben  fiägete  er  zehant; 

die  Seiten  ime  ouch  msere, 

wenn'  und  wie  lange  es  waere, 

daz  si  einen  knaben  hett-n  gesehen 

reht'  als  si  in  da  hörten  jehen,  S810 

und  wie   si'n  mit  in  liezen  gan. 

wie  sin  dinc  allez  was  gel 

an  antlütz'  unde   an   hare, 

an  rede  und  an  gebäre, 

an  libe  und  an  gewande,  »815 

und  wie  maneger  bände 

sprach'   unde  fuoge  er  künde. 

zehant  und  an  der  stunde 

bekande  er  wol,   im   wäre  also. 

die  wallare  bat  er  d 

da/,  si'z  durch  '_r"t   beten, 

swfi  -ni  geläzen  heten, 

ob  si  die  stat  erkanden, 

daz   si    si'm   rehte   nanden. 

ichameltoh,  fgimpftto)        8794    "in  art.  in  ber  -Hvt,  fein 
ribalt,  nrj.  =  Sanbftreicbrr.  —   3810.  (Serabc  fo,  lülf  fic  ihn  Ca  Jagen  Reiten,  »ie  er 
il;ncn  bcjclriolv  —  3819.  bekennen,  evtemun. 
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3825  sus  Seiten  si  Riiäle, 

ez  wsere  in  Kurnewäle 

ze'  Tintajöle  vor  der  stat. 

die  stat  er  ime  dö  nennen  bat 

aber  und  aber  und  sprach  dö  z'in: 
3830  „nu  wä  lit  Kurnewäle  hin?" 

„ez  stözet',  sprächen  jene  zehant, 

„jensit  Britanje  an  daz  laut." 

„A!",  dähte  er  „herre  trehtin, 

diz  mac  wol  din  genäde  sin: 
3835  ist  Tristan,  alse  ich  hän  vernomen, 

alsus  ze  Kurnewäle  komen, 

so  ist  er  rehte  komen  hin  heim; 

wan  Marke  der  ist  sin  ceheim. 

da  wise  mich  hin,  süezer  got! 
3840  ä  herre  got,  durch  din  gebot 

du  lä  mir  noch  so  wol  geschehen, 

daz  ich  Tristanden  müeze  sehen! 

diz  maere,  daz  ich  hän  vernomen,  . 

daz  müeze  mir  ze  fröuden  komen! 
3345  ez  dunket  mich  und  ist  ouch  guot: 

ez  hat  mir  mlnen  swaeren  muot 

erwecket  unde  gemachet  frö. 

sadigen  liute,u  sprach  er  dö, 

„der  megede  sun  müez'  iuch  bewarn! 
3850  ich  wil  üf  mine  sträze  varn 

und  sehen,  ob  ich  in  vinde." 

ynu  gewise  iuch  nach  dem  kinde, 

der  al  der  werlde  hat  gewalt! ' 

„genäde!"  sprach  ab  dö  Eüalt, 
3855  „gebietet  mir,  hie'st  bite  nime." 

„friunt,"  sprächen  jene  ,,a  de,  a  de!" 

Rüal  dö  sine  sträze  gie, 
so  daz  er  slnem  libe  nie 
ruow'  einen  halben  tac  genam, 
3860  unz  daz  er  zuo  dem  mere  kam. 

8852.  gewisen,  Ijinfüljren. —  3855.  bite  stf.,  SBorten. 


116  v"-   W1EBBB8EHBK.  [3861 — 3895.] 

da  ruowete  er,  daz  was  im  leit: 

wan  schif  diu  wären  unbereit: 

und  alse  er  dö  scbiffunge  vant. 

er  fuor  ze   Britanje   in   daz   laut. 

durch  Britanje  streich  er  dö 

so  striteeliehen  unde  also, 

daz  nie  kein  tac  so  langer  wart, 

daz  des  iht  würde  gespart. 

ern  striche  in  iemer  in  die  naht. 

da  zup  gap  ime  muot  unde  mäht  3870 

der  gedinge,  der  im  was  geseit. 

ez  machete  ime  sin  arebeit 

senft*  unde  harte  lihtesam 

nu  er  ze  Kurnewäle  kam, 

zehant  dö  fragte  er  maere,  S875 

wa   Tintajoel  wäre: 

vil  schiere  er  des  bewiset  wart. 

sus  kerte   er  aber  üf  sine  vart 

und  kom  ze  Tintajöle  zuo 

eines  sunnen  übendes  fruo,  3S$o 

du  man  ze  messe  solte  gän. 

sus  gieng  er  vür  daz  münster  stän; 

da  gie  daz  volc  her  unde  dar, 

und  er  nam  allenthalben  war 

und   spehete  wä   unde   wa,  3885 

obe  er  iemen  funde  da, 

der  ime  reht  unde  gebaere 

ze  siner  frage  waere, 

wan   er  däht'   allez   wider  sich: 

„diz  volc  ist  alle/,  baz  dan  ich;  ssdo 

swen  ich  mit  rede  bevähe, 

ich  fürhte,  ez  in  versmahe, 

daz  er  mir  gebe  antwürte  umb'  in, 

Sit  ich   als   armer   fuore   bin: 

rät,  hörre  got,  waz  ich  getuo!'' 

Reine  Schiffe  waren  bereil  ichiffunge  stf.,  Bc^iffdgelegen^cit.  — 

den,  elftlfl.  —  5869.  In  die  naht,  bifl  in  bie  Jiacbt  - 
dinge  Bwm..  Qoffttung    —  8873.  Lihtesam,  IciJU.  —  S884.  war  nemen,  gefpannt 
aufwerten. —  3887.  gebeere,  poffenb.—  3891.  bevahen,  angeben  er- 

Bmfthct  in,  efi  ni>citu  ihm  oerä    tl  8rfo)efmmg. 
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Nu  gie  der  künic  Marke  zuo 

mit  einer  wunneclichen  schar. 

der  getriuwe  der  nam  aber  war 

und  ersach  niht,  des  er  wolte. 
3!>oo  lind  alse  der  künec  dö  solte 

von  messe  wider  ze  hove  gän, 

Riial  gie  von  dem  wege  stän 

und  nam  sunder  dort  hin  dan 

einen  getageten  hoveman: 
6905  ,,ä  hßrre,'"  sprach  er  ,  saget  mir 

durch  iuwer  güete,  wizzet  ir, 

oh   ein  kint  hie  ze   hove   si? 

man  seit,  ez  wone  dem  künege  bi 

und  ist  daz  Tristan   genant.1' 
39io  „ein  kint?"  sprach  jener  al  zehant, 

„i'ne   sage  iu  niht  von  kinde: 

ein  knappe  ist  hie  gesinde, 

der  sol  schiere  nemen  swert 

und  ist  dem  künege  harte  wert, 
3915  wan  er  kan  kunst  genuoge 

und  erkennet  manege  fuoge 

und  manege   höveschlichiu  dinc: 

der  ist  ein   starker  jungelinc 

mit  brünreidem  häre, 
3920  mit  schcenem  gebftre 

und  ist  ein  eilender  man: 

den  heizen  wir  hie  Tristan." 

„Nu  herre,"  sprach  Rual  iesä 

„Sit  ir  hie  hovegesinde?"    „ja." 
3925  „ht-rre,   durch  iuwer  ere 

so  tuot  ein  lützel  mere, 

wan  ir  tuot  harte  wol  dar  an. 

saget  ime,  hie   si   ein  armer  man, 

der  welle  in  sprechen  unde  sehen. 
3930  ouch  muget  ir  ime  des  wol  verjehen, 

ich   si  von   sinem  lande." 

3904.  getaget,  betagt.  —   3919.  brünreit,  braungelocft.  —   3930.  verjehen, 
Deformen. 
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sus  seite  jener  Tristande, 

ein  sin  lantman  waere  da. 

Tristan  der  kerte  dar  ie- 

und  al  da  mite   daz  er  in  gesach.  3w:> 

mit  herzen  und  mit  munde  er  sprach: 

..Xu  müeze  unser  trehtin 
iemer  gebenediet  sin, 
vater,  daz  ich  dich  sehen  muoz!" 
daz  was  sin  aller  erster  gruoz;  3940 

da  nach  lief  er  in  lachende  an 
und  kuste  den  getriuwen  man, 
als  ein   kint  sinen  vater  sol: 
daz  was  vil  billich  unde  wol. 
er  was  sin  vater  und  er  sin  kint.  3945 

alle  die  vätere,  die  nu  sint, 
oder  die  vor  uns  wurden  ie, 
dien'  getäten  alle  ir  kinde  nie 
vaterlicher  danne  er  im  tete. 
ja  Tristan  der  het*  an  der  stete  3950 

vater,  muoter,  mäge,  man, 
alle  die  friunt,  die'r  ie  gewan, 
enzwischen  slnen  banden  da 
vil  innecliche  sprach  er:  ,,ä, 
getriuwer  vater  guoter,  3055 

sage  an,  min  siieziu  muoter 
und  mine  bruoder,  lebent  die  noch?" 
..ine   weiz,"  sprach  er  „trat   sun.   iedoch 
lebeten  s',  do  ich   >'  nähest  sach, 
wan  daz  si  michel  ungemach  bmo 

von  dinen  schulden  heten. 
wie  si  aber  Sit  her  geteten, 
desn  kan   ich  <lir  niht  gesagen, 
wan  ich  gesach  in  manegen  tagen 
nieman,  den  ich  erkande; 
sone  kom  ich  ouch  ze  lande 
der  veigen  stunde  nie, 

entwischen  slnen  banden,  poiftfjeti  fehlen  Hnnen.  —  8! 

jüngft,  uikiu   -    3967   velc,  tobgemetyt,  unfeltg 
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daz  mir  an  dir  so  missegie." 

,  ä,"  sprach  er  aber  „trüt  vater  min, 
■3970  waz  sol  dirre  maere  sin? 

din  schoener  lip,  war  ist  der  komen?" 

„sun,  da  hästu  mir'n  genomen." 

„so  wil  ich  dir'n  wider  geben." 

„sun,  daz  muge  wir  noch  geleben." 
3975  ,,nu  vater,  ga  dan  ze  hove  mit  mir." 

„nein,   sun,  -dar  engän  ich  niht  mit  dir: 

du  sihest  wol,  ich  wa?re 

alsus  niht  hovebaere." 

„nein,  vater,"  sprach  er  „diz  muoz  geschehen, 
398(>  der  künec,   min  herre  sol  dich  sehen." 

Rüal  der  hövesche,  guote, 

der  gedähte  in  sinem  muote: 

„min  nacketage  enwirret  niht, 

swie  mich  der  künec  nu  varnde  siht, 
3985  er  wirt  mich  gerne  sehende, 

und  wirde  ich  ime  verjehende 

umbe  sinen  neven,  der  hie  stät; 

swenn*  ich  im  alle  mine  tat 

von  anegenge  her  gesage, 
3"0  ez  wirt  vil  schcene,  daz  ich  trage." 

Tristan  der  nam  in  an  die  hant. 

sin  bereitschaft  unde  sin  gewant, 

daz  was,  als  ez  dö  mohte  sin, 

ein  vil  armez  rockelin 
3"5  beschaben  unde  verslizzen, 

wä  unde  wä  zerizzen: 

daz  truog  er  äne  mantel  an. 

diu  kleider,  diu  der  guote  man 

under  sinem  rocke  truoc, 
4000  diu  wären  armeclich  genuoc, 

ernozzen   un  de   verselwet  gar. 

3974.  gel  eben,  erleben.  —  3078.  hovebare,  l)offä£)ig.  —  3983.  nacketage 
swm.,  3Jacttf)eit.  —  wirret,  fdjabet.  —  3985.  Sr  toirb  mief)  gerne  feljett.  —  3989.  aue- 
genge  stm.,  Slnfang.  —  399-.».  bereitschaft  etf.,  SluSrüftung.  —  3995.  Slbgefcfmbt 
unb  jerriffen.  —  3 .  9ü.  wii  unde  wä,  überall.  —  4091.  vernozzen,  abgenugt.  — 
verselwet,  befdnnugt. 
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von  unruoche  was  sin  bar 

an  houbet  unde  an  barte 

verwalken  alse  harte, 

als  obe  er  wilde  waere. 

oucb  gie  der  sagebsere 

an  füezen  rinde  an  beinen  bar. 

dar  zuo  was  er  sü  wetervar, 

als  alle  die  von  rehte  sint, 

den  hunger,  frost,  sunn'  unde  wint 

ir  varwe  und  ir  lieb  bat  benomen. 

alsus  was  er  vtir  Marken  komen, 

daz  er  im  under  ougen  sach. 

Marke  ze  Tristande  sprach: 

,.sage  an,  Tristan,  wer  ist  der  man?" 

„min  vater,  herre,"  sprach  Tristan. 

„hast  du  war?"     .ja,  herre  min." 

,.der  sol  uns  willekomen  sin!"' 

sprach  aber  der  tugenderiche. 

Rüal  nei»  ime  bovelicbe. 


40  6 


40 1: 


IOL'0 


Hie  mite  so  kom  diu  ritterschaft 
zuo  geloufen  herhaft 

und  da  mit  al  diu  hovescbar. 

und  riefen  alle  sunder  dar: 

..sin-,   sire,  d6  vus  sali'" 

rm  wizzet  doch  daz,  daz  Rüal. 

swie  unhovebeere 

gewandeshalp  er  wsere, 

er  was  iedocb  zewäre 

an   lihe   und   an   gebäre 

vollekomen  unde  rieh. 

er  was  des  libes  edellch, 

an  geliden  und  an  geliune 

gewahsen  alse  ein  biune: 

hin  arme  und  slniu  bein  wol  laue: 


4085 


1036 


im.    im  Mi. m  1.  Btn  ,  Bema$[ttffigung.  —    1004.  verwalken,  DtrfUjt  —  4006. 

b  agobtere .    viiiinuii-MiH-vt.  -     1008    wetervar,    roetterf  arbig ,   roettergebraunt  — 

■...li  rehte,  natürlich.  —    i"i".  den,  benen.  -      10*2    herhaft,  fdjarenivtife. 

1028    .<  ihalp,   in  Bejug  nur  («ine  (Beroänber.         1033    gelinni 

Wcflnlt    —  4084.  h  i  um-,  §ttne, 
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schcen'  unde  herlich  was  sin  ganc; 

sin  lip  was  aller  wol  gestalt. 

ern  was  weder  ze  junc  noch  z'alt, 

wan  in  der  aller  besten  tugent, 
4010  da  daz  alter  und  diu  jugent 

dem  lebene  gebent  die  besten  kraft. 

er  was  an  rehter  herschaft 

aller  keiser  genöz. 

sin  stimme  alsam  ein  hörn  döz, 
4015  sin  rede  was  vil  wol  besniten. 

man  sach  in   mit  herlichen  siten 

vor  al  der  herschefte  stän: 

er  hete  ouch  6  alsam  getan. 

Hie  huop  sich  michel  rünen 
4050  von  rittern  und  von  barünen: 

si  redeten  hin,  si  redeten  her: 

„ja,"  sprächen   s'   alle  „und  ist  daz  der? 

ist  daz  der  hövesche  koufman, 

von  dem  uns  sin  sun  Tristan 
4055  so  manege  tugende  hat  geseit? 

wir  haben  von   siner  frumekeit 

maer'  unde  maere  vil  vernomen. 

wie  ist  er  sus  ze  hove  komen?' 

und  spelleten  sus  unde  so. 
4060  der  guote  künec  der  hiez  in  dö 

füeren  ze  kernen  äten 

und  hiez  in  da  beraten 

mit  rilicher  waete. 

Tristan  in  schiere  haste 
4065  schöne  gebadet  und  gekleit. 

ein  hüetelin  was   d.i  bereit: 

üf  sin  houbet  sazte  er  daz , 

und  gestuont  ouch  daz  nie  manne  baz, 

wan  er  was  under  ougen  rieh. 
4070  sin  geschepfede   diu  was  herlich. 

4042 f.  ©r  roar  an  §ofieit  Äaifern  glcicf).  —  HM4.  döz  oon  diezen,  tönen.  —  4015.  be- 
sniten, gitgefdjnitten,  fein. —  4U49.  rünen,  flüftcrn.  —  4059.  spellen,  planbevn. — 
4062.  beraten,  iicrfefjen.  —  4070.  geschepfede  stf.,  ©eftalt. 
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[4071—4106.] 


Tristan  der  nam  in  an  die  baut 

liepliche,  als  ez  im  wag  gewant, 

und  fuorte  in  wider  ze  Marke. 

nu  begunde  er  in  dö  starke 

und  scre  wol  gevallen. 

si  sprächen  under  in  allen: 

,,nu  kieset,  wie  scbiere  edeliu  wat 

den  man  ze  lobe  gestellet  hat! 

diu  kleider  stänt  dem  koufman 

wol  unde  lobelicben  an. 

oucb  ist  er  selbe  herlich. 

wer  weiz,  ern  si  vil  tugendericb: 

er  gebäret  diu  gelicbe  wol, 

ob  man  der  wärbeit  jenen  sol: 

nu  seht,  wie  hOrliche  er  gat, 

wie  scboene  gebaerde  er  bat 

in  edelem  gewande. 

und  niwan  an  Tristande 

da  kieset  sine  tugende  an: 

wie  künde  ein  werbender  man 

sin  kint  so  schöne  erzogen  bän, 

ez  enmüese  üz  edelem  herzen  ffftn?" 


108Ö 


40!H) 


Nu  bete  man  wazzer  genomen, 

nnd  was  der  künec  ze  tische  komen. 

sinen  gast  Rüälen  sazte  er  - 1 

ze  sinem  tische  und  hiez  im   da 

hovelicbe  dienen  unde  wol, 

als  man  dem  höveschen  dienen  sol. 

„Tristan,"  sprach   er,  „gä   balde  dar, 

nim  selbe  dines  vater  war!" 

deiswär,   ich   weiz  wol,  daz  ^csc-hach: 

ellin  diu  ere  und  daz  gemach, 

daz  crin   erbieten  künde, 

daz  tete  er,  als  er  im   gunde. 

oucb  az  b'ual  der  guote 

mit  willecllchem  nmote. 


1100 


1077    ii  ii   kieset,  nun  fi-ijt.   —  4078    Hellen,  bllben.    —  4088.  niwan.  to 
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wan  Tristan  tete  in  fröudeliaft. 

Tristan  der  was  sin   Wirtschaft: 

daz  er  Tristanden   ane  sach, 
4110  daz  was   sin   meiste   gemach. 

und  als  man  dö  von   tische  gie, 

der  künec  den  gast  mit  rede   bevie 

und  fragte  in  aller  hande 

beidiu  von   sinem  lande 
•ins  unde  ouch  umbe  sine  vart. 

und  alse  er  in  fragende  wart, 

diu  ritterschaft  loset'   elliu  dar 

und  nam  Rüäles  msere  war. 

„Herre,"  sprach   er  „ez  ist  vür  war 
4120  vil  nach  wol  vierdehalp  jär 

Sit  des,   daz  ich  von   lande   schiet; 

und  swar  ich  sider  hin  geriet, 

dane  fragte  ich  keines  mseres  nie 

wan  des,  da  mit  ich  umbe  gie 
4125  und  daz  mich  her  geleitet  hat." 

„waz  was  daz?'1     „Tristan,  der  hie  stät. 

und  zwäre,   herre,  ich   hän   noch  kint, 

diu  min  von  gotes  halben  sint, 

und  gan  den  guotes  alse  wol, 
4130  als  dehein   man   sinen  kinden  sol: 

dri  süne,  wser    ich  gewesen  bi  in, 

daz  eteslicher  under  in  drin 

iezuo  wol  ritter  waere; 

het'  ich  die  halben  swaere 
4135  erliten  durch   si  alle  dri, 

swie  fremede  so  mir  Tristan  si, 

die  ich  durch  in  erliten  hän, 

es  wsere  vil  und  vil  getan." 

„fremede?"  sprach  der  künic  dö 
4i4o  „saget  an,  wie'st  disem  nnere  so? 

er  ist  iur  sun  doch,  alse  er  giht?" 

4108.  Wirtschaft  stf.,  föafterei,  geft.  —  4122.  swar,  rooEjttt.  —  4129.  gan, 
gönne.  —  4134 ff.  hätten  mir  bie  brei  l;alb  fouiel  £eibe§  gemacht  als  allein  Sriftan,  e«3 
märe  genug. 
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„nein.  herre,   er  bestät  mich  nilit, 
wan  alse  vil:  ich  bin  sin  man." 

Tristan  erschrac  und  sach  in  an. 

aber  sprach  der  künee:   ..nu  saget  uns  daz,       -in". 

durch   weihe   schulde  und  umbe  waz 

habet  ir  die  not  durch  in  erliten, 

iuwer  wip  und   iuwer  kint  -\ermiten, 

als  ir  da  jehet,  so  lange   trist, 

Sit  daz   er  iuwer  sun  niht  i>' 

„herre,  daz  weiz  got  und  ich.'' 

,.nu,  friunt.  bewiset  ouch   mich!" 

sprach  aber  der  guote  Marke, 

„es  wundert  mich  vil  starke." 

„west5  ich  "  r-jna cli  der  getriuwe,  *i56 

„ob  ez  mich  niht  gerrawe 

und  obe  ez  mir  hie  waere 

ze  sagene  gebsere, 

herre,  icli  möhte  iu  wxinder  sagen, 

wie  sich  diz  dinc  hat  her  getragen  4160 

und  wie  ez  sich  gefiieget  h  it 

umbe  Tristanden,  der  hie  stät." 

Mark'   und   sin  barünie 

und  al  diu  massenie, 

die  bäten  an  der  stunde  u«a 

alle   üz   einem   munde: 

„saget  an,  saeliger  man. 

getriuwer  man,  wer  ist  Tristan?" 

Der  guote  Rüal  der  sprach  dö: 

..herre.  ez  kom  hie  vor  also,  ll7° 

als  ir  wol   wizzet  unde  die, 

die  bi  den  zlten   waren  hie, 

daz  min  herre  ßiwalln, 

des   man    ich    was   und    solle   sin. 

oh    ez    '_r"t    als  i    unlte,  iit:. 

daz  er  noch  leben  solte, 

nu  i  r  b<  stal  ml  oh  niht.  et  <km  mi<$  nidjW  an        U5S  bewiset,  belebtet, 
U60.  eich  hex  tragen,  ftcfj  jutragen, 
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4200 


4205 


dem  wart  von  iuwer  frumekeit 

so  vil  und  also  vil  geseit, 

daz   er  mir  sin  liut  und  sin  lant 

allez  bevalch  in  mine  hant. 

sus  kom  er  her  ze  lande, 

wan  er  iuck  gerne  erkande, 

und  wart  ingesinde  kie: 

so  wizzet  ir  wol,  wie  ez  ergie 

umbe  die  äventiure 

der  schoenen  Blansckefliure, 

wie  er  die  ze  friunt  gewan 

und  si  mit  ime  von  hinne   entran. 

nu  si  dö  keim  keimen, 

ein  ander  z'e  genämen, 

(in  mlnem  küse  daz  gesekack, 

daz  ick'z  und  manic  man  gesack) 

do  bevalck  er  mir  si  in  mine  pflege: 

Sit  ker  pflac  ick  ir  alle  wege, 

so   ick  iemer  beste  künde. 

zekant  und  an  der  stunde 

warb  er  unde  besande 

eine  reise  in  sinem  lande 

mit  mägen  und  mit  mannen 

und  fuor  ouck  iesä  dannen 

und  wart  in  einem  strite   erslagen, 

als  ir  wol  kabet  gekoeret  sagen. 

und  als  daz  maere  vür  kam 

und  diu  vil  sekoene  vernam, 

wie  ez  gevaren  wäre, 

diu  tötlicke  swsere 

so  söre  ir  in  ir  herze  sluoc, 

(Tristan  kie  stät,  den  si  dö  truoc) 

daz  si  den  von  der  not  gewan 

und  lac  si  selbe  tot  dervan." 


Hie  mite  gie  den  getriuwen  man 
als  inneclicker  jämer  an, 


4198.  reise,  §ccre§äug. 
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als  er  ez  wol  bescheinde, 

wände  er  saz  und  weinde, 

als  ob  er  ein  kint  waere.  4815 

ouch  begunde  von  dem  maere 

den   anderen  allen 

ir  ongen   über  wallen. 

der  guote  künic  Marke, 

dem   gieng  ez  also   starke  1880 

mit  jamer  an   sin  herze, 

daz  ime  der  beizesmerze 

mit  trähenen  üz  den  ougen  fluz 

und  ime  wang'  unde  wat  begöz. 

Tristande  was  daz  maere  4885 

vil    innecllchen   swaere 

von  anders  nibte   wan   von  dan, 

daz  er  an   dem  getriuwem   man 

vater  unde  vaterwän 

also  verloren  solte  hän.  1830 

Sn-   saz   b'ual  der  guote 

mit  trüreclicbem  muote 

und  seite  dem  gesiride 

von   dem   vil   armen  kinde, 

wie  starke  er  des  biez  nemen   war.  ass 

<}<>  ez  'liu  muoter  gebar; 

wie   er'/   an   tuugenlk-her  stat 

verbergen  unde  verhelen  bat; 

wie  er  ze  maere  werden  liez, 

den  lantliuten  sagen   biez,  ö*o 

ez   wa-re   in   siner  muoter  tot; 

wie   er   sinem   wibe   gl 

alse   ich   in  G  seite, 

daz  s]  sich  in  leite, 

als   ein    \vi[>   kinde-    inne   lit  1846 

un<l  «lax.  si  nacb  der  selben  zlt 
der  werlde  jehende  waere, 
daz  si  daz  kinl   gebaere; 

1819    boscheinen,  jeiflen.  —   1829.  vaterw&n,  Staube  an  ben  Cater,  einen 
Sätet  in  Mi$ai,  <ir   liiMii  oben  817J  w&nbruoder. 
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wie  si  mit  ime  ze  kirchen  gie, 
4250  und  wie  er  da  die  toufe  enpfie; 

war  umbe  er  Tristan  wart  genant; 

wie  er  in  sante  in  fremediu  lant, 

und  swaz  er  fuoge  künde 

mit  banden  und  mit  munde, 
4255  wie   er  in   daz  leren   hiez; 

wie  er  in  in  dem  schiffe  liez, 

und  wie   er  ime   da  wart  genomen, 

und  wie  er  nach  im   dar  was  komen 

mit  maneger  arebeite. 

4260  Sus  saz  er  unde  seite 

diz  msere  gar  von  ende  her. 

daz  weinde  Marke,  daz  weinde  er, 

daz  weinden  s'  al  gemeine; 

niwan   Tristan   al  eine 
4265  derne  mohte  es  niht  beklagen, 

swes  er  da  gehörte  sagen: 

in  kom  diu  rede  ze  gähes  an. 

swaz  aber  Rüal  der  guote  man 

dem  gesinde  erbarmekeite 
4270  von  den  gelieben  seite, 

Kanele  und  Blanschefliure: 

elliu  diu  äventiure 

diu  was  hie  wider  kleine 

niwan   diu  triuwe   al  eine, 
42T5  die  er  nach  töde  an  ime  begie, 

als  ir  wol  habet  gehceret  wie, 

an  ir  beider  kinde: 

daz  was  dem  ingesinde 

diu  meiste  triuwe,  die  kein  man 
4280  ze  siner  herschefte  ie  gewan. 

Nu  disiu  rede  alsus  geschach, 
Marke  zuo  dem  gaste  sprach: 

4267.  ze  gähes,  311  jäE|Itttg§,  —  42:19.  erbarmekeit  stf.,  ajiitteib  ®rregenbe§.  — 
4270.  geliep,  liebeitb.  —  4273  f.  3)ic  mar  geringfügig  gegenüber  bev  £reue,  triebt  fo 
groj;  als  bie  Ereue. 
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„nu  herre,  ist  diser  rede  als"'.'" 

Eüal  der  guote  bot  im  dö 

ein  vingerlin  an  sine   bant: 

„nu  hörre,"  spracb  er  ,.sit  gemant 

ininer  rede   und  miner  maere." 

der  guote  und  der  gewaere 

Marke  nam  ez  und  sacb  ez  an. 

der  jjmer,  den  er  dö  gewan, 

der  wart  aber  dö  vester. 

„ä,"  spracb  er  ,,süeziu  swester. 

diz  vingerlin   daz  gab  icb  dir, 

und  min  vater  der  gab  ez  mir. 

dö  er  an  sinem  töde  lac.  i»S 

disem  ma?re  ich   wol  gelouben  mac. 

Tristan,  ga  ber  und  küsse  mich! 

und  zwäre,  soltu  leben  und  icb, 

icb  wil  din  erbevater  sin. 

Blanschefliure  der  muoter  din  4Soo 

und  dinem  vater  Kanele, 

den  genäde  got  zer  9ele 

und  ruoche  in  beiden  samet  geben 

daz  ewecliche  lebende  leben. 

Sit  ez  alsus  gevaren  ist, 

daz  docb  du  mir  worden  bist 

von  der  vil  lieben  swester  min. 

geruocbet  es  min  trebtin. 

so  wil  icb  iemer  wesen  i 

Zem  gaste  spracb  er  aber  dö:  »810 

„nu  lieber  friunt,   nu  saget  mir, 

wer  Sit  ir  oder  wie  heizet   irV" 

..K'n.il.  herre."    „Rnal?"    „ja." 

bie  mite  versan  sieb  Marke  sä, 

wan  er  oueb  bete  in  slnen   tagen  1816 

harte  vil  von  im  gebeeret  sagen, 

wie  wise  und  wie  erbsere 


1285.  ringi  rlin,   Ringlein  I  •  ■■  .  nmhvimü.  -  bantalt, 

bereits.  -     1291.  dö,  i   ezbev&ter,  ererbtet  Bater  t1  i-  Im  Crbaang  auf« 

fteigenber  Sink  oerpfIta)teter  Bater.  —  4814.  sich  versinnen,  fid)  entflnnen. 
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und  wie  getriuwe  er  waere, 

und  sprach:  „Rüal  li  foitenantV" 
4320  „ja  herre,  also  bin  ich  genant." 

unde  gie  der  guote  Marke  hin 

und  kuste  in  unde   enpfienc  in 

herliche  und  alse  im  wol  gezam. 

diu  herschaft  al  zehant  dö  kam 
4325  und  kusten  in  besunder: 

si  begunden  in  ze  wunder 

mit  armen  enbrazieren, 

höfschliche  salüieren: 

„willekomen,  Rüal  der  werde, 
4330  ein  Spiegel  üf  der  erde!" 

Rüal  was  da  wol  willekomen. 

nu  hete  ouch  in  der  künec  genomen 

an  sine  hant  und  leite  in  hin; 

vil  liepliche  sazte  er  in 
4335  ze  sich  an  sine  siten  nider, 

und  griffen  an  ir  maere  wider 

und  redeten  aller  bände 

beidiu  von  Tristande 

und  ouch  von  Blanschefliure 
4340  alle  die  äventiure, 

waz  Kanel  unde  Morgan 

ein  ander  heten  getan, 

und  wie  daz  ouch  ein  ende  nam. 

vil  schiere  ez  an  daz  maere  kam, 
4345  daz  der  künec  Rüäle  seite, 

mit  welker  kündekeite 

Tristan  dar  komen  waere 

und  wie  er  seite  maere, 

sin  vater  waere  ein  koufman. 
4350  Rüal  der  sach  Tristanden  an: 

„Munt,"  sprach  er  „ich  hän  lange 

vil  anclich  und  vil  anere 


4327.  enbrazieren  —  nf}.  enbracier.  —  4:;28.  salüieren  =  afj.  saluer.  — 
4330.  spiegel,  SpiegelbUb,  SDlufter.  —  4346.  küudekeit  stf.,  filugljeit,  2ift.  —  4352. 
anclich  und  ange,  eifrig. 

GJottfrieb  »ort  Strasburg,  Sriftou  lttib  Sfolbe.  9 
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mine  niarsehandise 

in  armeclicher  wi*e 

dur  dinen  willen  her  getriben:  4355 

deist  aber  allez  nü  beliben 

an  einem  guoten  ende. 

dar  umbe  ich  mine  hende 

iemer  ze  gote  bieten  sol." 

Tristan  sprach:  „ich  hcere  wol,  4360 

sich  machent   disiu  maere  also, 

daz  ich  ir  späte  wirde  frö. 

ich  bin,  also  ich  hau  vernomen, 

ze  wunderlichen  maeren  komen: 

ich  hcere  minen  vater  sagen,  4868 

min  vater  der  si  lange  erslagen. 

hie  mite  verzlhet  er  sich  min. 

611$   muoz  ich   äne  vater  sin 

zweier  väter,  die  ich  gewunnen  hau. 

ä,  vater  unde  vaterwäll,  4870 

wie  sit  ir  mir  alsus  benomen! 

an  den  ich  jach,  mir  waere  komen 

ein  vater,  an  dem  selben  man 

da  verliuse  ich  zwene  vätere  an, 

in  unde  den  ich  nie  gesach." 

der  guote  marschalc  aber  do  sprach: 

..wie  nü,  geselle  Tristan, 

lä  dise  rede,  dän"  ist  niht  an. 

ja  bistu  von  der  künfte  min 

wcrder.  dan  du  wandest  sin,  4380 

und  bist  ir  göret  iemer  me, 

und  hast  doch  zwene   väter  als  6, 

hie  minen  hcrren   onde   mich: 

er  ist  din  vater,  also  bin  ich. 

volge  et  miner  lere 

und  wis  iemer  möre 

allen  künegen  ebenhör. 

1853.   man  nv:    marchandiee),  $anbeL  —  4856f.    rn-:<   iü   , 

einem  nuten  Cnbe  getommen.  —  4361.  ? i  c  n  machen,  fidj  einietijen,  befdjaffen  (ein.  — 
4867.  sich  vereinen,  fidj  [oäfagen.  —  1869,  zweier  vater  gen.  causae,  Infolge 
meiner  jroei  Sätet  —  4872  an  einen  jeben,  fidj  \\\  einem  befennen. —  4378.  Baratt 
ift  nidjtft.  -      1879    kimii  stf..  änfunft  —   l->~    ebenher,  (jleidj  lunnehm. 


[438S— 4422.]  vn.  wiedersehen.  131 

läz  alle  rede  und  tuo  niht  mer. 

minen  herren,  dinen  oeheim, 
4390  den  bit,  daz  er  dir  helfe  heim 

und  dich  hie  ritt  er  mache, 

wan  dii  mäht  dlner  sache 

sus  hin  wol  selbe  nemen  war. 

ir  herren,  sprechet  alle  dar, 
4395  daz  ez  min  herre  gerne  tuo!" 

Sus  sprächen  s'  alle  samet  derzuo: 

„herr",   ez  hat  guote  fuoge: 

Tristan  hat  kraft  genuoge 

und  ist  ein  wol  gewahsen  man." 
4400  der  künec  sprach:  „neve  Tristan, 

sage  an,  wie  stät  din  muot  hie  zuo? 

ist  ez  dir  liep,  daz  ich  ez  tuo?" 

„trüt  herre,  ich  sage  iu  minen  muot; 

het'  ich  so  rilichez  guot, 
4405  daz  ich  wol  nach  dem  willen  min 

und  also  ritter  möhte  sin, 

daz  ich  mich  ritterliches  namen 

noch  er  sich  min  niht  dörfte  schämen, 

und  ritterlichiu  werdekeit 
44io  an  mir  niht  würde  nider  geleit, 

so  wolte  ich  gerne  ritter  sin, 

die  müezigen  jugende  min 

üeben  unde  keren 

ze  werltlichen  ören; 
44iö  wan  ritterschaft,  also  man  seit, 

diu  muoz  ie  von  der  kintheit 

nemen  ir  anegenge 

oder  si  wirt  selten  strenge. 

daz  ich  min  unversuochte  jugent 
4420  üf  werdekeit  unde  üf  tugent 

so  rehte  selten  geüebet  hän, 

daz  ist  vil  sere  missetän 


4399.  -wol   gewahsen,  ooQ  erroatfifert.  —  4410.  nider  legen,  erntebrtgen. 
4418.  strenge,  ftarf.  —  4419.  unversuocht,  unerprobt. 

9* 
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und  hän  es  an  mich  selben  haz. 

nu  weiz  ich  doch  nu  lange  daz, 

senft'  unde  ritterlicher  prls  mm 

diu  missehellent  alle  wis 

und  mugen  vil  übele  samet  gewesen. 

ouch  hän  ich  selbe  wol  gelesen, 

daz  ere  wil  des  libes  not. 

gemach  daz  ist  der  eren  tot,  4430 

da  man's  ze  lange  und  ouch  ze  vil 

in  der  kintheite  pflegen  wil. 

und  wizzet  wol  zeware, 

het'  ich  vor  einem  järe 

oder  6  min  dinc  sO  wol  gewist,  4435 

als  ez  mir  hie  gesaget  ist, 

ez  enwaere  niht  unz  her  gespart. 

Sit  ez  ab  dö  gesümet  wart, 

so  ist  reht,  daz  ich  mich  noch  erhol, 

wan  min  dinc  stät  biliiche  wol  4440 

an  libe  und  an  dem  muote. 

got  rate  mir  zem  guote, 

daz  ich  dem  muote  volle  var!" 

Marke  sprach:  „neve,  nim  selbe  war, 

sich,  wie  du  werben  woltest,  4110 

ob  du  künic  wesen  soltest 

und  hßrre  über  allez  Kurnewal. 

so  sitzet  hie  dln  vater  Rüal, 

der  ganze  triuwe  zuo  dir  hat, 

der  si  din  rätgeb'  und  diu  rät,  4450 

daz  din  dinc  also  vollegft, 

daz  ez  nach   dlnem  willen  stö. 

vil  lieber  neve  Tristan, 

nim  dich  niht  armuotes  an; 

wan  Parmenie  daz  ist  din 

und  muoz  din  eigen  iemer  sin, 

\&i  bin  mit  felber  gram.  —  1425   senfte  -n  .  Sanftmut.    -  4426.  misse- 
hellen,   nia)t   jufammen   paffen.   —   4430.  gemach,   @emttd)(id)(eit,   9equem[id)teit 

—   i;  t.  unterlaffen.  —    WS8.  b in,  oerfäumcn.  —    11:;:'    Bich  er- 

in. in.  cö  ntfeber  einbringen.  —  444S.  vollevarn,  CBenüge  tim».  —  4451.  volK  - 
fiel;  erfüllen.  —  4454.  Sei  uidit  wegen  Ktmut  befolgt 
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sol  ich  und  din  vater  Rüal  leben. 

dar  zuo  wil  ich  dir  stiure  geben: 

min  lant,  min  liut  und  swaz  ich  hän, 
4460  trüt  neve,  daz  si  dir  üf  getan. 

wil  du  din  herze  kei'en 

ze  vorderlichen  eren, 

und  ist  din  wille  also  getan, 

als  ich  von  dir  vernomen  hän, 
4485  sone  spar  des  minen  niht  dervor: 

Kurnewal  daz  si  din  urbor, 

min  kröne   si  din  zinsa?rin. 

wil  du  zer  werlde  gewerdet  sin, 

so  schaffe  et  umbe  riehen  muot: 
4470  ich  gibe   dir  richlichez  guot. 

sich,  du  hast  keiserliche  habe, 

nune  ganc  dir  selber  nihtes  abe. 

bist  du  dir  selbem  alse  holt 

und  hästu  muot,  also  du  solt 
4475  und  alse  du  mir  hast  verjehen, 

daz  hän  ich  schiere  an  dir  gesehen. 

sich,  vinde  ich  hörren  muot  an  dir, 

du  vindest  iemer  mere  an  mir 

dines  willen  vollen   schrin: 
4480  Tintajoel  muoz  iemer  sin 

din  triskamer    unde   din  trisor. 

gesprengest  du.  mir  rehte  vor 

mit  ritterlichem  muote, 

volg'  ich  dir  niht  mit  guote, 
4485  so  müeze  mir  allez  daz  zergän, 

daz  ich  ze  Kurnewäle  hän." 

Hie  wart  genigen  riebe: 
si  nigen  al  geliche, 
die  bi  dem  maere  wären. 
4490  si  buten  im  unde  baren 

4458.  stiure,  ltnterftüfcung,  .öilfe.  —  4462.  vorderlich,  rjier  =  ritterlich-  — 
4466.  urbor  stf.,  ginggut.  —  4468.  gewerdet,  getoevtet,  geroürbtgt.  —  4469. 
schaffen  umbe,  Jörgen  für.  —  4472.  9iuti  taffe  fair  nidjtS  abgeben.  —  4479.  schrin, 
©djretn  fbilbticfi).  —  4481.  triskamere,  Sdmlsfatnmer.  —  trisor  =  tresor.  —  4482. 
vor  gesprengen,  norartgeöen.  —  4485.  zergän,  oergeljen. 
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er'  tlnde  lop  mit  schalle: 

,.künec  Marke.''  sprächen  s'  alle, 

..du  sprichest,  als  der  hövesche  sol. 

diu  wort  gezement  der  kröne  wol. 

din  zunge,  din  herze  und  din  haut,  **95 

die  gebieten  ienier  über  diz  lant! 

wis  iemer  künic  über  Kurnwal!" 

der  getriuwe  marsehalc  dan  Rüal 

und  sin  junchtrre   Tristan. 

die  griffen  ir  geschäfede  an  4500 

nach  solher  richeite, 

als  in  der  künec  vür  leite 

und  in  diu  mäze  was  gegeben. 

Xu  strite  ich  umbe  ir  beider  leben 

beidiu  des  vater  unde  des  suns.  4505 

wan  eteswer  der  fraget  uns 

durch  daz,  daz  alter  unde  jugent 

selten  gehellent  einer  tugent, 

und  jugent  daz  guot  unruochet, 

da  ez  daz  alter  suochet,  *sio 

wie  si  sich  under  in  beiden 

ie  künden  so  bescheiden, 

daz  ietwederre  besunder 

siner  ger  hier  under 

und  sines  rehtes  wielte,  4515 

so  daz  Rüal  behielte 

die  mäze  an  dem  guote, 

und  Tristan  sinem  muote 

mit  vollem  guote  vollezüge? 

diz  prüeve  ich  schiere  sunder  lüge.  *6M 

Rüal  unde  Tristan 

die  truogen  beide  ein  ander  an 

als  ebenwillegen   nuiot, 

daz  ir  dewedere  übel  noch  guot 

4.".oip    gesoh&fede  Btn.,  ©efdittft,  Sage  —  L608.  m&se,  9Hcbtfd)nur.  —  1508  ,\n 
einet  Zugenb  U&eretnftintmen.  —  4609.  unruoehenj  mi$a$ten.  —  4618   Bioh  be- 
scheiden,   fiel'   einrichten.  —   4616    wielte,   mattete.  —  4619    rollesiehe] 
nüge  thim.  —    IS20.   prüeven,  erHären      -  4628.  ebenwillic,  gleicbgeftimmt   — 

1824   'i'  v.'  der,  feinet  oo»  ihnen 
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4525  weder  riet  noch  raten  solte, 

wan  alse  der  ander  wolte. 

Rüal,  der  tugende  erkande, 

der  geloubete  Tristande 

und  sach  die  jugende  an  im  an; 
4530  so  entweich  aber  Tristan 

den  tilgenden  an  Rüäle. 

diz  truoc   si  z'eineni   male 

und  z'eineni  zil  gemeiner  ger, 

daz  dirre  gerte  alse  der. 
4535  alsus  so  wären  s'  under  in  zwein 

mit  willen  und  mit  muote   al   ein. 

hie  von  wart  alter  unde  jugent 

gehellesam  an  einer  tugent; 

alhie  viel  höher  muot  in  sin, 
4540  hie  mite  behielten  s'  under  in 

Tristan  sin  reht  an  muote, 

Rüal  die  mäze  an  guote , 

daz  ir  ietwedere  an  der  stete 

niht  wider  sinem  rehte  tete. 


VIII.   TRISTANS  SCHWERTLEITE. 

4545  Sus  greif  Rüal  und  Tristan 

ir  dinc1  bescheidenlichen  an, 

als  ez  in  beiden  was  gewant. 

si  gewunnen  harnasch  unde  gewant 

innerhalp  den   drizec  tagen, 
4550  daz  drizec  ritter  solten  tragen, 

die  sich  der  hövesche  Tristan 

ze  gesellen  wolte  nemen  an. 

swer  mich  im  fraget  umbe  ir  kleit 

und  umbe  ir  kleider  richeit, 
4555  wie  diu  zesamene  wurden  bräht, 

4528 ff.  gel o üben,  erlauben, "nadifeljen.  SRual  cja&  ben  jugenbticöen  äBünfcben  SCriftanS 
nad>;  aber  Sriftan  gab  ben  Sugenben  SRualö  nad).  —  45:«.  mal  stn. ,  ^ielpimft.  — 
4538.  gehellesam,  übereinftumnenb.  —  4539.  Slttfjier  gelangte  bocbftrcbeuoer  vU!ut  bcr 
gugenb  jut  nerftänbigen SSefomten^ett  be§  SHter§  —  t546.  bescheidenlicheu,  oer= 
ftänbig. 
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des  bin  ich  kurze  bedäht, 

dem  sage  ich,  als  daz  maere  gibt. 

sage  ich  ime  anders  iht. 

so  widertribe  er  mich  dar  an 

und  sage  er  selbe  baz  dar  van: 

ir  kleider  waren  üf  geleit 

mit  vier  hande  richeit. 

und  was  der  vierer  iegelich 

in  ir  ainbete  rieh: 

daz  eine  daz  was  höher  muot;  4565 

daz  ander  daz  was  vollez  guot; 

daz  dritte  was  beseheidenheit, 

diu  disiu  zwei  zesamene  sneit; 

daz  vierde  daz  was  hövescher  sin, 

der  na^te  disen  allen  drin.  «70 

si  worhten  alle  viere 

vil  rehte  in  ir  maniere: 

der  buhe  muot  der  gerte, 

daz  volle  guot  gewerte, 

beseheidenheit  schuof  unde  sneit;  4576 

der  sin   der  niete   ir  aller  kleit 

und  ander  ir  feitiure, 

baniere  und  covertiure 

und   anderen   der  ritter  rät, 

der  den  ritter  bestät.  WO 

swaz  so  daz  ros  und  ouch  den  man 

ze  rittere  geprüeven  kan, 

der  geziue  was  aller  sere  rieh, 

und  alse  rieh,  daz  iegelich 

einem  künege  wol  gezamie,  •  s  • 

daz   er   swert    dar   inne   meine. 

Sit  die  gesellen  sint  bereit 
mit  bescheidenlicbtT  richeit, 

,\n  Begug  auf  biefefi  bin  id)  rafdj  entfcbloffen.  —  1657.  gibt  von  .i'-i" 
—  4559.  «  Ldertrlben,  »iberlegen.  —    15« l.  in  geleit,  auSgebacbt.  —  156S    l  lex 
hande,  Diererlei.  —  enheit,   ridjtigeS  Benehmen.  — 

unene  sneit,  im  Edjnitte,  «c.  mit  Euerer  jum  Bleibe  nifammenfflgen.  —  U570.  Tor 
mar  für  fte  bic  jufatmnenljaltenbe  ülabel         1671.  worhten,  roirften.  —   1577.  fei- 
tiare  =  ofj.   feiture,   3*mucf,  Studrfifhing   —    1678.   baniere  =  iif;    bni 
ftahnc.  —  covertinre  =  afj.  cenrerture,  $ferbebectc  stan,  geboren.  — 

i(  prneven,  ouSrflflen,  motten         I   i  itto.,  3l'"fl- 
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wie  gevähe  ich  nü  min  sprechen  an, 
4590  daz  ich  den  werden  houbetman 

Tristanden  so  bereite 

ze  siner  swertleite, 

daz  man  ez  gerne  verneme 

und  an  dem  msere  wol  gezeme? 
4595  i'ne  weiz,  waz  ich  da  von  gesage, 

daz  iu  geliche  und  iu  behage 

und  schöne  an  disem  maere  ste. 

wan  bi  minen  tagen  und  6 

hat  man  so  rehte  wol  geseit 
46oo  von  werltlicher  zierheit, 

von  richem  geraete, 

ob  ich  der  sinne  hsete 

zwelve,  der  ich  einen  hän, 

mit  den  ich  umbe  solte  gän, 
4605  und  wsere  daz  gefüege, 

daz  ich  zwelf  zungen  trüege 

in  min   eines  munde, 

der  iegelichiu  künde 

sprechen,  alse  ich  sprechen  kan, 
4Gio  i'ne  weste,  wie  gevähen  an, 

daz  ich  von  richeite 

so  guotes  iht  geseite, 

mane  hete  baz  da  von  geseit. 

ja  ritterlichiu  zierheit 
4615  diu  ist  so  manege  wis  beschriben 

und  ist  mit  rede  also  zertriben 

daz  ich  niht  kan  gereden  dar  abe, 

da  von  kein  herze  fröude  habe. 

Hartman  der  Ouwsere, 
4620  ahl,  wie  der  diu  msere 

beid'  üzen  unde  innen 
mit  worten  und  mit  sinnen 
durchvärwet  und  durchzieret! 
wie  er  mit  rede  figieret 

4596.  geliehen,  gefallen.  —  4611.  zierheit,  Sdjmucf.  —  4616.  zertriben, 
eifernden.  —  4618.  kein,  trgenb  ein.  —  4623.  durchvärwen,  burebfärben.  —  1621. 
figieren,  bitbert,  geftolten. 
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der  äventiure  meine!  -1625 

wie  luter  und  wie  reine 

sin  kristalliniu  wortelin 

beidiu  sint  und  iemer  niüezen  sin! 

si  koment  den  man  mit  siten  an, 

si  tuont  sich  nahe  zuo  dem  man  4630 

und  liebent  relitem  muore. 

swer  guote  rede  ze  guote 

und  ouch  ze  rehte  kan  verstau, 

der  muoz  dem  Ouwaere  lau 

sin  schapel  unde  sin  lörzwl.  4635 

swer  nü  des  hasen  geselle  si 

und  üf  der  wortheide 

hoehsprünge  und  witweide 

mit  biokelworten  welle  sin 

und  üf  daz  lörsehapelekin  4640 

wan  äne  volge  welle  bau. 

der  läze  uns  bi  dem  wane  stau. 

wir  wellen  an  der  kür  oucb  wesen: 

wir,  die  die  bluomen  helfen  lesen, 

mit  den  daz  selbe  loberis  *646 

underflohten  ist  in  bluomen  \vi>. 

wir  wellen  wizzen,  wes  er  ger: 

wan  swer  es  ger,  der  springe  her 

und  stecke  sine  bluomen  dar. 

so  nemen  wir  an  den   bluomen   war,  WM 

op  si  so  wol  dar  an  gezemen, 

daz  wir'z  dem  Ouwsere  nemen 

und  geben  ime  daz  Lörzwi. 

Sit  aber  noch  niemen  komen  si, 

der  ez^lnllicber  süle   han.  UJ56 

meine  stf.,  Meinung,  (Sebcmfen  —  4629.  mit  Biten,  mit  feinem  Xnftanbe. 

—  4681,  Lieben  intr.,  lieb  »erben.  1635  Bchapel  =  ofj  chapel,  »hauUnii.  — 
1 6 17  w  i  stn.,  Sorbeergioeig.  —  lö86ff.  iß  eine s^ o i c nt i f  gegen  bie  bunfle  unb  fernere  Spraye 
SBoliramo.  fBJer  fiüchtia.  wie  ein  fiafe  tft.  —  1687.  wortheide,  btc  $eibc  ber  SBorte 
führt  ba>3  S3ilt>  Dom  fpringenben  §afen  »eitet   -     1638.  hochspränge,  6o<btrabenb. 

—  witweide,  weithin  roelbenb,  roeitföroeiftg.  16  9  b  1  c  i>  ■■  i  «  o  i  t  e .  ffittrfelroorte, 
bie  mau  roi  teroobl  ginwirfl  1641  wan  han,  Qoffnung  hoben.  — 
ane  \  olge,  ohm  Jtagfolge,  b.  h.  ohne  anberroeitigen  ©eifaQ.  —  I642f  Der  belaffe  uns  bei 
bei  i'iin'iciit,  baf  mir,  bie  Dieter,  autb,  bei  bem  spreiSgericbte  [ein  roerben.  —  1645 
®b>enrranj.  —  1646  underflohten,  Mivciifioii>tcit.  —  1647  wea  er  ger,  roarunt  et 
Knfprutb  erbebt-     I660f.  ffienn  erproben  berÄunft  abgelegt,  tooQcn  mir  weiter  prüfen. 

bllllcher,  mit  größerem  Siebte. 
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so  helfe  iu  got,  so  läze  wir'z  stän. 

wirn'   suln  ez  niemen  läzen  tragen, 

siniu  wort  ensin  vil  wol  getwagen, 

sin  rede  ensi  ebene  unde  sieht, 
4660  op  iemen  schöne  unde  ufreht 

mit  ebenen  sinnen  dar  getrabe, 

daz  er  dar  über  iht  besnabe. 

vindsere  wilder  msere, 

der  maere  wilderaere, 
4665  die  mit  den  ketenen  liegent 

und  stumpfe  sinne  triegent, 

die  golt  von  swachen  Sachen 

den  kinden  kunnen  machen 

und  üz  der  bühsen  giezen 
4670  stoubine  mergriezen: 

die  bernt  uns  mit  dem  stocke  schate, 

niht  mit  dem  grüenen  lindenblate, 

mit  zwigen  noch  mit  esten. 

ir  schate  der  tuot  den  gesten 
4675  vil  selten  in  den  ougen  wol. 

op  man  der  wärheit  jehen  sol , 

dane  gät  niht  guotes  muotes  van, 

dane  lit  niht  herzelustes  an: 

ir  rede  ist  niht  also  gevar, 
4680  daz   edele  herze  iht  lache   dar. 

die  selben  wilderaere 

si  müezen  tiutsere 

mit  ir  maeren  läzen  gän: 

wir  enmugen  ir  da  nach   niht  verstän, 
4685  als  man  si  hceret  unde  siht; 

sone  hän  wir  ouch   der  muoze   niht, 

daz  wir  die  glöse  suochen 

in  den  swarzen  buochen. 


.  SBSenn  feine  SBorte  nidjt.  —  getwagen,  gemäßen,  b.  fj.  fäuberlidj,  bell.  — 
4659.  sieht,  fd;lict)t. —  4661.  getraben,  traben. —  Ulli:',  besnaben,  ftrnucbelu. — 
4664.  wild  er  je  re,  ilßitberer.  — ■  4665.  mit  den  keteneu,  mit  Uauberfctten,  bie  ;u 
Safcfjcnfpielertünftcn  bienten.  —  liegen,  lügen,  trügen.  —  -1667.  swach,  geringfügig, 
wertlos.  —  M570.  mergrieze  swf.,  tperle. —  4671.  bern,  bringen.  —  167S).  gevar, 
??arbe  tragenb,  befdjaffen.  —  4682.  tiutsere,  IDeutcr. —  4687.  glöse  stf.,  ©loffe,  Sluäs 
legung.  —  4688.  Sic  äiüdjer  ber  [djroaräeti  fiunft,  ^auberbüajer. 
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4722.] 


Xoch  ist  der  värwaere  mer: 

von  Steinahe  Bliker  4690 

diu  siniu  wort  sint  lussam. 

si  worhten  f'rouwen  au  der  ram 

von  golde  und  ouch  von  siden, 

man  möhte   s'   undersniden, 

mit  kriecheschen  borten.  4695 

er  hat  den  wünsch  von  worten: 

sinen  sin  den  reinen, 

ich  waene,  daz  in  feinen 

ze  wundere  haben  gespunnen 

und  haben  in  in  ir  brnnnen  4700 

geliutert  unde   gereinet: 

er  ist  benamen  gefeinet. 

sin  zunge,  diu  die  harphe  treit, 

diu  hat  zwo  volle  sselekeit: 

daz  sint  diu  wort,  daz  ist  der  sin:  4705 

diu  zwei  diu  harphent  under  in 

ir  maere  in  fremedem  prise. 

der  selbe  wortwise, 

nemet  war,   wie   der  hier  under 

an  dem  umbehange  wunder  <">" 

mit  spa-her  rede  entwirfet; 

wie  er  diu  mezzer  wirfet 

mit  behendeclichen  rimen. 

wie  kan  er  rime  llmen, 

als  ob  si  da  gewahsen  sin!  '"''• 

ez  ist  noch   der  geloube   min, 

daz  er  buoch  unde  buochstabe 

vür  vedern  an  gebunden  habe; 

wan,  wellet  ir  sin  nemen  war, 

sin  wort  diu  sweimenl   alse  dir  ar.  wso 

W" f ■  l i   mac  ich  nö  mOr  uz   L.r<'lr>senV 
ir  ist  und  ist   genuoc  gey  i 

-viriHV,   Dtoler,  epifdjer  Ctd)ter,  im  (Begenfaf  ju  ben  imcttfocr  cr- 
ronlnucn  Sorilern,  tcn  „'.Nachtigallen"  1691.  lussam,  iMiöii,  anmutig.        1694.  r.im 

Sticfrabmen.   —    1694.  wonach,   böcbfte  4>ollfoiiimonluit,    ,\tH'al    —    1698.  feine 
■«i  ,  gee,     -   1702    gefeinet,  gefeit,  b   tj  von  geen  behütet.        ithl  ambel 
-im  ,  Bor^ang;  biefen  Kamen  ffl$ri  BItdterfl  Schiebt  —   itii    ipnhe,  Nug  —  itil\ 
n  ifi  ein  Spiel,  idoju  grofjt  oichhiiimIh-u  erforberltd)  iü  ■     itii  rlme  Urnen, 
Reime  fügen,  fd)mieben.        1720   iweimen,  emporfd)roeben. 
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vil  sinnec  und  vil  rederick. 

von  Veldeken  Heinrich 
4725  der'  sprach  üz  vollen  sinnen: 

wie  wol  sanc  er  von  minnen! 

wie  schöne  er  sinen  sin  besneit! 

ich  waene,  er  sine  wisheit 

üz   Pegasis  ursjnamge  nam, 
4730  von  dem  diu  wisheit  elliu  kam. 

ine  htm  sin  selbe  niht  gesehen; 

im  hcere  ich  aber  die  besten  jenen, 

die,  die  bi  sinen  jären 

und  sit  her  meister  wären, 
4735  die  selben  gebent  im  einen  pris, 

er  impfete  daz  erste  ris 

in  tiutscher  zungen: 

da  von  sit  este  ersprungen, 

von  den  die  bluomen  kämen, 
4740  da  si  die  spame  üz  nämen 

der  meisterlichen  fünde; 

und  ist  diu  selbe  künde 

so  witen  gebreitet, 

so  manege  wis  zerleitet, 
4745  daz  alle,  die  nu  sprechent, 

daz  die  den  wünsch  da  brechent 

von  bluomen  und  von  risen 

an  worten  unde  an  wisen. 

Der  nahtegalen  der  ist  vil, 
4750  von  den  ich  nü  niht  sprechen  wil: 

sine  hoerent  niht  ze  dirre  schar. 

dur  daz  sprich'  ich  niht  anders  dar, 

wan  daz  ich  iemer  sprechen  sol: 

si  kunnen  alle  ir  ambet  wol 
4755  und  singent  wol  ze  prise 

4725.  üz  vollen  sinnen,  mit  noUer  finnlidjer,  beutlidjer  .HUuljcit.  —  47:27.  be- 
sniden,  äufdmeiben,  uirtdjten.  —  4729.  ursprunc  Btm.,  Quell.  —  4736.  ßr  Emt  baS 
erftc  Weis  gepfropft.  —  47:;s.  erspringen,  entspringen.  —  4740.  spsehe  stf.  flunft. 
—  üz  lernen,  Ijcröovtjcben.  —  -1741.  fünde  gen.  plur.  »on  t'unt  stm.,  bie  Grfinbung, 
2)id)tung.  — 174-2.  künde  stf.,  ßemttniS.  —  4741.  zerleitet,  oerbreitet.  —  4745 ff.  xHÜe 
ftaben  bort  f)öd)fte  f ünftlcrifd>e  SSoHenbung. 
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in  süezer  sumerwise; 

ir  stimme  ist  lüter  unde  guot, 

si  gebent  der  werkle   hüben  muot 

und  tuont  rebt*   in   dem  beizen  wol. 

diu   werlt  diu  wa>re  unruoches  vol 

und  lebete  rebte  als  äne  ir  danc, 

wan  der  vil  liebe  vogelsanc: 

der  ermant  vil  dicke  den  man, 

der  ie  ze  liebe  muot  gewan, 

beidiu  liebes  unde  gu  4765 

und  maneger  bände  muotes, 

der  edelen  beizen  sanfte  tuot: 

ez  wecket  friuntlicben  muot, 

bie  von  kumt  inneclicb  gedanc, 

so  der  vil  liebe  vogelsanc  4770 

der  werlde  ir  liep  beginnet  zalen. 

nu  sprechen  umbe  die  nahtegalen, 

die  sint  ir  dinges  wol  bereit 

und  kunnen  alle  ir  senede  leit 

so  wol  besingen  unde  besagen;  W75 

welhiu  sol  ir  baniere  tragen, 

Sit  diu  von  Hagenouwe, 

ir  aller  leit.evrouwe, 

der  werlde  alsus  geswicben  ist, 

diu  aller  dcene  houbetlist  W8Q 

versigelt  in  ir  zungen  truoc? 

von  der  denk'  ich  vil  unde  genuoc, 

(ich  meine  ab  von  ir  doenen 

den  süezen,  dm  schoenen), 

wfl   sl  der  so  vil  nseme,  w«i 

wannen  ir  daz  wunder  kseme 

wandelunge. 
ich  wa?ne,  Orphöes  zonge, 
diu  alle  dcene  künde, 
diu  doenete  dz  ir  munde. 

1760 ff.  Tic  äBett  oerfSnte  in  forglofe  -.'Umttiic,  nenn  bei  liebe  Sogelfang  ni*t  märe, 
—    1771.   ziiini,  cviiihli'ii   —  4772.   sprechen,   nur  wollen   Fpi 
1778.  l(  sw  1 .  Aiiiivain. —  i77:i.  geswlcnen,  entfcbminben     £0  /•;  Ml 

übrigen  .öniibütivittcn  geswigen  =  geföroicgen,  oerfiummtf  —  178U.  houbetli 
§aupttunfi.  -    litis   w  ■■< ,  rootyer.  -     1787   wandelunge  -tt .  Variation. 
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Sit  daz  man  der  nu  niht  enhät, 

so  geh  uns  etelichen  rät 

ein'  saelic  man  und  spreche  dar: 

wer  leitet  nü  die  lieben  schar? 
4795  wer  wiset  diz  gesinde? 

ich  warne,  ich  si  wol  vinde, 

diu  die  baniere  füeren  sol: 

ir  meisterinne  kan  ez  wol, 

diu  von  der  Vogelweide. 
48oo  hei,  wie  diu  über  heide 

mit  höher  stimme   schellet! 

waz  wunders  si  stellet! 

wie  spsehe  s'  organieret! 

wie  si  ir  sanc  wandelieret! 
4805  (^ich  meine  ab  in  dem  döne 

da  her  von  Zitheröne, 

da  diu  gotinne  Minne 

gebiutet  üz  und  inne). 

diu  ist  da  z'  hove  kamerserin: 
4810  diu  sol  ir  leitaerinne   sin! 

diu  wiset  si  ze  wünsche  wol, 

diu  weiz  wol,  wä  si  suochen  sol 

der  minnen  melodie. 

si  unde  ir  cumpänie 
4815  die  müezen  so  gesingen, 

daz  si  ze  fröuden  bringen 

ir  trüren  unde  ir  senedez  klagen: 

und  daz  geschehe  bi  minen  tagen! 

Nu  hän  ich  rede  genuoge 
4820  von  guoter  liute  fuoge 

gefüegen  Hüten  vür  geleit. 

ie  noch  ist  Tristan  umbereit 

ze  siner  swertleite. 

i'ne  weiz  wie"ch  in  bereite: 
4825  der  sin  wil  niender  dar  zuo; 

sone  weiz  diu  zunge,  waz  si  tuo, 

4793.  da  *  sprechen,  ficf)  baf)in  äußern.  —  4802.  stellen,  aufteilen,  «errieten.  — 
1803.  organieren,  muftjieren. —  4804.  •wandelieren,  mobulicrert.  —  4825.  nien- 
der, keineswegs. 
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al  tine  und  äne  des   sinnes  rat. 
von  dem  si  ir  ambet  allez  hat. 
waz  aber  nu  werre  in  beiden, 
des  wil  ich  iucb  bescheiden. 

Si  zwei  hat  daz  verirret, 

daz  tüsenden  wirret: 

dem  man,  der  niht  wol  reden  kan, 

kumt  den  ein  redegeber  an, 

im  erlischet  in  dem  munde 

daz  selbe,  daz  er  kimde. 

ich  waene,  mir  ist  alsam  geschehen: 

ich  sihe  und  hän  biz  her  gesehen 

so  manegen  schöne  redenden  man, 

daz  ich  des  niht  gereden  kan,  1840 

ezn  dunke  mich  da  wider  ein  wint, 

als  nü  die  liute  redende  sint: 

man  sprichet  nü  so  rehte  wol, 

daz  ich  von  grözem  rehte  sol 

miner  worte  nemen  war  »845 

und  sehen,  daz  s'  also  sin  gevar, 

also  ich  wolte,  daz  si  wa?ren 

an  fremeder  liute  maeren 

und  alse  ich  rede  geprüevtn  kan 

an  einem  anderen  man.  1860 

Nune  weiz  ich,  wie's  beginne: 

min  zunge  und  mine  sinne 

dien'  mugen  mir  niht  ze  helfe  komen;  r 

mir  ist  von  witzen  genom<  in 

enmitten   üz   dem  munde 

daz  selbe,  daz  ich  künde. 

hie  zuo  enweiz  ich,  wa/.  ich   tuo, 

ich  entuo  daz  eine  dar  zuo, 

deiswar,  daz  ich  noch  nie  getete: 

mine  flehe  und  mine  bete 


L829.  werren,  oerroitten. —  1831.  si  zwei,  so  ;',iinjie  nnt»  cum  —  1834. rede 
gebe,  berebt  5o  Z;  bai  redelloh  ber ^anbf Triften  n  M  [djietnt  Äorruptcl.  —  1846  •-■■ 
inr,  befä)affen  —  4851.yoh  witaeu  genomen,  »om iBerftanbe gebratbt,  t>.  ii.  mein 
.uiinu  ift  !in"i  babingefc^iounben.  —  »867f.  ,\a>  roeifj  ntebt  mebr,  mafi  anfangen,  anfiel- ic 
tfnic  bno  eine.  —  1860.  flehe  >n  .  Bttte. 
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die  wil  ich  erste  senden 

mit  herzen  und  mit  henden 

hin  widere  Eliköne 

ze  dem  niunvalten  tröne, 
4865  von  dem  die  brunnen  diezent, 

üz  den  die  gäbe  fliezent 

der  worte  unde  der  sinne. 

der  wirt,  die  niun  wirtinne, 

Apolle  und  die  Camenen, 
4870  der  ören  niun  Sirenen, 

die  da  ze  hove  der  gäben  pflegent, 

ir  genäde  teilent  unde  wegent, 

als  si  ir  der  werlde  gunnen, 

die  gebent  ir  sinne  brunnen 
4875  so  vollecliche  manegem  man, 

daz  si  mir  einen  trahen  da  van 

mit  eren  niemer  mugen  versagen. 

und  mag  ouch  ich  den  da  bejagen, 

so  behalte  ich  mine  stat  da  wol, 
4880  da  man  si  mit  rede  behalten  so! 

der  selbe  trahen  der  eine 

der  ist  ouch  nie  so  kleine, 

erne  müeze  mir  verrihten, 

verrihtende  beslihten 
4885  beide  zungen  unde  sin, 

an  den  ich  sus  entrihtet  bin. 

diu  mlnen  wort  muoz  er  mir  län 

durch  den  viel  liehten  tegel  gän 

der  camenischen  sinne 
4890  und  muoz  mir  diu  dar  inne 

ze  fremedem  wunder  eiten, 

dem  wünsche  bereiten 

als  golt  von  Aräbe. 

die  selben  gotes  gäbe 
4895  des  wären  Elikönes, 

4864.  niunvalt,  neunföltig.  —  4865.  diezen,  raufd)cn.  —  4866.  gäbe,  bie  Seiftet 
gaben,  latente.  —  4868.  die  niun  wirtinne,  bie  nenn  3Jhifen.  —  4871.  ze  hove, 
am  öeliJon.  —  4872.  teilent  unde  We g ent ,  aufteilen  mtb  jitnuigen.  —  487*5.  trahen 
stm.,  Kröpfen.  —  4883.  verrihten,  511  3ted)t  richten.  —  48SG.  entrihten,  au3  ber 
9ticf)tung  bringen.  —  -1888.  tegel  stm.,  Siegel.  —  4891.  eiten,  brennen. 

©ottfrieb  con  Strasburg,  SCriftan  unb  Sfolbe.  10 
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des  oberisten  trönes, 

von  dem  diu  wort  entspringent, 

diu  durch  diu  ören  klingent 

und  in  daz  herze  lachent, 

die  rede  durliuhtec  machent 

als  ein  erweite  gimme, 

die  geruochen  mine  stimme 

und  mine  bete  erhceren 

oben  in  ir  himelkceren 

und  rehte,  als  ich  gebeten  hän.  4no5 

Xu  diz   lat   allez   sin  getan, 

daz  ich  des  alles  si  gewert, 

des  ich  von  worten  hän  gegert, 

und  habe  des  alles  vollen  hört, 

senft'  allen  ören  nüniu  wort,  4910 

her  iegelichem  herzen  schate 

mit  dem  ingrüenen  lindenblate, 

ge  miner  rede  als  ebene  mite, 

daz  ich  ir  an  iegelichem  trite 

nun'  unde  reine  ir  sträze  4915 

noch  an  ir  sträze  enlaze 

deheiner  slahte  stoubelin, 

ez  enmüeze   dan  gescheiden   sin, 

und   daz   si    niwan    uf  dem   klfi 

unde  üf  liebten  bluomen  ge;  B20 

dannoch  gewende  ich  minen  sin, 

so   kleine  als  ich  gesinnet  bin, 

kunv   oder  niemer  dar  an, 

dar  an  sich  alse   manic  man 

versuochel   unde  verpirsel   hat.  '9»5 

deiswar,  ich  so!  es  haben  rat; 

wan  körte  ich  alle  mine  kraft 

ze  ritters  bereitschaft, 

4900.  durliuhtec,  bun$fid)tig,  tlnv  --  4906.  (Befe$t,  bie8  atteS  fei  gefd)eben. 
—  49(üi.  voller  hört,  UL'cvfiuf;  —  4910.  senften,  [onft,  angenehm  machen.  — 
491t.  Ingrflene,  |ebt  grün.-  4916.  rfimen,  rttumen,  fretmadjen  1932.  co  wenig 
id)  mit  Ginn  begabt  Mn.  —  4926.  ei  oh  rersaochen  and  rerpirsen,  beim  Sueben 
unb  ^oflc»  tore  geben  Selbe  SDtetapbern  {feinen  von  ber  3«9b  hergenommen ;  ^^c 
rerptlsel  in  niiM  befriebigenb  ju  enlaten  ral  haben,  o.u\ 

ctiuQO  Seqid t  [elften.  -   4928,  bereitschaft,  Huflrüflung. 
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als  weizgot  maneger  hat  getan, 
4930  und  seite  iu  daz,  wie  Vulkan 

der  wise,  der  maere, 

der  guote  listmachsere 

Tristande  sinen  halsperc 

swert  unde  hosen  und  ander  werc, 
4935  daz  den  ritter  sol  bestän, 

durch  sine  hende  lieze  gän 

schön'   und  nach   meisterlichem  site; 

wie  er  in  entwürfe  unde  snite, 

den  kuonkeit  nie  bevilte, 
«40  den  eber  an  dem  schilte; 

wie  er'm  den  heim  betihte 

und  oben  dar  üf  rihte 

al  nach  der  minnen  quäle 

die  fiurine  sträle; 
4945  wie  er  im  al  besunder 

ze  wünsche  und  ze  wunder 

bereite  ein  und  ander, 

und  wie  min  frou  Cassander 

diu  wise  Tröjerinne, 
4950  ir  liste  und  alle  ir  sinne 

dar  zuo  hete  gewant, 

daz  si  Tristande  sin  gewant 

berihte  unde  bereite 

nach  solher  wisheite, 
4955  so  si'z  aller  beste 

von  ir  sinnen  weste, 

der  geist  ze  himele,  als  ich  ez  las, 

von  den  goten  gefeinet  was: 

waz  hete  daz  iht  ander  kraft 
4960  dan,  alse  ich  die  geselleschaft 

Tristandes  e  bereite 

ze  slner  swertleite? 

mac  ich   die  volge  von  iu  hän, 

so  ist  min  wän  also   getan, 

4932.  listmachare,  .Rürtftter. —  4939.  mich  bevilt,  micf)  oerbriefit,  mir  nrirb 
äuoiet.  —  4041.  betihten,  funftuoll  bcrftellen.  —  4944.  fiurin,  feurig.  —  sträle 
stf.,  spfetl.  —  4957.  der  =  cujus,  rel.  sc.  ber  ©offanbra.  —  4959.  3!acf)fa|  JU  4927.— 
kraft  stf.,  SBirfimg.  —  4963.  volge  stf.,  33eijaU. 
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und  weiz  daz  wol,  rnuot  unde  guot, 
swer  zuo  den  zwein  geraten  tuot 
bescheidenheit  und  hövescken  sin, 
diu  vieriu  würkent  ander  in 
als  wol  als  iemen  ander. 
ja,  Vulkan  und  Cassander, 
diu  zwei  bereiten  ritter  nie 
baz  ze  prise  danne  oucb  die. 


4970 


Sit  nü  die  vier  richeite 

riliche  swertleite 

sus  kunnen  geprüe vieren, 

so  bevelhen  wir  in  vieren 

unsern  friunt  Tristanden. 

die  nemen  in  ze  banden, 

bereiten  uns  den  werden  man, 

Sit  ez  niht  bezzer  werden  kan, 

mit  dem  geziuge  und  mit  dem  snite, 

da  sine  reitgesellen  mite 

so  schöne  sint  bereitet. 

sus  si  Tristan  geleitet 

ze  hove  und  oucb  ze  ringe, 

mit  allem  sinem  dinge 

sinen  gesellen  ebengeluli. 

ebenziere  und  ebenrich: 

ich  meine  ab  an  der  wsete, 

die  mannes  hant  da  nsete, 

nibt  an  der  an  gebornen  wät, 

diu  von  des  herzen  kamere  gut, 

die  si  da  heizent  edelen  muot, 

diu  den  man  wolgemuoten  tuot 

und  werdet  lip  unde  leben: 

diu  wät  wart  den  gesellen  geben 

«lern  hOrren  ungellcne. 


4980 


4985 


4990 


Berate  stn..   Olerat,   mi^licfic   Jinac.   —   4978.   rtchi 
4976.  geprüeTiereu  (mit  einet  ben  in.  Seljnn>brtera  angehängten  Cnkung  aul 
..■ni,  gure$t  machen.  —   1982.  reitgeselle  «wta  .  ftrtegegenoffe,  ftamerab.  — 
Bolttring,  3uföauermenge  bei  ben  Rttterfpielen.  —  1988.  ®let<$  f*inutf 

unb  gicief)  retdj   -  »ert  matten         I ;'    Den  (Benoffen  nUbt  ebenfo 

roie  bem  §crrn. 
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ja  weizgot,  der  muotriclie, 

der  eren  gire  Tristan 
öooo  trüoc  sunderlicbiu  kleider  an, 

von  gebäre  und  von  geläze 

gezieret  üz  der  mäze. 

er  hete  s'  alle  an  schoenen  siten 

unde  an  tilgenden  übersniten. 
5005  und  iedoch  an  der  wsete, 

die  mannes  hant  da  naete, 

dane  was  niht  underscheidung'  an, 

der  truoc  der  werde  boubetman 

in  allen  geliche. 

50io  Sus  was  der  muotes  riebe 

der  voget  von  Parmenie 

und  al  sin  massenie 

ze  münster  mit  ein  ander  komen 

und  beten  messe  vernomen 
5015  und  oueb  enpfangen  den  segen, 

des  man  in  da  solte  pflegen: 

Marke  nam  dö  Tristanden 

sinen  neven  ze  handen, 

swert  unde  sporn  strict'  er  im  an. 
5020  „sich,u  spracb  er  „neve  Tristan, 

sit  dir  nu  swert  gesegenet  ist 

und  sit  du  ritter  worden  bist, 

nu  bedenke  ritterlicben  pris 

und  ouch  dich  selben,  wer  du  sis; 
5025  din  geburt  und  din  edelkeit 

si  dinen  ougen  vür  geleit: 

wis  diemüet'  und  wis  unbetrogen, 

wis  wärhaft  und  wis  wolgezogen; 

den  armen  den  wis  iemer  guot, 
5030  den  riehen  iemer  höchgemuot; 

zier'  unde  werde  dinen  lip, 

6r   unde  minne   elliu  wip; 

5002.  üz  der  mäze,  über  bie  üJlcifjert.  —  5004.  übersniden,  übertreffen.  — 
5019.  anstricken,  anfdmürert.  —  5U25.  edelkeit  stf.,  Slbel. —  5027.  diemüete, 
bemütig.  —  unbetrogen,  ofnte  Snig.  —  503u.  höchgemuot,  fiocfjfinmg. 
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wis  milte  unde  getrinwe 
und  ierner  dar  an  niuwe! 

wan   üf  min  ere   nim  ich  daz,  5035 

daz  golt  noch  zohel  gestuont  nie  baz 
dem  spere  unde  dem  schilte 
dan  triuwe  unde  milte." 

Hie  mite  bot  er  im  den  schilt  dar. 

er  kuste  in  und  sprach:  „neve,  nu  var  0040 

und  gebe  dir  got  dur  sine  kraft 

heil  ze  diner  ritterschaft! 

wis  iemer  hövesch,  wis  ierner  frü!" 

Tristan  verrihte  aber  dö 

sine  gesellen  an  der  stete,  504S 

rehte  als  in  sin  ceheim  tete, 

an  swerte,  an  sporn,  an  schilte. 

diemüete,  triuwe,  milte, 

die  leite  er  iegeliches  kür 

mit  bescheidenlicher  lere  vür.  5050 

und  enwart  ouch  da  niht  me  gebiten: 

gebuhurdieret  unde  geriten 

wart  da,  zewäre  deist  min  wan. 

wie  si  aber  von  ringe  liezen  gän, 

wie  si  mit  scheften  stauchen,  5055 

wie  vil  si  der  zerbraechen, 

daz  sulen  die  garzüne  sagen, 

die  hülfen  ez  zesamene  tragen. 

i'ne  mac  ir  buhurdieren 

niht  allez  beci'öieren,  5060 

wan  einen  dienest  biut'  ich  in, 

des  ich  in   sere  willec   bin: 

daz  sich  ir  aller  6re 

an  allen  dingen  mere, 

und  in  got  ritterlichez  leben  sog5 

ze  ir  rittorschefte   müt'/.f   «'eben! 


6044  rerrihten,  auSrüften.  —  .'.n.M.  von  ringe   •_■  Rof)  vom 

Turnierplciti  fprengen  [äffen.  —  5057.   garzün,  afj.   gar^nn,  Knappe.  - 
<■  16  Leren,  befreien ;  aft 
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IX.   HEIMFAHRT  UND  RACHE. 

Truoc  iemen  lebender  staete  leit 
bi  staeteclicher  saelekeit, 
so  truoc  Tristan  ie  staete  leit 
5070  bi  staeteclicher  saelekeit. 

Als  icb  iuch  bescheiden  wil : 

im  was  ein  endelichez  zil 

gegeben  der  zweier  dinge 

leides  unde   linge; 
5075  wan  allez  daz,  des  er  began, 

da  lang  im  allerdickest  an, 

und  was  ie  leit  der  linge  bi, 

swie  ungelich  diz  jenem  si. 

sus  wären  diu  zwei  conterfeit, 
5080  staetiu  linge  und  wernde  leit, 

gesellet  an  dem  einen  man. 

„so  helfe  iu  got,  nu  sprechet  an: 

Tristan  der  hat  nu  swert  genomen 

\md  ist  ze  richer  linge  komen 
5085  mit  ritterlicher  werdekeit: 

lät  hoeren,  welher  hande  leit 

het'  er  bi  dirre  linge?'' 

weiz  got,  an  einem  dinge, 

daz  iegelichem  herzen  ie 
5090  und  ouch  dem  sinen  nähe  gie: 

daz  ime  der  vater  was  erslagen, 

als  er  Rüälen  hörte  sagen, 

daz  quäl  im  in   dem  muote. 

alsus  was  übel  bi  guote, 
5095  bi  linge  schade,  bi  liebe  leit 

eines  herzen  staetiu  Sicherheit. 

ir  aller  jehe  diu  lit  dar  an, 

haz  der  lig  ie  dem  jungen  man 

5070.  staeteclich,  beftänbig.  —  5072.  endelichez  zil  =  endezil,  [etsteS  unb 
t)örf>fteä  3iel.  —  5074.  linge  stf.,  &iüd.  2riftan  genofj  im  Se&ett  tjödjfieä  ©lücf  unb 
tieffteö  2Be£).  —  507G.  lingen,  gelingen.  —  allerdickest,  meiften'3.  —  5079.  conter- 
feit, ©egenfatj.  —  5093.  quäl  ooit  queln,  fcfimcVjltcf)  fein. —  5096.  Sicherheit  stf., 
SJerpflidjtung ;  barouS  SSerbinöitng,  Bereinigung. 
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mit  grcezerem  ernest  an 

dan  einem  stündigen  man.  5100 

ob  aller  siner  werdekeit 

so  swebete  Tristand'  ie  daz  leit 

und  daz  verborgene  ungemacb, 

daz  nieman  lebender  an  im  sacb, 

daz  ime  Kiwalines  tot  .  0105 

und  Morganes  leben  bot; 

daz  leit  lac  ime  mit  sorgen  an. 

der  sorcsame  Tristan 

und  sin  getriuwelicher  rät, 

der  noch  von  triuwen  namen  hat,  bho 

der  saelige  Foitenant: 

die  bereiten  zehant 

mit  ricbem  geriete, 

des  man  den  Wunsch  da  ba*te, 

eine  rieblicbe  barke:  5U5 

sus  körnen  si  ze  Marke. 

Tristan  sprach:  „lieber  herre  min, 

ez  sol  mit  iuwern  hulden  sin, 

daz  ich  ze  Parmenie  var 

und  neme  nach  iuvverm  rate  war,  5120 

wie  unser  dinc  da  si  gewant 

umbe  liute  und  umbe  daz  lant, 

daz  ir  da  sprechet,  ez  si  min." 

Der  künec  sprach:   ..neve,  diz  sol  sin. 

swie  käme  ich  din  doch  mtige  enbern,  5125 

ich  wil  dich  diner  bete  gewein. 

var  heim  ze  Parmenie 

du  und  din  cumpanie; 

bedarftu  ritterschefte  me, 

die   nim,  als  dir  ze  muote  Bte: 

nim  ros,  nim  silber  unde  golt 

und  swes  du  bedürfen  solt, 

als  '1  ii  bedürfen  wellest; 

und  swea  du  dir  gesell«  ^- . 

itfindlo,  reif.  —  6108.  lorcitm,  forgcnl'clabcn   —  5110    nanu-,  flnlim 
—  5121.  SBEHe  et  um  unfere  Za&c  ba  fieijc. 
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5135  dem  biut  ez  so  mit  guote, 

mit  geselleclichem  muote, 

daz ' er  dln  dienest  gerne  si 

und  dir  mit  triuwen  wese  bi. 

vil  lieber  neve,  wirp  unde  lebe, 
5140  als  dir  din  vater  lere  gebe, 

der  getriuwe  Rüal,  der  hie  stät, 

der  michel  triuwe  und  ere  hat 

mit  dir  begangen  unze  her; 

und  sl,  daz  dich  des  got  gewer, 
5145  daz   du  dich  da  verrihtest 

und  din  dinc  da  beslihtest 

nach  frumen  und  nach  eren, 

so  soltu  wider  keren: 

kere  wider  her  ze  mir. 
5iöo  ein  dinc  lob  ich  und  leiste  dir, 

se  mlne  triuwe  in  dlne  hant, 

daz  ich  dir  min  guot  und  min  lant 

iemer  geliche  teile; 

und  si  ez  an  dinem  heile, 
5155  daz  du  mich  sulest  überleben, 

so  si  dir  allez  z'eigene  geben: 

wan  ich  wil  durch  den  willen  din 

eliches  wibes  äne  sin, 

die  wile  ich  iemer  leben  sol. 
5160  neve,  du  hast  vernomen  wol 

mine  bete  und  minen  sin. 

bist  du.  mir  holt,  als  ich  dir  bin, 

treist  du  mir  herze,  als  ich  dir  trage, 

weiz  got,  so  suln  wir  unser  tage 
5165  fröliche  mit  ein  ander  leben. 

hie  mite  si  dir  urloup  gegeben. 

der  mägede  sun,  der  hüete  din! 

und  lä  dir  wol  bevolhen  sin 

din  geschäfede  und  din  ere." 
5170  hie  enbiten  s'  ouch  nimere: 

Tristan  und  sin  friunt  Rüal 

5137.  dienest  stm.,  Wiener.  —  5158.  äne  sin,  entbehren. 
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die  schifteten  von  Kurnewal 
si  unde  ix  massenie 
heim  wider  ze  Parmenie. 

Ob  iu  im  vil  liep  ist  vernomen  5175 

umbe  dirre  herren  willekomen. 
ich  sage,  alse  ich  hän  vernomen, 
wie   si  da   -waren  willekomen. 

Ir  aller  leitsere, 

der  getriuwe,  der  gewaere  5iso 

Enal  trat  vor  uz   an   daz  laut; 

sin  hüetelin  und  sin  gewant 

leit"  er  höfschliche  dort  hin  da  11: 

Tristanden  lief  er  lachende  au, 

er  kuste  in  und  sprach:  „herre  min,  5188 

gote  ir  sult  willekomen  sin 

iuwerm  lande  unde   mir! 

kieset,  herre,  sehet  ir 

diz  schcene  lant  bi  disem  mer? 

veste  stete,  starke  wer  &1W 

und  manic  schoene  kastei: 

seht,  daz  hat  iuwer  vater  Kanel 

an  iuch  geerbet  unde  brüht. 

Sit  ir  im   biderbe   unde   bedäht, 

swes  iuwer  ouge  hie  gesiht,  5iM 

des  engat  iuch  niemer  niht: 

des  bin  ich  iemer  iuwer  wer." 

mit  diser  rede  so  kerte  er  her 

mit  rlchem  herzen  unde  frö; 

vil  froliche  enpfieng  er  dö  bsm 

die  ritter  al  besunder: 

er  begunde  si  ze  wunder 

mit  slneii   Worten  süezen 

salüieren  unde  grttezen 

hie  mite  fuorf  er  si  üf  Kanoel.  •"•-"•'> 

die  stete  unde  diu   kastei, 

(towicre,  wahrhaftig.   —  6194.   bedftht,   befonnat  —  6191    wei   iwnvj 

Söürge. 
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diu  von  Kanßles  jären 

in  siner  pflege  wären 

in  allem  dem  lande, 
5-'xo  diu  gab  er  üf  Tristande 

nach   vil  getriuwelichem  site; 

und  oucli  diu  sinen  da  mite, 

diu  in  wären  an  gevallen 

von  sinen  vordem  allen. 
5215  waz  sol  der  rede  nu  mere? 

er  liete  rät  und  ere: 

dur  daz  bot  er  dem  herren  rät 

als  der,  der  rät  und  ere  bat, 

und  mit  im  al  den  sinen. 
5220  daz  flizen  und  daz  pinen, 

daz  er  mit  süezem  muote 

in  allen  ze  guote 

und  alle  wis  an  in  begie, 

dazn  gesacb  mannes  ouge  nie. 

5225  Wie  dö?  wie  ist  mir  sus  geschehen? 

icb  hän  micb  selben  übersehen: 

wä  sint  nu  mine  sinne? 

die  guoten  marschalkinne , 

die  reinen,  die  statten 
5230  mine  frouwen  Flora?ten, 

daz  ich  die  sus  verswigen  hän, 

deist  niht  da  her  von  hove  getan. 

ich  sol  ez  aber  der  süezen 

bezzern  unde  büezen. 
5235  diu  hövesche,  diu  guote, 

diu  guote  gemuote, 

diu  werdeste,  diu  beste, 

ich  weiz  wol ,  daz  si  ir  geste 

niht  eine  mit  dem  munde  enpfie; 
5240  wan   swä   daz  wort  von  munde   gie, 

da  gie  der  süeze  wille  ie  vor. 

5210.  üf  geben,  an  jetnanb  übergeben. —  5213.  an  vallen,  burd)  ffirbfd)aft  an= 
fallen.  —  .">22i/.  Jen  @ifer  unb  bie  s8emüt)ung.  —  r>22i;.  Übersehen,  »erfei)en,  t>er- 
geffen.  —  5232.  Sas  ift  nicf;t  Ejöfifcf) ,  nia)t  woi)l  anftänbig  gctjanbett. 
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[5242—5277.] 


ir  herze  daz  fuor  rehte  enbor, 

als  ez  gevidert  wa?re. 

si  wären  vil  einbaere 

beidiu  ir  wille  unde  ir  wort. 

ich  weiz  wol,  daz  si  über  bort 

vil  gesellecliche  gierigen, 

da  si  die  geste  enpfiengen. 

diu  saelege  Florsete 

waz  früude  ir  herze  hsete 

wider  ir  ht'rren  unde  ir  kint, 

daz  kint,  des  disiu  msere  sint, 

(ir  sun   Tristanden  den  mein'  ich) 

entriuwen,  des  erkenne  ich  mich 

an  manegen  unde  an  gnuogen 

ir  tugenden  unde   ir  fuogen, 

die  ich  von  der  sadegen  las; 

daz  der  niht  ein  lützel  was, 

daz  bewahrte  s'  alse  wol, 

als  ein  wip  allerbeste  sol: 

wan  si  scbuof  ir  kinde 

und  sinem  ingesinde 

al  die  ere  und  daz  gemacb, 

daz  ie  ritteren  geschach. 

ouch  wane  ich  eines  alse  wol, 

daz  ich  es  niht  baz  waenen  sol 

von  dem  höveschen   Kurvenäle; 

dem  enwaere  er  zuo  dem  male 

ein  willekomener  Tristan, 

ich  enhän  da  keinen  zwlvel  an. 


5245 


5250 


52G0 


Hie  mite  so  wurden  besant 
ze  Parmenie  übr  al  daz  laut 
die  herren  und  diu  hörschaft, 
die  da  heten  die  kraft 
der  stete  und  der  kästele, 
nu  die  ze   Kanoele 
gemeinllche  kämen, 


iert,  fli'fliifielt. —  5254  :    saobe  i  rkennen,  ouf  ttoal 

|d)lie|cn. 
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gesähen  unde  vernämen 

von  Tristande  die  wärheit, 
5280  als  uns  daz  msere  von  im  seit 

und  alse  ir  selbe  habet  vernomen, 

da  flugen  tüsent  willekomen 

von  iegeliches  munde. 

liut  unde  lant  begunde 
5285  von  langem  leide  erwachen 

und  sich  ze  fröuden  machen 

ze  wunderlichein  wunder: 

si  enpfiengen  al  besunder 

ir  lehen,  ir  liute  unde   ir  lant 
5290  von  ir  herren  Tristandes  hant: 

si  swuoren  hulde  und  wurden  man. 

Hier  under  hete  ie  Tristan 

den  tougenlichen  smerzen 

verborgen  in  dem  herzen, 
5295  der  da  von  Morgäne  gie. 

der  smerze  der  begab  in  nie 

weder  fruo  noch  späte. 

alsus  gienc  er  ze  rate 

mit  magen  und  mit  mannen 
5300  und  jach,  er  wolte  dannen 

ze  Britanje  gähen, 

sJLn  lehen  enphähen 

von  sines  viendes  hant, 

durch  daz  er  sines  vater  lant 
5305  mit  rehte  hete  deste  baz. 

diz  sprach  er  unde  tete  ouch  daz: 

er  fuor  von  Parmenie 

er  und  sin  cumpanie 

bereitet  unde  gewarnet  wol, 
53io  also  der  man  ze  rehte  sol, 

der  üf  angesliche  tat 

ernestlichen  willen  hat. 


5291.  hulde   swern,   ben  A^ulbigunggeib  fcfjroören.  —   5296.  einen   begeben, 
einen  oerlafjen.  —  5309.  ge warnet,  auägerüftet.  • 
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[5313-5346.] 


Dö  Tristan  ze  Britanje  kam, 

von   aventiure   er  da   vernam 

und  hörte  waerllehe  sagen, 

Morgan  der  herzog  rite  da  jagen 

von  walde  ze  walde. 

nu  hiez  er  ilen  balde, 

die  ritter  sich  bereiten 

und  undnr  ir  rocke  leiten 

ir  halsperge  unde  ir  dinc, 

und  so  daz  niemen  keinen  rinc 

üz  dem  gewande  lieze  gan. 

nu  diz   geschach,   diz  was  getan; 

und  über  daz  leite  ie  der  man 

sine  reitkappen  an 

und  säzen  üf  ir  ors  also. 

ir  gezoc  hiezen  s'  dö 

stätliche   wider  riten 

und  niemannes  biten 

und  teilten  ir  ritterschaft. 

dö  wart  diu  grcezere  kraft 

geschicket  an  die  widervait, 

daz  der  gezoc  wsere  bewart, 

da  der  üf  sine  sträze  gie. 

dö   'Hz  geschach,  dö  heten  die, 

die   mit  Tri  stände  karten  hin, 

wol  dri/.ec  ritter  under  in; 

jene  an  der  widerköre 

wo]   sehzic  oder  mere. 


5335 


5340 


Vi!   schiere  wart,  daz  Tristan 
hund'  unde  Jäger e  sehen  began. 
die  seihen   fragte  er  ma?re, 
Wä   der  herzöge  wäre 
'li>'   taten  ez  im  iesä  kunt; 
und  er  des  endes  sä  zestunt 


Leiten,  fügten.  --  5326   reitkappe  Bwf.,  ReifemanteL  — 
9tannfd)aft   —  5329.  «tätliche,  vnlinv  <li''   widervart,  auf 

9tüdjttg$bedung       5889-,  an  di  r  w  ei  ber  IBebedhing.  —  -  10  d 

adv    gen.,  rtadj  bet   Ridjtung  l)in.    (H  erb.  beim  lebhaften  Muäbrud :  er  baturt 

unb  fanb  ba ! 
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und  vant  ouch  da  vil  schiere 

üf  einer  waltriviere 

vil  ritter  Britüne; 
5350  da  wären  pavelüne 

und  hüten  üf  daz  gras  geslagen, 

dar  umbe  und  dar  in  getragen 

loup  unde  liehter  bluomen  vil. 

ir  hunde  unde  ir  vederspil 
5355  daz  heten  si  ze  handen. 

die  gruozten  oueh  Tristanden 

und  sine  rotte  da  mite 

höfschliche  nach  dem  hovesite; 

die  Seiten  ime  ouch  iesä, 
5360  Morgan  ir  herre  rite  da 

vil  nähe  in  dem  walde. 

dar  ilten  si  dö  balde. 

da  funden  s'   ouch  Morgänen 

unde  üf  kastelänen 
5365  vil  ritter  Britüne  haben. 

Nu  si  begunden  zuo  z'im  draben. 

Morgan  enpfie  die  geste, 

der  willen  er  niht  weste, 

vil  gästlichen  unde  wol, 
5370  als  man  die  geste  enpfäben  sol. 

sin  lantgesinde  tete  alsam: 

ir  iegelicher  der  kam 

gerant  mit  sinem  gruoze. 

nach  dirre  unmuoze, 
5375  dö  diz  grüezen  gar  geschach, 

Tristan  ze  Morgäne  sprach: 

„herre,  ich  bin  komen  da  her 

nach  minem  lehen  unde  ger, 

daz  ir  mir  daz  hie  lihet 

und  mir  des  niht  verzihet, 

des  ich  ze  rehte  haben  sol: 


r.:-;sn 


5348.  waltriviere  stf.,  SfBalbreoier. —  5350.  pavelüne  stf.,  afj.  pavillun 
3clt.  —  :»364.  käste  län  stm.,  faftitijdjes  föofj.  —  5365.  haben,  galten.—  53S0.  ver- 
zihen,  nerf  eigen. 
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so  tuot  ir  höfschllch  unde  wol." 

Morgan  sprach:  „herre,  saget  rnir, 

von  wannen  oder  wer  Sit  ir?" 

Tristan  sprach  aber  dö  wider  in:  5385 

„von  Parmenie  ich  bürtec  bin, 

und  hiez  min  vater  Riwalin. 

herre,  des  erbe  sol  ich  sin; 

ich  selbe  heize  Tristan." 

Morgan  sprach:  „herre,  ir  komet  mich  an      53:>o 

mit  alse  unnützen  mseren, 

daz  si  als  waege  wa?ren 

verswigen,  alse  vür  bräht. 

ich  bin  des  kurze  bedäbt: 

soltet  ir  iht  von  mir  hän,  5395 

des  waere  iu  schiere  state  getan; 

wan  iu  enwürre  niht  dar  an, 

irn  wseret  ein  gezaeme  man 

einen  iegelichen  eren, 

dar  ir  ez  soltet  keren.  5400 

wir  wizzen  aber  alle  wol, 

(diu  lant  sint  dirre  ma?re  vol) 

in  welher  wise  Blanschefluor 

mit  iuwerm  vater  von  lande  fuor, 

ze  weihen  Oren  ez  ir  kam,  5406 

wie  diu  friuntschaft  ein  ende   nam." 

„frmn tschaft?  wie  meinet  ir  daz?" 

„i:ne  sage  iu  mi  niht  vürbaz, 

wan  diser  rede  der  ist  also." 

„hßrre,"  sprach  aber  Tristan  dö 

„In   disem  maere  erkenne  ich  mich: 

ir  meinet  ez  also,  daz  ich 

niht  Gliche  si  geborn 

und  süle  da  mite  hau  verlorn 

min  lehen  und  mm  Lehenreht."  ""' 

„entriuwen,  herre  guoter  knelit . 

'1  i    vür   li.ni    ich    82   und    manic    man." 

„ir  redet  übel,'-  sprach  Tristan 

!  ala  TfiT^r,  ebenfonut —  5396.  »täte  tuon,  uuu<'ainou       5897.  werrea^ 
Ijinbern.  —  ■'•  "-'    Inf,  ,Mir  ein  ieg(id)et  Cljrcn  ivilrbtgcr  Storni  mfitet 
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„ich  wände  doch,  ez  wsere 
5420  gevellec  unde  gebaere, 

swer  dem  man  leide  tete, 

daz  er  mit  rede  doch  hete 

sin  unde  fuoge  wider  in. 

hetet  ir  im  fuoge  unde  sin, 
5425  so  leide  als  ir  mir  habt  getan, 

ir  möhtet  mich  doch  rede  erlän; 

diu  niuwe  swaere  wecket 

und  alte  schulde  recket: 

ir  sluoget  mir  den  vater  doch; 
5430  hie  mite  endunket  iuch  noch 

mines  leides  niht  genuoc, 

irn  jehet,  min  muoter,  diu  mich  truoc, 

diu  trüege  mich  kebesllche. 

sem  mir  got  der  riche! 
5435  ich  weiz  wol,  so  manic  edele  man, 

des  ich  hie  niht  genennen  kan , 

sine  hende  mir  gevalten  hat; 

und  heten  s'  dise  untit, 

der  ir  da  jehet,  an  mir  erkant, 
5440  ir  deheiner  hete  sine  hant 

zwischen  die  mine  nie  geleit. 

die  wizzen  wol  die  wärheit, 

daz  min  vater  Riwalin 

mine  muoter  an  daz  ende  sin 
5445  brähte  vür  ein  elich  wlp: 

ist,  daz  ich  daz  üf  iuwern  lip 

bewa?ren  unde  bereden  sol, 

entriuwen,  daz  berede  ich  wol." 

„üz!"  sprach  Morgan  „in  gotes  haz! 
5450  iuwer  bereden  waz  sol  daz? 

iuwer  slac  engät  ze  keinem  man, 

der  ie  ze  hove  reht  gewan." 

„diz  wirf  wol  schin,"  sprach  Tristan. 

er  zucte  swert  und  rande  in  an, 

5420.  gevellec,  paffenb.  —  5426.  2$r  würbet  mir  eine  Diebe  erlaffeu.  —  5-128. 
recken,  erregen.  —  5437.  Sie  §änbe  falten  gefcf;al)  beim  Verleiden  oon  iiefjen.  — 
5-147.  akroaf)rt;eiteit  unb  bejeugen.  —  5451.  6uer  ©dnoertfcfjictg  trifft  feinen  ritter- 
lichen 2)!ann. 

©ottfricb  von  ©trafjburg,  Jriftan  unb  Sfolbe.  11 
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[5455  — 54S9.] 


er  sluog  im  obene  bin  ze  tal 
beidiu  birne  und  hirne-chal, 
daz  ez  im  an  der  zungen  want. 
bie  mite  so  stacb  er  ime  zebant 
daz  swert  gein  dem  beizen  in. 
dö  wart  diu  wärbeit  wol  schin 
des  Sprichwortes,  daz  da  gibt, 
daz  schulde  liefen  and  fülen  niht. 


Morgänes  cumpanjüne 

die  frechen  Britune, 

die  enkunden  ime  da  nibt  gefromen 

noch  ze  helfe  im  nie  so  schiere  komen, 

ern  la?ge  an  dem  valle. 

iedoch  so  wären  s'  alle, 

als   si  dö  mobten.   an   ir  wer. 

ir  wart  vil  schiere  ein  michel  her: 

die  ungewarneten  man 

si  körnen   alle   ir  vinde   an 

mit  manlichem  muote. 

warnunge  unde  buote 

der  nam  du  lützel  iemen  war. 

wan   dringen   et  mit  hüfen   dar 

und  täten  s'  alle  mit  gewalt 

üz  hin  ze  velde  vür  den  walt. 

hie  huop  sich  ein  michel  ruoft, 

michel  weinen  unde  wuoft. 

alsus  flouc  Morgänes  tot 

mit  maneger  bände  klagenöt, 

als  obe  er  flücke  wäre. 

er  seite  leidiu  maere 

wi'  die  bürge  und   in   da/,   laut. 

in  dem  lande  flouc  zehanl 

niht   wan    da/,   eine   klage  wort: 

noster  sires,  il  est  mort! 
welch  rat  gewirt  des  landes  quo? 

6456.  obene.  uou  ol'cn.  —  .M.'>7.  winden  =  erwinden,  (f  nbc  ftnben,  volt  machen. 

—  6464.  frech,  tiifm   —  .M74.  warnnnge  stf.,  öorfufct  —  5476.  hofe  iwm  .  §aufe. 

..IT:'   rnofl   -Hu,  Er$rei  —  5480.  wnoft  Btm.,  Seinen.  —  5488.  flocke  (DÜblicbJ, 

beflügelt 


5480 
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5490  nu  zieren  helde,  k6ret  zuo 

von  steten  und  von  vesten 
gelonen  disen  gesten, 
des  si  uns  ze  leide  haben  getan!" 

Sus  liezen  s'  üf  ir  rucke  gän 
5495  mit  staeteclichem  strite. 

oucli  funden  s'  alle  zite 

an  ir  gesten  vollen  strlt. 

die  kerten  ie  ze  maneger  zit 

mit  einer  ganzen  rotten  wider 
5500  und  würfen  manegen  da  nider 

und  wären  docli  ie  fliehende 

und  allez  wider  ziehende, 

dö  si  da  westen  ir  kraft. 

sus  körnen  s7  üf  ir  ritterschaft: 
5505  da  nämen  s'  ouch  herberge 

üf  einem  vesten  berge, 

dar  üfe  was  ir  wesen  die  naht. 

der  nehte  wart  des  landes  mäht 

sä  starc  und  also  veste, 
55io  daz  si  aber  ir  leiden  geste 

als  schiere  ez  wart  tagende 

mit  gewalte  wurden  jagende 

und  manegen  nider  stächen, 

den  hüfen  dicke  brächen 
5515  mit  speren  und  mit  swerten, 

diu  da  niht  lange  werten. 

da  wären  swert  unde  sper 

deiswär  in  harte  kurzer  wer: 

ir  wart  da  manegez  vertan, 
5520  so  si  in  die  rotte  liezen  gän. 

ouch  was  daz  lützele  her 

so  frechliche  an  siner  wer, 

daz  da  vil  michel  schade  geschach, 

da  man  in  in  den  hüfen  brach. 


5494.  üf  ir  rucke  gän,  fie  verfolgen.  —  5502.  wider  ziehen,  nrieber  iimfeftrert. 
—  5504.  DWmüd)  bie  a(3  Mejeroe  äurücfgebliebene  Scfmr;  cfr.  5332 ff.  —  5507.  -wesen, 
aiufentfiait.  —  550*.  der  nehte,  rtad)t§.  —  5518.  wer  stf.,  IDauer. 
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[5525  —  5558.] 


die  schar  die  wurden  beider  sit 
ze  einer  und  ze  maneger  zit 
mit  grözem  schaden  überladen, 
si  nämen  unde  täten  schaden 
vil  schädeliche  an  manegem  man. 
sus  triben  si'z  mit  ein  ander  an, 
biz  daz  daz  minnere  her 
begunde  swachen  an  der  wer. 
wan  in  gienc  abe  und  jenen  zuo: 
die  mereten  sich  spät*  unde  fruo 
an  ir  State  und  an  ir  mäht, 
so  daz  si  dannoch  vor  der  naht 
besäzen  aber  die  geste 
in  einer  wazzerveste, 
da,  sich  die  geste  üz  werten 
und  sich  die  naht  da  nerten. 


• 


5510 


Sus  was  daz  her  besezzen, 

mit  her  al  umbemezzen, 

als  ez  beziunet  waere. 

die  fremeden  sorgsere 

Tristan  unde  sine  man, 

nu  wie  geviengen  s"  ir  dinc  an? 

daz  sage  ich  iu.  wie'z  in  ergie, 

wie  sich  ir  sorge  zerlie, 

wie  si  von  dannen  kämen, 

sisre  an  ir  vinden  nämen 


6650 


Tristan  dö  der  von  lande  schiet, 

als  ime  sin  rät  Rüal  geriet: 

sin  lohen  dfi  ze  enpf&hene 

und  iesä  wider  ze  gähene, 

sit  des  lac  z'aüem  male 

dem  saelegen  Rü&le 

der  selbe  wän  ze  herzen  ie, 

reht'  alse  ez  ouch  Tristande  erffie. 


5555 


6685.  beider  sit,  nuf  beiben  Selten.  —  6539,  IBoraufl  bie  gfeinbe  üdi  oerteiblgten. 
besinnen,  umjaunen.  —  5648.  sich  zcrian,  oerge^en    —  6654.  widex 
gahen,  jurücfeilen. 
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iedoch  geriet  er  die  geschürt 
5560  urnbe  Morgänes  ritt  er  niht. 

hundert  ritter  er  besande 

und  kerte  nach  Tristande 

ebene  und  rehte  üf  sine  vart. 

unlanges  und  vil  schiere  ez  wart, 
5565  daz  er  ze  Britanje  kam, 

vil  rehte  er  al  zehant  vernam, 

wie  ez  gevaren  waere. 

und  nach  des  landes  rnsere 

so  nam  er  siner  reise  ein  mez 
5570  ze  den  Britünen  üf  daz  sez. 

nu  si  begunden  nähen, 

daz  si  die  vinde  sähen, 

done  wart  an  ir  rotte 

ir  deheinem  ze  spotte 
5575  weder  nach  noch  niender  abe  gezogen: 

si  körnen  alle  saraet  geflogen 

mit  fliegenden  banieren. 

da  wart  michel  cröieren 

under  ir  massenie: 
5580  „schevelier  Parmenie! 

Parmenie  schevelier!" 

da  jagete  banier  und  banier 

schaden  und  ungefüere 

durch  die  hütesnüere. 
5585  si  täten  die  Britüne 

durch  ir  pavelüne 

mit  tcedigen  wunden. 

Nu  die  inneren  begunden 
ir  lantbaniere  erkennen, 
5590  ir  zeichen  hceren  nennen, 

si  begunden  ir  rüm  witen, 
üz  an  die  wite  riten. 

5559.  geraten,  nfjnen.  —  5569.  mez  stn. ,  ftid.  —  5570.  sez  Btn. ,  Sefegung, 
Belagerung.  —  5578.  cröieren,  £d)lacf)tgefd)rei.  —  5580.  schevelier  =  ofj. 
chevelier.  —  5583.  ungefüere  stn.,  Untteil.  —  5584.  hütesnuor  stf.,  QilU 
ftrief.  —  5590.  zeichen,  gelbjcidjen.  —  5591.  rfim  witen,  fiel)  ausbreiten,  fiel)  Vuft 
mna)en. 
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[5593—5626.] 


Tristan  lie  vaste  striten   gän: 

da  wart  miehel  schade  getan 

an  den  lantgesellen: 

vähen  unde  vellen, 

slahen  unde  stechen, 

daz  hegunde  ir  schar  durchbrechen 

ze  beiden  siten  in  dem  her, 

und  brühte  s'  ouch  daz  üzer  wer, 

daz  die  zwo  cumpanie 

„schevelier  Parmenie!" 

so  vil  geriefen  unde  getriben. 

des  wäi*en  s'  äne  wer  beliben: 

under  in  was  wer  noch  k£re 

noch  keines  strites  rnere 

wan  tuschen  unde  fliehen, 

zogen  unde  ziehen 

wider  berge  und  wider  walt: 

der  strit  der  wart  da  manicvalt. 

ir  fluht  diu  was  ir  meistiu  wer 

und  vür  den  tot  ir  bestiu  ner. 


5595 


Xu  disiu  schumpfentiure  ergie, 
diu  ritterschaft  sich  nider  lie 
und  namen  herberge   Sä; 
und  die  von  ir  gesinde  da 
ze  velde  lägen  erslagen, 
die  hiezen  s5   ze  grabe  tragen, 
'jene,  die  da  wnnt  wären. 
die  hiezen  si  üf  baren 
und  kerten  wider  ze  lande, 
hie  mite  was  Tristande 
sin  leben  und  sin  sunderlant 
verüben  üz  sin  selbes  hant. 
er  was  von   dem   herr'   unde   man, 
von  dem  Bin  vatex  nie  niht   crewan. 


5C15 


5620 


5595.   lantgeselle    swin. ,    ßonbbeioo^ner.    —    5600.    n*er   =   üz .    auger.    — 
tuschen,  fidi  oerbergen.  —  n,  ;ieiien,  eilen.—  5618.   nei 

SHettutig.  —  5618   schumpfentiure  >tf.  (oufl  ah.  deeconflture,  bat  man  alt  <le  — 
ature  nuffafte),  Mieberlage   —  5623.  innderlant  »tm.,  CebenManb.        »624    ai 

■  tu  ^ < •  1 1 > e s  haut.  Mir*  fnii  felver. 
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sus  hete  er  sich  verrihtet 

und  al  sin  dinc  beslihtet: 

verrihtet  an  dem  guote, 
5630  beslihtet  an   dem  muote; 

sin  unreht  daz  was  allez  reht, 

sin   swaerer  muot  liht'  unde   sieht. 

er  hete  dö  ze  siner  hant 

slnes  vater  erbe  und  al  sin  lant 
5635  unversprochenlichen  unde  also, 

daz  niemen  in  den  ziten  dö 

anspräche  hete  an  kein  sin  guot. 

hie  mite  so  kerte  er  sinen  muot, 

als  ime  gebot  und  geriet 
5640  sin  ceheim,  dö  er  von  im  schiet, 

hin  wider  ze  Kurnewäle 

und  enmohte  ouch  von  Rüäle 

niht  gewenden  sin  gemiiete, 

der  also  manege  güete 
5645  mit  väterlicher  staete 

an  ime  erzeiget  haete. 

sin  herze  daz  lac  starke 

an  B,üälJ  unde  an  Marke: 

an  disen  zwein  was  al  sin  sin: 
5650  der  sin  spuon  in  her  unde  hin. 

Nu  spraeche  ein  saeliger  man: 

„der  sselige  Tristan 

wie  gewirbet  er  nü  hie  zuo, 

daz  er  in  beiden  rehte  tuo 
5655  und  löne  ietwederem,  alse  er  solV" 

iuwer  iegelich  der  weiz  daz  wol, 

ern  kan  daz  meiner  bewarn, 

ern  müeze  ir  einen  läzen  varn 

und  bi  dem  andern  bestän. 
5660  lät  beeren,  wie  sol  ez  ergän? 

vert  er  ze  Kurnewäle  wider, 

so  leit  er  Parmenie  nider 

5635.   unversprochenlichen,   unangefochten.  —   5650.   spuon   oon   spaneu, 
lotfen,  EuTtjieljen. 
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[5663  —  5698.] 


an  aller  siner  werdekeit, 

und  ist  oueh  Küal  nider  geleit 

an  fröuden  unde  an  niuote, 

an  allem  dem  guote, 

von  dem  sin  wunne  solle  gän: 

und  wil  er  aber  da  bestän. 

sone  wil  er  sich  niht  keren 

ze  herberen  eren 

nnd  übergät  oueh  Markes  rät, 

an  dem  al  sin   ere  stät. 

wie  sol  er  sich  hier  an  bewarn'? 

weiz  got,  da  muoz  er  wider  varn: 

daz  sol  man  ime  billichen. 

er  sol  an  eren  riehen 

und  stigen  an  dem  muote, 

wil  ez  sich  ime  ze  guote 

und  oueh  ze  sadden  keren; 

er  sol  wol  aller  rren 

billiche  muoten  unde  gern. 

wil  oueh  in  sadde  des  gewern, 

des  hat  si  reht,  daz  si  daz  tuo; 

wan  al  sin  muot  der  stät  derzuo. 


5C70 


5680 


Tristan   der  sirmeriebe 

der  kom  vil  sinneeliehe 

sines  willen  über  ein, 

daz  er  sich  sinen  Vätern  zwein 

als  ebene  teilen  wolte, 

als  man  in  sniden  solte. 

sich  selben  teilete  er  enzwei 

geliehe  und  ebene  alse  ein  ei 

und  gap  ir  ietwederm  daz, 

daz  er  wiste,  daz  im  baz 

an  allen  sinen  dingen  kam. 

swer  nü  die  teile  nie  vernam, 

die  man  an  ganzem  libe  h&t, 

dem  sage  ich,  wie  diu  teile  eiy.it 


3685 


6671.   Uberg&n,   Dcma$(ttfflgen.  --   B675.  billichen,   billigen,  |ugefl((en.  — 
riehen,  rcid>  Derben.—  5681.  muoten,  »ttnföcn  —  '   ilung. 


[5699  —  5734.]  ix.   heimfahrt  und  räche.  169 

dane  hat  niemen  zwivel  an, 
6700  zwo  sache  enmachen  einen  man: 

ich  meine  lip,  ich  meine  guot. 

von  disen  zwein  kumt  edeler  muot 

und  werltlicher  eren  vil. 

der  aber  diu  zwei  scheiden  wil, 
5705  so  wirt  daz  guot  ein  armuot: 

der  lip,  dem  niemen  rehte  tuot, 

der  kumet  von  sinem  namen  dervan, 

und  wirt  der  man  ein  halber  man 

und  doch  mit  ganzem  libe. 
57io  als  habet  iu  von  dem  wibe: 

ez  si  man  oder  wip, 

so  muoz  ie  guot  unde  lip 

mit  gemeinlichen  Sachen 

einen  ganzen  namen  machen; 
57i5  und  werdent  s'  aber  gescheiden, 

son'  ist  niht  an  in  beiden. 

Dise  teile  die  huop  Tristan 

rieh'   unde  willeclichen  an 

und  ante  si  ouch  mit  sinnen: 
5V20  er  hiez  ime  gewinnen 

scheeniu  ros  und  edele  wät, 

spise  und  anderen  rät, 

des  man  ze  höhgeziten  pflit, 

und  machete  eine  höhgezit: 
5725  dar  ladte  er  unde  besande 

die  besten  von  dem  lande, 

an  den  des  landes  kraft  dö  stuont: 

die  täten,  als  die  friunde  tuont, 

und  körnen,  alse  in  wart  geseit. 
5730  nu  was  ouch  Tristan  bereit 

mit  allen  sinen  dingen. 

er  gap  zwein  jungelingen, 

sines  vater  Büäles  sünen,  swert, 

wan  er  ir  z'erben  het  gegert 

5704.  der  aber,  roenn  aber  einer.  —  5710.  ©benfo  galtet  Dorn  3Beibe;  ebenjo  ftellt 
c5  eudj  beim  SBeibc  oor.  —  5723.  pflit,  pflegt,  braucht. 
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nach  ir  vater  Rüäle.  5735 

und  swaz  er  zuo  dem  male 

ze  ir  wirde  und  ze  ir  C-ren 

siner  koste  mohte  keren, 

da  bete  ei*  späte  unde  fruo 

als  inneclicben  willen  zuo,  5740 

als  op  si  waren  siniu  kint. 

Nu  daz  si  ritter  worden  sint 

und  zwelf  gesellen  mit  in  zwein, 

nu  was  der  zwelf  gesellen  ein 

Kurvenal  der  koveliclie.  57« 

Tristan  der  tugenderiche 

nam  sine  bruoder  an  die  baut, 

wan  ez  im  ze  bövescbeit  was  gewant, 

und  fuorte  si  bebanden  dan. 

sine  mäge  und  sine  man  6760 

und  alle,  die  da  wären 

von  sinnen  oder  von  jären 

oder  aber  von  in  beiden 

beträhtic  unde  bescheiden, 

die  wurden  alle  zehant  5755 

ze  hove  geladet  unde  besant. 

Nu  hc-rre,  die  sint  alle  da. 

Tristan  stuont  üf  vor  in  sä: 

„ir  herren  alle,"  sprach  er  z'  in, 

„den  ich  iemer  gerne  bin 

mit  triuwen  und  mit  durnühtekeit 

an  allem  dienste  bereit, 

als  verre  alse  ich  iemer  kau. 

mine   mäge   und   mine   liebe   man, 

von  der  genäden  ich  ez  bän, 

swaz  mir  got  eren  hat  getan. 

von   iuwer  helfe   hän  ich   mich 

verrihtet  alles  des,  des  ich 

5786.  s was  Blnei  koste,  mal  an  Xufmonb. —  5754.  betr&btio,  oerftfinbig. — 
r.T.'.T.  im  herre,  häufige  ^nterjettion  bei  8J.  —  5761   durnäh  tekeit  -tt  .  öieberfeit. 
rerrihten,  erroaS  in  Drbnutlfl  bringen. 
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in  minem  herzen  gerte. 
;'»770  swie  mich  es  got  gewerte, 

so  weiz  ich  doch  wol,   daz  ez  ie 

von  iuwerr  frumede  vollegie. 

waz  mac  ich  nu  niere  sagen? 

ir  habet  in   disen  unmangen  tagen 
5775  iuwer  ere  und  iuwer  sselekeit 

so  manege  wis  an  mich  geleit, 

daz  ich  des  deheinen  zwivel  hau, 

disiu  werlt  diu  enmüeze  6  zergän, 

6  ir  mir  iemer  deheine   zit 
5780  mines  willen  wider  Sit. 

friunt  unde  man  und  alle  die, 

die  durch  minen  willen  hie 

oder  durch  ir  selber  tugende  sin, 

nu  läzet  iu  die  rede  min 
5785  niht  sere  missevallen; 

ich  künde  und  sage  iu  allen, 

als  Rüal  min  vater,  der  hie  stät, 

gesehen  und  ouch  gehceret  hat, 

daz  mir  min  ceheim  sin  lant 
5790  gesetzet  hat  in  mine  hant 

und  wil  ouch  durch  den  willen  min 

Cdiches  wibes  äne  sin, 

dur  daz  ich  sin  erbe  si, 

und  wil,   daz  ich  im  wone  bi, 
5795  swä  er  si  oder  swar  er  var: 

nu  hän  ich  mich  bewegen  dar 

und  stät  mir  al  min  muot  dar  zuo, 

daz  ich  sinen  willen  tuo 

und  wider  zuo  im  köre. 
5800  min  urbor  und  min  ere, 

die  ich  in  disen  landen  hän, 

die   wil  ich  lihen  unde  län 

minem  vater  Rüäle, 

op  mir  ze  Kurnewäle 

5772.  frumede  stf.,  2ücf)tigfett.  —  5771.  unmarj.ee,  roentg.  —  5780.  einem 
wider  sin  des  willen,  einem  etroaS  »erroetgent.  —  r.TlHJ.  sich  bewegen,  fidf) 
entfditiefjen.  —  5800.  urbor  stn.,  ginSgut.  —  ere,  tjter  roieber  =  Sanb;  cfr.  ju  1567. 
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iht  anders  danne  wol  erg6,  5805 

sweder  ich  sterbe  od  da  beste, 

daz  ez  sin  erbelehen  si. 

so  stent  ouch  sine  süne  hie  bi 

und  mit  im  ander  siniu  kint; 

die  aber  sin  erben  vürbaz  sint,  58io 

die  haben  alle  reht  dar  an. 

mine  man  und  mine  dienestman, 

diu  lt-hen   über  allez   lant 

diu  wil  ich  haben  ze  miner  hant 

al  miniu  jär  und  mine  tage."  5815 

Hie  wart  gröz  jämer  unde  klage 
under  aller  dirre  ritterschaft; 
si  wurden  alle  unherzehaft, 
ir  muot,  ir  tröst  was  aller  hin: 
„ä  hörre,"  sprächen  s'  under  in,  5820 

,,nu  waere  uns  michel  baz  geschehen, 
'     und  bete   wir  iuch   nie   gesehen; 
sone  wsere  ouch  dises  leides  niht, 
des  uns  nü  von  iu  geschiht. 
herr',  unser  tröst  und  unser  wftfi  5826 

der  was  alsü  hin  z'  iu  getan, 
uns  wa?re   ein  leben  an  iu  gegeben: 
nein  leider  unser  aller  leben, 
daz  wir  ze  fröuden  solten  haben, 
daz  ist  erstorben  unde  begraben,  5830 

swann'   ir  von   binnen   köret; 
herr',  ir  habt  uns  gemeret 
und  niht  geminret  unser  leit 
unser  aller  sa?lekeit 
diu  was  ein  lützel  üf  gestigen 
und  ist  nu  wider  nider  gesigen." 
ich  weiz  <•/.  warez  alse  den  tut , 
swie   starc   ir  aller  klagenot 
und  swie  gröz  ir  swaere 


DJ  idi  perbe  ober  lebe.—  5810.  rürbaz,  weiterhin  Criflatl 

behält  ßd)  baö  oberfte  x)eU$nuna8red)t  Dor.  —  5818.  unherzehaft,  trautig. 
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5840  von  disem  maere  waere: 

Rüal,  dem  ez  ze  guote  ergienc, 

der  gröze  frume  da  von  enpfienc 

und  michel  öre  an  guote, 

daz   ez  im  in  dem  muote 
5845  unsanfter  danne  in  allen  tete. 

er  enpfieng  ein  lohen  an  der  stete, 

weiz  got,  daz  er  deheinez  nie 

mit  solhem  jämer  enpfie. 

Nu  Rüal  unde   siniu  kint 
5850  belehent  unde  geerbet  sint 

von  ir  herren  Tristandes  hant, 

Tristan  ergab  liut'  unde  lant 

gote  unde  fuor  von  lande. 

ouch  körte  mit  Tri  stände 
5855  Kurvenal  sin  meister  dan. 

Rüal  und  ander  sine  man, 

daz  lantliut  al  gemeine, 

obe  ir  klage  iht  kleine 

unde  ir  herzeswaere 
5860  nach  ir  trütherren  waere? 

entriuwen,  daz  verweiz  ich  wol. 

Parmenie  daz  was  vol 

klage  unde  klagemaere: 

ir  klage  was  sagebaere. 
58ü5  diu  marschalkin  Floraete, 

diu  triuwe  und  ere  haete, 

diu  leite  marter  an  ir  lip, 

also  mit  allem  rehte  ein  wip, 

der  got  ein  gerehtez  leben 
5870  an  wibes  eren  hat  gesehen. 


5842.  frume  stm.,  aSorteü.  —  5850.  geerbet,  511m  Grßen  eingefegt.  —  5861.  ver- 
wizzen,  loifjen.  —  5864.  sagebaere,  begrünbet. 
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Waz  lenge  ich  iu  nu  mß  hier  an? 

der  landelöse  Tristan, 

dö   der  ze   Kurnewale  kam. 

ein  m?ere  er  al  zehant  vernam, 

daz  ime  vil  swaere  was  vernomen,  5875 

daz  von  Irlande  wsere  komen 

Mörolt  der  sere  starke 

und  vorderte  von  Marke 

mit  kampflichen  handen 

den  zins  von  beiden   landen,  5880 

von   Kurnewal  und  von  Engelant. 

umbe  den  zins  was  ez  so  gewant: 

der  dö  ze  Irlande  künic   was, 

als  ich  an  der  istörje  las, 

und  als  daz  rehte  mai're  seit,  5885 

der  hiez  Grurmün  Gemuotheit 

und  was  geborn  von  Afiricä, 

und  was   sin  vater  künic   da. 

dö  der  verschiet,  dö  viel  daz  lant 

an  in  und  sines  bruoder  hant,  osoo 

der  als  wol  erbe  was  als  er. 

Gurmün  was  aber  so  vidier  ger 

und  alse  höhe  gemuot, 

daz  er  dehein  gemeine  guot 

mit  niemanne  wolte  hän.  5895 

sin  herze  enwolte  in  niht  erlän, 

ern  müese  selbe  ein  herre  wesen. 

er  begunde  üz  welen  unde  üz  lesen 

die  starken,  die  muotvesten 

und  zuo  der  not  die  besten,  590i 

die  ieman  erkande, 

ritter  und   särjande, 

die  er  mit  sinem  guote 

oder  mit  höfschllchem   nuiote 

6871    longen,  jBgern.  Rut    ftbcr  bie  tßerfon  btefcl 

Ourmutt  cfr.  >>cn;   5.  669— 678.  —   66  '.   Streben    —    5902.  sürjant 

Mit  (uoh  lat  Knappe. 
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5005  zuo  im  gewinnen  künde. 

und  liez  ouch  an  der  stunde 
slnem  bruoder  al  sin  lant. 

Sus  kerte  er  dannen  zehant 

unde  nam  von  den  maeren, 
59io  den  gewaltegen  Römaeren 

urloup  unde  boteschaft, 

swaz  er  betwünge  mit  kraft, 

daz  er  daz  ze  eigen  bete 

und  ouch  in  da  von  tete 
5915  etslicb  reht  und  ere; 

und  enbeite  ouch  dö  niht  mere: 

er  fuor  mit  einem  starken  her 

über  lant  und  über  mer, 

biz  daz  er  ze  Ivlande  kam 
5920  und  an  dem  lande  sige  genam 

und  sl  mit  strite  des  betwanc, 

daz  si  in  ze  hörren  äne  ir  danc 

und  ze  künege  nämen 

und  sit  her  dar  an  kämen, 
5925  daz  si  im  ze  allen  ziten 

mit  stürmen  und  mit   striten 

diu  bilant  hülfen  twingen. 

in  disen   selben  dingen 

betwang  er  ouch  ze  slner  hant 
5930  Kurnewal  und  Engelant. 

dö  was  aber  Marke  ein  kint, 

als  kint  ze  wer  unveste  sint, 

und  kom  also  von  smer  kraft 

und  wart  Gurmüne  zinshaft. 

5935  Ouch  half  Gurmünen  sere 

und  gab  im  kraft  und  ere, 
daz  er  Möroldes  swester  nam; 
von  dem  so  wart  er  vorhtsam. 


5911.  urloup  stm.,  Erlaubnis.  —  5914  f.  Unb  baft  ev  ben  Römern  audj  etKcfieS 
9ied)t  unb  Sanb  abtrete.  —  5910.  beiten,  roarten.  —  5934.  zinshaft,  jinäpflicbiig.  — 
51)38.  vorhtsam,  gefürchtet. 
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der  was  ein  herzöge  da 

und  hete  ouch  vil  gerne  etswä 

selbe  ein  lant  besezzen. 

wan  er  was  vil  vermezzen 

und  hete  lant  und  michel  guot, 

lip  unde  mänlichen  muot. 

der  was  sin  vorvehta?re.  59t5 

waz  aber  des  zinses  waere, 

den  man  ze  Irlanden  sande 

von  ietwederem  lande? 

des  bescheide  ich  iuch  reht'  und  vür  war: 

si  sanden  in  daz  erste  jär  WM 

driu  hundert  marc  messinges 

und  anders  keines  dinges; 

daz  ander  silber,  daz  dritte  golt. 

des  vierden  so  körn  Mörolt 

der  starke  von  Irlanden  dar 

ze  wige  und  ouch  ze  kämpfe  gar. 

vür  den  so  wurden  besant 

ze  Kurnewäle  und  z    Engelaut 

barüne  und  ir  genöze: 

die  giengen  ouch  ze  löze 

ze  siner  gegenwürte, 

welher  ime  antwürte 

sin  kint,  daz  dienestba?re 

und  an  dem  libe  wsere 

so  Sfhcene  und  so  gena?me, 

als  ez  dem  hove  gezaeme, 

niht  mägede,  niwan  knäbelin 

and   solten  ouch  der  drizec  Bis 

von  ietwederem  lande; 

und  ensolte  dirre  schände 

niemen  anders  widerstan. 

ez  enmüese  mit  einwige  ergän 

oder  aber  mit  lantvehte. 


5955 


5960 


w  s  v.  Btm.,  Äompf.   —   gar,    bereit.      •   5960.  ze  löze,    jur  2lu4(oJung. 

.".'.»;.'.  antwtirten,  überontroorten,  Überliefern.  —  5972.  ein  wie   -im  .  Qtn|el 

fampf,    b.    b.    bier   35ueU,    3n>eifampf.    —    5973.    Lantvehte    Btf. ,    Öefetbl    |ttmM 

§eerc. 
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Nune  mohten  s"  aber  ze  rehte 
5D75  mit  offenlicher  wer  niht  komen, 

wan  diu  laut  heten   abe   genomen. 

so  was  ouch  Mörolt  alse  starc, 

als   unerbiirmic  rinde   als   arc, 

daz  wider  in  lüt/.el  dehein  man, 
6980  sacb  er  in  under  oirgen  an, 

getorste  wägen  den  lip 

iht  mere  danne  ein  wip. 

und  alse  der  zins  üf  sine  vart 

bin  wider  Irlant  geschicket  wart 
5985  und  daz  fünfte  jär  in  gie, 

so  muosen  aber  diu  zwei  lant  ie 

iemer  ze   sunnewenden 

die  boten  ze  Röme  senden, 

die  Hörne  wol  gezaemen, 
5D90  und  daz  die   da  verneinen, 

welch  gebot  und  weihen  rät 

der  gewaltege  s6nät 

enbute  unde  sande 

einem  iegelichem  laude, 
5995  daz  undertän  ze  Röme   was; 

wan  man  in  alle  jär  da  las 

und  tete  in   ouch   kunt  mit  maeren, 

wie  si  nach  Römaaren 

lois  unde  lantrecht  solten  wegen, 
cooo  wie  s'  ir  gerilltes  solten  pflegen 

und  müesen  ouch  reht'  also  leben, 

als  in   da  lere  wart  gegeben. 

diz  zinsreht  unde   disen  prisant 

den  liezen  disiu  zwei  lant 
«cos  in  dem  fünften  järe  ie  schouwen 

die  werden  Röme,  ir  frouwen. 

doch  buten  si'r  dise  6re 

niht  älliche  alse  sere, 

weder  durch  reht  noch   durch  got 
coio  so  durch  Gurmünes  gebot. 

5978.  unerbiirmic,  unbarmherzig.  -•  5999.  lois,   afj.  loi,   Siecfit.  —  wegen, 
»oägcn,  rieten.  —  G008.  älliche,  immer. 
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Nu  suln  wir  wider  zem  maere  komen! 

Tristan  der  liete  wol  vernomen 

diz  leit  ze   Kurnewale; 

oucli  was  im  vor  dem  male 

wol  kunt,  mit  welher  Sicherheit  6015 

der  selbe  zins  was  üf  geleit. 

iedoch  so  hörte  er  alle  tage 

von  der  lantliute  sage 

des  landes  laster  und  sin  leit, 

swelhen  enden  er  gereit 

vür  stete  oder  vür  kastei; 

und   als   er  ab   ze   Tintajotd 

zuo  dem  hovegesinde  kam, 

seht,  da  gehörte  er  unde  vernam 

in  gazzen  unde  in  sträzen  6025 

von  klage  al  solch  gelazen, 

daz  ez  in  muote  starke. 

vil  schiere  kumen  Marke 

und  hin  ze  hove  maere, 

daz  Tristan  komen  waere: 

des  wären  s"  alle  samet  frö. 

frö  meine  ich  aber,  als  ez  in  dö 

nach  ir  leide  was   L_r«'want; 

wan  die  allerbesten,  die  man  vant 

in  allem  Kurnewäle,  6035 

die   waren  ze   dem   male 

alle  dar  ze  hove  komen 

ze  laster,  als»'  ir  habet  vernomen. 

die  edelen  lantgenöze 

die  giengen  da  ze  löze  coio 

ir  kinden  /.'  einem  valle. 

sus  vant  si  Tristan   alle 

kniewende  unde  an   ir  gebete, 

da/  iegellcher  sunder  tete 

unschamellch  unde  untougen,  60*»" 

6018.  Bttgi  l    1  •  >  - '  bi    -tu. ,  2ctmuul> 

enden  dat  pl  .  rooljin  au<$.  —  B027.  mtiejen,  befümmem.  —  6032f    SBJie  et  unter 
jo  leibigen  SBerbältntffen  mößllcfi.  roor,  biet     -  l^iir^.  bie  (Sblen. 

—  6041.  vai  -im..  Öerbetben.    jjfür  iiu-c  Stinbet  jum RJerberben.  —  6045.  unschome- 
lloh,  obne  Stöam.  -     antougen,  unverhohlen. 
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mit  riezenden  ougen, 
mit  inneclichem  smerzen 
des  libes  unde  des  herzen, 
daz  ime  got  der  guote 
6050  beschirmete  unde  behuote 

sin  edelkeit  und   ouch   sin  kint. 

Nu  si  alle  an  ir  gebete  sint, 

Tristan  kom  zuo  gegangen. 

wie  wart  er  aber  enpfangen? 
6055  daz  ist  iu  lihte  geseit: 

Tristan  wart  von  der  wärheit 

under  allem  dem  gesinde 

von  keinem  muoterkinde 

noch  ouch  von  Markes  gruoze 
6C<;o  enpfangen  niht  so  suoze, 

als  er  doch  waere  getan, 

und  hete  si  diz  leit  verlän. 

des  nam  ab  Tristan  kleine  war, 

wan  gienc  6t  baltlichen  dar, 
6065  da  man  in  daz  löz   da  maz, 

da  Mörolt  unde  Marke  saz. 

„ir  herren,"  sprach  er  „alle  samet, 

alle  mit  einem  namen  genamet, 

die  hie  ze  löze  loufent, 
6070  ir  edelkeit  verkoufent, 

schämet  ir  iuch  der  schänden  niht, 

diu  diseme  lande  an  iu  geschürt? 

so  manhaft,   alse  ir  alle  zit 

all'  unde  an  allen  dingen  Sit, 
6C75  so  soltet  ir  billiche 

beid'  iuch  und  iuwer  riche 

ahtbreren  unde  hören 

und  an  den  eren  meren! 

nu  habet  ir  iuwer  friheit 
6080  iuwern  vinden  Geleit 


604(3.  riezen,  oon  S^ränen  überfliegen.  —  6051.  edelkeit  stf.,  2lbel,  ebteä  6Je== 
[d)led)t.  —  6065.  daz  löz  mezzen,  baö  iioS  jumeffen.  —  6077.  ah  t  beeren,  anaefetjen 
madjert.  —  heren,  fytfyx  madjcn,  Derfjerr£id)en. 
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ze  füezen  und  ze  banden 

mit  zinslichen  schänden; 

und  iuwer  edelen  kindelin, 

diu  iuwer  wunne  solten  sin, 

iuwer  lust  und  iuwer  leben, 

diu  gehet  ir  unde  habt   regelten 

ze  schalken  und  ze  eigen 

und  enkunuet  niht  gezeigen, 

wer  iuch  betwinge  dar  zuo 

oder  welher  bände  not  ez  tuo,  '"" 

niwan  ein  einwic  unde  ein  man. 

dehein  ander  not  enist  hier  an; 

und  enkunnet  under  iu  allen 

an  einen  niht  gevallen, 

der  wider  einen  man  sin  leben  C095 

an  die  wäge  welle  geben. 

weder  er  belibe  oder  gesige. 

nu  si,  daz  er  da  tot  beiige, 

deiswär  so  ist  doch  der  kurze  t>>t 

und  disiu  lange  lebende  not  6100 

ze  himele  und  üf  der  erde 

in  ungelichem  werde. 

ist  aber,  daz  er  da  gesiget, 

und  daz  daz  unreht  geliget, 

so  hat  er  iemer  nur' 

dort  gotes  lön,  hie  ere. 

ja   sulen   vätere  vür  ir  kint. 

wan  si  mit  in  ein  leben  sint. 

ir  leben  geben:  daz  ist  mit  gote. 

ez  ist  gar  wider  gotes  geböte  6uo 

der  siner  kinder  tiiheit 

der  eigenschet'to  vür  leit, 

daz  er  si  ze  schalken  gebe 

und  er  mit  friheite  lebe. 

sol  ich   iu   rät   umli'    iuwer  leben  6118 

nach  gote  und  nach  den  eren   :_r<'l>en, 

s>'  rate  ich  zware  dar  an, 

6087.  gchnlk  stm  ,  fltKdit.  —  Olli',  ei  gen  sc  h  a  f  t  stf.,  8ei6eigtnf(6aft 
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daz  ir  iu  kieset  einen  man, 

swä  so   man  den  vinde 
6120  nnder  disem  lantgesinde, 

der  ze  kämpfe  si  getan 

und  an  gelücke  welle  hin, 

weder  er  genese  oder  entuo; 

und  bitet  alle  den  dar  zuo 
6125  dur  gotes  willen  allermeist, 

daz  ime  der  heilige  geist 

gelücke  gebe  und  6re, 

und  enfürhte  niht  ze  sere 

Möroldes  groeze  und  sine  kraft; 
6130  sl  et  an  gote  gemuothaft, 

der  nie  deheinen  man  verlie, 

der  mit  dem  rehten  umbe  gie. 

wol  balde   get  ze  rate: 

beratet  iuch  wol  dräte, 
6i35  wie  ir  iuch  dir.ve  schände  erwert 

und  iuch  vor  einem  manne  ernert! 

geuneret  niemer  mere 
.  iur  geburt  und  iuwer  öre!" 

„A  hßrre"  sprächen  s"  alle  dö, 
6140  „ja  ist  disem  manne  niht  also: 

ime  kan  niemen  vor  genesen." 

Tristan  sprach:  „lät  die  rede  wesen! 

durch  got,  versinnet  iuch  doch  noch; 

nu  Sit  ir  an  gebürte  doch 
6145  allen  künegen  ebengröz, 

aller  keisere  genöz, 

und  wellet  iuwer  edelen  kint, 

diu  iu  geliche  eclele  sint, 

verseilen  unde  versachen 
6iöo  und  z'eigenschalken  machen. 

und  ist,  daz  ir  deheinen  man 

niht  muget  geherzen  hier  an, 

6122.  S)er  c3  bem  ©lüdE  anEieimfteUen  reotte.  —  6130.  <Sv  möge  getroft  auf  @ott  oer= 
trauen.  —  S134.  dräte,  fcfmell.  —  6137.  geuneren,  fdjör.ben.  —  6143.  sich  v er- 
sinnen, jur  SBefinnung  fommen.  —  6119.  veraeilen,  oerfaufen.  —  versachen, 
ocrlciignen.  —  6152.  geherzen,  ermutigen. 
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daz   er  durch  iuwer  aller  leit 

und  durch  des  landes  armekeit 

getürre  nach  dem  rehten  6155 

in  gotes  namen  vehten 

gegen  dem   einen   manne, 

geruochet  ir  ez  danne 

an  got  geläzen  unde   an   mich. 

deiswär,  ir  herren,  so  wil  ich  6100 

mine  jugent  und  min  leben 

durch  got  an  äventiure  geben 

und  wil  den  kämpf  durch  iuch  bestän: 

got  l'ize  in  iu  ze  guote  ergän 

und  bringe  iuch  wider  ze  rehte!  eic^ 

ouch   swie   mir  an   der  vehte 

iht   anders   danne  wol  geschiht, 

daz  enschadet  iu   z'iuwerm   rehte   niht. 

gelige  ich  an   dem   kämpfe  tot, 

da  mite  ist  iuwer  keines   nöi  6170 

weder  abe  noch  ane  gekeret, 

geminneret  noch  gemeret: 

so  stät  ez  aber  rehte  als  6. 

si,  daz  ez  aber  ze  heile  erge, 

daz  ist  benamen  von  gotes  geb 

des  endanket  niemen  niwan  gote. 

wan  den  ich  eine  sol  bestm. 

als  ich  vil  wol  vernomen  bän, 

der  ist  von   muote  und   rauh  von  kraft 

ze  ernestlicher  ritterschatt 

ein  lange  her  bewseret  man: 

so  gän  ich   allerOrest  an 

an  muote  und  an  der  krefte 

und  bin  ze  ritterschefte 

niht  alsü  kürba-re, 

als  uns  nu  nö1    wsere; 

wan  da/  idi  aber  zer  vehte 

an  gote  und  ouch   an   rehte 

6134.  armekeil  rtf.,  SIenb.  —  6156.  getürre,  trage    —  6169.  an  rii; 
lasen,  einem  itoerlaffen.  —  6162.  an  ayentlure  geben,  betn  Ru\aß  fiftcrlaffen  — 
ber  blnweggenommen,  nod)  ^injugefflgt  —  618*.  an  gtn,  besinnen,  anfangen. 
—  6185   kürbare,  Dorjüglid). 
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zwo  sigebsere  helfe  hän, 
oioo  die  suln  mit  mir  ze  kämpfe  gän! 

dar  zuo  hän  ich  willigen   muot, 
der  selbe  ist  ouch  ze  kämpfe  guot; 
und   helfent  mir  die   selben  dri, 
swie  imversuocht  ich  anders  si, 
619S  so  hän  ich  guoten  tröst  dar  an; 

ich  genese  wol  vor  einem  man." 

„Herre,"  sprach  al  diu  ritterschaft, 

„diu  heilige   gotes  kraft. 

diu  al  die  werlt  geschaffen  hat, 

62oo  diu  vergelte  iu  tröst  unde  rät 

unde   den   sadeclichen  wän, 
den  ir  uns   allen  habet  getan, 
herre,   lät  iu  daz  ende  sagen: 
unser  rät  mac  lützel  vür  getragen. 

6203  solt'  unser  sailde  hän  gemocht, 

so  vil  so   wir  sin  hän   versuocht, 
als  ofte  es  ie  begunnen  wart, 
ez  wsere  niht  biz  her  gespart, 
wir  haben  niht  z'einem  male 

62io  wir  hie  ze  Kurnewäle 

umb'  unser  angest  rät  genomen; 
wir  sin  an  manege   spräche  komen 
und  enkunden  doch  deheinen  nie 
nnder  uns  vinden,   ern  wolt'  ie 

6215  sin  kint  vür  eigen  gerner  geben, 

dan  er  verlür  sin  selbes  leben 
wider  disen  välandes  man." 
,,wie  redet  ir  sus!"  sprach  Tristan, 
„ja  ist  der  dinge  vil  geschehen; 

6220  man  hat  des  wunder  gesehen, 

daz  unrehtiu  höchvart 
mit  kleiner  kraft   gemeiert  wart: 


6189.  sigebfere,  fieg&ringenb.  —  6194.  unversuoeht,  urtevproßt.  —  6201.  wä  n 
stin.,  Hoffnung.  —  6_'04.  vür  getragen,  norroärt?  bringen,  färbern.  —  62u5.  Sffiäre 
ba§  ©lud  uns  Ijolb  geroefen.  —  6212.  spräche  stf.,  SBerEjanMung.  —  6217.  välant 

stm.,  Teufel. 
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daz  mühte  euch  vil  wol  noch  ergan, 
der  ez  getürste  bestän." 

Xu  Mörolt  der  hört'  allez  an 

und  verdiihte  in  sie,   daz  Tristan 

so  vaste  nach  dem  kämpfe  sprach, 

dö  er'n  so  kindeschen  sach, 

und  truog  im  in   dem   heizen   haz. 

Tristan  sprach  aber  dö   vürbaz: 

„ir  herren  alle,  redet  hie  zuo, 

Avaz  ist  iu  noch  liep,  daz  ich  tuo?" 

„hßrre,"   sprächen   s'  alle   dö, 

„künde  ez  iemer  werden  so, 

der  wan,  den  ir  uns  habet  getan, 

daz  der  möhte  vür  sich  gän, 

daz  waere  unser  aller  ger." 

,jst  iu  daz  liep?"  sprach  aber  er 

„Sit  daz  ez  danne  an  dise  frist 

und  her  ze  mir  behalten  ist,  6840 

wil  es  dan  got  geruochen, 

so  wil  ich  versuochen, 

ob  iu  got  habe  üf  geleit 

an  mir  deheine  saelekeit 

und  obe  ich  selbe  iht  sa?lden  habe." 

Hie  begunde  in  Marke  leiten  abe 

mit  allen  sinen  sinnen. 

er  wände  im  abe  gewinnen, 

ob  er'z  in  lazen  hieze, 

daz  er  ez  durch  in  lieze 

nein  er,  weizgot,  er  ent' 

weder  mit  geböte  noch   mit    bete 

kund'  er  im  so   vil   niht  mite  gegän, 

daz  er  ez   durch   in   wolde   län; 

wan  gieng  61   hin.  dö  Mörolt  Baz 

und  redete  aber  dö  vürbaz: 

6226.  ez   rerdnhte   in.   eC   bttnftt  ilm  Übel  —  6236.  \<<r   sich    gan,   fld)  er- 
füllen.  —  6240.  <iö  ifi  mit  Dotbebalten.  —  6246.  abe   leiten,  abteben.  —  6248.  im 

abe  gewinnen,  bei  ihm  butd)fe$en.  —  6249.  lasen,  unterlagen.  Subjeft 

bei  5a|e9  fcriflan.  —   m  nfen]  mit  einem  geben,  b.  h.  ütuvein- 

Uimmen,  willfahren. 
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„hörre,"  sprach  er  „saget  mir, 

so  helfe  iu  got,  waz  werbet  ir?" 

„friunt,"  sprach  Mörolt  sä  zestunt, 
6260  „wes  fraget  ir?  iu  ist  doch  wol  kunt, 

waz  ich  hie  wirbe  und  wes  ich  ger." 

„ir  herren  alle,  hoeret  her: 

der  künec  min  hörre  und  sine  man!" 

sprach  aber  der  wise  Tristan; 
6265  „min  her  Mörolt,  ir  habet  war, 

ich  weiz  ez  unde  erkenne  ez  gar: 

al  si  ez  lasterbsere, 

ez  ist  iedoch  ein  msere, 

daz  niemen  undertreten  mac: 
6270  man  hat  den  zins  nu  manegen  tac 

von  hinnen  und  von  Engelant 

ze  Irlanden  äne  reht  gesant. 

dar  zuo  brach  ez  sich  lange 

mit  michelem  getwange, 
6275  mit  manegem  gewalte, 

wan  man   den  landen   valte 

beide  bürge  unde  stete 

und  in   ouch  an   den  liuten  tete 

so  grözen  und  so  manegen  schaden, 
6*80  biz  daz  si  wurden  überladen 

mit  gewalte  und  mit  unrehte, 

unz  daz  die  guoten  knehte, 

die  dannoch  wären  genesen, 

die  muosen  undertamic  wesen 
628>  alles,  des  man  in  gebot, 

durch  daz  si  vorlrlen  den  tot, 

und  enmohten,  alse  in  was  getan, 

die  zit  niht  anders  ane  gegän. 

als  ist  daz  michel  unreht, 
6230  als  ir  noch  hiutes  tages  seht, 

an  in  begangen  iemer  Sit, 

und  wsere  zwäre  lange  zit, 

6267.  al  =  al  eine,  objdjon. —  G26P.  undertreten,  untirbriicfen. —  0273.  dar 
zuo  brach  ez  sich,  i>a$u  fügte  o3  fid).  —  6288.  die  zit,  in  ü)rem  3uftanb.  — 
ane  gän,  anfangen. 


186  *  mobold.  [6293—63-27.] 

daz  si  der  grözen  swacheit 

mit  wige  beten  wider  seit, 

wan  si  sint  sere  vür  komen:  stu 

diu  lant  diu  babeut  zuo  genomen 

an  künden  unde  an  gesten, 

an  steten  unde  an  vesten, 

an  guote  unde  an   eren. 

man  sol  ez  widerkeren,  e30ü 

daz  unze  her  verkeret  ist, 

wan  unser  aller  genist 

muoz  sus  bin  an  gewalte  wesen: 

suln   wir  iemer  genesen, 

daz  müezen  wir  beherten  6305 

mit   wige   und   mit  herverten. 

unser  dinc  stät  an  den  liuten  wol, 

diu  lant  sint  beidiu  liute  vol. 

man  sol  ez  uns  ber  wider  geben, 

daz  man  uns  allez  unser  leben  63io 

mit    gewalte    hat   genomen. 

wir  suln  dar  selbe  zuo  in  komen, 

swenn"   uns  got  scbiereste   lät; 

swaz  man  des  unseren  d"i  hat, 

ez  si  lützel  oder  vil, 

der  mines  willen  volgen  wil 

und   mines  rätes   dar  an   pflegen, 

man  muoz  ez  uns  her  wider  wegen, 

unz  an  den  jungesten  rinc. 

ie  noch  möht'  unser   messinc 

ze  rotem  _r  < » 1 » 1  *  *  werden. 

ez  ist  üf  der  erden 

fremeder  dinge  vil  geschehen, 

der  man  sich   minner  hat    versehen, 

und  dirre  herren  edeliu  kint. 

diu  da  ze  schalken  worden  sint, 

die  mühten  noch  wo!  werden   tri. 

w  a  c  bei)  stf.,  Sdjmad).  —  6294.  wid  .  fid)  [odfogen.  —  6295  »  B  i 

komen,  oonoärtfi  Eommen    -      6300   widerkeren,  erfefen         i  ren, 

oerberben.  —  6302.  genist  stf..  Rettung.  —  6803.  »üb,  fonft.  —  6305.  beherten, 

erbärten.  —  6813.  scniereste,  am  fd)neOfien  —  6318.  wider  wegen,  Dtfgelten, — 

jungest,  [e|i  —  6823.  fremede,  rounberbar. 
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swie  ungedäht  es  in   doch   si: 

got  si,  der  mich  des  noch  gewer! 
«330  wan  ich's  in  sinem  namen  ger, 

daz  ich  noch  mit  min  selbes  hant 

den  hervanen  in   Irlant 

mit  disen   lantgenözen 

also  müez'  üf  gestözen, 
6335  daz  daz  laut  und  diu  erde 

von  mir  genidert  werde." 

Mörolt  sprach  aber:   „her  Tristan, 

naemet  ir  iuch  minner  an 

dirre  dinge  und  dirre  msere, 
6340  ich  warne,  ez  iu  guot  wa?re; 

wan  swaz  hier  under  rede  geschürt, 

wirn  läzen  doch  dar  umbe  niht, 

des  wir  ze  rehte  sülen  hän." 

hie  mite  gienc  er  vür  Marken  stän: 
6345  „künec  Marke,''  sprach  er  „sprechet  hie, 

lät  hoeren,  ir  und  alle  die, 

die  hie  ze  gegenwürte   sint 

mit  mir  ze  redene  umbe  ir  kint, 

bescheidet  mich   der  maere   baz: 
6350  ist  iuwer  aller  wille  daz 

und   lit  ouch  iuwer  muot  dar  an, 

als  iuwer  voget,  her  Tristan, 

mit  worten  hie   bescheiden  hat?" 

„ja,  herre,  eist  unser  aller  rat, 
6355  unser  wille  und  unser  muot, 

swaz  er  gesprichet  oder  getuot." 

Mörolt  sprach  aber:  „so  brechet  ir 
minem  herren  unde   mir 
iuwer  triuwe  und   iuwern   eit 
6360  und  alle  die  Sicherheit, 

diu  under  uns  allen  ie  geschach." 
der  hövesche  Tristan  aber  dö  sprach: 

G338.  minner,  weniger. 
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„nein,  herre,  ir  misseredet  hier  an: 

ez  lütet  übele,  swer  dem  man 

an  sine  triuvve  sprichst.  «365 

ir  aller  keiner  brichet 

weder  triuwe  noch  eit. 

ein  gelübede  unde  ein  sicberheit 

wart  wilen  under  iu  getan, 

die  sol  man  ouch  noch  staete  iän,  6370 

daz  si  alle  jär  ze   Irlanden 

mit  guotem  willen   Sauden 

von  Kurnewal  und  von  Engelant 

den  zins,  der  in  da  wart  benant, 

oder  aber  si  sazten  sich  ze  wer  6375 

mit  einwig'   oder  mit  lanther. 

sint  si  der  dinge  noch  bereit 

und  kesent  ir  triuw'  unde  ir  eit 

mit  zinse  oder  mit  vehte, 

so  tuont  s*iu  allez  rehte.  6380 

herre,  hie  zuo  denket  ir: 

beratet  iuch  und  saget  mir, 

sweder  iu  lieber  si  getan: 

an  swederz  ir  iuch  wellet  län, 

an  kämpf  oder  an   lantstrit,  6385 

des  Sit  ir  nü  und  alle  zit 

an  uns  gewis  und  ouch  gewert. 

ez  müezen  doch   >]>t'r  unde  swerl 

under  uns  und  iu  bescheiden: 

nu  kieset  under  den   beiden  6390 

ir  einez  unde  saget  uns  daz: 

der  zins  enlichet  nü  nilit  baz. ' 

Mörolt  sprach  aber:  „her  Tristan, 

hie  bin  ich  schiere   komen  an; 

ich  weiz  wol,  wederz  ich  da  wil.  6395 

min  ist  hie  nu  nilit  alse  vil, 

daz  ich  ze  Iantstrite 


6868.  missereden,   nuM  richtig  reben.  —  6865.  an  etwai  sprechen,  mvai 

nntaftcn.  —  6884    »ich    lazen   an,   [Idj  für  etwa«  entfcbeiben.  —  >i3N.r>.  lant«i  rit 
»tra.,  bcr  Stieg  mit  betn  Canbbeere.  —  6892   Höh  e  o .  gefallen. 
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ilit   <>ewärliche   rite. 

ich  fuor  von  lande   über  mer 
6400  mit'  einem  heinlichen   her 

und  kom  vil  frideliche 

her  in  disiu  riche, 

als  ich  e   müles  hän   getan. 

ich  wände,  ez  sus  niht  solte  ergän. 
C405  i'ne  versach  mich  dirre   geschult 

an  dise  lanthörren  niht; 

ich  wände  varn  von  hinnen 

mit  rehte  und   ouch  mit  minnen: 

nu  habt  ir  mir  wie  vür  geleit, 
64io  dar  zuo  bin  ich  noch  unbereit." 

Tristan  sprach:  ,.herre,  ist  iuwer   muot 

ze   einem  lantstrite  guot, 

so  köret  umbe  zebant, 

vart  wider  heim  in  iuwer  lant, 
6415  besendet  iuwer  ritterschaft, 

besament  alle  iuwer  kraft 

und  kumet  bei*  wider  und  lät  uns   sehen, 

wie  unde  waz  uns  süle  geschehen; 

und  tuot  ir  des  niht  zwäre 
6420  in  disem  halben  järe, 

so  nemet  ir  unser  da  z'iu  war: 

so  kome  wir  sicherlichen  dar. 

man  hat  uns   doch  hie  vor  gezalt, 

gewalt  heere  wider  gewalt 
6425  und  kraft  wider  krefte. 

Sit  man  mit  ritterschefte 

lant  unde  reht  sol  swachen, 

hßrren  ze  Schalken  machen, 

und  daz  ein  billich  wesen  sol, 
6430  so  getrnwen  wir  des  gote  wol, 

daz  unser  aller  swacheit 

noch  werde  wider  hin  z'iu  geleit." 

6398.  gewärliche,  mit  ©eiuäfir,  ficfjer. —  64ij0.  heinlich,  einbeimti'cß,  ober  = 
eine  ©d)or  Port  wenigen  Vertrauten.  —  6416.  besamenen,  »crfantmeln.  —  6421.  z'  iu, 
bei  euci).  —  042;».  billich  atm.,  SBittigfett.  —  G431f.  Safj  «ufere  gdmtad)  noa)  auf  eud) 
jurüdfalle. 
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„Got  weiz,"  sprach  Mörolt  „her  Tristan, 

ich  hoere  vil  wol,  daz  ein  man, 

der  nie  ze  solhern  schalle  kam 

noch  dirre  drö  nie  niht  vernam. 

dem  wahren  disiu  ma?re 

sorclich  und  angestbaere: 

ich  tn'iwe  ir  aber  vil  wol  genesen. 

ich  bin   ouch  dicker  da   gewesen, 

hallen   unde   hochvart 
mit  solher  rede  getriben  wart, 
ez  ist  wol  der  geloube   min, 
Grurmün  well'   äne  sorge  sin 
umbe  sin  Hut  und  umbe  sin  lant 
vor  iuwerm  vanen  unde   iuwerr  hant. 
ouch  wirt  dise  übermüetekeit, 
man  breche  uns  danne  triuwe  und  eit, 
niemer  gespart  ze   Wanden: 
wir  suln  ez  hie  mit  banden, 
wir  zwene ,  under  uns   beiden 
in   einem  ringe   scheiden, 
weder  ir  reht  habet  oder  ich." 


6440 


6445 


6450 


Tristan   sprach  aber:  „diz  müezi 

mit  gotes  helfe  erzeig,  n 

und  müeze  der  geveigen, 

der  unreht  under  uns  beiden   habe." 

sinen  hantschuoch  zöch  er  abe, 

er  bot,   in    Mörolde   dar: 

„ir  herren ,"'   sprach   er  „nemet   war: 

der  künec  min  herre  und  alle  die, 

die  hie  sin,  die  beeren,   wir 

ich  disen  kämpf  bespreche, 

da/,   ich   da/,   reht  niht  breche; 

da/,  nun   her   Mörolt,  der  hie  >: 

noch  der  in  her  gesendel   hat, 

noch   mit   erewalt   kein   ander   man 


6460 


646S 


6485.  schall  situ.  (auteS  (Betont  —  6486.  drö  str.  Crofjung.  —  6488.  ■■>■ 

iiiiüli*   —  6449   -i'.iiii,  Derföonen,  erlaben.  —  6452.  rinc  -im,  ftampfefr 
ring,  Jtampfp{a(.  -  i  •-  ••  n .  oetber&en,  umlommen. 
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zins  ze  rehte  nie  gewan 

ze  Kurnewäle  noch  z'  Engelant: 
6470  daz'  wil  ich  mit  miner  hant 

war  machen  und  wärbaeren, 

gote  linde  der  werlt  bewaeren 

üf  disen  herren,  der  hie  stät, 

der  unze  her  gefrumet  hat 
•5475  daz  laster  und  daz  ungemach, 

daz  disen  zwein  landen  ie  geschach." 

Da  rief  an  der  stunde 

von  herzen  und  von  munde 

manec  edeliu  zunge  hin  ze  gote, 
6480  daz  got  mit  sinem  geböte 

bedachte  ir  laster  unde  ir  leit 

und  löste  si  von  schalcheit. 

swaz  aber  ir  aller  swaere 

von  disem  kämpfe  wsere, 
6485  daz  gie  Mörolde   kleine 

ze  herzen   oder  ze  beine: 

er  was  vil  unerkomen  da  van. 

der  wol  gestandene  man 

dem  leite  ez  niender  nidere , 
6490  er  bot  ouch  ime  da  widere 

des  kampfes  bewa?rde 

mit  herter  gebserde, 

mit  fierer  contenanze. 

in  dühte  disiu  schanze 
6495  vil  wol  nach  sinem  willen  wesen: 

er  trüte  ir  harte  wol  genesen. 


Nu  diz  gewisset  was  also, 
der  kämpf  der  wart  den  herren  dö 
unz  an  den  dritten  tac  gespart. 
65oo  iru  daz  der  dritte  tac  dö   wart, 

6471.  wärbseren,  al§  maftr  crroeifen.  —  0474.  frumen,  förbern.  —  6487.  un- 
erkomen, uncrjcfirocfett.  —  (J4S8.  gestanden,  erfahren.  —  64.91.  bewterde  stf., 
Gntfdjeibunij.  —  6493.  mit  fierer  contenanze  (fier,  contenance),  mit  ftotjer 
ßaltung.  —  6494.  schanze  (chance),  (Stttfag  Beim  Spiet,  2Bagni3.  —  6497.  gewissen, 
feftiegen.  —  0499.  gespart,  aufgehoben. 
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do  kom  al  diu  lantschaft 

und  volkes  ein  so  michel  kraft, 

daz  der  stat  bi  dem  mer 

aller  bevangen  was  mit  her. 

Mörolt  fuor  wäfenen  sieb.  6505 

mit  des  gewaefene  wil  ich 

noeb  mit  siner  sterke 

mines  herzen  merke 

noeb  mines  sinnes  spitze  sehe 

mit  mibe  merkender  spebe  6510 

nibt  stumpfen  noeb  lesten, 

so  dicke  als  er  zem  besten 

an  rehter  manbeit  ist  gezalt: 

diu  zal  von  ime  ist  manicvalt. 

daz  er  an   muote,   an  greeze,  an  kraft  B515 

ze  vollekomener  rittersebaft 

daz   lop   in   allen  rieben  truoe. 

bie  si  des  lobes  von  ime  gezraoe. 

icb  veiz  wol,  daz  er  künde 

dö  und  ze  aller  stunde  6580 

ze  kämpfe  und  oucli  ze  vebte 

nach  ritteres  rebte 

sinem  libe  vil  wol  mite  gän. 

er  bete  es  ß  so  vil  getan. 

Der  guote  künic  Marke 
dem  gie  der  kämpf  so  starke 
mit  berzeleide  an  sinen  lip, 
daz  nie  kein   lierzelösez  wlp 
die  not  umb'  einen  man  gewan. 
ern  bete  debeinen  tröst  dar  an. 
ez  enwaere  Tristandes  tö1 
und  bete  gerne  jene  not 

6301.  Lantschaft  -n..  8inn>o$nerfd)aft  —  6504  beTangen,  eingenommen.  — 
Bewaffnung.-     6.i08.  merke  stf.,  9£a$rneljmung. —  6509  sehe 
stf.,  Sugaafel,  barm  SJItd ;  he,  fd)arfer  SBIid.  —  6510  naue  merkende,  nu| 

mertfam.  —  .  Beobachtung.  —  6511,  Lesten,  belttfiigen.  —  6513.  gezalt, 

geregnet  —  6514.  zal  stf..  Cniiiiluttg.  —  6523   Er  tonnte  mit   feinem  Ceib  in  Über« 
cinftimmutig  bleiben,  b   h.  et  mar  (o  tapfer  unb  ritterlia),  als  groß  ><"b  ftarf.  — 
herzelös,  mutlos,  fd)road). •  ttte  feinen  Qlauben  Daran,  bafjXrtftan  nid)t 

ftürt'c,  b.  b.  er  glaubte,  2rtftiiit  muffe  fallen. 
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iemer  umbe  den  zins  geliten, 

daz  der  kämpf  wäre  vermiten. 
6535  nii'  ergieng  ez  aber  allez  baz 

umbe  diz  und  umbe  daz, 

umbe  zins  und  umbe   man. 

der  unversuoehte  Tristan  . 

ze   nötlichen   dingen 
6540  der  begunde  ouch  sich  mit  ringen 

warnen  an  der  stunde, 

so  er  allerbeste  künde. 

sinen  lip  und  siniu  bein 

diu  bewarte  er  schöne  und  wol  enein; 
6545  dar  über  leite  er  edel  werc, 

zwo  hosen  und  einen  halsperc, 

die  wären  lieht  unde  wiz, 

also   der  meister  sinen  fiiz 

und  alle  sine  wisheit 
6550  an  si  hete  geleit; 

zwen'  edele  sporen  starke 

die  spien  im  sin  friunt  Marke 

und   sin  getriuwer  dienestman 

mit  weinendem  heizen   an. 
6555  sine  wäfenriemen  er  im  bant 

alle  mit  sin  selbes  hant. 

ein  wäfenroc  wart  dar  getragen, 

der  was,  also  ich  hörte  sagen, 

mit  drihen  und   mit  Spelten 
6560  zen  fuogen  und   zen  velten, 

ze  allen  sinen  enden 

mit  fröuwinen  henden 

in  fremedem  prlse  bedäht 

und  noch  prislicher  vollebräht 

6565  Hi!  dö  er  den  an  sich  genam, 

wie  lustic  und  wie  lobesam 
er  dö  dar  inne   wasre, 

G540.  ringe  jtnb  bie Sftingpanjer.  —  6541.  sich  warn  en,  fid)  ruften.  —  6552.  spien, 
fpcmnte. —  6559.  mit  drihen  und  mit  spelten,  bie  .vianbfdiriften  in  den  spelten. 
—  drihe  swf.,  bie  ©ticfnabel.  —  spelte  swf.,  ein  Gerät }um  SSSeÖen.  —  6560.  Qn  ben 
laugen  unb  galten.  —  6563.  bedäht,  ausgebaut. 

ßJottfrieb  non  Strasburg,  Sriftan  unb  Sfolbe.  13 
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[6568—6603.] 


daz  wsere  sageba?re, 

wan  daz  ab  ich  ez  nibt  lengen  wil. 

der  rede  würde  also  ze  vil, 

ob  ich  ez  allez  wolte 

ergründen,  alse  ich  solte. 

\md  sult  ir  doch  wol  wizzen   daz: 

dex  man  gezam  dem  rocke   baz 

und  truog  in  lobes  und  eren  an 

vil  mere  danne  der  roc  den  man; 

swie  guot,  swie  lobebaere 

der  wäfenroc  doch  wa?re, 

er  was  doch  siner  werdekeit, 

der  in  dö  hete  ane  geleit, 

küni    unde  kümecliche  wert. 

dar  über  so  gurte  im  Marke  ein  swert, 

daz  sin  leben  und  sin  herze  was, 

von  dem  er  allermeist  genas 

vor  Mörold'  und  ouch  dicke  sider. 

und  wac  daz  also  rehte  nider 

und  lag  üf  siner  sträze 

in  so  gefüeger  mäze, 

daz  ez  noch  üf  noch  nider  wac 

wan  rehte,  da  sin  weide  lac. 

ein  heim  wart  ouch  besendet  dar, 

der  was  als  ein  kristalle  var, 

lüter  unde  veste, 

der  schceneste  umle  der  beste, 

den  ie  ritter  üf  genam. 

ich  warne  ouch,  ie  so  guoter  kam 

in  daz  lant  ze  Kurnewäle. 

dar  üffe  stuont  diu  sträle, 

der  minnen  wisaginne, 

diu  Sit  her  mit  der  minne 

vil  wol  an  ime  bewseiet  wart, 

swie  lange  ez  würde  dar  gespart. 

den  sazte  im  Marke  üf  unde  sprach: 


6570 


6580 


6585 


6590 


6595 


66  00 


6681.  Uli  M..  cllche,  leine9n>egS.  —  6586.  wac  oon  wegen,  bie  Stiftung  nehmen. 
—  6690.  2)ie  „weide"  befl  5$nerte8  ift  bet  SetG  befl  ©egner«.  —  6598.  Btrale  stf., 

5pfcil,  bev  SJieteSpfeil.  -  '-'inne  stf.,  ^vophetin. 
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„ä  neve,  daz  ich  dich  ie  gesach, 
6605  daz  wil  ich  gote  vil  tiure  klagen: 

ich  wil  dem  allem  widersagen, 
des  kein  man  ze  fröuden  giht, 
ist,  daz  mir  leide  an  dir  geschürt." 

Ein  schilt  der  wart  ouch  dar  besant; 
66io  an  dem  het1   ein  gefüegm  hant 

gewendet  allen  iren  fliz 

und  was  der  niwan  silberwlz, 

durch  daz  er  einbaere  \ 

heim'  unde  ringen  wasre. 
6615  er  was  ab  gebrünieret, 

mit  lütere  gezieret 

reht'  alse  ein  niuwe  Spiegelglas. 

ein  eber  dar  üf  gesniten  was 

vil  meisterlichen  unde  wol 
6620  von  swarzem  zobel  alsam  ein  kol: 

den  leite  im  aber  sin  ceheini  an. 

der  stuont  dem  keiserlichem  man 

und  fuogete  ime  zer  siten 

dö  und  ze  allen  ziten 
6625  als  er  dar  gelimet  waere. 

Nu  daz  der  lobebsere, 

der  genaeme  kindesche  man 

Tristan  den  schilt  an  sich  gewan, 

nu  lühten  disiu  vier  werc 
6630  heim  unde  halsperc, 

schilt  unde  hosen  ein  ander  an 

so  schöne,  op  si  der  wercman 

alle  viere  also  het'  üf  geleit, 

daz  iegeliches  Schönheit 
6335  dem  andern  schöne  beere 

und  sin  geschoenet  waere, 


6616.  widersagen,  entfagen.  —  6607.  kein,  irgenbein.  —  6610.  gefüege, 
getieft. —  6615.  brünieren,  polieren.  —  6616.  lütere,  dat.  oon  lüter  stn.,  £eUig= 
feit,  ober  von  luter  stf.,  g-ifdjotterpelä.  —  6623.  fuogen,  paffen.—  6632.  wercman, 
Äiinftter.  —  6633.  üf  legen,  entroerfen,  bitben.  —  6636.  Unb  baburef)  perf^önt  roäre. 
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[6637—6670.] 


sone  künde  ir  aller  vierer  sebin 

ebenliehter  niemer  sin. 

und  aber  daz  niuwe  wunder, 

daz  dar  inne  und  dar  under 

ze   scbaden  und  ze  sorgen 

den  vinden  was  verborgen, 

bet'  aber  daz  debeine  kraft 

wider  dirre  fremeden  meisterscbait, 

diu  üzen  an  gebildet  lac? 

icb  weiz,  ez  wärez  alse  den  tac, 

swie  so  der  üzer  wäre, 

der  innere  bildaere 

der  was  baz  betib.1 

bemeistert  und  berihtel 

ze  ritters  figiure 

dan  diu  üzere  faitiure. 

daz  werc  daz  was  dar  inne 

an  gescbepfede  unde  an  sinne 

vil  lobelichen  üf  geleit. 

des  wercmannes  wisbeit 

bei,  wie  wol  diu  dar  an  scbein! 

sin  brüst,  sin  arme  und  siniu  bein 

diu  wären  herlicb  unde   rieb, 

wol  gestalt  und  edelicb. 

im  stuont  daz  isen  dar  obe 

wol  und  ze  wunderlichem  lobe. 

sin  ors  daz  habte  ein  knappe   da. 

in  Spanjenlant  noeb  anderswa 

wart  nie  kein  schoenerez  erzogen. 

ezn  was   niender  in  gesmogen: 

ez  was   lull   und  offen 

zer  brüst  und  zuo  den  goffen, 

starc  ze  beiden  wend* 

erwünschet  /'allen  enden. 


6640 


6645 


6665 


wider,  gegenüber.  —  6648.  bildnre,  Bilbner,  bet  etroofl  iuc  ficbtlmrcn 
Grjdieimntg  bringt.—  6660.  bemeietem,  mciücrlidi  [d)affen. —  6651.  figiure  stf., 
(tfr.  fignre,  OJcftalt.  —  6662.  faitiure  Btf.,  a*;.  faiture,  SluSrttftung.  —  666u.  edelich, 
abclin  .1,,  ii.   bauen.  —  6666.  gesmogen,  eingefallen.  —  6667.  offen, 

ooll,  breit.  —  6668.  goffe  swt.,  §interbatfe.  —  6669.  wenden,  dat.   plni   ut  want 
stf.,  Seite,  —  6670.  erwüneohet,  ooQenbet 
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sine  füeze  und  siniu  bein 

diu  behielten  ouch  vil  wol  enein 

al  ir  geschepfede  unde  ir  reht; 

die  füeze  sinwel,  diu  bein  siebt, 
6675  üfrihtec  alle  viere 

als  einem  wilden  tiere; 

ouch  was  ez  kurzlicher  kust 

hin  vor  dem  satele  und  vor  der  brüst; 

da  stuont  ez  also  rehte  wol, 
6680  als  ein  ros  iemer  beste  sol. 

dar  üffe  ein  wiziu  decke  lac, 

lieht  unde  lüter  alse  der  tac, 

den  andern  ringen  gelich, 

und  was  diu  lang  und  alse  rieh, 
6685  daz  si  wol  ebene  nider  gie 

dem  orse  vaste  vür  diu  knie. 

Nu  daz  Tristan  ze  vehte 

nach  ritteres  rehte 

nach  kampfes  gewoneheit 
6690  wol  und  ze  prise  was  bereit, 

die  dö  wol  künden  prisen 

beidiu  man  und   isen, 

die  körnen   alle   samet  dar  an, 

daz  beidiu,  isen  unde  man, 
6695  geworhten  scheener  bilde  nie. 

swie  wol  daz  aber  schine  hie, 

ez  schein  doch  vil  und  verre  baz, 

Sit  dö  er  üf  daz  ors  gesaz 

und  sper  ze  handen  genam, 
6700  dö  waz  daz  bilde  lussam, 

dö  was  der  ritter  lobelich 

obe  dem  satel  und  unden  rieh. 

arme  und  absei  beide 

die  beten  breite  weide. 


6672.  behalten,  einfüllten.  —  667t.  sinwel,  vunb.  —  sieht,  ijcrafc.  — 
6675.  üfrihtec,  aufrecht.  —  6677.  kust  stf.,  Ük'jdjaffenEjeit.  —  66S3.  andern  Ijier 
nid)t  ;u  überfeinen,  nrie  T'ry  lee  autres. —  6693.  dar  ankörnen,  barin  übereinfommeu. 
—  670-i.  weide  stf.,  fjier  büMicfi  =  21u'3befinung. 
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[6705-6739.] 


in  den  satel  kund'  er  sich  wol, 

da  man  den  satel  sitzen  sol, 

gesetzen  und  gefüegen. 

hin  neben  des  orses  büegen 

da   swebeten  siniu  schcene  bein 

strac  unde  sieht  alsam  ein  zein. 

dö  stuont  daz  oi'S,  dö  stuont  der  man 

so  rehte  wol  ein  ander  an. 

als  op  si  waeren  undtr  in   zwein 

mit  ein  ander  unde  enein 

also  gewahsen  unde  geborn. 

die  gebaerde  wären  üz  erkorn, 

staetelich  und  staete, 

die  Tristan  z'  orse  haete. 

dar  zuo,  swie  wol  gebaere 

geba?rdehalp  er  waere, 

so  was  doch  innerhalp  der  muot 

so  reine  geartet  und  so  guot, 

daz  edeler  muot  und  reiner  art 

under  helme  nie  bedecket  wart. 


6705 


€710 


6715 


6720 


Sus  was  den  kempfen  beiden 

ein  kampfstat  bescheiden 

ein  kleiniu  insel  in  dem  mer, 

dem  stade  so  nähe  unde  dem  her, 

daz  man  da  wol  bereite  sach, 

swaz  in  der  insele  geschach. 

und  was  ouch  daz  bereit  dar  an, 

daz  äne  dise  zw  One  man 

niemen  dar  in   kaeme, 

biz  der  kämpf  ende  naeme. 

daz  wart  ouch  wol  behalten. 

sus  wurden  dar  geschalten 

den  kempfen  zwein  zwei  schiffelln, 

der   ietwederz   mohte   sin, 

daz  ez  ein  ors  und  einen   man 


6730 


6786 


6708  »itaen  trani .  befiten  —  6710.  strao,  gerobe.  —  zein  stm.,  Meto,  Stab,  JHute. 
—  fiTi:    itatellch,  beftflnotg.  —  6719   gebtere,  angemeffen.  —  •  :ten, 

mit  bet  iUubcrftangc  {loten, 
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6740  gewäfent  wol  getrüege  dan. 

nu  disiu  schif  diu  stuonden  da. 

Mörolt  zöch  in  ir  einez  sä: 

daz  ruoder  nam  er  an  die  hant: 

er  schiffete  andeihalp  an  laut 
6745  und  alse  er  üz  zem  werde  kam, 

sin  schiffelin  er  iesä  nam, 

zuo  dem  stade  hafte  er  daz. 

üf  sin  ors  er  balde  saz, 

an  sine  hant  nam  er  sin  sper, 
6750  al  über  den  wert  so  liez  er  her 

riliche  gän  punieren, 

hin  unde  her  laisieren; 

und  wären  sin  puneize 

in  dem  ernestkreize 
6755  so  ringe  und  so  schimpfbaere, 

als  ez  ze  schimpfe  wsere. 

Nu  Tristan  ouch  ze  schiffe  kam, 

sin  dinc  dar  in  zuo  sich  genam 

beidiu  sin  ors  und  ouch  sin  sper, 
6760  vorn'  in  dem  schiffe  da  stuont  er. 

„künec,"  sprach  er  „herre  Marke, 

nu  sorget  niht  ze  starke 

umbe   minen  lip   und   umbe  min  leben: 

wir  suln  ez  allez  gote  ergeben. 
6765  unser  angest  hilf  et  hie  zuo  niht. 

waz  obe  uns  lihte  baz  ^eschiht, 

dan  man  uns  habe  üf  geleit? 

unser  sige  und  unser  sselekeit 

diu  entstät  an  keiner  ritterschaft 
6770  wan  an  der  einen  gotes  kraft 

lät  alle  vorvorhte  wesen, 

wan  ich  mac  harte  wol  genesen. 

mir  ist  ze   disem  dinge 

6744.  andern alp,  auf  bic  anbere  Seite.  —  6745.  wert  stm.,  Sßerber.  —  6751.  pu- 
nieren, afj.  puindre,  anfpornen,  ben  Surntergottg  ein^erforengen.  —  6753.  puneiz, 
afj.  poingnis,  Surniergatig.  —  6754.  ernestkreiz  stm.,  Äatnnfplafc.  —  6755.  schimpf - 
bsere,  ftt)evj£)aft.  —  6756.  schimpf  stm.,  3d)er3,  Äampffpiel.  —  6766.  waz  obe,  rote 
wenn.  —  lihte,  üietteidjt.  —  6771.  vorvorhte  stf.,  Jv»'fd;t. 
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min   gemüete   harte  ringe. 

als  tuot  ouch  ir!    gehabet  iuch  wol! 

ez  ergät  doch  niwan,  alse  ez  sol; 

und  aber,  swie  min  ding  ergo, 

an   swelhein  ende  so  ez  gestt-, 

so  lät  ir  iuch  doch  hiute, 

iuwer  lant  und  iuwer  Hute,  6780 

an  den  ich   mich  verläzen   hau: 

got  selbe,  der  mit  mir  sol  gan 

ze  ringe  und  ouch  ze  vehte, 

der  bringe  reht  ze  rehte! 

got  muoz  benamen  mit  mir  gesigen 

oder  mit  mir  sigelös  beiigen: 

der  walte  es  unde  müeze  es  pflegen!" 

Hie  mite  bot  er  in  sinen  segen. 

sin  schiffelin  daz  stiez  er  an 

und  fuor  in  gotes  namen  dan.  679a 

hie  wart  sin  lip  und  ouch  sin  leben 

von  manegem  munde  gote  ergeben; 

im  wart  von  maneger  edelen  hant 

manec  süeze  segen  nach  gesant. 

und  alse  er  üz  ze  Stade  gesticz. 

sin  schiffelin  er  fliezen  liez 

und  saz  üf  sin  ors  iesä. 

nu  was  ouch  Mörolt  iesä  da: 

..^•il"'   an."   sprach   er  ,,waz   tiutei   daz, 

durch   weihen   list  und   umbe   waz 

hast  du  din  schif  sus  läzen   gän?" 

„daz  hän  ich  umbe  da/,  getan: 

hie  ist  ein   schif  und   zwOne   man. 

und  ist  ouch  da  kein  zwlvel  an, 

belibent  die  niht  beide  hie. 

daz  aber  benamen.   ir  einer  ie 

üf  disem   werde  tot  beli- 

8ö   bä1    ouch  .jener,  der  da  gesiget, 

an  disem  einen   schiffe  genuoc, 

>;77i    ringe,   leiiM,   forgloS.  —    6779,   an    eines    lasen,   einem   befehlen.  — 
8796.  tliezeu,  bahiiiidjiüiniiiu'n. 
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6810  daz  dich  da  hei*  zem  werde  truoc." 

Mörolt  sprach  aber:    „ich  hcere  wol. 

daz  diz  unwendic  wesen  sol, 

der  kämpf  enmüeze  vür  sich  gän 

liezestu  in   noch  understän 
6815  und  schiede  wir  mit  minnen 

üf  solhe  rede  von  hinnen, 

daz  ich  min  zinsreht  sta'te 

von  disen  zwein  landen  ksete: 

daz  diuhte  mich  din  saelekeit. 
6820  wan  zwäre  mir  ist  sßre  leit, 

ist,  daz  ich  dich  slahen  sol; 

mirn  geviel  nie  ritter  alse  wol, 

den  ich  mit  ougen  ie  gesach." 

der  gemuote  Tristan  aber  dö  sprach: 
6825  ,,der  zins  muoz  fürder  sin  getan, 

sol  dehein  suou  under  uns  ergän." 

„entriuwen,"   sprach  der  ander  dö, 

„diu  suone  wirdet  niht  also: 

sus  komen  wir  niht  ze   minnen. 
6830  der  zins  muoz  mit  mir  hinnen." 

„so  tribe  wir,"  sprach  Tristan 

„vil  harte  unnütziu  teidinc   an. 

Mörolt,   Sit  daz  du  danne  min 

ze  slahene  so  gewis  wilt  sin, 
6835  so  wer  dich,   wellest  du  genesen: 

hie  enmac  niht  anders  ane  gewesen." 

Daz  ors  daz  warf  er  umbe, 
er  machte  üz  einer  krumbe 
eine  rihtige  slihte. 
6840  er  lie  her  gän  enrihte 

mit  aller  sines  herzen  ger 
mit  gesenketem  sper; 
mit  fliegenden   schenkelen, 
mit  sporen  und  mit  enkelen 

6812.  unwendic,  unabroeiibbar.  —  6814.  understän,  unterbleiben.  —  6825. 
fürder  tuon,  abtl;un.  —  6882.  teidinc  trlben,  Serl'anblirmj  treiben,  oerb,anbeln. 
—  6838.  krumbe  stf.,  Krümmung.  —  6S40.  enrihte,  gernbe. 
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nam  er  daz  ors  zen  siten. 

wes  mohte  ouch  jener  dö  biteu, 

dem  ez  umbe  daz  leben  stuont? 

der  tete,  rebt'  als  si  alle  tuont, 

die  üf  rebte  manheit 

alle  ir  sinne  bänt  geleit: 

er  nam  ouch  eine  kere 

nach  sines  herzen  lere 

wol  balde  bin  und  balde  wider; 

sper  warf  er  üf  und  iesä  nider. 

sus  kom  er  her  genieret, 

als  den  der  tiuvel  füeret. 

beidiu  ros  unde  man 

körnen  Tristanden  fliegende  an 

noch  balder  danne  ein  smirlin : 

als  giric  was  ouch  Tristan  sin. 

si  körnen  mit  gelicher  ger 

geliche  fliegende  her, 

daz  si  diu  sper  zestächen, 

daz  si  in  den  schilten  brächen 

wol  ze  tüsent  stucken. 

da  süencr  ez  an  ein  zucken 

der  swerte  von  den  siten. 

si  enenofen  z'  orse  striten: 

got  selbe  mühte  ez  gerne  sehen. 

Nu  hcere  ich  al  die  werlde  jeben, 

und  stät  ouch  an  dem  maere, 

daz  diz  ein  einwic  waere; 

und  ist  ir  aller  jehe  dar  an, 

biene  wseren  niwan  zwene  man. 

ich  prüeve  ez  aber  an  dirre  zit. 

daz  ez  ein  offener  strit 

von  zwein  ganzen  rotten  was: 

swie  daz  doch  nie  kein   man  gelas 

an  Tristandes  maere, 

ich  mache  ez  doch  wärbeere. 


6S45 


G350 


6355 


63U0 


6875 


6861.  eiai  tne  BJenbung  matten.  —  (  rfl(  rot.  gerannt, 

smirlin  stn  ,  8werflfaHe.  -  •  gierig  —  6876.  prttevea,  ^.^l•^ 

t^un,  beroeifen.  —  6880.  wftrbsBre,  umin-iainnliii) 
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Mörolt,  als  uns  diu  wärheit 

ie  hat  gesaget  und  hiute  seit, 

der  hete  vier  manne  kraft, 

diz  was  vier  manne  ritterschaft: 
6S85  daz  was  der  strit  in  eine  Sit. 

so  was  anderhalp  der  strit, 

daz  eine  got,  daz  ander  reht, 

daz  dritte  was  ir  zweier  kneht 

und  ir  gebsere  dienestman, 
6890  der  wol  gewsere  Tristan: 

daz  vierte  was  williger  muot, 

der  wunder  in  den  noeten  tuot. 

die  viere  und  jene  viere 

üz  den  gebilde  ich  schiere 
6895  zwo  ganze  rotte  od  ahte  man, 

als  übel  als  ich  doch  bilden  kan. 

E  dühte  iuch,  daz  diz  maere 

gar  ungefüege  wsere, 

daz  üf  zwein  orsen  zwei  her 
6900  iemer  möhten  komen  ze  wer: 

nu  habet  ir  ez  vür  war  vernomen, 

daz  hie  zesamene  wären  komen 

under  einem  helme  ietweder  Sit 

vier  ritter  oder  vier  ritte r  strit; 
6905  die  riten  ouch  ze  den  ziten 

vast'   üf  ein   ander  striten. 

alsus  kom  ein  geselleschaft, 

Mörolt  mit  vier  manne  kraft, 

Tristanden  alse  ein  donre  an. 
69io  der  veige  välandes  man 

der  sluoc  als  kreftecliche  üf  in, 

daz  er  im  kraft  unde  sin 

vil  nach  mit  siegen  hete  benomen. 

wser'  ime   der  schilt  ze  staten  niht  komen, 
6915  under  dem  er  sich  mit  listen 

künde   schirmen  unde  fristen, 

6885.  in  eine  sit,  auf  ber  einen  Seite.  —  6896.  <3o  gut  ober  fdpmtn,  als  icb.  eben 
bilben  fann.  —  6898.  ungefüege,  unpaffeub.  —  6910.  veic,  bcm  Sob  oerfaüen. 


204 


X.    MOROLD. 


[6917-6950.] 


weder  heim  noch  halsperc 
noch  dehein  sin  ander  kampfwerc 
daz  enhete  in   da   niht  vür  getragen, 
ern  hete  in  durch  die  ringe  ei>lagen; 
ern  liez  im   nie  die  State  geschehen, 
daz  er  vor  siegen   moht'  üf  gesehen. 


Sus  gieng  er  in  mit  siegen  an, 

biz  er'm  mit  siegen  an  gewan, 

daz  Tri-tan  von  der  siege  not 

den  schilt  ze  verre  von  im  bot 

rinde  den  schirm  ze  höhe  truoc, 

biz  daz  er  im  durch  daz  diech  sluoc 

einen  alse  häzlichen  slac, 

der  vil  nach  hin  zem  töde  wac, 

daz  ime  daz  fleisch  und  daz  bein 

durch  hosen  und  durch  halsperc  schein, 

und  daz  daz  bluot  üf  schraete 

und  after  dem  werde  waete. 

„wie  dö,"  sprach  Mörolt  „wiltu  jehen? 

hier  an  mäht  du  wol  selbe  sehen, 

daz  niemen  unreht  füeren   sol: 

diu  unreht  schlnet  hier  an   wol; 

noch  denke,  wellest  du  genesen, 

in  welher  wise  ez  müge  gewesen, 

wan  zewäre,  Tristan,  disiu  not 

diu  ist  din  endeclicher  tot. 

ich  eine  en wende  ez  danne, 

von   wibe   noch  von   manne 

sone  wirdest  du  nie  mer  gesunt: 

du  bist  mit    einem  swerte  wunt, 

daz  toedec  ande  geltippet  ist. 

;iiv.at  noch  arzätlicher  list 

ernert  dich   niemer  dirre  nut. 

ez  entuo  min  swester  eine,  isOt, 


6935 


6919.vür  tragen,  nüticii.  —  6984.  an  gewinnen,  Uberroinben. —  6928.  dieoh, 

atn.,  Obcrfdjenrcl  a  en,  gefeit  —  6983.  Behra  |en,  [prtyen  —  6984.  after. 

barübcr  bin.  -  w  a  jen,  ^infprtngen,  rinnen.  —  6985.  wiltu  jehen?  nuilft  bii  geftetyenl 
b.  6.  bid)  al<5  im  Uinwut,  alü  befiegl  atlärcn.  —  6947.  tcedec,  töblid).  —  gel  ti  pi><- 1 , 
Der  giftet 
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diu  künegin  von  Irlande: 

diu  erkennet  maneger  hande 

würze  und  aller  kriute  kraft 

und  arzätliche  meisterschaft; 
6955  diu  kan  eine  disen  list 

und  anders  niemen,  der  der  ist. 

diu  enner  dich,  du  bist  ungenesen. 

wil  du  mir  noch  gevolgic  wesen, 

und  mir  des  zinses  jehende  sin, 
6960  min  swester,   diu  künigin, 

diu  muoz  dich  selbe  heilen, 

und  ich  wil  mit  dir  teilen 

gesellecliche,  swaz  ich  hän, 

und  wil  dir  nihtes  abe  gän, 
6965  da  dich  din  wille   zuo  getreit." 

Tristan  sprach:   „mine   wärheit 

und  mine   ere  die   engib   ich 

durch  dine  swester  noch  durch  dich: 

ich  hän  in  miner  frien  hant 
6970  da   her  gefüeret  zwei  friiu  laut, 

diu  varnt  ouch  mit  mir  hinnen, 

oder  ich  muoz  ie  gewinnen 

grcezern  schaden  od  aber  den  tot. 

ouch  enbin  ich  noch  ze  solher  not 
6975  mit  einer  wunden  niht  getriben, 

daz  ez  allez  hier  an  si  beliben. 

der  kämpf  ist  under  uns  beiden 

ie   noch  vil  ungescheiden. 

der  zins  ist  din  tot  oder  der  min; 
6980  hie  enmac  niht  anders  ane  gesin." 

Hie  mite   ruort"   er  in  aber  an. 
nu  sprichet  da/,  vil  lihte  ein  man, 
ich  selbe  spriche  ez  ouch  dar  zuo: 
„got  unde  reht,  wä  sint  si  nuo, 
6985  Tristandes  stritgesellen? 

op  si  im  iht  helfen  wellen, 

6957.  SBenn  biefc  biet)  niijt  errettet,  fannft  bu  nimmer  genejen.  —  G95S.  gevolgic 
geljorfam.  —  6967.  geben,  aufgeben.  —  G978.  ungescheiden,  unentjä)ieben.  — 
6981.  an  rüeren,  anrennen. 
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des  nimet  mich  michel  wunder. 

si  süment  sich  hier  ander: 

ir  rotte  und  ir  geselleschaft 

diu  ist  sere  worden  schadehaft;  6990 

sine  komen  danne  dr 

so  kornent  si  al  ze  späte: 

von  diu  so  komen  schiere! 

hie  ritent  zwene  an  viere 

und  stritent  niwan  umbe  ir  leben.  6995 

daz  selbe  deist  ouch  sere  ergeben 

an  zwival  unde  an  untröst. 

suln  si  iemer  werden  erlöst, 

daz  muoz  vil  kurzliche  sin. 

got  unde  reht  diu  riten  dö  in  7000 

mit  rehtem  urteile, 

ir  rotte  ze  heile, 

ir  vinden  ze  valle. 

hie  begunden  si  sich  alle 

geliche  rottieren,  7005 

viere  wider  vieren! 

alsus  reit  schar  wider  schar, 

und  Tristan,  alse  er  wart  gewar 

der  sinen  stritgesellen, 

dö  wuohs  im  muot  und  eilen:  7010 

im  brühte  sin  geselleschaft 

beidiu  herze  unde  kraft. 

daz  ors  er  mit  den  sporen  nam: 

so  sere  er  her  gerüeret  kam, 

daz  er  nach  siner  gelust  TOM 

hurten  de  mit  des  orses  brüst 

sin  vint  so  sere  ei>chalte, 

daz  er'n  zer  erden  valte 

mit  orse  betalle; 

und  alse  er  von  dem  valle  7020 

ein  lützel  sich  erholte 

lind  wider  zem  orse  wolte, 

komen,  pe  mögen  tommenl  —  6007.  untröst  stm.,  «PJutlofifllcit    — 
7001.  urteil  »tn.,  Cntfcbetbung.  —  Tum.  eilen  Btn  ,  Starte.  —  701G.  burtei 
harter,  anrennen.        tu j 7    erschollen,  betäuben,  anprallen.  —  7019.  bctailo, 
lufamtnen. 
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dö  was  ouch  Tristan  iesä  da; 

den  heim  den  sluog  er  ime  iesä, 
7025  daz  er  wa?te  al  dort  hin  dan. 

hie  mite  so  lief  in  Mörolt  an: 

durch  die  covertiure  er  sluoc 

Tristandes  orse  ahe  den  buoc, 

daz  ez  under  ime  dar  nider  gesaz, 
7030  und  tete  er  weder  wirs  noch  baz, 

wan  sprang  et  anderhalp  dervan. 

Mörolt  der  listige  man 

den  schilt  ze  rucke  er  körte, 

als  in  sin  witze  lörte. 
7035  mit  der  hant  so  greif  er  nider, 

den  heim  den  nam  er  aber  wider 

er  hete  in  siner  wisheit 

also  gedäht  und  üf  geleit, 

so   er  wider  ze  orse  kaeme, 
7040  daz  er  den  heim  üf  naeme 

und  rite  aber  Tristanden  an. 

nu  er  den  heim  ze  sich  gewan 

und  hin  zem  orse  gähte 

und  dem  also  genähte, 
7045  daz  er  die  hant  zem  britel  liez 

unde  den  linken  fuoz  gestiez 

wol  vaste  in  den  stegereif 

und  mit  der  hant  den  satel  ergreif: 

nu  hete  in  ouch  Tristan  erzogen, 
7050  er  sluog  im  üf  dem  satelbogen 

daz  swert  und  ouch  die  zeswen  hant, 

daz  si  beidiu  vielen  üf  den  sant 

mit  ringen  mitalle; 

und  under  disem  valle 
7055  gab  er  im  aber  einen  slac 

reht'  obene,  da  diu  kuppe  lac, 

und  truog  ouch  der  so  sere  nider, 

7027.  covertiure,  Secfe.  —  7030.  wirs,  fcfitimmer.  (Sr  ttjat  nichts  anbere?.  — 
7043.  gahen,  eilen.  —  7044.  genähen,  netten.  —  7045.  britel  stm.,  Qiiget.  — 
7049.  erziehen,  erreichen.  —  7051.  zese,  gen.  zeswes,  red)t.  —  7056.  kuppe  stf., 
ctfj.  coiffe,  §au6e  unter  bem  §elm.  —  7057.  nider  tragen,  einbringen. 
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dö  er  daz  wäfen  zucte  wider, 

daz  von  dem  selben  zucke 

des  swertes  ein  stucke 

in  siner  hirneschal  beleip; 

daz  ouch  Tristanden  sider  treip 

ze  sorgen  und  ze  grözer  nut: 

ez   hete  in  nach   bräht   üf  den  tot. 


Mörolt,  daz  tröstelöse  ber, 
do  er  äne  kraft   und   ine   wer 
so   Sere  türmelende  gie 
und  sieb  an  den  val  verlie, 
,.wie  du,  wie  dö!"  sprach  Tristan 

dir  got.  Mörolt!   sage  an. 
ist   dir  dirre   mare   ibt  kuntV 
mich  dunket,  du  sist  sere  wunt: 
ich  wiene,  din  dinc  übele  stO. 
swie  ez  min  er  wunden  eiy  . 
dir  waere  guoter  würze  nnt: 
swaz  so  din  swester  Isöt 
von  erzenie  bat  gelesen, 
des  wirt  dir  not.  wil  du  genesen. 
der  rehte  und  der  gewaere  got 
und  gotes  warlich  gebot 
die  babent  din  unrebt  wol  bedabt 
und  rebt  an   mir  ze  rebte  bräht. 
der  müeze  min  ouch  vürbaz  pflegen! 
disiu  höcbvart  diu   ist   ^eletren." 
hie  mite  trat  er  im  näher  baz. 
daz   Bwert   daz   mim   er   und   gap   daz 
ze  beiden   slnen   handen: 
er  sluoc  sinem  anden 
daz  houbet  mit  der  kuppen   abe. 

Sua  kerte  er  wider  zuo  der  ha 
da  er  Möroldea  schif  da  vant . 

da   saz  er  in  und  fuor  zebant 


7065 


7"7o 


7u75 


7080 


türmein,  taumeln.—  7<>m'.t.  2\i3  3*tv>evt  linbrn  er  unto  fafttc  e8  mit  leinen 
bei&en  yäitreu    —  7088.  amle  swm  .  JcinD    —  7090    h  vn 
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gein  dem  stade  und  gein  dem  her. 

aldä  gehörte   er  bi   dem  mer 
7095  gröze  fröude  und  gröze  klage, 

fröud'  unde  klage,  als  ich  iu  sage: 

der  saelde  an  sinem  sige  lac, 

den  was  ein  saeleclicher  tac 

und  michel  fröude   erstanden: 
7ioo  si   slageten  mit  banden, 

si  lobeten  got  mit  munde, 

si  sungen  an  der  stunde 

ze  himele  michel  sigeliet. 

so  was  ez  aber  der  fremeden  diet, 
7io5  den  leiden  gesten  von  Irlant, 

die  dar  wären  gesant, 

ze  michelem  leide  ertaget: 

von  den  wart  alse  vil  geklaget, 

also  von  disen  gesungen. 
7iio  si  wunden   unde  twungen 

ir  jämer  under  ir  henden. 

Die  jämerigen  eilenden 
•     die  klagenden  Irlandaere, 

die  wile  s'  in  ir  sw*re 
7H5  ze  schiffe  wolten  gaben, 

Tristan  begunde   in  nähen 

und   an   dem  stade  bekom  er  in: 

„ir  herren,"   sprach  er  „köret  hin, 

enpfähet  jenez  zinsreht, 
7120  daz  ir  dort  üf  dem  werde  seht, 

und  bringet  ez  iuwerm  hörren  heim 

und  saget  im,   daz  min  ceheim 

der  künic  Marke  und  siniu  lant 

diu  senden  ime  den  prisant 
7125  unde  enbieten  ime   da  bi: 

swenn'  ez  an  sinem  willen  si, 

daz  ers  geruoche  unde  ger, 

daz  er  sine  boten  her 

7097.  der,  berjenigen,  bereit.  —  7104.  diet  stf.,  S3oH.  —  7iiof.  Sie  roanben  unb 
rangen  oor  Jammer  bie&ctnbe.  —  7112.  jäuieric,  f^merjerfüUt.  —  7117.  bekomen. 
treffen. 
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nach  solhem  zinse  sende, 

wir  enläzen  s'  itelhende 

niemer  wider  gekoren; 

mit  sus  getanen  eren 

sende  wir  si  im  hinnen, 

swie  küme  wir'z  gewinnen." 

und  swaz  hier  ander  rede  ergie, 

mit  dem  schilte  dacte  er  ie 

daz  bluot  und  die  wunden 

vor  den  unkunden. 

und  ernex-te  in  ouch  daz  selbe  sider, 

wan  jene  die  körnen  also  wider, 

daz   ez  ir  keiner  nie   bevant; 

wan  si  schieden  dan  zehant 

und  fuoren  hin  zem  werde  sä 

und  runden  vür  ir  herren  da 

einen  zerstucketen  man. 

den  selben  fuorten  s*  ouch  von  dan. 


7135 


ri40 


7145 


Nu  si  ze  lande  kämen , 
ze  handen  si  nämen 
den  jämmerlichen  pilsant, 
der  bi  in  dar  was  gesant. 
diu  stucke  meine  ich  ellin  drin: 
zesamene  leiten  si  diu, 
daz  iemen  iht  da  von  verlür; 
ir  herren  truogen  si  si  vür 
und  Seiten  ime,  als  ich  6  las, 
vil  rehte  als  ime  enboten  was. 
ich  waene  unde  versihe  mich  wol, 
des  ich   mich  wo!   versehen  sol, 
der  künec  Gurmün  Gemuotheit, 
der  hete  unmuot  und  michel  leit 
und  gieng  in  ouch  des  not  an: 
er  verlus  an   disem  einen   man 
herz'  unde  muot,  trüst  unde  kraft 
und  maneges   mannes  ritterschaft. 


7130. 1  telhende,  mit  locrcn  .'öänbeti. —  7188.  unkunt,  unntffcitb.  •—  "1  ■■•'  lidi  r. 

fvatcr   —  7161.  mich  -  i*  Ijale  co  ncttvenbig. 
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7165  diu  schibe,   diu  sin   ere   truoc, 

die  Mörolt  friliche  sluoc 
in  den  bilanden  allen, 
diu  was  dö  nider  gevallen. 

Diu  künigin  sin  swester, 
7i7o  der  leit  was  aber  noch  vester, 

ir  jämef  unde  ir  klagenöt: 

si  unde  ir  tohter  Isöt 

si  quelten  manege  wis  ir  lip, 

als  ir  wol  wizzet,  daz  diu  wip 
7175  vil  nähe  gende  klage  hänt, 

da  in   diu  leit  ze  herzen  gänt. 

si   sahen  disen  töten  man 

durch  niht  niwan  durch  järner  an, 

durch  daz  ir  herzeswrere 
7180  al  deste  greezer  weere. 

daz  houbet  kusten  s'  und  die  haut, 

diu  in  liute  unde   lant 

hete  gemachet  undertän, 

als  ich  hie  vor  gesaget  hän. 
7185  des  houbetes  wunden 

besähen  s'  oben  und  unden 

ang'  unde  jämmerliche. 

nu  ersach  diu   sinneriche, 

diu  wise  küniginne 
7190  die  scharten  dar  inne. 

si  besande  ein  kleinez  zängelin, 

da  mite  so  reichte  si  dar  in 

unde  gewan  die  scharten  dan. 

si  unde  ir  tohter  sähen  s'  an 
7195  mit  jämer  und  mit  leide 

und  nämen  si  dö  beide 

und  leiten  si  in  einen  schrin, 

da  Sit  daz  selbe  stuckelin 

Tristanden  brähte  ze  not. 


7165.  schibe  stf.,  Scheibe,  9lab  beä  (WicfeS.  —  7166.  friliche,  freimütig,  Wjtl. 
—  7190.  scharte,  aufgebrochenes  ©tuet,  Splitter. 
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[7200—7234.] 


Nu  herre  Mörolt  der  ist  tot: 

tribe  ich  im  michel  maere 

von  ir  aller  swa?re 

und  von  ir  klage,  was  hülfe  daz? 

uns  wsere  nihtes  de?te  baz. 

■wer  möhte  ir  aller  leit  beklagen? 

Mörolt  wart  ze  grabe  getragen, 

begraben  alse  ein  ander  mau. 

Gurmün  der  trürege   man 

der  hiez  gebieten  al  zehant 

über  al  daz  riebe  ze  Irlant, 

daz  man  genöte  naeme  war, 

swaz  in  der  werlde  lebendes  dar 

von  Kurnewale  kaeme, 

daz  man  im  den  lip  na?me, 

ez  wa?re  wip  oder  man. 

diz  gebot  und  dirre  ban 

der  gie  vür  sieb  so  söre, 

daz  niemen  keine  kere 

ze  debeiner  slabte  stunde 

da  bin  gebaben  künde 

von  kurnewalscber  diete, 

daz  er  deheine  miete 

mobte  gebieten  oder  gegeben, 

ez  engienge  im  niwan  an  daz  leben, 

biz  maneger  muoter  kint  da.  van 

unscbuldeclichen  schaden  gewan; 

und  was  daz  allez  äne  not, 

wan  Mörolt  lac  billichen  tot; 

der  was  niwan  an  siner  krafi 

und  niht  an  gote  gemuothaft 

und  fuorte  z'allen  ziten 

ze  allen  slnen  striten 

gewalt  unde  höchvart, 

in  den  er  ouch  gevellet  wart. 


7215 


7811.  genöte,   eifrig.  —   7JIC.  ban   stiu.,   iU'fclil.  —   7818,  k6re  stf.,  JHeife    — 
iote  stf.,  2ol»n,  ÖJjegelb. 
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XL   TANTRIS. 

7235  Nu  grife  wider,  da  ich  ez  liez. 

Tristan  dö  der  ze  stade  gestiez 

äne  ros  und  äne   sper, 

nu  körnen  tüsent  rotte  her 

gedrungen  mit  ir  gruoze 
7240  ze  orse  und  ze  fuoze: 

si  enpfiengen  in  froliche. 

künec  unde  künicriche 

dien'  gelebeten  nie  so  lieben  tac, 

des  man  in  wol  getrüwen  mac; 
7245  wan  in  was  üf  erstanden 

gröz  ere  von  sinen  handen: 

ir  aller  laster  unde  ir  leit 

daz  hete  er  eine  hine  geleit. 

und  aber  die  wunden,  die  er  truoc, 
7250  die  beklageten  si  genuoc 

und  gieng  in  söre   nähen; 

wan  si   sich   aber  versähen, 

daz  er  von  dirre  swsere 

schiere  genesen  wsere, 
7255  done  ahten  si'z  ze  nihte, 

si  fuorten  in  enrihte 

hin  wider  zem  palas  under  in. 

wol  balde  entwäfenten  s'  in 

und  schuofen  ime  senfV  unde  gemach, 
7260  als  er  od  iemen  vor  gesprach. 

Arzäte  man  besande 
von  bürgen  und  von  lande 
die  allerbesten,  die  man  vant. 
wie  dö?  die  wären  besant, 
7265  die  leiten  allen  ir  sin 

mit  arzätlichem  liste  an  in. 

waz  truoc  daz  vür  od  waz  half  daz? 

im  was  doch  nihtes  deste  baz. 

7252.  sich  versehen,  erroarten,  t)offen.  —  7259.  senfte  stf.,  9Mje,  33equemlia> 
feit.  —  7260.  vor  gesprechen,  »erlangen.  —  7267.  vür  tragen,  nütjen. 
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daz  si  alle  samet  wisten 

von  arzätlicben  listen 

daz  enmohte  im  niht  ze  staten  gestän: 

daz  gelüppe  was  also  getan, 

daz   si'z   mit  nihte  künden 

gescheiden  von  der  wunden, 

und  ez  im  al  den  lip  ergienc 

und  eine  varwe  gevienc 

so  jämmerlicher  hande, 

daz  man  in  küme  erkande. 

dar  zuo  gevie  der  selbe  slac 

einen  so  griuweliclien  smac,  7280 

daz  ime  daz  leben  swärte, 

sin  eigen  lip  unmärte. 

oucb  was  sin  meistez  ungemaoh, 

daz  er  daz  alle  zit  wol  sacb, 

daz  er  den  begunde  swären, 

die  sine  friunde  wären, 

und  erkande  ie  baz  unde  baz 

Möroldes  rede;  oucb  bete  er  daz 

e   mäles   dicke   wol  vernomen. 

wie  schoene  und  wie  vollekomen 

Isöt  sin  swester  waere; 

wan  von  ir  floug  ein  maere 

in  allen  den  bilandeu. 

diu  ir  namen  erkanden: 

diu  wise   Isöt,  diu  schcti  7295 

diu  liubtet  alse   der  morgeumi. 

Tristan  der  sorcbafte  man 

bie  gedälitc  er  z'allen  zlten  an 

und  wiste  wol,  solf  er  genesen. 

daz  enkunde  niemer  gewesen  73oo 

wan  eine   von  ir  liste, 

diu  disen  list  da  wiste, 

diu  sinnerlche  künigln. 

7278.  gelüppe  atn.,  0ift.  —  7276.  ergfcn,  bur$bringen.  —  7277.  So  jämmer« 
lieber  Sit  —  727:».  slac  atm .,  SBiinbc.  —  7280.  smac  stni..  ÖcruA.  —  7281.  iweren, 
verleiben.  —  7282  onmsren,  glel<$gUttg  »erben 
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wie  ez  aber  mokte  gesin, 
7305  des  enkunde  er  niht  betrakten. 

nu  begunde  er  aber  daz  akten, 

Sit  ez  sin  tot  dock  waere, 

so  w£ere  im  alse  ma?re 

der  lip  gewäget  oder  tot 
73io  als  disiu  tötlicke  not. 

kie  mite  besazte  er  sinen  sin, 

er  wolte  benamen  da  bin, 

ez  ergienge  im,  swie  got  wolte, 

genaere,  obe  er  solte. 

7315  Sinen  oekeim  den  besande  er: 

er  seite  im  al  von  ende  ker 

sin  tongen  unde  sinen  muot, 

als  ein  friunt  sinem  friunde  tuot, 

wes  im  wille  w*re 
7320  näck  Möroldes  maere. 

diz  geviel  im  übele  unde  wol, 

wan  daz  man  scbaden  ze  noaten  sol 

dulten,  als  man  beste  kan. 

linder  zwein  übelen  kiese  man, 
7325  daz  danne  minner  übel  ist: 

daz  selbe  ist  ouck  ein  nütze  list. 

sus  wurden  si  zweu   under  in   zwein 

ir  dinges  alles  enein, 

als  ez  ouck  allez  gendet  wart, 
7330  wie  er  volante  sine  vart; 

wie  man'z  verswigen  solte, 

daz  er  ze  Irlanden  wolte; 

wie  man  solte  sagen  ma?re, 

daz  er  in  Salerne  waere 
7335  dur  sines  libes  genist. 

nu  disiu  rede  besetzet  ist, 

Kurvenal  wart  ouck  besaut. 

dem  selben  Seiten  s'  oucb  zekant 


7305.  betrahten,  cuiäbenfen.  —  7308.  maere,  lieb.  —  7311.  @r  fegte  feinen  Sinn 
barauf.  —  7314.  gensere,  er  genäfe. —  7317.  tougen  stn.,  ©e[;eimni§. —  7335.  ge- 
nist  stf.,  ©enefung.  —  733G.  besetzen,  feftfetjen,  befdjliefjen. 
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[7339- 


ir  beider  willen  unde  ir  muot. 
diz  dühte  Kurven  älen  guot 
und  jach,  er  wolte  mit  im  wesen, 
mit  ime  ersterben  oder  genesen. 


7340 


Und  alse  ez  übende  wart, 

nu  bereite  man  in  zuo  z'ir  vart 

eine  barken  unde  ein  scbifl'elin 

und  schuof  in  vollen  rät  dar  in 

an  lipnar  unde  an  spise, 

an  andere  schifwise. 

da   wart  der  arme  Tristan 

mit  maneger  klage  getragen  an 

vil  tougenlicbe  unde  also, 

daz  dirre  schiffunge  dö 

vil  lützel  iemen  wart  gewar, 

wan  die  man  ouch  besande  dar. 

sinem  ceheime  Marke 

dem  bevalch  er  harte  starke 

sin  gesinde  und  ander  sin  dinc, 

daz  sines  dinges  iemer  rinc 

von  ein  ander  ka?me, 

biz  man  von   ime  vernaeme 

gewislichiu  maere, 

wie  ez  im  ergangen  waere. 

sine  harphen  er  besande: 

die  fuorte  er  ouch  von  lande 

und  sines  dinges  nie  niht  nu"-. 


7S4Ö 


7350 


Hie  mite  so  stiezen  s'  an  den  se. 
sus  fuoren  si  von  dannen 
Diwan   mit  ahte  mannen; 
die  selben  heten  ouch  ir  leben 
ze  bürgen  und  ze  pfände  geben 
und  ouch  versichert  bl  gote, 
daz  si  dz  ir  zweier  geböte 


r  ;>  t  btni..  Vorrat.—  7847.  lijuiar  stf..  ßeibcSno^rung. 
stt .  2d)iffoau:-riiHunsi-  —  7358.  Lemex  rinc,  je  bivs  Stringfle. 
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niemer  fuoz  getrosten. 

nu  si  geschiffet  hseten, 
7375  und  Marke  nach  Tristande  sach, 

sin  kurzewile  und   sin   gemach, 

ich  weiz  wol,  daz  was  kleine: 

ze  herzen  und  ze  beine 

gienc  ime  daz  selbe  scheiden, 
7380  wan  daz  ez  alter  in   beiden 

ze  fremden  und  ze  liebe  kam, 

nu  daz  daz  lantvolc  vernam, 

mit   wie  getaner  swaere 

Tristan  gevaren  wäre 
7385  hin  wider  Salerne  durch  genesen, 

wasr''   er  ir  aller  kint  gewesen, 

sin  leit  enwsere  in  allen  nie 

näher  gegangen,   danne   ez   gie; 

und  wände  im  ouch   sin  ungemach 
7390  in  ir  dienste  geschach, 

al  deste  näher  gieng  ez  in. 

Nu  Tristan  der  fuor  allez  hin 

über  state  und  über  mäht 

beidiu  tac  unde  naht 
7395  die  rihte  wider  Irlant, 

als  in  des  märnseres  hant 

wol  geleiten  künde. 

und  als  daz  schif  begunde 

Irlande  also  genähen, 
"400  daz  si  daz  lant  wol   sähen, 

Tristan  den  stiurmeister  bat, 

daz  er  sich  gein  der  houbetstat 

ze  Develine  wante, 

wan  er  daz  wol  erkante, 
7405  daz  diu  wise  küniginne 

hete  ir  wesen   dar  inne. 

des  endes  er  dö  gähte; 

und  alse  er  ir  genähte, 

7373.  9?ie  einen  gnfe  breit    —  7393.  Ü6er  feine  Süerfiältniffe  unb  feine  Jtraft.  — 
7396.  märnitre  stm.,  Seemann.  —  7401.  stiurmeister  stm.,  Steuermann. 
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[7409  —  7444.] 


daz  er  si  kos  und  ebene  sach, 

„seht,  herre,"  er  ze  Tristande  sprach, 

„ich  sihe   die  stat:   waz  ratet   ir?" 

Tristan  dö  sprach:  „da  sulen  wir 

hie  enkeren  unde  beliben, 

disen  äbent  hie  vertriben 

und  ouch  der  naht  ein  teil  hie  sin." 

sus  würfen  si  den  anker  in 

und  ruoweten  den  äbent  da. 

und  in  der  naht  dö  hiez  er  sä 

gein  den  stat  hin  läzen  gän. 

und  alse  daz  dö  was  getan, 

daz  si  so  nähe  kämen, 

daz  si  ir  gemerke  nämen 

eine  halbe  mile  von  der  stat, 

Tristan  ime  dö  geben  bat 

daz  allerermeste  gewant, 

daz  man  in  der  barken  vant. 

und  als  man  ime  daz  ane  getete, 

er  hiez  sich  legen  an  der  stete 

üz  der  barken  in  daz  sckiffelm. 

sine  harphen  hiez  er  ouch  dar  in 

und  in  der  mäze  spise  geben, 

daz  er  ir  möhte  geleben 

dri  tage  oder  viere. 


7435 


Nu  diz  was  allez  schiere 

nach   sinem   willen   getan. 

Kurvenälen  hiez  er  vür  sich  gän 

und  ouch  die  schifman  mit  im: 

„Munt  Kurvenal,"  sprach  er  ,.nu  nim 

dise  barken   und  diz  liut  an  dich 

und  pflig  ir  schöne  und  wol  dur  mich 

alle  stunde  und  alle  zit! 

und  alse   ir  wider  koinen   Sit, 

s..  Löne  in  also  riche, 

daz   si   unser  heinlirlic 


7435 


(440 


7409. kiesen,  umbnichmcn.  —  7413. enkeren,  antern.  —7422.  ge  merk  e  ae  m  e  n 
Söeobacfitiiiinopunft  einnehmen.—  Tili   kein!  §eim(t$tei^  oicbeimntö. 
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7445  getriuweliche  mit  uns  tragen 

und  niemen  niht  hier  umbe  sagen. 

und.  köre  balde  wider  heim; 

grüeze  minen  ceheim 

und  sage  im  daz,  daz  ich  noch  lebe, 
7450  und  müge  ouch  noch  mit  gotes  gebe 

wol  vürbaz  leben  unde  genesen: 

ern  sol  niht  leidic  umbe  mich  wesen. 

und  sage  im  daz  zeware, 

ich  körne  in  disem  järe, 
7455  ist  daz,   daz  ich   genesen   sol; 

gelinget  minen  dingen  wol, 

daz  wirt  im  schiere  behaut. 

sage  in  den  hof  und  in  daz  laut, 

daz  ich  belibe  in  dirre  not 
7460  under  wegen  üf  der  verte  tot. 

min  gesinde,  daz  ich  noch   da  habe, 

des  lä  benamen  niht  komen   abe, 

sich,  daz  si  min  da  biten 

biz  zuo  den  selben  ziten, 
7465  als  ich  dir  hie  gesaget  han. 

und  ist  ez  aber  also  getan, 

daz  mir  in  dirre  jires  frist 

gerücke  niht  geschehen  ist, 

so  rnuget  ir  iuch  min  wol  bewegen, 
7470  so  länt  ir  got  der  sCde  pflegen 

und  nemet  ir  iuwer  selbe  war: 

so  nim  du  min  Hut  unde  var 

hin  heim  ze  Parmenie  wider 

und  lä   dich  bi  Rüale  nider, 
7475  minem  lieben  vater;  dem  sage  von  mir, 

daz  er  mir  miner  triuwe   an  dir 

durch  sine  triuwe  lerne 

und  biete  dir  ez  schöne 

und  tugentliche,  als  er  wol  kau, 
7480  und  underwise  in  ouch  dar  an: 

die  mir  habent  gedienet  her, 

7-462.  abe  komen  mit  geu. ,  non   ctroa?  abfommen.  —  7469.  sichbewegen, 
fidj  entfcfilageit. 
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[7482-7516.] 


daz  er  mich  an  den  gewer 

einer  bete  unde  deheiner  mO: 

als  iegeliches  dienest  ste, 

daz  er  im  danke  und  lune 

nu,  lieben  liute,"  sprach  er  dö, 

„hie  mite  so  sit  ir  gote  ergeben, 

vart  iuwer  straze  und  lät  mich  sweben: 

ich  muoz  ze  disen  ziten 

der  gotes  genaden   leiten; 

so  habet  ouch  ir  zit,  daz  ir  vart, 

iuwern  lip  und  iuwer  leben  bewart: 

ez  nähet  vaste  gein  dem  tage." 


7-iSJ 


Sus  kerten  si  mit  maneger  klage 

und  mit  manegem  jämer  hin, 

mit  manegem  trahene  liezen  s'  in 

swebende  üf  dem  wilden  se. 

in  getete  nie  scheiden  alse  w6. 

ein  iegelich  getriuwer  man, 

der  ie  getriuwen  friunt  gewan 

und  weiz,  wie  man  den  meinen  sol, 

entriuwen  der  verstät  sich  wol 

umbe  Kurvenäles  swaere; 

swie  swaere  im  aber  waere 

al  sin  herze  und  al  sin  sin, 

dö  schiffete  er  doch  allez  bin. 

Tristan  beleip  al  eine  da: 

der  swebete  da  wä  unde  wä 

mit  jümer  und  mit  sorgen 

unz  an  den  liehten  morgen. 

und  alse  die  von  Develin 

daz  wiseluse  schiffelin 

in  dem  wäge  ersähen, 

si  hiezen  balde  Valien 

und  nemen  des  schiffelines  war. 

die  boten  krrten  iesä  dar. 


7500 


7505 


761 


761 


7508.  -w.'i    unde   wft,  hin  urtb  ^cr. 


7512.  wist'lus,  üifircrloö.  —   7513.  wl( 


stm  , 
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Nu  si  begunden  nähen 

und   dannoch  niemen  sähen, 

nü  gehörten  s'  al  dort  her 
7520  suoz'  unde  nach  ir  herzen  ger 

eine   süeze  harphen  klingen 

und  mit  der  harphen   singen 

einen  man  so  rehte  suoze, 

daz  si'z  in  z'einem  gruoze 
7525  und  z'   äventiure  nämen 

und  von  der  stat  nie  kämen, 

die  wile  er  harphete  unde  sanc. 

diu  fröude  diu  was  aber  unlanc, 

der  si  von  im  heten  an  der  stete, 
7530  wan  swaz  er  in  da  spils  getete 

'  mit  handen   oder  mit  munde, 

dazn  gie  niht  von   gründe: 

daz  herze  daz  enwas  niht  dermite. 

so  enist  ez  ouch  niht  spiles  site, 
7535  daz  man  ez  deheine  wile  tuo, 

daz  herze  daz  enste  derzuo; 

al  eine  geschehe   es  harte  vil, 

ez  enheizet  doch  niht  rehte  spil, 

daz  man  sus  üzen  hin  getuot 
7540  äne  her/.e  und  äne  muot. 

wan  daz  diu  jugent  Tristanden 

mit  munde  und  ouch  mit  handen 

ir  z'einer  kurzewile   twanc, 

daz  er  ir  harphete  unde  sanc, 
7545  ez  was  dem  martercere 

ein  marter  unde  ein  swaere. 

Und  alse  er  sin  spil  clö  verliez, 
daz  ander  schif  dar  näher  stiez: 
sus  griffen  s'  an  sin  schiffelin 
7550  und  warten  widerstrit  dar  in; 

nu  si  sin  begunden  nemen  war 
und  in  so  jämmerliche  var 

7526.  von  der  stat,  oon  ber  ©teile.  —  7537.  al  eine,  obioofyl.  —  7545.  mar- 
teraere  stm.,  3J!ärtt)rtr,  £>nlbev.  —  7550.  widerstrit,  um  bte  SBette. 


222  XI.    TANTRIS.  [7553—7 

und   so   getanen   sahen, 

nu  begunde  ez  in  versmähen, 

daz  er  daz  wunder  künde 

mit  handen  und  mit  munde; 

doch  gruozten  si'n  als  einen  man, 

der  guoten  gruoz  verdienen  kan, 

mit  munde  und   ouch   mit  handen 

und  bäten  dö  Tristanden,  7560 

•laz  er  in  seite  nnvre, 

wie  ez  im  ergangen  wa?re. 

,  diz  sage  ich  iu,"  sprach  Tristan, 

„ich  was  ein  hövescher  spileman 

und  künde  genuoge  7565 

hövescheit  unde  fuoge: 

sprechen  unde  swigen, 

liren  unde   gigen , 

harphen   unde   rotten, 

schimpfen  unde   spotten:  7570 

daz  künde  ich  allez  alse  wol, 

als  so  getan  liut  von  rehte  sol. 

da   mite  gewan  ich  so  genuoc, 

biz  mich  daz  guot  übertruoc, 

und  mere  haben  wolte, 

dan  ich  von  rehte  solte. 

sus  liez  ich  mich  an  koufrät, 

daz   mir  den   lip   verraten  hat. 

ze  gesellen  ich  gewan 

einen  riehen  koufman  7580 

und  luode   wir  zwen'   einen  kiel 

mit  allem  dem,  als  uns  geviel, 

da  heime  ze  Ispanje 

und  wolten  ze  Britanje. 

alsus  bestuont  uns  üf  dem  mer 

in  einem  schiffe  ein  roupher, 

die   nämen   uns   klein'   unde   gröz 

und  sluogen  mlnen  koufgenöz 

7564  vorsmiihi'ii,  geringfügig 'erföeinen,  nritfallcii.  —  7669   rotten,  bie  :>iottc 
■  i  tpiclcn.  —  T.'uii.  5(6>rj  unb  fiuffoarfeit  treiben.  —  7674  übertragen,  über-- 
miltig  machen.  —  7077.  sich  an  konfral  lasen,  mt  cutf  £ctnbcl  rcrlcgcn. 
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und  allez,  daz  da  lebende  was. 
7590  daz  aber  ich  eine  genas 

mit  dirve  wunden,   die  ich  hän, 

daz  hat  diu  harphe  getan, 

an  der  ir  iegelicher  sach, 

als  ich  in  selbe  verjach, 
7595  ich  wsere  ein  art  spileman. 

sus  gewan  ich  in  mit  noeten  an 

diz  selbe  kleine  schiffelin 

und  so  vil  spise  dar  in, 

daz  ich  ir  hän  biz  her  gelebet. 
7600  sus  bin  ich  eine  sider  geswebet 

mit  marter  und  mit  maneger  klage 

wol  vierzec  naht  und  vierzec  tage, 

swar  mich  die  winde  sluogen, 

die  wilden  ünde  truogen 
7605  wilen  her  und  wilen  hin; 

und  enkan  niht  wizzen,  wä  ich  bin, 

und  weiz  noch  minner,  war  ich  sol. 

nu  tuot  ir  herren  alse  wol, 

daz  iu  löne  unser  trehtin, 
76io  und  helfet  mir,  da  liute  sin!'' 

„geselle,"  sprächen  aber  die  boten 

„diner  süezen  stimme  und  diner  noten 

der  soltu  hie  geniezen: 

dune  solt  niht  langer  fliezen 
7615  äne  tröst  und   äne  rät; 

swaz  so  dich  her  gefüeret   hat, 

got  oder  wazzer  oder  wint, 

wir  bringen   dich,   da  liute   sint." 

Diz  täten  s'   ouch:   si  fuorten  in 
7620  mit  schiffe   mitalle  hin 

reht'  in  die  stat,  als  er  si  bat. 

sin  schif  daz  haften  s'   an  daz   stat 

und  sprächen  aber:   „sich,   spileman, 

nim  war,  sich  dise  burc  an 
7625  und  dise  schcene  stat  hie  bi! 

7596.  an  gewinnen,  a6geroirtnen. 
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weistu  noch,  waz  stete  ez  si?" 
..nein,  herre,  ichn  weiz  niht,  waz  ez  ist." 
„so  sage  wir  dir  daz,  daz  du  bist 
ze  Develine   in   frlant." 

lobe  ich  den  beilant,  7630 

daz  ieb  docb  under  liuten  bin. 
wan  eteswer  ist  under  in. 
der  sine,güete  an  mir  beg 
und  tuot  mir  arzatllchen  rat" 

Hie  mite  körten  die  boten  hin  76:>5 

unde   begunden   under  in 

mit  rede   von   sinen   Sachen 

vil  micbel  wunder  machen. 

si  Seiten  wider  ze   mi 

daz  in  widervaren   w  7640 

äventiure   an   einem   man. 

da   man   sieb  es  lützel   an 

und  niemer  solte  versehen. 

si  Seiten,  alse  ez  was  geschehen : 

C-   si   dar  näher  kämmen, 

daz  si  aldort  her  verna?men 

einen  also  stiezen  harphen  klanc 

und   mit   der  harphen   einen   sanc: 

got  möhte  in  gerne  beeren 

in  sinen  himelkceren;  7660 

und  jähen,  daz  daz  waere 

ein  armer  marteraere, 

ein  tötwunder  spileman: 

„wol  hin,  ir  seht  ez  ime  wol  an, 

er  stirbet  morgen  oder  noch; 

und  in  der  marter  hat  er  doch 

einen   muot  Bö  lobellchen, 

in  allen  künicrlchen 

enfunde  man  ein  herze  niht. 

daz  also  grözer  ungeschiht  ",;'-" 

möhte  genemen  so  kleine   war" 

7655.  noch,  beut«   —  7657.  So  bie  betten  ganbfcjriften  n  imc>  w.    Die  anbern 
lebeltch,  lebenbtg,  lebcnSooü.    Die  OernwbSIung  Oon  leb—  imb  lob—  ift  ''ehr  bauft.i 
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Die  burgsere  körten  dar 

und  triben  maneger  bände 

maere  mit  Tristande 
766  5  •    und  frägeten  in  sus  unde  so. 

aber  seite  er  iegelicbem  dö 

in  der  gelegenbeite, 

als  er  den  boten  6  seite. 

sus   bäten  si'n,   er  harphet'  in: 
7670  und  er  kört'  allen  sinen  sin 

an  ir  gebot  und  an  ir  bete, 

wan  er'z  von  allem  berzen  tete; 

swä  mite  er  sieb  in  künde 

mit  banden  oder  mit  munde 
7675  gelieben,  daz  was  al  sin  ger, 

des  fleiz  er  sich  und  daz  tet  er. 

und  alse  der  arme  spileman 

wider  sines  llbes  state  began 

sin  barpben  und  sin  singen 
7680  so  rebte  snoze  bringen, 

ez  begunde  s'  alle  erbarmen: 

sus  hiezen   si  den  armen 

üz  sinem  scbiffeline  tragen 

und  einem  arzäte  sagen, 
7685  daz  er'n  ze  kiise  naeme; 

und  swaz  im  rebte  kaeme, 

daz  er  des  fliz  hete 

und  umbe  ir  guot  im  tete 

beidiu  helfe  unde  gemach. 
7690  diz  wart  getan  und  diz  geschach 

und  alse  er  in  heim  brähte, 

al  sin  gemach  bedähte , 

als  er  ez  allerbeste 

von  sinen  listen  weste, 
7695  dö  half  ez  allez  kleine. 

Diz  maere  wart  gemeine 
über  al  die  stat  ze  Develin: 

7667.  gelegenheit  stf.,  Skfdjaffenfyeit.  —   7675.  sich   gelieben,   fidj   beliebt 
Htad&en.  —  7678.  state  stf.,  guftanb.  —  7696.  gemeine,  allgemein,  oerbreitet. 
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ein  schar  gieng  üz,  diu  ander  in. 

und  klageten  sin  ungemach. 

in  der  wile  ez  du  geschach,  7700 

daz  ein  pfaffe  dar  in  kam 

und   sine  fuoge  vernam 

an  handen  unde  an  munde; 

wan  er  ouch  selbe  künde 

list"  unde  kunst  genuoge, 

mit  handen  manege  fuoge 

an  iegelichem  seitespil 

und  künde  ouch  fremeder  spräche  vil. 

an  fuoge  unde  an  hövescheit 

hef  er  gewendet  unde  geleit  7710 

sine  tage  und  sine  sinne. 

der  was  der  küniginne 

meister  unde  gesinde 

und  hete  si  von  kinde 

gewitziget  sere  7715 

an  maneger  guoten  lere, 

mit  manegem  fremedem  liste, 

den  si  von  ime  wiste. 

ouch  lOrte  er  ie  genöte 

ir  tohter  Isöte  7720 

die  erwünscheten  maget, 

von  der  diu  weilt  elliu  saget, 

und  von   der  disiu  maere  sint: 

diu  was  ir  einigez  kint, 

und  hete  alle  ir  fllzekeit  7786 

sit  des  tages  an  si  geleit, 

daz  si  iht  gelernen  künde 

mit  handen  oder  mit  munde: 

die  hete   er  ouch   in   slner  pllege, 

die  leite  er  dö  und   alle  wege 

beidiu  buoch  uj  1  pil. 

I>u  der  an  Tristand'  alse  vil 

cener  kunsl   und  fuoge  ersach, 
in  erbarmete  sin  ungemach 

771.P.  w  i  i/  i  gen,Derf)3nbigma$ett,untml$tcn. —  7721.  si«  u  d  sehet  ,oo0(otnmen. 
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7735  vil  innecliche  sere 

und  enbeite  ouch  dö  nimöre: 

er  gie  zer  küniginne  dan 
■  und  seite  ir,  daz  ein  spileman 

in  der  stat  da  waere, 
7740  der  waere  ein  marteraere 

und  tot  mit  lebendem  libe , 

und  daz  nie  man  von  wlbe 

siner  künste  als  tiz  erkorn 

noch  baz  gemuot  würde  geborn. 
7715  „ä,"   sprach  er  „edeliu  künigin, 

möhte  ez  iemer  gesin, 

daz  wir  dar  zuo  gedachten, 

daz  wir  in  etswar  brachten, 

dar  ir  mit  fuoge  kaemet, 
7750  daz  wunder  vernaemet, 

daz  ein  sterbender  man 

als  innecliche  suoze  kan 

geharphen  unde   gesingen 

und  doch  an  sinen  dingen 
7755  weder  rät  noch  helfe  kan  gewesen; 

wan  ern  kan  niemer  genesen: 

sin  meister  unde  sin  arzät, 

der  sin  biz  her  gepflegen  hat, 

der  hat  in  vtz  der  pflege  verlän, 
7760  ern  mag  im  niht  ze  staten  gestän 

mit  deheiner  slahte  sinne." 

„sich,"  sprach  diu  küniginne, 

„ich  sol  den  kameraeren  sagen, 

müge  er  ez  iemer  vertragen 
7765  und  verdoln,  daz  man  in  handele 

und  under  banden  wandele, 

daz  si'n  uns  her  üf  bringen, 

ob   ime  ze   sinen  dingen 

deheiner  slahte  helfe  tüge 
7770  oder  obe  in  iht  generen  müge." 

77t:;.  3ln  Äünften  atfo  auäerforert.  —  7746.  etswar,  irgenbroofjin.  —  7760.  ze 

s  taten    gestän,    ,511    ftrtttcn    tontmen,    tliifcClt.    —    776.').    verdoln,    anhalten. — 

ii  a  n dein,  mit  fcänben  anfaffen.  —  7766.  wandeln,  fortf^affen.  —  776t).  t  ü  g  e, 
tauge. 
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Diz  wart  getan  und  diz  geschach. 

nu  daz  diu  künigin  besach 

sin  angest  al  begarw»  . 

die  wunden  unde  ix  varwe, 

nu  erkande  si'z  gelüppe  da.  7775 

..ach,  armer  spilman,"  sprach   si   s 

,,dü  bist  mit  gelüppe  wunt." 

„ine  weiz,''  sprach   Tristan  sä  zestunt, 

„ine  kan  niht  wizzen,  waz  e.:     -  . 

wan  mir  enmac  kein  arzätlist  7780 

gehelfen  noch  gefrumen  hie  zun: 

nune  weiz   ich   niere.   waz   ich  tuo, 

wan  daz  ich  mich  gote  muoz  ergeben 

und  leben  die  wile  ich   mac  geleben. 

swer  aber  genäde  an  mir  bege,  7785 

Sit  ez  mir  kumberliche   si 

dem  löne  got:   mir'st  helfe   i. 

ich  bin  mit  lebendem  libe  tot." 

Diu  wise  sprach  im  aber  zuo: 

„spilman,  sag  an,  wie  heizest  duo?"  7790 

.,frouwe,  ich  heize  Tantris." 

,.Tantris,  nu  wis  an  mir  gewis, 

daz  ich  dich  benamen  neren  sol: 

wis  gemuot  unde  gehabe  dich  wol! 

ich  wil  diu  arzät  selbe   sin.''  7795 

„genäde,  süeziu  künigin, 

diu  zunge  diu  gruone  iemer, 

daz  herze  ersterbe  niemer, 

diu  wisheit  diu  nniez'  iemer  leben, 

den  helfelösen  helfe  geben.  7soo 

din  name  der  müeze  wilden 

gewirdet  üf  der  erden!'' 

„Tantris,'-  sprach  die  künigin, 

„möht'  ez  an  dinen  staten  gesln, 

wan  daz  du  ab  alse  ankreftic  bist, 

als  ez  kein  wunder  an  dir  ist, 

so  hörte  ich  gerne  harphenspil: 

777..  i  .  j;ot   —  begarwe,  völlig. 
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des  kaüstu,  hoere  ich  sagen,  vil." 
„nein,  frouwe,  sprechet  also  niht: 
7<sio  mich   enirret  kein  min  ungeschiht, 

ich  entuo  und  miige  ez  allez  wol, 
daz  iuwer  dienest  wesen  sol." 

Sus  wart  sin  harphe  dar  besant. 

ouch  besande  man  zehant 
7815  die  jungen  küniginne. 

daz  wäre  insigel  der  minne, 

mit  dem  sin  herze  sider  wart 

versigelt  unde  vor  verspart 

aller  der  werlt  gemeiner 
7820  niwan  ir  al  einer, 

diu  schcene  Isöt  si  kom  ouch  dar 

und  natu  vil  flizecliche  war, 
,       da  Tristan  harphende  saz. 

nu  harphete  er  ouch  michel  baz 
7825  dan  er  ie  da  vor  getete: 

wan  er  gedingen  hete, 

sin  ungelücke  waere  hin, 

da  sang  er  unde  harphete  in 

niht  alse  ein  lebelöser  man, 
7830  er  vieng  ez  lebelichen  an 

und  alse  der  wol  gemuote  tuot. 

er  machte  ez  in  so  rehte  guot 

mit  handen  und  mit  munde, 

daz  er  in  der  kurzen  stunde 
7835  ir  aller  hulde  also  gevienc, 

daz  ez  im  z'allem  guote  ergienc. 

und  al  des  spils,  des  er  getete, 

beidiu  anderswä  und  an  der  stete, 

so  smacte  ie  der  veige  slac 
7840  und  machete  einen  solhen  smac, 

daz  niemen  keine  stunde 

bi  ime  beliben  künde. 

7810 f.  3)Ud)  r^inbevt  nicbt,  bafi  idj  nicfjt  ttjun  foüte.  —  7«  18.  verspart,  ab» 
gefperrt.  —  T.s-Jt;.  gedingen,  fjoffen.  —  7837.  al  des  spils,  bei  all  bau  Spiel.  — 
7839.  smecken,  riedjen. 
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Aber  sprach  diu  küniginne  dö: 

..Tantris,  swenn"  ez  gefüege  also, 

daz  dir  din   ding  also   geste, 

daz  dirre  smac  au  dir  zerge 

und  iemen  bi  dir  müge  genesen, 

so  lä  dir  wol  bevolhen  wesen 

die  jungen  maget  Isöte, 

diu  lernete  ie  gei  tsso 

diu  buoch  und  dar  zuo  seitespil 

lind  kan  des  ouch  billiche  vil 

nach  den  tagen  und   nach  der  frist, 

als  si  derbi  gewesen  ist. 

und  kanstu  deheiner  lere 

und  deheiner  fuoge  mC-re 

danne  ir  meister  oder  ich, 

des  underwise  si  durch  mich. 

dar  umbe  wil  ich  dir  din  leben 

und  dinen  lip  ze  miete  geben 

wol  gesunt   und   wol   getan: 

diu  mag  ich   geben  unde   lau. 

diu  beidiu  sint  in  miner  haut.*' 

„ja,  ist  ez  danne  also  gewai. 

sprach  aber  der  sieche  spileman, 

„daz  ich  so  wider  komen  kan 

und  mit  spile  genesen  sol. 

ob  got  wil,  so  genise  ich  wol. 

saeligiu  küniginne, 

Sit  daz  iuwer  sinne  wo 

also  stiint,  als  ir  da  saget, 

umb'  iuwer  tohter  die  maget, 

so  trüwe  ich  harte  wol  genesen. 

ich  hän  der  buoche  gelesen 

in  der  mäze  und  alse  vil.  7876 

daz  ich  mir  wol   getruwen  wil, 

ich  gediene  iu  wo]   ze   danke   an   ir. 

da    zun    so    w l i /.   ich    wol   an    mir, 

daz  miner  jare  dehein  man 

1644  fügen. 
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7880  so  manic  edele  seitspil  kan; 

swaz  ir  dar  über  geruochet 
und  her  ze  mir  gesuochet, 
daz  ist  allez  getan, 
als  verre  als  ich  es  state  han." 

7885  Sus  beschiet  man  ime  ein  kamerlin 

und  schuof  im  alle  tage  dar  in 

alle  die  pflege  und  daz  gemach, 

daz  er  selbe  vor  gesprach. 

alrerste  was  diu  wisheit 
7890  ze  frumen  und  ze  staten  geleit, 

die  er  in  dem  schiffe  begienc, 

dö  er  den  schilt  zer  siten  hienc 

und  bare  sine  wunden 

vor  den  unkunden, 
7895  vor  der  irlandeschen  diet, 

dö  si  von  Kurnewale  schiet. 

hie  von  so  was  in  unkunt 

und  enwisten  niht,  daz  er  was  wunt. 

wan  heten  s'  iht  befunden 
7900  umb'  deheine  sine  wunden, 

so  wol  als  in  daz  was  erkant, 

wie'z  umbe  die  wunden  was  gewant, 

die  Mörolt  mit  dem  swerte  sluoc, 

daz  er  in  allen  noeten  truoc, 
7905  ez  enwaere  Tristande  nie 

ergangen,  alse  e/,  ime  ergie. 

nu  half  aber  im,  daz  er  genas, 

daz  er  so  vorbeda?htic  was. 

hie  mag  ein  man   erkennen  an 
7i)io  und  wizzen  wol,  wie  dicke  ein  man 

guote  vorbedachte 

ze  guotem  ende  braehte, 

der  gerne  sinnebsere 

und  vorbesihtic  wa?re. 


7885.  bescheiden,  antnetfert.  —  7889 f.  3e£t  fain  bie  ßtug^eit  31t  9}utj  unb  gfrommen. 
—  7908.  vorbedrehtic,  »ovforglicf;. —  TUll.  vorbedäht  stf.,  plur.  vorbeda-hte  = 
Sebacfltfamlett.  —  7913.  sinnebsre,  bcfonncii. 
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Diu  wise  küniginne  7»i5 

diu  kerte  alle  ir  sinne 

und  alle  ir  witze  dar  an, 

wie   si  generte   einen   man. 

umbe  des  lip  und  urabe  des  leben 

si  gerne  bete  gegeben 

ir  lip  und  alle  ir  ere. 

si  bazzete  in  nocb   mere 

dan  si  sieb  selben  ininnete: 

und  swes  si  sieb  versinnete, 

daz  ime  ze  senfte  und  ze  fromen  re» 

und  ze  beile  möhte  komen, 

da  was  si  späte  unde  fruo 

beträbtic  unde  geschätFec  zuo. 

daz  was  kein  wunderlich  gesebibt: 

si  erkande  ir  vindes  nibt;  '■''■•<> 

und  möbte  si  daz  wizzen, 

an  wen  si  was  verflizzen 

und  wem  si  balf  Uz  tödes  not, 

waere  ibt  ergers  danne  der  tot, 

den  bete  si'm  zewäre  gegeben 

vil  micbel  gerner  dan  daz  leben. 

nu  enwiste  s'  aber  da  nibt  wan  guot 

und  truog  im  niwan  guoten  muot. 

Ob  icb  iu  nü  vil  seite 

und  lange  rede  vür  leite  T|" 

von  ininer  frouwen  meistersebatt. 

wie  wunderliche  guote  krafi 

ir  erzenie  bete 

und  wie  si  ir  sieeben  tete, 

waz  hülfe  ez  und  waz  solte  daz? 

in    edeb'ii    uren    lütet  baz 

ein  wort,  daz  seb gezimt, 

danne  daz  man   ftz  der  bühsen  nimt. 


1  eträhtic,  Ivradit. —  geschäffec,  geföttftig.  —  7982  rerflisaeo  MM 
verfitzen,  um  (emanb  omni  bemüht  fein.-  i  enthält  einen  potemtföen  Seiten 

biet»  auf  Boffram,  per  im  Qarjiiml  aufif4$rli$  oon  be«  Kmfortafl  $eilung  berichtet.  — 
Ärjte«  ober  Slpot£)eierä  gemeint 
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als  verre  als  ich's  bedenken  kan, 
79.JO  so  sol  ich  mich  bewarn  dar  an, 

daz  ich  iu  iemer  wort  gesage, 

daz  iuwern  ören  missehage 

und  iuwerm  herzen  widerste.    ' 

ich  spriche   ouch   deste  minner  6 
7905  von  iegelicher  sache, 

6  ich  iu  daz  maere  mache 

unlidic  unde  unsenfte  bl 

mit  rede,  diu  niht  des  hoves  si. 

umbe  miner  frouwen  arzätlist 
7960  und  umbe  ir  siechen  genist 

wil  ich  iu  kurzliche   sagen: 

si  half  im  inner  zweinzec  tagen , 

daz  man   in  allenthalben  leit 

und  niemen  durch  die  wunden  meit, 
7965  der  anders  bi  im  wolte  sin. 

Sit  gie   diu  junge  künigin 

alle  zit  ze  siner  lere: 

an  die  so  leite  er  sere 

sinen  filz  und  sine  stunde; 
7970  daz  beste  daz  er  künde 

so   schuollist,   so  hantspil, 

daz  ich  niht  sunder  zalen  wil: 

daz  leite  er  ir  besunder  vür, 

daz  si  nach  ir  selber  kür 
7975  ze  lere  dar  üz  naeme, 

swes  so  si  gezaeme. 

Isöt  diu  schcene  tete  also: 

daz  allerbeste,  daz  si  dö 

under  allen  sinen  listen  vant, 
7980  des  underwant  si   sich  zehant 

und  was  ouch  flizec  dar  an, 

swes  si  in  der  werlte  began. 

ouch  half  si  harte  söre 


7957.  unlidic,  unteibtitf).  —  7962.  inner,  tnncrf)al6.  —  7971.  schuollist  stm., 
33üd)enuiffcnfcf)aft,  Sfjeorte.  —  hantspil  stn.,  Saitenfpiel.  —  7976.  gezemen  mit  acc, 
einem  pnffen.  —  7980.  sich  und  er  winden,  fid)  bemächtigen. 
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diu  vordere  lere. 

si  künde   e  schoene  fuoge  7985 

und  hövescheit  genuoge 

mit  handen  und  mit  munde: 

diu  schoene  si   künde 

ir  spräche  da  von  Develin. 

si  künde  franzois  und  latin. 

videlen  wol  ze  prise 

in  wälhischer  wise. 

ir  vingere   die  künden. 

swenne   ;-i's  begunden, 

die  liren  wol  genieren  tooj 

und  uf  der  harphen  fiieren 

die  dcene  mit  gewalte: 

si    -teigete  und  valte 

die  noten  behendecliche. 

ouch  sanc  diu  saeldenrkke 

suoz"  unde   wol  von  munde; 

und  swaz  si  fuoge  künde, 

da  kom  si  dö  ze  frumen  an 

ir  meister  der  spileman: 

der  bezzerte  si  sere. 


sooo 


• 

Under  aller  dirre  lere 
gap   er  ir  eine  unmüezekeit, 
die  heizen  wir  moräliteit. 
diu  kunst  diu  leret  schcene  site: 
da   selten   alle   frouwen  mite 
in  ir  jugent  unmüezic  wesen. 
moräliteit  daz  süeze  lesen 
deist  sadec  unde  reine, 
ir   lere   hat   gemeine 

mit  der  werlde   und  mit  gote.  B018 

si   Leret  uns  in  ir  geböte 
got  unde  (In-  werlde  gevallen: 
si   ist  edelen   herzen  allen 
Biner  ammen  gegeben, 

T:':'".  Bteigen,  erhöhen.  —  vallen,  faden  madjen,  erntebrigcit  —  soos.  niorfc- 
Liteil  Btf.,  -JlnfiaiiUvKinc.        B014,  gemeine  Btf,'Oemeinfd)aft 
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8020  daz  si  ir  lipnar  unde  ir  leben 

suochen  in  ir  lere, 

wan  sine  hänt  guot  noch  ere, 

ez  enlere  si  moräliteit. 

diz  was  ir  meiste  unmüezekeit 
8025  der  jungen  küniginne. 

hie  bankete   si  ir  sinne 

und  ir  gedanke   dicke  mite. 

hie  von  so  wart  si  wol  gesite 

schön'  unde  reine  gemuot, 
8030  ir  gebserde  süeze  unde  guot. 

Sus  kom  diu  süeze  junge 
ze  solher  bezzerunge 
an   lere  und  an  gebäre 
in  dem  halben  järe, 
8035  daz  von  ir  sadekeite 

allez  daz  lant  seite, 
unde  ir  vater  der  künec  dervan 
vil  gröze  fröude  gewan; 
ir  muoter  wart  es  sere  frö. 

8040  Nu  gefuogte  ez  sich  dicke  so, 

ir  vater  so  der  was  fröudehat't 

oder  alse  fremediu  ritterschaft 

da  ze  hove  vor  dem  künege  was, 

daz  Isöt  in  den  palas 
8045  vür  ir  vater  wart  besant; 

und  allez  daz  ir  was  bekant 

hövescher  liste  und  schcener  site, 

da  kürzte  si  im  die  stunde  mite 

und  mit  im  manegem  an  der  stete. 
8050  swaz  fröude  si  dem  vater  getete, 

daz  fröute  s'  alle  geliche: 

arme  unde  riche 

si  heten  an  ir  beide 

eine  sselege  ougenweide, 

80^'S.  gusite,  gefittct.  —  8030.  gebserde  sstf.,  «cbaljvcn,  Söeiiclimcn. 
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der  ören  unde  des  herzen  lust: 

uzen  und  innerhalp   der  brüst 

da  was  ir  lust  gemeine. 

diu  süeze  Isöt,  diu  reine, 

si  sanc,  si  schreip  und  si  las; 

und  swaz  ir  aller  früude  was, 

daz  was  ir  banekie. 

si  videlte  ir  stampenie, 

leich'  und  so  fremedin  notelin, 

diu  niemer  fremeder  künden  sin, 

in  franzoiser  wise  8065 

von  Sanze  und  San  Dinise: 

der  künde  s'  üzer  mäze   vil. 

ir  liren  unde  ir  harphenspil 

sluoc  si  ze  beiden  wenden 

mit  harmblanken  henden  B070 

ze  lobelichem  prise. 

in  Lüt  noch  in  Thamise 

gesluogen  frouwen  hende  nie 

Seiten  süezer  danne  hie 

la  duze  Isöt,  la  bide.  8075 

si  sang  ir  pasturOle. 

ir  rotruwange  und  ir  rundate, 

schanzüne,  refloit  und  folate 

wol  unde  wol  und  alze  wol: 

wan   von   ir  wart   nianc   herze  vol  8080 

mit  senelicber  trabte. 

von   ir  wart  maneger  slahte 

gedanke  und  ahte  vür  brähl 

durch   si   wart  wunder  gedabt, 

als  ir  wol  wizzet,   da/,  gescbiht, 

da   man   ein   solidi    wunder  siht 

von  schcene  und  von   hövescheit, 

als  an   Isöto  was  ^eleit. 


San  Starte  weift  bei  ißaul  unb  Staune,  Beiträge  II,  S    145  einen  roelfcben 
QeiUgen   San  Jpc  nad),  ben  er  mit  bem  hiev  genannten  Sanje  für  ibentifd)  bält 

ze  beiden  wenden,  nad)  beiben  Seiten.  8070.  harmblank,  hevinelin« 
treifv  —  8076fi  pasturöle,  rotruwange,  refloil  [inb  ir;  Btebneifen  Setter 
nicht  cvnuibnt  [inb  rundate  unb  folate  8081  tr ahte  stf.,  Denten.  8088  ahta 
f 1 1  .  Jliiimerf'amteit,  Urteil. 
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Wem  mag  ich  si  geliehen 
so9o  die  sclicenen,  saelderichen, 

wan  den   Syrönen   eine, 
■  die  mit  dem  agesteine 

die  kiele  zielient  ze  sich? 

als  zöch  Isöt,  so  dunket  mich, 
8095  vil  herzen  unde   gedanken  in, 

die  doch  vil   sicher  wänden  sin 

von  senedem  ungemache. 

ouch  sint  die  zwo  sache 

kiel  äne  anker  unde  muot 
8ioo  ze  ehenmäzenne  guot. 

si  sint  so  selten  beide 

an  staster  wegeweide, 

so  dicke  in  ungewisser  habe, 

wankende  beidiu  an  und  abe, 
8105  ündende  hin  unde  her. 

sus  swebet  diu  wiselöse  ger, 

der  ungewisse  minnenmuot, 

reht'  als  daz  schif  an'  anker  tuot: 

in  ebengelicher  wise 
siio  diu  gefüege  Isöt,  diu  wise, 

diu  junge  süeze  künigin 

also  zöch  si  gedanken  in 

üz  maneges  herzen  arken, 

als  der  agestein  die  barken 
8ii5  mit  der  Syrünen  sänge  tuot. 

si  sang  in  maneges  herzen  muot 

offenlichen  und  tougen 

durch  ören  und  durch  ougen. 

ir  sanc,  den  s'  offenliche  tete 
8120  beidiu  anderswä  und  an  der  stete, 

daz  was  ir  süezez  singen, 

ir  senftez  Seiten  klingen, 

daz  lüte  und  oflfenliche 

durch  der  ören  künicriche 

8089.  geliehen,  Dergleichen.  —  8092.  agestein  stm.,  üJtcignctftein.  —  8100.  eben- 
miizen,  Dergleichen.  —  8102.  wegeweide  stf.,  Steife,  ^a^rt.  —  8105.  ünden,  mögen. 
—  8106.  diu  wiselöse  ger,  ine  fU&rerlofe  Set)n[nd;t.  —  8113.  arke   swf.,  Strebe, 

Jal^eug. 
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hin  nider  in  diu  herze  klanc.  8125 

so  was  der  tougenliche  säur. 

ir  wunderlichiu  schcene, 

die   mit  ir  muotgfdu'ii»"' 

verholne  unde  tougen 

durch  die  venster  der  ougen  8iM 

in  vil  manc  edele  herze  sleich, 

und  daz  zouher  dar  in  streich, 

daz  die  gedankt'  zehant 

vienc  unde  vähende  baut 

mit  senede  und  mit  seneder  not.  biso 

Sus  hete  sich  diu  schoene  Isot 

von  Tristandes  lere 

gehezzert  alse   sere: 

si  was  suoze  gemuot, 

ir  site  und  ir  gebierde  guot.  suo 

si  künde  schceniu  hantspil, 

schcener  hehendekeite  vil: 

briev   und  schanzüne  tihten, 

ir  getihte  schöne  slihten, 

si  künde  schoben  unde  lesen.  BMfi 

Nu  was  ouch  Tristan  genesen 

ganz  unde  geheilet  garwe, 

daz  inic   lieh   unde   varwe 

wider  lüteren  begunde. 

nu  vorhte  er  alle  stunde,  8100 

daz   in  etswer  erkande 

von  gesinde  oder  von  lande, 

und  was  in  staeter  trahte, 

mit  wie  gefueger  ahte 

er  urloup  genseme  8155 

und  üz  den  sorgen  kaeme; 

wan  er  wo!  wiste,  möhte  02  sin, 

im  solte  ieweder  künigin 

8128    Hin.  in..  Quftgetbne         siii    hantspil    stn.,  Saücnfpicl.  — 

8143.  brief  Btm.,  Jort.  -  -  Bohanzün  stn,  SJtelobie.      sm:>  latern,  in- 11  tuerben 
»154.  ahte  -it.  .Mit  unb  SBeife.  —  si"'>  teweder  künigin,  jcbe  innen, 

gRutter  Uno  ioriitov. 
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kum'  oder  niemer  urloup  geben. 
8ico  nu  bedähte  er  aber,  daz  sin  leben 

ze  allen  ziten  was  geleit 

■in  michel  ungewisheit. 

er  gie  zer  küniginne 

und  begunde  in  schoenem  sinne 
8165  sine  rede  besetzen  an  der  stete, 

als  er  an  allen  steten  tete; 

er  kniete  vür  si  unde  sprach: 

„frouwe,  genäde  unde  gemach 

und  helfe,   die   ir  mir  habet  getan. 
8170  die  läze  iu  got  ze  staten  gestän 

in  dem  ewigen  riche! 

ir  habet  so  saelicliche 

mit  mir  geworben  und  so  wol, 

daz  es  iu  got  iemer  lönen   sol, 
si75  und  ich  ez  iemer  dienen  wil 

unze  an  mines  tödes  zil, 

an  swelher  stat  ich  armer  man 

iuwer  lop  gefürdern  kan. 

sadigiu  künigin, 
8iso  ez  sol  mit  iuwern  hulden   sin, 

daz  ich  wider  ze  lande  yar, 

wan  min  dinc  stät  mir  also  dar, 

daz  ich  langer  niht  beliben  kan." 

Diu  frouwe  lachete  in  an. 
8185  „din  smeichen,"  sprach  si  „deist  enwiht, 

ich   engibe  dir  urloubes   niht, 

dune  kumest  niht  hinnen  zwäre 

vor  disem  ganzen  järe." 

„nein,   edeliu  küniginne, 
8190  nemet  in  iuwer  sinne, 

wie  ez  umbe  die  gotes  6 

und  umbe  berzeliebe  stö. 

ich  hän  da  heime  ein  ßlich  wip, 

8165.  die  rede  besetzen,  feine  SBorte  fctien.  —  8175.  dienen,  oerbienen,  ucr-- 
geften.  —  S178.  gefürdern,  förbern.  —  8185.  smeichen,  fc()mcicl)Cln.  —  enwiht, 
iüd)to,  umfonft.  —  8191.  gotes  e,  bic  oon  Öott  eingefe^te  ^eilige  tiiic 
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die  miune  ich  als  min  selbes  lip 

und  wt-iz  wol,  daz  sich  diu  versiht 

und  enhät  ouch  zwivel  dar  an  niht. 

ich  ensi  benamen  tot; 

und  min  angest  und  min  not, 

Wirt  si  einem  andern  gegeben, 

so   ist  min  trost  und  min   leben 

und  al  diu  fröude  da  hin, 

ze   der  ich  dingende  bin, 

und  enwirde  nierner  mere  frö." 

,.entriuwen,"  sprach  diu  wise  dö 

„Tantris,   diu  not  ist  ehaft:  8205 

alsus  getane  geselleschaft 

sol  niemen  guoter  scheiden. 

got  der  genäde  iu  beiden, 

dinem  wibe  unde  dir! 

swie  rehte  urjgerne  ich  din  enbir,  s-i" 

so  wil  ich   din  durch  got  enbern. 

urloubes  muoz  ich  dich  gewern 

und  bin  dir  willec  unde  holt 

ich  und  min  tohter  Isolt 

wir  geben  dir  ze  diner  var 

und  ze  diner  lipnar 

zwo  marc  von  rotem  golde: 

die  habe  dir  von  Isolde!1' 

sus  vielt  der  eilende 

ietwedere  sine  hende 

des  libes  unde  der  sinne, 

ietwederr  küniginne, 

beidiu  der  muoter  unde  der  maget: 

„iu  beiden,"  sprach  er  „si  gesaget 

von  gote  genäde  und  Gre!" 

und  enbeite  ouch  dö  niht  möre, 

er  fuor  von  dannen  z   Engelant, 

von  Engelanden  al   zehanl 

/.<■   Kuruewäle  wider  heim. 


dingen,   hoffen.     -   B206.  fihaft,  gefe^mBgig.  —   B818.  habe   ilir,  nimm 
bir.  —  8221.  iroiblidi  linö  nciftiö,  >-'r  fli'iifitc  fie  mit  §erj  unb  §anb. 
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8230  ■   Nu  Marke  sin  ceheim 

und  daz  lantliut  vernam, 

daz  er  gesunder  wider  kam, 

si  wurden  al  geliche 

von  allem  dem  riclie 
8235  reht'  unde  üz  allem  herzen  frö. 

der  künee  sin  friunt  der  fragte  in  dö, 

wie  ez  im  ergangen  wsere. 

und  er  seit'  ime  daz  ma?re 

von  obene  hin  ze  gründe, 
8240  so  er  ebeneste  künde. 

des  nam  si  alle  wunder 

und  begunden  hier  under 

vil  schimpfen  unde  lachen 

und  michel  lahter  machen 
8245  von  siner  verte  in  Irlant; 

von  siner  viendinne  hant, 

wie  schöne  in  diu  generte; 

von  allem  dem  geverte, 

daz  er  under  in  begie. 
«250  si  jähen,  sine  gefrieschen  nie 

solhes  wunders  gemach. 

Nu  diz  allez  geschach, 

daz  sin  gen  ist  und  sin  vart 

ser  unde  wol  belachet  wart, 
8255  dö  frägeten  si'n  genöte 

von  der  maget  Isöte. 

„Isöt,"  sprach  er  „daz  ist  ein  maget, 

daz  al  diu  werlt  von  schoene  saget, 

deist  allez  hie  wider  alse  ein  wint. 
82G0  diu  liehte  Isöt,  daz  ist  ein  kint 

von  gebaerden  und  von  libe, 

daz  kint  noch  maget  von  wibe 

8239.  ze  gründe,  Bio  jum  ßnbc.  —  8244.  lahter  stn.,  ©elädjter.  —  8248.  ge- 
verte stn.,  Sd)icf[aL  —  8250.  gefreischeu,  uertteljmen.  —  8251.  gemach  adj. 
neutr.,  gleid)c3. 

«Uottfrieb  von  Strasburg,  Xriftan  unb  Sjolbe.  IG 
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als  lustic  unde  als  üz  erkorn 

nie  wart  noch  nieruer  wirt  geborn. 

diu  lütere,  diu  liehte  Isolt, 

diu  ist  lüter  alse  aräbesch  golt. 

des  ieb  ie  warnende  was, 

als  ich  ez  an  den  buocben  las, 

diu  von  ir  lobe  gescbriben  sint, 

Auroren  tobter  unde  ir  kint,  B270 

Tintarides  diu  niare, 

daz  an  ir  eine  wa?re 

aller  wibe  Schönheit 

an  einen  bluomen  geleit: 

von  dem  wäne  bin  ich  komen,  8275 

Isöt  hat  mir  den  wän  benomen. 

ichne  geloube  niemer  me, 

daz  sunne  von  Mycene  ge; 

ganzlichiu  scbcene  ertagete  nie 

ze  Kriechenlant,   si  taget  hie. 

alle  ge danke  und  alle  man 

die  kaphen  niwan  Irlant  an: 

da  nemen  ir  ougen  wunne, 

sehen,  wie  diu  niuwe  sunne 

nach  ir  morgenröte, 

Isot  nach  Isöte, 

da  her  von  Develine 

in  elliu  herze  schlne! 

diu  liebte  wunnecliche 

si  erliubtet  elliu  riebe. 

daz  si  alle  lobes  von  wiben  sagent, 

swaz  si  mit  lobe  ze  maeren  tragent, 

deist  alle/  hie  wider  ein  nibt. 

der   tsöt'  under  ougen  siht, 

dem  lütert  herze  unde  muot, 

rebt'  als  diu  gluot  dem  golde  tuot: 

ez  liebet  leben  unde  lip. 

mit  ir  enist  kein  ander  wip 

lustic,  gfreube  bringenb.  —  8271.  Tis t arides,  $e(cna,  al8  Sottet  brt 
Zonbareuft.  —  8278.  ±  a\-,  bic  Sonne  Don  ÜRscene  aufgebe. —  8282fj.  an  kaphen,  an 
flauen;  kaphen,  nemen,  Behen  flnb  Ronjunftioe. 
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erleschet  noch  geswachet, 
8300  als  maneger  msere  machet: 

ir  schoene  diu  schoenet, 
si  zieret  unde  krcenet 
wip  unde  wiplichen  namen. 
des  ensol  sich  ir  deheiniu  schämen." 

8305  Nu  Tristan  hete  gesaget 

von  siner  frouwen  der  maget, 

der  wunneclichen  von  Irlant, 

dar  nach  als  ez  im  was  erkant, 

swer  dö   da  bi  dem  msere  was 
83io  und  ez  reht'  in  sin  herze  las, 

dem  suozte  diu  rede  den  muot, 

reht'  alse  des  meien  tou  die  bluot: 

si  heten  alle  muot  clä  van. 


Der  wol  gemuote  Tristan 
8315  der  greif  dö  wider  an  sin  leben. 

im  was  ein  ander  leben  gegeben. 

er  was  ein  niuborner  man. 

ez  huop  sich  erste  umbe  in  an, 

er  was  dö  geil  unde  frö. 
8320  künec  unde  hof  die  wären  dö 

ze  sinem  willen  gereit, 

biz  sich  diu  veige  unmüezekeit, 

der  verwäzene  nit, 

der  selten  iemer  gellt, 
8325  under  in  begunde  üeben, 

der  herren  vil  betrüeben 

an  ir  muote  und  an  ir  siten, 

daz   si  in  der  eren  beniten 

unde  der  werdekeite, 
8330  die  der  hof  an  in  leite 

und  al  daz  lantgesinde. 

82J9.  erleschet.  auägelöfdjt,  getilgt.  —  8300.  msere  machen,  auSfngcn.  — 
8317.  niuborn,  neugeboren.  —  s:;l>>.  3e$t  erft  begann  fein  Seben.  —  s:;i!).  geil,  frol;. 
—  8321.  gereit,  bereit.  —  «323.  verwäzen,  ocrftucfjt.  —  8324.  gelit,  niebertiegt, 
rufyt.  —  8325.  üeben,  fid)  jeigett.  —  8328.  beniden,  beneiben. 

IG* 
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si  begunden  vil  swinde 

reden  ze  sinen  dingen 

und  in  ze  maere  bringen, 

er  wsere  ein  zouberaere.  8335 

diu  vorderen  ma?re, 

wie  er  ir  vlnt  Mörolden  sluoc, 

wie  sieb  sin  dinc  ze   Irlanden  truoc, 

des  begunden  s'  ander  in  du  jeben, 

ez  wa?re  üz  zouber  gesebeben.  8340 

„seht,"  spiächen  s'   alle,  „merket  hie 

und  sprechet,  wie  genas  er  ie 

vor  dem  starken  Mörolde? 

wie  betroug  er  Isolde, 

die  wisen  kiiniginne,  8345 

sine  tötvindinne, 

daz  si  sin  also  flizec  was, 

biz  daz  er  von  ir  bant  genas? 

merket  wunder,  beeret  her: 

der  parätiere,  wie  kan  er  8350 

gesehendiu  ougen  blenden 

und  allez  daz  verenden, 

daz  er  ze  endenne  hat!" 

Hie  mite  gevielen  s'  an  den  rat, 

die  Markes  rätes  ptiägen,  8355 

daz  si  Marke  an  lägen 

beidiu  Iruo  und  späte 

mit  nizeclicheiu   rate, 

daz  er  ein  wip  na?me, 

von  der  er  zerben  keeme  8360 

einer  tohter  oder  eines  suns. 

Marke  sprach:   ,,got  der  hat  uns 

einen  guoten  erben  gegeben: 

got  helfe  uns,  daz  er  müeze  leben! 

Tristan,  die  wile  er  leben  sol, 

BÖ  wizzet  endellche  wol, 

sone  sol  niemer  kiinigin 

ftart,  fofjv.  —  8850.  paratlere  iwm,  (oon  afj  barat,  bet  Betrug), 
Betrflger.  —  8866.  endellche,  enbgiltig. 
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noch  frouwe  hie  ze  hove  gesin." 

hie  mite  wart  des  hazzes  mö, 
•s-"7o  des  nides  aber  dö  mö  dan  6, 

den  si  Tristande  truogen, 

und  begunde  ouch  an  genuogen 

üz  brechen  alse  sere, 

daz  si'z  in  dö  niht  mere 
8375  vor  verhelen  künden 

und  ime  ze  manegen  stunden 

die  gebä'rde  buten  und  diu  wort, 

daz  er  ervorhte  den  mort 

und  was  in  den  sorgen  ie, 
ssso  daz  si  eteswenne  und  eteswie 

den  rät  enein  getrüegen, 

daz   sin  niortliche  erslüegen. 

sinen  ceheim  Marke  den  bat  er, 

daz  er  der  lantherren  ger 
8585  ze  einem  ende  brachte 

und  durch  got  bedachte 

sin   angest  unde   sine  not. 

erne  weste,  wenne  ez  sin  tot 

und  sin  ende  weere. 

8500  Fin  ceheim  der  gewa?re 

der  sprach:  „neve  Tristan, 

swic,  ich  enkume  hie  niemer  an: 

i'ne  ger  niht  erben  niwan  din; 

ouch  soltu  gar  an'  angest  sin 
8395  umbe  dinen  lip   und  umbe   din  leben: 

ich  wil  dir  guoten  friden  geben. 

ir  aller  niden  unde  ir  haz 

nu,  so  dir  got,  waz  wirret  dir  daz? 

hazzen  unde  niden 
8400  daz  muoz  der  biderbe  liden: 

der  man  der  wird  et  al  die  frist, 

die  wile  und  er  geniten  ist. 

wird'  unde  nit  diu  zwei  diu  sint 

8372 f.  Cr   begann   an   mehreren  unn  SorfclKUn  311  fommen.  —  8380.  eteswenne, 
irgenbeinmal.  —  eteswie,  irgenbioie.  —  8401.  wirden,  im  SBerte  fteigen. 
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reht'  alse  ein  muoter  unde  ir  kint. 

diu  wirde  diu  birt  alle  zit  8405 

und  frieret  haz  unde  nlt. 

wen  gevället  ouch  mC-  hazzes  an 

dan  einen  sseligen  man? 

diu  saude  ist  arm  unde  swach, 

diu  nie  deheinen  haz  gesacb. 

lebe  iemer  und  wirp  iemer  daz. 

daz  du  einen  tac  sist  äne  baz: 

du  enwirbest  nierner  daz. 

daz  du  iemer  werdest  äne  baz. 

wellest  aber  von  besser  diet 

ungebazzet  sin,  so  sing  ir  liet 

und  wis  mit  in  ein  boese  wibt, 

söne  bazzent  si  dieb  nibt. 

Tristan,  swaz  ieman  getuo, 

so  ribte  du  dieb  ie  dar  zuo,  B420 

daz  du  hohes  muotes  sis: 

wis  vor  bedenkende  alle  wis 

dinen  frumen  und  din  ere 

und  enrät  mir  daz  nibt  mere, 

daz  dir  ze  sebaden  müge  ergan 

swaz  rede  hier  umbe  wirt  getan, 

des  envolge  ich  weder  in  noch  dir." 

„ht-rre,  so  gebietet  mir, 

so  wil  icb  von  dem  bove  varn: 

i'ne  mac  mich  vor  in  nibt  bewarn. 

sol  icb  bi  disem  bazze  wesen, 

sone  kan  ich  niemer  genesen. 

t-  icb  sus  angeslicbe 

elliu  kü  nie  riebe 

wolte  haben  ze  miner  bant, 

icb  waere  6  iemer  ane  laut." 

Dö  Marke  sinen  ernest  sach, 
er  bat  in  swigen  unde  sprach: 
„neve,  Bwie  gerne  ich  ati 

und  triuwe   zuo   dir  hsete,  -"" 

8405.  birt,  gebiert.  —  te  and  triuwe,  beftttnbig«  treue. 
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sone  gestatest  du  mir's  niht. 

swaz  so  nü  hier  üz  geschult, 

da  bin  ich  gar  vinschuldic  an. 
■  swie  ich  dir  nü  gevolgen  kan, 
8445  da  bin  ich  aber  bereite  zuo 

sage  an,  wie  wildu  daz  ich  tuo?" 

„da  besendet  iuwern  hoverät, 

der  iuch  hier  üf  geleitet  hat, 

und  ervaret  iegeliches  muot: 
8450  fraget,  wie  si  dunke  guot, 

daz  ir  hie  mite  gebäret; 

ir  willen  so  geväret, 

daz  ez  mit  eren  müge  gestän." 

Nu  diz  wart  schiere  getan, 
8455  daz  si  alle  wären  besant. 

nu  die  gerieten  ouch  zehant 

und  niwan  durch   Tristandes  tot, 

möht'  ez  gesln,  diu  schcene  Isöt 

diu  gezseme  im  wol  ze  wibe 
8460  an  geburt,  an  tugent,  an  libe, 

und  stäten  ouch  den  rät  also. 

vor  Marken  körnen  s'  alle  dö; 

ir  einer,  der  ez  künde, 

der  sprach  mit  einem  munde 
8465  ir  aller  willen  unde  ir  muot: 

„herre,"  sprach  er  „uns  dunket  guot, 

diu  schcene  Isöt  von  Irlant, 

als  al  den  landen  ist  bekant, 

diu  uns  und  in  gelegen  sint, 
8470  diu  ist  ein  maget  unde  ein  kint, 

an  die  wiplichiu  saelekeit 

alle  die  sadde  hat  geleit, 

die  si  dar  gelegen  künde, 

als  ir  ze  maneger  stunde 
8475  von  ir  selbe  habet  vernomen, 

diu  ist  sselic  unde  vollekomen 

8449.  ervarn,   evf orfdien.   —  8452.   gevären,    belauern.  —  8461.   stäten  = 
stseteten,  oon  stauen,  befeftnjen.  —  8469.  gelegen,  benachbart. 
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an  lebene  unde  an  libe; 

mag  in  diu  ze  wibe 

und  uns  ze  frouwen  werden , 

sone  kan  nns  üf  der  erden  8480 

an  wibe  niemer  baz  gescheben." 

der  künic  sprach:  „lät,  herre,  sehen, 

ob  ich  die  gerne  wolte  bän, 

wie  solte  ez  ierner  ergän? 

wan  nemet  ir  doch  in  inwern  sin,  8485 

wie'z  under  uns  nnd  ander  in 

im  gnote  wile  si  gewant: 

nns  bazzet  liute  unde  lant. 

•  immun  ist  mir  von  herzen  gram 

und  hat  oucb  reht,  ich  bin  im  sam. 

wer  getrüege  iemer  under  uns  zwein 

so  gröze  friuntschaft  enein?" 

.berre,"  sprächen  s'   aber  dö, 

,.ez  füeget  sich  vil  dicke  also, 

daz  under  landen  schade  erg  B495 

so  suln  si  beidenthalben  rät 

beidiu  suochen  unde  vinden 

und  suln  ez  mit  ir  kinden 

wider  ze  suone  bringen. 

üz  häzlichen  dingen 

wirt  dicke  micbel  friuntschaft. 

sit  ir  hie  zuo  gedanchaft: 

ir  mnget  noch  wol  geleben  den  tac, 

daz  Irlant  iuwer  werden  mac. 

Irlant  stät  niwan   an   in  drin: 

künic  unde  künigin 

an  Isöf  eine  geerbet  sint. 

si  ist  ir  einigez  kint.-' 

Des  antwurt'  in  dö  Mark'1: 

„Tristan  der  hat  mich  starke  ssio 

in  gedanke  durch  si  bläht: 

ich  bän  vil  durch  s]  gedaht, 

gnote  wile,  geraume  8'i*'  —  ",;|"   >»mi  rttnfo   —   8500.  hftzlloli, 
fcinblidj.  —  8507.  geerbet,  mit  einem  ffrben  oerfe&en. 
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als  er  si  lobete  wider  mich. 

von  den  gedanken  bin  onch  ich 
8515  von  den  andern  allen 

so  sere  an  si  gevallen, 

sine  müge  mir  danne  werden, 

sone  wirt  üf  dirre  erden 

niemer  deheiniu  min  wip, 
8520  sem  mir  got  und  min  selbes  lip." 

den  eit  tet  er  niht  umbe  daz, 

daz  ime  sin  gemüete  iht  baz 

so  hin  sttiende  danne  her: 

durch  die  kündekeit  swuor  er, 
8525  daz  es  im  gar  was  ungedäht, 

daz  ez  iemer  würde  z'ende  bläht. 

Des  küneges  rät  sprach  aber  dö: 

,,herre,  gefüeget  ir'z  also, 

daz  min  her  Tristan,  der  hie  stät, 
8530  der  da  ze  hove  künde  hat, 

iuwer  boteschaft  da  werben  wil, 

so  ist  ez  allez  an  ein  zil 

und  an  ein  sta^tez  ende  bräht. 

der  ist  wis'  unde  wol  bedäht 
8535  und  stelic  z'allen  dingen; 

der  mag  ez  z'ende  bringen: 

er  kan  ir  aller  spräche  wol, 

er  endet,  swaz  er  enden  sol." 

„ir  ratet  übel,"  sprach  Marke 
8540  „ir  flizet  iuch  ze  starke 

Tristandes  schaden  und  siner  not. 

er  ist  doch  z'einem  male  tot 

vür  iuch  und  iuwer  erben. 

ir  sult  in  aber  sterben 
8545  ze  dem  anderen  male. 

nein  ir  von  Kurnewäle, 

ir  müezet  selbe   da  hin: 

nimere  enrätet  mir  üf  in!" 

8524.  kündekeit  stf.,  Älugfjcit.  —  8530.  künde  stf.,  flenntniS.  —  8544.  sterben 
töten,  oerberben. 
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„Herre,"  sprach  aber  Tristan. 

„sine  raisseredent  niht  hier  an.  8553 

ez  waere  wol  gefüege, 

swa  iueh  der  muot  zuo  trüege, 

griff   ich   ez   bältlicher  an 

und  bereiter  danne  ein  ander  man; 

und  ist  ouch  reht,  daz  ich  ez  tuo. 

herr',  ich  hin  harte  guot  darzuo: 

ez  enwirbet  zwäre  niemen  baz. 

gebietet  et  in  allen  daz, 

daz  si  selbe  mit  mir  varn, 

hin  unde  her  mit  mir  bewarn  8öco 

iuwer  dinc  und  iuwer  ere." 

,.nein,  du  enkumest  niht  mere 

in  ir  gewalt  und  in  ir  baut, 

sit  dich  got  wider  hat  gesant." 

„herre,  zwäre  diz  muoz  wesen: 

suln  si  da  sterben  oder  genesen, 

daz  muoz  ouch  mir  mit  in  geschehen. 

ich  wil  si  selbe  läzen  sehen, 

belibet  diz  lant  erben  fri, 

op  daz  von  minen   schulden  si.  8570 

heizet  si  sich  bereiten; 

ich  wil  den  kiel  leiten 

und  füeren  mit  min  selbes  hant 

in   daz   sadege    [rlant 

hin  wider  ze  Develine 

gein  dem  sunnen  scbine, 

der  manegem  herzen  fröude  birt. 

wer  weiz,  ob  uns  diu  schoene  wirt. 

herre,  ward'  iu  diu  Bchoene  Isöt, 

Laegen  wir  dan  alle  tot,  3680 

da  waere  lützel  schaden  an." 

und  also  Marken  rätman 

gehörten,   war  diu  rede  .Lri''. 

sine  wurden  alse  riuwic  nie 

in   allen   ir  jären, 

8583.  war.  wohin    —  3584    riuwic,  traurig. 


[8586  —  8619.]  xn.  deb  bbautfahrt.  251 

so  sl  der  rede  wären. 

nu  muose  ez  unde  solte  wesen. 

■  Tristan  hiez  üz  dem  hove  lesen 

des  küneges  heinlicheere 
8590  zweinzec  ritter  gewsere 

und  zuo  der  not  die  besten. 

von  ],ande  und  von  gesten 

gewan  er  sebzic  umbe  solt. 

des  rätes  bete  er  äne  golt 
8595  zweinzec  lantbarüne. 

sus  was  der  cumpanjüne 

bundert  unde  deheiner  me. 

mit  den  fuor  Tristan  über  se, 

die  wären  sin  gesellescbaft, 
8600  und  fuorte  ouch  rätes  die  kraft 

an  spise  unde  an  wsete , 

an  anderm  scbifgeraete , 

daz  so  vil  liuten  zuo  ir  vart 

nie  kiel  so  wol  beraten  wart. 

3605  Si  lesent  an  Tristande, 

daz  ein  swalwe  ze  Irlande 

von  Kurnewäle  kasme, 

ein  frouwen  bar  da  nasme 

ze  ir  büwe  und  z'ir  geniste, 
86io  (fne  weiz,  wä  si'z  da  wiste) 

und  fuorte  daz  wider  über  se. 

geniste  ie  kein  swalwe  me 

mit  solhem  ungemache , 

so  vil  so  sl  büsacbe 
8615  bi  ir  in  dem  lande  vant, 

daz  si  über  mer  in  fremediu  lant 

nach  ir  bügeraete  streich? 

weiz  got,  hie  spellet  sich  der  leich, 

hie  lispet  daz  m«re. 

8589.  heinlichsere  stm.,  SBcrtinutcr.  —  SG0O.  rät  stm.,  SBorrat  —  kraft  stf., 
2Jtenge.  —  8609.  geniste  stn.,  SfJeft.  —  8612.  geniste  =  genistete,  lüftete.  — 
8tU4.  so  vil  so,  wie  uiel  ewef)  immer.  —  8618.  sich  sp eilen,  mörcfienliaft  roerbert. 
—  8619.  lispen,  Kfpeln. 
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ouch  ist  ez  alwaere, 

swer  saget,  daz  Tristan  üf  daz  mer 

nach  wäne  schiffete  mit  her 

und  solte  des  niht  nemen  war, 

wie  lange  er  füere  oder  war, 

und  enwiste  ouch  niht,  wen  suochen. 

waz  räch  er  an  den  buochen, 

der  diz  hiez  schriben  unde  lesen? 

ja.  waeren  s'  alle  samet  gewesen, 

der  künic,  der  si  üz  sande, 

sin  rät  von   dem  lande,  8630 

die  boten  gouche  unde  soten, 

waren  si  also  gewesen  boten. 

Xu   Tristan   was   üf  sine  vart 

und  schiffete  allez  hinewart 

er  unde  sin  geselleschaft; 

der  was  ein  teil  vil  sorchaft: 

ich  meine  die  barüne, 

die  zweinzic  cumpanjüne, 

den  rät  von  Kurnewäle: 

die  heten  zun  dem  m  ile  se40 

vil  michel  angest  unde  not; 

si  wänden  alle   wesen   tot. 

si  fluocheten  der  stunde 

mit  herzen  und  mit  munde, 

<la/.  der  reise  unde  der  vart  B645 

ze  Irland'   ie  gedäht  wart. 

sine  künden  umbe  ir  eigen  leben 

in  selben  keinen  rät  gegeben: 

si  rieten  her,  si   rieten   hin 

und  enkunden   nie  niht  under  in 

geraten,  da/,  in   tohte 

und  daz  rät  geheizen  moht'\ 

und  was  oueh  daz  kein  wunder: 

hier  umbe  noch  hier  ander 


8620.  alwsere,  atoern.  8622  nfcch  wane,  auf  Serateroof.  —  8681.  goaoh 
8tm.,  Barr.  -  Bote  Bwm.  (frj.  Bot),  ?iior.  HQe  brei,  ftönig,  Rat  imt>  Boten,  roaren 
Starren  geroefen,  rocnn  fic  out  [o(a)e  SBeife  Boten  geroefen  Bären. 
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8655  was  rätes  niht  wan  zweier  ein, 

in  müeze  einez  under  zwein 

bringen  umbe  ir  leben  frist, 

äventiure  oder  list: 

der  list  was  aber  da  tiure; 
8660  so  was   oucli  äventiure 

ir  deheinem  in  wäne: 

si  waren  beider  äne. 

doch  sprächen  ir  genuoge: 

„wlsheit  unde  fuoge 
8665  der  ist  harte  vil  an  disem  man. 

ist,  daz  uns  got  gelückes  gan, 

wir  mugen  vil  wol  mit  ime  genesen, 

wolt'  er  deheiner  mäze  wesen 

an  siner  blinden  frecheit; 
8670  der  ist  ze  vil  an  in  geleit, 

er  ist  ze  frech  und  ze  gemuot, 

ern  ruochet  hiute,  waz  er  tuot; 

ern  gsebe  niht  ein  halbez  bröt 

umb'  uns  noch  umbe   sin  selbes  tot. 
8675  und  iedoch  unser  bester  wän 

der  muoz  an  sinen  sselden  stän: 

sin  witze  muoz  uns  lere  geben, 

wie  wir  gefristen  daz  leben. 

Nu  si  ze  Irlande  kämen, 
8680  ir  gelende  da  genämen, 

da  man  in  seite  msere, 

daz  der  künic  wäre 

ze  Weiseforte  vür  die  stat, 

Tristan  den  anker  wei'fen  bat 
8685  wol  alse  verre  von  der  habe, 

daz  man  mit  einem  bogen  dar  abe 

niht  mohte  haben  geslagen  ze  in. 

sine  lantbarüne  bäten  in, 

daz  er  durch  got  in  seite. 


8656f.  fluten  muffe  Ungefähr  ober  Sift  ba§  2e6en  friften.  —  8661.  in  waiic,  in  ber 
^Öffnung.  —  8U69.  frecheit  stf,  Äüljn£jcit.  —  8673.  niht  ein  halbez  uröt,  nic§t 
bei*  Öerhtgfte.  —  8687.  slahen,  hier  =  treffen,  fcöie&cn. 
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mit  waz  gelegenheite  8690 

er  wolte  werben  umbe  daz  w 

ez  gienge  in  sere  an  den  lip, 

ez  diuhte  si  und  waere  oucli   g 

daz  er  in  Seite  sinen  muot. 

Tristan  sprach:   „da  entuot  nilit   me, 

bewart  daz  iuwer  keiner  ge 

hin  vür  den  liuten   z'   ougen; 

weset  alle  hinne  tougen 

wan  knehte  und  marnaen 

die  vorsehen  der  maere  sioo 

üf  der  brücke  vor  der  schiftür, 

und  iuwer  keiner  kome  dervtir. 

swiget  unde  tuot  iueh  in; 

ich  wil   selbe   da  vor  sin, 

wan  ich  die  lantspräche  kan.  8705 

man  wirt  uns  schiere  körnende  an 

von  den  burgaeren 

mit  übelichen   maeren; 

den  muoz  ich  liegen  disen  tac, 

swaz  ich  in  geliegen  mac.  stiu 

helet  ir  iueh  hier  innej 

wan  wirt  man  iuwer  inne, 

so  haben  wir  strit  an  der  hant, 

und  bestäl    uns  allez  daz  lant. 

die  wlle  ich   mm-gen  uze  si,  87i5 

(wan  ich  wil  riten  hie  bi 

üf  äventiure  vil  fruo, 

mir  gelinge   "der  entuo) 

so  si  Kurvenal  da  vor 

und  ander  mit  im   an   dem   tor, 

den  diu  spräche  sl   bekant. 

und  eines  dinges  sit  gemant: 

ist,  daz  ich  ander  wegen  sl 

/.wein'  tage  odi  r  'In. 

zehant  enbltet  mm   nilit  nie, 

entrinnet,   wider   über   36 

Minne,  hier  innen.  —  8701.  brücke  stf..  gier  ein  IipIutik*  Ocrüfl  ;inn 
(i!;nlui>  ber  heutigen  JtapitttnSbrücte  beltch,  Übel  [Ogen 
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und  neret  leben  unde  lip; 
so  hän  ich  eine  daz  wlp 
verzinset  mit  dem  libe, 
S730  so  ratet  ir  ze  wibe 

iuwerm  herren,  swar  iucb  dunke  guot: 
diz  ist  min  rät  und  ouch  min  muot.u 

Des  küneges  marscbalc  von  Irlant, 

in  des  gewalt  und  in  des  hant 
8735  ez  allez  stuont,  stat  unde  habe, 

der  kom  gerüeret  dort  her  abe 

gewäfent  unde  wiegar 

mit  einer  michelen  schar 

beidiu  der  burgaer'  unde  ir  boten, 
8740  als  in  von  hove  was  geboten, 

und  als  daz  maere  hie  vor  giht, 

der  da,  vor  an  daz  maere  siht: 

swer  dar  ze  stade  gestieze, 

daz  man  in  vähen  hieze, 
8745  biz  man  vil  rehte   erkande, 

ob  er  von  Markes  lande 

und  des  gesindes  waere. 

die  selben  wizenaere, 

die  leiden  morttaeten, 
8750  die  manegen  mort  haeten 

begangen  mit  Unschulden 

ir  herren  ze  hulden, 

die  körnen  in  die  habe   gezogen 

mit  armbrusten  und  mit  bogen 
8755  und  mit  ander  wiewer: 

also  von  rehte  ein  roupher. 

Des  kieles  meister  Tristan 
leit'   eine  reisekappen   an 
durch  anders  niht  wan  umbe  daz, 
8760  daz  er  sich  haele  deste  baz. 


8729.  verzinsen,  Bejahten. —  8737.  wiegar,  fampfbercit.  —  8748.  wlzens&re 
stm.,  Sjjeiniger. —  8749.  morttste,  SÖtörbcr. —  8751.  mit  Unschulden,  imfdjulbtg, 
unoerbient.  —  8755.  wicwei  stf.,  fiantpfauSrüftung. 
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ouch  hiez  er  einen  köpf  dar  tragen 

von  rotem  golde  geslagen 

und  geworht  ze  fremedem  prise 

in  engeloiser  wise. 

sus  trat  er  in  ein  sckiffelin 

und  Kurvenal  zuo  z'ime  dar  in 

und  kOrte   hin  gegen   der  habe 

und  bot  in  sinen  gruoz  hin  abe 

mit  gebaerden  und  mit  munde, 

so  er  suozeste  künde. 

swaz  aber  des  gruozes  wa?re, 

genuoge  burgaere 

zen  schiffelinen  liefen, 

von  stade  genuoge  riefen: 

„habe  an  lant,  habe  an  lant!''  sttö 

Tristan  stiez  in  die  habe  zehant. 

„ir  herren,"  sprach  er  „saget  mir, 

wie  komet  ir  sus?  waz  tiutet  ir 

mit  disem  ungeverte? 

iur  gebärde  die  sint  herte.  >:>" 

i'n  weiz,  wes  ich  mich  versehen  sol. 

durch  gotes  willen  tuot  so  wol, 

si  iemen  bi  iu  an  der  habe, 

der  gewalt  von  dem  lande  habe, 

der  beere  unde  verneme  mich!" 

„ja,"  sprach  der  marschalc  „hie  bin  ich: 

min  geba;rde  und  min  geverte 

diu  werdent  iu  so  herte, 

daz  ich  benamen  wizzen  wil 

iuwer  geverte  unz  üf  ein  zu." 

„entriuwen,  hürre,"  Bprach  Tristan, 

„da  habet  ir  mich  bereiten  an; 

der  mir  geswigen  hieze 

und   mich   ze   spräche   lieze, 

des  selben  wolte  ich  gerne  biten, 

daz  man  mit  guotlichen  siten 

köpf  -tm  .  öedjer.  —  8775,  habe  an  laut,  halte  an8  2anb,  (teuere  betn 
i.'nnpc  (U.    -8779.  ungeverte  stn.,  iil'lco  iU-iicIimcn  —  87»0.  geverte,  Ina-  — 
jiel.  —  fti'  ein  zil,   bifl  au:,  tnbe,  genau.  —  8793.  mir  .lat.  oommodi,  für  TiAUf   — 
geswigen,  fdimeigen. 
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und  so  min  wort  vernseme, 
als  ez  dem  lande  zaeme." 

Hie  mite  wart  ime  ein  stille  gegeben. 
8800  „herre,"  sprach  Tristan  „unser  leben, 

unser  geburt  und  unser  lant 

dar  umbe  ist  ez  also  gewant, 

als  ich  iu  bie  bediute: 

wir  sin  werbende  Hute 
8805  und  mugen  uns  des  nibt  gescbamen. 

koufliute  beizen  wir  benamen 

icb  und  min  cumpanie 

und  sin  von  Norrnandie. 

unser  wip  und  unser  kint  sint  da. 
ssio  wir  selbe  sin  wä  unde  wä 

von  lande  ze  lande 

koufende  aller  hande 

und  gewinnen,  daz  wir  uns  betragen. 

und  innen  disen  drizec  tagen 
8815  dö  fuoren  wir  von  lande  dan, 

icb  und  zwön'  ander  koufman. 

wir  dri  wir  wolten  und  er  uns  drin 

mit  geselleschaft  ze  Iberne  sin; 

und  sint  wol  abte  tage  iezuo, 
8820  daz  uns  an  einem  tage  fruo 

von  binnen  verre  ein  wint  bestuont, 

als  uns  die  winde  dicke  tuont; 

der  bat  uns  dri  gescbeiden, 

mich  einen  von  in   beiden, 
8825  und  enweiz  nibt,  wie  si  sin  gevarn, 

wan  got  der  müeze  si  bewarn, 

si  sin  lebende  oder  tot! 

icb  bin  mit  micheler .  not 

vil  manegen  übelen  wec  geslagen 
8830  in  disen  swaeren  ahte  tagen; 

und  gester  umbe  den  mitten  tac, 

dö  stürm  unde  wint  gelac, 

8799.  stille  geben,  9hib,c  geben.  —  8804.  werbende  Hute,  [janbcltreibertbe 
Acute.  —  8818.  sich  betragen,  feinen  Unterhalt  geroinnen.  —  8829.  geslagen, 
»erfragen.  —  8832.  gelac,  fidj  gelegt  f)Citte. 
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do  erkande  ich  berge  unde  lant. 

durch  ruowen  ktrte  ich  dar  zehant 

und  ruowete  unze  hiute  da;  SS3» 

hiut'  an  dem  morgen  iesä 

dö  ez  liehtende  wart, 

dö  streich  ich  aber  üf  mine  vart 

alhie  her  wider  "Weisefort. 

nu  vert  ez  hie  wirs  danne  dort.  8840 

ich  waene,  ich  bin  noch  ungenesen; 

doch  wände  ich  hie  genesen  wesen, 

wan  ich  die  stat  erkenne 

und  bin  ouch  eteswenne 

mit  koufliuten  hie  gewesen. 

deste  baz  wand"  ich  genesen 

und  hie  genade  vinden. 

nu  bin  ich  Sturmwinden 

alrerste  in  die  hant  gevarn, 

doch  mac  mich  got  noch  wol  bewarn;  ssöo 

Sit  ich  bi  disem  gesinde 

weder  fride  noch  ruowe  vinde, 

so  kere  ich  wider  üf  daz  mer. 

da  han  ich  al  der  werlde  wer 

und  strit  genuogen  an  der  fluht. 

geruochet  aber  ir  iuwer  zuht 

und  iuwer  ere  an  mir  beg&n, 

der  mäze  als  ich  hie  guotes  hän, 

daz  teile  ich  iu  vil  gerne  mite 

umb'  eine  kurzliche  bite, 

daz  ir  mir  unde  miner  habe 

schaffet  fridc  in  dirre  habe, 

biz  ich  besuoche  unde  besehe, 

op  mir  diu  salde  geschehe, 

daz  ich  min  lantgesinde 

ervorsche  unde  vinde. 

und  wellet  ir  mich  des  gowern, 

sü  heizel   mir  ouch  fride  bern. 


rt,  gflejforb  in  grlanb.  —  8840.  wirs,  fölimmer.  —  8841.  un- 
pciicsun.  nidit  geratet,  geborgen.  ■     8864    ;<  i  der  werlde  wer,   aOc  erbittl 
»nöjilicbc  Sikiir.  —  8860.  blte  stf.,  OerroeUen. 
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si  gähent  vaste  dort  her, 
8870  i'ne  weiz  weihe  oder  wer, 

in  kleinen  schiffelinen; 
oder  ich  var  wider  zen  mlnen 
und  fürhte  iuch  alle  niht  ein  strö." 

Der  marschalc  der  hiez  s'  alle  dö 
8875  wider  kören  an  daz  lant. 

zem  gaste  sprach  er  al  zehant: 

„waz  wellet  ir  dem  künege  geben, 

daz  ich  in  guot  unde  leben 

in  disem  riche  bewar?" 
8880  aber  sprach  der  eilende  dar: 

„herre,  ich  gibe  im  alle  tage, 

swä  ich  ez  gewinne  oder  bejage, 

eine  marc  von  rotem  golde; 

und  sult  ir  iu  ze  solde 
8885  und  ze  miete  disen  köpf  hän, 

ob  ich  mich's  an  iuch  mac  verlän." 

„ja,"  sprächen  s?  alle  zehant: 

„er  ist  hie  marschalc  über  diz  lant.:' 

der  marschalc  sine  gäbe  nam, 
8890  diu  dühte   in  riche  und  lobesam, 

und  hiez  in  stözen  in  die  habe; 

sinem  libe  und  siner  habe 

fride  unde  genäde  er  dö  geböt. 

dä  wären  si  rieh  unde  rot, 
8895  ich  meine  zins  unde   solt: 

rieh  unde  rot  des  küneges  golt, 

des  boten  solt  rot  unde  rieh: 

si  wären  beidiu  rilich. 

daz  half  ouch  ime,  daz  ime  geschach 
8900  beidiu   genäde  unde   sremach. 


8873.  niht   ein   strö,   nicf)t  ein  wenig.  —  8886.  sich  verlän  an  eiuen,    fid) 
auf  einen  oertaffen. 
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XIII.   DER  KAMPF  MIT  DEM  DRACHEN. 

Xu  Tristan  der  ist  ze  fride  komen. 

iedoch  hat  nieman  vernomen, 

waz  er  welle  ane  gän: 

nu  sol  man  ez  iuch  wizzen  lan, 

son?  erlanget  iuch  des  maeres  niht.  8905 

diz  maere  saget  unde  giht 

von  einem  serpande; 

der  was  dö  da  ze  lande. 

der  selbe  leide  välant 

der  hete  liute  unde  laut  89io 

mit  also  schädelichem  schaden 

so  schädelichen  überladen, 

daz  der  künec  swuor  einen  eit 

bi  küniclicher  wärheit, 

swer  ime  benaeme  daz  leben,  8915 

er  wolte  im  sine  tohter  geben, 

der  edel  und  ritter  waere. 

diz  selbe  lantmaere 

und  daz  vil  wunnecliche  wlp 

die  verluren  tüsenden  den  lip,  8920 

die  dar  ze  kämpfe  kämen, 

ir  ende  da  genämen; 

des  m»res  was  daz  lant  vol. 

diz  maere  erkande  ouch  Tristan  wol: 

diz  eine  starcte  in  dar  an, 

daz  er  der  reise  ie  begau, 

diz  was  sin  meistiu  zuoversiht, 

anders  trüstes  hete  er  niht. 

nu  ist  es  zit,  nu  kere  zuo! 

Des  anderen  tages  fruo  8930 

so  wäfende  er  sich  alse  wol, 
alsO  ein  man  ze  noeten  sol. 


8905.  mich   erlanget,   mich   fonaroeilt  —  8907.  Berp«i  raa)e.  — 

rerlieren,  Derberben.         8924    erkande,  rouj  <liz  eine, 

aüeiu.  —  8929.  no  kere  zuo,  jcfct  fomm  her,  je$t  tamj  an! 


[8933 — 8966.]  xnr.    der  kämpf  mit  dem  dkachen.  261 

üf  ein  starkez  ors  saz  er, 

er  hiez  im  reichen  ein  sper 
8935  gröz  unde  veste, 

daz  sterkeste  und  daz  beste, 

daz  man  in  dem  kiele  vant. 

üf  sinen  wec  reit  er  zehant 

über  velt  und  über  gevilde; 
8940  er  nam  im  in  der  wilde 

manege  köre  und  manege  vart. 

und  alse  der  tac  stigende  wart, 

dö  liez  er  vaste  hine  gän 

wider  daz  tal  ze  Anferginän, 
8945  da  was  des  trachen  heimwist, 

also  man  an  der  geste  list. 

nu  sack  er  verre  dort  hin  dan 

vier  gewäfende  man 

über  ungeverte  und  über  velt 
8950  ein  lützel  balder  danne  enzelt 

fliehende  gälopieren. 

der  einer  von  den  vieren 

truhsaeze  was  der  künigin, 

der  was  ouch  und  wolte  sin 
8955  der  jungen  küniginne   amis 

wider  ir  willen  alle  wis; 

und  alse  ieman  ze  velde  reit 

durch  gelücke  und  durch  manheit, 

so  was  ouch  der  truhsaeze  da 
8960  eteswenne  und  eteswä 

durch  niht,  wan  daz  man  jajhe, 

daz  man  ouch  in  da  saehe, 

da  man  nach  äventiure  rite, 

und  anders  was  ouch  niht  dermite, 
8965  wan  ern  gesach  den  trachen  nie, 

er  enkerte  baltlichen  ie. 


8944.  Anferginän  =  enfer  guignant,  lauernbc  öö£)[e.  —  8945.  heimwist  stf., 
2Bof)nfi$.  —  8946.  geste  stf.,  afj.  geste,  (Srjäbjung.  —  8949.  ungeverte,  f)ier  = 
unwegjame  ©teile.  —  8950.  enzelt,  im  *paf5gang.  —  8960.  eteswä,  irgenbwo.  — 
«966.  baltlichen,  fcfmelt,  ftaftig.  Cime  baf;  er  ^aftig  umgefe&rt  wäre.  So  O;  bie 
befferen  «ganbfdjriften  fjaben  ein  unerflärbareS  bÜdeiichen,  man  tonnte  affenfaH§  bcnfen 
x:eirf;  an  gifer,  eifrig.    ^ebenfalls  betpt  balt  I;icr  nicfit  füfm,  fonbern  rafrf). 
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Xu  Tristan  wart  vil  wol  gewar 

an  der  fliehenden  schar, 

der  trache  der  waere  etswä   da. 

und  stapfete  ouch  des  endes  sä  8970 

und  reit  unlange,  unz  er  gesach 

siner  ougen  ungemach, 

den  egeslichen  trachen; 

der  warf  üz  sinem  rächen 

rouch  unde  flammen  unde  wint  8975 

rehte  alse  des  tiuvels  kint 

und  kerte  gein  im  aldort  her. 

Tristan  der  sancte  daz  sper, 

daz  ors  er  mit  den  sporen  nam: 

so  swinde  er  dar  gerüeret  kam,  8980 

daz  er'm  daz  sper  zem  giele  in  stach, 

so  daz  ez  im  in  dem  rächen  brach 

und  innen  an  dem  herzen  want, 

unde  er  selbe  üf  den  serpant 

so  sere  mit  dem  orse  stiez, 

daz  er  das  ors  da  tötez  liez 

und  er  da  von  vil  küme  entran. 

der  trache  gieng  ez  aber  an 

mit  vräze  und  mit  fiure, 

unz  ez  der  ungehiure  8990 

vor  dem   satele  gar  verswande. 

im  was  im  aber  als  ande 

daz  sper,  daz  in  da  seile, 

daz  er  von  dem  orse  kerte 

hin  wider  ein  steingevelle.  sy95 

Tristan  sin  kampfgeselle 

der  kOrte  im  nach,  reht'  üf  sin  spor. 

der  veige  streich  im  allez  vor 

mit  solher  ungedulte, 

daz  er  den  walt  vulte 

mit  egesllcher  stimme 

stapfen,  auftreten,  reiten.  —  m'7:?.  effeslloh,  fd)r«Hio).  —  S9$i 
Ekbjunb.  —  8988.  w  ant,  aufhörte,  ftetfen  blieb.  —  8991.  verswenden,  in-neUren 
—  8992   ande,  fdjtnerjbaft  —  8998.  seren,  oerfc^ren.  —  8995  steingevelle  Btn., 
Steingefluft  -    8999.  angedull  stf.,  Qefti  I 
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und  hürste  vil  von  grimme 

abe  brande  und  üz  der  erden  sluoc. 

des  treip  er  vil  unde  genuoc, 
9005  'biz  in  der  smerze  überwant, 

und  under  eine  steinwant 

vil  nähen  sich  gedructe. 

Tristan  daz  swert  dö  zucte 

und  wände,  er  funde  in  äne  strit. 
öoio  nein,  ez  wart  ängeslicher  Sit, 

dan  ez  6  mäles  waere. 

doch  enwas  ez  niht  so  swsere: 

Tristan  ruort'  aber  den  trachen  an, 

der  trache  wider  an  den  man 
9015  und  brähte  in  z'alse  grözer  not, 

daz  er  wände  wesen  tot. 

er  liez  in  nie  ze  were  komen, 

er  hete  ime  schiere  benomen 

beidiu  siege  unde  wer. 
9020  dö  was  sin  ouch  ein  michel  her: 

er  fuorte  mit  im  an  den  kämpf 

beidiu  rouch  unde  tampf 

und  andere  stiure 

an  siegen  unde  an  fiure, 
9025  an  zenen  unde  an  griffen: 

die  wären  gesliffen, 

sere  scharph  unde  wahs, 

noch  wahser  danne  ein  scharsahs. 

da  mite  treip   er  in  umbe 
9030  manege  ängesliche  krumbe 

von  boumen  ze  buschen: 

da  muose  er  sich  vertuschen 

und  fristen,  swie  er  mohte, 

wau  ime  der  kämpf  niht  tobte-, 
9035  und  hete  ez  doch  so  sere 

versuochet  mit  der  kere, 

daz  ime  der  schilt  vor  der  hant 

9002.  hurst  stf.,  ©efträud).  —  9013.  an  rüeren,  angreifen.  —  9023.  stiure, 
©teuer,  hier  =  Unterftüfcwtg.  —  9025.  grif  stm.,  fllaue.  —  9027.  wahs,  fdjarf.  — 
9028.  scharsahs  stn.,  ©djermeffer.  —  9032.  vertuschen,  Derbergen. 
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vil  nach  ze  kolen  was  verbrant, 

wan  er  gienc  in  mit  fiure  an, 

daz  er  im  käme  vor  entran.  now 

Doch  werte  ez  nibt  vil  lange, 

der  mortsame  slange 

der  kom  schiere  dar  an, 

daz  er  zwivelen  began 

und  ime  daz  sper  so  nähen  gie,  9045 

daz  er  sich   aber  nider  lie 

und  want  sich  ange  und  ange. 

Tristan  was  aber  unlange, 

er  kom  genieret  balde  her, 

daz  swert  daz  stach  er  zuo  dem  sper  öoso 

zem  herzen  In  unz  an  die  hant. 

nu  lie  der  veige  välant 

einen  döz  und  eine  stimme 

so  griulich  und  so  grimme 

11z  sinem  veigen  giele,  9055 

als  himel  und  erde  viele, 

und  daz  der  selbe  mortscbal 

verre  in  daz  lant  erhal, 

und  Tristan  harte  s£re  erschrac. 

und  alse  der  trache  dö  gelac, 

daz  er  in  töten  gesach, 

den  giel  er  ime  üf  brach 

mit  micheler  arebeit; 

üz  dem  rächen  er  im  sneit 

der  zungen  mit  dem  swerte  9065 

der  mäze,  als  er  ir  gerte; 

in  sinen  buosem  er  si  stiez, 

den  giel  er  wider  ze  samene  liez. 

Sus  körte  er  gein  der  wilde  bin. 

daz  tete  er  aber  durch  den  sin:  9070 

er  wolte  sieb  verbergen  da, 

den  tac  geruowen  et( 

\  H042.  morlsam.   mört>eri>'di    —   9044  «wtvelen,   oerjlDeifeltt.  —   9048.  £rtfian 

atcr  söflerte  nidjt.  -     9053.  doi  stm.,  (Betöfe.  —  9057.  mortscbal  stm.,  Xobeftförei 

—  9UGi''.  ilt-r  in;i/e,  ici'icl,  in  t>cr  Ort  als. 
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und  wider  komen  ze  siner  mäht 

und  wolte  danne  hin  ze  naht 
9075  ze  sinen  lantgesellen  wider. 

nu  zech  in  aber  diu  hitze  nider, 

die  er  beidiu  von  der  arebeit 

und  da  zuo  von  dem  trächen  leit, 

und  müedete  in  so  sere, 
9080  daz   er  iezuo  niht  mere 

und  vil  küme  mohte  leben. 

nu  gesacji  er  eine  lachen  sweben 

smal  unde  mäzliche  gröz, 

in  die  von  einem  velse  flöz 
9085  ein  küelez  kleinez  brunnelin. 

da  viel  er  also  gewäfent  in 

lind  sancte   sich  unz  an  den  grünt: 

er  He  hie  vor  niwan  den  munt. 

da  lag  er  den  tac  und  die  naht, 
9090  wan  ime  benam  al  sine  mäht 

diu  leide  zunge,  die  er  truoc; 

der  rouch,  der  von  der  an  in  sluoc, 

der  eine  entworhte  in  garwe 

an  krefte  und  an  der  varwe, 
9095  daz   er  von  dannen  niht  enkam, 

uns  in  diu  künigin  da  nam. 

Der  truhsaez',  alse  ich  hän  gesaget, 

der  der  ssligen  maget 

friunt  uncle  ritter  wolte   sin, 
9100  dem  begunden  die  gedanke  sin 

üf  swellen  harte  gröze 

von  des  trachen  döze, 

der  also  griulich  und  als  gröz 

über  walt  und  über  velt  döz. 
9105  in  sin  herze  er  allez  las, 

reht'  alse  ez  ouch  ergangen  was, 

und  dähte:  „er  ist  benamen  tot 

oder  aber  in  also  grözer  not, 

9082.  lache  swf. ,  gacfie,  {[einer  %eid).  —  sweben,  f;in=  unb  Ejcnoogen.  — 
9093.  entwürken,  jerftBren. 
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daz  ich  in  mag  gewinnen 

mit  eteslichen  sinnen."  9110 

von  jenen  drin  er  sich  verstal, 

eine  halden   stapfte  er  hin  ze  tal 

und  lie  wol  balde  hine  gän, 

hin  da  der  schrei  dö  was  getan; 

und  alse  er  zuo  dem  orse  kam,  9115 

eine  ruowe  er  ime  da  nam. 

hi  dem  so  habte  er  lange 

trahtende  kleine  und  ange: 

in  nam  der  kurzen  reise 

gröz  angest  unde  freise. 

Iedoch  genante  er  über  lanc 

und  reit  als  äne  sinen  danc 

erschrocken  unde  herzelös 

die  rihte  hin,  dö  er  da  kos, 

daz  daz  loup  und  daz  gras  9125 

vor  ime  abe   gesenget  was. 

und  kom  in  kurzer  friste, 

6  danne  er  sin  iht  wiste, 

reht'  üf  den  tracben,  da  er  lac; 

und  er  der  trahsaeze  erschrac  9130 

als  innecliche  sere, 

daz  er  nach  eine  köre 

zer  erden  bete  genomen, 

durch  daz  er  ime  so  bi  was  komen 

und  ime  so  näben  gereit.  9135 

im  was  er  aber  zehant  bereit, 

daz  ors  warf  er  so  balde  wider, 

daz  er  mit  dem   orse  nider 

ze  einem  hüfen   gelac. 

nu  er  sich  wider  üf  gewac  9140 

(ich  meine  von  der  erden), 

done  mobte  im  State  nibt  werden 

'.HU.  sich  rer  stein,  ficf)  fortftclilcn. —  9119.  dei  kurz  011  reiso  gen.« 
lucflen  ber  Meinen  Reife.  —  '.n-i[   frel«e  stf.,  5$recfen.  —  9181.  genenden,  9DhU 
—   über  lanc,  nad)  geraumer  ;?cit.  —   9129,  ftne  sinon  danc,  olmc  feinen 
n,  abfi$t8lo&  —  9182,  nach,  beinahe.  —  9140   ilob  df  gewogen,  ft*  auf 
raffen. 
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vor  vorhten,  die  er  hete, 

daz  er  so  vil  getete, 
9H5  daz  er  üf  daz  ors  gesaeze: 

der  leide  truhseeze 

er  liez  ez  stän  unde  flöch. 

dö  ime  da  niemen  nach  zock, 

do  gestuont  er  unde  sleick  dö  wider, 
9150  nach  slnem  spere  greif  er  nider, 

daz  ors  er  bi  dem  zügele  nam, 

z'  einem  ronen  er  gezogen  kam, 

üf  daz  ors  er  gesaz, 

sines  schaden  er  vergaz, 
9155  er  sprancte  verre  dort  hin  dan 

und  sach  her  wider  den  trachen  an, 

waz  ampasre  er  hete, 

ob  er  lebete  oder  entete. 

Nu  er  in  töten  gesach, 
9160  „heil,  obe  got  wil!1'  er  dö  sprach, 

„hie  ist  äventiure  funden: 

ich  bin  ze  guoten  stunden 

und  ze  heile  komen  her." 

hie  mite  so  neigete  er  daz  sper, 
9165  mit  dem  zügel  er  hancte, 

er  hiu  unde  sprancte 

und  lie  hin  gän  punieren, 

punierende  cröieren: 

,,schevelier  damoisele, 
9170  ma  blunde  Isöt,  ma  bele!'1 

er  stach  üf  in  mit  solher  kraft, 

der  starke  eschlne  schaft 

daz   er  im  durch  die  hant  reit. 

daz  er  ab  dö  niht  mere  streit, 
9175  daz  liez  er  niwan  durch  den  list: 

er  dähte:  „op  dirre  in  lebene  ist, 


9152.  rone  swrn.,  S3aumftrunf.  —  9157.  ampsere  stf.,  2tusfe£)en,  2ln6£icf.  — 
Ü165.  h  engen,  Rängen  laffen.  ÜJJit  uerttängten  3"9e'n-  —  916«.  hiu,  fjieb.  — 
9168.  cröieren  =  crier,  <Ect)[a<f)triif  ertönen  laffen.  —  9169.  damoisele  =  demoi- 
selle.  —  9173.  Safj  er  i^m  bnret)  bie  Jganb  fu!>r. 
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der  disen  trachen  hat  erslagen, 

sone  kan  ez  mich  niht  vür  getragen, 

daz  ich  hie  mite  han  üf  geleit." 

er  kerte  dannen  unde  reit  9iso 

und  suochte  her  unde  hin 

üf  den  gedingen,  obe  er  in 

iender  hete  funden 

so  müeden  oder  so  wunden, 

daz  ime  der  strit  tühte  9185 

und  mit  im  striten  möhte, 

daz  er'n  erslagen  wolte  haben 

und  in  erslagenen  begraben. 

und  alse  er  sin  dö  niht  envant, 

,.la,  herre,  varn!"  daht'  er  zehant,  9190 

„sweder  er  lebe  oder  entuo, 

bin  ich  der  erste  derzuo, 

mich  enwiset  nieman  dervan: 

ich  bin  gefriunt  unde  geman, 

so  wert  und  so  genaeme,  9195 

swer  sich  es  an  genaeme, 

der  hete  doch  dar  an  verlorn." 

er  lie  hin  riten  gän  mit  sporn 

ze  sinem  stritgesellen  wider 

und  erbeizete  da  zer  erden  nider  9200 

an  sinen  strit  er  wider  vie 

reht'  an  der  stat,  da  er  in  lie: 

mit  dem  swerte,  daz  er  truoc, 

da  mite  gebecte  er  unde  gesluoc 

den  vint  so  vil  wä  unde  wä,  9205 

biz  er"n  verschriet  da  unde  da. 

genuoc  versuochte  er'z  an  den  kragen: 

den  hete  er'm  gerne  abe  geslagen; 

dö  was  er  so  herte  und  so  gröz, 

daz  in  der  arebeit  verdröz.  9*io 

über  einen  ronen  brach  er  daz  sper: 

daz  vorder  stucke  daz  stach  er 


üf  den    gedingen,   in   bet  Hoffnung.   —   9188.  Lender,  hijcnbroo.  — 
9194.  34  ',al,c  A-rcuiibc  unb  ÜRannen.  —  »200.  erbeisen,  abfielen.  -  ■ 

beeken,  ueAcn   —  9206.  verschroten,  verbauen. 
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dem  traclien  ze  dem  gorgen  in, 
als  ez  ein  tjoste  solte  sin. 

9215  Üf  sinen  spanjöl  saz  er  dö: 

er  begunde  frölich   nnde  frö 

ze  Weisefort  in  rüeren 

und  hiez  balde  üz  liieren 

•vier  pfärt  und  einen  kanzwagen, 
9220  der  daz  houbet  solte  tragen 5 

und  seite  in  allen  maere, 

wie  ime  gelungen  waere 

und  waz  er  angeste  hie  mite 

und  kumberlicher  noete  lite. 
9225  „ja  kerre,  al  diu  werlt"  sprach  er 

.,diu  enbiete  niwan  öre  her, 

betrahte  und  sehe  daz  wunder  an, 

waz  der  geherzete  man 

und  der  gestandene  muot 
9230  durch  liebes  wibes  willen  tuot! 

daz  ich  der  not,  in  der  ich  was, 

ie  dannen  kom  und  ie  genas, 

des  wundeit  unde  wundert  mich 

und  weiz  ouch  wol  benamen,  waar'  ich 
9235  senfV  alse  ein  ander  man  gewesen, 

i'ne  waere  niemer  genesen. 

ine  weiz  niht,  wer.  er  wsere: 

ein  äventiuraere , 

der  ouch  nach  äventiure  reit, 
9240  der  was  ze  siner  veicheit 

6  danne  ich  koeme,  zuo  z'  im  komen, 

der  hat  sin  ende   da  genomen. 

got  hete  sin  vergezzen: 

si  sint  beidiu  vrezzen, 
9245  ros  unde  man  ist  allez  mort. 

daz  ros  daz  lit  noch  halbez  dort 

zekuwen  unde  besenget. 

9214.  tjoste  stf,  afj.  joste,  Specrfampf.  —  0215.  spanjölstm.,  Spanier,  fpamf<$e§ 
9iofi.  --  9219.  kanz wagen  stm.,  Saftnxtgen.  —  0229.  gestanden,  ftanbfjaft  — 
9240.  veicheit  stf,  SSerber&en.  —  0245.  mort,  hier  frg.  =  tot.  —  9247.  zekiuwen, 

äertaiien. 
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waz  töhte  ez  iu  gelenget? 

ich  hän  me  noete  erliten  hie  mite, 

dan  dehein   man  ie   durch  wlp   erlite."  9250 

sine  friunt  er  alle  zuo  sich  nam, 

ze  dem  serpande  er  wider  kam 

und  zeigete  in  sin  wunder. 

er  bat  ouch  al  besunder, 

daz  si  der  wärheit  jaehen,  9355 

als  si  si  da  gesaehen. 

daz  houbet  fuorte  er  mit  im  dan. 

sine  mäge  und  sine  man 

die  ladte  er,  die  besander, 

nach  dem  künege  rander  9260 

und  mante  in  siner  Sicherheit. 

der  rede  wart  ein  tac  geleit 

ze  Weiseforte  vür  daz  lant. 

hie  mite  so  wart  daz  lant  besant, 

die  lantbarüne  die  mein'  ich. 

im  die  bereiten  alle  sich, 

als  in  von  hove   was  getaget. 

Nu  wart  ouch  al  zehant  gesaget 

ze  hove  den  frouwen  inaere. 

die  marter  und  die  swaere,  9270 

die  si  alle  heten  da  van, 

dien'  gesach  an  frouwen  nie  kein  man. 

diu  süeze  maget,  diu  schoene  Isöt, 

diu  was  rehf  in   ir  herzen  tut: 

so  leiden  tac  si  nie  gesach. 

Isöt  ir  muotcr  zuo  ir  sprach: 

„nein,  schceniu  tohter,  nein,   la  stän, 

lä   dir  diz   niht  so   nähen   gän ; 

wan   sweder  ez   mit  der  warheit 

oder  aber  mit    lüge  ist  üf  geleit, 

wir  suln  ez  doch  wol  undervarn; 

ouch  sol  uns  got  dervor  bewarn. 

niht  weine,  tohter   mine: 

sicherheil   stf.,  3ufa0&  ~~  '■'-':--   '"uv  rK'    5o<$*  roarb  ein  Jcvnün  an» 
beraumt  taget,  beftimmt   —  9281.  andeTvarn,  hintertreiben. 
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diu  klären  ougen  dine 
9285  diu  ensulen  niemer  werden  rot 

umb'   also   swächliche  not." 

„ach  muoter,"  sprach  diu  schcene 

„frouwe,  niene  gehoene 

dine  geburt  unde  dich. 
9290  6  ich  es  gevolge,  so  stich'  ich 

reht'  in  min  herze  ein  inezzer  6; 

e  sin  wille  an  mir  erge, 

ich  nim  mir  selber   6   den  lip. 

ern   gewinnet  niemer  wip 
9295  noch  frouwen  an  Isöte, 

ern  habe  mich  danne  töte." 

„nein,   schceniu  tohter,  fürhte  niht: 

swes  er  od  iemen  hie  von  gibt, 

daz  ist  allez  samet  verlorn; 
9300  und  hete  es  al  diu  werlt  gesworn, 

ern  wirdet  niemer  din  man." 

Und  alse  ez  nahten  began, 

diu  wise  frägete  unde  sprach 

umbe  ir  tohter  un gemach 
9305  ir  tougenliche  liste, 

von  den  si  wunder  wiste, 

daz  si  in  ir  troume  gesach 

daz  ez  niht  also  geschach, 

also  der  lantschal  sagete. 
93io  und  iesä  dö  ez  tagete, 

si  rief  Isöte   und  sprach  ir  zuo: 

„ä  süeziu  tohter,  wachest  duo?u 

„ja,"  sprach  si  „frouwe  muoter  min." 

„nu  lä  din  angesten  sin; 
9315  ich  wil   dir  liebiu   maere   sagen: 

ern  hat  den  trachen  niht  erslagen; 

swaz  äventiure  in  her  getruoc, 

er  ist  ein  gast,  der  in  da  sluoc. 

928G.  swächlich,  geringfügig. —  9288.  gehcenen ,  fcpubcn.  —  9305.  tougen- 
liche liste,  geheime  Qau&erfttnfte.  —  9309.  lantschal  stm.,  ©eriid)t  im  Sanbe.  — 
9314.  angesten,  üngftigcn. 
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wol  üf,  wir  suln  vil  balde  dar, 

der  maere  nemen  selbe  war.  9320 

Brangaene,  stant  üf  lise 

und  sage  uns  Paranise, 

daz  er  uns  satele 'schiere: 

wir  müezen  varn  wir  viere. 

ich  und  min  tohter,  du  und  er; 

und  bringe  er  uns  diu  pfärit  her, 

so  ez  schiereste  müge  sin, 

vür  unser  hältüilin, 

da  der  boumgarte 

hin  ze  velde  wai-te."  9330 

Nu  diz  waz  allez  gereit, 

diu  rotte  saz  üf  unde  reit 

des  endes,  da  si  hörten  sagen, 

daz  der  trache  was  erslagen. 

nu  si  daz  ors  fanden,  9335 

daz  gereite  si  begunden 

bemerken  unde  betrahten 

und  in  ir  sinnen  ahten, 

sin'  gesaehen  nie  ze  Irlande 

gereite  solher  hande,  9310 

und  körnen  alle  dar  an, 

swer  so  er  waere  der  man, 

den  daz  ors  dar  trüege, 

daz  der  den  trachen  slüege. 

viirbaz  riten  si  dö  zehant 

und  körnen  üf  den  serpant. 

nu  was  des  tiuvels  genöz 

als  ungehiure  und  alse  gröz, 

diu  liebte  früuwine  schar 

daz  diu  wart  alse  ein  tüte  var  9350 

vor  angesten,  dö  si  in  ersach. 

diu  muoter  aber  zer  tohter  sprach: 

,,ei  wie  sicher  ich  es  bin, 

der  truhsaeze  daz  er  in 

li&ituriiii  stu  .  Derftotgene  Jfaiuc.  —  9830.  warten,  fdmuen    [legen.  — 
9336.  gerciti-  -tu.  SRettgeug. 
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9S55  ie  getorste  bestän! 

wir  mugen  ez  äne  sorge  län; 

und  zwäre,  tohter  Isöt, 

dirre   man   si  lebende   oder  tot, 

mich  andet  sere,  daz  er  si 
9360  verborgen   eteswä  hie  bi: 

ez  wisaget  mir  min  muot. 

von  dannen,  dunket  ez  dich  guot, 

so  keren  an  die   suocbe, 

ob  unser  got  so  ruoche, 
9365  daz  wir  in   etswä  vinden 

und  mit  im  überwinden 

die  grundelösen  herzen öt, 

diu  uns  beswaeret  alse  der  tot." 

des  berieten  si  sich  schiere, 
9370  die  gereisen  alle  viere: 

si  riten  von  ein  ander  sä, 

diu  suochte  hie  und  disiu  da. 

Nu  ergieng  ez,  alse  ez  solte 

und  alse  der  billich  wolte , 
9375  diu  junge  künigin  Isöt 

daz  si  ir  leben  unde  ir  tot, 

ir  wunne  unde  ir  un gemach 

ze  allererste  gesach. 

von  sim  m  helme  gienc  ein  glast, 
9380  der  vermeldete  ir  den  gast. 

nu  si  des  helmes  wart  gewar, 

si  kerte  und  rief  ir  muoter  dar: 

„frouw",  ile,  rit  her  näher  baz! 

ich  sihe  dort  glesten,  i'ne  weiz  waz: 
9385  ez  ist  reht'  alse  ein  heim  getan; 

ich  warne  in  rehte  ersehen  hän." 

„entriuwen,"  sprach  diu  muoter  dö 

„mich  selben  dunket  ouch  also. 

got  der  wil  unser  ruocben: 

9355.  getorste,  wagte. —  93.")!).  mich  andet,  mir  dfynt  —  9367.  grundelös, 
tief.  —  H370.  g  e  r  e i s  e  s wm  ,  Gefeierte.  —  9374.  b  i  1 1  i  c  h  stm  ,  Bi)id\ai.  —  937t'.  g  1  a  s  i 
stm.,  <3(ait3    —  93S4.  glesten,  glänjcn. 

öottfrieb  uon  Strasburg,  Sriftau  unb  3foIbe.  18 
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ich  waene,  den  wir  suochen,  9390 

daz  wir  den  haben  fanden." 
sus  riefen  s'  an  den  stunden 
den  anderen  zwein  zuo  z'in 
und  riten  alle  viere  hin. 

Xu  si  im  begunden  nahen  9395 

und  in   so  ligen   sähen, 

nu  wänden  s'  alle,  er  waere  I   I 

„er  ist,  tot!"  sprach  ieweder  Isöt, 

„unser  gedinge  der  ist  hin. 

der  truhsa  ze  der  hat  in  9400 

mortliche  ermordet  unde  erslagen 

und  hat  in  in   diz  mos  getragen  '" 

si  erbeizeten  alle  viere 

und  heten  in  vil  schiere 

her  üz  gezogen  an  daz  lant.  9105 

den  heim  entstricten  si  im  zehant 

lind  stricten  ime  die  kuppen  dan. 

diu  wise  Isöt  diu  sach  in   an 

und  sach  wol,  daz  er  lebete, 

und  aber  sin  leben  klebete  9410 

küm'   alse   an  einem  harr. 

„er  lebet,1'  sprach  si  „zewäre: 

nu  balde  entwäfenet  in! 

ist,  daz  ich  alse  sa-lic  bin, 

daz  er  niht  verchwunden   hat,  9416 

so  mag  es  alles  werden  rät." 

Die  schoenen  alle  drie, 

diu  liebte  cumpanie, 

dö  si  den  eilenden 

mit  snewlzen  henden 

entwafen  begunden . 

die  zungen   si   da   t'unden. 

„sich,  warte,"  sprach  diu  künigln, 

!>i.  1  mortliche,  beimlidj  -  9402.  mos  Btn.,  Sumpf,  SHoor.  -  9406.  ent- 
■trickeu,  (oSvinben.  —  9407.  -tri.  ken  dan  =  enl  tricken.  —  kuppe  -»f. 
Qaube  unter  beut  §elm.  —  9415.  verchwunden,  SBunben,  bie  ans  Sieben  geben. 
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„waz  ist  diz  oder  waz  mac  daz  sin? 
9425  Brangaene,  hövesche  niftel,  sprich!" 

,,ez  ist  ein  zunge,  dunket  mich." 
'  „du  sprichest  war,  Brangaene: 

mich  dunket  unde  ich  wa?ne, 

so  was  ouch  si  des  trachen: 
9130  unser  saelde  diu  wil  wachen. 

herzetohter,   schcene  Isöt, 

ich  weiz  ez  wärez  alse  den  tot, 

wir  sin  zer  rehten  verte  komen: 

diu  zunge  hat  ouch  ime  benomen 
9435  beidiu  kraft  unde   sin." 

hie  mite  entwäfenten  s'  in 

und  dö   si   an  ime  niht  funden 

weder  siege  noch  wunden, 

dö  wären   s'   alle   samet  frö. 
9440  driakel  nam  diu  wise  dö 

diu  listige  künigin 

und  flözte  im  der  also  vil  in, 

biz  daz  er  switzen  began. 

„er  wil  genesen,"  sprach  sl  „der  man, 
9445  der  tampf  gerümet  schiere  hie, 

der  von  der  zungen  an  in  gie, 

so  mag  er  sprechen  unde  üf  sehen." 

daz  was  ouch  schiere  geschehen: 

er  lag  unlange,  unz  ez  geschach, 
9450  daz  er  beidiu  üf  und  umbe  sach. 

Nu  er  der  sa?ligen  schar 
bi  ime  und  umbe  in  wart  gewar, 
er  gedähte  in  sinem  muote: 
„ä  herre  got  der  guote, 
9455  du  hast  min  unvergezzen : 

mich  hänt  driu  lieht  besezzen, 
diu  besten,  die  diu  werlt  hat, 
maneges  herzen  fröude  und  rät 
und  maneges  ougen  wunne: 

9425.  niftel  swf.,  DUdjtc ,  SSerraanbte  mütterüc§erfeit§.  —  'Jim  driakel  stm. 
afä-  triacle,  Xfjeriaf.  —  914).  gerinnen,  öerfc&TOtnben. 
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Lsö1    diu  liebte  sunne 

und  ouch  ir  muoter   tsöt, 

der  fröliche  morgenröt, 

diu  stolze  Brang;ene, 

daz  schoene  volmaene." 

hie  mite  genante  er  unde   sprach 

küm'  unde  kümecllchen:  „ach, 

wer  sit  ir  unde  wä  bin  ich?" 

,.ä  ritter,  mahtu  sprechen?  sprich! 

wir  helfen  dir  ze  diner  not!" 

sprach  aber  diu  sinneriche  Isöt  9470 

„ja,   slieziu  frouwe,  saelic  wlp, 

und  ich  enweiz,  wie  mir  der  lip 

und  al  min  kraft  in  kurzer  frist 

geswachet  unde  geswichen  ist." 

diu  junge  Isöt  diu  sack  in  an:  9476 

„diz  ist  Tantris  der  spileman," 

sprach  si,  „ob  ich  in  ie  gesach." 

der  anderen  ietwederiu  sprach: 

„uns  dunket  ouch  entriuvven  so." 

diu  wise  diu  sprach  aber  dö:  9480 

„bistu'z  Tantris?"    „frouwe,  ja." 

„sage  an,"  sprach  aber  diu  wise  sä 

„wä  bistu  her  komen  od  wie 

oder  waz  wirbestu  hie?" 

„sadigest  aller  wlbe, 

i'ne  hän  ez  an  dem  libe 

noch  leider  an  der  krefte  niht, 

daz  ich  iu  mine  geschiht 

bescheidenliche  müge 

heizet  mich  füeren  oder  tragen 

durch  gotes  willen  eteswar, 

da  min  iemen  neme  war 

doch  disen  tag  und  dise  naht. 

und  kume  ich  wider  ze  miner  mäht, 

so  ist,  reht,  daz  ich   tuo  und  s  94M 

■-waz  iu  gelicbf   und   iu   behage." 

9464   volmaene    >tn..    ßoOmonb.    —    9474.    geswichen,    entminen.    - 
eteswar,  ■irgenbtnoBin.  —  9492.  Ja  jentanb  midi  pflege. 
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Sus  nämen  si  Tristanden 

si  viere  ze  banden, 

üf  ein  pfärit  huoben  s'  in 
9500  '  und  under  in  fuorten  si  in  hin 

und  brahten  sin  so  heinlich  in 

wider  durch  ir  hältürlin, 

daz  umbe  ir  reise  und  umbe  ir  vart 

nie  niemen  nihtes  inne  wart. 
9505  da  schuofen  si'm  helf  unde  gemach. 

die  zungen,  alse  ich  6  da  sprach, 

sin  isen  und   sin  ander  dinc 

des  enbleip  da  weder  vaden  noch  rinc: 

si  fuorten'z  allez  mit  in  dan 
95io  beidiu  harnasch  unde  man. 

Nu  daz  der  ander  tac  dö  kam, 

diu  wise  in  aber  ze  handen  nam: 

„nu  Tantris,"  sprach  si  „sage  mir 

bi  den  genäden,  alse  ich  dir 
9515  nu  unde   e   mäles  hän  getan, 

daz  ich  dich  zwirnt  erneret  hän, 

lind  bin  dir  willic  unde   holt, 

und  als  du  dinem  wibe  solt, 

wenne  keeme  du  in  Irlant? 
9520  wie  slüege  du  den  serpant?" 

,,Frouwe,  daz  wil  ich  iu  sagen: 

ich  kom  in  disen  kurzen  tagen, 

ez  sint  clri  tage  von  hiute, 

ich  und  ander  koufliute 
9525  mit  einem  kiele  in  dise  habe; 

dö  kom  ein  roupher  hinnen  abe, 

i'ue  weiz,   durch  weihe  geschürt, 
.die  wolten  uns,  lief  ich   ez  niht 

mit  minem  guote  underkomen, 
9530  den  lip   zem  guote  hän  genomen. 

nu  ist  ez  uns  also   gewant, 

wir  müezen  dicke  fremediu  lant 

9508.  SBeber  gaben  nocfi  King,  mcf)t  baä  attlcrgcringftc.  —  9516.  zwirnt,  jroeimat. 
—  9529.  underkomen,  hintertreiben. 
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heinlichen  unde  büwen 

und  enwiz/en  wem  getrüwen, 

wan  man  uns  vil  gewaltes  tuot.  9535 

so  weiz  ich  wol,  mir  waere  guot, 

mit  swelher  slahte  dingen 

ich  ez  da  zuo  möhte  bringen, 

daz  mich  diu  lant  erkanden. 

künde  in  fremeden  langen  9540 

diu  richet  den  koufman. 

seht,  frouwe,  da  gedähte  ich  an, 

wan  mir  ist  umbe  den  serpant 

daz  lantma?re  lange  erkant, 

und  sluog  in   niwan  umbe   daz:  9545 

ich  waene,  daz  ich  deste  baz 

fride  unde  genäde  vinde 

bl  disem  lantgesinde." 

„Fride  unde  genäde,'1   sprach   [söt, 

„die  müezen  dich  an   dlnen   tut  9550 

mit  weinden   Oren   bringen; 

du  bist  ze  guoten  dingen 

dir  selben  unde  uns  komen  her. 

nu  trahte,  wes  din  herze  ger, 

daz  ist  getan,  daz  schaffe  ich  dir  9555 

von  minem  herren  und  von  mir  " 

„genäde,  frouwe,  so  ergib  ich 

niinen  kiel  unde  mich 

vil  verre  an  iuwer  triuwe. 

seht,  daz  mich  iht  geriuwe,  9560 

daz  ich  iu  guot  unde  leben 

an  iuwer  triuwe  hau  gegeben." 

„nein  zwäre,  Tantris,  ez  entuot; 

umbe  din  leben  und  umbe   dm   Lruot 

ensorge  nü  niht  mere 

mine  triuwe   und   min    6re 

se  hie,  die  nim  in  dlne  hant, 

daz  dir  niemer  ze    irlant 

9533.   licinl'  rhi'ii.   \ux      Pirna!  machen.   —   büwen,   bereo^neti    —   9551    Stil 

immernnilucnpcii  (ilirctt. 
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bi  minem  lebene  leit  geschult. 
9570  entwer  mich  einer  bete  hiht 

und  biut  mir  eteslichen  rät 

umb'  eine  sache,  an  der  im  stät 

min  ere  und  al  min  sadekeit." 

und  seite  im,  alse  ich  hän  geseit, 
9575  wes  sich  der  truhsseze 

umbe  dise  tat  vermseze: 

wie  sere  und  wie  genöte 

er  spräche  nach  Isöte; 

und  wie  er  den  valsch  und  die  lüge 
9580  ze  offenlichem  kämpfe  züge: 

ob  iemen  über  in  kaeme, 

der  sich  ez  an  genaeme. 

„Saeligiu  frouwe,"  sprach  Tristan, 

„hie  enhabet  deheine  sorge  van: 
9585  ir  habet  mir  zwirnt  lip  unde  leben 

mit  gotes  helfe  wider  gegeben, 

diu  suln  ouch  iu  ze  rehte 

beidiu  ze  dirre  vehte 

und  z'allen  nceten  bestan, 
9590  die  wile  ich  si  gesunde  hän." 

„got  löne  dir,  lieber  Tantris: 

des  bin  ich  gerne  an  dir  gewis: 

und  wil  dir  ouch  des  wol  verjehen, 

ist,  daz  diz  wunder  sol  geschehen, 
9595  so  sin  wir  beide  ich  unde  Isöt 

iemer  mit  lebendem  libe  tot." 

„nein,  frouwe,  tuot  die  rede  hin: 

Sit  ich  in  iuwerm  fride  bin 

und  minen  lib  und  swaz  ich  hän 
96oo  an  iuwer  ere  hän  verlän 

und  dar  an  sicher  wesen  sol, 

trüt  frouwe,  so  gehabet  iuch  wol. 

helfet  mir  ze  libe  wider, 

ich  gelege  ez  allez  eine  nider. 

9570.  entwern,  ocrfagcn.  —  957!).  valsch  stm.,  53etrug. 
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und  saget  mir,  frouwe,  ist  iu  bekant: 

diu  zunge,  die  man  bi  mir  vant, 

beleip  diu  oder  war  tete  man  die?-' 

„entriuwen,  nein  icb  kän  si  bie 

und  alle/.,  daz  du  haben  solt: 

min  scb(]eniu  tobter  selbe,  Isolt.  96io 

und  ich,  wir  brähten'z  allez  dan." 

„diz  kumt  uns  rebte,'"  sprach   Tristan, 

.  nu  sseligiu  künigin, 

lat  aller  slabte  sorge  sin 

und  ratet  mir  ze  miner  kraft, 

-  i  ist  ai.  allez  endehaft." 

Die  küniginne  beide 

beide  an"  underscheide 

si  nämen  in  ze  banden 

und  swaz  si  beide  erkanden, 

daz  ime  ze  heile  und  ;  e  frornen 

an  sinem  libe  mohte  komen, 

daz  was  ir  meiste  unmüezekeit. 


Hier  under  bete  mkhel  leit 

sin  kiel  und  sin  geselleschalt.  9625 

der  was  genuoc  als  angesthaft, 

daz  si  ungenesen  wänden  wesen: 

ir  deheiner  trüwete  genesen 

wan  si  innerhalp  den  zwein  tagen 

nie  niht  von  ime  gehörten  sagen. 

ouch  heten  si  den  schal  vernomen, 

der  von  dem  tracben  üz  was  komen; 

und  was  des  maeres  vil  getriben, 

■  1  i  waere  ein  ritter  tot  beliben, 

des  ors  daz   luge  halbez  clä. 

nu  däliten  ouch  die  sine  sä: 

..wer  waere  daz  Diwan  Tristan? 

dane  ist  benamen  kein  zwlvel   an, 

bet'  e/  im  der  t61   nilit  benomen, 

er  wa  re  Sil   her  wiäer  komen.4,  :";'" 

9616   endehaft,  entfliehen.  —  9626  ift,  BeforgniS  erregenb. 
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Hie  mite  gerieten  s'  under  in 

und   santen   Kurvenalen   hin, 

daz  er  des  orses  naeme  war. 

daz  tete  er:  Kurvenal  reit  dar, 
9645  er  vant  daz  ors  und  erkande  daz. 

nu  reit  er  aber  vürhaz: 

den  trachen  vant  er  ouch  zehant, 

und  alse  er  dö  niht  mere  vant 

von  deheinen  slnen  dingen 
0650  an  gewande  noch  an  ringen, 

dö  kom  in  michel  zwivel   an: 

„ä,"  dähte  er  „herre  Tristan, 

weder  histu  lebende  oder  tot? 

owö  owe,"  sprach  er  „Isöt, 
9655  owi,  daz   din  lop  und  din  nara 

ie   hin  ze  Kurnewäle  kam, 

was  din  schoen'  und  din  edelkeit 

ze  solhem  schaden  üf  geleit 

einer  der  saelegisten  art, 
9660  diu  ie  mit  sper  versigelt  wart, 

der  du  ze  wol  geviele!" 

Sus  k6rte  er  wider  zem  kiele 

weinende  unde  klagende, 

diu  msere  wider  sagende, 
9665  als  er  si  hete  erfunden. 

diu  maere  begunden 

genuogen  missevallen 

und  iedoch  niht  in  allen: 

daz  selbe  swaere  inaere 
9670  was  niht  ir  aller  swtere; 

genuoge  ez  wol  vertruogen. 

ouch  sach  man  an  genuogen, 

daz  ez  in  gröze  riuwe  bar, 

und  was  ouch  der  diu  me.ste   schar. 
9675  sus  was  ir  wille  unde  ir  muot 


9641.  geraten,  fidt)  beraten.  —  9658.  Vif  geleit,  beftimmt.  —  9659 f.  Sie  fefigfte 

31  rt ,    bie    je   burd)   Speer  bcfiegett  roar,   ift  =  bie  SSIüte   bor  Jlittevjcbaft  Sriftan.  — 
9673.  riuwe  stf.,  Setrübniä. 
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uridersniten  übel  und  guot. 

mit  disem  wehsele  geviel 

der  gezweiete  kiel 

an  sprachen  unde  an  rünen. 

den  zweinzic  barünen  9680 

den  was  nibt  innecliche  leit 

der  zwiYel,  der  in  was  geseit: 

si  wänden  dannen  komen  dermite; 

und  daz  man  sin  nibt  langer  bite, 

des  baten  s'  al  gemeine,  9685 

die  zweinzic  meine  ich  eine: 

si  rieten  alle  dar  an, 

daz  man  des  nahtes  friere  dan. 

sj  rieten  aber  ander  daz, 

daz  si  beliben  unde  baz  969o 

erfrieren  diu  maere, 

wie'z  ime  ergangen  waere. 

Alsus  zehullen  s'  under  in: 

dise  wolten  gerne  hin, 

jene  wolten  da  bestän.  9695 

sus  wart  ez  dö  dar  an  verlän, 

sit  daz  sin  tut.  nibt  waere 

gewis  noch  offenbare, 

daz  si  da  langer  beliben, 

ir  vorsehe  unde  ir  frage  triben  9700 

zem  minnesten  doch  zwOne  tage: 

daz  was  der  barüne  klage. 


Hie  mite  so  was  euch  der  tac  komen, 

der  ze  "Weisefbrte  was  genomen, 

dar  Gurmün  bete  getaget  »706 

umbe  sine  tohter  die  maget 

und  umbe  den  truhsaezen. 

I  iurmünes  umbesa-zen, 

9676.   unäeraniten,  untermifd)t  —  9677.   wehsel   itn.,  tütterföieb 
valicn,  geraten  auf  etwas.  —  9679.  spreche  Btf.,  Beratung.  —  rftneu,  geheime 
Beratung.  —  9698  sehellen,  uneinig  mettoen.—  9700.  vorsehe  Btf.,  Jlad)forjd)ung. 

l'Tos.  umbesipze  swm..  Umtajie,  Umu'oliiuv 
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sine  man  und  sine  mäge, 
07io  als  er  si  durch  rätfräge 

ze  sinem  tage  hete  besant, 

die  wären  alle  da  zehant. 

die  nam  ouch  er  besunder 

und  suochte  rät  liier  under 
9715  so  verre  und  alse  sere, 

als  dem  ez  umbe  sin  ere 

und  ouch  niht  anders  enstät. 

dar  zuo  besande  er  an  den  rät 

sin  liebez  wip;  die  künigin. 
9720  si  mohte  ime   ouch  wol  liep  sin, 

wan  er  het'  an  ir  einer  dö 

sunderlicher  saelde  zwo 

der  allerbesten,  die  der  man 

an  liebem  wibe  vinden  kan: 
9725  schoene  unde  wisheit, 

der  was  der  mäze  an  si  geleit, 

daz  si  im  wol  liep  mohte  sin. 

diu  saelige  künigin, 

diu  schoene  wise  was  ouch  da. 

9730  Ir  friunt  der  künic  nam  si  sä 

von  dem  rate  dort  hin  dan: 
„wie  ratest  dü?u  sprach  er  „sag  an: 
mir  ist  disiu  rede  swser'  alse  der  tot." 
„gehabet  iuch  wol,''  sprach  aber  Isöt, 

9735  „wir  suln  uns  wol  hier  an  bewarn: 

ich  hän   ez  allez  undervarn." 
„wie?  herzefrouwe,  sage  ouch  mir, 
so  fröuwe  ich  mich  der  rede  mit  dir." 
„unser  truhsseze,  als  er  dö  gibt, 

9740  seht,  der  ensluoc  des  trachen  niht, 

und  der  in  sluoc,   den  weiz  ich  wol: 
daz  bewahre  ich,  swenne  ich  sol. 
alle  iuwer  angest  leget  nider. 
get  balde  z'iuwerm  rate  wider: 

9710.  durch  rätfräge,  jur  3(at3Dcrt;anbhmg.  —   U717.  st&n  umbe  etewas, 
firfj  mit  ctroaä  tyartbctn.  —  9726.  der  mäze,  bennaficn,  fornet. 
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saget  in  allen  unde  jelit,  9746 

als  ir  gehoeret  unde  geseht 

des  truhsazen  wärheit, 

ir  lceset  gerne  iuwern  eit, 

den  ir  dem  lande  habt  getan. 

heizet  si   alle   mit  iu  gän  9750 

und  sitzet  an'z  gerillte: 

enfiirhtet  iu  ze  nihte. 

lat  den  truhsaezen  klagen 

und  sagen,  svvaz  er  welle  sagen; 

und  alse  ez  danne  zit  si, 

so   bin  ich   unde  Isöt  da   bi: 

so  gebietet  mir  ez,  so  sprich'  ich 

vür  iuch,  vür  Isöt'  und  vor  mich. 

hie  mite  lat  die  rede  stän: 

ich   wil   nach   miner  tohter  gän  9760 

und  komen  ouch  iesä  wider,  wir  zwo." 

Xäch  ir  tohter  gie  si  dö. 

der  künec  gienc  in  den  palas  wider: 

an  daz  gerihte  saz  er  nider 

und  mit  im  vil  barüne,  9766 

des  landes  cumpanjüne. 

da  was  schceniu  ritterschaft, 

von  ritterschefte  michel  kraft, 

niht  durch  des  küneges  ere 

so  starke  noch  so  söre,  9770 

so  daz  si  gerne  wolten  sehen, 

waz  du  solte  geschehen 

üz  disem  lantschalle: 

des  wunderte  s'  alle. 

Die  sadegen    fsöte  zwo  '■>'':> 

nu  daz  si  mit  ein  ander  dö 

zem  palas  in  giengen, 

si   gruozten  unde   enpfiengen 

die  hßrren  al  besunder. 

'.1717    w&rheil    .-tf.    SemeiS.  —   9769ff.    niht    BÖ  -     aö   das,   nuM   [o  Hin 

als  bafe. 
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hie  mitten  unde  liier  under 
wart  vil  gesprochen  unde  gedäht, 
rede  unde  gedanke  vil  vür  brüht 
von  ir  beider  sadekeit. 
und  iedoch  nitre  geseit 
von  des  truhssezen  linge 
dan  von  der  frouwen  dinge, 
si  sprächen   unde  gedähten  dar: 
,,nu  kieset  alle,  nemet  war, 
wirt  disem  unsaeligen  man? 
der  nie  saelde  gewan, 
disiu  sselige  maget, 
so  ist  im  al  diu  saelde  ertaget, 
diu  ime  oder  deheinem  man 
an  einer  maget  ertagen  kan.': 

Sus  körnen   si  zem  künege  bin. 

der  künec  stuont  uf  entgegen  in. 

liepliche   sazte   er  si  ze   sich: 

„nu,"  sprach  der  künec  „truhsseze,  sprich! 

waz  ist  din  bete  und  dm  gerr'* 

„vil  gerne,  herre  künec,"  sprach  er; 

„herre,  ich  ger  unde  bite, 

daz  ir  dem  lande  küneges  site 

meiner  zebrechet  an  mir. 

weit  ir  es  jenen,  so  sprächet  ir 

und  lobetet  es  ouch  beide 

mit  rede  und  mit  dem  eide, 

swelh  ritter  disen   serpant 

slüege  mit  sin  eines  hant, 

ir  gsebet  ime  ze  solde 

iuwer  tohter  Isolde. 

der  eit  verlos  vil  manegen  man; 

daz  sach  ab  ich  vil  lützel  an, 

durch  daz  ich  minnete  daz  wip 

unde  wägete  den  lip 

dick'  ängeslieher  danne  ie  man, 


9785.  lingo  stf,  Öelingcn.  —  9803.  zebrechen,  jqr&redjett,  äunioitc  machen. 
9805.  loben,  geloben. 
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biz  mir  ze  jungest  dar  an 

also  gelanc,  daz  ich  in  sluoc. 

ist  ez  da   mite  genuoc, 

hie  lit  daz  houbet,   seht  ez  an: 

daz  selbe  Urkunde  brähte  ich  dan.  9820 

nu  lceset  iuwer  wärheit: 

küneges  wort  und  küneges   eit 

die  suln  war  unde  bewaeret  sin." 

„Truhsaeze,"  sprach  diu  künigin, 

„der  also  riehlichen  solt, 

also  min  tohter  ist,  Isolt, 

ungedienet  haben  wil, 

entriuwen,  des  ist  alze  vil." 

„ei,"  sprach  der  truhsaeze  dö, 

.,frouw',  ir  tuot  übel,  wie  redet  ir  so?  9880 

min  herre,  der  ez  enden  sol, 

der  kau  doch  selbe  sprechen  wol: 

der  spreche  unde  antworte  mir.4' 

der  künec  sprach:  „frouwe,   sprechet   ir 

vür  iucb,  vür  Isöt'  und  vor  mich."  9835 

„genäde,  hßrre,  daz  tuon  ich." 

aber   sprach   diu  küniginne: 

„truhsaeze.  dine  minne 

die  sint  lüter  unde  guot 

und  hast  so  mänlichen   muot:  9840 

du  bist  wol  guotes  wibes  wert. 

swer  alier  so   hohes  Lines  gert, 

da   er  sm  niht  verdienet   hat, 

entriuwen,  deist  ein   missetät. 

du  hast  dir  seihen   üf  geleit  98*6 

eine    tat   und    eine    nianlnii  . 

der  da   mitalle   iinschuldic  bist, 

als  ez  mir  zun  gerunet  ist." 

., frouwe,  ir  redet,  i'ne  weiz  wie: 

ich  hau  doch  diz  Wortzeichen  hie.'1  9850 


9820    orkfinde  Btn  .  SBeroeiS.        9827.  ungedienot,  unocrbieni  9848  tno 

P'TiuiM,  jugeraunt,  in  getyeimniSooUer  SBeife  mitgeteilt      9850.  wortcoiohi  i 
3Rertma(. 
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„SO  hast  du  bräht   ein  houbet  dan: 

daz  braehte  oiich  lihte  ein  ander  man, 

ich  meine,   ob   er  Isolde 

dermite  verdienen  solde. 
9855  sine  wirt  aber  gewunnen  niht 

mit  alse  kleiner  geschult." 

„nein  zwäre,'-   sprach  diu  junge  Isöt, 

„durch  also  msezliche  not 

enwil  ich  niemer  veile  sin." 
9860  „ahi,  frou  junge  künigin," 

sprach  aber  der  truhsseze  dö, 

,.daz  ir  ze  minen  dingen  so 

mit  arge  sprechende  Sit 

der  not,  der  ich  ze  maneger  zit 
9865  durch  iuwer  minne   erlilen  hän.'' 

„daz  sol  ze   guoten  staten  gestän, 

daz  ir  mich  minnet,"   sprach  Isolt, 

„i'ne  wart  iu  nie  getriu  noch  holt 

noch  zwäre  iemer  werden  sol. ' 
9870  5J<V'  sprach  der  ander  „ich   weiz  wol, 

ir  tuot  vil  rehte  als  elliu  wip; 

ir  Sit  alle  also  gelip, 

also  geartet  unde  gemuot, 

iuch  dunket  ie  daz  arge  guot, 
9875  daz  guote  dunket  iuch  ie  arc: 

diu  art  ist  an  iu  allen  starc; 

ir  Sit  verkeret  alle  wis, 

iu  sind  die  tumben   alle  wis, 

iu  sint  die  wisen  alle  tump; 
9880  ir  machet  üz  dem  siebten  krump 

und  üz  dem  krumben  wider  sieht; 

ir  habet  allen  ungereht 

an  iuwer  seil  gevazzet: 

ir  minnet,   daz  iuch  hazzet; 
9885  ir  hazzet,   daz  iuch  minnet 

wie   Sit  ir  sus   besinnet. 


9858.  msezlich,  mäjjig,  geringfügig.  —  9863.  mit  arge,  feinbfclig.  —  9806.  3d) 
höbe  lücijto  bagca.cn,  eS  ift  geftottct.  —  9872.  gelip,  bejd;affen.  —  9880.  sieht,  gerabe. 
—  9882.  ungereht  stm  ,  a3crt\'l;rtf;cit. 
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wie  minnet  ir  so  harte 

der  dinge  widerwarte, 

daz  man  der  so   vil   an   iu  siht! 

der  iuch   da   wil,  desn  weit  ir  niht. 

und  weit  den,  der  iuch  niht  enwil. 

ir  Sit  daz  irresameste  spil, 

daz  iemen  üf  dem  brete  kan. 

er  ist  ein  sinnelöser  man. 

der  äne  bürgen  durch  daz  wlp 

iemer  geveilet  den  lip. 

und  zwäre  iedoch  dar  umbe  niht, 

swaz  ir  jeht  oder  min  frouwe  gibt, 

ez  wirt  al  anders  üf  geleit, 

oder  man  brichet  mir  den  eit."  9900 

Aber  sprach  diu  küniginne: 

,.truhsa;ze,  dine  sinne 

die  sint  starc  unde  spaehe, 

der  sptehe  an  sinnen  sähe, 

si  habent  dem  geliehen   scliin.  :';>".-, 

als  si  ze  kemenäten  sin 

in  der  frouwen  tougenheit  bedäht. 

da   zuo   hast  du   si  vür  braht 

reht'  alse  ein  frouwen  ritter  sol. 

du  weist  der  frouwen  art  ze  wol:  9910 

du  bist  dar   in   ze   verre  komen, 

ez  hat  dir  der  manne  art  benomen. 

du  minnest  ouch  ze  harte 

der  dinge  widerwarte. 

mich  dunket,   dir  ist   ouch  wol  dermite:  9916 

du  hast   die   seihen   frouwen   site 

ser'  an  din  seil  gevazzet: 

du  minnest,  daz  dich  hazzet; 

du    wilt,   daz   din   niht    enwil: 

diz  ist  doch  unser  frouwen  spil;  99«o 

9888   widerwarte  stf.,  GSegenfa$.       9892,  irresam,  oerroirrenb 

/1,  preisgeben.  —  M897ff.  Unb  umiiviuti,  e8  rairb  bodj  barum  nniit,  roa«  3&1 

tomincn,   C'S  mir?  ukimefn'  alle*  anberS  toimiicii.        9904.  gut  benjenigen,  ber  SBeiQljtit 

\u  ertennen  lu-vmöditc.  -  feien  fie  im  ^rauengentoib,  in  bei-  jjrnucn  §eimlicb> 

Kit  erbaut.  —  9911.  ze  rerre,  }u  uvit.  —  9915.  Dir  ift  babei  moiii,  bat  entfpri$t  bir. 
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wes  nimestu  dich  hie  mite  an? 

so  dir  got,  du  bist  ein  man, 

läz  uns  unser  frouwen  art. 

dune  bist  niht  wol  dermite  bewart. 
9925  habe  dine  mannes  sinne 

und  minne,  daz   dich  minne; 

welle,  daz  dich  welle: 

daz  spil  hat  guot  gevelle. 

du  sagest  uns  ie  genöte, 
9930  du  wellest  Isöte, 

und  si  enwelle   din  niht. 

daz  ist  ir  art:  wer  mac  des  iht? 

si  lät  der  dinge  vil  hin  gän, 

der  si  doch  vil  wol  möhte  hän. 
9935  ir  ist  der  vil  unmsere, 

dem  si  doch  vil  liep  wäre, 

der  du  ze  hant  der  erste  bist. 

daz  selbe  ir  von   mir  gartet  ist: 

ich  selbe  enwart  dir  ouch  nie  holt. 
9940  ich  weiz  wol,  alsam  tuot  Isolt: 

ez  ist  ir  gartet  von  mir. 

du  verliusest  michel  minne  an  ir. 

diu  schcene,  diu  reine, 

si  wtere  ze  gemeine, 
9945  ob  si  iegelichen  solte 

wellen,  der  si  wolte. 

truhsaeze,  als  du  hast  geseit, 

min  herre  der  sol  sinen  eit 

vil  gerne  an  dir  bewseren. 
9950  sich,  daz  du  dinen  maeren 

und  diner  rede  so  mite  gast, 

daz  du  s'  iht  under  wegen  last: 

volge  dinen  Sachen. 

ich  hcere  sagen,  den  trachen 
9955  den  habe  ein  ander  man  erslagen: 

sich,  waz  du  da  zuo  wellest  sasfen." 


9928.  gevelle   stn.,  %aü   ber  äBttrfet.  —  9935.  unmaere,   unioert.  —  9937.  ze 
hant,  pr  Stelle.  —  9941.  gartet,  geartet,  anereröt. 

©ottfrieb  von  Strasburg,  Kriftait  unb  Sfotbc.  19 


290  X>1!       I'E"    KAMPF    MIT    D£M    DRACHE*.  [9957 — 9986.) 

..wer  waere  der?"  ..ich  weiz  in  wol 
und  wil  in  bringen,  swenne  ich  sol." 

„Frouwe,  ez  enist  kein  man, 

der  sich  hier  umbe  iht  nimet  an  9960 

und  mich  von  minen  eren 

mit  valsche  wanet  keren, 

der  mir  State  und  reht  wil  geben, 

dane  si  min  lip  umb'  und  min  leben 

gewaget  unde  geveilet,  9965 

swie  mir  der  hof  erteilet . 

hant  wider  hende, 

6  ich  den  fuoz  gewende!" 

„diz  lobe  ich,"  sprach  diu  künigln, 

„und  wil  des  selbe  bürge  sin,  wn 

daz  ich  dich  diner  rede  gewer 

und  dir'n  ze  kämpfe  bringe  her 

von  hiute  unz  an  den  dritten  tac, 

wände   ich  iezuo   enmac. 

den  selben  der  den  trachen  sItj  997» 

der  künic  sprach:  ..des  ist  genuoc." 

ouch  sprächen  alle  die  herren  dö: 

„trnhsaeze,  es  ist  genuoc  also; 

diz  ist  ein  kurzlichiu  bite: 

ga  dar,  bestiete  den  kämpf  hie  mite, 

und  tuo  min  frouwe  selbe  alsam." 

der  künec  du  von  in  beiden  nam 

triuw"  unde  gewisse  glselschaft, 

daz  dirre  kämpf  endehaft 

des  dritten  tages  waere. 

hie  mite  zergie  diz  maere. 


Senn  er  mir  Weleflcnfieit  »nb  Riecht  geben   will.  DoJ  Sa  nicht  iic- 

wogt  roerbe!  —  9966.  erteilen,  urteilen,  entfebeiben.  —    »967.  haut  wider  hl 
i>anb  fleflen  ftanb,  b.  li.  im  iicriditlnlicn  „Sivcifamvie.  —  !  n.  — 

haft,  beftimmt 
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XIV.    DER  SPLITTER. 

Die  frouwen  giengen  beide  dan 

und  nämen  aber  ir  spileman 

in  ir  fliz  und  in  ir  pflege. 

ir  beider  fliz  was  aller  wege 

mit  süezer  bedaehtekeit 

niwan  an  diu  dinc  geleit, 

diu  sin  helfe  solten  wesen. 

ouch  was  er  iezuo  wol  genesen, 

lieht  an  dem  libe  und  schöne  var. 

nu  nam  Isöt  sin  dicke  war 

und  marcte  in  üz  der  mäze 

an  libe  und  an  geläze; 

si  blicte  im  dicke  tougen 

an  die  hende  und  under  ougen; 

si  besach  sin  arme  und  siniu  bein, 

an  den  ez  offenliche  schein, 

daz  er  so  tougenliche  hal; 

si  bespehte  in  obene  hin  zetal: 

swaz  maget  an  manne  spehen  sol, 

daz  geviel  ir  allez  an  im  wol 

und  lobte  ez  in  ir  muote. 

Nu  daz  diu  schcene  guote 

sine  geschepfede  so  rieh 

und  sine  site   so   herlich 

sunder  bespebete  unde  besach, 

ir  herze  tougenliche  sprach: 

„got  herre,  wunderaere, 

ist  iht  des  wandelbare, 

des  du  ie  begienge  oder  begast, 

und  des  du  an  uns  geschaffen  hast, 

so  ist  hie  zwäre  wandel  an, 

daz  dirre  hörliche  man, 


9997.  merken,  betrachten.  —  10009.  g  e  s  c  h  e  p  f  e  d  e  stf.,  Öeftalt.  —  10013.  wunde- 
rrere  stm.,  ber  SBunber  tljut.  —  10014.  wandelbare,  mangelhaft.  —  10017.  wandel 
stm.,  aKangel. 
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[10019  — 10054.  J 


an  den  du  solbe  saelekeit 

libes  halben  hast  geleit. 

daz  der  als  irrecliche 

von  riche  ze  rlche 

sine  notdürfte  suochen  sol. 

im  solte  billich  unde  wol 

ein  riche  dienen  oder  ein  lant, 

des  dinc  also  waere  gewant. 

diu  werlt  stat  wunderliche, 

so   vil  rnanc  künicriche 

besetzet  ist  mit  swacher  art, 

daz  ime  der  einez  niht  enwart. 

ein  lip  also  gebaere, 

der  so  getugendet  waere, 

der  solte  guot  und  exe  hän. 

an  ime  ist  sere  missetan. 

got  herre,  du  hast  ime  gegeben 

dem  libe  ein  ungelichez  leben." 

sus  redete  s'  ofte  diu  maget. 

nu  bete  ir  muoter  ouch  gesaget 

ir  herren  umbe  den  koufman 

allez  von  ende  her  dan, 

als  ir  ez  selbe  habet  vernomen, 

daz  dinc,  wie'z  allez  her  ist  körnen, 

und  wie  er  nihtes   ur' 

wan  daz  man  in  gewerte 

frides  da  nach  mere, 

swenn'  er  deheine  köre 

naenf  in  daz  künicriche. 

daz  hete  si'm  heinllche 

von  ende  unze  ende  gesaget. 


10035 


10015 


Hier  under  hiez  ouch  ime  diu  maget 

ir  knappen  Paranisen 

sin  harnasch  und  sin  isen 

wiz  unde  achoene   machen 

und  z"  andern  sinen  sachen 


10050 


L008L  Lrrecltohe,  urofrerirreiib.  —  LI  re,  angemeffcn. 
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1C065 


10080 


10085 


wol  unde  flizeclichen   sehen. 

nu  diz  was  allez  geschehen: 

,ez  was  schön'  unde  wol  bereit 

und  über  ein  ander  hin  geleit. 

nu  gie  diu  maget  heinliche  dar 

und  nam  es  alles  sunder  war. 

nu  ergieng  ez  aber  Isolde, 

also  der  billich  wolde, 

daz  si  aber  ir  herzequäle 

zem  anderen   male 

vor  den  andern  allen  vant. 

ir  herze  daz  was  dar  gewant, 

ir  ouge  allez  dar  wac, 

da  der  harnasch  clä  lac; 

und  enweiz  niht,  wie  si  des  gezam, 

daz  si  daz  swert  ze  handen  nam, 

als  juncfrouwen  unde  kint 

gelustic  unde  gelängic  sint 

und  weizgot  ouch  genuoge  man. 

si  zöch  ez  üz  und  sach  ez  an 

und  schouwete  ez  wä  unde  wä. 

nu  ersach  si  den  gebresten  da: 

si  begunde  an  die  scharten 

lang'  unde  sere  warten 

und  gedähte  in  ir  muote: 

„sem  mir  got  der  guote, 

ich  wtene,  ich  den  gebresten  hän, 

der  hie  inne  solte  stän, 

und  zwäre  ich  wil  es  nemen  war." 

si  brähte  in  unde  sazte  in  dar: 

nu  fuogte  diu  lucke 

und  daz  vertane  stucke 

und  wären  alse  einbaere, 

als  obe  ez  ein  dinc  waere, 

als  ouch  gewesen  wären 

innerhalp  zwein  jären. 


10067.  wegen,  ftdj  ridjten. —  10060.  gezemen,  äkrantaffung  nehmen.  —  10072. 
gelängic,  begefyrticf). —  10076.  gebreste  swm.,  @et)recf;crt,  Se^eft. —  10085.  füe gen, 
paffen.  —  lOt'86.  vertan,  ocrflucfjt,  ocviuünfc^t. 
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[10091  — 10124.] 


Xu  begunde  ir  herze  kalten 

umbe  ir  schaden  den  alten. 

ir  varwe  diu  wart  beide 

von  zorne  und  von  leide 

tötbleich  und  iesä  fiuwerröt: 

,,ä,"  sprach  si  „sa-ldelose  Isöt, 

owe  mir  unde  wäfen! 

wer  hat  diz  veige   wäfen 

von  Kumewäle  her  getragen V 

hie  wart  min  ceheim  mite  erslagen, 

und  der  in  sluoc,  der  hiez  Tristan. 

wer  gab  ez  disem  spileman? 

der  ist  doch  Tantris  genant." 

die  namen  begunde  si  zehant 

beid'  in  ir  sinnen  ahten, 

ir  beider  lüt  betrabten. 

„ä  herre,"  sprach  si  wider  sich, 

„dise  namen  die  beswaerent  mich. 

i'ne  kan  niht  wizzen,  wie  in  si: 

si  lütent  nahe  ein  ander  bi. 

,. Tantris,"  sprach  si  „und  Tristan, 

da  ist  benamen  heinliche  an.'' 


10095 


10100 


10105 


10110 


Nu  si  die  namen  begunde 

ze  tribenne  in  dem  munde, 

nu  geviel  si  an  die  buocbstabe,  10115 

da  man  si  beide  schephet  abe, 

und  vant  in  disem  al  zehant 

die  selben,  die  si  in  jenem  vant. 

nu  begunde  s'  an  in  beiden 

die  sillaben  sebeiden  touo 

unde  sazte  nach  als  vor 

und  kom  reht'  üf  des  namen  spor: 

si  vant  ir  ursuoche  dar  an: 

vür  sich  so  las  si  Tristan, 

10091.  kalten,  erlalten.  —  10098.  trafen,  elgentL  311  ben  Soffen!  gttterjeftion 
\  :mur,cv,.  CrftaunenS  sc.  —  10100.  lüt  »tm  .  vant.  —  10109.  wie  In  il,  nie 
co  um  fle  n*  oetbalt  —  10112.  heinliche,  stf.,  Weiicimni*.  —  10111.  trtben,  bin 
uno  frernenben.  —  10116.  <i &  abe  man  si  schephet,  motauB  man  fle  f$afft  — 
10128.  ur-uoclie  stf.,  Unterfudjung.  2ie  fanb  batan  iinc  Unterfud)ung,  fle  ftellte  fie 
baran  an. 
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10123  her  wider  so  las  si  Tantris. 

hie  mite  was  si  des  namen  gewis. 

„ja  ja,"  sprach  aber  diu  schoene  dö , 

„ist  disen  maeren  danne  so, 

disen  valsch  und  dise  trügeheit 
10130  hat  mir  min  herze  wol  geseit. 

wie  wol  ich  weste  al  dise  vart, 

Sit  ich  in  merkende  wart, 

Sit  ich  an  ime  lip  unde  gebär 

und  sin  dinc  allez  also  gar 
10135  besunder  in  min  herze  las, 

daz  er  gebürte  ein  herre  was! 

wer  hete  ouch  diz  getan  wan  er, 

daz  er  von  Kurnewäle  her 

ze  sinen  tötvinden  vert, 
louo  und  wir  in  zwirnt  haben  ernert. 

ernert?  er'st  nü  vil  ungenesen. 

diz  swert  daz  muoz  sin  ende  wesen! 

nu  ile,  rieh  din  leit,  Isöt! 

geliget  er  von  dem  swerte  tot, 
10U5  da  mite  er  dinen  oeheim  sluoc, 

so  ist  der  räche  genuoc!" 

Si  nam  daz  swert  ze  banden, 

si  gienc  über  Tristanden, 

da  er  in  einem  bade  saz. 
10150  „jä?"  sprach  si  „Tristan,  bistu  daz?" 

„nein  frouwe,  ich  bin  ez  Tantris." 

„so  bistu,  des  bin  ich  gewis, 

Tantris  unde  Tristan: 

die  zwene  sint  ein  veiger  man; 
10155  daz  mir  Tristan  hat  getan, 

daz  muoz  üf  Tantrisen  gän: 

du  giltest  minen  cehein!" 

„nein,  süeziu  junefrouwe,  nein! 

durch  gotes  willen,  waz  tuot  ir? 
10160  gedenket  iuwers  namen  an  mir: 

10131.  vart  stf.,  SBerocmbtniS.  —  10143.  rieh,  räc^e.  —  10157.  gelten,  entgelten, 
büpen  für. 
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[10161  —  10197.] 


ir  Sit  ein  frouwe  unde  ein  maget. 

swä  man  den  mort  von  iu  gesaget, 

da  ist  diu  wunnecliche  isöt 

iemer  an  den  eren  tot. 

diu  sunne,  diu  von  Irlant  gat, 

diu  manic  herze  erfröuwet  bat, 

ä,  diu  hat  danne  ein  ende! 

owe  der  liehten  hende, 

wie  zimet  daz  swert  dar  inne!" 

Nu  gie  diu  küniginne, 

ir  muoter,  zuo   den  türen  in: 

„wie  nü?"  sprach  si  „waz  sol  diz  sin? 

tohter,  waz  tiutest  du  hie  mite? 

sint  diz  schcene   frouwen  site  *? 

hästu  dinen  sin  verlorn? 

weder  ist  diz  schimph  oder  zorn? 

waz  sol  daz  swert  in  diner  hant?'' 

„ä,  frouwe  muoter,  wis  gemant 

unser  beider  herzeswaere: 

diz  ist  der  morda^re 

Tristan,  der  dinen  bruoder  sluoc. 

im  habe  wir  guoter  state  genuoc, 

daz  wir  uns  an  im  rechen 

und  diz  swert  durch  in  stechen: 

ez  enkumet  uns  beiden  niemer  baz." 

„ist  diz  Tristan?  wie  weistu  daz?" 

„ich  weiz  ez  wol,  ez  ist  Tristan. 

diz  swert  ist  sin,  nu  sich  ez  an 

und  sich  die  scharten  da  bi 

und  merke  danne,  ob  er  ez  si. 

ich  sazte  iezuo  diz  stuckelin 

ze  dirre  veigen  scharten  in: 

owe,  dö  sach  ich,  daz  ez  schein 

einbaerellche  und  rehte  als  ein." 

„ä,"  sprach  diu  muoter  zehant, 

„Isöt,  wes  hästu  mich  gemant? 

daz  ich  min  leben  ie  gewiin! 


10180 


10190 


10189.  scharte,  l)icv  =  Splitter. 
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und  ist  diz  danne  Tristan, 

wie  bin  ich  dar  an  so  betrogen!" 


10205 


10210 


10215 


Nu  bete  oueh  Isöt  üf  gezogen 

daz  swert  und  trat  hin  über  in. 

ir  muoter  kerte  zuo  z'ir  bin: 

„lä  stän,  Isöt,"  sprach  sl,  „lä  stän! 

weist  niht,  waz  ich  vertriuwet  hän?" 

„i'ne  ruocbe,  zwäre,  ez  ist  sin  tot." 

Tristan  sprach:  „merzi,  bele  Isöt!" 

„i,  übeler  man,"   sprach  Isöt,   „i, 

unde  vorderst  du  merzi? 

merzi  gehceret  niht  ze  dir: 

din  leben  daz  läzestu  mir!" 

„nein  tohter,"  sprach  diu  muoter  dö, 

„ez  enstät  nu  leider  niht  also, 

daz  wir  uns  mügen  gerechen, 

wir  enwellen  danne  brechen 

unser  triuwe  und  unser  ere. 

engähe  niht  ze  sere: 

er  ist  in  miner  huote 

mit  libe  und  mit  guote. 

ich  hän  in,  swie'z  darzuo  si  komen, 

gänzliche  in  minen  fride  genomen." 

„genäde,  frouwe,"  sprach  Tristan, 

„frouwe,  gedenket  wol  dar  an, 

daz  ich  iu  guot  unde  leben 

an  iuwer  ere  hän  ergeben, 

unde  enpfienget  mich  also." 

„du  liugest!"  sprach  diu  junge  dö, 

„ich  weiz  wol,  wie  diu  rede  ergie: 

sin'  gelobete  Tristande  nie 

weder  fride  noch  huote 

an  libe  noch  an  guote." 


Hie  mite  so  lief  si'n  aber  an ; 
hie  mite  rief  aber  Tristan: 


10200.  üf  ziehen,  ergeben.  —  10204.  vertriuwen,  geloben.  —  10205.  J;d)  fümmere 
mid;  barum  iüc£)t. —  10206.  merzi,  GJnabe. —  10216.  engähe  niht,  eile  triebt. 
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..;i.   bele  IsJt,  merzi,  mer/.i!" 

ouch  was  diu  muoter  ie  da  bi, 

diu  durnähte   künigin:  10235 

er  mohte  sunder  sorge  sin. 

ouch  waere  er  ze  den  stunden 

in  daz  bat  gebunden, 

und  Isöt  eine  da  gewesen: 

er  waere  doch  vor  ir  genesen.  ioa*o 

diu  süeze,  diu  guote, 

diu  siure  an  wibes  muote 

noch  herzegallen  nie  gewan, 

■wie  solde  diu  geslahen  man? 

wan  daz  si  von  ir  leide  10243 

und  ouch  von  zorne  beide 

solhe  gebärde  hete, 

als  ob   si'z  gerne   tete; 

und  hete  ouch  lihte  getan, 

möhte  si  daz  herze  tun.  10250 

daz  was  ir  aber  tiure 

ze  sus  getaner  siure. 

Doch  was  ir  herze  niht  so  guot, 

sine  hete  zorn  und  unmuot, 

wan  si  den  hörte  unde  saeh,  10*55 

von  dem  ir  leide  geschach. 

si  hörte  ir  viant  unde  sahen 

und  mohte  sin  doch  niht  geslahen: 

diu  süeze  wipheit  lag  ir  an 

unde  zucte  si  da  van.  loaeo 

an  ir  striten  harte 

die  zwo  widerwarte, 

die  widerwarten  conterfeit: 

zorn  unde  wipheit, 

diu  übele  bi  ein  ander  zement,  i02t>j 

swä  si  sieb  ze  banden  nemeut. 

so  zorn  an  Isolde 

den  viant  slahen  wolde, 

10285.  darnähte,  DO&ommen.  —  10212.  siure  stf.,  ölttcrteit—  L0251.  tiure, 
i.'l'.ui  -  L0254.  Dafj  fte  nicht  ;',mn  luutc.  —  10259.  wipheit  stf.,  BBeiMidjleU  — 
L0260.  zucken,  )urtt<fretfjen,  —  10262.  widerwart,  feinb(id). 
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so  gie  diu  süeze  wipheit  zuo: 
10270  „nein,"  sprach  si  suoze,    ,niene  tuo!" 

sus  was  ir  herze  in  zwei  gemuot: 

ein  herze  was  übel  unde  guot. 

diu  schoene  warf  daz  swert  dernider 

und  nam  ez  aber  iesä  wider: 
10275  sine  wiste  in  ir  muote 

under  übele  und  under  guote, 

ze  wederem  si  solte: 

si  wolte  unde  enwolte. 

si  wolte  tuon  unde  län. 
1028O  sus  lie  der  zwivel  umbe  gän, 

biz  doch  diu  süeze  wipheit 

an  dem  zorne   sige   erstreit, 

so  daz  der  tötvint  genas 

und  Mörolt  ungerochen  was. 

10285  Hie  mite  warf  si  daz  swert  von  ir, 

weinende   sprach  si:   „ouwe   mir, 
daz  ich  ie  disen  tay  gesach!" 
diu  wise,  ir  muoter  zuo  ir  sprach: 
„herzetohter  mine, 

10290  die  herzeswaere  dine, 

die  selben  die  sint  leider  min 
baz  unde  harter  danne  din; 
nach  gotes  genäden  si   engänt  dir 
niht  alse  nähen  alse  mir. 

10295  min  bruoder,   leider  der  ist  tot: 

daz  was  biz  her  min  meistiu  not. 
noch  fürhte  ich  eine  not  von  dir, 
entriuwen,  tohter,  diu  gät  mir 
vil  näher,  danne  jeniu  tuo: 

10300  mir  wart  nie  niht  so  liep  so  duo. 

ö  daz  mir  iht  an  dir  geschehe, 
daz  ich  rehte  ungerne  sehe, 
ich  läze   6   gerne  disen  haz; 
ich  lide  sanfter  unde  baz 


10271.  in  zwei,  entäiuct,  in  äioei  Seile.  —  10277.  weder,  tueldjer  uou  bcibeti 
10280.  (So  fd)U)anftc  ber  „S'ueifei  |i"  linb  ^- 
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eine  swaere  danne  zwo. 

min  dinc  daz  stät  mir  iezuo  so 

umbe  den  unsadigen  man, 

der  uns  mit  kämpfe  sjirichet  an: 

wir  ensehen  genöte  dar  zuo, 

dln  vater  der  künec,  ich  unde  duo 

wir  haben  iemer  mere 

verloren  unser  ere 

und  werden  niemer  mere  frö." 


10305 


Jener  in  dem  bade  der  sprach  du: 
„saeligen  frouwen  beide , 
ez  ist  war,  ich  hän  iu  leide, 
und  aber  mit  grözer  not  getan. 
weit  ir  iuch,  alse  ir  sult,  ent^t'm. 
so  wizzet  ir  wol,  daz  diu  not 
niht  anders  was  niwan  der  tot: 
den  lidet  nöte   ein  ieclich   man. 
die  wile  er  sich  generen  kan. 
swie'z  aber  dar  umbe  ergangen   ist, 
swie  ez  iu  nü  ze  dirre  frist 
ze  dem  truhsazen  ist  gewant, 
daz  köret  allez  z'einer  hant. 
dem  sol  ich  ein  guot  ende  geben; 
ich  meine,  ob  ir  mich  läzet  leben, 
und  es  enirre  mich  der  tot. 
frouwe   isot  und  aber  IsOt, 
ich  weiz  wol,  daz  ir  alle  zit 
sinnec  unde  sselic  sit, 
getriuwe  unde  bescheiden: 
müht'   ich   mich   hin   ze   iu   beiden 
einer  rede  verläzen 
und  woltet  ir  iuch  mazen 
übeler  gebaerde  her  ze  mir 
und  ouch   des  bazzes,  den  ir 


10335 


L0808  au  -  prechen,  Knfprfiä}e  ergeben.  —  10809.  ffienn  rotr  iiidit.  —  10818 
3  tan,  uon  ctifao  aufteilen.  —    10321.   aöte,  nur  rtotgebrungen,  fdiivcrlitö.  — 
L0S26.  s'einex  bant  kehren,  beifeite  legen,  unbeachtet  (äffen        10329.  ein or  Bache 
irr^ri.  von  etnraB  abhalten  —  10386.  ;-  i  c  1 1  verlasen,  >nti  getrauen.—  10886  licn 
m  i  een,  fia)  enthalten. 
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Tristande  lange  habet  getragen, 
ich  wolte  iu  ffuotiu  maere  sagen." 


10350 


10355 


103Ü0 


10305 


10370 


Isöte  muoter,  Isöt, 

si  sach  in  lange  an  und  wart  röt: 

ir  Hellten  ougen  wurden  vol. 

„owe!"  sprach  sl  „nu  hoere  ich  wol 

und  weiz  vür  war,  daz  ir  ez  Sit; 

ich  zwivelte  unze  an  dise  zit. 

nu  habt  ir  mir  die  wärheit 

ungefräget  geseit. 

owe,  owe  hör  Tristan, 

daz  ich  iuwer  ie  gewalt  gewan 

so  guoten,  alse  ich  iezuo  hän, 

und  der  also  niht  ist  getan, 

daz  ich  in  also  geüeben  müge, 

als  ez  mir  wege  unde  tilge! 

gewalt  ist  aber  so  manicvalt: 

ich  waene,  ich  mac  wol  disen  gewalt 

an  minem  vinde  üeben, 

daz  reht  so  vil  getrüeben 

an  einem  übelen  manne. 

ja  herre,  wil  ich  danne? 

entriuwen  ja,  ich  wasne." 

Iemitten  kom  Brangasne 

diu  stolze,  diu  wlse 

lachende  unde  Ilse, 

schön'  unde  wol  gestrichen 

aldort  her  In  geslichen, 

und  sach  daz  swert  da  ligen  bar, 

die  frouwen  beide  riuwevar: 

„wie  nü?"  sprach  diu  gefüege  dö, 

„disen  geba3rden  wie  ist  den  so? 

waz  maere  trlbet  ir  driu? 

disiu  frouwen  ougen,  wie  sint  diu 


L0350.  gewalt  hier  masc.  —  10354.  wegen,  oon  äöert  feilt,  fjetfett.  —  10365.  ge- 
strichen, fauber  gepult.  —  103G7.  bar,  ciit&töjjt. —  10308.  riuwevar,  uon  traurigem 

Siuojtljen. 
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alsus  trüebe  und  alse  naz? 

diz  swert  hie  lit,  waz  tiutet  daz?" 

„sich,"  sprach  diu  guote  künigln,  .       10375 

„Brangaene,  herzeniftel  min. 

sich,  wie  wir  alle  sin  betrogen: 

wir  haben  ze  blintliche  erzogen 

den  slangen  vür  die  nahtegalen, 

dem  rappen  kerne  vür  genialen.  10380 

der  der  tüben  solte  sin. 

wie  haben  wir,  herre  trehtin, 

den  viant  vür  den  friuiit  ernert, 

dem  übelen  töde  zwirnt  erwert 

mit  unser  selber  banden  10385 

unsern  vint  Tristanden! 

sich,  wart,  er  sitzet  da:  deist  Tristan. 

nu   hän   ich   zwivel  dar  an, 

weder  ich  mich  reche  oder  entuo. 

niftel,  waz  rastest  du  derzuo?"  10390 

„Nein,  l'rouwe,  tuot  die  rede  hin: 

iuwer  sadde  und  iuwer  sin 

diu  sint  hie  zuo  ze  guot, 

daz  ir  iemer  keinen  muot 

üf  solhe  untät  gewinnet  10395 

und  iemer  so  geunsinnet, 

daz  ir  ze  manslahte 

iemer  gewinnet  ahte 

unde   ouch  danne   z'einem    man, 

den  ir  iuch  habt  genomen  an  10400 

ze  fride   and  ze  huote. 

ez  enwart  in  nie  ze  nmote, 

des  ich  got  wol  getruwen  sol. 

ouch   snlt   ir  des  gedenken   wol, 

waz  rede  hieb   mit  im   ane  gat,  L0406 

diu  niwan   mnli'  iuwer  6re  stat. 

soltet  ir  iuwer  ere  ereben 


30    rappe  Bwm.,  :IuUh\        kirn  stm..  .novit.  -      L0381    tübo  swf.,  Iquöc 

10884.  erwern,  abgeiDinnen.  -      10391.  tuot  die  rede  hin,   [afjl  tue  .Hebe  fein. 

11.  ünfinnigefi  timn         10397.  manalaht  stf.,  KonneSmorb. 

iinfi'ii. 
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umb'  deheines  iuwers  vindes  leben ?" 
„waz  wildu  danne,  daz  icli  tuo?" 
10410  „frouwe,  da  denket  selbe  zuo: 

get  hinnen,  lät  in  üz  gän. 
die  wile  muget  ir  rät  hän, 
waz  iu  daz  wa?geste  sl. 


,:   U 


Hie  mite  giengen  s'  dan,  si  dri 
10415  durch  rät  in  ir  heinliche. 

Isöt  diu  sinneriche 

„seht,"  sprach  si  „ir  beide,  sprechet  an, 

waz  mac  er  meinen  dirre  man? 

er  sprach  wider  uns  beide  daz, 
10420  wolten  wir  läzen  disen  haz, 

den  wir  im  lange  haben  cretrasfen, 

er  wolte  uns  guotiu  maere  sagen: 

waz  mac   diz  sin?  des   wundert  mich." 

Brangsene   sprach:   ,.dä  rate  ich, 
10425  daz  in  niemen  innen  bringe 

deheiner  slahte  Undinge, 

biz  wir  bevinden   sinen  muot. 

sin  muot  ist  lihte  vil  guot 

hin  z'  iuwer  beider  eren. 
10430  man  sol  den  mantel  kören, 

als  ie  die  winde  sint  gewant. 

wer  weiz,  ob  er  in  Irlant 

durch  iuwer  ere  komen  ist. 

hüetet  sin  ze  dirre  frist 
10435  und  lobet  ouch  eines  iemer  got, 

daz  dirre  ungefüege  spot 

umbe  des  truhsaezen  valscheit 

mit  ime  sol  werden  hin  geleit. 

got  der  het'  unser  ruoche 
10440  an  unserre  suoche; 

wan  wsere  er  an  den  stunden 

niht  kurzliche  fanden, 

10413.  daz  waegeste,  bn-3  33ortetflt}aftefte.  —  10415.  heinliche  stf.,  geheimes 
gaOVltett.  —  10425.  innen  bringen,  inne  werben  laffcrt.  —  11)420.  undinc  stn., 
ItoleS,  ®cf)Itmme§.  —  101^5.  eines  gen.  causae,  um  be§  einen  roiüen.  —  10439.  ruoche 
hau ,  Jörgen  \üv. 
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weiz  got,  so  waere  er  iesa  tot. 
wizze  Krist,  juncfrouwe  Isöt, 
— ■    so  füere  ez  wirs,  danne  ez  var.  104« 

habet  niht  ungebaerde  dar, 
wan  wirt  er  ihtes  innen 
und  mag  er  danne  entrinnen, 
des  hat  er  reht,  daz  er  daz  tuo. 
von  diu  da  denket  beide  zuo  10400 

und  bietet  ime  ez  alse  wol, 
alse  man  von  rehte  sol. 
daz  rate  ich  iu,  des  volget  mir: 
Tristan  der  ist  als  edel  als  ir 
unde  ist  hüvesch  unde  wis,  10155 

vollekomen  alle  wis. 
swie  iu  daz  herze  hin  ze  im  si, 
Sit  ime  doch  höveschliche  bi. 
benamen,  swes  er  habe  gedäht, 
in  hat  ernest  üz  brüht,  ioigo 

sin  gewerp  und  sin  gerinc 
der  ist  umb'  ernestlichiu  dinc." 

Sus  stuonden  s'  üf  und  giengen  dan 

und  körnen  hin,  da  Tristan 

heinliche  an  sinem  bette  saz.  10105 

Tristan  sin  selbes  niht  vergaz: 

er  fuor  üf  balde  gegen  in 

und  viel  sä  gein  in  allen  hin 

und  lac  den  höveschen  süezen 

flehliche  zuo   den  füczen  10470 

und  sprach  ouch  mit  dem  valle: 

„genäde,  ir  süezen  alle, 

habet  genäde  wider  mich! 

lät  mich  geniezen,  daz  ich 

durch  iuwer  Ore  und  iuwern  fromen  n'i75 

her  bin  in  iuwer  riche  komen." 

diu  liebte  cumpanie, 

die  liebten  alle  drle, 

11  111.  wizze  Krist,  mcifc  GJott!  —  L0446.  ungebarde  stf.,  un)iemll$el  Be» 
nehmen.  —  L0460.  uz  bringen,  hinausfuhren.  -  -  L0461.  gerine  »tm.,  Streben.  — 
L0467.  ui  varn,  auffpriiiflcn.  —  1IM68.  hin  vallen,  fui>  niebernier| 
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10495 


10500 


ieglichiu  warf  ir  ougen  dan 

und  sähen  alle  ein  ander  an. 

si  stuonden,  unde  er  lag  also. 

„frouwe,"  sprach  Brangtene  dö, 

„der  ritter  lit  ze  lange  da." 

diu  küniginne  sprach  iesä: 

„waz  wildu  nü,  daz  ich  im  tuo? 

min  herze  stat  mir  niht  dar  zuo, 

daz  ich  sin  friunt  gewesen  müge: 

i'ne  weiz  niht,  waz  ich  tuo,  daz  tüge." 

Brangame  diu  sprach  aber  z'ir: 

„nu,  liebiu  frouwe,  volget  mir 

ir  und  min  juncfrouwe  Isöt: 

ich  weiz  ez  wärez  alse  den  tot, 

daz  ir'n  in  iuwern  sinnen 

unsanfte  müget  geminnen 

vor  iuwerm  alten  leide. 

so  gelobet  im  doch  daz  beide, 

daz  er  des  libes  sicher  si. 

er  geredet  vil  lihte  da  bi 

sines  frumen  ab  eteswaz." 

die  frouwen  sprächen:  „nu  si  daz." 

hie  mite  so  hiez  si  in  tif  stän. 


Nu  diz  gelübede  was  getan, 
si  säzen  alle  viere  nider. 
Tristan  greif  an  sin  ma?re  wider: 
„seht,"  sprach  er,  ,. frouwe  künigin, 
weit  ir  nu  min  guot  friunt  sin, 
ich  wil  iu  daz  enein  tragen 
noch  innen  disen  zwein  tagen 
(deist  war  an'  allen  argen  list), 
iuwer  tohter,  diu  iu  liep  ist, 
daz  si  einen  edelen  künic  nimet, 
der  ir  ze  herren  wol  gezimet, 
schoene  unde  mute, 
zem  spere  und  zem  schilte 


10494.  unsanfte,  fdjiner.  —   10499.  sines   frumen,   ju  jeiiiem  fjromtrten. 
10507.  enein  tragen,  äuftanbe  bringen. 

(Sottfrieb  von  ©trajsbimj,  Jriftatt  unb  Sjotbe.  20 
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ein  ritter  edel  und  üz  erkorn, 

von  künegen  unze  her  geborn 

und  ist  ouck  danne  da  bi 

vil  rieber  danne  ir  vater  sl." 

„entriuwen,"  sprach  diu  künigin, 

..möbt'  icb  der  rede  gewis  sin, 

ich  volgete  unde  taete, 

swes  mich  iemen  baete.'" 

„frouwe,''  sprach  aber  Tristan, 

„icb  gewisse  iueb  sebiere  dar  an: 

bewahre  icb'z  iu  zebant  nibt, 

so  diu  suone  gesebibt, 

so  lät  mich  üz  dem  fride  wesen 

und  lät  mich  niemer  genesen." 

diu  Avise  sprach:  ,.Branga?ne,  sprich, 

was  raetest  du,  wie  dunket  dich?" 

„da  dunket  mich  sin  rede  guot 

und  rate  ouch,  daz  ir  ez  tuot. 

leget  allen  zwivel  hin 

und  stät  üf  beide  und  küsset  in. 

al  sl  ich  niht  ein  künigin, 

ich  wil  ouch  an  der  suone  sin: 

er  was  min  mäc,  swie  arm  ich  si." 

^us   kusten   si'n   du   alle   dri; 

doch  tet  ez  Isöt  diu  junge 

mit  langer  widerunge. 

Nu  disiu  suone  alsus  geschacb, 

Tristan  aber  zen  frouwen  sprach: 

,,nu  weiz  ez  got  der  guote, 

i'ne  wart  in  minem  muote 

so  frö  nie,  alse  ich  iezuo  bin; 

icb  kän  al  den  sorgen  bin 

gewartet  unde  nach  gesehen, 

die  mir  mühten  gesebchen, 

daz  ich  mich  des  versehen  boI: 

ich  versihe  mich's  nibt,  ich  weiz  ez  wol, 


10520 


10525 


10530 


10535 


10550 


L0584.  ge\i  Lesen,  oerbürgen,  oerfl($ern.       L0585.  Chu'oM  ich  teine  Äflnigin  bin.  — 
i<§  nM  bri  ber  ©ü$ne  mit  inbegriffen  fein.  —  L0540.  wider  u  Steigerung. 

—  L0M7.  hin  warten,   in  ocht  nehmen.  -     ob.  oh   Behen,  bertt<ffu$ttgen.  -     L0M9 
Bich  yerselien,  erhoffen. 
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10585 


daz  ich  in  iuwern  hulden  bin. 

nu  leget  alle  sorge  hin: 

ich  bin  iu  z'eren  und  ze  fromen 

von  Kurnewäle  z'  Irlant  komen. 

Sit  min  er  örren  vart, 

daz  ich  hie  generet  wart, 

Sit  sprach  ich  iemer  mere 

iuwer  lop  und  iuwer  ere 

ze  minem  herren  Marke, 

unz  ich  im  den  muot  so  starke 

mit  rate  an  iuch  gewante, 

daz  er  dar  an  genante  — 

küm',  unde  sage  iu  umbe  waz: 

beidiu  er  vorhte  den  haz 

und  wolte  ouch  durch  den  willen  min 

eliches  wibes  äne  sin, 

daz  ich  sin  erbasre 

nach  sinem  töde  wa?re. 

hie  wisete  aber  ich  in  van, 

unz  er  mir  volgen  began. 

sus  wurden  wir  zwen'  under  uns  zwein 

dirre  selben  reise  enein: 

durch  daz  kom  ich  in  Irlant, 

durch  daz  sluoc  ich  den  serpant; 

und  habet  ir  iuwer  arebeit 

vil  saelecliche  an  mich  geleit , 

des  sol  min  juncfrouwe  sin 

frouwe  unde  künigin 

ze  Kurnewale  und  z'Engelant. 

nu  ist  iu  min  geverte  erkant. 

sseligiu  massenie, 

sseligen  alle  drie: 

nu  lät  ez  ouch  verholen  sin." 

„nu  saget  mir,"   sprach  diu  künigin, 

„ob  ich  ez  minem  herren  sage 

und  eine   suone   enein  trage: 


10553.  erre,  efjcr,  früher.  —  10£63.  genenden  an,  2Kut  ju  etmaö  faffert.  — 
105C4.  9iämlicf)  bie  gcinbfcfiaft,  bie  äroifdjcn  ben  boiben  Sftet^en  licvrfcfitc.  —  10567.  er- 
bsere  stm.,  ßrbc.  —  105SO.  geverte  stn.,  Sfieifejtüed. 
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missetuon  ich  ibt  dar  an  ?" 

..nein  ir,  frouwe,"  sprach  Tristan, 

„er  sol'z  von  rehte  wizzen. 

Sit  et  dar  an  geflizzen, 

daz  mir  kein  schade  ibt  üf  erste. t: 

„nein,  ht-rre,   färbtet  iu  niht  nu'-. 

dane  ist  niemere  sorsfen  an/' 


Hie  mite  giengen  die  vrouwen  dan 

in  ir  heinliche   sunder 

und  ahteten  hier  under 

sin  gelücke  und  sin  gelinge 

an  iegelichem  dinge. 

ir  iegelichiu  seite 

von  siner  wisheite: 

diu  muoter  sus,  Brangame  so. 

„sich,  muoter,"  sprach  diu  tohter  dö, 

„wie  wunderlichen  ich  bevant, 

daz  er  Tristan  was  genant: 

dö  ich  des  swertes  z'ende  kam, 

die  namen  ich  ze  handen  nam 

Tantris  unde  Tristan; 

nu  ich  si  triben  began, 

nü  bedühte  mich  an  in  zwein, 

si  beten  etewaz  enein. 

da  nach  begunde  ich  trabten 

und  anclichen  ahten 

und  vant  dö  mit  den  buochstaben, 

die  man  ze  beiden  namen  sol  baben, 

daz  ez  allez  ein  was; 

wan  swederhalp  ich  hin  las, 

sone  was  ie  nime  dar  an 

wan  Tantris  oder  Tristan 

und  ie  an  einem  beide: 

nu  muoter,  nu  scheide 

disen  namen  Tantris 

in  ein  Tan  und  in  ein  Tris 


10595 


locio 


10615 


10590.  2orat  eben  barutn.  —  10597.  gelinge  swm.,  bafi  Oelingen.' 
iclicu.  (orgfaitig   —  10616   Bwederhalp,  auf  hh-Mio  Seite  I)in. 


[10623  —  10658.] 


XIV.     DER    SPLITTER. 


!09 


und  sprich  daz  Tris  vür  daz  Tan, 
so  sprichest  du  Tristan; 
10625  sprich  daz  Tan  vür  daz  Tris, 

so  sprichestu  aber  Tantris." 
diu  muoter  segenete  sich: 
,.got,"  sprach  si  „der  gesegene  mich! 
von  wannen  kom  dir  ie  der  sin?" 

10630  Nu  si  dri  von  im  under  in 

geredeten  maneger  hande, 
die  künigin  diu  sande 
nach  dem  künege;  der  kom  dar. 
„seht,  herre,"  sprach  si,  „nemet  war: 

10635  ir  sult  uns  einer  bete  gewern, 

der  wir  dri  ernestliche  gern: 
tuot  ir'z,  ez  kumt  uns  allen  wol." 
„ich  volge,  swes  ich  volgen  sol; 
swaz  ir  weit,   daz  si  getan." 

10040  „habet  ir'z  danne  an  mich  verlän?" 

sprach  aber  diu  guote  künigin. 
„ja,  swaz  ir  wellet,  daz  sol  sin." 
„genäde,  hörre,  des  ist  genuoc: 
herre,  der  minen  bruoder  sluoc, 

10645  Tristan  den  hän  ich  hinne; 

den  sult  ir  iuwer  minne 
und  iuwer  hulde  läzen  hän. 
sin  gewerp  der  ist  also  getan, 
daz  diu  suone  fuoge  hat." 

10650  der  künec  sprach:  „triuwen,  disen  rät 

den  läze  ich  bältliche  an  dich: 
er  gät  dich  möre  an  danne  mich. 
Mörolt  din  bruoder  der  was  dir 
näher  gesippe  danne  mir. 

10655  hästu'z  umbe  in  varen  län, 

wil  dn,  so  hän  ouch  ich  ez  getan." 
sus  seite  si  dem  künege  dö 
Tristandes  ma-re  rehte  also. 


10640.  fuoge  stf.,  Sd)icflid;feü.  —  1C6Ö4.  gesippe,  nerroonbt. 
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als  er  ir  selbe  sagete. 

diz  ma?re  daz  behagete  ioggo 

dem  künege  wol  und  sprach  ir  zuo: 

..nu  sich,  daz  er'z  mit  triuwen  tuo.1' 

Diu  künigin  dö   sande 

Brangamen  nach  Tristande; 

und  alse  Tristan  In  gie,  ioec.5 

dem  künege  er  sich  ze  füezen  lie: 

„genäde,  herre  künec!"  sprach  er. 

„stet  üf,   her  Tristan,   und  get  her." 

sprach  Gurmün,  ,,unde  küsset  mich: 

ungerne   so  verkiuse  ich:  10670 

iedoch  verkiuse  ich  disen  zorn, 

Sit  in  die  frouwen  hänt  verkorn." 

„herre,"  sprach  aber  Tristan, 

„an  dirre  suone  da  ist  an 

min  herre  und  beidiu  siniu  lant?;'  L0675 

,.jä  herre,"  sprach  Gurmün  zehant. 

Nu  disiu  suone  z"ende  kam. 

diu  künigin  Tristanden  nam 

und  sazte  in  zuo  ir  tohter  nider 

und  bat  in  ouch,  daz  maere  wider 

ir  herren  al  von  erste  sagen, 

"wie  ez  sich  bete  dar  getragen 

an  allen  disen  Sachen 

beidiu  umbe  den  trachen 

und  umbe  des  küneges  Markes  ger: 

daz  seite  er  aber  von  ende  her. 

der  künec  sprach  aber:  „her  Tristan. 

nu  wie  bewar  ich  mich  hier  an, 

daz  ich  der  rede  gewis  si?" 

..vil   wol,   herre,   ich   hän   hie   bi  L0690 

mines  herren  fürsten  alle. 

swaz  gewisheit  iu  gevalle, 

die  saget  mir.     diu  ist  getan, 

die  wile  und  ich  ir  einen   hän." 

10670   rerkiesen,  oerjiditen.  —   [0674.  3ft  bei  biefet  Sübne  mit  inbegriffen.  — 

-icli  dar  tragen,  fidi  jutragen.  -  isheit  >tt.,  99urgf$aft 
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L069S  Hie  mite  so  schiet  der  künic  dan. 

die  frouwen  rinde   Tristan 

die  beliben  aber  eine  da. 

Tristan  nam  Paranisen  sä: 

„geselle,''  sprach  er  ,,gä  bin  abe: 
iotoo  da  stät  ein  kiel  in  der  habe, 

da  ganc  geswäslicbe  hin 

und  frage,  welher  under  in 

Kurvenal  da  si  genant: 

dem  selben  rüne  zehant, 
1070*5  daz  er  ze  sinem  herren  ge; 

und  sage  ouch  nieman  niht  nie 

und  bringe  in  lise,  als  hövesch  du  sis." 

nu  herre,   daz  tet  Paranis, 

er  brähte  in  alse  lise  dar, 
io7io  daz  sin  niemen  wart  gewar. 

nu  si  in  zer  kernen  äten 

vür  die  frouwen  träten, 

im  neic  diu  küniginne 

und  niemen  me   dar  inne. 
1071-5  si  nämen  sin  durch  daz  niht  war, 

ern  kom  niht  alse  ein  ritter  dar. 

Nu  Kurvenal  Tristanden 

den  frouwen  under  banden 

frölichen  unde  gesunden  sach, 
10720  in  franzoiser  wise   er  sprach: 

„ä,  beä  düz  sir, 

durch  gotes  willen,  waz  tuot  ir, 

daz  ir  so  wunnecliche 

in  disem  himelriche 
10725  sus  lüzet  verborgen 

und  lät  uns  in  den  sorgen? 

wir  wänden  alle  sin  verlorn; 

biz  iezuo  hete  ich  wol  gesworn, 

daz  ir  niht  lebende  waeret. 
10730  wie  habt  ir  uns  beswseret! 

10701.  geswiisliche,  tjeimUcö.  —  10725.  lüzen,  »erborgen  liegen. 
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iuwer  kiel  und  iuwer  liute 

die  geswuoren  wol  noch  hiute 

und  babent  ez  da  vür,  ir  Sit  tot, 

und  sint  mit  micheler  not 

her  unze  an  dise  naht  beliben  107S5 

und  beten  daz  enein  getriben, 

si  wolten  hinaht  hinnen   sin." 

„nein,"   sprach   diu  guote  künigin, 

„er  lebet  gesunder  unde  frö." 

und  Tristan  der  begunde  dö  10740 

britünisch  sprechen  wider  in: 

„Kurvenal,"  sprach  er,  „gä  balde  hin 

und  sage  hin  nider,  min  dinc  stfi  wol, 

und  ich  ez  allez  enden  sol, 

da   näcb  wir  üz   sin   gesant."  i"7i:> 

hie  mite  so  seite  er  ime  zehant 

sine  linge  al  von  gründe, 

so  er  ebeneste  künde. 

Nu  er  im  bete  geseit 

sin  gelücke  und  sine  arebeit,  10750 

„nu,"  sprach  er  „balde  gä  hin  nider. 

sage  minen  lantherren  wider 

und  ouch  den  ritteren  dar  zuo, 

daz  ir  iegelicher  fruo 

mit  sinen  dingen  si  bereit  10755 

wol  gestrichen  unde  gekleit 

mit  der  aller  besten  wat. 

die  ir  iegelicher  hat, 

und  nemen  mines  boten  war; 

swenne  ich  in  den  sende  dar,  L0760 

so  riten  her  ze  hove  ze  mir. 

ouch  sende  ich  morgen  fruo  ze  dir, 

so  sende  mir  den  kleinen  schrin, 

da   mlniu  kleinced'  inne   sin 

und  mlniu  kleider  da  mite,  10766 

diu  von   dem  allerbesten  snite. 

1078C.  enein  trll  u.  —  10748.  2c  genau  aB  et  tonnte, 
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1(1770 


10790 


10795 


dich  selben  kleide  ouch  alse  wol, 
also  ein  hövesch  ritter  sol." 
Kurvenal  neic  unde  körte  dan. 
Branggene  sprach:  „wer  ist  der  man? 
in  duuket  waerliche 
hier  inne  ein  himelriche: 
weder  ist  er  ritter  oder  kneht?'' 
„frouwe,  swä  vür  ir'n  geseht, 
er  ist  ein  ritter  unde  ein  man; 
dane  habet  deheinen  zwivel  an, 
daz  disiu  sunne  nie  beschein 
tugenthafter  herze  dehein." 
„ä,  saelic  müeze  er  iemer  sin!" 
sprach  ietwedere  künigln 
und  min  frou  Brangaene  dermite, 
diu  hövesche  und  diu  wol  gesite. 

Nu  Kurvenal   zem  schiffe  kam, 

sine  rede  ze  handen  genam 

da  nach,  als  ime  was  vür  geleit, 

er  seite  in,  alse  im  was  geseit, 

und  ouch,  wie  er  Tristanden  vant. 

nü  gebarten  si  zehant, 

reht'  alse   der  tot  ist  gewesen 

und  von  dem  töde  wider  genesen: 

als  fröuten  si  sich  alle  dö. 

dö  wären  aber  genuoge  frö 

durch  die  lantsuone  mere 

dan  durch  Tristandes  ere. 

die  nidegen  bariine 

si  griffen  an  ir  rüne 

und  an  ir  sprächen  wider  als   e. 

si  zigen  Tristanden  aber  dö  me 

durch  dise  riche  linge 

zouberlicher  dinge; 

iegelicher  sprach  besunder: 

„hie  merket  alle  wunder, 


10774.   gesehen,  anfeuert. 
10795.  nidic,  neibijd),  ge^äffig. 


10785.  vür  legen,   auferlegen,  oorjrfireiben.  — 
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waz  dirre  mau  Wunders  kan. 
ja  herre,  waz  kau  dirre  mau, 
daz  er  ez  allez  endet. 
dar  an  er  sich  srewendet!" 


10805 


XV.    DAS  WAHRZEICHEN. 

Hie  mite  so  was  ouch  der  tac  komen, 

der  da  zem  kämpfe  was  genomen, 

und  was  vil  michel  herschaft, 

des  lantvolkes  micliel  kraft  10810 

vor  dem  künege  in  dem  sal. 

ouch  was  da   maneger  hande  zal 

under  den  guoten  kneliteu; 

si  fiägeten,  wer  da  vehten 

vür  die  maget  Isolde  iosi5 

mit  dem  truhsanzen  wolde? 

diu  frage  gie  her  unde  hin. 

nune  was  6t  niemen  under  in,    ' 

der  iht  hier  umbe  erkande. 

under  diu  was  ouch  Tristande 

sin  schrin  und  siniu  kleider  komen; 

da  hete  er  sunder  üz  genomen 

dri  gürtele  den  frouwen  drin , 

daz  keiserin  noch  künigin 

nie  deheinen  bezzeren  gewan.  10825 

schapel  unde  vürspan, 

seckel'  unde  vingerlin 

der  was  ebenvol  der  schrin, 

und  was  daz  alle/,  alse  guot, 

daz   meiner  keines  herzen   muot 

des  gedenken  mühte, 

waz  ez  bezzer  töhte. 

desn  kom  ouch  nie  niht  dervan, 

wan  alse  vil  daz  Tristan 

zal  Btf.,  ©erebe.  —   10826.  ,   Spange.  —  10827.  Beckela 

stn.,  Xttfä)d)en.    Staaj  P  Benkel  aui  afg.  Bengle,  SdeftcL 
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10840 


im  selbem  dervan  genam: 

einen  gürtel,  der  im  rehte  kam,  ■ 

ein  schapel  unde  ein  spen gelin, 

diu  inie  gebaere  mohten  sin. 

„ir  schcenen,"  sprach  er,  „alle  dri. 

disen  schrin  und  swaz  dar  inne  si, 

da  mite  so  schaffet  alle 

und  tuot,  swaz  iu  sfevalle." 


Mit  disen  mseren  gieng  er  dan; 

siniu  kleider  leite  er  an 

und  kerte  dar  zuo  sinen  pin 

und  fleiz  sich,  wie  er  sich  dar  in 

gefeitierte  alse  wol, 

als  ein  volmüete  ritter  sol. 

ze  wünsche  stuonden  ime  ouch  die. 

nu  er  wider  in  zen  frouwen  gie 

und  si  in  begunden  schouwen, 

nu  begunden  in  die  frouwen 

durch  ir  gedanke  läzen  gän. 

er  dühte  s'  alle  dri  getan 

schön'  unde  sselecliche. 

die  dri  sseldenriche, 

si  gedähten  alle  in  einer  frist: 

„zewäre,  dirre  man  der  ist 

ein  manlicb   creatiure; 

sin  wät  und  sin  figiure 

die  schephent  wol  an  ime  den  man: 

si  zement  so  wol  ein  ander  an; 

sin  dinc  ist  allez  wol  gewant." 

Nu  hete  ouch  Tristan  besant 
sine  cumpanie:  diu  was  komen, 
und  heten  einen  stuol  genomen 
nach  ein  ander  in  dem  sal. 
da  ffie  diu  michel  werlde  al 


10838.  gebore,  angcmeffen.  —  10845.  pin  stm.,  ©ergfolt.  —  10847.  sich  ge- 
feitieren,  ftcfj  ein  SluSfe^en  geben.  —  10848.  volmüete,  6od)gemitt  —  10866.  einen 
stuol  nernen,  ^la|  netnncn.  —  10868.  diu  rnicbel  werlde,  bic  gro^e  JUcnge. 
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und  beschouweten  besunder 
der  kleidere  wunder, 
diu  si  an  in  allen  sähen, 
genuoge  da  jähen, 
ezn  getrüege  nie  so  manic  man 
als  ebenguotiu  kleider  an. 
daz  si  aber  alle  stille  swigen, 
dem  lantgesinde  rede  verzigen, 
daz  geschach  durch  dise  geschiht: 
sine  künden  der  lantspräche  niht. 

Hie  mite  sant-'  ouch  der  künic  in 

einen  boten  nach  der  ktinigin, 

daz  sl  ze  hove  kaeme 

und  ir  tohter  zuo  z'ir  naeme. 

„Isöt,"  sprach  sl,  „wol  üf,  gä  wir! 

h6r  Tristan,  so  belibet  ir: 

ich  tuon  zehant  mich  iu  gesant, 

so  neme  iuch  Brangam'  an  ir  hant, 

und  gät  ir  zwei  nach  uns  dar  in!" 

„gerne,  frouwe  künigin." 

Sus  kom  diu  küniginne  Isöt, 

daz  fröliche  morgenröt, 

und  fuorte  ir  sunnen  an  ir  hant, 

daz  wunder  von  Irlant, 

die  liehten  maget  Isöte; 

diu  sleich  ir  morgenröte 

lis'  unde  staetecliche  mite 

in  einem  spor,  in  einem  trite, 

suoze  gebildet  über  al, 

lanc,  üf  gewollen  unde  smal, 

gestellet  in  der  waete, 

als  sl  diu  Minne  draete 

ir  selber  z'einem  vederspil, 

dem  Wunsche  //einem  endezil, 


10870 


10875 


UMMIO 


L0876  verzlhen,  oerfagen.  —  10877.  durch  iii->-  gesobiht,  auSbiefemUnw 
ftanb.  —  10885.  tuon  mit  j>;irt.  jiraet.  =  [äffen  mit  infln  10898.  üf  gewollm, 
gewölbt,  ninb,  uoll.  —  10900.  drsejen,  bvcdn'cln.  —  10901.  vederspil  sin,.  Äftber« 
fpiel;  oicUeiif)t  mit  beut  3le6en6egrtffe  ßiebling,  Scbojjtinb.  -  L0902.  3"r  aUcvluMiitcn 
SoUcnbiunv 
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da  vür  er  niemer  komen  kan. 

si  truoc  von  brünein  samit  an 
10905  roc  unde  mantel,  in  dem  snite 

von  Franze,  und  was  der  roc  dermite 

da  engegene,  da  die  siten 

sinkent  üf  ir  liten, 

gefranzet  unde  geenget, 
10910  näh'  an  ir  lip  getwenget 

mit  einem  borten,  der  lac  woi, 

da   der  borte  ligen  sol. 

der  roc  der  was  ir  beinlicb, 

er  tete  sich  nähe  zuo  der  lieh: 
10915  ern  truoc  an  keiner  stat  hin  dan. 

er  suochte  allenthalben  an 

al  von  obene  hin  ze  tal; 

er  nam  den  valt  unde  den  val 

under  den  füezen  alse  vil, 
10920  als  iuwer  iegellcher  wil. 

der  mantel  was  ze  flize 

mit  härminer  wize 

innen  al  üz  gezieret, 

bi  zilen  gefloitieret; 
10925  er  was  ze  kurz  noch  ze  lanc: 

er  swebete,  da  er  nider  sanc, 

weder  zer  erden  noch  enbor. 

da  stuont  ein  hövescher  zobel  vor 

der  mäze,  als  in  diu  Mäze  sneit, 
10930  weder  ze  smal  noch  ze  breit, 

gesprenget,  swarz  unde  grä: 

swarz  unde  grä  diu  wären  da 

also  gemischet  under  ein, 

daz  ir  dewederez  da  schein. 

10903.  vür  komen,  übertreffen. —  10906.  Franze  =  la  France,  in  franäöftfcfiem 
eefmitte.  —  10908.  Lite  swf.,  ätBfen&tng  be§  SBu^feS,  $üfte.  —  10909.  gefranzet, 
befranft.  —  geenget,  eng  anfdjüefjenb.  —  lOitio.  twengen,  jtuängen. —  10912.  borte 
8wm.,  Gürtet.  —  10914.  lieh  stf.,  flörper.  —  10915.  dan  tragen,  abftetycn.  — 
10916.  an  suoclien,  ftcf)  anfefimiegen.  —  10922.  wize  stf.,  loeifse  garbe.  —  10924.  bi 
z  iH-n,  seilen;,  reifienmeife.  —  gefloitieret  ift  bunfet.  2Kb,b.  2Btb.  111,  351  gefloijieret 
»on  fioijieren,  fdjmücten;  bie  .sSaubfdjriften  B,  N,  O  lefen  geflörieret,  geblümt.  SBcnn 
floijeren  non  fluere  abgeleitet  werben  borf,  fo  fönnte  fioitieren  ai§  Nebenform  au§ 
tiuetuare  aufgefaßt  werben;  alfo  gciucüt,  wellenartig.  —  10931.  gesprenget,  ge= 
fprenlelt,  bunt. 
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der  nam  ouch  sine  krumbe 
reht'  an  der  wize  al  umbe, 
da  der  zobel  die  fuoge  nimet, 
du  diz  bi  dem  so  wol  gezimet. 
diu.  tassel,  da  diu  solten  sin, 
da  was  ein  kleinez  snuorlln 
von  wizen  berlin  in  getragen, 
da  het^  diu  schcene  in  geslagen 
ir  dümen  von  ir  linken  bant. 
die  rebten  hete  si  gewant 
hin  nider  baz.  ir  wizzet  wol, 
da  man  den  mantel  sliezen  sol, 
und  slöz  in  hövescblicbe  enein 
mit  ir  vingeren  zwein: 
vürbaz  da  viel  er  selbe  wider 
und  nam  den  valt  al  z'ende  nider 
da  man  diz  unde  daz  da  sacb, 
ich  meine  vederen  unde  tach: 
man  sah  ez  innen  und  ü/.en 
und  innerhalben  liizen 
daz  bilde,  daz  diu  Minne 
an   libe   und   an  dem  sinne 
so  schone  hete  gedrset: 
diu  zwei,  gedraet  unde  genaet, 
diu  envollebrähten  nie  baz 
ein  lebende  bilde  danne  daz. 
gevedere  schächblicke 
die  fingen  da   snödicke 
schächende  dar  unde  dan: 
ich  wa?ni'.    Lsöl   vil  manegen  man 
sin  selbes  da  beroubete. 
si  truoc  üf  ir  houbete 
einen  zirkel  von  golde 
smal,  also  er  wesen   aolde, 
geworht  mit  spsehem  sinne. 


L 0935 f.  D.  h.  fchlof.  ftdj  Ott  runber  0efa$  nuten  berutn  an.  —   I 
Spange.  —  10941.  In  getragen,  ongebrad)t  ■      10952.  vederen,  biet  =  SßeljroerL 
-    tacb  -tu  .  Jcctc,  Stofl         10954.  lasen,  anborgen  Hegen.  —  10961.  gerader, 
befiebert. —   Bcha.cb.blic   -im.   rfiuberifd)et   ■lUicf.  —    10968    inedieke,   ^ i cli t   wie 
Bdinccfloctcn  hacben,  rauben.        10967.  /irk.l  stm . 
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10970  da  lägen  gimmen  inne, 

erwünschete  steine 
vil  lieht  und  iedoch  kleine, 
die  besten  von  dem  lande: 
Smaragde  und  jachande, 

10975  saphire  und  calzedöne, 

und  wären  die  so  schöne 
wä  unde  wa  dar  in  geleit, 
daz  wercmannes  wisheit 
nach  rehter  spaeheite 

10980  nie  steine  baz  geleite. 

da  lühte  golt  unde  golt, 
der  zirkel  unde  Isolt 
envviderstrit  ein  ander  an. 
da  enwas  kein  alse  wise  man, 

10985  het'  er  der  steine  niht  gesehen, 

daz  er  iemer  hete  verjehen, 
daz  da  kein  zirkel  wsere: 
so ,  gelich  und  alse  einbaere 
was  ir  här  dem  gokle. 

10990  Sus  gieng  Isöt  Isolde, 

diu  tohter  ir  muoter  bi, 
fruot  und  aller  sorgen  fri. 
ir  trite  die  wären  unde  ir  swanc 
gemezzen  weder  kurz  noch  lanc 

10995  und  iedoch  beider  mäze. 

si  was  an  ir  gelaze 
üfreht  und  offenbsere, 
gelich  dem  spärwaere, 
gestreichet  alse  ein  papegän; 

nooo  si  liez  ir  ougen  umbe  gän 

als  der  valke  üf  dem  aste  5 
ze  linde  noch  ze  vaste 
heten  si  beide  ir  weide, 
si  weideten  beide 


10974.  jachant  stm.,  (Sbeljtein;  uHtf)i-fd)einlid)  §i)acintt). —  10979.  spa=keit  stf., 
iümft  fertig  feit.  —  10992.  fruot,  öerftänbtg,  fein  gefittet.  —  10993.  swanc'  stm., 
fdjroanlenbe  Serocguiig  im  (Seijen.  —  10999.  gestreichet,  glatt  geftridjen,  gepult. 
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als  ebene  unde  als  lise  11005 

und  in  so  süezer  wise, 

daz  da  vil  lützel  ougen  was, 

in  enwa-ren  diu  zwei  Spiegelglas 

ein  wunder  unde  ein  wunne. 

diu  wunne  bernde  sunne  noio 

si  breite  ir  schin  über  al, 

si  erfrüute  liute  unde  sal 

slicbende  neben  ir  muoter  bin. 

si  zwo   si  wären  under  in 

in   süezer  unmuoze  UOM 

mit  zweier  bände  gruoze 

grüezende  unde  nigende, 

sprechende  unde  swigende. 

ir  rebt  was  an  in  beiden 

besetzet  unde  bescbeiden:  uoao 

ir  eine  gruozte,  diu  ander  neic, 

diu  muoter  spracb,  diu  tobter  sweic. 

diz  triben  die  wol  gezogen  zwo: 

diz  was  ir  unmuoze  dö. 

Nu  daz  sich  Isöt  unde  Isöt,  noaa 

diu  sunne  unde  ir  morgenröt, 

heten  nider  geläzen, 

dem  künege  bi  gesäzen, 

du  nam  der  truhsaez'  allez  war 

und  frägete  ber  unde  dar,  uoso 

wä  der  gewaltesaere, 

der  frouwen  kemphe  wsere. 

des  was  er  unberihtet   'Li. 

sine  möge  nam  er  sä: 

der  was  ein  micbel  ber  umb'   in.  11086 

vür  den  künec  so   uri»'in-  er  hin. 

dem  geribte  antworte  er  sich: 

.,nu  herre,"  sprach  er,  „hie  bin   ich 

und  vordere  min  kampfreht. 

1101:;.  Blichen,  (eife  auftreten.  -  11080  bescheiden,  befo)ieben,  benimmt. — 
hu:,]  ... . w ■  M  1 1 .  - ;.  i -.  »tm.,  (Ben>altl)aber.  —  11087.  sich  antwürten,  fid>  oet* 
antworten,  iRebt  ftcben. 
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wä  ist  nü  der  guote  kneht, 

der  mich  von  minen  6ren 

hie  warnet  umbe  keren? 

ich  hän  noch  friunde   unde  man. 

ouch  ist  min  reht  so  guot  hier  an, 

tuot  mir  daz  lantreht,  alse  ez  sol, 

ich  geteidinge  wol. 

gewalt  entsitze  ich  kleine, 

ir  entuot  ez  danne  al  eine." 

„Truhsa>ze,"  sprach  diu  künigin, 

„sol  dirre  kämpf  unwendic  sin, 

sone  weiz  ich  rehte,  waz  ich  tuo: 

ich  bin  dar  unge warnet  zuo. 

und  zware  woltest  dü'n  noch  län 

üf  solhe  rede  understän, 

daz  Isot  dirre  msere 

ledec  und  äne  wsere, 

truhsaeze,  zwäre  ez  koeme  dir 

ze  alse  guoten  staten  als  ir." 

„ledic?"  sprach  der  ander  dö, 

„ja  frouwe,  ir  tsetet  ouch  also, 

ir  liezet  ouch  gewunnen  spil. 

swaz  ir  geredet,  ich  waene,  ich  wil 

mit  fromen  und  mit  ören 

von  disem  spile  keren. 

ich  bete  michel  arebeit 

unsinneclichen  an  geleit, 

solte  ich  nü  dar  vone  gän: 

frouw',  ich  wil  iuWer  tohter  hän: 

daz  ist  daz  ende  dar  an. 

ir  wizzet  in  so  wol,  den  man, 

der  den  trachen  da  sluoc. 

den  bringet,  so  ist  der  rede  genuoc.1 

„Truhsaeze,"  sprach  diu  künigin, 
„ich  hcere  wol,  ez  muoz  et  sin: 


11046.  ge  t  eidin  gen,  projeffieren.—  11047.  entsitzen,  fürchten  —11054.  etwas 
understän  läzen,  e§  fierocnben  loffeit.  —  11066.  an  legen,  onroenben. 
©ottfrieb  ooit  Strafjßurg,  Xviftan  unb  Sfolbe.  21 
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ich  muoz  min  selbe  nemen  war." 

si  wincte  Paranise  dar: 

„gä  hin!'    sprach  si,  ,.und  brinc  den  man." 

nu  ^ähen  s'  alle  ein  ander  an 

ritter  und  barüne. 

ander  in  wart  michel  nine, 

vil  frage  und  manic  maere, 

wer  der  kempfe  wäre. 

nune  weste  ez  ir  deheiner  da. 

Hie  mite  kom  ouch  geslichen  sä 

diu  stolze  Brang;<  uo^ö 

daz  schcene  voLmaene, 

und  fuorte  ze  banden 

ir  geverten  Tristanden. 

diu  stolze  und  diu  wol  gesite 

si  gierig  im  siteliche  mite,  11090 

an  libe  und  an  gelä/.e 

liutsaelec  üz  der  mäze, 

ir  muotes  stolz  unde  tri. 

ouch  gieng  ir  ir  geverte  bi 

in  stolzlicber  wise;  11095 

des  dinc  was  ouch  ze  prise 

und  ze  wunder  üf  geleit 

an  iegelicher  saelekeit, 

diu  den  ritter  schephen  sol: 

ez  stuont  allez  an  im  wol,  mn. 

daz  ze  ritters  lobe  stät. 

sin  geschepfede  und  sin  wat 

die  gehullen  wunnecliche  enein: 

si  bildeten  ander  in  /.wein 

einen  ritterlichen  man.  mos 

er  truoc  cichides  kleider  an, 

diu  wären   ftzer  mäze  i1ch, 

fremede  unde  lobelk-b. 

sine  wären  nilii   von  hove  ge£ 


1111:10.  9  i  teil  che,  ftttfant.  —  1 1092  liutaselee,  anmutig.  -  -  11106.  cicl&l  8tm., 
laton,  geibenfioff  »on  GJolbc  burdnvirtt.  —  11 109.  Bei  Mofc  erhielten  nilucHDC  Seutt 
Qefdjenfe  in  Kleibern,    remnad)  befaßt  bet  Bert,  fle  waten  nia)t  oon  folget  SKti 
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iino  daz  golt  daz  was  dar  in  ge weben 

niht  in  der  hovemäze: 

die  sidinen  sträze 

die  kos  man  kümeliche  da: 

si  wären  wa  unde  wä 
11115  so  mit  dem  golde  ertrenket 

und  in  daz  golt  versenket, 

daz  man  daz  werc  da  käme  sach. 

ein  netze  daz  was  üf  daz  tach 

von  kleinen  berlin  getragen: 
11120  die  maschen  alse  wit  geslagen, 

als  ein  hant  an  der  breite  hat. 

da  durcb  so  bran  der  ciclät 

rehte  alse  ein  glüender  kol. 

er  was  von  timit'  innen  vol, 
11125  vil  brüner  danne  ein  violate, 

rebt'  ebenbrun  der  gloien  blate. 

der  selbe  pfelle  der  tet  sich 

an  den  valt  und  an  den  strich 

alse  nähe  und  alse  wol, 
iii30  als  ein  pfelle  beste  sol: 

er  stuont  dem  lobelichen  man 

wol  unde  lobelichen  an 

und  alle  wis  nach  siner  ger. 

üf  sineni  houbete  truoc  er 
H135  von  speehem  werke  spsehen  schin, 

ein  wunneclich  schapelekln, 

daz  rehte  alsam  ein  kerze  bran: 

da  lühten  alse  sterne  van 

topäzen  und  sardine, 
iii4o  krisoliten  und  rublne. 

ez  was  lieht  unde  klär, 

ez  bete  im  houbet  unde  här 

klärlichen  umbevansren. 


11113.  kiesen,  nmljrneljmen. —  11117.  werc  stn  ,  ©eroirf. —  11124.  timit  stm., 
Seibenftoff,  aus  hoppelten  #üben  gewoben.  —  11125.  violate  stm.,  oetldjenfarfitger  Stoff. 
—  11126.  gloie  swf.,  Slgtei.  —  11127 ff.  pfelle,  fjier  nad)  83ed)fiein  =  (Solbgeioebe. 
©iefe§  mar  ntdit  ftarr,  tro|  allem  SReiditum,  fonbern  fdjmiegte  fid)  enge  beut  galtenrourf  unb 
bem  Striche  be§  ©eibenftoffeS  an.  —  11136.  schapelekln  stn.,  ,v>nt.  —  11139.  Bardin 
stm.,  ©arboiujE. 
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sus  körn  er  in  gegangen 

riebe  unde  höhe  gemuot.  iiMfi 

sin  gebär  was  herlich  unde  guot. 

al  sin  geverte  daz  was  rieh: 

er  was  selbe  lieblich 

an  allen  sinen  sachen. 

si  begunden  ime  rüm  machen,  lUW 

da  er  zem  palas  in  gie. 

Hie  mite  so   wurden  sin  ouch  die 

von   Kurnewäle  gewar: 

si  Sprüngen  fröliebe  dar, 

si  gruozten  unde  enpfiengen,  11155 

da  si  behanden  giengen, 

Brangaenen  und  Tristanden-, 

si  nämen  si  ze  handen 

die  geverten  beide,  si  und  in, 

und  condewierten  s'  under  in  liioo 

schön'  unde  herliche 

hin  vür  daz  künicriche. 

künec,  ietwedere  künigin 

si  täten  ime  ir  tugende  schin: 

si  stuonden  üf  und  gruozten  in.  nies 

Tristan  der  neig  in  allen  drin; 

dar  nach  gruozten  si  drie 

Tristandes  cumpanie 

herliche  unde  alse  wol, 

als  man  von  rehte  herren  sol.  11170 

Hie  mite  kom  al  diu  ritterschaft 

zuo  gedrungen  herhaft, 

und  gruozten  die  geste, 

der  geverte  ir  keiner  weste. 

jene  bekanden  aber  u  1117;. 

ir  vätere  unde  ir  mäge  da, 

die  von   Eurnwäle  ze   Lrlarrt 

ze  zinse  wären  sresant. 


111.")'..  behanden,  Qanb  in  vumb;  oft.  11088         11168.  künicriche  Btn.,  bie 
Dttig(id)e  Familie.     -  Ullö.  bekennen,  erfennen. 
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da  lief  vor  fröuden  manic  man 
U180  vätere  und  mäge  weinende  an: 

fröud'  unde  klage  der  was  da,  vil, 

der  ich  niht  sunder  rechen  wil. 

der  künic  dö  Tristanden  nam 

selb  andern,  alse  er  dar  kam, 
H185  in  und  Brangaenen  die  mein'  ich, 

unde  sazte  si  ze  sich 

und  fuogte  aber  under  in  daz, 

daz  Tristan  innerhalben  saz. 

so  säzen  anderbalben  sin 
iii9o  die  saelegen  zwo  künigin. 

ritter  und  barüne, 

Tristandes  cumpanjüne 

die  säzen  üf  den  esterich: 

und  aber  also,  daz  iegelich 
1H95  dem  gerihte  under  ougen  sach, 

und  sahen,  swaz  so  da  geschach. 

Hie  mite  huop  von  Tristande 

daz  gesinde  von  dem  lande 

manec  gerüne  und  manic  zal. 
11200  ich  weiz  ez  wol,  daz  in  dem  sal 

üz  maneges  mannes  munde 

lobebrunnen  vil  begunde 

üf  quellen  unde   enspringen 

von  allen  sinen  dingen: 
11205  si  sageten  ime  lop  unde  pris 

maneger  hande  und  manege  wls. 

ir  genuoge  sprächen  daz: 

„wä  geschuof  ie  got  figiure  baz 

ze  ritterlichem  rebte? 
11210  hei,  wie  ist  er  ze  vehte 

und  ze  kampfwise 

gestellet  so  ze  prise! 

wie  sint  diu  kleider,  diu  er  treit, 

so  rillchen  üf  geleit! 

11182.  rechen,  aufjagten.  —    11181.  selb  andern,  felbjroevt.  —  11202.  lobe- 
brunnen gen.  plnr.  von  brinme  swm.  =  bei"  Mobe36runncH. 
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ezn  gesach  nie  man  in  Irlant  11215 

sus  rehte  keiserlich  gewant. 

sin  massenie  diu  ist  gekleit 

mit  künicllcher  richeit. 

und  waerlicke,  swer  er  S3 

er  ist  muotes  unde  guotes  fri."  11320 

alsolher  rede  was  da  genuoc. 

der  truhsaeze  der  truoc 

den  ezzich  in  den  ougen. 

diu  rede  ist  äne  lougen. 

Nu  hiez  man  ruofen  in  den  sal  11225 

eine  stille  über  al. 
di/.  was  getan;  nu  daz  gesehach, 
daz  niemen  wort  noch  halbez  sprach, 
der  künic  sprach:  „truhsaeze,  sprich, 
wes  vermizzestu  dich?"  11230 

„herre,  ich  sluoc  den  serpant." 
der  gast  stuont  üf  und  sprach  zekant: 
„herr',  ir  entätet."     „herre,  ich  tete, 
ich  bewaere  ez  wol  an  dirre  stete." 
„mit  waz  bewaerde?'"  sprach  Tristan.  ii-'3:> 

„diz  houbet,  seht,  daz  brähte  ich  dan." 
„herre  künec,"  sprach  Tristan  dö 
,.sit  er  des  houbetes  so 
ze  bewserde  wil  jehen, 

so  heizet  in  daz  houbet  sehen:  11240 

vindet  man  die  zungen  da, 
ich  entwiche  mines  rehtes  sä 
# lind  wil  von  minem  kriege  gän." 


Sus  wart  daz  houbet  üf  getan 

und  niht  dar  inne  funden.  11245 

Tristan  hiez  an  den  stunden 

die  zungen  bringen:  diu  kom  dar. 

„ir  herren,"  sprach  er,  „nemel   war 

11220.   ftfrel,  unumfdjrttnR  in  EDiut  imf  ffim.  —   L 1222 f.  Der  Xrudjfefi  nmciuc  ein 
faureS  Sefidjt  —  L1224.  Sine  lougen,  ofyte  groeifel,  roatyc        11286  beve  rd 
SeroeiS 
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und  seht,  ob  si  des  trachen  sl." 
11250  nu  stuonden  si's  im  alle  bi 

und  jähen  s'  al  gemeine 

wan  der  truhsaeze  al  eine, 

der  wolte  ez  Widerreden  ie; 

nune  wiste  er  aber  rebte  wie: 
11255  der  veige  der  begunde 

mit  zungen  und  mit  munde, 

mit  rede  und  mit  gedanken 

schranken  unde  wanken, 

er  enkunde  sprechen  noch  gelän, 
H260  er  enwiste,  waz  gebserde  hän. 

„ir  hörren  alle,''  sprach  Tristan, 

„hie  merket  alle  wunder  an, 

wie  sich  diz  hie  zuo  habe  getragen, 

dö  ich  den  trachen  bete  erslagen 
H265  und  ich  im  mit  lihter  arebeit 

üz  slnem  töten  rächen  sneit 

dise  zungen  und  si  dannen  truoc, 

daz  er  in  sider  ze  töde  sluoc." 

die  herren  sprächen  alle: 
U270  „an  disem  lantschalle 

ist  lützel  ören  bejaget. 

swaz  iemen  sprichet  oder  saget, 

unser  iegelich  der  weiz  daz  wol, 

ob  man  ze  rebte  reden  sol, 
11275  der  aller  erste  dar  kam 

und  die  zungen,  da  nam, 

der  sluoc  ouch  den  serpant.'' 

des  wart  gevolget  sä  zehant. 

Nu  daz  dem  valschen  gebrast 
11-280  unde  der  valschelöse  gast 

des  hoves  volge  gewan, 
„herre  künec,u   sprach  aber  Tristan, 
„nu  weset  der  triuwen  gemant: 
iuwer  tohter  stät  in  miner  hant." 

11258.  schranken,  lunnfen.  —  11279.  gebresten,  fctjtjdjlagen. 
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der  ktinec  sprach:  „herre,  des  gib'  ich, 

als  ir  gelobetet  wider  mich.'" 

„nein  herre,"  sprach  der  valsche  dö, 

..durch  got,  ensprechet  niht  also. 

*wie  ez  hier  umba  ergangen  si, 

da  ist  zewäre  untriuwe  bi 

und  ist  mit  valsche  hie  zuo   körnen. 

e  aber  mir  werde  benomen 

min  ere  mit  unrehte, 

si  muoz  mir  e  mit  vehte 

und  mit  kämpfe  hine  gän: 

h6rre,  ich  wil  den  kämpf  bestän." 

..truhsaeze,"  sprach  diu  wise  Isöt, 

..du  teidingest  äne  not: 

mit  wem  wil  du  kampfrehten? 

dirre  herre  wil  niht  vehten: 

er  hat  doch  an  Isolde 

behabet,  daz  er  wolde. 

er  wa?re  tumber  danne  ein  kint, 

und  va?hte  er  mit  dir  umbe  den  wint." 

..war  umbe,  firotiwe?"  sprach  Tristan, 

..'"   danne  er  jsehe,  daz  wir'm  bier  an 

gewalten  unde  unrehten, 

ich  wil  0  mit  im  vehten. 

hörr   unde  frouwe,  sprechet  dar, 

gebietet  ime  daz,  daz  er  var 

wol  balde  wäfenen  sich: 

bereite  sich,  als  tuon  ich  mich." 


11200 


11295 


11300 


11305 


Nu  daz  der  truhsa?ze  sach, 

daz  sich  diu  rede  ze  kämpfe  brach, 

sine  Hinge  und  sine  man 

die  nam  er  alle  und  gie  das 

an  ein«'   spräche  sunder 

und  suochte  rat   hier  under. 

nu  dühte  si  daz  maere 


11815 


11899.  kampfrehten,  im  g.ertd)iltd)en  ;',nioitaimn  fedjten.  -  11307.  gewalten 
iind  nnrehten,  ©eroolt  imb  Umedit  tlnut.  —  11814.  Bich  brechen,  auf  ctroaS 
hinauslaufen. 
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11320  so  rehte  lasterbaere, 

daz  er  da  lützel  rätes  vant. 

ir  iegelicher  sprach  zehant: 

„truhsaeze,  dlniu  tagedinc 

diu  beten  bcesen  ursprinc, 
H325  ze  bcesem  ende  sint  s;  oucb  komen. 

wes  hast  du  dich  an  genomen? 

wil  du  dich  mit  unrebte 

bieten  ze  vehte, 

daz  gät  dir  wsetlich  an  daz  leben. 
ii33o  waz  rätes  mugen  wir  dir  gegeben? 

hie  enhoeret  rät  noch  ere  zuo: 

verliusest  du  daz  leben  nuo 

ze  gar  verlorner  ere, 

so  ist  aber  des  schaden  noch  mßre. 
H335  uns  dunket  alle  und  sehen  daz  wol, 

der  wider  dich  da  vehten  sol, 

der  ist  ein  geherzet  man  zer  not. 

bestästu'n,  zwäre  ez  ist  din  tot. 

Sit  dich  des  välandes  rät 
H340  verraten  an  den  eren  hat, 

so  behabe  dinen  lip  doch. 

versuoche  unde  besieh  noch, 

obe  diz  laster  und  die  lüge 

iemen  hin  gelegen  müge 
11345  mit  deheiner  slahte  msere." 

dö  sprach  der  lügensere: 

„wie  weit  ir,  daz  ich  daz  getuo?'' 

„da  raten  wir  dir  kurze  zuo: 

gä  wider  in  unde  gich, 
H350  dine  friunt  die  heizen  dich 

dise  vorderunge  varen  län: 

nu  wellest  du  dervone  gän." 

Der  trubsaeze  tete  also. 
er  gie  widr  in   und   seite   dö, 
H355  sine  mäge  und  sine  man 

11320.  lasterbitre,  jcftimpflicf). —  11323.  tage  din  c,  SBcrljcmbtimgett,  £ättbe[. — 
11329.  w setlich,  Icicfjttidi,  trmfirfcfjeinlid).  —  11341.  hehahen,  tiercafiren,  betjatten. 
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die  beten  in  genomen  du  van, 
nu  wolte  er  ouch  da  von  sin. 
,,truhsa?ze,"  sprach  diu  künigin, 
..daz  enwände  ich  niemer  geleben, 
daz  du  iemer  soltest  üf  gegeben 
alse  gar  gewunnen  spil." 
alsolhes  Spottes  wart  da  vil 
getriben  über  den  palas. 
der  arme  truhsaeze  was 
ir  gige  unde  ir  rotte; 
si  triben  in  mit  sj  otte 
umbe  und  umbe  als  einen  bal. 
da  wart  von  spotte  micbel  schal, 
sus  nam  der  valsch  ein  ende 
mit  offenlicher  sehende. 


11360 


11365 


11370 
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Dö  disiu  rede  geendet  was, 

der  künic  Seite  in  dem   palas 

slnes  landes  cumpanjnnen, 

rittern  und  barünen, 

daz  diz  Tristan  waere, 

und  kunte  in  diz  maere, 

als  er  ez  bete  vernomen, 

war  umbe  er  z    Irlaut  waere  komen 

und  wie  er  gelobe!   haete, 

er  solte  ez  ime  d;'t  stsete 

mit  Markes  rarsten  machen 

mit  allen  den  Sachen, 

als  er  im  vor  benande. 

daz  gesinde  von  Irlande 

was  dirre  maere  sere   frö. 

die  lantherren  sprächen  '1". 


U380 


5  Et  biente  iinun  nun  SpieL 
m  a  i  b  e  d  .  betätigen. 


ti  .  SQcmbt       U880 
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daz  disiu  suone  wsere 
gevellic  unde  gebore, 
wan  langez  hazzen  under  in 
U890  tribe  ie  die  zit  mit  schaden  bin. 

Der  künec  gebot  unde  bat, 
daz  in  Tristan  an  der  stat 
der  rede  gewis  tete, 
als  er'm  gelobet  bete. 

H395  er  tete  oucb  also:  Tristan 

und  alle  sines  herren  man 
die  swuoren  zuo  dem  male 
daz  lant  ze  Kurnewäle 
ze  morgengäbe  Isolde, 

ii40o  und  daz  si  wesen  solde 

frouw'  über  allez  Engelant. 
hie  mite  bevalcb  Gurmün  zebant 
Isolde  baut  von  bände 
ir  vinde  Tristancle. 

H405  ir  vinde  sp riebe  ich  umbe  daz, 

si  was  im  dannoeb  gehaz. 
Tristan  der  nam  si  an  sine  hant: 
„künec,"  sprach  er,  „herre  von  Irlant, 
wir  biten  iueh,  min  frouwe  und  ich, 

iiiio  daz  ir  durch  si  und  ouch  durch  mich, 

ez  sin  ritter  oder  kint, 
die  her  ze  zinse  gegeben  sint 
von  Kurnewal  und  von  Engelant, 
die  suln  in  miner  frouwen  hant 

11H5  billichen  und  von  rehte  sin, 

wan  si  ist  der  lande  künigin, 
daz  ir  ir  die  läzet  fri." 
„vil  gerne,"  sprach  der  künec,  „daz  si: 
ez  ist  wol  mit  minen  minnen, 

H420  varnt  si  alle  mit  iu  hinnen." 

Der  msere  wart  manc  herze  frö. 
Tristan  der  hiez  srewinnen  dö 


11406.  gehaz,  feinbfelig. 
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einen  kiel  ze  sinem  kiele 

und  daz  ouch  der  geviele 

im  selben  unde  Isolde  iu25 

und  da  zuo,  swem  er  wolde. 

und  alse  ouch  der  bereite  wart, 

Tristan  bereite  sich  zer  varr. 

in  allen  den  enden, 

da  man  die  eilenden  iuoo 

ze  hove  und  in  dem  lande  vant, 

die  besande  man  zehant. 

Die  wile  und  sich  ouch  Tristan 

mit  sinen  lantgesellen  dan 

bereite  unde  beribte,  11435 

die  wile  so  betihte 

Isöt  diu  wise  künigin 

in  ein  glaseväzzelin 

einen  tranc  von  minnen 

mit  also  kleinen  binnen  mio 

üf  geleit  und  vor  bedäht, 

mit  solher  krefte  vollebräht, 

mit  sweme  sin  ieman  ge tranc. 

den  muose  er  äne  sinen  danc 

vor  allen  dingen  meinen,  u**5 

und  er  da  wider  in  einen: 

in  was  ein  tot  unde  ein  leben, 

ein  triure,  ein  fröude  samet  gegeben. 

Den  tranc  den  nam  diu  wise, 

si  sprach  Brangsenen  lise:  n4co 

..Branga?ne,u  sprach   si  ,,niftel  min, 

la  dir  die  rede  niht  swaere  sin, 

du  solt  mit  miner  tohter  bin; 

da  nach  so  stelle  dinen  sin, 

swaz  ich  dir  sage,  daz  vernim:  "-» •'>•'■ 

diz  glas  mit  disem  tränke  nim. 


11430.  die   eilenden   finb   bic  in  Sfrlonb  bcflnblidjen  ftornroaOer.  —   114! 
t inten,    mit   .Hlugljeit   (jerftellen.   —    11440.   klein,    fein  L1446.   in   einen) 

ifin  allein 
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daz  habe  in  diner  liuote. 

hüet'  es  vor  allem  guote. 

sich,  daz  es  üf  der  erde 
ii4Go  iemen  innen  werde. 

bewar  mit  allem  flize, 

daz  es  ieman  enbize. 

flize  dich  wol  starke, 

swenn'  Isöt  unde  Marke 
11465  enein  der  minne  komen  sin, 

so  schenke  in  disen  tranc  vür  win 

und  lä  si'n  trinken  üz  enein. 

bewar  daz,  daz  sin  mit  in  zwein 

ieman  enbize,  daz  ist  sin, 
ii47ü  noch  selbe  entrinc  es  niht  mit  in. 

der  tranc  der  ist  von  minnen: 

daz  habe  in  dinen  sinnen. 

ich  bevilhe  dir  Isöte 

vil  tiure  und  vil  genöte. 
H475  an  ir  so  lit  min  beste  leben. 

ich  unde  si  sin  dir  ergeben 

üf  alle  dine  sselekeit: 

hie  mite  si  dir  genuoc  geseit." 

„trat  frouwe,"  sprach  Brangsene  dö, 
luso  „ist  iuwer  beider  wille  also, 

so  sol  ich  gerne  mit  ir  varn, 

ir  ere  und  al  ir  dinc  bewarn, 

so  ich  iemer  beste  kan." 

Urloup  nam  dö  Tristan 
H485  und  al  sin  liut  hie  unde  dort. 

si  schieden  ze  Weisefort 

mit  michelen  fremden  abe. 

nu  volgete  ime  unz  in  die  habe 

durch  Isöte  minne 
11490  künec  unde  küniginne 

und  al  ir  massenie. 

sin  unverwände  amie, 

LU62.  enbizen,  genießen.  —  11469.  daz  ist  sin,  ba§  ift  oerftiinbig.  —  11489.  2tu3 
Siebe  ;u  Qfolb.  —  ll4ö_'.  unverwänt,  uiuicnmitet 
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sin  unerkantiu  herzenöt, 

diu  liehte  wunnecliche  Isöt, 

diu  was  im  z'allen  ziten  11495 

weinende  an  der  siten; 

ir  vater,  ir  muoter  beide 

vertriben  mit  manegem  leido 

die  selben  kurzen  stunde. 

manec  ouge  da  begunde  11500 

riezen  unde  werden  rot. 

Isöt  was  maneges  berzen  not: 

si  bar  vil  manegem  herzen 

tougenlicben  smerzen. 

diu  weineten  genöte  11505 

ir  ougen  wunne,  Isöte. 

da  was  gemeine  weine: 

si  weineten  gemeine 

vil  berzen  und  vil  ougen 

offenliche  und  tougen.  11510 

und  aber  Isöt  und  aber  Isöt, 

diu  sunne  unde  ir  morgenröt, 

und  ouch  daz  volmaene, 

diu  schäme  Brangame, 

dö  si  sich  muosen  scheiden,  11515 

diu  eine  von  den  beiden, 

dö  sach  man  jämer  unde  leit: 

diu  getriuweliche  Sicherheit 

schiet  sich  mit  manegem  leide. 

Isöt  kuste  s'  beide  11020 

dick'  und  ze  manegem  male. 

nu  die  von  Kurnewäle 

unde  ouch  Irlandaere, 

der  frouwen  volgaere, 

alle  ze  schiffe  wären  komen  U525 

und  heten  urloup  genomen, 

Tristan  der  gie  ze  jungest  In: 

diu  liehte  junge   künigin, 

diu  bluomo   von    lila  11t, 

11501.  riezen,  oon  ibriitien  Uoerfltefjen.  —  11507.  weine  stl  .  Seinen,  ftlage.  — 
SilnbniS.  -    1 1624.  Befolge. 
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11530  Isöt  diu  gieng  im  an  der  haut 

trürec  unde  s6re  unfrö. 

si  zwei  si  nigen  dem  lande  dö 

und  bäten  den  gotes  segen 

der  liute  unde  des  landes  pflegen. 
U535  si  stiezen  an  und  fuoren  dan. 

mit  höher  stimme  huoben  s'  an 

und  sungen  eines  unde  zwir: 

„in  gotes  namen  varen  wir!" 

und  strichen   allez  hinewart 

11540  Nu  was  den  frouwen  zuo  ir  vart 

mit  Tristandes  rate 

ein  kielkemenäte 

nach  heinlicher  Sache 

gegeben  ze  jr  gemache. 
H545  da  was  diu  küniginne 

mit  ir  juncfrouwen  inne 

und  mit  in  Kitzel  dehein  man 

wan  underwilen  Tristan: 

der  gie  wilen  dar  In 
11550  nnd  tröste  die  künigin, 

da  si  weinende  saz. 

diu  weinde  unde  klagete  daz, 

daz  si  also  von  ir  lande, 

da  si  die  liute  erkande, 
11555  und  von  ir  friunden  allen  schiet 

und  fuor  mit  der  unkunden  diet, 

sine  wiste  war  oder  wie. 

so  tröste  si  Tristan  ie 

so  er  suozeste  künde 
H560  ze  iegelicher  stunde, 

alse  er  zuo  ir  triure  kam. 

zwischen  sin  arme  er  si  nam 

vil  suoze  unde  lise 

und  niwan  in  der  wise, 

11587.  eines,  einmal.  —  11538.  2(nfang3roorte  eines  geiftlidjen  $UgerKebe§;  cfr. 
Verl;  2.  588—590.  —  11542.  kielkemenäte  swf.,  flajüte.  —  11548.  Ulll{d)retbung 
für  eine  heinliche  kemenate. 
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als  ein  man  sine  frouwen  sol.  högj 

der  getriuwe  der  versach  sieb  wol, 

daz  er  der  schoenen  waere 

ein  senfte  zuo  ir  swaere. 

und  alse  dicke,  als  ez  ergie, 

daz  er  sin  arme  an  si  verlie,  11570 

so  gedähte  ie  diu  schoene  Isöt 

an  ir  ceheimes  tot 

und  sprach  ie  danne  wider  in: 

..lät  stän,  meister,  habet  iueh  hin. 

tuot  iuwer  arme   hin  dan.  U575 

ir  Sit  ein  harte  müelich   man: 

war  umbe  rüeret  ir  mich?" 

„ei,  scheene,  missetuon  ich?" 

„ja  ir,  wan  ich  bin  iu  gehaz." 

„saeligiu,"  sprach  er  ,  umbe  waz?"  H580 

„ir  sluoget  minen  cehein." 

„deist  doch  versüenet."     „des  al  ein: 

ir  Sit  mir  doch  unma?re, 

wan  ich  wa?r"  äne  swaere 

und  äne  sorge,  enwaeret  ir.  n585 

ir  alterseine  habet  mir 

disen  kuniber  allen  üf  geleit 

mit  pärät  und  mit  kündekeit. 

waz  hat  iueh  mir  ze  schaden  gesant 

von  Kurnewäle  in  Irlant?  U590 

die  mich  von  kinde  habent  erzogen, 

den  habet  ir  mich  nu  an  ertrogen 

und  füeret  mich,  in  weiz  wä   hin. 

i'ne  weiz,  wie  ich  verkoufet  bin 

und  enweiz  ouch,  waz  min  werden  sol.%l  11595 

„nein,  scheene  Isöt,  gehabet  iueh  wol: 

ja  müget  ir  michel  gerner  sin 

in  fremde  ein  richiu  künigin 

dan  in  der  künde  arm  unde  swach: 

in  fremedem  lande  0r'  unde  gemach  U600 

ii">r.;..  man,  SBafall.  —  fronwe,  Qerrin.  —   L1566    »ich   versehen,  Sorgt 

trauen.  —   11676.   müelioh,   [öftifl.  al  ein,   beffenungea^tet.   — 

afg.  i'^rat,  jnui   —   11692.  ertriegen,  Mira)  trug  abgenrfnnen. 

,•    k  n  ,i,i.    -ti  .  \vimat. 
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und  schäme  in  vater  riebe, 

diu  smackent  ungeliche." 

„ja  meister  Tristan,"  sprach  diu  maget, 

„ich  naeme  6,  swaz  ir  mir  gesaget, 
H605  eine  msezliche  sache 

mit  liebe  und  mit  gemache 

dan  ungemach  und  arebeit 

bi  micheler  richeit." 

,ir  redet  war,"  sprach  Tristan; 
11610  „swä  man  aber  gehaben  kan 

die  richeit  bl  gemache, 

die  saelegen  zwo  sache 

die  loufent  baz  gemeine 

danne  ietwedere  al  eine. 
116l5  nu  sprechet,  waere  ez  da  zuo  komen, 

daz  ir  müeset  hän  genomen 

den  truhsaezen  ze  manne, 

wie  füere  ez  aber  danne? 

ich  weiz  wol ,  so  waeret  ir  frö : 
H620  und  danket  ir  mir  danne  also, 

daz  ich  iu  körn  ze  tröste 

und  iueh  von  ime  erlöste?'' 

„des  wirt  iu  späte"  sprach  diu  maget 

„von  mir  iemer  danc  gesaget: 
H625  wan  löstet  ir  mich  von  im  dö, 

ir  habet  mich  aber  sider  so 

verklüteret  mit  swaere, 

daz  mir  noch  lieber  waere 

der  truhsaeze  ze  manne  genomeu, 
H630  dan  ich  mit  iu  waer'  üz  komen; 

wan  swie  tugendelös  er  si, 

waer'   er  mir  keine  wile  bi, 

er  lieze  sin  untugent  durch  mich. 

got  weiz,  dar  an  erkante  ouch  ich, 
H635  daz  ich  im  liep  waere." 

Tristan  sprach:  „disiu  maere 

sint  mir  ein  äventiure. 

11605.  insezilch,  geringfügig.  —   11G27.  verklütern,  bcgaufeüt,  nenuirren.  — 
Ü687.  äventiure  stf.,  Seltfamteit. 

©ottfrieb  «ort  Strasburg,  Kriftan  unb  Sfolbe.  22 
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daz  wider  der  nätiure 
dehein  herze  tugentlicho  tuo, 

da  hceret  michel  arbeit  zuo:  H640 

ez  hat  diu  werlt  vür  eine  lüge, 
daz  iemer  unart  garten  müge. 
.  schceniu,  gehabet  ir  iuch  wol. 
in  kurzen  ziten  ich  iu  sol 

einen  künec  ze  herren  geben,  11645 

an  dem  ir  fröude  und  schcene  leben, 
guot  unde  tugent  und  »Vre 
vindet  iemer  mere." 

Hie  mite  strichen  die  kiele  hin. 

si  beide  heten  under  in 

guoten  wini  und  guote  var. 

nu  was  diu  fröirwine  schar, 

Isöt  und  ir  gesinde 

in  wazzer  unde  in  winde 

des  ungevertes  ungewon.  U655 

unlanges  körnen  si  da  von 

in  ungewonliche  not. 

Tristan  ir  meister  dö  gebot, 

daz  man  ze  lande  schielte 

und  eine  ruowe  hielte. 

nu  man  gelante  in  eine  habe, 

nu  gie  daz  volc  almeistec  abe 

durch  banekie  üz  an  daz  lant; 

nu  gienc  ouch  Tristan  zehant 

begrüezen  unde  beschouw  U666 

die  liehten  sine  frouwen; 

und  alse  er  zuo  ir  nider  gesaz, 

und  redeten  diz  unde  daz 

von  ir  beider  dingen, 

er  bat  im   trinken  bringen.  11670 

nunc  was  dfl  niemen  inne 

ane  die  küniginne 

wan  kleiniu  juncfrouwelln. 

11688 j   Tnf;  ein  fcerj  reibet  bie  Statut  tugenbli<$  gebafcre,  ba|u  gehört  große  iKubc. 
—  11642.  n  11  :i r i  mi  ,  idiKduc  Mrl  --  garten  —  gearten,  artfg,  gut  raerben 

nngevi  rl  [ebefö)roerbe.  —  11669.  schielte  oon  schalten,  rubern. 
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U685 


11690 


11710 


der  einez   sprach:   „seht,  hie   stät  win 

in  disem  vazzeline." 

nein,   ezn  was  niht  mit  wine, 

doch  ez  im  glich  waere, 

ez  was  diu  wernde  swaere, 

diu  endelöse  herzenöt, 

von  der  si  beide  lägen  tot. 

nu  was  ab  ir  daz  unrekant: 

si  stuont  üf  und  gie  hin  zehant, 

da  daz  tranc  und  daz  glas 

verborgen  unde  behalten  was. 

Tristande  ir  meister  bot  si  daz: 

er  bot  Isöte  viirbaz. 

si  tranc  ungerne  und  über  lanc 

und  gap  dö  Tristand',  unde  er  tranc, 

und  wänden  beide,  ez  wsere  win. 

iemitten  gieng  ouch  Brangsen'  in 

unde  erkande  daz  glas 

und  sach  wol,  waz  der  rede  was: 

si  erschrac  so  sere  unde  erkam, 

daz  ez  ir  alle  ir  kraft  benam 

und  wart  reht'  alse  ein  töte  var. 

mit  tutem  herzen   gie   si  dar; 

si  nam  daz  leide  veige  vaz, 

si  truog  ez  dannen  und  warf  daz 

in  den  tobenden  wilden  s6: 

„owö  mir  armen!"  sprach  si  „owe, 

daz  ich  zer  werlde  ie  wart  geborn! 

ich  arme,  wie   hän  ich  verlorn 

min  ere  und  mine  triuwe! 

daz  ez  got  iemer  riuwe, 

daz  ich  an  dise  reise  ie  kam, 

daz  mich  der  tot  dö  niht  ennam, 

dö  ich  an  dise  veige  vart 

mit  lsöt'  ie  bescheiden  wart! 

ouwe  Tristan  unde  lsöt, 

diz  tranc  ist  iuwer  beider  tot!" 


11684.  behalten,  auf&etoafjrt.  —  11GS7.  über  lanc,  nad)  geraumer  Seit,  nacf>bem 
Krifteln  fie  lange  genötigt  hatte.  —  liGitT.  vaz  stn.,  ©efeifj. 
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Xu  daz  diu  maget  unde  der  man. 

Isöt  unde  Tristan. 

den  tranc  getrunken  beide,   sä 

was  ouch  der  werlde  unmuoze   ■  !  i 

Minn',  aller  herzen  lägarin,  11715 

und  sleich   z'ir  beider  herzen   in. 

e  si's  ie  wurden  gewar, 

dö  stiez  si  ir  sigevanen  dar 

und  zöch  si  beide  in  ir  gewalt: 

si  wurden  ein  und  einvalt,  nv.'O 

die  zwei  und  zwivalt  wären  65 

si  zwei  enwären  du  niht  m6 

wider wertic  under  in: 

Isute  haz  der  was  dö  hin. 

diu  süenaerinne  Minne  U785 

diu  hete  ir  beider  sinne 

von  hazze  also  gereinet, 

mit  liebe  also  vereinet, 

daz  ietweder  dem  andern  was 

durchlüter  alse  ein  Spiegelglas.  U730 

si  heten  beide  ein  herze: 

ir  swaere  was  sin  smerze, 

sin  smerze  was  ir  swasre; 

si  wären  beide  einbaere 

an  liebe  unde  an  leide  u 783 

und  hälen  sich  doch  beide, 

und  tete  daz  zwivel  unde  scbam: 

si  schämte  sich,  er  tete  alsam; 

si  zwivelte  an  im,  er  an  ir. 

swie  blint  ir  beider  herzen  gir  U740 

an  einem  willen  waere, 

in  was  doch  beiden  swaere 

der  urhap  unde  der  begi'i: 

daz  hal  ir  willen  under  in. 

Tristan,  dö  er  der  minne  enpfant,  U746 

er  gedähte  sä  zehanl 

11715.  1  m  lt  .-•  r  i  11  -ii.  Ji'adii'icllcrin.  —  117:M.  einvalt,  einig.  —  11723.  wider- 
wertic,  fernblieb.  —  117.".'  dnrehlnter,  t>ur<$fi$ttg,  L1734.  einbtere,  einig. — 
11788.  alsam,  ebenfo.  —  11748.  urhap  >m  .  Xnfung. 
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der  triuwen  unde  der  eren 

und  wolte  dannen  kören: 

„nein,"  dähte   er  allez  wider  sich, 
iiToo  v\a  stän,   Tristan,  versinne  dich, 

niemer  genim  es  keine  war." 

so  wolte  et  ie  daz  herze  dar; 

wider  sinem  willen  kriegete  er, 

er  gerte  wider  siner  ger: 
H755  er  wolte  dar  und  wolte  dan. 

der  gevangene  man 

versuochte  ez  in  dem  stricke 

ofte  unde  dicke 

und  was  des  lange  staete. 
H760  der  getriuwe  der  ksete 

zwei  nähe  gendiu  ungemach: 

swenn'  er  ir  under  ougen  sach, 

und  ime  diu  süeze  Minne 

sin  herze  und  sine  sinne 
H765  mit  ir  begunde  seren, 

so  gedähte  er  ie  der  Eren, 

diu  nam  in  danne  dervan. 

hie  mite  so  kerte  in  aber  an 

Minne,  sin  erbevogetin: 
H770  der  muose  er  aber  gevolgec  sin. 

in  muoten  harte  sere 

sin  triuwe  und   sin  ere, 

so  muote  in  aber  diu  Minne  me, 

diu  tete  ime  wirs  danne  we: 
U775  si  tete  im  me  ze  leide 

dan  Triuwe  und  Ere  beide. 

sin  herze  sach  si  lachende  an 

und  nam  sin  ouge  dervan. 

als  er  ir  aber  niht  ensach, 
H780  daz  was  sin  meistez  ungemach. 

dicke  besazte  er  sinen  muot, 

als  der  gevangene  tuot, 

11757.  in  dem  stricke,  in  ber  Sefiridurtg.  —  11768.  ankeren,  angreifen.  — 
11769.  erbevogetin  stf.,  (irMjerrin.  —  11770.  gevolgec,  folgfain.  —  1177s.  geilt 
£erj  jaf)  weg.  —  11781.  besetzen,  barauf  fegen. 
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wie  er  ir  mühte  entwenkeii, 

und  begunde  ofte  denken: 

.,kere  dar  oder  her,  H78S 

verwandele  dise  ger, 

minn'  rinde  meine  anderswä!" 

so  was  ie  dirre  stric  da. 

er  nam  sin  herze  und  sinen  sin 

und  suochte  anderunge  in  in,  H790 

sone  was  ie  niht  dar  inne 

wan  Isöt  unde   minne. 

Alsam  geschach  Isöte: 

si  versuochte  ez  ouch  genöte, 

ir  was  diz  leben  ouch  ande.  U79S 

dö  si  den  lim  erkande 

der  gespenstigen  Minne 

und  sach  wol,  daz  ir  sinne 

dar  in  versenket  wären, 

si  begunde  Stades  vären,  nsoo 

si  wolte  üz  unde  dan: 

so  klebete  ir  ie  der  lim  an; 

der  zöch  si  wider  unde  nider. 

diu  schoene  strebete  allez  wider 

und  stuont  an  iegelichem  trite.  ti805 

si  volgete  ungerne  mite; 

si  versuochte  ez  manegen  enden: 

mit  füezen  und  mit  henden 

nam  si  vil  manege   kere 

unde  versancte  ie  mOre  usio 

ir  hende  unde  ir  füeze 

in  die  blinden  süeze 

des  manncs  unde  der  minne. 

ir  gellmeten   ^inne 

die  enkunden  niender  hin   gewesen  U8i6 

nnrh  gebrucken  noch  gestegen 

11783.  entwenken,  entnei^en.  —   L1790.  anderunge   >tt  .   ftnberung.  — 
iiT'7    ■-' .  -  i  oerlocfenb         11800.  st.it  stm  .   ttfer,  @eftabe         i  • 

ftreben.    Sfolbe  in  in  Sttinne  oevfunten  unb  üum  bafl  rettenbe  Ufi  -.         I 
flehen  bleiben.  —   L1815   gewogen,   BJefl  betreten   --   U816.  SBeber  99rtt(fe  no$ 
bereiten. 
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halben  fuoz  noch  halben  trite, 

diu.  minne   enwa?re  ie   da  mite. 

Isöt  swar  si  gedähte, 
lls-"  swaz  gedanke  si  vür  brähte, 

sone  was  ie  diz  noch  daz  dar  an 

wan  minne  unde   Tristan: 

und  was  daz  allez  tougen. 

ir  herze  unde  ir  ougen 
n825  diu  missehullen  under  in: 

diu  schäme  diu  jagete  ir  ougen  hin, 

diu  minne  zöch  ir  herze  dar. 

diu  widerwärtige  schar 

maget  unde  man,  minn'  unde  schäm 
11830  diu  was  an  ir  sei*'  irresam: 

diu  maget  diu  wolte  den  man 

und  warf  ir  ougen  dar  van; 

diu  schäme   diu  wolte  minnen 

und  brähte  es  niemen  innen. 
11835  waz  truoc  daz  vür?  schäm  unde  maafet, 

als  al  diu  werlt  gemeine  sa^et, 

diu  sint  ein  also  haele  dinc, 

so  kurze   wernde   ein  ursprinc, 

sine  habent  sich  niht  lange  wider. 
118i0  Isöt  diu  leite  ir  kriec  dernider 

und  tete,  als   ez  ir  was  gewant: 

diu  sigelöse  ergap  zehant 

ir  lip  unde  ir  sinne 

dem  manne  unde  der  minne. 
118±s  si  blicte  underwilen  dar 

und  nam  sin  tougenliche  war: 

ir  klären  ougen  unde  ir  sin 

die  gehullen  dö   wol  under  in. 

ir  herze  unde  ir  ougen 
11850  diu  schächeten  vil  tougen 

und  lieplichen  an  den  man. 

der  man  der  sach  si   wider  an 

suoze  und  inneclichen. 

11828.  widerwartic,  fcinblid).  —  U>87.  h.Tle,  bimfet,  rätfelfjaft.  —  11838.  Go 
rafd;  fprie|en  fte  rjeruov.  —  1183U.  sich  wider  haben,  toiberfiefjen. 
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er  begunde  oucb  entwichen, 

des  in  diu  minne  niht  erlie.  n>5;> 

man  unde  rnaget  si  gaben  ie 

ze  iegelichen  stunden, 

so  si  mit  fuogen  künden, 

ein  ander  ougenweide. 

die  gelieben  dühten  beide 

ein  ander  schcener  vil  dan  6. 

deist  liebe  rebt,  deist  minnen  6: 

ez  ist  biure  und  was  oucb  vert 

und  ist,  die  wile  minne  wert, 

under  gelieben  allen, 

daz  s'  ein  ander  baz  ge Valien, 

so  liebe  an  in  wahsende  wirt . 

diu  bluomen  unde  den  wuocber  birt 

lieplicber  dinge, 

dan  an  dem  urspringe.  H870 

diu  wuocberbafte  minne 

diu  schcenet  nach  beginne: 

daz  ist  der  säme,  den  si  hat, 

von  dem  si  niemer  zergät. 

Si  dunket  schcener  Sit  dan  <•.  ti875 

da  von   so  tiuret  minnen   e, 

gediuhte  minne  Sit  als  6, 

so  zergiense  schiere  minnen  e. 
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Die  kiele  stiezen  aber  an 

und  fuoren  fröliche  dan,  u880 

wan  alse  vil,  daz  Minne 

zwei  herze  dar  inne 

11864  •  tttv  li  h.n.  meinen,  nachgeben.  —  11855.  erl&sen  mit  gen.,  oon  ettoaS 
freilafien.  —  U8'S2  •■  Btf.,  (Sefei,  93rau<$,  fterfommen.  —  U863  hiure,  in  biefein 
ioohre.  -  irert,  im  porigen  ,uiIut.  —  11868.  waoohei  Btm.,  Grtrag,  ftrud)t  — 
11870    .'U*  am  anfange         11870.  tiuren,  teuer,  wert  werben. 
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von  ir  sträze  hete  bräht. 

diu  zwei  diu  wären  verdäht, 
U885  bekumberet  beide 

mit  dem  lieben  leide, 

daz  solbiu  wunder  stellet: 

daz  honegende  gellet, 

daz  süezende  siuret, 
H890  daz  touwende  fiuret, 

daz  senftende  smerzet, 

daz  elliu  herze  entherzet 

und  al  die  werlt  verkeret: 

daz  hete  sl  verseret, 
11895  Tristanden  unde  Isöte. 

si  twanc  ein  not  genöte 

und  in  seltsaener  ahte: 

ir  dewcderez  enmahte 

gehaben  vucwe  noch  gemach, 
liiioo  wan  so  ez  daz  andere  sach. 

so  si  aber  ein  ander  sähen, 

daz  gieng  in  aber  nähen, 

wan  si  enmohten  under  in  zwein 

ir  willen  niht  gehaben  enein: 
H905  daz  geschuof  diu  fremede  und  diu  schäm, 

diu  in  ir  wunne  benam, 

so  si  eteswenne  tougen 

mit  gellmeten  ougen 

ein  ander  solten  nemen  war, 
ii9io  so  wart  ir  lieh  gellche  var 

dem  herzen  unde  dem  sinne. 

Minne  diu  verwerinne, 

die  endühte  es  niht  da  mite  genuoc, 

daz  man  si  in  edelem  herzen  truoc 
11915  verholen  unde  tougen, 

sine  wolte  under  ougen 


11884.  verdäht,  in  9iadibenfeu  vertieft.  —  11887.  stellen,  juftanbe  bringen.  — 
llsss.  honegende,  part.  praes.  »cm  honegen,  füf;.  —  gellen,  ücrgüUen,  gallen- 
bitter maajen.  —  11890.  touwende,  tauenb,  nafj.  —  fiuren,  feurig  macben.  — 
iis:u.  smerzen,  fdjmer^lid)  maajen.  —  11892.  ent herzen,  ou3  ber  Sefinnung 
bringen.  —  11905.  fremede  stf.,  Jrembfein.  —  11912.  verwerinne  Btf.,  gärberin. 
—  11916.  under  ougen,  fid)tlid),  offenbar. 
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ouch   offenbaren  ir  gewalt: 

der  was  an  in  zwein  manicvalt. 

unlange  enein  ir  varwe   erschein, 

ir  varwe   schein  unlange   enein:  11920 

si  wehselten  genöte 

bleich  wider  rote, 

si  wurden  rot  unde  bleich, 

als  ez  diu  Minne  in  understreich. 

hie  mite  erkande  iewederez  wol,  U92S 

als  man  an  solhen  dingen  sol, 

daz  eteswaz  von  minnen 

in  ietwederes  sinnen  . 

ze  dem  andern  was  gewant, 

unde  begunden  ouch  zehant  11930 

liepliche   enein  gebaren, 

zit'  unde  State  vären 

ir  rüne  unde  ir  maere. 

der  minnen  wildenaere 

leiten  ein  ander  dicke  H98S 

ir  netze  unde  ir  stricke, 

ir  warte  unde  ir  läge 

mit  antwürt'  und  mit  frage: 

si  triben  vil  maere  under  in. 

Isöte  rede  und  ir  begin  iimo 

dar  was  vil  rehte   in   megede   wls: 

si  kom  ir  trüt  und  ir  amls 

alumbe  her  von  verren  an : 

von  ende  mante  si  her  dan, 

wie  er  ze  Develine  iiws 

in  einem  schiffellne 

geflozzen    wunt  und   eine   kam: 

wie  in  ir  muoter  an  sich   aam 

und  wie  si'n  ouch  generte; 

von  allem  dem  geverte,  U960 

wie  si  selbe  in  siner  pflege 

schnben  lernete  alle   wej 

11913.  enein,  tu  einet  äßet  Je,   gleichmäßig.  —   11  84    nnderetrlchen,  buraV 
färben.  —  Li  Selegentyett  —  rtren,  [u$en,  erfrreben. —  11934.  wil- 

tm.,  Säger.  -    ir.';;;.  1  ;■!;<•  sii.,  Qlnterb^alt.  -     11947.  eine,  allein. 
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latine  unde  seitespil. 

der  umberede  der  was  vil, 
11955  die  sl  im  vür  ougen  leite 

von  siner  manheite 

und  ouch  von  dem  serpande; 

und  wie   si'n  zwir  erkande 

in  dem  mose  und  in  dem  bade. 
H960  diu  rede  was  under  in  gerade, 

si  seite  ime  und  er  seit'  ir. 

„ä,"  sprach  Isöt  „dö  ez   sich  mir 

ze  also  guoten  staten  getruoc, 

daz  ich  iuch  in  dem  bade  niht  sluoc, 
H965  got  herre,  wie  gewarb  ich  so! 

daz  ich  nu  weiz,  wist'  ich  ez  dö, 

benamen  so  waere  ez  iuwer  tot." 

„war  umbe?"  sprach  er  „schcene  Isöt, 

waz  wirret  iu?  waz  wizzet  ir?" 
11970  .,swaz  ich  weiz,  daz  wirret  mir; 

swaz  ich  ich  sihe,   daz  tuot  mir  we: 

mich  müejet  himel  unde   s6; 

lip  unde  leben  daz   swaeret  mich." 

si  stiurte  unde  leinde  sich 
H975  mit  ir  ellebogen  an  in: 

daz  was  der  beide  ein  begin. 

ir  spiegelliehten  ougen 

diu  volleten  tougen. 

ir  begunde  ir  herze  cpiellen, 
H989  ir  süezer  munt  üf  swellen, 

ir  houbet  daz  wac  allez  nider. 

ir  friunt  begunde   ouch  si  dar  wider 

mit  armen  umbevähen, 

ze  verre  noch  ze  nahen 
U985  niwan  in  gastes  wise. 

er  sprach   suoz'  unde  lise: 

„ei,  schoene  süeze,  saget  mir: 

waz  wirret  iu,  waz  klaget  ir?" 

11954.  umberede  stf.,  ^erumreben.  —  11960.  gerade,  gteicfj.  —  11974.  sich 
stiuren,  fid)  ftütjen.  —  lefoen,  anlehnen.  —  11976.  beide  stf.,  .uül^nl;cit.  — 
11978.  vollen,  fict)  mit  2t;ränen  fültcn.  —  11979.  quellen,  fdjroeüen.  —  11981.nider 
wegen ,  nieberftnfen. 
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Der  Minnen  vederspil  Is 

„lameir,"  sprach  si  „daz  ist  min  not,  U990 

lameir  daz  swaeret  mir  den  muot, 

lameir  ist,  daz  mir  leide  tuot." 

dö  si  lameir  so   dicke   sprach , 

er  bedähte  unde  besach 

andienen  unde  kleine  11995 

des  selben  wortes  meine. 

sus  begunde  er  sich  versinnen, 

l'ameir  daz  waere  minne  11. 

lameir  bitter,  la  meir  mer: 

der  meine  der  dühte  in  ein  her.  12000 

er  übersach  der  dller  ein 

unde  frägete  von  den  zwein: 

er  versweic  die  minne, 

ir  beider  vogetinne, 

ir  beider  tröst,  ir  beider  ger;  iscos 

mer  unde  sür  beredete  er: 

„ich  waene,"  sprach  er  „scheene  Isöt, 

mer  unde  sür  sint  iuwer  not; 

iu  smecket  mer  unde  wint: 

ich  waene,  iu  diu  zwei  bitter  sint."  12010 

„nein,  herre,  nein!   waz  saget  ir? 

der  dewederez  wirret  mir, 

mir  ensmecket  weder  luft  noch  se: 

lameir  al   eine   tuot  mir  we." 

Dö  er  des  wortes  z'ende  kam, 

minne  dar  inne  vernam, 

er  sprach  vil  tougenliche  z'ir: 

„entriuwen,  scheene,   als  ist  ouch  mir, 

lameir  und  ir.   ir  sit    min  not. 

herzefrouwe,  liebe  Isöt,  12020 

ir  eine  und   iuwer  minne 

ir  habt  mir  uüne  >inne 

gar  verkeret  unde  benomen, 

ich  bin  üzer  wege  komen 

11996    meine  »tf.,  fDteinung,  SBebeutung.  —   12000.   ein   her,  i-im    Stenge 
12006.  bereden,   befprea)en.  —    il'u:«    smecken,   unangenehme   6msßnbung 
urfad)cn.  —  12024.  azer  wege  komen,  Dom  JBege  abfommen 
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12055 


so  starke  und  also  sere: 
ich  erhol  mich  niemer  mere. 
mich  müejet  und  mich  swaeret, 
mir  svvachet  unde  unmaeret 
allez,  daz  min  ouge   siht: 
in  al  der  werlde  enist  mir  niht 
in  minem  herzen  liep  wan  ir.1" 
Isöt  sprach:   „hCrre,   als   Sit  ir  mir." 

Do  die  gelieben  under  in 

beide  erkanten  einen  sin, 

ein  herze  und  einen  willen, 

ez  begunde  in  beide  stillen 

und  offenen  ir  ungemach. 

ietwederez  sprach  unde  sach 

daz  ander  baltlicher  an: 

der  man  die  maget,  diu  maget  den  man. 

fremd'  under  in  diu  was  dö  hin: 

er  kuste  si  und  si  kust'  in 

lieplichen  unde  suoze. 

daz  was  der  minnen  buoze 

ein  sseleclicher  anevanc. 

ietwederz  schancte  unde  tranc 

die  süeze,  diu  von  herzen  gie. 

so  si  die  state  gewunnen  ie, 

so  gie  der  wehsei  under  in 

slichende  her  unde  hin 

vil  tougenlichen  unde  also, 

daz  niemen  in  der  werlde  dö 

ir  willen  unde  ir  muot  bevant 

wan  si,  der  er  doch  was  erkant. 

Brangeene  diu  wise, 
diu  blicte  dicke  lise 
und  vil  tougenliche  dar 
und   nam  ir  tougenheite  war 


12028.  swacben,  gering  fein.  —  unmseren,  unroert  fein.  —  12037.  offenen, 
eröffnen,  seigen.  —  12044.  buoz  stm.,  Sefferung,  SIbfjilfe.  buoze  dat.,  für,  jur 
Sefferung.  —  12049.  wehsei  stm.,  roecfifelfeitiger  SBcrfefjv.  —  12058.  tougenheit  stf., 
.Vxumlicfjfeit. 
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und  dähte   dicke  wider  sich: 

,.ouwi.  nü  verstau  ich  mich, 

diu  minne  hebet  mit  disen  an." 

vil  schiere  wart,  daz  si  hegan 

den   ernest  an  in   beiden  sehen 

und  üzen  an  ir  libe  spehen 

den  inneren  smerzen 

ir   muotes  unde  ir  herzen. 

si  muote  ir  beider  ungemach, 

wan  si  si  z'allen  ziten  sach 

ameiren  unde  amüren, 

surften  unde  trüren,  12070 

trahten  und  pensieren, 

ir  varwe  wandelieren. 

sin'  genämen  nie  vor  trabte  war 

deheiner  slahte  lipnar, 

biz  si  der  mangel  und  daz  leit  12075 

an  dem  libe  als  überstreit, 

daz  ez  Brangaenen  angest  nam 

und  ir  diu  vorhte   da   von   kam, 

ez  wsere  ir  beider  ende, 

und  dähte:  ,.nü  genende, 

ervar,  waz  dirre  ma?re  si!" 

Si  gesaz  in  eines  tag< 

heinlichen  unde  lise, 

diu  stolze,   diu  wise: 

„hie  ist  niemen,'  sprach  si  ..wan  wir  driu: 

saget  mir  ir  zwei,  waz   wirret  iuV 

ich  sihe  iuch  z'allen  stunden 

mit  trahte  gebunden, 

siuften,  trüren  unde  klagen.'1 

„höfsche,  getorste  ich'z  iu  gesagen,  i«ooo 

ich  sagete  ez  iu"  9prach  Tristan. 

,.ja  herre,  vil  wol:  Bprechet  an; 

swaz  ir  weit,  daz  saget  mir!" 

ameiren  imb  amnren  [ftib  unei  Don  (Bottfcieb  gebUbete  SBerba  oon  ameii 
=  amare  und  amni  =  amor.  —  L8U72.  wandelieren,  oenoanbcln;  von  wände! 
Die  ein  grembroort  abgeleitet.—  12078  trabt  »im,  Renten  ISüiC  Qbentrlten, 
Ubertoinben.  —  1208U.  ab  genende,  nun  fafie  UJhit 
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,,sa?ligiu,  guotiu,"  sprach  er  z'ir, 
1-2095  „in  getar  niht  sprechen  vürbaz, 

irn  gewisset  uns   6   daz 

mit  triuwen  und  mit  eiden, 

daz  ir  uns  armen  beiden 

guot  unde  gensedic  wellet  wesen: 
12100  anders  so  sin  wir  ungenesen." 

Brangsene  bot  ir  triuwe  hin: 

si  gelobete  unde  gewissete  in 

mit  ir  triuwen  und  mit  gote 

ze  lebene  nach  ir  geböte. 
12105  „getriuwiu,  guotiu, '"  sprach  Tristan 

„nu  sehet  et  got  ze  vorderst  an 

und  da  nach  iuwer  sselekeit: 

bedenket  unser  zweier  leit 

und  unser  angesliche  not. 
12H0  ich  armer  und  diu  arme  Isöt, 

i'ne  weiz,  wie'z  uns  ergangen  ist, 

wir  zwei  wir  sin  in  kurzer  frist 

unsinnic  worden  beide 

mit  wunderlichem  leide: 
12H5  wir  sterben  von  minnen 

und  enkunnen  niht  gewinnen 

weder  zit  noch  state  derzuo; 

ir  irret  uns  spät'  unde  fruo, 

und  sicherliche   sterben  wir: 
12120  da  ist  niemen  schuldic  an  wan  ir. 

unser  tot  und  unser  leben 

diu  sint  in  iuwer  hant  gegeben. 

hie  mite  ist  iu  genuoc  gesaget. 

BrangcX'iie,  sa^ligiu  maget, 
12125  nu  helfet  unde  genädet  ir 

iuwerr  frouwen  unde  mir." 

Brangaene  wider  Isöte  sprach: 
„frouwe,  ist  iuwer  ungemach, 

1209G.  gewissen,  nerficficra. —  12113f.  unsinnic  mit  leide,  cfr    unfcr  „ein 
root)iifiniüge'3  äßeF)".  —  12125.  genäden,  gnäbig  fein. 
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als  er  da  giht,  von  solber  nöl  '.'" 

„ja,  herzeniftel,"  sprach  tsöt. 

Brangsene  sprach:  ,.daz  riuwe  got, 

daz  der  välant  sinen  spot 

mit  uns  alsus  gemachet  hat! 

nu  sihe  ich   wol,  es  ist  niht   rät. 

ine  müeze  durch  iuch  beide  läisa 

mir  selber  nach  leide 

und  iu  nach  laster  werben; 

e  ich  iuch  läze  sterben, 

ich  wil  iu  guote  State  6  län, 

swes  ir  wellet  ane  gan.  12140 

durch  mich  enlät  nie  mere, 

swes  ir  durch  iuwer  öre 

niht  gerne  wellet  läzen; 

swä  ir  iuch  aber  gemäzen 

und  enthaben  müget  an  dirre  tat.  1814B 

da  enthabet  iuch,   daz  ist  min  rät. 

lät  diz  laster  under  uns  drin 

verswigen  unde  beliben  sin. 

breitet  ir'z  iht  mere, 

ez  gät  an  iuwer  öre;  12150 

ervert  ez  iemen  äne  uns  driu, 

ir  Sit  verlorn  und  ich  mit  iu. 

herzefrouwe,  schäme  Isöt, 

iuwer  leben  und  iuwer  tot 

die  sint  in  iuwer  pflege  ergeben:  1*156 

leitet  tot  unde  leben, 

als  iu  ze  muote  geste. 

nach  dirre  zit  enhabet  nimfi 

deheine  vorhte  her  ze  mir: 

swaz  iu  gevalle,  daz  tuot  ir."  1216O 

Des  nahtes,  dö  diu  Echoene  lac, 
ir  triure  unde  ir  trabte  pflac 
nacli  ir  trütamlse. 


ii'iüif  $3  ift  n\d)ti  anbereS  ui  machen,  olfl  baii  id)  —  121S6.  nach  leide  werben, 
=iii   ijcibc  kaupeln  L2146.   sich   enthaben,   iuii  einbauen    —    L2148.  beliben, 

unterlaffen.  —  18166.  leiten,  [enten.  —  12168.  trütamle  stm.,  trauter  Bfrtunb. 
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nu  koni  geslichen  lise 

12165  ze  der  kemenäten  in 

ir  amis  unde  ir  arzätin, 
Tristan  und  diu  Minne: 
Minne  diu  arzätinne 
si  fuorte  ze  banden 

12170  ir  siechen  Tristanden. 

ouch  vant  si  Isöte  ir  siechen  da. 
die  siechen  beide  nam  si  sä 
und  gab  in  ir,  im  sie 
ein  ander  z'  arzatie. 

12175  wer  hete  ouch  dise  beide 

von  dem  gemeinen  leide 
vereinet  unde  bescheiden, 
wan  einung'  an  in  beiden, 
der  stric  ir  beider  sinne? 

12180  •  Minne  diu  strickasrinne 

diu  stricte  zwei  herze  an  in  zwein 
mit  dem  stricke  ir  süeze  enein 
mit  also  grözer  meisterschaft, 
mit  also  wunderlicher  kraft, 

12185  daz  si  unerlceset  wären 

in  allen  ir  jären. 

Ein  langiu  rede  von  minnen 
diu  swaeret  höveschen  sinnen: 
kurz  rede  von  guoten  minnen 
12190  diu  guotet  guoten  sinnen. 

Swie  lützel  ich  in  minen  tagen 
des  lieben  leides  habe  getragen, 
des  senften  herzesmerzen, 
der  innerhalp  des  herzen 
12195  so  rehte  sanfte  unsanfte  tuot, 

mir  wisaget  doch  min  muot, 
des  ich  im  wol  gelouben  sol, 
den  zwein  belieben  wsere  wol 


12174.  arzätie  stf.,  Slrjnet.  —  12177.  vereinen,  abfottbern,  fcr>eibcn.  —  1217s. 
•einunge  stf.,  ^Bereinigung. —  12179.  stric,  fijer  =  S3anb.  —  12180.  strickterinne 
stf.,  SBcrftricfertn.  —  12VM.  guoten,  luoEjttljtiii. 

ßottfrieb  von  Strasburg,  Sriftan  unb  Sjolbe.  23 
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und  sanfte  in  ir  muote, 

dö  si  die  leiden  huote,  isaoo 

die  wären  suht  der  rninne, 

der  Minnen  viandinne 

von  ir  stigen  lieten  brüht. 

ich  hän  von   in  zwein  vil  gedäht 

nnd  gedenke  hiute  und  alle  tage;  ilaos 

swenne  ich  liebe  und  senede  klage 

vür  miniu  ougen  breite 

und  ir  gelegenheite 

in  rninem  herzen  ahte, 

so  wahsent  mine  trabte  18810 

und  muot  min  hergeselle, 

als  er  in  die  wölken  welle. 

swenn'  ich  bedenke  sunder 

daz  wunder  und  daz  wunder, 

daz  man  an  liebe  funde,  18815 

der  ez  gesuochen  künde; 

waz  iiüude  an  liebe  laege, 

der  ir  mit  triuwen  phlaege: 

so  wirt  min  herze  sä  zestunt 

grcezer  danne  senstemunt(?); 

und   erbarmet  mich  diu  minne 

von  allem   minem   sinne. 

daz  meistic  alle,  die  der  lebent, 

an  minnen  hangent  unde  klebent 

und  ir  doch   nieraen   rehte   tuot.  ' ---'•"• 

wir  wellen  alle  haben  muot 

und  mit  minnen  umbe  g&n. 

nein,   minne  ist  nibt    also   ur,'t;"in, 

als  wir  s'  ein  ander  machen 

mit  välschllchen  s.u-hen. 

wir  nemen  der  dinge  unrehte  war, 

wir  saejen  bilsensamen  dar 


hnoteetf .,  $ut,  S3en>a<&ung  —  L88M    a  u  h  t  stf.,  firantyeit  —   ! 
swf..  Steige,  fle  aufi  beut  JBege  gefebafft  hatten.  —   il'lml'.  Keine  Hebanfen 

ivaclijcn  looltaihcM  m  ant,  btefeS  ©ort  ifl  r&tfetyaft :  cc>  [a)eiltt  rotnani 

feben Urf prungeS.  2ann  bebeutet  munt  Berg  ober  Seit    £et  erfte  SEetl 
am  seate!  imf  senste  iü  unetfläriid) ;  cfr  8ed)ftein  n.  s.  70  mi 

mciftciio.  --  L2230.  mit  välschllchen  Bachen,  auj  falf$(  Art 
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und  wellen  danne,  daz  uns  der 

liljen  unde  rösen  ber. 
12235  entriuwen,  des  mac  niht  gewesen; 

wir  müezen  daz  her  wider  lesen, 

daz  da  vor  gewerket  wirt, 

und  nemen,  daz  uns  der  säme  birt. 

und  müezen  sniden   unde  msen 
12240  daz  selbe,  daz  wir  dar  gessen. 

wir  büwen  die  minne 

mit  gegelletem  sinne, 

mit  valsche  und   mit  äkust 

und  suochen  danne  an  ir  die  lust 
12243  des  libes  unde  des  herzen: 

sone  birt  si  niwan  smerzen, 

unguot  und  unfruht  unde  unart, 

als  ez  an  ir  gebüwen  wart. 

als  ez  uns  danne  riuwe  birt 
12250  und  innerhalp  des  herzen  swirt 

und  tostet  uns  dar  inne, 

so   zihen  wir's  die  minne 

unde  schuldegen  si  dar  an, 

diu  schulde   nie   dar  an  gewan. 
12255  wir  ssejen  alle  valscheit, 

so  sniden  laster  unde  leit. 

tuo  uns  daz  leit  iht  sere  \ye, 

so  bedenken  ez  e, 

saejen  bezzer  unde  baz 
12260  unde  sniden  ouch  daz. 

wir,  die  zer  werlde  haben  muot, 

swie  so  er  si  boes'  oder  guot, 

wie  tuon  wir  unseren  tagen, 

die  wir  vertriben  unde  verjagen 
12265  in   dem  namen  der  minne 

und  vinden  niht  dar  inne 

niwan  die  selben  arebeit, 

12234.  ber,  fjeroor&ringe,  trage.  —  12237 f.  vor  werken,  baS  f^etb  beftelien.  2Bir 
muffen  bie  grüdjte  unferer  Strbett  ernten.  —  12239.  micn,  mixten.  —  12243.  äkust  stf., 
gdjledjttgfcit.  —  12247.  unfruht  stf.,  üble  $rud;t.  —  12250.  ewern,  mefjc  tt)un.  — 
iL'-:.:;  schulderen,  befd)iilbigcn.  —  12258.  ©o  fotlen  wir  e§  juoor  bebenden.  — 
12261.  Seren  Sinn  ber  äBeli  jugefe^rt  ift. 

23* 
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die  wir  haben  an  si  geleit, 

misselinge  und  ungeschikt! 

des  guoten  vinden  wir  da  niht. 

des  unser  iegelieber  gert 

und  des  wir  alle  sin  entwert: 

daz  ist  der  staete  friundes  muot, 

der  staetecliche  sanfte  tuot, 

der  die  rösen  bi  dem  dorne  treit. 

die  senfte  bi  der  arebeit: 

an  dem  ie  lit  verborgen 

diu  wunne  bi  den  sorgen, 

der  an  dem  ende  ie  fröude  birt, 

als  ofte  als  er  beswaeret  wirt. 

den  vindet  man  ie  lützel  nuo: 

als  Vorwerke  wir  dar  zuo. 


Ez  ist  vil  war,  daz  man  da  saget: 

..Minn*  ist  getriben  unde  gejaget 

in  den  endelesten  ort.'" 

wir  kaben   an  ir  niwan   daz  wort: 

uns   ist   niwan  der  name  beliben 

und  kaben  ouck  den  also  zetriben, 

also  verwortet  nnde  vernamet, 

daz  sick  diu  müede  ir  namen  scka 

und  ir  daz  wort  tmmseret; 

si  swacket  unde  swajret 

ir  selber  üf  der  erde; 

diu  erelüse  unwerde, 

si  slicket  under  küsen  biten 

und  treit  von   lästerlichen   siten 

gemanicvaltet  einen  sac, 

in  dem  si  ir  diube  und  ir  bejac 

ir  selbes  munde  verseit 

und  ez  ze  sträze   veile  treit. 


12300 


12269.  misselinge  tuon,  SKifjUngen  uiib  Unlicil  DerurfOd)en.  —  12872  ent- 
wert con  entwern,  beraubt  o  oft  et  and;  betonter!  nrtrb  12282.  '.'Ufo 
arbeiten  mir  bagu  cor.  —  12286.  endelest,  cnblm,  oneriert  -  12288  tetrlben, 
abnufen.  —  12289.  verworten,  rernamen,  mijU>raudicu.  —  12292 
[Sftig  rcerben.  —  12295.  biten,  betteln  ■  12291  raltel  (auf  *;"■  |U  be< 
Sieben),  lumtidicdig.  —  12298.  diube  stf.,  ©tebflabl,  geftobJeneB  Wut  -  bejac  »tnu, 
Brröerb. 
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owe!  den  market  schaffen  wir: 

daz  wunder  triben  wir  mit  ir 

und  wellen  des  unschuldic  sin. 

Minn',  aller  herzen  künigin, 
12305  diu  frie,  diu  eine 

diu  ist  umb'  kouf  gemeine. 

wie  habe  wir  unser  herschaft 

an  ir  gemachet  zinshaft! 

wir  haben  ein  boese  conterfeit 
12310  in  daz  vingerlin  geleit 

und  triegen  uns  da  selbe  mite. 

ez  ist  ein  armer  trügesite, 

der  friunden  also  liuget, 

daz  er  sich  selben  triuget. 
12315  wir  valschen  minnaere, 

der  Minnen  trügenaere, 

wie  vergänt  uns  unser  tage, 

daz  wir  unserre  klage 

so  selten  liebez  ende  geben! 
12320  wie  vertuon  wir  unser  leben 

äne  liep  und  äne  guot! 

nu  git  uns  doch  daz  guoten  muot, 

daz  uns  ze  nihte  bestät. 

swaz  iemen  schoener  msere  hat 
12325  von  friuntlichen   dingen, 

swaz  wir  mit  rede  vür  bringen 

von  den,  die  wilen  wären 

vor  manegen  hundert  jären, 

daz  tuot  uns  in  dem  herzen  wol 
12330  und  sin  der  selben  state  so  vol, 

daz  Kitzel  iemen  wsere 

getriuwe  unde  gewaare 

und  wider  den  friunt  an'  äkust, 

ern  möhte  sus  getane  lust 
12335  von  sin  selbes  Sachen 

12302.  wunder  stn.,  Unerhörtes,  SeltfameS.  —  12307 f.  2Bie  fiaöen  roir  fie,  bie 
unjere  Königin  ift,  alfo  jtttSpfKcIjtig  gemacht!  —  12309.  conterfeit  stn.,  ba§  Unechte. 
—  12312.  trügesite  stra.,  Sügenbrauct).  —  12316.  trügensere  stm.,  SJetrüger.  — 
12323.  5aS  feine  2lnroenbimg  auf  xitio  ftrtbet,  un§  ntd)t§  angebt.  —  12330.  State  stf., 
2tnne[)mlid)feit.  —  12334.  2)ajj  er  ma)t  möchte. 
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in  sineni  herzen  machen, 

wan  uns  daz  selbe  z'aller  zit 

mit  jämer  under  füezen  lit, 

da  von   ez  allez  üf  erstät: 

deist  triuwe,   diu  von  herzen  gut:  12340 

diu  treit  sich  uns  vergebene  an; 

so  kere  wir  daz  ouge  dan 

und  triben  die  süezen 

unruochliche   under  füezen; 

wir  haben  si  mit  unwerde  12343 

vertreten  in  der  erde; 

ob  wir  si  gerne  suochten  da, 

wir  enwizzen  alles  gähes  wä. 

so  guot,  so  lönbaere 

triuw'  under  friunden  wäre.  18860 

war  umbe   lieben  wir  si  niht? 

ein  blic,  ein  inneclich  gesiht 

üz  herzeliebes  ougen 

der  leschet  äne  lougen 

hunderttüsent  smerzen 

des  libes  unde  des  herzen. 

ein  kus  in  liebes  munde, 

der  von  des  herzen  gründe 

her  üf  geslichen  kanne, 

ahl,  waz  der  benaeme 

seneder  sorge  und  herzenöt! 

Ich  weiz  wol,  Tristan  unde  lsut, 

die  gebitelösen  beide 

benämen  ouch  ir  leide 

unde  ir  triure  ein  ander  vil, 

dö   si  begriffen   da/,   zil 

gemeines  willen  under  in. 

jener  gelange  was  du  bin, 

der  die  gedanken  anget. 

swes  gelieben  gelanget,  >-'■••" 

L2S42.  Sir  roenben  ba8  SSuge  bauon  —  12344.  unruochliche,  unbefummerl  — 
-    alles  gab ea,  i'ov  lauter  Ungoftiim   —  12349.  Iftnbtrre,  geroinnbringenb.  — 
12354.   »oe  loagen,  unleugbar.  —    12868    ftebitelös,  ungebulbig.  - 

do.,  Serlangen.—  12869   angen,  einengen. —  lt37i  ■.  oertangt 
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des  triben  s'  under  in  genuoc. 

so   sich  diu  zit  also  getruoc, 

so  si  ze  ir  state  kämen, 

si  gäben  unde   nämen 

mit  getriuwelichem  sinne 

in  selben  unde  der  minne 

willigen  zins  unde  zol. 

in  was  vil  inneclichen  wol 

an  der  reise  und  an  der  vart; 

dö  diu  fremede  hine  wart, 

dö  was  ir  heinliche 

rilich  unde  riche. 

und  was   daz  wisheit  unde   sin: 

wan  die  sich  helent  under  in, 

Sit  daz  si  sich  einbärent 

und  danne  ir  schäme  värent 

und  gestent  sich  an  liebe, 

die  sint  ir  selber  diebe. 

so  si  sich  danne  ie  mere  helent, 

so  si  ie  mere  in  selben  stelent 

und  mischent  liep  mit  leide. 

dise  gelieben  beide 

die   enhälen   sich  ze  nihte: 

mit  rede  und  mit  gesihte 

wären   si  heinlich  under  in. 


Sus  triben  si  die  reise  hin 

mit  wunneclichem  lebene 

und  doch  niht  gar  vergebene. 

in  tete  diu  vorvorhte  we: 
12400  si  bevorhten  daz  6, 

da   ez   ouch  sider  zuo  kam, 

daz  in  Sit  fröude  vil  benam 

und  brähte  sl  ze  maneger  not: 

daz  was,  daz  diu  schcene  Isöt 
12405  dem  manne  werden  solte, 

12385.sich  einbären,  einig  werben.  2(nbere  ÖeSart  enbnrent,  metteicfit  =  offen= 
baren.  —  12386.  vären,  ftreben.  Unb  bann  ftdj  fdieuer  3ur>'d6a[tung  beftreben.  — 
12387.  sich  gesten  an,  fidi  entfremben  an.  —  12393.  ze  nihte,  feineSroegS.  — 
12398.  vergebene,  unentgetttid),  umfonft. 
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dem  si  nilit  werden  wolte. 

oucb  twanc  si  beidiu  noch  ein  leit: 

daz  was  Isöte  wipheit. 

hier  umbe  was  in  leide: 

diz  leidete  si  beide. 

doch  was  in  disiu  swaere 

liht"  unde  tragebaere, 

wan  si  ir  willen  ander  in  zwein 

Milche  beten  enein 

dick'  und  ze  manecrem  male. 


l.'ilO 


Xu  daz   si   Kurnewäle 

gefuoren  also  nähen, 

daz  si  daz  lant  wol  sähen, 

des  fröuten  si  sich  alle  dö: 

si  wären  sin  alle  frö, 

wan  eine  Tristan  unde  Isöt, 

der  angest  was  ez  unde  ir  not: 

der  wille,  waere  der  geschehen, 

sine  heten  niemer  lant  gesehen. 

diu  vorhte  ir  beider  ören 

diu  begunde  ir  herze  sßren, 

sine  künden  sich  beraten  nie, 

waz  si  getaeten  oder  wie, 

daz  Isöte   wipheit 

dem  künege  würde  verseit; 

und  doch,  swie  unrätbaere 

kindesche  minnaere 

in  ir  kintheite  sint, 

der  rät   ^eviel  doch   an   daz  kint. 


12425 


minne  an  tumben  kinden 
ir  spil  geratet  vind 
-  i   nmgen   wir  an  den  kinden 
witz'  unde  liste  vinden. 


12408   v.  :).],.  ii  -tt .  jjraueritum.    Daf  3foDw  gfrau  uuc  irfä)t  mein  Jungfrau  mar. 
12410  leiden,  betrüben.  —  L2412.  tragebere,  ertrögltcfi        i-. 
gc&eim  galten.        124S1.  nnratbtere,  iingefchtcft  511111  Statt  -     L2488 
langen,  beginnen. 
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Lang'  umberede  sl  hin  geleit: 

Isöt  vant  in  ir  kintheit 

eine  witze  und  einen  list, 

den  allerbesten  zuo  der  frist, 

daz  sl  nie  mere  taeten, 

niwan  Brangaenen  basten, 

daz  si  an  der  ersten  naht 

sunder  rede  und  sunder  brabt 

bi  Marke  ir  herren  laege, 

geselleschefte  im  pflaage. 

ez  enwürde  im  niemer  baz  entsaget, 

wan  si  was  scboene  und  was  ouch  maget. 

alsus   so  löret  minne 

durnähteclicbe   sinne 

ze  valsche  sin  verflizzen, 

die   clocb  nibt  solten  wizzen, 

waz  ze  sus  getaner  trüge 

und  ze  valscheit  crezüge. 


Die  gelieben  also  täten: 
Brangamen  si  dö  bäten 
alse  lange  und  alse  vil, 
biz   si  si  bräbten  üf  daz  zil, 
daz   si'n  ze  urtaete 
gelobete,  daz  si'z  taete, 
und  lobete   ez   ouch  mit  maneger 
sine  wart  niht  z'einem  male  rot 
und  missevar  von  dirre  bete, 
als  ez  ir  michel  not  tete. 
diu  bete  was  ouch  seltsame, 
„trüt  frouwe,"  sprach  Brangaene. 
„iuwer  muoter,   diu  frouwe  min, 
diu   sa'liofe  künisrin 


not: 


12440.  kintheit  stf.,  unerfahrenes  S5>e[cn.  —  12446.  braht  stm.,  Särm.  — 
12149.  entsaget,  fjier  =  »erfyetmlictjen ;  cfr.  verseit  11430.  —  12450.  maget, 
Jungfrau.  —  12456.  geziehen,  fid;  bejie|en.  —  12461.  urtät  stf.,  2lu5füt;rung.  — 
124G5.  missevar,  bleicht. 
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diu  bevalch  iuch  mir  in   nüne   pflege, 

und  solte  iuch  selbe  an  disem  wege 

unde  an  dix-re  veigen  vart 

vor  disem  leide  haben  bewart. 

nu  habet  ir  laster  unde  leit 

von   miner  warlösekeit. 

von  diu  so  darf  ich'z  mäze  klagen, 

muoz  ich  daz  laster  mit  iu  tragen; 

ez  waere  ouch  wol  gefüege, 

daz  ich  ez  eine  trüeg 

mühtet  ir  dervon  gesin. 

genaedeclicher  trehtln, 

wie  vergaeze  du  min   • 

tsöt  sprach  zuo  Brangaenen  d   : 

..-"  "lziu  niftel,   sage  mir, 

waz  meinest  du,  waz  wirret  dir? 

mich  wundert  sere,  waz  du  klage-." 

„frouwe.  da  warf  ich  anders  tages 

üz  dem  schiffe  ein  glase v 

„so  taete   du:   waz   wirret   daz?"  LMM 

,.owi!"  sprach  si   „daz   selbe  glas 

und  der  tranc,  der  dar  inne  was, 

der  ist  inwer  beider  tot." 

..war  umbe,  niftel V"   sprach    I- 

,,wie  ist  disem  maere?1     ..im  ist  al 

Brangsene  seite  in  beiden  dö 

die  rede  von  ende  her  dan. 

„nu  walte  es  got!"  sprach   Tristan, 

„ez  w.ere  tot  oder  leben: 

ez  hat  mir  sanfte  vergeben.  lmoo 

i'ne  weiz,  wie  jener  werden  sol: 

dirre  tot  der  tuol   mir  woL 

solte  diu  wunnecllche   I- 

iemer  alsus  sin  min  tot, 

•he  ich  gerne  werben  i-'.'>".'- 

umb"  ein  ewecllchez  sterbt 


18476.  w»rlöiekeit  stf.,  Hnadjtfamfcit  ".,  mftfclg,  u 

12479.  gofüege,  paffenb.  —  19  tges,  neulich   —  l : 

pergiften 
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Lät  alle  rede  beliben: 
wellen  wir  liebe  triben, 
ez  enmac  so  niht  beliben, 
12510  wirn  müezen  leide  ouch  triben. 

Swie  sanfte  uns  mit  der  liebe  si, 

so  müezen  wir  doch  ie  da  bi 

gedenken  der  eren. 

swer  sich  an  niht  wil  keren 
12515  wan  an  des  libes  gelust, 

daz  ist  der  eren  verlust. 

swie  wol  Tristande  tete 

daz  leben,  daz  er  hete, 

sin  ere  zöch  in  doch  dervan. 
1-520  sin  triuwe  lag  im  allez   an, 

daz  er  ir  wol  gedsehte 

und  Marke   sin  wip  braehte. 

die  beide  Iriuwe  und  ere 

die  twungen  ime  sere 
12525  sin  herze  und  sine   sinne; 

die   da  vor  an  der  minne 

wären  worden  sigelös, 

dö  er  die  minne  vür  si  kos: 

die  selben  sigelösen  zwo 
12530  die  gesigeten  an  der  minne  do. 

Tristan  der  sante  boten  zehant 

in  zwein  batölen  wider  lant 

und  enböt  Marke  msere, 

wie  ez  ergangen  waire 
12535  umbe  die  schoenen  von  Irlant. 

Marke  besante  zehant, 

swaz  er  besenden  künde. 

da  riten  an  der  stunde 

tüsent  boten  nach  ritterschaft: 
12540  man   empfie  mit  micheler  kraft 

die  künden  und  die  geste. 

daz  ergebe  und  daz  beste, 

12528.  vür  kiesen,  corsiefjcn.  —  12532.  batele,  afj.  batel,  S3oot,  taxtc. 
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daz  Marke  an  disen  zwein   enpße, 

mit  dem  sin  leben  ouch  hine  gie, 

daz  selbe  enphieng  er  alse  wol,  13546 

als  ein  man  daz  enpfaben  sol, 

daz  ime  vor  allen  dingen  ist. 

Marke  der  biez  an  der  frist 

den  lantbarünen  allen  sagen, 

daz  sl  in  abzehen  tagen  12550 

alle  ze  bove  kaemen, 

als  si  im  wol  gezamien 

ze  siner  brütleite. 

diz  allez  was  bereite. 

si  körnen  rilicbe  dar: 

dar  kom  manc  wunneclicbe  schar 

von  rittern  und  von  frouwen 

ir  ougen  wunne  scbouwen, 

die  liehten  Isöte. 

diu  wart  vil  unde  genöte  «560 

und  ze  wunder  an  gesellen 

und  niwan  des  einen  gejehen: 

„Isöt,  Isöt  la  blunde 

marveil  de  tu  le  munde: 

Isöt  diu  ist  besunder  12565 

über  al  die  werlt  ein  wunder. 

ez  ist  war,  daz  man  da  saget 

von  dirre  sseligen  maget: 

si  git  der  werkle  wunne 

gellch  alsam  diu  sunne.  LS570 

ezn  gewunnen  elliu  riebe 

nie  maget  so  wunnecliche." 

Nu  si  ze  ir  6  bestatet  wart 

und   an  ir  rebte  bewarf. 

daz  Kurnewal  und    Engelaut  1WI6 

90  wart  besetzet  in  ir  bani. 
ob   si  nibt  erben    hau', 
daz  Tristan  erbe  wa>re, 

iL'.'..'.:;,   brütlelte    *if..  $o$}ett  1    I     bestaten,    Dermalen.  — 

u:.7i    bewarn,  bcumljvcii,  fidicvn.  —  il'.'.Ti;.  beseteen,  icfifci'cn,  au 
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uncle  ir  hulde  wart  getan: 
12580  des  nahtes  so  si  solte  gän 

släfen  ze  ir  hörren  Marke, 

■liu  beten  si  sich  starke 

si  und  Brangaene  und  Tristan 

vor  hin  geflizzen  dar  an, 
12585  daz  si  ir  state  unde  ir  stat 

wislichen  heten  besät 

und  wol  vor  hin  beraten. 

in  Markes  kemenäten 

was  niemen  wan  si  vieriu, 
12590  der  künic  selbe  und  si  driu. 

nu  was  ouch  Marke  nider  komen. 

Brangasne  hete  an  sich  genomen 

der  küniginne  kleiden 

diu  kleider  ir  beider 
12595  wären  verwandelt  under  in. 

Tristan  fuorte  Brangasnen  hin 

die  marter  liden  und  die  not. 

diu  lieht  diu  laschte  ir  frouwe  Isöt. 

Marke  Brangasnen  zuo  im  twanc 
12600  i'ne  weiz,  wie  ir  der  anevanc 

geviele  dirre  sache: 

si  dolte  so  gemache, 

daz  ez  gar  äne  braht  beleip; 

swaz  ir  gespil  mit  ir  getreip, 
12605  si  leiste  unde  werte, 

swes  er  hin  z'ir  gegerte. 

mit  messing'  und  mit  golde, 

als  wol,  also  er  wolde. 

ich  wil  mich  ouch  des  wol  versehen, 
12610  daz  ez  6  selten  si  geschehen, 

daz  ie  so  schcene  messinc 

vür  guldiniu  tagedinc 

ze  bettegelte  würde  gegeben. 

deiswär,  ich  sazte  es  wol  min  leben, 

12579.  hulde  stf.,  gulbigung. —  12585.  state  unde  stat,  (Gelegenheit unb  Ort. 
—  12586.  besät,  beftimmt.  —  12595.  verwandeln,  vertan fcljen.  —  12002.  dolte, 
bulbete.  —  gemache,  rubjg. —  12605.  wem,  getuäl;ren. —  12612.  tagedinc  stm., 
3ablung.  —  12614.  es,  bafür,  barum. 
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daz  sit  Ädämes  tagen  laeis 

als  edel  valsch  nie  wart  geslagen, 
noch  nie  so  gsebiu  trügeheit 
an  mannes  siten  wart  geleit. 

Die  wile  ouch  si  zwei  lägen, 

ir  bettespiles  pflügen, 

al  die  wile  bete  Isot 

michel   angest  unde  not; 

si  dähte  allez  wider  Bich: 

,.got  herre,  nü  beware  mich 

und  hilf  mir,   daz  min  niftelin 

wider  mich  getriuwe  müeze  sin! 

tribet   si  diz  bettespil 

ibt  ze  lange  und  iht  ze  vil, 

ich  fürhte,  ez  ir  so  wol  behage, 

daz  si  vil  libte  da  betaue: 

so  werden  wir  alle 

ze  spotte  und  ze  scballe." 

nein  ir  gedanke  unde  ir  muot 

die   wären   lüter  unde   guot; 

dö  si  vür  Isolde 

geleiste,  daz  si  solde, 

unde  ir  tagedinc  ei-£ie, 

von  dem  bette  si  sieb  lie. 

nu  was  ouch  Jsüt  hantgar, 

vür  daz  bette  saz  si  d;ir,  18640 

als  ez  diu  selbe  solte  sin. 

zehant  iesch  ouch  der  künec  den  wln: 

da  volgete  er  dem  site  mite, 

wan  ez   was  in  den   ziten  site, 

daz  man  des  älliche  phlac,  U646 

swer  so  Im  einer  megede  lac 

und  ir  den  bluomen  abe  genam, 

daz  eteswer  mit   wlne  kam 

und   lie   si    trinken    beide 


L2617.  gebe,  gut. —  12630  b  h  2iiii  erroarl 

Wcre:  hautgar,  jur  $a«b.  —  LS  fdjen,  Unfern. 

-     !_'•'. i."..  älllche,  imm 
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12G50  samet  an'  underscheide. 

der  selbe  site  ergieng  ouch  da: 

Tristan  sin  neve  der  brähte  iesä 

beide   liebt  unde  win. 

der  künec  tranc  und  diu  künigin. 
12655  oucb  sagent  genuoge  msere, 

daz  ez  des  trankes  wsere, 

von   dem  Tristan  unde  Isöt 

gevielen  in  ir  herzenöt. 

nein  des  trankes  was  nibt  me: 
12660  Brangsene  warf  in  in  den   so. 

Nu  si  dem  site  gegiengen  mite, 

beidiu  getrunken  näcb  dem  site, 

diu  junge  künigin  Isöt 

diu  leite  sieb  mit  maneger  not, 
12665  mit  tougenlicbem  smerzen 

ir  muotes  unde  ir  berzen 

zuo  dem  künege  ir  berren  nider. 

der  greif  an  sine  fröude  wider: 

er  twanc   si  nähe   an  sinen  lip. 
12670  in  dübte  wip  alse  wip; 

er  vant  oucb  die  vil  sebiere 

von  guoter  maniere. 

ime  was  ein  als  ander, 

an  ietwederre  vander 
12675  golt  unde  messinc. 

oucb  leisten  si'm  ir  tagedinc 

also  dan  und  also  dar, 

daz  er  nie  nihtes  wart  gewar. 


Isöt  diu  was  dö  starke 
<o  von  ir  berren  Marke 

geminnet  unde  geboret, 
gepriset  unde  geöret 
von  liute  und  von  lande, 
wan  man  so  maneger  bände 

12650.  änc  underscheide,  cf)lic  Hnterfdjteb. —  12681.  heren,  oer^errtidjert. 
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fuog'  unde  saelde  an  ir  sach. 

ir  lop  unde  ir  ere  sprach. 

swaz  lop  gesi^rechen  künde. 

under  dirre   stunde 

hete  si  und  ir  amis 

ir  kurzewile  manege  wis, 

ir  wunne  späte  unde  fruo. 

wan  niemen  wände  niht  derzuo, 

dane  dähte  weder  wip  noch  man 

deheiner  slahte  Undinges  an. 

wan  si  was  in  siner  pflege 

alle  stunt  und  alle  wege 

und  lebete,  swie  si  dühte  guot. 


12690 


Hie  mite  so  nam  si  in  ir  muot 

unde  bedähte  al  ir  dinc: 

Sit  nieman  ir  ha-linc 

unde  ir  trügeliste 

niwan  Brangame  wiste, 

enwasre  si  dan  eine, 

so  dörfte  s'  iemer  kleine 

gesorgen  umbe  ir  cre. 

si  sorgete  vil  sere 

und  vorhte  harte  starke, 

Brangame  ob  si  ze  Marke 

deheine  liebe  hete, 

daz  si  ime  kunt  tete 

ir  laster  unde  ir  maere, 

als  ez  ergangen  wa?re. 

diu  sorchafte  künigin 

diu  tete  an  disen  dingen  schin, 

daz  man  laster  unde  spot 

mere  fürhtet  danne  got. 

zwßne  k  nebte  si  besande 

fremde   von   Engelande: 

die  selben   biez  si  l>oide 

sweren  eide  und  eide, 


12700.  heelino  Btm.,  ©c^cimnis.  —  12701.  trügeliste,  geheime  R&nfc. 
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triuwe  über  triuwe  geben. 

da  zuo  gebot  si'n  an  ir  leben, 

swaz  si  si  hieze  ane  gän, 

daz  daz  beidiu  getan 
12725  und  ouch  verholen  wsere. 

sus  seite  si  in  ir  msere: 

diu  mortraete  sprach  zuo  z'in: 

,,nu  merket  beide  mlnen   sin: 

ich  sende  eine  maget  mit  iu, 
12730  die  nemet  und  ritet  ir  drin 

heinlichen  unde  balde 

etswar  ze   einem  walde, 

er  si  verre  oder  bi, 

der  iu  dar  zuo  gevellec  si, 
12735  da  niemen  heinliche   habe, 

und  slahet  ir  daz  houbet  abe; 

und  alle  ir  rede  die  merket  ir, 

und  swaz  si  sage,  daz  saget  mir. 

ir  zungen  bringet  mir  her  dan. 
12740  und  sit  ouch  des  gewis  dar  an, 

swie  so  ich  ez  enein  getrage, 

daz  ich  iuch  morgen  an  dem  tage 

mit  rilicher  Sache 

beide  ritter  mache 
12745  und  wil  iu  lihen  unde  geben, 

die  wile  ich  iemer  sol  geleben." 

Diu  rede  diu  wart  gewisset  da. 

Isöt  diu  nam  Brangaenen  sä: 

„Brangsene,"  sprach  si  „nim  hie  war, 
12750  bin  ich  iht  sere  missevar? 

ine   weiz,   wie  mir  min  dinc   ste: 

min  houbet  tuot  mir  sere  w6. 

du  muost  uns  würze  bringen; 

wir  müezen  disen  dingen 
12755  eteslichen  rät  geben 

oder  ez  gät  mir  an  daz  leben." 

12727.  mortrsete,  Hiovb  ftiftenb.  —  12731.  gevellec,  pafjenb.  —  12735.  hein- 
liehe stf.,  -Keimung. —  12715.  liheu,  belehnen. —  12717.  gewissen,  üerbürgen. 

«ottfrieb  von  Strasburg,  Sriftan  unb  Sfotbe.  24 
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diu  getrrawe   Brangsene  sprach: 

..frouwe,  iuwer  ungemach 

daz  müet  mich  harte   sere. 

nune   bitet  ouch  niht  mere:  12760 

heizet  mich  wisen   eteswar, 

da  ich  eteswaz  ervar, 

daz  z'  iuwem  dingen  guot  sl." 

„sich,  zwene   knappen   sint  hie  bi, 

mit  den  rit,  die  wisent  dich."  12765 

., gerne,  frouwe,   daz  tuon   ich.'' 

si  saz   üf  unde  reit  mit  in. 

Nu  si  zem  wähle  körnen  hin, 

da  würze,  krüt  unde  gras 

der  volle   nach  ir  willen   was,  «770 

Branga?ne  wolte  erbeizet  sin. 

nu  fuorten  si   si  baz  hin  in 

in  die  wüeste  und  in  die  wilde. 

nu  si  von  dem  gevilde 

verre  hin  in  kämen,  1877S 

die  höveschen  si  nämen, 

die  getriuwen,  die  werden, 

und   sazton   si   zer  erden 

mit  triure  und  mit  leide 

und  zucten  swert  beide. 

Branga?ne  dö  so  sere  erschrac, 

daz   si   an   der  erden  gelac 

und  lac  also   lange  nider: 

ir  herze  erbibete  und  alle  ir  lider. 

erschrockenllche  si  üf  sach:  '->• 

„herre,  genade!"  sl   '1"  sprach, 

„durch  got.  waz  weit  ir  ane  ganV" 

,,dä  sult  ir  iuwer  leben   hm." 

„owe,  war  umbe?  sagel    mir!" 

ir  einer  sprach:  „waz  habet  ir  18790 

begangen  wider  die  künigln? 

OD  O 

•  Hu  hiez  iuch  slahen;  nu  muoz  ez  sin: 

12770.  der  volle  adv.  gen.,  in  gfüHe,         L2784.  111  Btn.,  (Blieb. 
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iuwer  und  unser  frouwe  Isöt 
diu  hat  geschaffet  iuwern  tot." 

12795  Brangame  vielt  ir  hende  enein; 

weinende  sprach  si:   „herre,  nein, 

durch  iuwer  güete  und  durch  got, 

su  fristet  beide  diz  gebot 

und  lät  mich  also  lange  leben, 
i28oo  daz  ich  iu  antwurt  müge  geben. 

da  nach  habt  ir  mich  schiere  erslagen. 

ir  sult  miner  frouwen  sagen 

und  wizzet  selbe,  daz  ich  nie 

wider  ir  hulden  niht  begie, 
12805  dar  an  ich  mich  versgehe, 

daz  ir  leit  geschsehe, 

ez  enwaere  danne  alse  vil, 

des  ich  doch  niht  getrüwen  wil: 

dö  wir  zwo  fuoren  von  Irlant, 
12810  dö  beten  wir  zwo  zwei  gewant, 

diu  heten  wir  uns  beiden 

erweit  und  üz  gescheiden 

von  anderem  gewande; 

diu  fuorten  wir  von  lande, 
12815  zwei  hemede  wiz  alsam   ein  snö. 

dö  wir  dö  körnen  üf  den  se 

her  wider  lant  üf  unser  vart, 

so  heiz  ir  von  der  sunnen  wart, 

daz  si  vil  selten  in  den  tagen 
12820  an  ir  iht  künde  vertragen 

niwan  ir  hemede   al  eine, 

daz  wize,  daz  reine: 

sus  liebete  ir  daz  hemede  an. 

dö  si  ez  üeben  began, 
12825  biz  daz  si'z  überüebete, 

sine  wize  gar  betrüebete, 

dö  hete  ich  aber  daz  mine 


12794.  schaffen,  befehlen.  —  127'.>8.  fristen,  aufhieben.  —  12808.  getrüwen, 
glauben. —  12817.  her  wider  lant,  Ijer  511  biefem  Sanb. —  12824.  üeben,  bemiKcr. 
—  12825.  überüeben,  aÜ3ufeE)r  bemifcert,  abtvagen. 
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heinliche  in  minem  schrine 
in  reinen  wizen  valten 
verborgen  nnde  behalten, 
und  als   min   firouwe   her  kam, 
den  künec  ir  herren  genam 
und  zuo  im  släfen  solte  gan. 
nune  was  ir  hemede  nibt  getan 

schone,  alse  ez  solte 
und  als  si  gerne  wolte: 
daz  ich  ir  dö  daz  mine  lech 
und  ir's   C-t  eines  verzech 
und  mich  so  vil  an  ir  vergaz, 
ir  enwerre  danne  daz,  12840 

so  wizze  got  wol,  daz  ich  nie 
ze  deheinen  ziten  übergie 
weder  ir  bete  noch  ir  gebot, 
nu  tuot  ez  beide  samet  durch  got, 
grüezet  si  von  mir  also  wol,  1284B 

als  ein  juncfrouwe  ir  frouwen  sol. 
und  got  durch  sine  güete 
der  bewar  ir  unde  behüete 
ir  ere,  ir  lip  unde  ir  leben! 

und  min  tot  si   ir  vergeben.  18850 

die  sele  die  bevilhe  ich  g 
den  lip  hin  z'  iuwerme  geböte." 

Xu  sähen  dise  zwene  man 

erbärmeellche  ein  ander  an 

und  erbarmete  s'  an  der  r<inen 

ir  inneclichez  weinen: 

si  gerou  vil  sere  beide 

und  nämen'z  in  ze  leide, 

daz  si  gelobet  beten, 

daz  si  den  mort  teten,  12860 

dö  sl  an   ir  nibt  runden 

noch  nibt  erfinden   künden, 

L2837   i  •■  c li .  lieh.  —   L2839.  verzlhen,  oerfagen.    Unb  ihr  e-5  nur  einmal  oet« 
fagte,  b.  ii   na*  einigem  Steigern  cvft  gab.  —    12854.  erbärmeellche,  mitteibfiooQ. 
12857    -_■  •- 1  < .  1 1  Don  geriuwen,  gereuen.  -     L2858  Ide  aemen,  fia)  }u 

$erjen  nehmen. 
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daz  morde  gebare 

und  tötbaere  waere. 
12865  si  gierigen  raten  under  in  zwein 

ünde  gerieten  enein, 

ez  ergienge  in  swie  ez  in  möhte  ergän: 

si  wolten  si  leben  län. 

die  getriuwen  bunden   si   sä 
12870  höhe  üf  einen  boum  da, 

daz  si  die  wolve  ibt  nsemen, 

biz  daz  si  wider  kaemen; 

und  sniten  an  der  stunde 

einem  ir  vogelhunde 
12875  die  zungen  üz  und  riten  dan. 

Sus  Seiten  dise  zwöne  man 

Isöte  der  mortraeten 

daz  si  ermordet  haeten 

mit  jämer  und  mit  leide. 
12883  si  sageten  ir  beide, 

diu  zunge  diu  waere  ir. 

Isöt  diu  sprach:  ,,nu  saget  mir, 

waz  maeres  sagete  iu  diu  maget?" 

si  sageten,  alse  in  was  gesaget, 
12885  al  von  ende  ir  rede  her  dan 

unde  verswigen  nie  niht  dar  an. 

,  ja,"   sprach  si  ,,seite   s'  iu  niht  me?" 

..nein,  frouwe."     Isöt  diu  rief:  „owe, 

und  wäfen  dirre  ma?re! 
12890  unsaelegen  mordaere, 

waz  habet  ir  an  gegangen? 

ir  müezet  beide  hangen!" 

„herre,"  sprächen  jene   dö, 

„wie  lütent  disiu  maere  so, 
12895  vil  wunderlichiu  frouvve  Isöt? 

ir  habet  uns  doch  mit  maneger  not 

erflehet  unde  benoetet, 

daz  wir  si  haben  ertcetet." 

12863.   gebare,   angemcffcn.   —    12864.   tötbiere,  tobcäroüvbig.   —    12897.  ln1- 
ncBten,  jroingen. 
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.,i'ne  weiz,  waz  ir  von  flehe  sag 

ich  bevalch  iu  mlne  ruaget 

in  iuwer  huote  und  iuwer  jjflege, 

daz  ir  ir  pflaeget  üf  dem  wege, 

dö  si  mir  solte  bringen 

ein  teil  ze   mlnen  dingen. 

die  müezet  ir  mir  wider  geben 

oder  ez  gat  iu  an  daz  leben: 

ir  veigen  mortslangen 

ir  werdet  beide  erhangen 

oder  üf  einer  hurt  verbrant." 

„entriuwen,"  spräcben  jene  zehant, 

„frouw",  iuwer  herze  und  iuwer  muot 

die  ensint  niht  lüter  unde  guot, 

iuwer  zunge  ist  harte  manicvalt 

nu  frouwe  fristet  disen  gewalt; 

ö  wir  Verliesen  unser  leben, 

wir  wellen  s'  iu  e  wider  geben 

schcen''  unde  wol   gesunde.1' 

Isöt  sprach  an  der  stunde 

weinende  harte  sere: 

„nune  lieget  mir  niht  mere: 

lebet  Branga-ne  od  ist  si  tot  ?" 

„si  lebet  noch,  wunderliche  isöt.'" 

„owe,  so  bringet  mir  si  her 

den  Worten,  daz  ich  iuch  gewer, 

swes  ich  iu  gelobet  hau." 

,  frouwe  Isöt,  daz  si  getan/" 


L2925 


Isöt  behabete  ir  einen  da; 

der  ander  reit  dannen  sä 

hin  wider,  da  er   Brangaenen  lie; 

Isöte  ir  frouwen  br&hte  er  die. 

und  dö   si   vür    tsöte    kam. 

Isöt  si  zwischen  arme  aam 

und  kuste   ir  wanee   unde   ir  nnuit 


12909.  liurt    stf.,  .«iirbc,    Jlet^troerl   beS   3a>cithaiifcu-:>.  --    12913.  manicvalt, 
unbeftdnbig    —    il':'lM.  den   Worten,   unter  ber  Öebingung    —    12»27    bebaben, 

|urit  dbchaltcn. 
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ze  einer  und  ze  maneger  stunt. 
12935  den  zwein  gap  si  ze  solde 

zweinzec  marc  von  golde 
den  worten,  daz  diz  maere 
von  in  verholen  wa?re. 

Nu  daz  diu  künigln  Isöt 
12940  Brangagnen  in  der  endenöt 

getriuwe  unde  stsete 

und  an  ir  muote  kaete 

durnähte   in  alle  wis  bekant 

und  in  dem  tegele  gebrant 
12945  unde  geliutert  alse  ein  golt,^ 

Sit  des  was  Brangasn'  unde  Isolt 

von  herzen  und  von  sinne 

so  getriuwe  und  so   geminne, 

daz  nie  niht  under  in  beiden 
12950  ir  dinges  wart  gescheiden: 

si  wären  mit  ein  ander  dö 

ir  muotes  unde  ir  herzen  frö. 

Brangaene  was  des  hoves  dö  wol, 

der  hof  der  was  ir  lobes  vol: 
12955  si  was  geminne  in  allen; 

sine   truoc  niemanne   gallen 

uzen  noch  innerhalp  der  wät. 

si  was  rätgebe  unde  rät 

des  küneges  unde  der  künigln. 
12960  ze  kamere  künde  niht  gesin, 

Brangame  enmüese  ez  wizzen. 

ouch  was  si  verflizzen 

ze  dieneste  Isolde: 

si  diende  ir,  swie  si  wolde, 
12965  an  Tristand'  ir  amise. 

Diz  triben  s'  alse  lise, 
daz  nie  nieman  dervan 
deheinen  arcwän  gewan. 


12940.  endenöt  stf,  2obc§not.  —  12350    gescheiden,  gerieben. 
kamere,  in  ben  intimen  SBer^ältniffen. 
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[12969—13004.] 


ir  geliaerde,  ir  rede,  ir  maere 

oder  swaz  ir  dinges  waere,  12970 

des  nam  in  lützel  iemen  war: 

niemen  bete  wän  dar. 

in  was  sanfte  und  alse  wol, 

alse  zwein  gelieben  sol, 

den  ir  state  unde  ir  zit 

ze  staten  und  ze  willen  lit. 

da   was   amie  unde   amis 

alle  zit  und  alle   wis 

in  der  rninnen  bejage. 

si  begunden  dicke  in  dem  tage  12980 

ir  ougen  understricken 

mit  inneclicben  blicken 

in  der  menege  und  under  liuten, 

da  blicke  sulen  tiuten 

und  wehselmaere  meinen,  12985 

mit  den  man   sieb   vereinen 

aller  gelieben  liebe  mac. 

daz  ti'iben  si  naht  unde  tac 

und  was  daz  äne  väre: 

an  rede  und  an  gebäre  12990 

wären  si  beidiu  gOnde, 

sitzende  unde  stende 

frilicb  und   offenba-re. 

ir  offenlichiu  maere, 

mit  den  si  wander  künden,  12995 

diu  begunden  s'  under  stunden 

mit  klebeworten  under  weben; 

man  aach  dick'  in  ir  maeren  kleben 

der  minnen  werc  von   worten 

also  .tr'ih   in  dem   borten.  isooo 

es  gedähte  alter  Diemen   niht, 

daz   ir  wort  und  ir  gescbiht 

an   liebe  beten  keine  kraft 

wan  eine  von  der  mäcscbaft, 

12979  .  3ngb.        12981    understricken,  gegenfeitig  Detflriden    — 

't.  ffiecbjelrebe.  -    12986    »ich  ven  Derftttnbtgen. 

—  12997.  lic  tcn  Sieben  eingetvobenen  unb  eingetlebten  ©orte  |hib  fot$e,  roeld 
bcutfamcn  Sinn  enthalten        i-  tf.,  Qerroanbtfcbaft 
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isbo5  die  man  so  gröze  erkande 

under  Marke  und   Trisfande, 

mit  der  verkouften  si  vil, 

mit  der  ertrugen  s'  ir  minnespil; 

mit  der  verspilte  Minne 
lsoio  vil  maneges  herzen  sinne, 

der  sich  nie  keinez  künde   enstän, 

wie'z  umbe  ir  liebe  was  getan. 

diu  was  an  in  rein'  unde  guot. 

ir  beider  sin,  ir  beider  muot, 
13015  daz   was   allez  ein  und  ein , 

ja  unde  ja,  nein  unde   nein; 

ja  unde  nein,  nein  unde  ja, 

entriuwen,  daz   was  niender  da 

an  in  was  niht  gescbeiden, 
13020  da  wären  beide   an  beiden. 

Sus  triben  sl  zwei  under  in 

die  stunde  liepliche  hin 

wllen  sus  und   wilen  so: 

si  wären  underwilen  frö 
13025  und  underwilen  ungemuot, 

als  liebe  under  gelieben  tuot: 

diu  briuwet  in  ir  herzen 

die  senfte  bl  dem  smer/en, 

bi  fröude  kumber  unde  not. 
13030  so  Tristan  und  sin  frouvve  Isöt 

ir  state  zuo  ir  dingen 

niht  künden  voilebringen, 

daz  was  ir  not;  sus  unde  so 

wären   si  trürec  nnde  frö. 
18035  ouch  euwart  niht  under  in  verbom, 

dane  wsere  ouch  underwilen  zorn: 

ich  meine  zorn  äne  haz. 

und  sprichet  aber  iemen  daz, 

daz   zorn  ungebasre 

130(7.  verkoufen,  Derljcmbeltt,  untcrfjanbetn. —  13008.  ertrieg'en,  bitvd)  SErug 
gemimten.  —  13009.  verspiln,  tüufcfien.  —  13011.  sich  enstän,  uerftefjcn ,  rcn(;r= 
nehmen.  —  13027.  briu-wen,  brauen,  bereiten.  —  13035.  Slucfj  uuirbe  e§  unter  irrten 
uiebt  uutertaffen.  —  13039.  ungebsere,  unäiemlid),  unangetneffen. 
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[13040— 18075J 


under  so  gelieben  wäre, 

benamen  da  bin  icb  sicher  an, 

daz  der  nie  rehte  liep  gewan; 

wan   diz  daz  ist  der  Minnen  site, 

hie   enzündot  si  gelieben  mite, 

hie  mite  so  fiuret  sl  den  muot: 

wan  alse  in  zorn  vil  wfi  getuot, 

so  süenet  si  diu  triuwe, 

so  ist  aber  diu  liebe  niuwe 

und  aber  der  trmwen  me  dan  e. 

wie  aber  ir  zorn  üf  erste, 

wie  si  äne  rät  ze  suone  komen, 

daz  habet  ir  dicke  wol  vernomen. 

gelieben  dunket  Jihte, 

die  dicke  und  ie  gedihte 

ein  ander  mugen  gewesen  bi, 

daz  eteswer  da  lieber  si 

und  naher   gende   dan   si  sin, 

und  machent  umbe  ein   dunkelin 

ein  michel  zornma?re, 

uz  einer  kleinen  swaere 

ein  riliche  suone; 

und  ist  ouch  daz  ze  tuone; 

daz  sol  man  in  billichen: 

hie  von  sol  liebe  riehen, 

jungen  unde  niuwen 

und  fiuren  an  den  triuwen. 

lieb'  armet  unde  altet, 

si  kuolet  unde  kältet, 

swä   si  ir  fiures  niene  häi 

so  der  zorn  an  ir  zergät, 

zehant  engnionel   si  niht. 

swenn'  under  i'riunden  geschult 

deheiner  slahte  zornelln, 

so  ist  triuwe  ie  da  diu  süenserln, 

Bisch   und   iicniuwe: 


13050 


L3055 


13065 


13070 


L3054  gedthte,  luinfiii  —  i  068.  dunkelin  stn.,  fdjn>a$eT,  geringer  93erba<$t  — 
L3u65  BUf  netjUngen  unb  erneuen.  L3066.  fiuren,  fuii  entjUnben,  L3067.  armen, 
oerarmen.  —  13068.  kaolen,  tiiiu  nevben.     •  L8076.  iteniawe,  gonj  neu. 
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diz  niuwet  die  triuwe, 
.  diz  liutert  liebe  alse   golt. 

Alsus  treip  Tristan  unde  tsolt 

mit  liebe  und  leide  ir  stunde  bin: 
13080  liep  unde  leit  was  under  in 

in  micbeler  unmüezekeit: 

liep  meine  ich  äne  berzeleit. 

sine  beten  dannoch  beide 

deheine  herzeleide 
13085  noch  niht  solher  ungeschiht, 

diu  hin  in   daz  herze   siht. 

si  verswigen  ouch  ir  dinc 

und  hälen  ir  hselinc 

vil  anclich  und  vil  ange 
13090  und  triben  ouch  daz  lange. 

si  wären  beide  höchgemuot, 

ir  muotes  fri  unde  fruot. 

Isöt  diu  küniginne 

diu  was  so  geminne 
13095  mit  Hute  und  mit  lande; 

ouch  sagete  von  Tristande 

beidiu  liut  unde  lant: 

er  was  genenne  unde  erkant, 

ervorhten  wunderliche 
i3iuo  in  al  dem  künicriche. 


XIX.    ROTTE  UND  HARFE, 

Nu  Tristan  was  gemuothaft: 
ze  erneste  und   ze  ritterschaft 
vertete  er  siner  stunde  vil. 
er  dienete  mit  vederspil 
13105  sinen  müezigen  tagen  ; 

er  reit  birsen  unde  jagen, 
so  ez  an  der  zit  also  geviel. 

13094.  geminne,   freutlblid).  —    13098.  genenne,    Berühmt  —    1:5107.  an   der 
zit,  in  ber  3nE)re3sett  —  gevallen,  fidj  ergeben,  jutreffen. 
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[13108-1:3144.] 


In   den   ziten  kom  ein  kiel 

ze  Kurnewäle  in  Markes  habe. 

da  reit  ein  ritter  üz  und  abe,  isiio 

ein  edel  barnn  von  Irlant. 

der  was  Gandin  genant 

und  was  hövesch,  schoen'  unde  rieb, 

des  libes  alse  nmnlieh. 

daz  allez  Irlant  seite  13U5 

von  siner  manheite. 

der  kom  seböne  gekleit 

mit  ritterlicher  Schönheit 

und  mit  herlichen  siten 

al  eine  üf  Markes  hof  geriten  isiso 

äne  schilt  und  äne  sper. 

über  sinen  rucke  fuorte  er 

eine  rotten,  diu  was  kleine, 

mit  golde  und  mit  gesteine 

gescheenet  unde  gezieret,  isiafi 

ze  wünsche  gecordieret. 

und  alse  er  erbeizet  was, 

er  gienc  in  den  palas 

und  gruozte,  alse  er  solde, 

Marken  unde  Isolde;  isiso 

der  ritter  unde  der  amls 

was  er  gewesen   manege   v. 

und  ouch  ze  manegem  male 

und  kom  ze   Kurnewäle 

durch  ir  willen   von    Irlant.  isufi 

mi  bekande  ouch  si'n  zehant: 

„de  vns  sal,  messire  Grandin!" 

sprach  diu  gefüege  künigln. 

„merzi!"  sprach  Gandin  „bele   isolt, 

scheen'  unde  scheener  danne  goll  isi« 

in  Gandines  ougen!" 

nu  seite  ouch  Isöt  tougeo 

dem  künege,  wer  er  wa  re. 

den  dühte  ez  alwaere 


L8126.    gecordieret,   befaitet   -     L81S1    der  jidu   ouj    3foQ>e 
i.  e  r,  i, .  M ,  ertennen. 
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13145  und  wunderte  in  genuoc, 

daz   er  die   rotten  üf  im  truoc. 

und  nam  si's   alle   wunder; 

samet  unde  sunder 

bemarkten  si  ez  starke. 
13150  iedock  so  fleiz  sich  Marke 

ze  sinen  eren  sere 

so  durcli  sin  selbes  ere 

so  durcli  die  bete  Isöte: 

diu  bat  in  ie  genöte, 
13155  daz  er  im  öre  beere, 

wan  er  ir  lantman  wsere. 

des  was  er  gerne  gemant. 

er  sazte  in  bl  sich  zebant 

und  fragte  in  aller  hande 
13160  von  liute  und  von  lande, 

von  frouwen  und  von  hövescheit. 

Nu  daz  daz  ezzen  was  bereit, 

und  daz  gesinde  wazzer  nam, 

und  daz  wazzer  hin  ze  im  kam, 
13165  dö  wart  er  vil  unde  vil 

gebeten,   daz  er  sin  rottenspil 

von  ime  hete  getan. 

des  enkunde  in  niemen  übergän. 

künic  unde  künigin 
i3i7ü  die  liezen  ez  mit  guote  sin. 

so  dühte  ez  aber  genuoge 

unhöfscheit  unde  unfuoge. 

ouch  engieng  ez   so  niht  hin, 

sine  begunden   's  under  in 
13175  vil  lachen  unde  spotten. 

der  ritter  mit  der  rotten, 

der  herre  mit  der  harnscbar 

der  nam  es  alles  keine  war: 

er  was  nider  gesezzen 


1:J168.   übergän,   überreben,  Beroegen.   —    13177.   harnschar  stf.,    auferlegte 
Strafe,  ujeldje  im  Erogen  einer  Saft  beftanb. 


382 


XIX.     BOTTE    ÜKD    HARFE. 


[13180—18215.] 


ze  Markes  siten  ezzen ;  isiw 

er  tranc  und  az.   als  ime  gezam. 

Xu  man  die  tische  dan  genam. 

er  stuont  üf  und  gie  dannen 

sitzen  ze   Markes  mannen; 

die  gäben  ime  geselleschaft. 

die   wären  mit  im  kumberbaft 

mit  manegem  hovemaiv\ 

der  künec  der  hovebare, 

Marke  der  tugendericbe 

der  bat  in   oflenlichc  13190 

ob  er  ibt  rotten  künde, 

daz  er  in  allen  gunde, 

daz  si  vernamen  sin  spil. 

der  gast  sprach:  „herre,  ich  enwil, 

ine  wizze  danne  umbe  waz."  13195 

..herre,  wie  meinet  ir  daz? 

wellet  ir  ibt,  des  ich  hän? 

daz  ist  allez  getan: 

lät  uns  vernemen  iuwern  list, 

ich  gib  iu,  swaz  in  liep  ist."  13800 

„diz   si!"  sprach   der  von   Irlant. 

er  tete  in  einen  leich  zehant, 

der  in  allen  sanfte  tete. 

der  künec  der  bat  in  sä  ze  stete, 

daz  er  aber  einen  machete. 

der  trügena?re  erlachete 

vil  innerliche  wider  sich: 

„diu  miete,"  sprach  er,  „leret  mich, 

daz  ich  iu  rotte,  swaz  ich   sol." 

und  tete   ihn   zwirnt  alse  wol. 


Nu  daz  der  ander  was  getan, 
Gandin  gie  vür  den  künic  stan, 
die  rotten  truog  er  an  der  hant: 
..nu  herre,"  sprach  er,    „Sil   gemant, 
des  ir  gelobetet  wider  mich." 


■  >  mberhaft,  bef$ttfttgt 
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der  künec  sprach:  „gerne,  daz  tuon  ich: 

saget  mir,  waz  wellet  ir?" 

„Isolde,''  sprach  er,  „gebet  mir." 

„friunt,"  sprach   er  .,swaz  ir  äne  die 
43223  gebietet,  daz  ist  allez  hie. 

diz  mac  noch  sus  noch  so   gesin." 

„entriuwen,  hßrre,"  sprach  Gandin, 

„i'ne  wil  gröz  noch  kleine 

niwan  Isöte  al  eine." 
13225  der  künec  sprach :  ,  triuwen,  dazn  geschürt." 

„herre,   so  enwelt  ir  niht 

behalten  iuwer  wärheit? 

werdet  ir  des  überseit, 

daz  ir  urwsere  Sit, 
13230  so   ensult  ir  nach  der  selben  zit 

deheines  landes  künic  wesen. 

heizet  küneges  reht  lesen: 

und  vindet  ir  ez  niht  da, 

ich   gän  von  minem  rehte  sä. 
13235  ouch  jehet  ir  oder  swer  es  giht, 

ir  gelobetet  mir  niht, 

da  volge  ich  minem  rehte  hin 

wider  iuch  und  wider  in, 

swie  mir  der  hof  erteilet: 
13240  min  lip   der  ist  geveilet 

mit  kämpfe  und  mit  vehte, 

i'ne  kome  ze  minem  rehte. 

swer  so  ir  wellet  oder  ir, 

der  rite  in  einen  rinc  mit  mir: 
13245  ich  wil  bereden  an  dirre  frist, 

daz  diu  schcene  Isöt  min  ist.'1 

Der  künic  sach  her  unde  dar 
und  nam  allenthalben  war, 
obe  er  iemen  möhte  hän, 
132:0  der  in  getörste  bestän. 

13219.  äne,  ofyne,  außer. —  13228.  übersagen,  überführen.  —  13229.  urwsere, 
uniuatir.  —  13235.  SBenn  S^  ober  behauptet.  —  13240.  geveilet,  preisgegeben.  — 
13243.  EUtpje:  swen  so  ir  wellet,  daz  er  rite,  oder  ir  wellet  riten ,  der  rite.  — 
13245.  bereden,  bartfjun. 


384  XIX.      KOTTK    VXD    HAUFE.  [13251 — 13284.] 

nune   was   da  niemen,   der   sin   leben 

an  eine  wäge  wolte  geben; 

noch  Marke  selbe  enwolde 

niht  vehten  umbe  Isolde, 

wan  Gandin  was  von  solher  kraft, 

so   mänlich  und   so  herzehaft: 

ir  deheiner  körte  sich  dar  an. 

Nu  was  ouch   nun   her   Tristan 

birsen  geriten  ze  walde; 

der  enwas  ouch  nie  so  balde 

von  walde  wider  ze  hove  komen, 

ern  hete  üf  dem  wege  vernomen 

diu  leiden  niuwen   ma-re, 

daz  si  im  gantwttrtet  wsere. 

ez  was  ouch  war.  si  was  also: 

Gandin  hete  die  schienen  d<> 

vil  innecliche  weinende 

und  manege  klage  erscheinende 

von  hove  gefüeret  an  daz  stat, 

und  an  daz  stat  was  ime  gesät  L3270 

ein  pavelüne,  diu  was  rieh, 

wol  scheene  unde  herlich: 

da  gieng  er  und  diu  künigin 

al  die  wile  sitzen  in, 

unz  daz  mer  wider  karnie 

unde  der  kiel  genseme 

den  fluz  und  die  flieze, 

wan  er  lac  an   dein   grieze. 

Nu  Tristan  wider  beim   kam 

und  von  der  rotten  venia  in 

diu  maere  baz  unde  baz, 

zehant  er   n t"  sin   ors 

sine  harphen  nara  er  an  die  haut. 

er  kom  wol  balde   gerant 


13960.  ii  i  ♦  ■   bö   balde,  mit  negativem  9ladtfa(e  =  laum  - 
scheinen,  geigen.   —   i •" ! - T 7 .  fliese  st t  '.,  <"yluf,,   Strömung,   Jabrroaffer.  —    L837& 

griez  stm..  ciiiit. 
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13285  bi  unde  nähe  zuo  der  habe 

und  körte  dö  mit  listen  abe 

z'einem  buscbe  und  bant  da  vaste 

sin  ors  ze  einem  aste. 

sin  swert  daz  bienc  er  dar  an; 
13290  mit  siner  harphen  lief  er  dan 

und  kom  zer  pavelüne 

und  vant  ouch  dem  barüne 

sitzende  under  armen 

die  fröudelösen  armen, 
13295  die  weinenden  Isöte: 

die  tröste  er  ie  genöte. 

nu  half  ez  aber  kleine, 

biz  daz  si  den  al  eine 

mit  der  harphen  gesach. 
13300  den  gruozte  Gandin  unde  sprach: 

„de  te  saut,  beäs  harpiers!" 

„merzi,  gentil  scheveliers. 

herre,  ich  hän,"  sprach  aber  er, 

„gegähet  harte  sere  her: 
13305  man  sagete  mir  an  dirre  zit, 

daz  ir  von  Irlande  Sit: 

herre,   dannen   bin  ouch  ich. 

durch  iuwer  ere,  füeret  mich 

hin  wider  heim  in  Irlant!" 

13310  Der  von  Irlant  sprach  zehant: 

„geselle,  daz  gelobe  ich  dir. 

na  sitze   nider,  harphe  mir: 

getroestest  du  die  frouwen  min, 

daz  si  ir  weinen  läzet  sin, 
13315  ich  gib   dir  die  aller  besten  wät, 

die   disiu  pavelüne  hat." 

„diz  lobe  ich,  herre;"  sprach  Tristan, 

„ouch  hän  ich  guoten  tröst  dar  an, 

ezn  si  danne  alse  vil, 
13320  daz  si  durch  kein  mannes  spil 

13301.  saut  =  sauvet,  salvet,  roäfyrenb  ba3  geroöfynltdje  sal  =  salve,   sauve  ift. 
©ottfrieb  nott  Strafsburg,  ftrtftart  unb  Sjotbe.  25 
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XIX.     ROTTE    UND    HAI.  n:. 


[13321  —  13356.] 


ir  weinen  welle  lazen, 

so  muoz  si  sich  es  mäzen." 
sines  werkes  er  begunde, 
er  karphete  an  der  stunde 
so  rehte  suoze  einen  leich. 
der  isöt'  in  ir  herze  sleich 
und  ir  gedanken  alle  ergie 
so  verre,  daz  si  ir  weinen  lie 
und  an  ir  amis  was  verdaht. 

Nu  da/,  der  leich  was  vollebräht,  13330 

dö  was  dem  kiele  wazzer  konien. 

und  hete  sinen  fiuz  genomen. 

hie  mite  so  sprächen  jene  her  ahe 

von  dem  kiele  in  die  habe: 

„herre,  herre,  gät  her  an! 

und  kumet  min  her  Tristan, 

die  wile  ir  an  dem  lande  Sit, 

uns  begat   ein  übel  zit. 

ez  stät  gar  in  siner  haut 

beide  liut  unde  lant. 

ouch  ist  er  selbe,  so  man  seit, 

von  also  grözer  vrecheit, 

so  geherze  und  s  1  gemuot, 

daz   er  iu  lihte   schaden  tuot." 

diu  rede  was  Grandin'  ungemach. 

üz  grüzem  unwerde  er  sprach: 

,.nu  mtieze  ich  haben  gotes  ha/.. 

ob  ich  von  hinnen  umbe  daz 

tälanc  dest'  e  ze  schiffe  ge! 

gesell'-,  mache  du   mir  6 

den  leich  von  Didöne: 

du  harphest  als  >  seh 

daz  ich  ez  an  »lieh  nahmen  sol. 

im  liaiplie  miner  frouwen  woL 

ich  fuere  dich  ze  minnen 

mit  mir  und   mit  ir  hinnen 

18827.  erg&n,   burclibviinicii.  •  tnen,  fönrfmntett,  ,"\ii!n- 

ronfjer  befommen.  —    13343    geherze,    Kicva    -      LS846    anweri  stm..  Itnimlk.  — 
I    t  :'i  1  ;i  n  t  ,  IjoutC. 


[13:357—13391.] 


XIX.     ROTTE     CXI)     IIA  l;l   I  . 


3*7 


133G5 


13380 


13385 


13300 


und  gibe  dir  ouch  alhie  zehant 
dinen  geheiz  und  din  gewant, 
daz  aller  beste,  daz  ich  hän." 
Tristan  sprach:  „hörre,  deist  getan." 

Der  spileman  huop  aber  an: 

sin  harphenspil  er  aber  began 

so  rehte  suoze  bringen, 

daz  Gandln  sinen  dingen 

vil  flizeclichen  öre  bot 

und  sach  ouch  wol,  daz  Isöt 

ser'  an  die  harphen  was  verdäht. 

nu  der  leich  was  vollebräht, 

Gandin  der  nam  die  künigin 

und  wolte  hin  ze  schiffe  sin. 

nu  was  diu  flieze  unde  der  flöz 

vor  der  schifb rucken  also  gröz, 

daz  niemen  an  der  stunde 

an'  ein  vil  hoch  ors  künde 

zer  schifbrucken  komen  in. 

„waz  getuon  wir  nü?"  sprach  Gandin, 

„wie  kumet  min  frouwe  dar  an?" 

„seht,  herre,"  sprach  der  spileman, 

„Sit  daz  ich  des  gewis  bin, 

daz  ir  mich  mit  iu  füeret  hin, 

swes  ich  ze  Kurnewäle  hän, 

des  sol  hie  lützel  bestän. 

ich  hän  ein  höhez  ors  hie   bl, 

ich  warne,  ez  ouch  so  hoch  si, 

mine  frouwen,  iuwer  friundin, 

daz  ich  si  wol  zer  brücken  in 

so  schöne  gefüere, 

daz  si  daz  mer  iht  rüere." 

Gandin  sprach:  „lieber  spileman: 

bald'  ile,  brinc  din  ors  her  an 

unde  nim  ouch  iesä  din  gewant!" 


13358.  gelieiz  stra.,  ücrfprocfjener  Sobn.  —  13371.  flöz  stm.,  g-Iuß,  Strömung. — 
13372.  schifb  rucke  fcfieint  liier  toieber  luie  8701  ba>3  jutn  SeoBqdjten  beftimmte  «icrüft 
auf  bem  norberen  .§atbbcc£  511  bebeuteti-  —  13382.  bestän,  äurürfblciben.  —  13388. 
iht,   l)icr  =  niht.  —   13391.  diu  gewant,  nftmüd)  bcn  Sof)H  für  baä  §arfenfpie(. 

9r»* 
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XIX.     F.iiTTE    r.VD    HARFE. 


[13392-13426.] 


Tristan  der  brühte  daz  ors  zehant 

und  iesä,  dö  er  wider  kam, 

sine  harphen  er  ze  rucke  nam: 

„nu  herre  yon  Irlant,"  sprach  er 

., bietet  mir  mine  frouwen  her, 

ich  füere   si  vor  mir  dar  in." 

„nein  spileman.'"  sprach  Gandln 

..dune  solt  si  niht  rüeren, 

ich  wil  si  selbe  liieren." 

„w6,  herre!"  sprach  diu  schoene  Isöt 

,,diz  maere  ist  allez  äne  not, 

daz  er  mich  niht  rüeren  sol: 

nu  wizzet  endeliche  wol, 

daz  ich  niemer  kume  dar  an.  13405 

mich  enfüere  der  spileman." 

Gandin  bot  ime   Isöte   dar: 

„geselle,"  sprach  er  „nim  ir  war 

und  füere  s'  also  schone, 

daz  ich  dir's  iemer  löne."  is«o 

nu  er  Isolde  z'ime  gewan, 

er  sprancte  ein  liitzel  her  dan. 

und  alse  ez  Gandin  gesach, 

unwertlich  er  im  nach  sprach: 

„inä  gouch!  waz  sol  diz  sin?" 

„nein  nein,"  sprach  Tristan  „gouch  Gandin! 

Munt,  ir  stät  an  des  gouches  zil. 

wan  daz  ir  mit  dem  rottenspil 

dem  künege  Marke  ertrüget  an. 

daz  füere  ich  mit  der  harphen  dan:  18480 

ir  trüget,  nu  sit  ouch  ir  betrogen; 

Tristan  der  hat  iu  nach  gezogen, 

biz  daz  er  Lach  beswichen  hat. 

friunt,  ir  gebet  rlllche   wät: 

ich  hän  daz  beste  gewant,  134«S 

daz  ich  dem  gezelte  vant." 


18414    unwertltch,   jornig,  —   L7415.  ina.   Qeba.  —   gouch  Btm  .  Karr;   all 

■Schimpfwort   ichr   hiiiificj.  —    Hill",  zil   sin.,   Urt   »titt>  SBetfe.  --    IP419    ertriegen, 
bitr*  iiuii  abgewinnen.  —  L8428   beswichen,  betrügen. 
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XX.     JIAK.lnliO. 
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13450 


Tristan  reit  sine  straze. 
Gandin  was   äne   mäze 
trüric  unde  trüresam. 
im  tete  schade  unde  schäm 
vil  s6re  und  innecliche  wo. 
er  körte  wider  über  so 
mit  schäme  und  mit  leide, 
jene  geverten  beide, 
Tristan  und  Isöt  kerten  hin. 
ob  si  under  wegen  under  in 
iender  ze  fröuden  keemen, 
ruow'  in  den  bluomen  nsemen, 
daz  wil  ich  äne  warnen  län: 
ich  sol  warnen  unde  wän 
minenthalben  legen  nider. 
Tristan  der  brähte  Isöte  wider 
sinem  ceheime  Marke 
und  sträfete  in  starke: 
„herre,"  sprach  er  „wizze  Krist, 
als  liep  als  iu  diu  künegin  ist, 
so  ist  ez  ein  michel  unsin, 
daz  ir  si  gebet  so  lihte  hin 
durch  harphen  oder  durch  rotten, 
ez  mac  diu  werlt  wol  spotten: 
wer  gesach  ie  mere  künigin 
durch  rottenspil  gemeine  sin? 
her  nach  so  bewaret  daz 
und  hüetet  miner  frouwen  baz!" 


XX.    MARJODO. 

Tristandes  lob  und  ere 
die  bluoten  aber  dö  mere 
ze  hove  und  in  dem  lande, 
si  lobeten  an  Tristande 


13441.    minent halben,    mcinerfcitS.   —    13444.    strafen,    äurccfitiucifen. 
134Ö3.  bewarn,  untertaflen. 
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XX.     KARJODO. 


[1:1459-13493.] 


sine  fuoge  und  sine  sinne. 

er  und  diu  küniginne  13160 

si  wären  aber  frö  unde  fruot, 

si  gäben  beide  ein  ander  muot, 

so  si  iemer  beste  künden. 

Tn  den  selben  stunden 

bete  Tristan  einen  eumpanjün,  i3«5 

der  was  ein  edeler  barnn, 

des  küneges  lantsaze. 

sin  oberster  truhsaeze, 

und  was  geheizen  Marjodo: 

der  selbe  was  Tristande  dö  13170 

gefriunt  unde  geminne 

durcb  die  süezen  küniginne, 

der  truog  er  tougenlichen  muot, 

als  manec  man  maneger  frouwen  tuot, 

da  si  sieb  lützel  keret  an.  13475 

der  truhsaez'  unde  Tristan 

si  zwene  beten  uuder  in  zwein 

gemeine  herberge  enein 

und  wären  gerne  ein  ander  mite. 

oueb  was  des  truhsaezen  site,  13480 

wan  Tristan  schoener  maere  phlac, 

daz  er  im  ie  nahtes  so  In   lac, 

daz  er  bereite  bin  ze  im  sprach. 

Eines  nahtes  ez  geschach, 

dö  hete  er  mit  Tristande  13485 

vil  unde  maneger  bände 

rede  unde  maere  getriben 

und  was  släfende   bdiben. 

der  minna  re  Tristan 

der  stal  sich  bougenllche  dan 

an  sine  strichweide 

ze  manegem  herzeleide 

im  selben   unde  der  künigin 


L8467    lante     ze  swm.,  ßanbfoffe,  Canbberr.  —  1348     ben  Ite,  gef$idt,  bequem. 
i.U'.m.  strichweide  stf.,  ^agbgang. 
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do  er  unvermeldet  wände  sin 
L8495  und  sicher  siner  dinge, 

dö  hete  im  misselinge 

ir  stricke,  ir  melde,  ir  arebeit 

an  den  selben  pfat  geleit, 

den   er  underwilen  ie 
13500  ze  Isöte  fröliche  gie: 

der  was  des  nabtes  besnit. 

oucb  schein  der  mäne  ze  der  zit 

vil  liehte  und  vil  kläre. 

Tristan  nam  keiner  väre 
I3t05  noch  deheiner  slahte  merke  war, 

wan  gieng  6t  baltliche   dar, 

da  man  im  sine  tougenheit 

bescheiden  hete   und  üf  geleit. 

nu  er  in  die  kemenäten  kam, 
13510  Brangaene  ein  schachzabel  nam: 

vür  daz  lieht  leinde  &    daz. 

nune  weiz  ich,  wie  si  des  vergaz, 

daz   si  die  tür  offen  lie 

und  si  wider  släfen  gie. 

13515  Die  wile  und  aber  daz  geschach, 

der  truhsseze  der  gesach 

in  sinem  troume,   da   er  slief, 

einen  eher,  der  üz  dem  walde  lief, 

freislich  nnde  freissam; 
13520  üf  des  küneges  hof  er  kam 

schümende  unde  wetzende 

und  sich  ze  wige  setzende 

üf  allez  daz,  daz  er  da  vant. 

nu  kom  geloufen  M  zehant 
13525  des  hovegesindes  michel  kraft. 

da  lief  michel  ritterschaft 

umbe  den   eber  her  unde  hin, 

und  enwas  doch  niemen  under  in, 

der  in  getorste  bestän. 

13494.  unvermeldet,  unoerraten.  —  134!i7.  m  e  1  d  e  stf.,  Verrat.  —  13501 .  b  e  s  n  i  t , 
6efd)neit.  —  13504.  v  ä  r  e  stf.,  3taa)jtett'ung.  —  13505.  merk  e  stf.,  ginterKft.  —  1350s.  b  e  - 
scheiden,  6efa)ieben,  beftimmt.  —  13519.  fr  eis  lieh,  frei  s  sam,  jeftreeflief),  cntfefclidj. 
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XX.     MARIODO. 


[13580—18564.] 


sus  liez  er  allez  hine  gän  13530 

limmende  durch  den  palas; 

da  Markes  kernenäte  was, 

da  brach  er  zuo  den  türen  in. 

daz  sin  bette  solte  sin. 

daz  zewarf  er  hin  und  her 

mit  sinem  schüme  solgete  er 

daz  bette  und  al  die  bette  wät, 

diu  küneges  bette  bestat. 

diz  sähen  alle  Markes  man 

und  nam  sichz  doch  ir  keiner  an.  i3J4(> 

>>"u  Marjodoc  erwachet  was, 

den  troum  er  in  sin  herze  las: 

wan  er  was  im   sere  ande. 

hie  mite  rief  er  Tristande 

und  wolte  im  sagen  msere,  18546 

waz  ime  getroumet  waere. 

nu  antwurte  im  niemen  da". 

nu  rief  er  aber  und  aber  sä 

und  reichete  mit  der  hant  dö  dar, 

und  alse  er  nihtes  wart  gewar  13550 

noch  an  dem  bette  niemen  vant, 

nü  bewände  er  in  zehant 

umbe  tougenlichiu  tagedinc; 

aber  umbe  slnen  hselinc 

hin  zuo  der  küniginne  iS555 

des  enhete  er  keine  sinne, 

ern  hete  deheinen  wan   dar  an. 

doch  nam  er  ime  hin  z'ime  dar  van 

ein  friuntllchez  zornelin, 

so  liep  als  er  im  solte  sin, 

daz  er  im  niht  enseite 

von  siner  tougenheite. 

Marjodoc  stuont  üf  zehant 
und  leite  an   sich   sin   gewant. 

13631.  [Immen,  grungen.  —  13535   Bewerfen,  burdjeinanber  roerfen 
«olgcn,  bcjdiimiticn —  13543.  ande,  fAmciilid)  —  18552    bewa  Den.  beargwöhnen. 
13569   Bin  Qotxt,  rote  erben  Jreunbe  eignet,  bei  bei  aller  greunbf(baf  t  ihr  unbefä)abet 

befteben  tann. 
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13565  er  sleich  vil  Ilse  hin  zer  tür 

unde  wartete  dervür 

und  sach  Tristandes  spor  dervor. 

hie  mite  so  volgete  er  dem  spor 

hin  durch  ein  boumgärtelin. 
13570  ouch  leite  in  des  mänen  schin 

über  sne  und  über  gras, 

da  er  vor  hin  gegangen  was, 

unz   an   der  kemenäten  tür. 

da  gestuont  er  vorhtende  vür, 
13575  und  misseviel  im  al  zebant, 

daz  er  die  tür  als  offen  vant. 

sus  trabte  er  da  lange 

nach  Tristandes   gange: 

er  bedähte  übel  unde  guot. 
13580  iezuo  so  kom  im  in  den  muot, 

Tristan  der  waere  komen  dar  In 

durch  eteslich  juncfrouwelin. 

so  der  wän  iezuo  was  getan, 

so  was  al  zebant  sin  wän, 
13585  er  waere  dar  inne 

durch  die  küniginne. 

der  wän  der  gie  hin  unde  her. 

Ze  jungeste  genante  er 

und  gie  vil  lise  dar  in 
13590  und  envant  da  lieht  noch  mänen  schin; 

wan  von  der  kerzen,  diu  da  bran, 

da  gesach  er  lützel  van: 

da  leinde  ein  schäbzabel  vor. 

sus  gieng  er  allez  enbor 
13595  und  greifende  mit  henden 

an  müren  unde  an  wenden, 

biz   er  z'ir  beider  bette  kam, 

si  beidiu  samet  dar  an  vernam 

und  hörte  al  ir  Gelegenheit. 


18577.  trahten,  nadjbenfen.  —   L3582.  eteslich,  irgenbcin.  —  13583 ff.  ge|t  fo 

atöbalb  a6er  fo. —  13588.  ex  genante,  er  f afite  3)2ut. —  13599.  gelegenheit 

stf.,  Stanß  ber  Singe. 
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diz  was  im  innecliche  leit 

und  tete  im  in  dem  herzen  w6, 

wan  er  bete    tsolde  allez  ö 

lieb'  unde  holden  muot  getragen. 

nu  was   daz   allez  underslagen 

mit  hazze  und  mit  leide. 

er  bete  an  ir  dö  beide 

baz   unde  leit,   leit  unde  haz; 

in   muote  diz,  in  muote   da/.: 

erne  künde   sich   verribten  niht, 

wie  er  ze  dirre  geschibt 

also  gewerben  möhte, 

also  ez  fuogte  und  tobte. 

in  reizete  haz  unde  leit 

üf  die  gröze  unhüvescbeit, 

daz  er  ir  dinc  lütbaerete 

und  ez  al  da  vermaerete. 

so  zöch  in  aber  Tristan 

und  diu  vorhte  dervan. 

die  er  hin  z'ime  bete, 

ob  er  im  ibt  leides  tete. 

sus  körte  er  umbe  und  gie  dan: 

als  ein  geleidegeter  man 

leit'  er  sich  aber  wider  nider. 


13610 


13615 


Nu  kom  ouch  Tristan  scbiere  wider 

vil  lise  er  an  sin  bette  seic. 

er  sweic  unde  jener  sweic, 

daz  ir  deweder  nie  wort  gesprach, 

daz  in  doch  selten   e  geschach 

und  des  si  e  wären   angewon. 

von  dirre  Eremede  und  hie  von 

so   sacb   im   Tristan    daz    wo!    an, 

daz  er  eteswaz  hie   van 

arcwände  in  Binein   muote 

uihI   hete  sine   lmote 


[3604,  an  der  g  Iahen,  unter  Bremen  18609.  sich  verrihton,  mit  fid)  gurecQti 
lommen.  —  13615.  l&tbteren,  lautbar  machen.  L8616  vi  rmi  ren,  befannt  maä)en, 
oerraten.  —  18622.  geleideget,  letbbelajtet  —  L3626.  slgen,  (Id)  nieberlaffen 
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13635  an  rede  und  an  geläze 

in  bezzerre  nutze, 

dan  er  6  mäles  taete. 

hu  was  ez  aber  ze  spaete: 

sin  tougen  was  vermaeret, 
13640  sin  hadinc  goffenbajret. 

Der  nidige  Marjodö 

der  nam  den  künec  verholne  dö 

und  seite  im,  daz  ein  maere 

da  ze  hove  entsprungen  waere 
13645  von  Isolde  und  von  Tristande, 

daz  liute  unde  lande 

harte  sere  missezaeme, 

daz  er  es  war  nasme 

und  rät  dar  umbe  hete, 
13650  waz  er  dar  zuo  getete; 

ez  gienge  im  harte  söre 

an   sin   e  und  an  sin  ere. 

ern  gewuog  im  aber  des  niht, 

daz  er  die   wären  geschiht 
136:5  als  endecliche  weste. 

der  getriuweste  unde  der  beste, 

der  einvalte  Marke, 

den  wunderte  es  starke 

und  volgete  es  ungerne, 
13660  daz  er  den  leitesterne 

siner  fröuden  an  Isolde 

iemer  bewasnen  solde 

ze  deheiner  slahte  unguote. 

doch  ti*uog  er'z  in  dem  muote 
13665  leitlichen  unde   swäre 

und  was  in  staster  väre 

alle  zit  und  alle  stunde, 

ob   er  si  ervinden  künde 

an  deheiner  bewaerde. 


13653.  gewahen,  feigen.  —  13655.  en de cl ich,  burd)cui3,  fidt)er.  —  13662.  be- 
wffinen,  beargwöhnen. —  13665.  leitllchen,  fchmevUicfi. —  13666.  väre  stf.,  Sauer. 
—  13669.  beweerde  stf.,  fBeroeiä. 
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ir  rede  und  ir  geba?rde  13670 

daz  bemarcte  er  allez  sunder 

und  enkunde  si  hier  under 

an  deheiner  wärbeit  ervarn, 

wan  Tristan  der  bat  si'z  bewarn 

und  bete  Isolde  kunt  getan 

des  truhsaezen  arcwän. 
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Iedoch  versuocbte  ez  Marke 

änclicben  unde  starke 

und  warte  es  nabt  unde  tac. 

eines  nahtes,  dö  er  bi  ir  lac  israe 

und  si   zwei  triben   under  in 

ir  webselrede  her  unde  hin, 

er  rihte  unde  leite 

mit  einer  kündekeite 

einen  stric  der  küniginne  13685 

und  vienc  si  ouch  dar  inne. 

,.nu  frouwe,"  sprach  er  „saget  mir, 

wie  dunket  iuch,  wie  ratet  ir? 

ich  wil  in  kurzen  ziten 

in  beteverte  riten  iswo 

und  bin  vil  lihte  lange  in  wege: 

in  wes  huote  und  in  wes  pflege 

weit  ir  al  die  wile  sin?" 

„got  segene!"  sprach  diu  künigin, 

..durch  weihe  not  sprechet  ir  daz? 

in  wes  huote  waere  ich   baz 

und  iuwer  Hut  und  iuwer  laut 

danne  in  iuwers  neven  haut, 

der  unser  wol  gepflegen   knnV 

iuwer  swestersun,  her  Tristan,  1:'•7"<, 

der  ist  manhaft  unde  wis 

und  wo!  bedaehtic  alle  wls." 

rn.  enorjdjcn,  ertappen   —  18690.  betevart  ilf.,  SStaOfabrt 
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13705 


13710 


Die  rede  begunde  Marke 
bewaenen  harte  starke 
und  misseviel  im  harte, 
sine  läge  und  sine  warte 
leit'  er  ir  aber  nie  unde  mö 
und  huote  ir  aber  dö  me  dan  e 
und  seite  dem  truhsaezen  sä, 
als  er  ez  bete  erfunden  da. 
der  truhsaeze  antwurte  im  dö: 
„zewäre,  herre,  im  ist  also: 
ir  müget  hie  selbe  merken  an, 
daz  si  sich  niht  gehelen  kan 
der  grözen  liebe,  die  si'm  treit, 
und  ist  ein  michel  tumpheit, 
claz  ir  in  lidet  da  bi. 
als  liep  iu  wip  und  ere  si7 
so   enlidet  in  nimere." 
diz  muote  Marken  sere: 
der  zwivel  unde  der  arcwän, 
den  er  zem  neven  solte  hän, 
der  töte  in  z'allen  stunden, 
und  in   ouch  unerfunden 
und  unervaren  haete 
an  aller  slahte  untaete. 


Diu  betrogen  Isöt  diu  was  dö  frö: 

si  seite  Brangamen  dö 

vil  fröliche  lachende 

und  michel  fröude  machende 

von  ir  herren  betevart, 

und  ouch  wie  sl  gefräget  wart, 

in  wes  pflege  si  wolte  sin. 

Brangaane  sprach  dö:  „frouwe  min, 

lieget  mir  niht  und  saget  mir, 

so  helfe  iu  got,  wen  ieschet  ir?" 

Isöt  seit'  ir  die  wärheit, 


13701.  bewtcnen,  beargwöhnen.  —  13714.  sich  gehein  einer  s a c h e ,  etroaä 
»erl)el;len.  —  13723.  treten,  aufreiben.  —  13725.  unervaren,  nidjt  übcrfüDrt.  — 
13736.  ieschet,  Ejcijcfjtct. 
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reht'  alse  ez  da   wart  üf  geleit. 

„ä,  turabe!"  sprach  Brangaene  dö, 

..war  umbe  sprächet  ii   a  18740 

swaz  so  hier  an  geredet  ist, 

daz  hcere  ich  wol,  daz  ist  ein  list, 

und   weiz  vür  war.   daz  disen  rät 

der  truhsaez'  üf  beleget  hat. 

hie  mite  so  wellent  s'  iuch  ervarn.  137« 

ir  sult  iuch  her  nach  baz  bewarn. 

gewähene  er'*  iu  iht  m  i 

so  tuot,  als  ich  iuch  lere, 

sprechet  sus  unde  so." 

ir  frouwen  lerte  si  dö,  L3750 

waz  antwürt'  ir  geba?re 

ze  disen  listen  waere. 

Hier  uncler  was  ie  Marke 

bekumbert  harte  starke 

mit  zweier  bände  leide: 

in  leideten  beide 

der  zwivel  unde  der  arcwän, 

den  er  bete  und  muose  hart: 

er  arcwände  genöte 

sin  herzeliep  Isöte; 

er  zwivelte  an  Tristan.de, 

an  dem  er  niht  erkande, 

daz  valsche  geba  re 

und  wider  den  triuwen   waere. 

sin  friunt  Tristan,  sin  frouwe    I 

diu   zwei   wären    sui    meist  in    oöt: 

si  twungen  ime  herz'  unde  sin. 

er  arcwände  si  und  in 

und  zwivelte  si  ouch  beide. 

dem  gebeidetem  leide  1 1770 

dem  gieng  er  rehte  Qäch  dem  site 

und   nach   dem    billlcbe   mite, 


L3745    ■  rvam     crjorfchcn.   -      18747    fewllhen  en,   erroBfynen  i   '■  ■ 

beidet,  geboppctt. 
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wan  alse  er  an  Isolde 

der  liebe  dienen  wolde, 

so  wante  es  in  der  arcwän. 

dem  wolte  er  danne  ie  nach  gär 

und  volgen  üf  die  wärheit; 

als  ime  diu  danne  wart  verseit, 

so  tete  im  aber  der  zwivel  we, 

so  was  ez  aber  rehte  als  6. 
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Waz  mag  ouch  liebe  näher  gän. 

dan  zwivel  unde  arcwän? 

waz   anget  liebe   gernden  muot 

so  sere,  so  der  zwivel  tuot? 
13785  da  mite  enweiz   er,   war  er  sol, 

wan  iezuo  so  geswüere  er  wol 

von  eteslicher  ungeschiht, 

die  er  gehoeret  oder  gesiht, 

er  waere  üf  dem  ende. 
13790  6  man  die  hant  gewende, 

so  widerwirfet  sich  daz; 

unde  gesiht  ab  eteswaz, 

daz  ime  aber  zwivel  birt, 

da   von   er  aber  verirret  wirt; 
13795  wan  daz  ez  al  diu  werlt  tuot, 

so   ist  ez   ein  harte  unwiser  muot 

und  ist  ein  michel  tumpheit, 

daz  man  an  liebe  zwivel  treit; 

wan  niemen  ist  mit  liebe  wol, 
13800  an  dem  er  zwivel  haben  sol. 

so  ist  aber  noch  serer  missetän, 

swer  so  den  zwivel  unde  den  wän 

üf  die  gewisheit  bringet; 

wan  swenne  er  daz  erringet, 
13805  daz  er  den  zwivel  wären  weiz, 

swes  er  sich  ie  da  vor  gefleiz 

13773 f.  SBenn  er  cm  Sfolbe  g-renbe  geroinnen  rootltc.  —  der  liebe  ift  woijl  gen. 
partit.  =  etttmS  non  ^renbe.  —  13775.  es,  banon.  —  13783.  angen,  einengen.  — 
13791.  sieh  widerwerfen,  oerroorfen  roerben.  —  137U2.  Hub  fiefjt  er  aber  et  um*. 
GUipfe  uon  er.  —  13801.  Diod)  Diel  übler  bran  ift  ber. 
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ze  birsene  üf  die  wärheit, 
daz  ist  im  danne  ein  herzeleit 
vor  allem  herzeleide. 
diu  vorderen  beide, 
diu  im  e  beswürten  den  muot, 
diu  diuhten  in  danne  guot; 
möbt'  er  si  danne  wider  bim. 
so  naeme   er  zwivel   unde   wän, 
daz   er  der  waren   künde 
niemer  nibt  befünde. 


Sus  kumet,  daz  übel  übel  frumet, 
biz  daz  daz  ergere  kumet; 
so  daz  danne  wirs  tuot, 
so  diubte  danne  übel  guot. 
swie  swaere  an  liebe  zwivel  si, 
ern  i.->t  ir  nie  so  swa?re  bi, 
man  enlide  in  vil  und  verre  baz 
danne  den  bewahrten  baz. 
oucb  mac  daz  nieman  verbern, 
diu  liebe  müeze  zwivel  bern. 
zwivel  sol  an  liebe  wesen: 
mit  dem  muoz  liebe  genesen; 
die  wile  si  den  zwivel  bat, 
die  wile  mag  ir  werden  rat. 
so  si  die  wärheit  ersiht, 
zehant  enist  ir  dinges  nibt. 
oucb  bat  diu  liebe  einen  site, 
da   si  sieb  allermeiste  mite 
verwirret  unde  verworren   bat: 
swä   ir  dinc   näcb  ir  willen   stät, 
dane  wil   si  keiner  staete   warn, 
da    lat   si    harte   libte   varn; 
und  swä  so  si  den  zwivel  sibt, 
da  von  ensebeidet  si  sieb  nibt, 
dar  ist  ir  not  unde  g&ch: 
dem   g&t  si  labende  nftch 


rerbern,  unterlaufen.  -     L884&  Ligen,  [auecn. 
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und  strebet  noch  mere  durch  daz  dar, 
daz  si  ir  herzeleit  ervar 
138«  dan  durch  die  lust,  die  si  dar  an 

e'rvinden  unde  gehaben  kan. 

Dem  selben   sinnelösen  site 

dem  gieng  ouch  Marke  vaste  mite: 

er  wante  späte  unde  fruo 
13850  allen  sinen  sin  dar  zuo, 

daz  er  den  zwivel  unde  den  wän 

gerne  hete  hin  getan, 

und  daz  er  mit  der  wärheit 

üf  sin  heizeclichez  leit 
13855  vil  gerne  komen  waere: 

des  was  er  gevsere. 

Aber  kom  ez  eines  nahtes  so, 

als  er  ez  unde  Marjodö 

ensament  beten  üf  geleit, 
13860  daz  er  aber  sine  kündekeit 

Isolde  vür  leite 

und  sl  mit  ktindekeite 

gerne  hete  ervaren  baz. 

dö  verkörte  sich  daz: 
13865  den  stric,  den  er  ir  rihte 

und  üf  ir  schaden  tihte, 
•    da  vie   diu  küniginne 

den  künec  ir  herren  inne 

mit  ir  Brangaenen  lere. 
13870  da  half  Brangaene  sere, 

da  frumte  in  beiden  samet,  daz  list 

wider  list  gesetzet  ist. 

der  künec  der  twanc  die  künigin 

vil  nähen  an  daz  herze  sin 
13875  und  kuste  si  ze  maneger  stunt 

an  ir  ouge  und   an  ir  munt: 

.,schcene,"   sprach  er,   „nü  ist  mir 

niht  herzeliche  liep  wan  ir; 


13856.  gevsere,  bcfüffen.  —  13866.  tihten,  befummelt. 
Gottfvieb  ocm  Strasburg,  £riftart  unb  ^folbc. 
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und  ich  von  iu  nu  scheiden  sol, 
daz  weiz  got  von  himele  wol, 
daz  nimet  mir  mine   sinne." 


18880 


Diu  gel  erte  •  k  ün  igin  n  e 

si  stiez  sin  wider  sin; 

siuftende  sprach  si  wider  in: 

„owe  mir,  innecliche  owe! 

owe!  nu  wände  ich  allez  0, 

daz  diz  vertane  maere 

durch  schimpf  gesprochen  waere: 

nu  hcere  ich  unde  weiz  ez  wol, 

daz  ez  ein  ernest  wesen  sol."' 

si  huop  an  unde  begunde 

mit  ougen   und   mit  munde 

leitliche  klage  erscheinen, 

so  klageliche  weinen , 

daz  si  dem  einvalten  man 

sinen  zwivel  allen  ane  gewan, 

und  wol  geswoien  hete, 

daz  si'z  von  herzen  tete. 

wan  an  den  i'rouwen  allen 

enist  niht  mere  gallen, 

also  man   uz  ir  munde  gibt, 

noch  enhabent  deheiner  trüge  niht 

noch  aller  valsche  deheinen, 

wan  daz  si  kunnen  weinen 

äne  meine   und   ane   muot, 

als  ofte  so  si  dunkel  <mot. 


13885 


13896 


13S95 


Isöt  diu  weinde  starke. 

der  geloubige  Marke 

„schoene",  sprach  er,  „saget  mir, 

waz   wirret   iu,    waz    weinet    ir'.>-t 

,,ir]i  mac  wol   weinen;1'  sprach   tsöt, 

„klage   ioh,  daz  tuot  mir  michel  not. 


13910 


■  rt,  nemtyigt.  —  L3f  n,  fefcen  —  13887  vert&n,  uerbammt, 

»iniclisi  13901.  BJenn  man  nocti  üncm  SDiunbe  rebet,  ihnen   w  ©cfaHen  [pricbt.  — 

in-  meine,  ohne  iBebeutung. 
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ich  bin  ein  eilende  wip 

und  bän  nimö  wan  einen  lip, 
13915  und   so  vil  sinne,   so  icb  bän, 

diu  zwei  bän  icb  so  gar  verlän 

an  iuch  und  iuwer  minne, 

daz  icb  in  mineni  sinne 

nibt  dinges  kan  gemeinen 
13920  nocb  geminnen  wan  iuch  einen. 

niirn  ist  nibt  rehte  liep  wan  ir 

und  weiz  daz  wärez,  daz  ir  mir 

so  holdez  herze  niht  entraget, 

als  ir  gebäret  unde  saget. 
13925  daz  ir  den  muot  gewunnet  ie, 

daz  ir  hin  frieret  und  mich  hie 

in  dirre  fremede  soltet  län, 

da  bi  mac  ich  mich  wol  enstän, 

daz  ich  iu  vil  unmaare  bin: 
13930  des  sol  min  herze  und  min  sin 

vil  selten  iemer  werden  frö." 

„War  umbe,  schcene?"  sprach  er  dö; 

„ir  habet  doch  ze  iuwerr  hant 

beidiu  liute  unde  lant, 
13935  diu  fcint  iuwer  unde  min: 

dar  über  Sit  gebietaerin; 

daz  sol  ze  iuwerm  geböte  stän, 

swaz  ir  gebietet,  daz  si  getan. 

die  wile  ouch  ich  bin  under  wegen, 
13940  die  wile  so  muoz  iuwer  pflegen, 

der  iuwer  wol  gepflegen  kan: 

min  neve  der  hövesche  Tristan; 

der  ist  bedaditic  unde  wis, 

der  flizet  sich  in  alle  wis, 
13945  wie  er  iu  fröude  und  ere 

gemache  unde  gem6re. 

dem  getrüwe  ich  alse  wol, 

als  ich  von  strözem  rehte  sol. 


13928.  SDarcm  mag  trf;  wof)l  erlernten. 

2G; 
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dem  sit  ir  liep,  also  bin  ich; 

der  tuot  ez  durch  iuch  und  durch  mich.' 

„her  Tristan V"  sprach  diu  schoene  Isot, 

„zwäre  ich  waere  gerner  tut 

und  6  wolf  ich  begraben  sin, 

e  danne  ich  mit  dem  willen  min 

in  siner  pflege  wsere. 

der  selbe  lösaere, 

der  ist  mir  z'allen  ziten 

gelichsende  an  der  siten 

und  allez  smeichende  bi 

und  giht,  wie  liep  ich  ime  si. 

iedoch  weiz  got  wol  sinen  muot, 

in  weihen  triuwen  er   ez  tuot. 

ouch  weiz  ich's  selbe  genuoe, 

wan  er  mir   minen   oeheim  sluoc 

und  an  mir  fürhtet  den  haz. 

durch  die  vorhte   und  umbe   daz 

ist  er  mich  allez  streichende, 

listende  unde  smeichende 

in  einem  välschllchem  site 

und  warnet  allez  da  mite 

erwerben   mine   i'riuntschat't. 

nu  hat  ez  aber  arme  kraft, 

sin  smeichen  hilf  et  kleine; 

und  weizgot  wan  ir  eine, 

daz  ich  durch   iuch   noch   mcre 

dan  durch  min  selbes  ere 

friuntliche  dar  gebäre, 

son'  gesaehe  ich  in  zewäre 

mit  friundes  ougen  niemer  an; 

und  Sit  ich    nilit,  verberen  kau, 

i'ne  mlieze  in   beeren  unde  sehen, 

-1   ez  aber  also  geschcli 
da/,   mines   herzen   da    bi 
und   miner  triuwen   lützel   sl. 


L3960 


13975 


hl.  \vmMcr.         L39  lu-uan-ln.  —   13959 

cheu,  fdjmeidicln.        i  •  den,  m.  mkIh,  [rf)ön  t&uti  lies,  niion, 

immer.  —  13972.  arm,  wenig,  gering.  —  13974.  ffittipfe:  ,\i>v  allein  Reifet  boju. 
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13990 


13995 


ich  hän,   daz  ist  unlougen, 

mit  herzelösen  ougen, 

mit  lügelichem  munde 

dick'  und  ze  maneger  stunde 

an  in  gewendet  minen  fliz 

niwan   durch  den  itewiz: 

man  sprichet  von  den  frouwen,  daz 

si  tragen  ir  manne  friunden  haz: 

durch  daz  hän  ich  im  dicke 

mit  manegem  lückem  blicke, 

mit  herzelösem  munde 

betrogen  sine  stunde, 

daz  er  wol  gesworen  hete 

daz  ich  ez  von  herzen  tete. 

herre,   enlät  iuch  niht  dar  an. 

iuwer  neve,  min  her  Tristan 

dem  gep füget  min  niemer  tac, 

ob  ich   es  iuch  erbiten  mac; 

ir  müezet  min  zwar'  under  wegen, 

ob  ir  gebietet,   selbe  pflegen. 

swar  ir  wellet,  dar  wil  ich, 

ir  eine  enwendet  es  mich, 

und  es  enirre  mich  der  tot." 


Sus  lösete  diu  löse  Isöt 

wider  ir  herren  unde  ir  man, 

biz  daz  si'm  lösende  ane  gewan 

beidiu  zwivel  unde   zorn, 

und  er  wol  hete  gesworn, 

daz  ir  ernest  wa?re. 

Marke  der  zwivelaere 

der  was  da  wider  ze  wege  komen. 

sin  gesellin  diu  lief  ime  benomen 

beidiu  zwivel  unde  wän. 

ez  was  allez  wol  getan, 


13985.  unlougen,  roafjrlid).  —  18930.  9Jur  um  bem  Sßoranu'f  ;u  entgegen.  — 
18994.  Micke,  locfer,  trügerifdj.  —  11002.  erbiten,  erbitten.  —  14008.  losen,, 
f)cucf)e[n.  —  14015.  ze  wege,  311m  SBege,  ba  er  üorfjer  im  Bincifel  umhergeirrt  mar.  — 
14016.  gesellin  stf.  (fem.  ju  geselle),  Jreunbin. 
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daz  si  gedprach  unde  getete. 
der  künec  der  seite  sä  ze  stete 
dem  truhsaezen  von  gründe, 
so  er  ebeneste  künde, 
ir  antwurt  unde  ir  maere, 
und  an  ir  dingen  waere 
deheiner  slahte  valsclieit. 
diz  was  dem  truhsaezen  leit 
und  tete  im  in  dem  herzen  we; 
iedoch  lert'  er  in  aber  dö  nie 
und  seite  im,  wie  er  Isolde 
aber  versuochen  solde. 


L4030 


Des  nahtes,  dö  Marke  aber  lac, 

siner  betemaere  mit  ir  pflac, 

er  leite  ir  aber  mit  frage 

sine  stricke  und  sine  läge 

unde  betrouc  si  aber  dar  in. 

„seht,"  sprach  er,  „frouwe  künigin, 

ich  waene,  es  muoz  uns  not  geschehen; 

nu  lät  mich  kiesen  unde  sehen, 

wie  frouwen  kunnen  laut  bewarn. 

frouw',   ich   muoz  von   dem   lande   varn, 

unde  ir  hie  derbi  best  an 

bi  minen  friunden,  die  ich  hän. 

ez  si  der  mäc,  ez  si  der  man, 

der  mir  deheines  guotes  gan, 

der  muoz  iu  guot  und  ere  bern, 

als  ir  an  in  es  wellet  gern. 

und  swer  iu  nibt  vil  senfte  bi 

und  liep  in  iuwern  ougen   -i 

under  frouwen  unde  mannen: 

die  scheidet  alle  dannen. 

irn  sult  widr  iuwerm  muote 

an  liuten  noch  an  guote 

nibt  weder  Innen   aoch   gesehen, 

dar  an  iu  leide  müge  geschehen. 


1 1035 


■  re  .-ii.  Bettrebe.  —  14050   scheiden,  entfernen. 
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i'ne  wil  ouch  niht  des  minnen 
von  herzen  noch  von  sinnen, 
dem  ir  unholdez  herze  traget: 
daz  si  iu  vür  war  gesaget, 
weset  ir  frö  unde  fruot 
und  lebet,  swie  iuch  dunke  guot: 
da  habet  ir  rainen  willen  an. 
und  sit  min  neve  Tristan 
unsanfte  in  iuwerm  herzen  ist, 
so   scheide  ich  in  in  kurzer  frist 
von  hove  und  von  gesinde, 
swie  ich  die  fuoge  vinde; 
er  sol  ze  Parmenie  varn 
und  sol  sin  selbes   dinc  bewarn, 
des  ist  im  unde  dem  lande  not." 


„Genäde,  herre,"  sprach  Isöt, 

„ir  redet  getriuweliche  und  wol; 

Sit  ich  an  iu  nu  wizzen  sol, 

daz  ir  daz  gerne  unmseret, 

daz  minem  herzen  swaeret, 

so  dunket  ouch  mich  reht   da  bi, 

swaz  iuwern  ougen  senfte  si 

und  iuwerm  muote  liehe, 

daz  ich  dar  an  entwiche, 

so  ich  verreste  müge; 

und  swaz  iu  z'  iuwern  eren  tüge, 

daz  ich  da  späte  unde  fruo 

rät  unde  helfe  biete  zuo. 

und  seht  ir,  herre,  waz  ir  tuot: 

ez  enwirt  min  rät  noch  min  muot 

weder  hiute  noch  niemer, 

daz  ir  iuwern  neven  iemer 

von  iuwerm  hove  gekeret, 

wan  so  waer'  ich  geunßret: 

da  mite  so  Seite  man  zehant 

über  hof  und  über  lant. 


11073.  unmteren,  iicrfdjiiiälion.  —  1 1077.  liehen,  gefallen. 
nachgeben.—  14079.  verreste,  am  fernften,  roetteften. 


14078.  entwichen, 
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ich  hete  iu  geraten  daz 

durch  die  schulde  und  durch  den  haz, 

daz  er  mir  minen  ceheim  sluoc. 

da   würde  rede  von  genuoc, 

diu  mir  laster  ba?re 

und  iu  kein  Gre  waere. 

i'ne  gevolge  es  meiner, 

daz  ir  durch  mich  iemer 

iuwer  friunt  geunmaeret 

oder  ieman  beswaeret 

und  hazzet  durch  den  willen  min, 

dem  ir  genaedic  sület  sin. 


14100 


Ouch  sult  ir  iuch  versinnen, 

und  keret  ir  von  hinnen, 

wer  beschermet  iuwer  zwei  lant? 

diu  enstänt  in  eines  wibes  haut 

noch  wol  noch  frideliche. 

swer  zweier  künicriche 

reht'  und  nach  eren  pflegen  sol, 

der  bedarf  sinn'  unde  herzen   wol: 

so  enist  in  disen  zwein   landen 

äne  minen  hörn  Tristanden 

dehein  herre,  läzet  ir  in  da  bl, 

daz  er  den  landen  frume  si. 

an'   in  so  kumet  da  niemen  zuo, 

dur  den  man  liize  oder  tuo. 

ist  daz  urliuges  not  geschiht, 

man  sich  alle  tage   versiht 
und  z'  allen  ziten  muoz  versehen, 
so  mag  (■/.  lihte  als  i  geschehen, 
daz  uns  da  misselingel 
b  i   wirt  mir  min  her  Tristan 
mit  itewlz'  und  mit  archeil 
dick'  ander  ougen  Lrdeit: 


14115 


14007    gevolgcn,  toorauf  eingeben,  nachgeben   -     H000.  geanncren,  gering« 
fiiint.iiji  bcliaubclii    -      iiii..'.  Küfer  ihm  bringt  ti  niemanb  bobin,  baß  man  um  I 
Dillen  etwa«  Irin  ober  Unit   —  iiiit    urliuge  stn.,  Jtriefl         14123    mit  archeit, 
im  Jööjtn        i  1 1 .'  i  DorE)aIten. 
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so  wirt  des  maeres  vil  gelesen: 
„wsere  Tristan  hie  gewesen, 
uns  enwaere  niht  ze  dirre  frist 
.    so  misselungen,   alse   ez  ist." 
und  werdent  mir  dan  alle 
mit  gemeinem  schalle 
gebende  die  schulde, 
ich  habe  im  iuwer  hulde, 
iu  und  in  ze  schaden,  verlorn, 
herr',  ez  ist  bezzer  verborn. 
versinnet  iuch  der  dinge  baz: 
bedenket  diz  unde  daz; 
eintweder  lät  mich  mit  iu  varn 
oder  heizet  in  diu  lant  bewarn, 
swie  so  min  herze  hin  ze  im  si, 
er  ist  mir  lieber  doch  da  bl, 
danne   ob  uns  ein  ander  man 
süm'  unde  velle  dar  an." 

Der  künec  enstuont  sich  al  zehant, 

daz  al  ir  herze  was  gewant 

ze  Tristandes  6ren 

und  begunde  ouch  iesä  kören 

an  zwivel  unde  an  wän  als  6. 

hie  von  so  was  er  aber  dö  me 

versunken  unde  vervallen 

wider  in  die  zorngallen. 

Isöt  tet  ouch  Brangsenen  kunt 

ir  beider  rede  unz  üf  den  grünt 

und  seite  ir  wider  diz  unde  daz, 

daz  si  nie  wortes  vergaz. 

diz  was  Brangamen  sere  leit, 

daz  si  also  bete  geseit 

und  daz  diu  rede  ergangen  was. 

einen  niuwen  brief  si'r  aber  dö  las, 

waz  aber  ir  rede  solte  sin. 


14130.  mit  gemeinem  schalle,  einftimmig.  —  11142.  sümen,  fnnfialten  — 
yellen änJaU  bringen.  —  1414.",.  sich  entstan,  erlernten.—  14ir,.S.  einen  b rief- 
le sen,  jpndjmortlid)  =  einen  9tatfd;lag  geben. 
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Des  nahtes,  dö  diu  künigin 

ze  ir  herren  aber  släfen  kam, 

under  arme   si   in   nun: 

si  halseten,  si  kusten, 

ze  ir  senften  linden  brüsten 

twanc   si   in   vil  barte  näben 

und  begunde  aber  du  väben 

wider  an  ir  wortläge 

mit  antwürt'  und  mit  frage: 

„herre,"  sprach  si  „saget  mir 

durcb  minen  willen,  babet  ir 

von  rebtem  einest  üf  geleit  • 

iuwer  dinc,  als  ir  mir  babet  geseit 

von  miuem  hern  Tristande, 

daz  ir  in  wider  ze  lande 

wellet  senden  durcb  den  willen  min? 

möht'  ich  der  rede  gewis  sin, 

icb  wolte  es  iu  genäde  sagen 

hiut'  unde  in  allen  minen  tagen. 

heir',  icb  getrüwe  iu  barte  wol, 

als  ich  wol  mac  und  alse  icb  sol; 

doch  ist  min  vorhte  hie  bi, 

duz  ez  gar  ein  versuocben  si; 

und  wiste  ich  es  gewisbeit, 

als  ir  mir  habet  vür  geleit, 

daz  ir  mir  woltet  fremeden  daz, 

dem  ich  waere  gehaz, 

so  erkande  ich  an  dem  maere, 

daz  ich  in  liep  waere. 

ich  bete  lange  mine  bete, 

wan  daz  ich  ez  ungerne  ti 

hier  umbe  gerne  an  iuch  gewant; 

wan  mir  ist  barte  wol  bekant, 

waz  mir  von  ime  mac  ttf  erstän, 

sol   ieb   sin    Lange    künde    lian. 

nu  herre,  mi   bedenket  daz 


14180 


14185 


14163    halseten,   kusten    -  halsi  in         1 1 1  •  '•  7    wortlag 

Derfängli$e  Webe.  —   14185    Fremeden,  entfernen         1 1 1 -. > t    künde  Btf.,  Umgang, 
Betannrfcbaft. 


[14196  — 14231. J  xxr.  i.ist  wini.u  List.  411 

und  iedoch   niht  durch  minen  haz: 

sol  er  nu  dirre  lande  pflegen 

die  wile  und  ir  Sit  underwegen, 
.  ist,  daz  iu  danne  missegät, 
14200  als  lihte  an  verten  üf  erstät, 

so  nimet  er  mir  Cr'  unde  lant. 

nu  habet  ir  ez  gar  erkant, 

daz  mir  an  ime  gewerren  kan. 

nu  gedenket  ouch  noch  dar  an 
14205  ze  guote  und  alse  der  friunt  sol, 

und  lceset  mich,  so  tuot  ir  wol, 

von  minem  hörn  Tristane! e: 

schicket  in  wider  ze  lande 

oder  schaffet,  daz  er  mit  iu  var, 
11210  und  mich  die  wlle  bewar 

der  truhsaaze  Marjodö. 

stüend'  aber  iuwer  muot  also, 

daz  ir  mich  mit  iu  liezet  varn, 

ich  lieze  hie  diu  lant  bewarn 
14215  und  berihten,  swer  der  wolte, 

6t  daz  ich  mit  iu  solte. 

über  daz  allez  so  tuot  ir 

mit  den  landen  und  mit  mir 

reht'  alse  iueh  selbe  dunke  guot: 
14220  daz  ist  min  wille  und  min  muot, 

6t  ich  gedenke  dar  zuo, 

daz  ich  iuwern  willen  tuo, 

ich  läze  ez  allez  z'  einer  hant 

beide  liut  unde  lant." 

14225  Sus  gie  si  ir  hörren  lösende  an, 

biz  daz  si'm  aber  an  gewan, 

daz  er  den  zwivel  aber  lie 

und  aber  von  dem  wäne  gie 

ir  muotes  unde  ir  minne 
L4230  und  aber  die  küniginne 

mitalle  unschuldic  hsete 

11203.  gewerren,  fd;abcn.  —  1421G.  et  daz,  roenn  mir.  —  11221.  et,  eben  nur. 
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vor  aller  slahte  untsete. 

den  truhsav.en  Marjodö 

den  hete  er  aber  mitalle  do 

ze  einem  ltigenaere,  usss 

doch  er  im  diu  wären  maere 

und  die  reliten  wärheit 

von  ir  hete  sfeseit. 


XXII.    MELOT. 


Xu  daz  der  truhsaeze  .-ach, 

daz  sines  willen  niht  geschach-  14840 

er  versuochte  ez  aber  anderswä. 

ein  getwerc  was  in  dem  hove  da, 

daz  selbe  solte  namen  hän 

Melöt  petit  von  Aqtdtän 

und  künde  ein  teil,  also  man  giht,  U84fi 

umbe  verholne  geschult 

an  dem  gesiirne  nahtes  sehen. 

i'ne  wil  ab  nihtes  von  ihm  jenen, 

wan  alse  ich'z  von  dem  buoche  nim. 

nune  vinde  ich  aber  niht  von  im  14850 

an  dem  waren   maere, 

wan   daz   ez   ktindic   \v. 

listic  unde  rederieh. 

daz  was  dem  künege  heinlich 

und  ouch  der  keinen. iten.  U866 

mit  dem   begunde   er  raten, 

swenn'  ez  zen  frouwen   kaeme, 

daz    6Z    da    war    naMiir 

Tristandes   unde  der  künigln; 

tnöht'  ez  im  dar  zuo  -m,  "-,;" 


1423 1  f  haben  ze,  halten  für.  —  14286.  doch,  obwohl.  —  14342.  getwi  ■ 
3rocrg.  —  14846.  verholne  geschiht,  ffle^efmniffe        14252  k  U  n  d  i  c ,  rotzig,  ftttbtg 
1*264.  heinlich,   vertraut   —    14255.  kemenate  swf.,  gfrauengemaä),   t>.  h   ber 
.Hönifjin  unb  tl;rcm  ftenftaate.  —  1486V.  fjuot  getln,  valicltcn  ui 
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daz  man  die   wären  künde 
der  miune   an  in  befünde, 
ez  hete  es  iemer  m6re 
■  wider  Marken  Ion  und   tre. 
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14265 


14275 


142S0 


142S5 


Da  körte  oueh  ez  spät'  unde  fruo 

sine  lüge  und  sine  läge  zuo: 

ez  leite  sine  väre 

an  rede  und  an  gebäre 

ze  iegelichen  stunden 

und  bete  oucb  schiere  erfunden 

die  liebe  an  den  gelieben  zwein; 

wan   si  beten  under  ein 

so  süeze  gebserde, 

daz  Melöt  die  bewa?rde 

der  minnen  al  zebant  da  vant 

und  seite  ouch  Marken  al  zebant, 

daz  benamen  da  minne  waere. 

sus  triben  si  dri  diz  msere, 

Melöt  und  Marke  und  Marjodö, 

biz  si  under  in  gevielen  dö 

mit  gemeinem  rate  dar  an, 

würde  min   her  Tristan 

von  dem  hove  gescheiden, 

man  möhte  an  in  beiden 

die  wärheit  offenbare  sehen. 


Nu  diz  was  al  zebant  geschehen, 

reht'  alse  ez  wart  geraten  da: 

der  künec  bat  sinen  neven  iesä 

durch  sin  selbes  ere, 

daz  er  debeine  kere 

zer  kemenäten  nseme 

noch  niemer  da  hin  kaeme, 

da  der  frouwen  keiniu  wsere: 

der  hof  der  tribe  ein  msere; 


14294 ff.  ätm  &ofe  act)c  ein  ®ertt$t  um;  man  foüe  fiel)  bcohalb  cor  bem  in  ad;t  nehmen, 
TOorauö  tfym  2eib  entfielen  fönnte. 
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man   wolte  es  biietende  sin, 
da  von  im  unde  der  künigin 
leit  unde  laster  raöhte  enstan. 
nu  diz  was  al  zehant  getan, 
daz  er  gebot  und  des  er  bat. 
Tristan  meit  iegeliche  stat, 
da  der  frouwen  heinliche  was. 
kemenä'.en  unde  palas 
da   enkom  er  niemer  in. 
daz   ingesinde   daz   nam   sin 
und  siner  fremede  gröze  war: 
si  redeten  ime  ze  leide  dar 
vil  übel  und  anders  danne  woL 
sin  ören  wurden   dicke  vol 
mit  iteniuwem  leide. 


l  1305 


Kr  unde  Isöt,  si  beide 

si  triben   die  zit   mit  sorgen  bin. 

triur'   unde  klage   was  under  in 

in   micheler  unmüezekeit. 

si  heten  leit  unde  leit: 

leit  umbe  Markes  arcwän; 

leit.  daz  si   nibt  mobten  hän 

debeine  state  under  in  zwein, 

daz  si  geredeten  enein. 

ietwederem  begunde 

von  stunde  ze  stunde 

herz'  unde  kraft  geswlchen; 

bleichen   unde  blichen 

begunde  ir  varwe  unde  ir  llp: 

der  man  bleichete  durch  daz  wlp, 

daz  wlp   bleichete  durch  den  man; 

durch    Lsöte  Tristan, 

durch  Tristanden    Lsöt: 

daz  tete  in  beiden  michel  not. 

es  wunderei   mich  kleine, 

was  ir  not    gemeine 


1 1821    g  i  -  ■■>  i  eben,  entweichen. 
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und  ir  leit  ungescheiden ; 
ez  enwas  ouch  an  in  beiden 
nierner   wan  ein  herze  unde   ein  muot: 
ir  beider  übel,  ir  beider  guot, 

14335  ir  beider  tot,  ir  beider  leben 

diu  wären  alse  in  ein  geweben: 
swaz  ir  dewederem  gewar, 
des  wart  daz  andere  gewar; 
swaz  so  dem  einen  sanfte  tete, 

14340  des  enpfant  daz  ander  an  der  stete 

si  wären  beide  under  in  zwein 
mit  übele  und  mit  guote   al  ein: 
ir  gemeiniu  herzeswaere 
diu  wart  so   schinbsere 

14345  under  ir  beider  ougen, 

daz  man  vil  kleine  lougen 
der  minnen  an  ir  varwe  vant. 

Und  Marke  enstuont  sich  al  zehant 

und  kos  wol  an  in  beiden, 
14350  ir  fremeden  unde  ir  scheiden 

daz  in  daz   an  ir  herze  gie; 

westen  sl  wä  oder  wie, 

si  Sachen  gerne  ein  ander. 

ein  ursuoche  vander 
14355  und  hiez  an  den  stunden 

die  jägere   mit  den  hunden 

ze  walde  hieb  bereiten. 

er  enböt  in  unde  Seiten 

und  hiez  ouch  in  den  hof  sagen, 
14360  er  wolte  zweinzic  tage  jagen, 

swer  mit  gejägede  künde 

oder  swer  so  sine  stunde 

da  mite  vertritjen  wolte, 

daz  sich  der  reiten  solte. 


14337.  gewar  rion  gewerren,  fdjmerjte.  —  14346.  vil  kleine  lougen, 
je&r  geringe  Seugnung,  b.  i.  fidjere  SBatirtjett.  —  14354.  ursuoche  stf.,  SBerfud;ung, 
Üift.  —  14361.  kunuen  mit,  fid;  oerftcfjen  auf.  —  14364.  sich  reiten,  f i cl> 
bereiten. 
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urloup  nam  er  zer  künigin 

und  hie/,   si  nach  ir  willen  sin 

da  heime  frülich  unde   frö. 

verholne  hevalch  er  dö 

dem  getwerge  Melote, 

daz  ei  Tristand'  unde  Isote 

zuo  ir  tougenheite 

lüge  unde  läge  leite, 

ez  genüzze  es  iemer  wider  in. 

er  selbe   fuor  ze   walde   hin 

mit  michelme  geschellc 

Sin   weidegeselle 

Tristan  heleip  da  heime 

und  enböt  dem  oeheime, 

daz  er  siech  waere. 

der  sieche  weidenaere 

wolf  ouch  an  sine  weide. 

er  unde  Isöt,  si  beide 

beliben  an  ir  triure 

und  suochten  äventiure 

in  anclicher  trabte, 

mit  wie  getaner  abte 

daz  iemer  künde  geschehen, 

daz  si  sich  möhten  gesehen. 

nune  künden   si'z  ertrahten   nie. 


Under  disen  dingen  gie 

Brangaene  ze  Tristande, 

wan  si  vi!  wo]  erkande, 

daz  sin  herzeswaere 

vil  nähe  gende  wsere. 

ei  klagete  im  unde  er  klagete  ir: 

reine,"  Bprai  li  er-  „saget  mir. 
welch  rat   gewirdel   dirre  not? 
wie  gewirbe  ich  und   diu  arme    Lsöt, 


14390 
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daz  wir  sus  niht  verderben? 
14400  i'ne  weiz,  wie  wir  gewerben, 

daz  wir  bebalten  unser  leben." 

,,Waz  rätes  mag  icb  iu  gegeben?" 
sprach  aber  diu  getriuwe, 
„daz  ez  got  iemer  riuwe, 

imo5  daz  wir  ie  wurden  geborn! 

wir  haben  elliu  driu  verlorn 
unser  fröude  und  unser  ere: 
wir  enkomen  niemer  mere 
an  unser  friheit  als  e. 

i44io  Isöt  owe!     Tristan  owe! 

daz  ich  iuch  mit  ougen  ie  gesach: 

wan  allez  iuwer  ungemach 

von  mir  üf  erstanden  ist! 

und  enweiz  nu  weder  rät  noch  list, 

14415  da  mite  ich  iu  gehelfen  müge: 

i'ne  kan  niht  vinden,  daz  iu  tilge 
ich  weiz  ez  alse  minen  tot, 
ir  kumet  es  in  gröze  not, 
bellbet  ir  iht  lange 

14420  in  huote  und  in  getwange. 

Sit  ez  niht  bezzer  mac  gesin, 
so  volget  doch  dem  rate  min: 
nu  meine  ich  und  ze  dirre  zit, 
die  wile  ir  uns  sus  fremede  Sit, 
25  als  ir  des  werdet  gewar, 

daz  iu  diu  state  widervar, 
so  nemet  ein  oleboumes  ris 
und  snidet  spsene  in  lange  wis 
und  zeichent  die  mit  nihte  me, 
so  wan  machet  einhalp  ein  T 

und  machet  anderhalp  ein  I, 
daz  niwan  der  erste  buochstap  si 
von  iuwer  beider  namen  dar  an, 
und  leget  da  weder  zuo  noch  van 


14428.  in  lange  wis,  länglitf). 

©ottfrieb  oon  Strasburg,  Kriftan  unb  Sfolbe. 
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und  get  ze  dem  boumgarten  in; 
ir  wizzet  wol  daz  bächelin, 
daz  von  dem  bninnen  da  gät, 
hin  da  diu  kemenäte  stät: 
dar  in  so  werfet  einen  spän 
und  lät  in  fliezen  unde  gän 
hin  vür  der  kemenäten  tür: 
da   gän  wir  z"  allen  zlten  vür 
ich  und  diu  freudelose    I-  I 
und  weinen  unser  herzenöt. 
als  wir  in  danne  ersehen  da, 
da   bi  erkennen  wir  iesä, 
daz  ir  da  bi  dem  brunnen  Sit, 
da  der  oleboum  schate  git. 
da  wartet  unde  nemet  war: 
diu  senede  gät  ie  zuo  z'  iu  dar 
min  frouwe  und  iuwer  friundin 
und  ich  ouch,  alse  ez  mac  gesin 
und  ez  an  iuuerm  willen 
herre,  diu  selbe  kurze  frist, 
die  ich  noch  ze  lebene  hän, 
diu  sol  mit  iu  zwein  hine  gän, 
daz  ich  iu  beiden  gelebe 
und  iu  ze  lebene  rät  gegebe, 
solt'  ich  umb'  eine  stunde, 
in  der  ich  iu  zwein  gunde 
ze  iuwern  fröuden  geleben, 
miner  stunde  tüsent  geben: 
ich  verkoufte  alle  mine  tage, 
und  sresenftete  iuwer  klasre." 


14435 


Ulli 


i ;  l.'.o 


,,Genäde,  schoene!''  sprach  Tristan, 
„i'ne  hän  da  keinen  zwivel  an. 
an  iu  sl  triuwe  und  erej 
der  zweier  wart  nie  mere 
in  einem  herzen  begraben, 
solt'  ich  deheine  saelde  liaben, 


1 1 160  •-•  an  n  e  a,  gönnen,  gemtt&ren. 
graben,  eingefenft,  etitQtgraben. 
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die  solte  ich  iu  wol  keren 

ze  fröuden  und  ze  eren. 

swie  kumberliche  ez  aber  im  ste, 

swie  käme  so  min  schibe  ge, 

west'  ich,  wie  ich  nu  künde 

mlne  tage  und  mlne   stunde 

ze  iuwern  fröuden  bin  gegeben, 

ich  wolte  oucb  deste  kurzer  leben: 

des  getrüwet  unde  geloubet  mir!1' 

weinende  sprach  er  aber  z'  ir: 

„getriuwe,  saeligez  wip!" 

hie  mite  twanc  er  si  an  slnen  lip 

mit  nahem  getwange: 

ir  ougen  unde  ir  wange 

kust'  er  mit  maneger  cmäle 

dick'  und  ze  manegem  male. 

„schcene,"  sprach  er  „nü  tuot  wol. 

und  alse  der  getriuwe  sol, 

und  lazet  iu  bevolhen  sin 

mich  und  die  seneden  sorgserin, 

die  saelegen  Isöte; 

bedenket  ie  genöte 

uns  beidiu  samet,  si  unde  mich." 

„gerne,  herre,  daz  tuon  ich; 

gebietet  mir,  nu  wil  ich  gan. 

tuot,  alse  ich  iu  geraten  hän, . 

und  sorget  niht  ze  sere.1' 

„got  si,  der  iuwer  ere 

und  iuwern  schcenen  lip  bewar!" 

Brangaene  neic  weinende  dar 

und  gienc  trürende  dan. 


Der  trürsere  Tristan 
der  sneit  und  warf  die  spaene, 
*als  ime  sin  rät  Brangsene 
ze   sinen  dingen  lere  bot. 
sus  kom  er  und  sin  frouwe  Isöt 


14474.  SEBie  müf){am  aud)  ba3  dlab  meitic§  ©tücfeö  umgebe. 
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zem  brunnen  an  des  boumes  schate 
vil  heinlich  und  ze  guoter  state 
in  ahte  tagen  wol  ahte  stunt, 
daz  ez  nie  nieman  wart  kunt, 
noch  ez  kein  ouge  nie  gesach. 
wan  eines  nahtes  ez  geschach, 
dö  Tristan  aber  des  endes  gie, 
dö  wart  sin  Melöt,  i'ne  weiz  wie, 
daz  vertane  getwerc, 
des  välandes  antwerc, 
von  ungelücke  gewar 
und  sleich  allez  nach  im  dar 
und  sach  in  zuo  dem  boume  gän 
und  niht  vil  lange  da  bi  stän, 
biz  daz  ein  frouwe  zuo  z'  im  gie 
und  er  die  nähe  zuo  z'  im  vie. 
wer  aber  diu  frouwe  wsere, 
des  was  er  ungewsere. 


14515 


14520 


Des  anderen  tages  wart, 

Melöt  sleich  aber  üf  sine  vart 

ein  lützel  vor  dem  mitten  tage, 

und  bete  mit  välschl icher  klage 

und  mit  vil  arger  akust 

wol  understözen  sine  brüst 

und  kom  ze  Tristande  hin: 

„entriu wen ,"  sprach  er  ,  herre ,  ich  bin 

mit  sorgen  her  gegangen, 

ich  vorhte  sin  bevangen 

mit  merke  und  mit  vare, 

daz  ich  mich  her  zeware 

verstolen  hän  mit  maneger 

wan  mich  diu  getriuwe  lsöt, 

diu   tugenthafte  künigin, 

erbarmet  in  dem  herzen  miu, 

diu  leider  nü  ze  dirre  frist 


I  1530 
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durch  iucli  in  grözen  sorgen  ist; 

diu  bat  mich  da  her  zuo  z'  iu  gän, 

wan  si  anders  niemen  möhte  hän, 

der  ir  ze  disem  maere 

also  gevellic  waere. 

si  bat  micb  unde  gebot  mir, 

daz  ich  iuch  gruozte  von  ir 

und  daz  von  herzen  taste 

und  iuch  vil  verre  baate, 

daz  ir  si  noch  gesprechet  da, 

i'ne  weiz,  ir  wizzet  wol  wä, 

da  ir  nähest  bi  ir  wäret, 

und  ouch  vil  rehte  väret 

der  selben  stunde  unde  der  zit, 

als  ir  gewon  ze  komenne  Sit. 

i'ne  weiz,  wes  s'  iuch  da  warnen  sol: 

und  sult  ir  mir  gelouben  wol, 

ir  leit  und  iuwer  ungemach, 

daz  mir  nie  leider  geschach, 

dan  mir  geschehen  ist  dar  an. 

nu  herre  min,  her  Tristan, 

ich  wil  varn,  gebietet  mir; 

swaz  ir  weit,  daz  sage  ich  ir. 

i'n  getar  hie  langer  niht  gesln: 

daz  hovegesinde,  würde  ez  min 

an  dirre  verte  innen, 

ich  möhte  es  schaden  gewinnen. 

si  jehent  doch  alle  und  ist  ir  wän, 

swaz  under  iu  zwein  ist  getan, 

daz  allez  si  mit  mir  geschehen. 

des  wil  ich  hin  ze  gote  jehen 

und  hin  z'  iu  beiden,  daz  ez  nie 

mit  deheinem  minem  rate  ergie." 

„friunt,  troumet  iu?"  sprach   Tristan, 

„waz  maere  tribet  ir  mich  an? 

waz  ist  der  hoveliute   wän? 


14554.  viren  c.  ff.,  fid)  Beftre&en.  —  14571.  mit,  ua'mittelft,   burdS  bic  ßilfe. 
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vraa  hat  min   fromve  und  ich  getan? 

üz!  strichet  balde  in  gotes  haz! 

und  wizzet  waerliche  daz,  U580 

swes  iemen  waenet  oder  giht, 

liez'  ich  ez  allermeiste  niht 

durch  min  selbes  6re, 

im  geseitet  niemer  mere 

hin  wider  ze  hove  maere,  14585 

waz  iu  hie  getroumet  waere." 


1 u>79   in  got^s  hu/,  strichen,  futi  }utn  Teufel  [eueren. 
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